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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

! GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
" WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
" VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.
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Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.
Bitte Batterie oder Akku umwelt-
gerecht entsorgen. Batterien 
und Akkus enthalten Stoffe, die 
nicht in die Umwelt gelangen 
dürfen. Bitte entsorgen Sie diese 
deshalb über geeignete Sam-
melsysteme.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen

Pb
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Bild 1+2
1 Handstartvorrichtung
2 Elektrostarteinrichtung
3 Kraftstofftank
4 Manometer
5 Batterie
6 Hochdruckdüse
7 Strahlrohr EASY!Lock
8 Handspritzpistole EASY!Force
9 Hochdruckschlauch EASY!Lock
10 Hochdruckanschluss EASY!Lock
11 Brennstofftank
12 Wasseranschluss mit Sieb
13 Druck-/Mengenregulierung
14 Druckspeicher
15 Brennstoffpumpe mit Brennstofffilter
16 Brennergebläse
17 Elektrokasten
18 Ölschauglas
19 Sicherheitsventil
20 Brennerdeckel
21 Durchlauferhitzer
22 Zündkerzenstecker
23 Brennerschauglas
24 Düsenstock
25 Schwimmerbehälter
26 Enthärterbehälter
27 Magnetventil
28 Wassermangelsicherung
29 Sieb in der Wassermangelsicherung
30 Druckschalter
31 Öleinfüllbehälter
32 Hochdruckpumpe
33 Typenschild
34 Ölablassschraube (Motor)
35 Ölmessstab (Motor)
36 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-

ter
37 Ölablassschraube (Pumpe)
38 Sicherungshebel
39 Abzugshebel
40 Sicherungsraste der Handspritzpistole

Bild 3
1 Geräteschalter
2 Kontrolllampe Brennstoff
3 Kontrolllampe Flüssigenthärter
4 Reinigungsmittel-Dosierventil
5 Schlüsselschalter Elektrostarteinrich-

tung
6 Kontrolllampe „Zündung ein“

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.

Hinweis: Gilt nur für Deutschland: Das Ge-
rät ist nur für den mobilen (nicht stationä-
ren) Betrieb bestimmt.
– Das Gerät wird speziell dort eingesetzt, 

wo kein elektrischer Anschluss zur Ver-
fügung steht und mit Heißwasser gear-
beitet werden soll.

– Reinigen von: Maschinen, Fahrzeugen, 
Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden, 
Terrassen, Gartengeräten, etc.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-
stellen oder anderen Gefahrenbereichen 
entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Geräteelemente Bedienfeld

Symbole auf dem Gerät

Vergiftungsgefahr! Abgase 
nicht einatmen.

Verbrennungsgefahr durch hei-
ße Oberflächen!

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
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Anforderungen an die Wasserqualität:
ACHTUNG
Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmutzun-
gen führen zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Ablagerungen im Gerät und im Zubehör.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.

! GEFAHR
– Hochdruckreiniger nicht betreiben, 

wenn Kraftstoff verschüttet worden ist, 
sondern das Gerät an einen anderen 
Ort bringen und jegliche Funkenbildung 
vermeiden.

– Kraftstoff nicht in der Nähe von offenem 
Feuer oder Geräten wie Öfen, Heizkes-
sel, Wassererhitzer usw. aufbewahren, 
verschütten oder verwenden, die eine 
Zündflamme haben oder Funken erzeu-
gen können.

– Leicht entzündbare Gegenstände und 
Materialien vom Schalldämpfer fernhal-
ten (mindestens 2 m).

– Motor nicht ohne Schalldämpfer betrei-
ben und diesen regelmäßig kontrollie-
ren, reinigen und nötigenfalls erneuern.

– Motor nicht in wald-, busch- oder gras-
bestandenem Gelände einsetzen, ohne 
dass der Auspuff mit einem Funkenfän-
ger ausgerüstet ist.

– Außer bei Einstellarbeiten den Motor 
nicht mit abgenommenem Luftfilter oder 
ohne Abdeckung über dem Ansaugstut-
zen laufen lassen.

– Keine Verstellungen an Regelfedern, 
Reglergestängen oder anderen Teilen 
vornehmen, die eine Erhöhung der Mo-
tordrehzahl bewirken können.

– Verbrennungsgefahr! Heiße Schall-
dämpfer, Zylinder oder Kühlrippen nicht 
berühren.

– Hände und Füße nie in die Nähe be-
wegter oder umlaufender Teile bringen.

– Vergiftungsgefahr! Gerät darf nicht in 
geschlossenen Räumen betrieben wer-
den.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

– Die Heizeinrichtung des Gerätes ist 
eine Feuerungsanlage. Feuerungsan-
lagen müssen regelmäßig nach den je-
weiligen nationalen Vorschriften des 
Gesetzgebers überprüft werden.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht ins 
Erdreich, Gewässer oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwäsche und Unter-
bodenwäsche deshalb bitte nur an geeigne-
ten Plätzen mit Ölabscheider durchführen.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit * Leitfähigkeit 

Frischwasser 
+1200 µS/cm

absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalzium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 2 mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von üblen Gerüchen
* Maximum insgesamt 2000 µS/cm
** Probevolumen 1 l, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise
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! GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Original-Hochdruckschläuche ver-

wenden.
– Der Hochdruckschlauch und die Spritz-

einrichtung müssen für den in den 
Technischen Daten angegebenen ma-
ximalen Betriebsüberdruck geeignet 
sein.

– Kontakt mit Chemikalien vermeiden.
– Hochdruckschlauch täglich kontrollieren.

Geknickte Schläuche nicht mehr ver-
wenden.
Ist die äußere Drahtlage sichtbar, 
Hochdruckschlauch nicht mehr verwen-
den.

– Hochdruckschlauch mit beschädigtem 
Gewinde nicht mehr verwenden.

– Hochdruckschlauch so verlegen, dass 
dieser nicht überfahren werden kann.

– Durch Überfahren, Knicken, Stoßen be-
lasteten Schlauch nicht mehr verwen-
den, auch wenn keine Beschädigung 
sichtbar ist.

– Hochdruckschlauch so lagern, dass 
keine mechanischen Belastungen auf-
treten.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

Die Wassermangelsicherung verhindert die 
Überhitzung des Brenners bei Wasserman-
gel. Nur bei ausreichender Wasserversor-
gung geht der Brenner in Betrieb.

– Ist die Handspritzpistole geschlossen, 
öffnet sich das Überströmventil und die 
Hochdruckpumpe leitet das Wasser zur 
Pumpensaugseite zurück. Dadurch 
wird eine Überschreitung des zulässi-
gen Arbeitsdrucks verhindert.

– Das Überströmventil ist werkseitig ein-
gestellt und plombiert. Einstellung nur 
durch den Kundendienst.

– Das Sicherheitsventil öffnet, wenn das 
Überströmventil defekt ist.

– Das Sicherheitsventil ist werkseitig ein-
gestellt und plombiert. Einstellung nur 
durch den Kundendienst.

Der Druckschalter schaltet den Brenner bei 
Unterschreitung des minimalen Arbeits-
drucks aus und bei Überschreitung wieder 
ein.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

" WARNUNG
Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Bei milchigem Öl 
sofort Kärcher-Kundendienst informieren.
Î Ölstand der Hochdruckpumpe am 

Ölschauglas kontrollieren.
Gerät nicht in Betrieb nehmen, wenn der 
Ölstand unter „MIN“ abgesunken ist.
Î Bei Bedarf Öl nachfüllen (siehe Techni-

sche Daten).

Abschnitt „Sicherheitshinweise“ beachten!
Î Vor Inbetriebnahme die Betriebsanlei-

tung des Motorenherstellers lesen und 
insbesondere die Sicherheitshinweise 
beachten.

Î Luftfilter prüfen.

Hochdruckschlauch

Sicherheitseinrichtungen

Wassermangelsicherung

Überströmventil

Sicherheitsventil

Druckschalter

Sicherungsraste

Inbetriebnahme

Ölstand der Hochdruckpumpe 
kontrollieren

Motor
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Î Ölstand des Motors kontrollieren.
Gerät nicht in Betrieb nehmen, wenn der 
Ölstand unter „MIN“ abgesunken ist.
Î Bei Bedarf Öl nachfüllen.

Î Kraftstofftank mit bleifreiem Benzin füllen.
Keine 2-Takt-Mischung verwenden.

Î Kraftstofftank mit Dieselkraftstoff füllen.

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Nur Dieselkraftstoff oder 
leichtes Heizöl einfüllen. Ungeeignete 
Brennstoffe, z. B. Benzin, dürfen nicht ver-
wendet werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr der Brennstoffpum-
pe durch Trockenlauf. Brennstofftank auch 
bei Kaltwasserbetrieb soweit befüllen, bis 
die Kontrolllampe Brennstoff erlischt.
Î Brennstoff auffüllen.
Î Tankverschluss schließen.
Î Übergelaufenen Brennstoff abwischen.

Hinweis: Ein Probegebinde Flüssigenthär-
ter ist im Lieferumfang enthalten.

Î Feder (c) von der Deckelstütze (b) des 
Enthärterbehälters (a) entfernen.

Î Behälter mit Kärcher-Enthärterflüssigkeit 
RM 110 (Best.-Nr. 2.780-001) füllen.

– Der Flüssigenthärter verhindert die Ver-
kalkung der Heizschlange beim Betrieb 
mit kalkhaltigem Leitungswasser. Er 
wird dem Zulauf im Wasserkasten tröpf-
chenweise zudosiert.

– Die Dosierung ist werkseitig auf mittlere 
Wasserhärte eingestellt.

! GEFAHR
Gefährliche elektrische Spannung! Einstel-
lung darf nur durch eine Elektro-Fachkraft 
erfolgen.
Î Die örtliche Wasserhärte ermitteln:
– Über das örtliche Versorgungsunter-

nehmen,
– mit einem Härteprüfgerät (Best.-Nr. 

6.768-004).
Î Elektrokasten öffnen.

Î Drehpotentiometer (a) je nach Wasser-
härte einstellen. Aus der Tabelle kann 
die richtige Einstellung entnommen 
werden.

Beispiel:
Für eine Wasserhärte von 15 °dH Skalen-
wert 7 am Drehpotentiometer einstellen.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Brennstoff auffüllen

Flüssigenthärter auffüllen

Zudosierung Flüssigenthärter 
einstellen

Wasserhärte (°dH) Skala am Drehpo-
tentiometer

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

9DE
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Beachten Sie beim Umgang mit Batterien 
unbedingt folgende Warnhinweise:

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine Werkzeuge oder 
Ähnliches auf die Batterie, d.h. auf Endpole 
und Zellenverbinder legen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Wunden niemals mit 
Blei in Berührung bringen. Nach der Arbeit 
an Batterien immer die Hände reinigen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Sicherheitsvorschriften 
beim Umgang mit Batterien beachten. Ge-
brauchsanweisung des Ladegerätherstel-
lers beachten.
Î Batterie abklemmen.
Î Pluspol-Leitung des Ladegerätes mit 

dem Pluspolanschluss der Batterie ver-
binden.

Î Minuspol-Leitung des Ladegerätes mit 
dem Minuspolanschluss der Batterie 
verbinden.

Î Netzstecker einstecken und Ladegerät 
einschalten.

Î Batterie mit kleinstmöglichem Lade-
strom laden.

ACHTUNG
Bei säuregefüllten Batterien regelmäßig 
den Flüssigkeitstand überprüfen.
Î Alle Zellverschlüsse herausdrehen.
Î Bei zu geringem Flüssigkeitspegel Zel-

len mit destilliertem Wasser bis zur 
Markierung auffüllen.

Î Batterie laden.
Î Zellverschlüsse einschrauben.

Hinweis: Das EASY!Lock-System verbin-
det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.
Bild 4
Î Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-

den und handfest anziehen (EA-
SY!Lock).

Î Hochdruckdüse auf Strahlrohr stecken.

Batterie

Sicherheitshinweise Batterie

Hinweise auf der Batterie und in 
der Gebrauchsanweisung be-
achten!

Augenschutz tragen!

Kinder von Säure und Batterien 
fern halten!

Explosionsgefahr!

Feuer, Funken, offenes Licht 
und Rauchen verboten!

Verätzungsgefahr!

Erste Hilfe!

Warnvermerk!

Entsorgung!

Batterie nicht in Mülltonne wer-
fen!

Batterie laden

Flüssigkeitsstand der Batterie prüfen 
und korrigieren

Handspritzpistole, Strahlrohr, Düse 
und Hochdruckschlauch montieren

10 DE



– 7

Î Überwurfmutter montieren und hand-
fest anziehen (EASY!Lock).

Î Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rätes verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

Anschlusswerte siehe Technische Daten.
Î Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-
anschluss des Gerätes und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) 
anschließen.

Hinweis: Der Wasserzulaufschlauch ist 
nicht im Lieferumfang enthalten.

– Dieser Hochdruckreiniger ist mit ent-
sprechendem Zubehör zum Ansaugen 
von Oberflächenwasser z. B. aus Re-
gentonnen oder Teichen geeignet.

– Ansaughöhe max. 1 m.
! GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Saugen Sie niemals Wasser aus einem 
Trinkwasserbehälter an. Saugen Sie nie-
mals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten wie 
Lackverdünnung, Benzin, Öl oder ungefil-
tertes Wasser an. Die Dichtungen im Gerät 
sind nicht lösungsmittelbeständig. Der 
Sprühnebel von Lösungsmitteln ist hoch-
entzündlich, explosiv und giftig.
Î Saugschlauch (Durchmesser mindes-

tens 3/4“) mit Filter (Zubehör) am Was-
seranschluss anschließen.

Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 
stellen.

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine brennbaren Flüs-
sigkeiten versprühen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und 
der Sicherungshebel dürfen bei Betrieb 
nicht festgeklemmt werden.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr der Brennstoffpum-
pe durch Trockenlauf. Brennstofftank auch 
bei Kaltwasserbetrieb soweit befüllen, bis 
die Kontrolllampe Brennstoff erlischt.

Î Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

Î Handspritzpistole schließen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel loslassen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Düse wechseln.

Î Druck/Temperatur und Reinigungsmit-
telkonzentration entsprechend der zu 
reinigenden Oberfläche einstellen.

Hinweis: Hochdruckstrahl immer zuerst 
aus größerer Entfernung auf zu reinigen-
des Objekt richten, um Schäden durch zu 
hohen Druck zu vermeiden.

Der Spritzwinkel ist entscheidend für die 
Wirksamkeit des Hochdruckstrahles. Im 
Normalfall wird mit einer 25°-Flachstrahl-
Düse gearbeitet (im Lieferumfang).

Wasseranschluss

Wasser aus Behälter ansaugen

Bedienung

Handspritzpistole öffnen/schließen

Düse wechseln

Reinigen

Arbeiten mit der Hochdruckdüse
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� Empfohlene Düsen, sind als Zubehör 
lieferbar

– Für hartnäckige Verschmutzungen.
0°-Vollstrahl-Düse

– Für empfindliche Oberflächen und 
leichte Verschmutzungen
40°-Flachstrahl-Düse

– Für dickschichtige, hartnäckige Ver-
schmutzungen
Dreckfräser

– Düse mit verstellbarem Spritzwinkel, 
zur Anpassung an verschiedene Reini-
gungsaufgaben
Winkel-Vario-Düse

– Schmutz lösen:
Reinigungsmittel sparsam aufsprühen 
und 1...5 Minuten einwirken, aber nicht 
eintrocknen lassen.

– Schmutz entfernen:
Gelösten Schmutz mit Hochdruckstrahl 
abspülen.

Î Wasserzulauf öffnen.
Î Geräteschalter auf Betrieb mit Kalt-/

Heißwasser stellen.
Î Motor entsprechend der Betriebsanlei-

tung des Motorenherstellers starten.
Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
Î Handspritzpistole öffnen.

Î Geräteschalter auf „Brenner aus“ stel-
len.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
Î Geräteschalter auf gewünschte Ar-

beitstemperatur (max. 98 °C) einstel-
len. Der Brenner wird eingeschaltet.

Î Arbeitsdruck und Fördermenge durch 
Drehen der Druck-/Mengenregulierung 
an der Handspritzpistole einstellen (+/-).

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einstellen der 
Druck-/Mengenregulierung darauf achten, 
dass sich die Verschraubung des Strahl-
rohrs nicht löst.

ACHTUNG
Ungeeignete Reinigungsmittel können das 
Gerät und das zu reinigende Objekt be-
schädigen.
– Zur Schonung der Umwelt sparsam mit 

Reinigungsmitteln umgehen.
– Dosierempfehlung und Hinweise be-

achten, die den Reinigungsmitteln bei-
gegeben sind.

– Es dürfen nur Reinigungsmittel verwen-
det werden, zu denen der Geräteher-
steller seine Zustimmung gibt.

– Kärcher-Reinigungsmittel garantieren 
ein störungsfreies Arbeiten. Bitte lassen 
Sie sich beraten oder fordern Sie unse-
ren Katalog oder unsere Reinigungs-
mittel-Informationsblätter an.

Î Reinigungsmittel-Saugschlauch in einen 
Behälter mit Reinigungsmittel hängen.

Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
wünschte Konzentration stellen.

Î Handspritzpistole schließen.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Hinweis: Wird die Handspritzpistole ge-
schlossen, läuft der Motor mit Leerlauf-
drehzahl weiter. Dadurch zirkuliert das 
Wasser innerhalb der Pumpe und erwärmt 
sich. Wenn der Zylinderkopf an der Pumpe 
die maximal zulässige Temperatur (80 °C) 
erreicht hat, schaltet der Sicherheitsther-
mostat am Zylinderkopf den Motor ab. 
Nach Abkühlung unter 50 °C kann das Ge-
rät wieder in Betrieb genommen werden.

Empfohlene Reinigungsmethode

Gerät einschalten

Betrieb mit Kaltwasser

Betrieb mit Heißwasser

Arbeitsdruck und Fördermenge 
einstellen

Betrieb mit Reinigungsmittel

Betrieb unterbrechen
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Bei Betrieb mit Druckwasser aus dem Was-
serleitungsnetz kann das Abkühlen be-
schleunigt werden:
Î Handspritzpistole ca. 2-3 Minuten öff-

nen, damit durchfließendes Wasser 
den Zylinderkopf abkühlt.

Î Motor wieder starten.

Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 
stellen.

Î Gerät bei geöffneter Handspritzpistole 
mindestens 1 Minute klarspülen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser! 
Nach dem Betrieb mit Heißwasser muss 
das Gerät zur Abkühlung mindestens zwei 
Minuten mit Kaltwasser bei geöffneter Pis-
tole betrieben werden.
Nach dem Betrieb mit salzhaltigem Wasser 
(Meerwasser) Gerät mindestens 2–3 Minu-
ten bei geöffneter Handspritzpistole mit 
Leitungswasser klarspülen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Motor niemals unter 
Volllast bei geöffneter Handspritzpistole 
abstellen.
Î Geräteschalter auf „Brenner aus“ stel-

len.
Î Handspritzpistole schließen.

Motor regelt auf Leerlaufdrehzahl.
Î Geräteschalter am Motor auf „OFF" 

stellen und Kraftstoffhahn zudrehen.
Î Wasserzulauf schließen.
Î Handspritzpistole betätigen, bis das 

Gerät drucklos ist.
Î Handspritzpistole mit Sicherungsraste 

gegen unbeabsichtigtes Öffnen si-
chern.

Î Wasserzulaufschlauch vom Gerät ab-
schrauben.

" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.
" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
Î Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt 
anlaufendes Gerät. Vor Arbeiten am Gerät 
Zündkerzenstecker abziehen oder Batterie 
abklemmen.
Verbrennungsgefahr! Heiße Schalldämp-
fer, Zylinder oder Kühlrippen nicht berüh-
ren.

Î Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr). Beschädig-
ten Hochdruckschlauch unverzüglich 
austauschen.

Î Ölstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Bei milchigem Öl 
sofort Kärcher-Kundendienst informieren.

Î Sieb im Wasseranschluss reinigen.
Î Sieb in der Wassermangelsicherung 

reinigen.
Î Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch reinigen.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

Gerät ausschalten

Lagerung

Transport

Pflege und Wartung

Wartungsintervalle

Täglich

Wöchentlich

Monatlich

13DE



– 10

Î Gerät entkalken.
Î Wartung des Gerätes vom Kunden-

dienst durchführen lassen.

Öl wechseln:
Î Auffangbehälter für ca. 1 Liter Öl bereit-

stellen.
Î Ölablassschraube herausdrehen.
Î Öl in Auffangbehälter ablassen.

Î Ölablassschraube eindrehen.
Î Neues Öl langsam bis zur „MAX“ Mar-

kierung am Ölbehälter einfüllen.
Hinweis: Luftblasen müssen entweichen 
können.
Ölsorte und Füllmenge siehe Techni-
sche Daten.

Wartungsarbeiten am Motor entsprechend 
den Angaben in der Betriebsanleitung des 
Motorenherstellers ausführen.

Bei Ablagerungen in den Rohrleitungen 
steigt der Strömungswiderstand, so dass 
die Belastung für den Motor zu groß wird.
! GEFAHR
Explosionsgefahr durch brennbare Gase! 
Beim Entkalken ist Rauchen verboten. Für 
gute Belüftung sorgen.
! GEFAHR
Verätzungsgefahr durch Säure! Schutzbril-
le und Schutzhandschuhe tragen.
� Durchführung:
Zur Entfernung dürfen nach gesetzlichen 
Vorschriften nur geprüfte Kesselsteinlöse-
mittel mit Prüfzeichen benutzt werden.
– RM 100 (Best.-Nr. 6.287-008) löst Kalk-

stein und einfache Verbindungen aus 
Kalkstein und Waschmittelrückständen.

– RM 101 (Best.-Nr. 6.287-013) löst Abla-
gerungen, die mit RM 100 nicht ablös-
bar sind.

Î Einen 20-Liter-Behälter mit 15 l Wasser 
füllen.

Î Einen Liter Kesselsteinlösemittel dazu-
geben.

Î Wasserschlauch direkt am Pumpen-
kopf anschließen und freies Ende in 
den Behälter hängen.

Î Das angeschlossene Strahlrohr ohne 
Düse in den Behälter stecken.

Î Motor entsprechend der Betriebsanlei-
tung des Motorenherstellers starten.

Î Handspritzpistole öffnen und während 
des Entkalkens nicht wieder schließen.

Î Geräteschalter auf Arbeitstemperatur 
von 40 °C einstellen.

Î Gerät laufen lassen, bis Arbeitstempe-
ratur erreicht ist.

Î Gerät abschalten und 20 Minuten ste-
hen lassen. Die Handspritzpistole muss 
geöffnet bleiben.

Î Gerät anschließend leerpumpen.
Hinweis: Wir empfehlen zum Korrosions-
schutz und zur Neutralisierung der Säure-
reste anschließend eine alkalische Lösung 
(z.B. RM 81) über den Reinigungsmittelbe-
hälter durch das Gerät zu pumpen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerät kann Teile des Gerätes zer-
stören.
– Gerät im Winter in einem beheizten 

Raum aufbewahren oder entleeren. Bei 
längeren Betriebspausen empfiehlt es 
sich, Frostschutzmittel durch das Gerät 
zu pumpen.

– Ist eine frostfreie Lagerung nicht mög-
lich, Gerät stilllegen.

� Wasser ablassen:
Î Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-

schlauch abschrauben.
Î Zulaufleitung am Kesselboden ab-

schrauben und Heizschlange leerlau-
fen lassen.

Î Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 
Pumpe und Leitungen leer sind.

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Wartungsarbeiten

Hochdruckpumpe

Altöl umweltgerecht entsorgen oder an ei-
ner autorisierten Sammelstelle abgeben.

Motor

Gerät entkalken

Frostschutz
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� Gerät mit Frostschutzmittel durchspü-
len:

Hinweis: Handhabungsvorschriften des 
Frostschutzmittelherstellers beachten.
Î Handelsübliches Frostschutzmittel in 

Schwimmerbehälter einfüllen.
Î Gerät (ohne Brenner) einschalten, bis 

Gerät komplett durchspült ist.
Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-
onsschutz erreicht.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt 
anlaufendes Gerät. Vor Arbeiten am Gerät 
Zündkerzenstecker abziehen oder Batterie 
abklemmen.
Verbrennungsgefahr! Heiße Schalldämp-
fer, Zylinder oder Kühlrippen nicht berüh-
ren.

– Brennstofftank leer
Î Auffüllen.

– Flüssigenthärter-Behälter ist leer, aus 
technischen Gründen verbleibt immer 
ein Rest im Behälter.

Î Auffüllen.
– Elektroden im Behälter verschmutzt
Î Elektroden reinigen.

Hinweise in der Betriebsanleitung des Mo-
torenherstellers beachten!
– Kraftstofftank leer
Î Auffüllen.
– HDS 1000 BE: Zündkerze (Motor) ver-

schmutzt/defekt
Î Zündkerze reinigen oder wechseln.
– Sicherheitsthermostat an der Hoch-

druckpumpe hat das Gerät nach länge-
rem Kreislaufbetrieb abgeschaltet

Î Gerät abkühlen lassen, danach wieder 
einschalten. Siehe hierzu auch Ab-
schnitt „Betrieb unterbrechen“.

– Betriebsdrehzahl des Motors zu niedrig
Î Betriebsdrehzahl des Motors prüfen 

(siehe Technische Daten).
– HDS 1000 BE: Zündkerze (Motor) ver-

schmutzt/defekt
Î Zündkerze reinigen oder wechseln.
– Düse verstopft/ausgewaschen
Î Düse reinigen/erneuern.
– Sieb im Wasseranschluss verschmutzt
Î Sieb reinigen.
– Wasserzulaufmenge zu gering
Î Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).
– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht 

oder verstopft
Î Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.
– Luft im System
Pumpe entlüften:
Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 

stellen.
Î Wasserzulauf öffnen.
Î Motor entsprechend der Betriebsanlei-

tung des Motorenherstellers starten.
Î Zur Entlüftung des Gerätes Düse ab-

schrauben und Gerät so lange laufen 
lassen, bis das Wasser blasenfrei aus-
tritt.

Î Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

– Pumpe undicht
Hinweis: Zulässig sind 3 Tropfen/Minute.
Î Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht
Î Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.
– Luft im System
Pumpe entlüften:
Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 

stellen.
Î Wasserzulauf öffnen.

Hilfe bei Störungen

Kontrolllampe Brennstoff leuchtet

Kontrolllampe Flüssigenthärter 
leuchtet

Gerät läuft nicht

Gerät baut keinen Druck auf

Hochdruckpumpe undicht

Hochdruckpumpe klopft

15DE



– 12

Î Motor entsprechend der Betriebsanlei-
tung des Motorenherstellers starten.

Î Zur Entlüftung des Gerätes Düse ab-
schrauben und Gerät so lange laufen 
lassen, bis das Wasser blasenfrei aus-
tritt.

Î Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

– Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter undicht oder verstopft

Î Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter prüfen/reinigen.

– Rückschlagventil im Anschluss des 
Reinigungsmittel-Saugschlauches ver-
klebt

Î Rückschlagventil im Anschluss des 
Reinigungsmittel-Saugschlauches rei-
nigen/erneuern.

– Reinigungsmittel-Dosierventil ist ge-
schlossen oder undicht/verstopft

Î Reinigungsmittel-Dosierventil öffnen 
oder prüfen/reinigen.

– Düse verstopft
Î Düse reinigen.
– Gerät ist verkalkt
Î Gerät entkalken.
– Sieb in der Wassermangelsicherung 

verschmutzt
Î Sieb reinigen.
– Überströmventil defekt
Î Überströmventil austauschen (Kunden-

dienst).

– Brennstofftank leer
Î Auffüllen.
– Wassermangel
Î Wasseranschluss prüfen, Zuleitungen 

prüfen.
Î Sieb in der Wassermangelsicherung 

reinigen.
– Brennstofffilter verschmutzt

Î Brennstofffilter wechseln.
– Kein Zündfunke
Î Ist beim Betrieb kein Zündfunke durch 

das Schauglas sichtbar, Gerät durch 
Kundendienst prüfen lassen.

– Arbeitsdruck/Fördermenge zu hoch
Î Arbeitsdruck/Fördermenge an der 

Handspritzpistole verringern.
– Verrußte Heizschlange
Î Gerät vom Kundendienst entrußen las-

sen.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Gerät saugt kein Reinigungsmittel 
an

Überströmventil macht bei 
geöffneter Handspritzpistole 

laufend auf/zu

Brenner zündet nicht

Eingestellte Temperatur wird bei 
Betrieb mit Heißwasser nicht 

erreicht

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

16 DE



– 13

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-090

5.957-091

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.811-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2000/14/EG
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HDS 1000 BE
Gemessen: 106
Garantiert: 108
HDS 1000 DE
Gemessen: 105
Garantiert: 107

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Schutzart -- IPX5 IPX5
Motor
Typ -- Honda GX 390, 

1-Zylinder, 4-
Takt

Yanmar 
L 100 N, 1-Zy-
linder, 4-Takt

Nennleistung bei 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Spezifischer Verbrauch g/kWh 313 250
Betriebsdrehzahl 1/min 3200-3400 3200-3400
Kraftstofftank l 6,5 5,5
Kraftstoff -- Benzin, 

bleifrei *
Diesel

* geeignet für Kraftstoff E10
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Zulaufschlauch Best.-Nr. 4.440-207.0 4.440-207.0
Zulaufschlauch-Länge m 7,5 7,5
Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 3/4 3/4
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 1 1
Leistungsdaten
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 450-900 (7,5-15) 450-900 (7,5-15)
Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddüse) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Düsengröße der Standarddüse -- 047 050
Max. Betriebsüberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 98 98
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Brennerleistung kW 59 59
Maximaler Heizölverbrauch kg/h 5,6 5,6
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 51 51
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 91 91
Unsicherheit KpA dB(A) 3 2
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 108 107
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 <2,5 <2,5
Strahlrohr m/s2 <2,5 <2,5
Unsicherheit K m/s2 1 1
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Betriebsstoffe
Brennstoff -- Heizöl EL oder 

Diesel
Heizöl EL oder 
Diesel

Ölmenge - Pumpe l 0,35 0,35
Ölsorte - Pumpe Motorenöl 

15W40
Best.-Nr. 6.288-
050.0

Best.-Nr. 6.288-
050.0

Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typisches Betriebsgewicht kg 175,2 197,0
Brennstofftank l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subseTuent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
" WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
" CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 3
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 4
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Care and maintenance . . . . . . EN 9
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 10
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 12
Accessories and Spare Parts  . EN 12
EU Declaration of Conformity . EN 12
Technical specifications  . . . . . EN 13

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste� please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled� 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please dispose off the normal or 
rechargeable batteries in an en-
vironment-friendly manner. Bat-
teries and accumulators contain 
substances that must not enter 
the environment. Please dis-
pose them off using appropriate 
collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Danger or hazard levels

Pb
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Figures 1+2
1 Device for manual start
2 Electric starter system
3 Fuel tank
4 Manometer
5 Battery
6 High pressure nozzle
7 Spray lance EASY!Lock
8 Trigger gun EASY!Force
9 High pressure hose EASY!Lock
10 High-pressure connection EASY!Lock
11 Fuel tank
12 Connection for water supply with filter
13 Pressure/ Tuantity regulation
14 Pressure tank
15 Fuel pump with fuel filter
16 Burner blower
17 Electronics system
18 Oil sight glass
19 Safety valve
20 Burner cover
21 Continuous heater
22 Ignition plug 
23 Burner looking glass
24 Nozzle holder
25 Float tank
26 Softener container
27 Solenoid valve
28 Water shortage safeguard
29 Sieve in the water shortage safeguard
30 Pressure switch
31 Oil filling container
32 High-pressure pump
33 Nameplate
34 Oil drain screw (engine)
35 Oil dip (engine)
36 Detergent suction hose with filter
37 Oil drain screw (pump)
38 Safety lever
39 Trigger
40 Safety latch of the hand spray gun

Figure 3
1 Power switch
2 Fuel indicator lamp
3 LiTuid softner indicator lamp
4 Dosage valve for detergent
5 Key switch (electric starter system)
6 Indicator lamp "Ignition ON“

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at persons, animals, 
live electrical equipment or at the appliance 
itself.

Note: Applicable only for Germany: The 
appliance is meant only for mobile (non-
stationary) operations.
– The appliance is used especially at lo-

cations where there is no electrical con-
nection and it is necessary to work with 
hot water. 

– Cleaning of: Machines, Vehicles, Struc-
tures, Tools, Facades, Terraces, Gar-
dening tools, etc.

! DANGER
Risk of injury! Follow the respective safety 
regulations when operating at gas stations 
or other dangerous areas.

Device elements 2perating field

Symbols on the machine

Risk of poisoning! Do not inhale 
exhaust fumes.

Risk of burns on account of hot 
surfaces!

Proper use

Please do not let mineral oil contaminated 
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and 
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.
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4uality requirements for water:
ATTENTION
Only clean water may be used as high 
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance and accessories.
If recycled water is used, the following limit 
values must not be exceeded.

! DANGER
– Do not use high pressure cleaners 

when there has been an oil spill; move 
the appliance to another spot and avoid 
any sort of spark formation. 

– Do not store, spill or use fuel in the vi-
cinity of open flames or appliances such 
as ovens, boilers, water heaters, etc. 
that have an ignition flame or can gen-
erate sparks. 

– Keep even mildly inflammable objects 
and materials away from the silencer (at 
least 2 m). 

– Do not start the engine without the si-
lencer; check, clean and replace, if re-
quired, the silencer at regular intervals. 

– Do not use the engine in forest, bushes 
or grassy areas without fitting a spark 
receiver at the exhaust. 

– Except for setting jobs, do not run the 
engine when the air filter is removed or 
there is no cover over the suction sup-
port. 

– Do not make any adjustments to the 
regulator springs, regulator bars or oth-
er parts that can bring forth an increase 
in the engine speed. 

– Risk of burns! Do not touch hot silenc-
ers, cylinders or radiator ribs.

– Do not put hands or feet close to mov-
ing or rotating parts. 

– Risk of poisoning! The appliance should 
not be operated in closed rooms.

– Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

– The heating appliance of the machine is 
an ignition plant. All national laws and 
regulations about heating systems must 
also be followed.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

! DANGER
Risk of injury!
– Only use original high-pressure hoses.
– The high-pressure hose and the injec-

tion system must be suitable for the 
maximum operating pressure given in 
the Technical Data.

– Avoid contact with chemicals.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity 

fresh water 
+1200 µS/cm

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** < 50 mg/l
Hydrocarbons < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 2 mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 µS/cm
** Test volume 1 l, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Safety instructions

General notes on safety

High pressure hose
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– Check the high-pressure hose daily.
Do not use hoses with kinks.
Stop using the high-pressure hose if the 
external wire layer is visible.

– Do not use the high-pressure hose any-
more if the winding is damaged.

– Lay the high-pressure hoses in such a 
way that no vehicle can drive over it.

– Do not use high-pressure hoses that 
have been driven over, kinked, pressed 
or bent even if there is no externally vis-
ible damage.

– Store the high-pressure hoses in such a 
way that they are not subject to any me-
chanical load.

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

The safety mechanism against lack of wa-
ter prevents the heater from over-heating 
when there is no water. The burner oper-
ates only when there is adeTuate water 
supply. 

– If the hand spray gun is closed, the 
overflow valve opens and the high pres-
sure pump diverts the water back to the 
pump suction side. Thus the permissi-
ble working pressure is not exceeded. 

– The overflow valve is set by the manu-
facturer and sealed. Setting only by 
customer service.

– The safety valve opens when the over-
flow valve is defective. 

– The safety valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by cus-
tomer service.

The pressure switch switches off the burner 
when the working pressure falls below the 
minimum value and switches it on again 
when it is exceeded.

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

" WARNING
Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.

ATTENTION
Risk of damage! In case of lacteous oil inform 
Kärcher customer service immediately.
Î Check oil level of the high pressure 

pump at the oil sight glass. 
Do not operate the appliance if the oil level 
has fallen below "MIN". 
Î Add oil if reTuired (see technical speci-

fications). 

Follow the instructions given in the sec-
tion �Safety Notes�!
Î Read the operating instructions of the 

engine manufacturer before start-up 
and follow the safety instructions care-
fully. 

Î Check air filter.
Î Check oil level of the engine. 
Do not operate the appliance if the oil level 
has fallen below "MIN". 
Î If reTuired, top up oil carefully.

Î Fill the fuel tank with unleaded petrol. 
Do not use 2-speed mixture. 

Î Fill fuel tank with diesel.

Safety Devices

Water shortage safeguard

2verflow valve

Safety valve

Pressure switch

Safety catch

Start up

Check oil level of the high pressure 
pump

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:
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! DANGER
Danger of explosion! Only refill diesel oil or 
light fuel oil. Inappropriate fuels, e.g. petrol, 
must not be used.
ATTENTION
Risk of damage to the fuel pump on account 
of dry running. Fill up the fuel tank even dur-
ing cold water operations to such a level that 
the indicator lamp for fuel goes off.
Î Refill fuel.
Î Close tank lock.
Î Wipe off spilled fuel.

Note: A sample bundle of liTuid softener is 
included in the delivery.

Î Remove spring (c) from the lid support 
(b) of the softener tank (a).

Î Fill the tank with Kaercher softener liT-
uid RM 110 (Order no. 2.780-001). 

– The liTuid softener prevents the calcifi-
cation of the heating spiral while operat-
ing with calciferous tap water It is dosed 
into the supply drop by drop

– The metering is set to medium water ri-
gidity by the manufacturer

! DANGER
Dangerous electrical voltage! Setting may 
only be done by an electrician.
Î Determining the hardness of tap water: 
– through the public water supply works, 
– using a hardness tester (order no. 

6.768-004)
Î Open the electrical box.

Î Set the speed potentiometer (a) accord-
ing to the water hardness. You can refer 
to the correct setting in the table.

E[ample:
For a water hardness of 15 °dH, set 7 on 
the value scale of the speed potentiometer.

Please observe the following warning notes 
when handling batteries:

Refill fuel

Refill liquid softener

Adjust dosing of liquid softener

Water hardness 
(°dH)

Scale on the speed 
potentiometer

5 10
10 8
15 7
20 6.5
25 6
30 5.5

Battery

Safety notes regarding the battery

Observe the notes on the bat-
tery and in the operating in-
structions!

Wear an eye shield!

Keep away children from acid 
and batteries!

Risk of explosion!
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! DANGER
Risk of explosion! Do not put tools or similar 
on the battery, i.e. on the terminal poles 
and cell connectors.
! DANGER
Risk of injury! Ensure that wounds never come 
into contact with lead. Always clean your 
hands after having worked with batteries.

! DANGER
Risk of injury! Comply with safety regula-
tions on the handling of batteries. Observe 
the directions provided by the manufacturer 
of the charger.
Î Disconnect battery.
Î Connect positive terminal cable from 

the charger to the positive pole connec-
tion on the battery.

Î Connect negative terminal cable from 
the charger to the negative pole con-
nection on the battery.

Î Plug in mains connector and switch on 
charger.

Î Charge battery using lowest possible 
level of charging current.

ATTENTION
Regularly check the fluid level in acid-filled 
batteries.
Î Unscrew all cell caps.
Î Where fluid level is too low, top up cells to 

the mark provided with distilled water.
Î Charge battery.
Î Screw in cell caps.

Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a Tuick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.
Figure 4
Î -oin the spray lance with the trigger gun 

and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

Î Insert the high pressure nozzle onto the 
spray lance.

Î Install union nut and hand-tighten it 
(EASY!Lock).

Î -oin the high-pressure hose with trigger 
gun and high-pressure connection of 
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

For connection values refer to technical 
specifications.
Î Connect the supply hose (minimum 

length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to 
the water connection point of the ma-
chine and at the water supply point (for 
e.g. a tap). 

Note: The supply hose is not included.

– When fitted with the appropriate acces-
sories, this high-pressure cleaner can 
draw in surface water, e.g. from water 
butts or ponds.

– Suction height max. 1m.

Fire, sparks, open light, and 
smoking not allowed!

Danger of causticization!

First aid!

Warning note!

Disposal!

Do not throw the battery in the 
dustbin!

Charging battery

Check fluid level in the battery and 
adjust if required

Install the hand-spray gun, the jet 
pipe, the nozzle and the high 

pressure hose

Water connection

Suck in water from vessel
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! DANGER
Risk of personal injury or damage! Never 
suck in water from a drinking water contain-
er. Never suck in liquids which contain sol-
vents like lacquer thinner, petrol, oil or unfil-
tered water. The sealings within the device 
are not solvent resistant. The spray mist of 
solvents is highly inflammable, explosive 
and poisonous.
Î Connect suction hose (minimum diame-

ter 3/4“) with filter (accessory) to the 
water connection point. 

Î Set dosing value for detergent to "0". 

! DANGER
Danger of explosion! Do not spray flamma-
ble liquids.
! DANGER
Risk of injury! Never use the appliance 
without the spray lance attached. Check 
and ensure proper fitting of the spray lance 
prior to each use. The screw connection of 
the spray lance must be finger-tight.
! DANGER
Risk of injury! Hold the hand spray gun and 
the spray pipe firmly with both hands.
! DANGER
Risk of injury! The trigger and safety lever 
may not be locked during the operation.
! DANGER
Risk of injury! Contact Customer Service if 
the safety lever is damaged.
ATTENTION
Risk of damage to the fuel pump on ac-
count of dry running. Fill up the fuel tank 
even during cold water operations to such 
a level that the indicator lamp for fuel goes 
off.

Î To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

Î To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

! DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Replacing the nozzle.

Î Set pressure/temperature and deter-
gent concentration according to the sur-
face to be cleaned.

Note: To prevent damage due to too much 
pressure, always position high pressure ray 
first from a greater distance towards object 
to be cleaned.

The spray angle is essential for the effec-
tiveness of the high pressure ray. Normally 
work is performed with a 25° flat ray nozzle 
(included).
� Recommended nozzles are deliverable 

as accessories
– For strong contaminations

0° full ray - nozzle
– For sensitive surfaces and light contam-

inations
40° flat ray - nozzle

– For thick layered, persistent contamina-
tions
Dirt grinder

– Nozzle with adjustable spray angle, for 
adaption to different cleaning tasks
Angle-Vario-Nozzle

– Loosen the dirt:
Spray detergent economically and let it 
work for 1...5 minutes but do not let it 
dry up.

– Remove the dirt:
Spray off loosened dirt with the high 
pressure jet.

2peration

2pening/closing the trigger gun

Replace the nozzle

Cleaning

Working with the high pressure nozzle

Recommended cleaning method
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Î Open the water supply.
Î Set the appliance switch to operation 

with cold/ hot water.
Î Start the engine according to the oper-

ating instructions of the engine manu-
facturer. 

Î Release the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the back.

Î Open the hand spray gun.

Î Set the appliance switch to "Burner off".

! DANGER
Scalding danger!
Î Set the appliance switch to the desired 

working temperature (max. 98 °C). The 
burner is switched on.

Î Set (+/-) the working pressure and 
Tuantity by turning the pressure/ Tuan-
tity regulation mechanism at the hand 
spray gun. 

! DANGER
Risk of injury! When adjusting the pressure/
quantity regulation, make sure that the 
screw connection of the spray lance does 
not become loose.

ATTENTION
Unsuitable detergents can cause damage 
to the appliance and to the object to be 
cleaned.
– For considerate treatment of the envi-

ronment use detergent economically.
– Observe the dosage and other instruc-

tions provided with these detergents.
– Use only those detergents approved by 

the manufacturer of the appliance. 
– Kärcher detergents ensure smooth 

functioning. Please consult us or ask for 
our catalogue or our detergent informa-
tion sheets. 

Î Suspend end of suction hose in a con-
tainer filled with detergent.

Î Set dosing value for detergent to the 
desired concentration. 

Î Close the hand spray gun. 
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Note: If the trigger gun is closed, the motor 
continues to run at idling speed. The water 
thus circulates within the pump and heats 
up. When the cylinder head at the pump 
has reached the maximum permissible 
temperature (80 °C), the safety thermostat 
at the cylinder head switches off the motor. 
The device can be restarted after cooling 
down to below 50 °C.
Cooling can be hastened while using com-
pressed water from the water supply pipes: 
Î Open the trigger gun for approx. 2 - 3 

minutes so that the circulating water 
cools down the cylinder head.

Î Restart the engine. 

Î Set dosing value for detergent to "0". 
Î Open the hand spray gun and rinse the 

appliance for at least 1 minute. 

! DANGER
Danger of scalding from hot water! After op-
eration with hot water, the device must be 
operated with openend handgun with cold 
water for at least two minutes.
After operating the water using saline water 
(sea water), open the hand spray gun and 
rinse the appliance for at least 2 - 3 minutes 
using tap water. 
ATTENTION
Risk of damage! Never stop the motor un-
der full load when the trigger gun is opened.
Î Set the appliance switch to "Burner off".
Î Close the hand spray gun. 

Motor regulates to reach dry run speed.
Î Set the appliance switch at the engine 

to OFF and close the fuel supply valve. 
Î Shut off water supply.

Turning on the Appliance

2perating with cold water

2perating with hot water

Set working pressure and flow rate

2peration with detergent

Interrupting operation

After operation with detergent

Turn off the appliance
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Î Activate trigger gun until device is pres-
sure-less.

Î Secure the hand spray gun using the 
safety catch so that it doesn
t open ac-
cidentally. 

Î Remove the water inlet hose from the 
appliance.

" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consider 
the weight of the appliance when storing it.

ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.
" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
Î When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. Please take advice 
on this matter.
! DANGER
Risk of injury if the machine is left running 
in an unattended state. Remove the spark 
plug or disconnect the battery before work-
ing on the appliance.
Risk of burns! Do not touch hot silencers, 
cylinders or radiator ribs.

Î Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting).  Please arrange 
for the immediate exchange of a dam-
aged high-pressure hose.

Î Check oil level of the high pressure pump.
ATTENTION
Risk of damage! In case of lacteous oil in-
form Kärcher customer service immediate-
ly.

Î Clean the sieve in the water connection.
Î Clean sieve in the water shortage safe 

guard.
Î Clean filter at the detergent suck hose.

Î Decalcify appliance.
Î Have the maintenance of the device 

performed by the customer service.

Oil change:
Î Ready a catch bin for appr. 1 Liter oil.
Î Turn out the oil drain screw. 
Î Drain the oil in a collection basin. 

Î Screw in the oil drain screw. 
Î Slowly fill in new oil until the "MAX" 

marking on the oil container. 
Note: Air pockets must be able to leak out.
For oil type refer to technical specifica-
tions.

Carry out maintenance tasks to the engine 
according to the specifications provided in 
the operating instructions of the engine 
manufacturer. 

The flow resistance is higher if there are de-
posits in the pipes� this increases the load 
on the motor.
! DANGER
Risk of explosion due to combustible gas-
es! Smoking strictly prohibited during de-
calcification. Ensure proper ventilation.
! DANGER
Risk of burns injury on account of acid! 
Wear protective glasses and protective 
gloves.
� Procedure:
According to statutory reTuirements, only 
tested and approved boiler decrusting 
agents may be used. 

Storage

Transport

Care and maintenance

Maintenance intervals

Daily

Weekly

Monthly

Every 500 operating hours, at least 
annually

Maintenance Works

High-pressure pump

Dispose of old oil ecologically or turn it in at 
a collection point.

Motor

Decalcify appliance
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– RM 100 (Order No. 6.287-008) dis-
solves chalk and simple compounds of 
chalk and detergents residues. 

– RM 101 (Order No. 6.287-013) dis-
solves the deposits that cannot be dis-
solved using RM 100.

Î Fill a 20 litre container with 15 l water.
Î Add one litre of boiler decrusting agent.
Î Connect the water hose directly to the 

pump and hang in the other free end 
into the container.

Î Insert the connected spray pipe without 
nozzle into the container.

Î Start the engine according to the oper-
ating instructions of the engine manu-
facturer. 

Î Open the hand-spray gun and do not 
close it during the decalcification pro-
cess. 

Î Set the appliance switch to a working 
temperature of 40 °C.

Î Let the appliance run till the working 
temperature is reached.

Î Switch off the appliance and let it stand 
for 20 minutes. The hand-spray gun 
must remain opened.

Î Then pump out the machine until empty.
Note: As an anti-corrosion measure and for 
neutralising the acid residue, we recom-
mend that you finally pump an alkaline so-
lution through the machine (for e.g. RM 81) 
via the detergent tank.

ATTENTION
Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance. 
– Store the appliance in a heated room 

during winter or empty it. During longer 
breaks in operation, it is advisable to 
pump in anti-frost agents into the appli-
ance. 

– If it is not possible to store frost free, 
shut down device.

� Drain water:
Î Screw off water supply hose and high 

pressure hose.
Î Screw off supply hose at boiler bottom 

and drain heating spiral empty.

Î Operate device for max. 1 minute until 
the pump and conduits are empty.

� Flush appliance with anti-freeze agent:
Note: Observe handling instructions of the 
anti-freeze agent manufacturer.
Î Fill anti-freeze agent of the trade into 

swimmer container.
Î Switch on appliance (without heater) till 

the appliance has been completely 
rinsed. 

A certain corrosion protection is achieved 
with this as well.

! DANGER
Risk of injury if the machine is left running 
in an unattended state. Remove the spark 
plug or disconnect the battery before work-
ing on the appliance.
Risk of burns! Do not touch hot silencers, 
cylinders or radiator ribs.

– Fuel tank empty
Î Refill.

– LiTuid softener tank is empty, due to 
technical reasons a remainder stays in 
the tank.

Î Refill.
– Electrodes in the tank are dirty
Î Clean the electrodes.

Follow operating instructions of the engine 
manufacturer!
– Fuel tank empty.
Î Refill.
– HDS 1000 BE: Spark plug (motor) is 

dirty/ defective
Î Clean or replace the spark plug.
– Safety thermostat at the high pressure 

pump has switched off the appliance af-
ter long period of cycle operation. 

Î Allow the appliance to cool down� then 
restart it.  Refer section "Interrupting op-
eration". 

Frost protection

Troubleshooting

Fuel indicator lamp glows

Indicator lamp liquid softener glows

Appliance is not running
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– Operating speed of the engine is too 
low

Î Check operating speed of the engine 
(refer to technical data).

– HDS 1000 BE: Spark plug (motor) is 
dirty/ defective

Î Clean or replace the spark plug.
– Nozzle is blocked/ washed out
Î Clean/ replace nozzle. 
– Sieve in the water connection is dirty
Î Clean sieve.
– Amount of water supply is too low.
Î Check water supply level (refer to tech-

nical data).
– Pipe inlets to pump are leaky or blocked
Î Check all inlet pipes to the pump. 
– Air within the system
Vent pump:
Î Set dosing value for detergent to "0". 
Î Open the water supply.
Î Start the engine according to the oper-

ating instructions of the engine manu-
facturer. 

Î To dearate the appliance, unscrew the 
nozzle and allow the appliance to run 
until the water exits in a bubble-free 
state. 

Î Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

– Pump leaky
Note: 3 drops/minute are allowed.
Î With stronger leak, have device 

checked by customer service.

– Inlet pipes to the pump are leaky.
Î Check all inlet pipes to the pump. 
– Air within the system
Vent pump:
Î Set dosing value for detergent to "0". 
Î Open the water supply.
Î Start the engine according to the oper-

ating instructions of the engine manu-
facturer. 

Î To dearate the appliance, unscrew the 
nozzle and allow the appliance to run 
until the water exits in a bubble-free 
state. 

Î Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

– Detergent suction hose with filter is 
leaky or blocked

Î Check/ clean detergent suction hose 
with filter. 

– Backflow valve in the connection of the 
detergent suction hose is jammed

Î Clean/ replace backflow valve in the 
connection of the detergent suction 
hose. 

– Detergent dosing valve is closed or 
leaky/ blocked

Î Open or check/clean detergent dosing 
valve. 

– Nozzle is blocked
Î Clean the nozzle.
– Appliance is decalcified
Î Decalcify appliance.
– Sieve in the water shortage safe guard 

is dirty
Î Clean sieve.
– Overflow valve is defective
Î Replace overflow valve (Customer Ser-

vice). 

– Fuel tank empty
Î Refill.
– Water shortage
Î Check water supply, check connections.
Î Clean sieve in the water shortage safe 

guard.
– Fuel filter dirty
Î Change fuel filter.
– No ignition spark
Î If device is in use and no ignition spark 

can be seen through the viewing glass, 
have device checked by customer ser-
vice.

Device is not building up pressure

High pressure side is leaky

High pressure pump is vibrating

Device is not sucking in detergent

2verflow valve keeps switching on/
off when the hand-spray gun is 

opened

Burner does not start
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– Working pressure/flow rate to high
Î Reduce working pressure/ flow Tuantity 

on the hand spray gun.
– Sooty heating spiral
Î Have device de-sooted by customer 

service.

If malfunction can not be fi[ed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health reTuirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-090

5.957-091

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Set temperature is not achieved 
while using hot water

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.811-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2000/14/EC
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HDS 1000 BE
Measured: 106
Guaranteed: 108
HDS 1000 DE
Measured: 105
Guaranteed: 107

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Type of protection -- IPX5 IPX5
Motor
Type -- Honda GX 390, 

1 cylinder, 4-
stroke

Yanmar 
L 100 N, 1 cyl-
inder, 4-stroke

Maximum torTue at 3600 rpm kW (HP) 9.6 (13) 7.4 (10)
Specific consumption g/kWh 313 250
Operating speed 1/min 3200-3400 3200-3400
Fuel tank l 6.5 5.5
Fuel -- Petrol, unlead-

ed*
Diesel

* Appliance is suitable to use E10 petrol
Water connection
Max. feed temperature °C 30 30
Min. feed volume l/h (l/min) 1000 (16.7) 1000 (16.7)
Max. feed pressure MPa (bar) 0.6 (6) 0.6 (6)
Inlet hose Order no. 4,440-207.0 4,440-207.0
Inlet hose length m 7.5 7.5
Inlet hose diameter (min.) Inch 3/4 3/4
Suck height from open container (20 °C) m 1 1
Performance data
Water flow rate l/h (l/min) 450-900 (7.5-

15)
450-900 (7.5-
15)

Operating pressure of water (using standard 
nozzle)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Size of standard nozzle -- 047 050
Max. excess operating pressure (safety 
valve)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Max. operating temperature of hot water °C 98 98
Detergent suck in l/h (l/min) 0-40 (0-0.7) 0-40 (0-0.7)
Burner performance kW 59 59
Maximum consumption of heating oil kg/h 5.6 5.6
Max. recoil force of trigger gun N 51 51
Values determined as per EN 60335-2-79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 91 91
Uncertainty KpA dB(A) 3 2
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 108 107
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 <2.5 <2.5
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Spray lance m/s2 <2.5 <2.5
Uncertainty K m/s2 1 1
Fuel
Fuel -- Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 
Diesel

Oil Tuantity - pump l 0.35 0.35
Oil type - pipe Engine oil 

15W40
Order no. 
6.288-050.0

Order no. 
6.288-050.0

Dimensions and weights
Length x width x height mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typical operating weight kg 175.2 197.0
Fuel tank l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Lire ce manuel d
utilisation origi-
nal avant la premiqre utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultprieure ou pour le 
futur propriptaire.
– Avant la premiqre mise en service, vous 

devez impprativement avoir lu les 
consignes de spcuritp N° 5.951-949.0 !

– Contactez immpdiatement le revendeur 
en cas d
avarie de transport.

– Vprifier le contenu du paTuet lors de 
l
ouverture de l
emballage.

Instructions relatives au[ ingrpdients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grpdients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
" AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
" PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Table des matiqres
Protection de l¶environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
elpments de l
appareil . . . . . . . FR 2
Symboles sur l
appareil . . . . . . FR 2
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
Consignes de spcuritp  . . . . . . FR 3
Dispositifs de spcuritp . . . . . . . FR 4
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 5
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Entretien et maintenance  . . . . FR 10
Assistance en cas de panne . . FR 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 13
Accessoires et piqces de re-
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Protection de 
l¶environnement
Les matpriaux constitutifs de 
l¶emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures mpnagqres, mais les 
remettre j un systqme de recy-
clage.

Les appareils usps contiennent 
des matpriaux prpcieux recy-
clables lesTuels doivent rtre ap-
portps j un systqme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l
huile et les subs-
tances similaires dans l
environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systqmes de collecte 
adpTuats afin d
pliminer les ap-
pareils hors d
usage.
Veuillez pliminer pcologiTue-
ment la batterie ou l
accumula-
teur . Les batteries et les accu-
mulateurs contiennent des subs-
tances ne devant pas rtre tout 
simplement jetpes. Pour cette 
raison, utiliser des systqmes 
adpTuats de collecte pour les pli-
miner.

Ne jetez pas l
huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l
essence dans la nature. Protpger le sol 
et pvacuer l
huile uspe de faoon favorable 
j l
environnement.

Niveau[ de danger

Pb
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Photo 1+2
1 Dispositif de dpmarrage manuel
2 Dispositif de dpmarrage plectriTue
3 Rpservoir de carburant
4 Manomqtre
5 Batterie
6 Buse haute pression
7 Tube d¶acier EASY!Lock
8 Pistolet de pulvprisation j main EA-

SY!Force
9 Flexible haute pression EASY!Lock
10 Raccordement haute pression EA-

SY!Lock
11 Rpservoir j combustible
12 Arrivpe d
eau avec tamis
13 Rpgulateur de pression et de Tuantitp
14 Accumulateur de pression
15 Pompe j combustible j filtre j combus-

tible
16 Ventilateur pour combustible
17 Bovte plectriTue
18 Viseur d
huile
19 Soupape de s�retp
20 Chapeau de br�leur
21 Chauffe-eau instantanp
22 Prise de bougie
23 Niveau visible du br�leur
24 Porte injecteur
25 Rpservoir flottant
26 Rpservoir j adoucisseur
27 Electrovanne
28 Dispositif de spcuritp en cas de manTue 

d
eau
29 Le tamis du dispositif de spcuritp en cas 

de manTue d
eau
30 Pressostat
31 Rpservoir de remplissage d
huile
32 Pompe haute pression
33 PlaTue signalptiTue
34 Vis de vidange d
huile (moteur)
35 -auge (moteur)
36 Flexible d
aspiration du dptergent avec 

filtre
37 Vis de vidange d
huile (pompe)
38 Manette de spcuritp
39 Levier de dppart
40 Cran de spcuritp de la poignpe-pistolet

Figure 3
1 Interrupteur principal
2 Tpmoin de contr{le Combustible
3 Tpmoin de contr{le Durcisseur
4 Vanne de dosage du dptergent
5 Commutateur j clp dispositif de dpmar-

rage plectriTue
6 Lampe tpmoin "Contact mis"

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-

ter des dangers. Le jet ne doit pas être diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

Remarque :Valable uniTuement pour 
l
Allemagne : l
appareil est destinp uniTue-
ment j un fonctionnement mobile (non sta-
tionnaire).
– L
appareil est utilisp sppcialement lj o� 

aucun raccord plectriTue n
est j la dis-
position et ne doit rtre travaillp avec 
l
eau chaud.

– Nettoyage de : machines, vphicules, 
bktiments, outils, faoades, terrasses, 
appareils de jardinage, etc.

! DANGER
Risque de blessure ! En cas d'utilisation 
dans l'enceinte d'une station service ou 
dans d'autres zones à risque, respecter les 
consignes de sécurité correspondantes.

elpments de l
appareil Zone de commande

Symboles sur l
appareil

Danger d'intoxication ! Ne pas 
inspirer les gaz d'échappement.

Risque de brûlure provoqué par 
les pièces chaudes de l'installa-
tion!

Utilisation conforme
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E[igences j la qualitp d
eau :
ATTENTION
Utiliser uniquement de l'eau propre comme 
fluide haute pression. Les salissures en-
traînent l'usure prématurée ou des dépôts 
dans l'appareil et les accessoires.
Si de l'eau de recyclage est utilisée, les va-
leurs limites suivantes ne doivent pas être 
dépassées.

! DANGER
– Ne pas mettre en marche le nettoyeur à 

haute pression si carburant était renver-
sé, mais installer l'appareil dans en 
autre lieu et éviter toute formation 
d'étincelles.

– Ne pas garder, renverser ou utiliser car-
burant prêt de feu ou des appareil 
comme des poêles, des chaudières, 
des chauffe-eau etc., qui ont une veil-
leuse ou qui provoquent d'étincelles.

– Maintenir des objets et des matériaux 
facilement inflammables loin du silen-
cieux (au moins 2 m).

– Ne pas mettre en marche le moteur 
sans silencieux et contrôler, nettoyer et 
en cas de besoin échanger celui-ci 

– Ne pas utiliser le moteur dans un envi-
ronnement de bois, de buisson ou 
d'herbe, sans que le pot d'échappe-
ment soit équipé avec un pare-étin-
celles.

– Ne laisser pas fonctionner le moteur par 
la pipe d'aspiration sans filtre d'air ou 
sans couverture, seulement en cas des 
travaux de réglage.

– Ne pas faire des réglages aux ressorts 
de réglage, aux barres de réglage ou à 
des autres pièces que peuvent provo-
quées une augmentation de la rotation 
du moteur.

– Risque de brûlure ! Ne pas toucher les 
silencieux chauds, les cylindres ou les 
ailettes de refroidissement.

– Ne pas mettre des mains ou des pieds 
prêt des pièces mobiles ou courants.

– Danger d'intoxication! L'appareil ne 
peut être mis en marche dans des en-
droits fermés.

Ne pas pvacuer les eaux uspes contenant 
de l
huile minprale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux uspes ou les canalisations. 
Dqs lors, effectuer le nettoyage du moteur 
ou du bas de caisse uniTuement aux 
postes de lavage approprips et pTuipps 
d
un spparateur d
huile.

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivitp plectriTue * Conductivitp 

de l
eau du ro-
binet +1200 
µS/cm

substances Tui se dp-
posent **

< 0,5 mg/l

substances Tui peuvent 
rtre filtrpes ***

< 50 mg/l

Hydrocarbures < 20 mg/l
Chlorure < 300 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
calcium < 200 mg/l
Duretp globale < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fer < 0,5 mg/l
Manganqse < 0,05 mg/l
Cuivre < 2 mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 µS/cm
** Volume d
essai 1 l, temps de dppose 30 
min
*** pas de substance abrasive

Consignes de spcuritp
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– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

– Le dispositif de chauffage de l'appareil 
est une installation de combustion. Les 
installations d'allumage doivent être 
contrôlées régulièrement en concor-
dance avec les dispositions légales na-
tionales respectives.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

! DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser exclusivement des flexibles à 

haute pression originaux.
– Le flexible à haute pression et le dispo-

sitif d'arrosage doivent être adaptés 
pour la surpression maximale de ser-
vice donnée dans les données tech-
niques.

– Eviter le contact avec des substances 
chimiques.

– Contrôler quotidiennement le flexible à 
haute pression.
Ne plus utiliser des flexibles pliés.
Si la couche de fil extérieure est visible, 
ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion.

– Ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion avec le filetage endommagé.

– Traîner le flexible à haute pression ainsi 
que personne ne peut pas passées au-
dessous.

– Ne plus utiliser le flexible qui était passé 
au-dessous, qui était plié, même si au-
cun dommage n'est visible.

– Garder le flexible à haute pression ainsi 
qu'aucune charge mécanique ne se 
produit.

Les dispositifs de spcuritp ont pour but de 
protpger l
utilisateur. Par conspTuent, ils ne 
doivent en aucun cas rtre dpsactivps ou 
transformps.

La protection contre manTue d
eau pvite la 
surchauffe du br�ler en cas de manTue 
d
eau. Le br�leur se met uniTuement en 
marche en cas d
alimentation d
eau suffi-
sante.

– LorsTue la poignpe-pistolet est fermpe, 
le clapet de dpcharge s
ouvre et la 
pompe j haute pression renvoie l
eau 
au c{tp d
aspiration de la pompe. Avec 
cela, un dppasse de la pressions de 
service admissible est pvitp.

– Le clapet de dpcharge est rpglp et 
plombp d
usine. Seul le service aprqs-
vente est autorisp j effectuer le rp-
glage.

– Le clapet de spcuritp s
ouvre, lorsTue le 
clapet de dpcharge est en panne.

– La soupape de s�retp est rpglpe et 
plombpe d
usine. Seul le service aprqs-
vente est autorisp j effectuer le rp-
glage.

Le pressostat met le br�leur hors service 
en cas d
pcart en moins de la pression de 
service minimale et le met de nouveau en 
service en cas de dppassement.

Le cran de spcuritp de la poignpe-pistolet 
emprche toute mise en marche inopinpe 
de l
appareil.

Consignes de spcuritp gpnprales

Fle[ible haute pression

Dispositifs de spcuritp

Dispositif de spcuritp en cas de 
manque d
eau

Clapet de dpcharge

Soupape de s�retp

Pressostat

Cran de spcuritp
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" AVERTISSEMENT
Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords doivent 
être dans un parfait état. Ne pas utiliser 
l'appareil si son état n'est pas irrépro-
chable.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si l'huile 
prend une apparence laiteuse, contacter 
immédiatement le service après-vente de 
Kärcher.
Î Contr{ler le niveau d
huile de la pompe 

j haute pression au viseur d
huile.
Ne pas mettre l
appareil en service, si le ni-
veau d
huile est descendu au-dessous de 
"MIN".
Î En cas de besoin, remplir de nouvelle 

huile (cf. Donnpes techniTues).

Respecter le chapitre �Consignes de sp-
curitp�!
Î Avant la mise en service, lire le mode 

d
emploi du constructeur du moteur et 
en particulier respecter les consignes 
de spcuritp.

Î Vprifier le filtre j air.
Î Contr{ler le niveau d
huile du moteur.
Ne pas mettre l
appareil en service, si le ni-
veau d
huile est descendu au-dessous de 
"MIN".
Î En cas de besoin, rajouter de l
huile.

Î Remplir le rpservoir de carburant avec 
essence sans plomb.
Ne pas utiliser de mplange de 2 cycle.

Î remplir le rpservoir j carburant de Die-
sel.

! DANGER
Risque d'explosion ! N'utiliser que du ga-
zole ou du fuel léger. Il est interdit d'utiliser 
des combustibles non appropriés, tels que 
l'essence.
ATTENTION
Danger de dommage de la pompe de com-
bustible par marche à sec. Remplir le réser-
voir de combustible aussi au fonctionne-
ment d'eau froide, jusqu''à ce que le témoin 
de contrôle Combustible s'éteigne.
Î Remplissage du combustible.
Î Fermer le couvercle du rpservoir.
Î Essuyer le combustible ayant pventuel-

lement dpbordp.

Indication: Un bidon d
essai d
adoucissant 
pour liTuides est compris dans le matpriel 
livrp.

Î Enlever le ressort (c) du support du 
couvercle (b) du rpservoir d
adoucis-
seur (a).

Î Remplir le rpservoir avec l
adoucisseur 
de Kärcher RM 110 (N° de commande 
2.780-001).

– Le durcisseur enraye l
entartrage du 
serpentin de chauffage en cas d
utilisa-
tion d
eau du robinet calcaire. Il est 
ajoutp goutte-j-goutte j l
alimentation 
dans la chambre j eau.

– Le dosage est effectup d
usine pour ob-
tenir une duretp d
eau moyenne.

Mise en service

Contr{ler le niveau d
huile dans la 
pompe haute pression

Moteur

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Remplissage du combustible

Remplir le rpservoir de durcisseur
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! DANGER
Tension électrique dangereuse ! Seul un 
électricien spécialisé est habilité à effectuer 
ce réglage.
Î Dpterminer la duretp de l
eau locale :
– En contactant le distributeur local, 
– avec un appareil pour essai de duretp 

(N° de commande 6.768-004).
Î Ouvrir la bovte plectriTue.

Î Rpgler le potenciomqtre rotatif (a) selon 
la duretp d
eau. Le rpglage correcte est 
mentionnp dans le tableau.

E[emple :
Pour une duretp d
eau de 15 °dH, rpgler au 
potentiomqtre rotatif la valeur d
pchelle 7.

Respecter impprativement ces consignes 
en cas de manipulation des batteries :

! DANGER
Risque d'explosion ! Ne jamais déposer 
d'outils ou d'objets similaires sur les bornes 
et les barrettes de connexion de la batterie.
! DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais mettre en 
contact des plaies avec le plomb. Prendre 
soin de toujours se laver les mains après 
avoir manipulé la batterie.

Rpgler l
addition de l
adoucisseur

Duretp d
eau (°dH) echelle au potencio-
mqtre rotatif

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Batterie

Consignes de spcuritp Batterie

Respecter les instructions sur la 
batterie et dans les instructions 
de service !

Porter des lunettes de 
protection !

Tenir les enfants à l'écart des 
acides et des batteries !

Risque d'explosion !

Toute flamme, matière incan-
descente, étincelle ou cigarette 
est interdite à proximité de la 
batterie !
Risque de brûlure!

Premiers soins !

Attention !

Mise au rebut !

Ne pas mettre la batterie au re-
but dans le vide-ordures !
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! DANGER
Risque de blessure ! Respecter les 
consignes de sécurité pour l'utilisation de 
batteries. Lire avec attention le mode d'em-
ploi du chargeur de batterie.
Î Dpbrancher la batterie.
Î Raccorder le p{le + du chargeur au 

p{le + de la batterie.
Î Raccorder le p{le - du chargeur au p{le 

- de la batterie.
Î Brancher la fiche secteur et mettre le 

chargeur en service.
Î Charger la batterie avec le courant le 

plus faible possible.

ATTENTION
Pour les batteries contenant de l'acide, 
contrôler régulièrement le niveau de li-
quide.
Î Ouvrir tous les orifices d
alimentation 

des compartiments.
Î Si le niveau de liTuide est trop bas, rem-

plir d
eau distillpe jusTu
au repqre.
Î Recharger la batterie.
Î Fermer les orifices des compartiments.

Remarque : Le systqme EASY!Lock relie 
les composants au moyen d¶un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 
Figure 4
Î Relier le tube d¶acier au pistolet j main 

et serrer j la main (EASY!Lock).
Î Brancher la buse haute pression au 

tube d¶acier.
Î Monter l
pcrou-raccord et le serrer j la 

main (EASY!Lock).
Î Relier le flexible haute pression au pis-

tolet j main et au flexible haute pres-
sion de l¶appareil et serrer j la main 
(EASY!Lock).

Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter j la section CaractpristiTues tech-
niTues.
Î Raccorder la conduite d
alimentation 

(longueur minimale 7,5 m, diamqtre mi-
nimum 3/4") au raccord pour l
arrivpe 
d
eau de l
appareil et j l
alimentation en 
eau (ex. un robinet).

Remarque :Le flexible d
alimentation n
est 
pas compris dans la livraison.

– Ce nettoyeur haute pression est conou 
pour aspirer des eaux de surfaces pro-
venant par ex. de rpcupprateurs d
eaux 
de pluie ou d
ptangs, au moyen d
ac-
cessoires approprips.

– Hauteur maximale d
aspiration 1 m.
! DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Ne jamais aspirer de l'eau depuis un réser-
voir d'eau potable. Ne jamais aspirer de li-
quides contenant des solvants, tels que di-
luant pour peinture, essence, huile, ou eau 
non filtrée. Les joints de l'appareil ne sont 
pas résistants aux solvants. Le brouillard 
de pulvérisation des solvants est extrême-
ment inflammable, explosif et toxique.
Î Raccorder le tuyau d
aspiration (dia-

mqtre min. de 3/4") et le filtre (acces-
soire) j l
arrivpe d
eau.

Î Positionner la vanne de dosage du dp-
tergent sur "0".

! DANGER
Risque d'explosion ! Ne pas pulvériser de 
liquides inflammables.
! DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais utiliser l'ap-
pareil si la lance n'est pas montée. Contrô-
ler avant chaque utilisation la bonne fixa-
tion de la lance. Le raccord vissé de la 
lance doit être serré à la main.

Chargement de la batterie

Vprifier le niveau de remplissage de la 
batterie et faire l
appoint

Monter pistolet pulvprisateur j 
main, lance, buse et fle[ible haute 

pression

Arrivpe d
eau

Aspirer l
eau encore prpsente dans 
les rpservoirs

Utilisation
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! DANGER
Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux 
mains.
! DANGER
Risque de blessure ! Lors du fonctionne-
ment, ne pas coincer le levier de départ et 
le levier de sécurité.
! DANGER
Risque de blessure ! En cas de levier de 
sécurité défectueux, se rendre au service 
après-vente.
ATTENTION
Danger de dommage de la pompe de com-
bustible par marche à sec. Remplir le réser-
voir de combustible aussi au fonctionne-
ment d'eau froide, jusqu''à ce que le témoin 
de contrôle Combustible s'éteigne.

Î Ouvrir le pistolet de pulvprisation j 
main : Actionner le levier de spcuritp et 
le levier de dppart.

Î Fermer le pistolet de pulvprisation j 
main. Relkcher le levier de spcuritp et le 
levier de dppart.

! DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Remplacer la buse.

Î Adapter la pression/la tempprature et la 
concentration de dptergent en fonction 
de la surface j nettoyer.

Remarque :Toujours diriger le jet haute 
pression sur l
objet tout d
abord j bonne 
distance afin d
pviter tout dommage provo-
Tup par une pression trop plevpe.

L
angle de vaporisation est dpterminant 
pour l
efficacitp du jet haute pression. Gp-
npralement, on utilise une buse j jet plat de 
25 ° (compris dans la livraison).
� Les buses recommandpes peuvent rtre 

fournies en tant Tu
accessoires.
– Pour les salissures tenaces

Buse j jet plein de 0 °
– Pour les surfaces dplicates et les salis-

sures lpgqres
Buse j jet plat de 40°

– Pour les salissures tenaces et ppaisses
Rotabuse

– Buse avec angle de vaporisation rp-
glable, s
adapte j diffprents travaux de 
nettoyage
Vario-buse coudpe

– Dissoudre la saletp :
Pulvpriser le dptergent avec parcimonie 
puis le laisser agir entre 1 et 5 minutes 
sans toutefois le laisser spcher.

– Eliminer la saletp :
Retirer les saletps dissoutes au moyen 
du jet haute pression.

Î Ouvrir l
alimentation d
eau.
Î Positionner l
interrupteur principal sur 

fonctionnement avec eau froide/
chaude.

Î Dpmarrer le moteur en rapport avec le 
mode d
emploi du constructeur du mo-
teur.

Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-
risation j main en poussant le loTuet de 
spcuritp vers l¶arriqre.

Î Ouvrir le pistolet manuel.

Î Mettre l
interrupteur principal sur "Arrrt 
br�leur".

2uvrir/fermer le pistolet de 
pulvprisation j main

Remplacer la buse

Nettoyage

Utiliser la buse haute pression

Mpthode de nettoyage conseillpe

Mettre l
appareil en marche

Utilisation avec de l
eau froide
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! DANGER
Risque de brûlure !
Î Rpgler l
interrupteur principal sur la 

tempprature de travail souhaitpe (max. 
98° C). Le br�leur est mis en marche.

Î Rpgler la pression d
utilisation et le dp-
bit j la poignpe-pistolet, tournant le rp-
gulateur de pression/de dpbit (+/-).

! DANGER
Risque de blessure ! Lors du réglage de la 
régulation de quantité/de pression, veiller 
que le raccord vissé de la lance ne se des-
serre pas.

ATTENTION
Des détergents non appropriés peuvent 
endommagés l'appareil et l'objet à net-
toyer. 
– Respecter l
environnement en utilisant 

le dptergent avec parcimonie.
– Veuillez respecter les consignes livrpes 

avec les dptergents.
– Seul des dptergents autorisps par le 

constructeur de l
appareil peuvent rtre 
utilisps.

– Des dptergents de Kärcher garan-
tissent un travail sans dpfauts. Veuillez-
vous conseiller ou demander notre ca-
talogue ou notre bulletins d
information 
sur des produits de nettoyage.

Î Plonger le flexible d¶aspiration du dp-
tergent dans un rpcipient contenant du 
dptergent.

Î Rpgler le clapet de dosage du dp-
tergent sur la concentration souhaitpe.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Remarque : Si la poignpe pistolet est fer-
mpe, le moteur continue de tourner j sa vi-
tesse de ralenti. L
eau circule ainsi j l
intp-
rieur de la pompe et se rpchauffe. LorsTue 
la culasse au niveau de la pompe atteint la 
tempprature maximale admissible (80°C), 
le thermostat de spcuritp de la culasse ar-
rrte le moteur. Aprqs un refroidissement 
en-dessous de 50°C, l
appareil peut rtre re-
mis en marche.
Le refroidissement peut rtre accplprp, utili-
sant eau sous pression du rpseau de distri-
bution d
eau:
Î Ouvrir la poignpe-pistolet environ 2-3 

minutes, afin Tue l
eau courante puisse 
refroidir la culasse.

Î Redpmarrer le moteur.

Î Positionner la vanne de dosage du dp-
tergent sur "0".

Î Rincer l
appareil j l
eau claire pendant 1 
minute au minimum en gardant la poi-
gnpe-pistolet ouverte.

! DANGER
Risque de brûlure provoquée par l'eau 
chaude ! Après l'utilisation de l'appareil 
avec de l'eau chaude, ce dernier doit être 
actionné, pistolet ouvert, au minimum deux 
minutes avec de l'eau froide afin de le faire 
refroidir.
Rincer l
appareil aprqs le fonctionnement 
avec l
eau salp (eau de mer) au moins 2-3 
minutes avec la poignpe-pistolet ouverte.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais ar-
rêter le moteur sous pleine charge avec la 
poignée-pistolet ouverte.
Î Mettre l
interrupteur principal sur "Arrrt 

br�leur".
Î Fermer la poignpe-pistolet.

Le moteur rqgle sur rpgime ralenti.
Î Placer l
interrupteur de l
appareil au mo-

teur sur la position "OFF" et fermer le 
robinet de carburant.

Î Couper l
alimentation en eau.

Utilisation avec de l
eau chaude

Rpgler la pression de service et le 
dpbit

Fonctionnement avec dptergent

Interrompre le fonctionnement

Aprqs utilisation avec un dptergent

Mise hors service de l
appareil
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Î Actionner la poignpe-pistolet jusTu
j ce 
Tue l
appareil soit hors pression.

Î Assurer la poignpe-pistolet avec le cran 
de spcuritp contre une ouverture invo-
lontaire.

Î Dpvisser le tuyau d
alimentation d
eau 
de l
appareil.

" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.
" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
Î Spcuriser l
appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des vphicules.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
oant une inspection de spcuritp rpguliqre 
ou passer un contrat d
entretien. Conseil-
lez-vous.
! DANGER
Risque de blessure dû au démarrage in-
tempesrif de l'appareil. Retirer le connec-
teur de la bougie d'allumage et déconnec-
ter la batterie avant tout travail sur l'appa-
reil.
Risque de brûlure ! Ne pas toucher les si-
lencieux chauds, les cylindres ou les ai-
lettes de refroidissement.

Î Vprifier le tuyau j haute pression s
il est 
endommagp (danger d
pclatement). Un 
flexible haute pression endommagp 
doit immpdiatement rtre remplacp.

Î Contr{ler le niveau d
huile de la pompe 
j haute pression.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si l'huile 
prend une apparence laiteuse, contacter 
immédiatement le service après-vente de 
Kärcher.

Î Nettoyer le tamis de l
arrivpe d
eau.
Î Nettoyer le tamis du dispositif de spcu-

ritp en cas de manTue d
eau.
Î Nettoyer le filtre situp sur le flexible 

d
aspiration du dptergent.

Î Dptartrer l¶appareil.
Î Faire effectuer la maintenance de l
ap-

pareil par le service aprqs-vente.

Remplacer l
huile:
Î Prpparer un rpcipient de rpcuppration 

pouvant contenir environ 1 litre d
huile.
Î Dpvisser le bouchon de vidange d
huile.
Î Vider l
huile dans la cuvette de rpcupp-

ration.

Î Visser le bouchon de vidange d
huile.
Î Verser doucement l"huile neuve dans le 

rpservoir jusTu
au repqre MAX.
Remarque :Les bulles d
air doivent pouvoir 
s
pchapper.
Pour les types d
huile et les quantitps de 
remplissage, se reporter j la section 
Donnpes techniques.

Effectuer des tavaux de maintenance au 
moteur correspondant aux indications dans 
le mode d
emploi du constructeur du mo-
teur.

Entreposage

Transport

Entretien et maintenance

Frpquence de maintenance

Tous les jours

Hebdomadairement

Mensuellement

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an.

Travau[ de maintenance

Pompe haute pression

Eliminer l
huile usagpe en respectant l
en-
vironnement ou l
apporter j un centre de 
collecte autorisp.

Moteur
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En cas de dpp{ts dans les conduites aug-
mente la rpsistance de courant, ainsi la 
charge est trop grande pour le moteur.
! DANGER
Risque d'explosion due aux gaz 
inflammables ! Au détartrage il est interdit 
de fumer. Veiller à ce qu'il y a une bonne 
ventilation.
! DANGER
Risque de brûlure par acide! Porter des lu-
nettes et des gants de protection.
� Passage :
Utiliser pour l
plimination uniTuement des 
solvants pprouvps selon les rqglements lp-
gales avec signe d
homologation.
– Le RM 100 (N° de commande 6.287-

008) dissoudre de la pierre calcaire, 
des composps faciles de pierre calcaire 
et des rpsidus de lessive.

– Le RM 101 (N° de commande 6.287-
013) dissoudre des dpp{ts Tui le RM 
100 ne peut pas dissoudre.

Î Remplir un rpservoir de 20 litres avec 
15 l d
eau.

Î Ajouter un litre de solvant.
Î Brancher le flexible d
eau directement j 

la trte de pompe et mettre le bout livre 
dans le rpservoir.

Î Mettre la lance branchpe sans injecteur 
dans le rpservoir.

Î Dpmarrer le moteur en rapport avec le 
mode d
emploi du constructeur du moteur.

Î Ouvrir la poignpe-pistolet et fermer de 
nouveau pendant le dptartrage.

Î Rpgler l
interrupteur principal sur la 
tempprature de travail de 40° C.

Î Laisser en marche l
appareil, jusTu

j la 
tempprature est attendue. 

Î Arrrter l
appareil et ne pas toucher pen-
dant 20 minutes. La poignpe-pistolet 
doit rtre ouverte.

Î Ensuite vider l
appareil.
Remarque : ¬ titre de protection contre la 
corrosion et de neutralisation des rpsidus 
d
acide, nous recommandons ensuite de 
pomper une solution alcalinen (p.ex. pro-
duit de nettoyage RM 81) j l
aide du rpser-
voir de dptergent.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! En gelant, 
l'eau peut détruire des pièces de l'appareil.
– En hiver, conserver l
appareil dans un 

lieu chaud et vider l
appareil. En cas de 
plus longues ppriodes d
arrrt il est re-
commandp de pomper produit antigel 
par l
appareil.

– S
il n
est pas possible de le conserver 
dans un endroit protpgp du gel, remiser 
l
appareil.

� Vidanger l
eau :
Î Dpvisser le tuyau d
alimentation en eau 

et le flexible haute pression.
Î Dpvisser la conduite d
alimentation si-

tupe au fond de la chaudiqre et faire 
fonctionner le serpentin chauffant j 
vide.

Î Faire tourner l
appareil au max. 1 mi-
nute jusTu
j ce Tue la pompe et les 
conduites soient entiqrement vides.

� Rincer l
appareil avec un produit 
antigel :

Remarque : Respecter les consignes d
uti-
lisation du fabricant du produit antigel.
Î Introduire un produit antigel disponible 

dans le commerce dans le rpservoir j 
flotteur.

Î Mettre l
appareil sous tension (sans 
br�leur) jusTu
j ce Tue celui-ci soit intp-
gralement rincp.

Cette oppration permet en outre de bpnpfi-
cier d
une certaine protection anticorrosion.

! DANGER
Risque de blessure dû au démarrage in-
tempesrif de l'appareil. Retirer le connec-
teur de la bougie d'allumage et déconnec-
ter la batterie avant tout travail sur l'appa-
reil.
Risque de brûlure ! Ne pas toucher les si-
lencieux chauds, les cylindres ou les ai-
lettes de refroidissement.

Dptartrer l¶appareil Protection antigel

Assistance en cas de panne
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– Le rpservoir j combustible est vide
Î Remplir.

– Le rpservoir de durcisseur est vide, 
pour des raisons techniTues, il reste 
toujours un fond de produit dans le rp-
servoir.

Î Remplir.
– Les plectrodes du rpservoir sont en-

crasspes
Î Nettoyer les plectrodes.

Respecter des consignes dans le mode 
d
emploi du constructeur du moteur!
– Rpservoir de carburant vide
Î Remplir.
– HDS 1000 BE : Les bougies (moteur) 

sont sales/dpfectueuses
Î Nettoyer ou changer la bougie.
– Le thermostat de spcuritp j la pompe j 

haute pression a arrrtp l
appareil aprqs 
un longue fonctionnement de cycle

Î Laisser refroidir l
appareil, redpmmarrer 
ensuite. Cf. aussi le chapitre "Inter-
rompre le fonctionnement".

– Le nombre de tours normal est trqs bas.
Î Contr{ler le nombre de tours normal (cf. 

la chapitre Donnpes techniTues).
– HDS 1000 BE : Les bougies (moteur) 

sont sales/dpfectueuses
Î Nettoyer ou changer la bougie.
– L
injecteur est bouchp/rincp
Î Nettoyer/pchanger l
injecteur.
– Le tamis de l
arrivpe d
eau est encrassp
Î Nettoyer le tamis.
– Le dpbit de l
alimentation en eau est 

trop faible
Î Contr{ler le dpbit de l
alimentation en 

eau (voir la section CaractpristiTues 
techniTues).

– Les conduites d
alimentation j la 
pompe sont non ptanches ou bouchpes

Î Vprifier toutes les conduites d
alimenta-
tion vers la pompe.

– Prpsence d
air dans le systqme
Purger la pompe :
Î Positionner la vanne de dosage du dp-

tergent sur "0".
Î Ouvrir l
alimentation d
eau.
Î Dpmarrer le moteur en rapport avec le 

mode d
emploi du constructeur du mo-
teur.

Î Pour purger l
appareil, dpvisser l
injec-
teur et laisser l
appareil en marche jus-
Tu
j l
eau sort sans bulles.

Î Arrrter l
appareil et dpvisser de nou-
veau l
injecteur.

– La pompe fuit.
Remarque :Une fuite de 3 gouttes/minute 
est autorispe.
Î En cas de fuite plus importante, faire 

vprifier l
appareil par le service aprqs-
vente.

– Les conduites d
alimentation vers la 
pompe sont non ptanches

Î Vprifier toutes les conduites d
alimenta-
tion vers la pompe.

– Prpsence d
air dans le systqme
Purger la pompe :
Î Positionner la vanne de dosage du dp-

tergent sur "0".
Î Ouvrir l
alimentation d
eau.
Î Dpmarrer le moteur en rapport avec le 

mode d
emploi du constructeur du mo-
teur.

Î Pour purger l
appareil, dpvisser l
injec-
teur et laisser l
appareil en marche jus-
Tu
j l
eau sort sans bulles.

Î Arrrter l
appareil et dpvisser de nou-
veau l
injecteur.

Le tpmoin de contr{le Combustible 
s
allume

Le tpmoin de contr{le du durcisseur 
s
allume

L
appareil ne fonctionne pas

L
appareil n
ptablit aucune pression

La pompe j haute pression est non 
ptanche

La pompe j haute pression frappe
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– Le flexible d
aspiration du dptergent 
avec filtre est non ptanche ou bouchp

Î Vprifier/nettoyer le flexible d
aspiration 
du dptergent avec filtre.

– La clapet de retenue j la butpe du 
flexible d
aspiration du dptergent est 
collpe

Î Nettoyer/pchanger la clapet de retenue 
j la butpe du flexible d
aspiration du dp-
tergent.

– Le doseur du dptergent est fermp ou 
non ptanche/bouchp

Î Ouvrir ou vprifier/nettoyer le doseur du 
dptergent.

– La buse est bouchpe
Î Nettoyer la buse.
– L¶appareil est entartrp
Î Dptartrer l¶appareil.
– Le tamis du dispositif de spcuritp en cas 

de manTue d
eau est sale
Î Nettoyer le tamis.
– La soupape de dpcharge est dpfec-

tueuse
Î Changer la soupape de dpcharge (ser-

vice aprqs-vente).

– Le rpservoir j combustible est vide
Î Remplir.
– ManTue d
eau
Î Contr{ler le raccord d
eau, contr{ler les 

conduites d
alimentation
Î Nettoyer le tamis du dispositif de spcu-

ritp en cas de manTue d
eau.
– Le filtre j combustible est encrassp
Î Remplacer le filtre j combustible.
– Absence d
ptincelle d
allumage
Î Si aucune ptincelle d
allumage n
est vi-

sible j travers la vitre transparente 
lorsTue l
appareil fonctionne, le faire 
contr{ler par le service aprqs-vente.

– La pression de service/le dpbit est trop 
plevp(e)

Î Rpduire la pression de travail/le dpbit 
sur la poignpe pistolet.

– Le serpentin de chauffage est encrassp
Î Faire nettoyer l
appareil par le service 

aprqs-vente.

Si la panne ne peut rtre rpparpe, l
appa-
reil doit rtre contr{lp par le service 
aprqs-vente.

Dans chaTue pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publipes par 
notre sociptp de distribution responsable. 
Les pventuelles pannes sur l¶appareil sont 
rpparpes gratuitement dans le dplai de va-
liditp de la garantie, dans la mesure o� 
celles-ci relqvent d
un dpfaut matpriel ou 
d
un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous j votre reven-
deur ou au service aprqs-vente agrpp le 
plus proche munis de votre preuve d
achat.

N
utiliser Tue des accessoires et piqces de 
rechange d
origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l
appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et piqces de rechange sur 
www.kaercher.com.

L
appareil n
aspire pas de dptergent

La soupape de dpcharge s
ouvre/se 
ferme toujours lorsque l poignpe 

pistolet est ouverte

Le br�leur ne s
allume pas

Lorsque l
appareil est utilisp avec 
de l
eau chaude, il n
atteint pas la 

tempprature rpglpe

Service aprqs-vente

Garantie

Accessoires et piqces de 
rechange
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Nous certifions par la prpsente Tue la ma-
chine sppcifipe ci-aprqs rppond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si Tue de par la version Tue nous avons 
mise sur le marchp aux prescriptions fon-
damentales stipulpes en matiqre de spcuri-
tp et d¶hygiqne par les directives euro-
ppennes en vigueur. Toute modification ap-
portpe j la machine sans notre accord rend 
cette dpclaration invalide.

5.957-090

5.957-091

Les soussignps agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tplpphone : +49 7195 14-0
Tplpcopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Dpclaration UE de conformitp

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.811-xxx
Directives europpennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2000/14/CE
2014/30/UE
Normes harmonispes appliqupes :
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Procpdures d
pvaluation de la conformitp
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HDS 1000 BE
Mesurp: 106
Garanti: 108
HDS 1000 DE
Mesurp: 105
Garanti: 107

CEO Head of Approbation
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Caractpristiques techniques
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Type de protection -- IPX5 IPX5
Moteur
Type -- Honda GX 390, 

1 cylindre, 4 
temps

Yanmar 
L 100 N, 1 cy-
lindre, 4 temps

Puissance nominale max. 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Consommation sppcifiTue g/kWh 313 250
Nombre de tours normal t/min 3200-3400 3200-3400
Rpservoir de carburant l 6,5 5,5
Carburant -- Essence, sans 

plomb *
Diesel

* L
appareil est adaptp au carburant E10
Arrivpe d
eau
Tempprature d
alimentation (max.) °C 30 30
Dpbit d
alimentation (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Pression d
alimentation (max.) MPa (bars) 0,6 (6) 0,6 (6)
Tuyau d
alimentation N° de 

commande
:

4 440-207.0 4 440-207.0

Longueur de tuyau d
alimentation m 7,5 7,5
Diamqtre du tuyau d
alimentation (min.) Pouces 3/4 3/4
Hauteur d
aspiration j partir du rpservoir ou-
vert (20 °C)

m 1 1

Performances
Dpbit d
eau l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Pression de service de l
eau (avec buse stan-
dard)

MPa (bars) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Taille de la buse standard -- 047 050
Pression maximale de marche (clapet de sp-
curitp)

MPa (bars) 23 (230) 23 (230)

Tempprature de service max de l
eau chaude °C 98 98
Aspiration de dptergent l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Puissance du br�leur kW 59 59
Consommation maximale de fuel: kg/h 5,6 5,6
Force de rpaction max. de la poignpe-pistolet N 51 51
Valeurs dpterminpes selon EN 60335-2-79
emission sonore
Niveau de pression acoustiTue LpA dB(A) 91 91
Incertitude KpA dB(A) 3 2

48 FR



– 16

Niveau de pression acoustiTue LWA + incerti-
tude KWA

dB(A) 108 107

Valeur de vibrations bras-main
Poignpe-pistolet m/s2 <2,5 <2,5
Lance m/s2 <2,5 <2,5
Incertitude K m/s2 1 1
Carburants
Combustible -- Fuel EL ou die-

sel
Fuel EL ou die-
sel

4uantitp d
huile - pompe l 0,35 0,35
MarTue d
huile - pompe Huile mo-

teur 15W40
N° de rpf. 
6.288-050.0

N° de rpf. 
6.288-050.0

Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Poids de fonctionnement typiTue kg 175,2 197,0
Rpservoir j combustible l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Prima di utilizzare l
apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell
apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all
indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
" AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
" PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Indice
Protezione dell¶ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Parti dell
apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull¶apparecchioIT 2
Uso conforme a destinazione . IT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 3
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 4
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 4
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 9
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 10
Guida alla risoluzione dei guastiIT 11
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 13
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 13
Dichiarazione di conformitj UE IT 14
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 15

Protezione dell¶ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell¶ambiente. Si 
prega Tuindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Smaltire le batterie e gli accumu-
latori nel rispetto delle norme 
ambientali. Sia le batterie che gli 
accumulatori contengono so-
stanze che non devono essere 
disperse nell¶ambiente. Si prega 
Tuindi di smaltirli mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.

Sostanze Tuali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell
ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l
olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Livelli di pericolo

Pb
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Fig. 1+2
1 Dispositivo di avviamento manuale
2 Dispositivo di avviamento elettrico
3 Serbatoio carburante
4 Manometro
5 Batteria
6 Ugello alta pressione
7 Lancia EASY!Lock
8 Pistola a spruzzo EASY!Force
9 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
10 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
11 Serbatoio combustibile
12 Collegamento dell
acTua con filtro
13 Regolazione pressione/portata
14 Accumulatore a pressione
15 Pompa di alimentazione combustibile 

con filtro per combustibile
16 Ventilatore bruciatore
17 4uadro elettrico
18 Spioncino per il controllo del livello olio
19 Valvola di sicurezza
20 Ugello bruciatore
21 ScaldaacTua rapido
22 Spina per candela
23 Vetro di ispezione bruciatore
24 Supporto del polverizzatore
25 Contenitore con galleggiante
26 Contenitore con addolcitore
27 Elettrovalvola
28 Protezione mancanza acTua
29 Filtro nella protezione mancanza acTua
30 Pressostato
31 Serbatoio di rifornimento dell¶olio 
32 Pompa ad alta pressione
33 Targhetta
34 Tappo di scarico dell
olio (motore)
35 Astina di livello dell
olio (motore)
36 Tubo flessibile di aspirazione detergen-

te con filtro
37 Tappo di scarico dell
olio (pompa)
38 Leva di sicurezza
39 Leva a scatto
40 Dispositivo di arresto di sicurezza della 

pistola a spruzzo

Fig. 3
1 Interruttore dell
apparecchio
2 Spia luminosa "Carburante"
3 Spia luminosa "anticalcare"
4 Valvola di dosaggio detergente
5 Interruttore a chiave per dispositivo di 

avviamento elettrico
6 Spia di controllo „Accensione inserita“

Getti ad alta pressione possono 
risultare pericolosi se usati in 

modo improprio. Il getto non va mai puntato 
su persone, animali, equipaggiamenti elet-
trici attivi o sull'apparecchio stesso.

Avviso: Vale solo per la Germania: l
appa-
recchio q predisposto solo per l
impiego 
mobile (non stazionario).
– L
apparecchio viene impiegato laddove 

non q disponibile alcun collegamento 
elettrico e laddove q necessario lavora-
re con acTua bollente.

– Pulizia di: macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giar-
dinaggio ecc.

! PERICOLO
Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati 
presso stazioni di servizio o in altre zone di 
pericolo, osservare le disposizioni di sicu-
rezza vigenti.

Parti dell
apparecchio 4uadro di controllo

Simboli riportati 
sull¶apparecchio

Pericolo di avvelenamento! Non 
inalare i gas di scarico.

Pericolo di scottature causate 
da superfici calde!

Uso conforme a destinazione

51IT



– 3

Requisiti per la qualitj dell
acqua:
ATTENZIONE
Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad 
alta pressione. Eventuali impurità causano 
un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-
recchio e negli accessori.
I valori limite seguenti non devono essere 
superati se si utilizza acqua riciclata.

! PERICOLO
– Non adoperare l’idropulitrice dove sia 

stato rovesciato accidentalmente del 
carburante, ma trasportare altrove l’ap-
parecchio ed evitare qualsiasi formazio-
ne di scintille.

– Non conservare, spandere accidental-
mente o usare il carburante nelle vici-
nanze di fiamme libere o apparecchi 
come forni, caldaie o riscaldatori d’ac-
qua da cui potrebbero sprigionarsi scin-
tille o fiamme pilota.

– Materiali e oggetti facilmente infiamma-
bili vanno tenuti a una distanza di alme-
no 2 metri dal sistema di scarico.

– Non avviare il motore se non è dotato di 
un sistema di scarico. Quest’ultimo va 
controllato regolarmente, pulito ed 
eventualmente sostituito.

– Non adoperare mai il motore su terreni 
erbosi o in presenza di alberi o cespu-
gli, se lo scarico non è munito di para-
scintille.

– Non lasciare mai in funzione il motore 
dopo aver tolto il filtro aria o il coperchio 
posto sopra il condotto di aspirazione, a 
meno di non dover eseguire lavori di re-
golazione del motore. 

– Non eseguire interventi di regolazione 
su molle di regolazione, tiranti di regola-
zione o altre parti del motore che pos-
sano aumentare il numero di giri del 
motore. 

– Pericolo di ustioni! Non toccare il siste-
ma di scarico, cilindri o alette di raffred-
damento quando sono caldi.

– Non avvicinare mai le mani o i piedi a 
parti dell’apparecchio in rotazione o co-
munque in movimento.

– Pericolo di avvelenamento! L'apparec-
chio non deve essere messo in funzio-
ne all'interno di locali chiusi.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

– Il dispositivo di riscaldamento dell’appa-
recchio è un impianto di combustione. 
Gli impianti di combustione devono es-
sere controllati ad intervalli regolari se-
condo le disposizioni nazionali vigenti in 
materia.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

L
acTua di scarico contenente oli minerali 
non deve essere dispersa nel terreno, nel-
le acTue o nelle canalizzazioni. La pulizia 
di motori e di sottoscocche va effettuata 
esclusivamente in luoghi provvisti di sepa-
ratori d
olio.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilitj elettrica * Conducibilitj 

elettrica acTua 
pulita +1200 
µS/cm

Sostanze sedimentabili ** < 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili ** < 50 mg/l
Idrocarburi < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 2 mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 µS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo 
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Norme di sicurezza

Norme di sicurezza generali
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! PERICOLO
Pericolo di lesioni!
– Utilizzare esclusivamente tubi flessibili 

alta pressione originali.
– Il tubo flessibile alta pressione e il di-

spositivo a spruzzo devono essere indi-
cati per la sovrapressione massima in-
dicata nei Dati tecnici.

– Evitare il contatto con agenti chimici.
– Controllare giornalmente il tubo alta 

pressione.
Non utilizzare più tubi flessibili piegati.
Se è visibile l'esterno del filo, non utiliz-
zare più il tubo flessibile alta pressione.

– Non utilizzare più il tubo flessibile alta 
pressione con filettatura danneggiata.

– Posare il tubo flessibile alta pressione in 
modo che non possa essere superato.

– Non utilizzare più il tubo flessibile solle-
citato da superamento, piegatura, urti, 
anche se non è visibile alcun danneg-
giamento.

– Posare il tubo flessibile alta pressione 
in modo che non si verifichino sollecita-
zioni meccaniche.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell
utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da 
Tuelli indicati.

La protezione mancanza acTua impedisce 
il surriscaldamento del bruciatore in man-
canza d
acTua. Il bruciatore si attiva solo in 
presenza di adeguato approvvigionamento 
di acTua.

– 4uando la pistola a spruzzo q chiusa, la 
valvola di troppopieno si apre, facendo 
rifluire l¶acTua verso il lato di aspirazio-
ne della pompa alta pressione. 4uesto 
impedisce che venga superata la pres-
sione di esercizio massima consentita. 

– La valvola di troppopieno q impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regola-
zione sono da effettuarsi esclusivamen-
te dal servizio assistenza clienti

– La valvola di sicurezza si apre Tuando 
la valvola di troppopieno q guasta.

– La valvola di sicurezza q impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regola-
zione sono da effettuarsi esclusivamen-
te dal servizio assistenza clienti

Il pressostato spegne il bruciatore in caso si 
scenda al di sotto della pressione di eserci-
zio minima e lo riaccende al superamento 
di Tuest
ultima.

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l
aziona-
mento accidentale dell
apparecchio.

" AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni! L'apparecchio, gli ac-
cessori, le condotte di alimentazione e gli 
attacchi devono essere in perfetto stato. In 
caso contrario è vietato usare l'apparec-
chio.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! In presenza di 
olio lattescente rivolgersi immediatamente 
al servizio assistenza clienti Kärcher.
Î Controllare attraverso lo spioncino il li-

vello dell
olio della pompa alta pressio-
ne.

Non adoperare l¶apparecchio se il livello 
dell¶olio q sceso sotto l¶indicazione di “MIN´.
Î Se necessario aggiungere olio (vedi 

Dati tecnici).

Tubo flessibile alta pressione

Dispositivi di sicurezza

Protezione mancanza acqua

Valvola di troppopieno

Valvola di sicurezza

Pressostato

Dispositivo di arresto di sicurezza

Messa in funzione

Controllare il livello dell
olio della 
pompa alta pressione
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2sservare il paragrafo �Norme di sicu-
rezza�!
Î Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere le istruzioni per l
uso 
fornite dalla casa produttrice del moto-
re. Osservare in particolare le avverten-
ze in materia di sicurezza.

Î Controllare il filtro aria.
Î Controllare il livello dell
olio del motore.
Non adoperare l¶apparecchio se il livello 
dell¶olio q sceso sotto l¶indicazione di “MIN´.
Î Se necessario aggiungere olio.

Î Riempire il serbatoio del carburante con 
benzina senza piombo. 
Non usare miscela per motori a due 
tempi.

Î Rifornire il serbatoio carburante di car-
burante diesel.

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Aggiungere esclusi-
vamente carburante diesel o gasolio legge-
ro. Non utilizzare carburanti non idonei, 
quali benzina ecc.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento della pompa 
combustibile causato da un eventuale fun-
zionamento a secco. Riempire il serbatoio 
del combustibile anche con funzionamento 
ad acqua fredda, finché la spia luminosa 
"Combustibile" non si spegne.
Î Aggiungere combustibile
Î Chiudere il tappo del serbatoio.
Î Eliminare il carburante eventualmente 

fuoriuscito.

Avviso: Troverete una confezione di anti-
calcare in dotazione.

Î Togliere la molla (c) dal supporto del 
coperchio (b) del contenitore contenen-
te l
addolcitore.

Î Riempire il contenitore con addolcitore 
RM 110 della Kärcher (Codice n°: 
2.780-001).

– L
 anticalcare impedisce la formazione 
di calcare sulla serpentina utilizzando 
acTua di rubinetto calcarea. L
anticalca-
re si aggiunge a gocce all
afflusso di ac-
Tua del serbatoio.

– Il dosaggio impostato in fabbrica corri-
sponde al valore di durezza media.

! PERICOLO
Tensione elettrica pericolosa! L'imposta-
zione può essere eseguita solo da un tecni-
co elettricista.
Î Informarsi sulla durezza dell
acTua in 

loco:
– presso il gestore della rete idrica locale,
– usando l
apparecchio per la determina-

zione della durezza dell
acTua (Codice 
n. 6.768-004).

Î Aprire il Tuadro elettrico.

Motore

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Aggiungere combustibile

Aggiungere anticalcare

Regolare il dosaggio di anticalcare
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Î Impostare il potenziometro (a) secondo 
il grado di durezza dell
acTua. La tabel-
la riporta le impostazioni corrette.

Esempio:
Una durezza dell
acTua con un valore di 
scala pari a 15°dH determina l
impostazio-
ne 7 del potenziometro.

Durante l
utilizzo di batterie osservare as-
solutamente le seguenti indicazioni di peri-
colo:

! PERICOLO
Rischio di esplosione! Non appoggiare 
utensili o simili sulla batteria, sui poli termi-
nali e sui collegamenti degli elementi della 
batteria.
! PERICOLO
Rischio di lesioni! Non mettere mai le ferite a 
contatto con il piombo. Lavare le mani dopo 
aver effettuato interventi sulla batteria.

! PERICOLO
Rischio di lesioni! Osservare le norme di si-
curezza per l'uso di batterie. Osservare le 
istruzioni del produttore del caricabatterie.
Î Staccare la batteria.
Î Collegare il polo positivo del caricabat-

terie al polo positivo della batteria.
Î Collegare il polo negativo del caricabat-

terie al polo negativo della batteria.

Grado di durezza 
dell
acTua (°dH)

Valore di scala del 
potenziometro

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Batteria

Norme di sicurezza per l
uso di batterie

Rispettare le indicazioni riporta-
te sulla batteria e nelle istruzioni 
per l'uso!

Indossare una protezione per 
gli occhi.

Tenere l'acido e le batterie fuori 
dalla portata dei bambini.

Rischio di esplosione!

Vietato accendere fuochi, pro-
durre scintille, usare luci libere e 
fumare.

Pericolo di ustioni chimiche!

Pronto soccorso.

Avviso di pericolo.

Smaltimento.

Non gettare la batteria nei rifiuti 
domestici.

Carica della batteria
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Î Inserire la spina e accendere il carica-
batterie.

Î Caricare la batteria con la corrente di 
carica minima possibile.

ATTENZIONE
In caso di batterie ad acido controllare re-
golarmente il livello del liquido.
Î Svitare tutti i tappi degli elementi della 

batteria.
Î Se il livello negli elementi q troppo bas-

so, aggiungere dell
acTua distillata fino 
alla tacca.

Î Caricare la batteria.
Î Avvitare i tappi degli elementi.

Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
citj soltanto con un giro rapido e sicuro.
Fig. 4
Î Collegare la lancia alla pistola a spruz-

zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

Î Inserire l
ugello di alta pressione sulla 
lancia.

Î Montare e stringere a fondo a mano il 
dado di serraggio (EASY!Lock).

Î Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all
attacco 
alta pressione, stringendo a fondo a 
mano (EASY!Lock).

Collegamenti: vedi Dati tecnici.
Î Collegare il tubo flessibile di alimenta-

zione (lunghezza minima 7,5 m, diame-
tro minimo 3/4") al collegamento 
dell
acTua dell
apparecchio e all
alimen-
tazione di acTua (p.es. rubinetto).

Avviso: Il tubo flessibile di alimentazione 
non q in dotazione.

– 4uesta idropulitrice, se eTuipaggiata con 
i relativi accessori, q adatta all
aspirazio-
ne di acTua di superficie per es. da racco-
glitori di acTua piovana o da stagni.

– Altezza di aspirazione max. 1 m.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Non aspirare mai acqua da contenitori d’ac-
qua potabile. Non aspirare mai liquidi con-
tenenti solventi come diluenti per vernici, 
benzina, olio o acqua non filtrata. Le guar-
nizioni dell'apparecchio non sono resistenti 
ai solventi. La nebbia di polverizzazione dei 
solventi è altamente infiammabile, esplosi-
va e velenosa.
Î Collegare il tubo flessibile di aspirazio-

ne (diametro min. 3/4´) con filtro (acces-
sorio) al collegamento dell
acTua.

Î Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente su "0".

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Non nebulizzare al-
cun liquido infiammabile.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'apparec-
chio senza la lancia. Accertarsi prima di 
ogni utilizzo che la lancia sia fissata corret-
tamente. L'avvitamento della lancia deve 
essere serrato a mano.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante le operazioni te-
nere con entrambe le mani la pistola a 
spruzzo e la lancia.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva di 
azionamento e la leva di sicurezza durante 
l'uso.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la leva di 
sicurezza sia difettosa, contattare il servizio 
clienti.

Controllare ed eventualmente 
correggere il livello del liquido della 
batteria

Montare la pistola a spruzzo 
manuale, la lancia, l
ugello ed il tubo 

flessibile di alta pressione

Collegamento all
acqua

Aspirare l
acqua dal contenitore

Uso
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ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento della pompa 
combustibile causato da un eventuale fun-
zionamento a secco. Riempire il serbatoio 
del combustibile anche con funzionamento 
ad acqua fredda, finché la spia luminosa 
"Combustibile" non si spegne.

Î Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

Î Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Disattivare l'apparecchio 
prima di sostituire l'ugello ed azionare la pi-
stola a spruzzo fino a completa depressu-
rizzazione dell'apparecchio.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Î Sostituire l
ugello.

Î Adattare la pressione, la temperatura e 
la concentrazione del detergente alla 
superficie da pulire.

Avviso: Puntare il getto alta pressione da 
una distanza piuttosto elevata, per evitare 
danni derivanti da eccessiva pressione.

E
 l
angolo di spruzzo a determinare l
effica-
cia del getto alta pressione. L
ugello nor-
malmente impiegato q Tuello a getto piatto 
25° (in dotazione).
� Gli ugelli consigliati possono essere for-

niti a titolo di accessori
– Per lo sporco pi� resistente

Ugello a getto pieno 0°
– Per superfici delicate e sporco facile

Ugello a getto piatto 40°
– Per lo sporco pi� resistente e spesso

Fresa per lo sporco

– Ugello con angolo di spruzzo regolabile 
che si adatta a Tualsiasi tipo di pulizia
Ugello ad angolo vario

– Sciogliere lo sporco:
Spruzzare misuratamente il detergente 
e lasciarlo agire per 1-5 minuti. Non la-
sciare che il prodotto asciughi sulla su-
perficie.

– Togliere lo sporco:
SciacTuare lo sporco sciolto con il getto 
alta pressione.

Î Aprire l
alimentazione di acTua.
Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 

su esercizio con acTua fredda / bollen-
te.

Î Avviare il motore attenendosi alle istru-
zioni per l¶uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in indietro l
arresto di sicurezza.

Î Aprire la pistola a spruzzo.

Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-
chio su „Bruciatore off“.

! PERICOLO
Pericolo di scottatura!
Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 

alla temperatura di esercizio desiderata 
(max. 98 °C). Il bruciatore si accende.

Î Impostare la pressione e la portata gi-
rando la regolazione di pressione/porta-
ta della pistola a spruzzo (+/-).

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante la regolazione 
di pressione/portata accertarsi che l'avvita-
mento della lancia non si stacchi.

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo

Sostituire l
ugello

Pulizia

Lavorare con l
ugello alta pressione

Metodo di pulizia consigliato

Accendere l¶apparecchio

Funzionamento con acqua fredda

Funzionamento con acqua calda

Impostare la pressione di esercizio 
e la portata
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ATTENZIONE
L’uso di prodotti detergenti non adatti può 
provocare danni all’apparecchio e all’og-
getto da pulire.
– Per salvaguardare l
ambiente non ec-

cedere nell
uso di prodotti detergenti.
– Rispettare le indicazioni relative al do-

saggio e le avvertenze fornite con i de-
tergenti.

– Utilizzare soltanto prodotti detergenti 
espressamente autorizzati dal produt-
tore dell¶apparecchio. 

– I detergenti Kärcher garantiscono un ci-
clo di lavoro senza inconvenienti. Chie-
dete consiglio ai nostri esperti oppure 
ordinate il nostro catalogo o le schede 
informative specifiche per i detergenti.

Î Appendere il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente in un contenitore con so-
luzione detergente.

Î Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente sul grado di concentrazione desi-
derato.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Avvertenza: 4uando la pistola a spruzzo 
viene chiusa, il motore continua a girare a 
folle. In tal modo l
acTua circola all
interno 
della pompa e si riscalda. 4uando la testa-
ta del cilindro della pompa raggiunge la 
temperatura massima consentita (80 °C), il 
termostato di sicurezza posto sulla testata 
del cilindro provoca lo spegnimento del mo-
tore. Per rimettere in funzione l¶apparec-
chio q necessario attendere che la tempe-
ratura sia scesa sotto i 50 °C.
Il processo di raffreddamento puz essere 
accelerato se l¶acTua in pressione proviene 
direttamente dalla rete di distribuzione idri-
ca: 
Î Aprire la pistola a spruzzo per 2-3 minu-

ti circa, in modo che l¶acTua, circolando, 
raffreddi la testata del cilindro.

Î Riaccendere il motore.

Î Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente su "0".

Î SciacTuare l¶apparecchio per almeno 
un minuto con la pistola a spruzzo aper-
ta.

! PERICOLO
Pericolo di scottature causate da acqua 
calda! Dopo il funzionamento con acqua 
calda aggiungere acqua fredda e mettere 
in moto l'apparecchio (pistola aperta) per 
almeno due minuti, in modo che si possa 
raffreddare.
Dopo il funzionamento con acTua salina 
(acTua di mare) sciacTuare l
apparecchio 
(pistola aperta) con acTua del rubinetto per 
almeno 2-3 minuti.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non spegne-
re mai il motore a pieno carico con la pistola 
a spruzzo aperta.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su „Bruciatore off“.
Î Chiudere la pistola a spruzzo.

Il motore si regola al numero di giri al 
minimo.

Î Posizionare l¶interruttore del motore su 
"OFF“ e chiudere il rubinetto del carbu-
rante.

Î Chiudere l
alimentazione dell
acTua.
Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Per evitare che la pistola a spruzzo pos-
sa aprirsi accidentalmente, bloccare la 
stessa con il dispositivo di arresto di si-
curezza. 

Î Svitare il tubo di alimentazione acTua 
dall
apparecchio.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.

Funzionamento con detergente

Interrompere il funzionamento

Dopo il funzionamento con il 
detergente

Spegnere l¶apparecchio

Supporto
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ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.
" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
Î Per il trasporto in veicoli, assicurare 

l
apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinchp non possa scivolare e ri-
baltarsi.

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione. Chiedete 
consiglio ai nostri esperti.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio. Prima di 
eseguire lavori sull'apparecchio estrarre la 
spina delle candele o scollegare la batteria.
Pericolo di ustioni! Non toccare il sistema di 
scarico, cilindri o alette di raffreddamento 
quando sono caldi.

Î Controllare che il tubo flessibile ad alta 
pressione non sia danneggiato (perico-
lo di scoppio). Sostituire immediata-
mente i tubi flessibili ad alta pressione 
danneggiati.

Î Controllare il livello dell
olio della pom-
pa alta pressione.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! In presenza di 
olio lattescente rivolgersi immediatamente 
al servizio assistenza clienti Kärcher.

Î Pulire il filtro del collegamento acTua.
Î Pulire il filtro della protezione mancanza 

acTua.
Î Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di 

aspirazione detergente.

Î Eliminare il calcare.
Î Fare eseguire la manutenzione dell
ap-

parecchio dal servizio di assistenza.

Effettuare il cambio dell
olio.
Î Preparare un contenitore di raccolta 

olio da 1 litro.
Î Svitare il tappo di scarico dell
olio.
Î Scaricare l
olio nel contenitore di raccol-

ta.

Î Avvitare il tappo di scarico dell
olio.
Î Aggiungere gradualmente l
olio nel con-

tenitore olio fino a raggiungere la tacca 
"MAX".

Avviso: Le bolle d
aria devono poter deflu-
ire.
2lio consigliato e quantitj: vedi Dati tec-
nici.

Eseguire i lavori di manutenzione del moto-
re attenendosi alle indicazioni contenute 
nelle istruzioni per l¶uso fornite dalla casa 
produttrice del motore.

Depositi nelle tubazioni contribuiscono ad 
aumentare la resistenza idraulica, facendo 
su che il carico per il motore diventi eccessi-
vo.
! PERICOLO
Pericolo di esplosioni causate da gas in-
fiammabili! E' vietato fumare durante le 
operazioni di decalcificazione. Provvedere 
ad una ventilazione adeguata.
! PERICOLO
Pericolo di corrosione da acidi. Indossare 
occhiali e guanti protettivi.
� Esecuzione:
Secondo le normative vigenti possono es-
sere impiegati solo disincrostanti certificati.

Trasporto

Cura e manutenzione

Intervalli di manutenzione

2gni giorno

2gni settimana

Una volta al mese

2gni 500 ore d
esercizio, almeno 
annualmente

Lavori di manutenzione

Pompa alta pressione

Smaltire l
olio usato conformemente alle 
norme ambientali o consegnarlo presso un 
centro di raccolta autorizzato.

Motore

Eliminare il calcare
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– RM 100 (Codice n°: 6.287-008) scioglie 
il calcare, composti di calcare e residui 
da detergenti.

– RM 101 (Codice n°: 6.287-013) scioglie 
depositi non rimovibili con il prodotto 
RM 100.

Î Riempire un serbatoio da 20 litri con 15 
litri di acTua.

Î Aggiungere un litro di disincrostante.
Î Collegare il tubo flessibile dell
acTua di-

rettamente alla testata della pompa e 
agganciare l
estremitj all
interno del 
contenitore.

Î Inserire la lancia collegata senza ugello 
nel contenitore.

Î Avviare il motore attenendosi alle istru-
zioni per l¶uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

Î Aprire la pistola a spruzzo e non chiu-
derla per tutta la durata della decalcifi-
cazione.

Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-
chio su una temperatura di esercizio di 
40 °C.

Î Fare funzionare l
apparecchio, finchp 
non si raggiunge la temperatura di eser-
cizio.

Î Spegnere l
apparecchio e lasciarlo di-
sattivato per 20 minuti. La pistola a 
spruzzo deve rimanere aperta.

Î Svuotare l
apparecchio completamente 
con l
aiuto della pompa.

Avviso: Per una protezione anticorrosione 
e la neutralizzazione dei residui di acido 
consigliamo di pompare successivamente 
una soluzione alcalina (p. es B. RM 81) ag-
giunta nel contenitore del detergente.

ATTENZIONE
Rischio di danneggiamento. L’eventuale 
congelamento dell’acqua contenuta 
nell’apparecchio può danneggiarne grave-
mente alcune componenti.
– Durante l
inverno l
apparecchio va col-

locato in un locale riscaldato oppure 
svuotato. In caso di lunghi periodi di fer-
mo consigliamo di distribuire antigelo 
all
interno dell
apparecchio azionando 
la pompa.

– Se non si dispone di luoghi protetti dal 
gelo, mettere a riposo l
apparecchio.

� Scaricare l
acTua:
Î Svitare sia il tubo di alimentazione ac-

Tua, sia il tubo alta pressione.
Î Svitare il tubo di approvvigionamento 

sul fondo della caldaia e svuotare com-
pletamente la serpentina.

Î Mettere in moto l
apparecchio (max. 1 
minuto) fino a completo svuotamento 
della pompa e delle condutture.

� SciacTuare l
interno dell
apparecchio 
con antigelo:

Avviso: Osservare le disposizioni fornite 
dal produttore dell
antigelo.
Î Versare un antigelo commerciale nel 

contenitore galleggiante.
Î Accendere l
apparecchio (senza brucia-

tore), finchp non q completamente puli-
to.

Ciz assicura anche una certa protezione 
anticorrosione.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio. Prima di 
eseguire lavori sull'apparecchio estrarre la 
spina delle candele o scollegare la batteria.
Pericolo di ustioni! Non toccare il sistema di 
scarico, cilindri o alette di raffreddamento 
quando sono caldi.

– Il serbatoio di combustibile q vuoto.
Î Riempirlo.

– Il contenitore antigelo q vuoto. Per ra-
gioni tecniche, il contenitore ne contie-
ne sempre una Tuantitj minima.

Î Riempirlo.
– Gli elettrodi del contenitore sono spor-

chi
Î Pulire gli elettrodi.

Antigelo

Guida alla risoluzione dei 
guasti

La spia luminosa �Carburante� si 
accende

La spia luminosa �anticalcare� q 
accesa
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Rispettare le indicazioni contenute nelle 
istruzioni per l¶uso della casa produttrice 
del motore!
– Il serbatoio del carburante q vuoto
Î Riempirlo.
– HDS 1000 BE: Candela (motore) spor-

ca/guasta
Î Pulire o sostituire la candela.
– Il termostato di sicurezza della pompa alta 

pressione ha provocato lo spegnimento del 
motore in seguito ad un funzionamento pro-
lungato in circuito chiuso .

Î Lasciare raffreddare l
apparecchio e ri-
accenderlo. Vedere anche il capitolo 
“Interrompere il funzionamento“.

– Il numero di giri del motore q troppo 
basso

Î Verificate il numero di giri del motore 
(vedi Dati tecnici).

– HDS 1000 BE: Candela (motore) spor-
ca/guasta

Î Pulire o sostituire la candela.
– L¶ugello q ostruito e/o eroso
Î Pulire/Sostituire l
ugello.
– Il filtro del collegamento dell
acTua q 

sporco
Î Pulire il filtro.
– 4uantitj di afflusso di acTua insufficiente
Î Verificate la Tuantitj di afflusso di ac-

Tua (vedi Dati tecnici).
– Le condutture in entrata della pompa non 

sono a tenuta stagna o sono ostruite
Î Controllare tutte le condutture in entrata 

della pompa.
– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l
aria dalla pompa:
Î Impostare la valvola di dosaggio deter-

gente su "0".
Î Aprire l
alimentazione di acTua.
Î Avviare il motore attenendosi alle istru-

zioni per l¶uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

Î Per sfiatare l¶aria dell¶apparecchio svi-
tare l¶ugello e lasciare in funzione l¶ap-
parecchio finchp l¶acTua che fuoriesce 
non sia priva di bolle d¶aria. 

Î Spegnere l
apparecchio e riavvitare 
l
ugello.

– La pompa non q a tenuta stagna
Avviso: 3 gocce/minuto rappresentano il 
valore massimo accettabile.
Î 4uando si verificano perdite di maggio-

re entitj, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

– Le condutture in entrata della pompa 
non sono a tenuta stagna

Î Controllare tutte le condutture in entrata 
della pompa.

– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l
aria dalla pompa:
Î Impostare la valvola di dosaggio deter-

gente su "0".
Î Aprire l
alimentazione di acTua.
Î Avviare il motore attenendosi alle istru-

zioni per l¶uso fornite dalla casa produt-
trice del motore.

Î Per sfiatare l¶aria dell¶apparecchio svi-
tare l¶ugello e lasciare in funzione l¶ap-
parecchio finchp l¶acTua che fuoriesce 
non sia priva di bolle d¶aria. 

Î Spegnere l
apparecchio e riavvitare 
l
ugello.

– Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con filtro non q a tenuta stagna o q 
ostruito 

Î Controllare/Pulire il tubo flessibile di 
aspirazione detergente con filtro

– La valvola di non ritorno all
interno del 
collegamento del tubo flessibile di aspi-
razione detergente q incollata

L
apparecchio non funziona

L
apparecchio non sviluppa 
pressione

La pompa alta pressione non q a 
tenuta stagna

La pompa alta pressione emette 
rumori strani

L
apparecchio non aspira il 
detergente
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Î Pulire/sostituire la valvola di non ritorno 
all
interno del collegamento del tubo 
flessibile di aspirazione detergente. 

– La valvola di dosaggio detergente non q 
a tenuta stagna o q ostruita

Î Aprire o controllare/pulire la valvola di 
dosaggio detergente.

– Bocchetta otturata
Î Pulire la bocchetta.
– Formazione di calcare nell
apparecchio
Î Eliminare il calcare.
– Filtro nella protezione mancanza acTua 

sporco
Î Pulire il filtro.
– Valvola di troppo pieno difettosa
Î Sostituire la valvola di troppo pieno 

(servizio clienti).

– Il serbatoio di combustibile q vuoto.
Î Riempirlo.
– Mancanza di acTua
Î Controllare il collegamento dell
acTua e 

le condutture.
Î Pulire il filtro della protezione mancanza 

acTua.
– Filtro combustibile sporco
Î Sostituire il filtro combustibile.
– Nessuna scintilla di accensione 
Î Se durante il funzionamento la scintilla 

d
accensione non q visibile dal vetro 
d
ispezione, rivolgersi al servizio di as-
sistenza clienti per un controllo.

– Pressione di esercizio/portata hanno 
valori troppo elevati

Î Ridurre la pressione di esercizio/la por-
tata della pistola a spruzzo.

– Serpentina presenta formazioni di fulig-
gine

Î Far rimuovere la fuliggine da un servizio 
di assistenza clienti.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra societj di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all¶apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al pi� vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acTuisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell
apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.

La valvola di troppo pieno si attiva e 
si disattiva con la pistola a spruzzo 

aperta

Bruciatore non si accende

La temperatura impostata non viene 
raggiunta durante il funzionamento 

con acqua calda

Servizio assistenza

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
Tui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, q con-
forme ai reTuisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanitj delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validitj.

5.957-090

5.957-091

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell¶amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Dichiarazione di conformitj 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.811-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Norme armonizzate applicate
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Procedura di valutazione della confor-
mitj applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HDS 1000 BE
Misurato: 106
Garantito: 108
HDS 1000 DE
Misurato: 105
Garantito: 107

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Protezione -- IPX5 IPX5
Motore
Modello -- Honda GX 390, 

1 cilindro, 4 
tempi

Yanmar L 100 
N, 1 cilindro, 4 
tempi

Potenza nominale: 3600 1/min kW (CV) 9,6 (13) 7,4 (10)
Consumo specifico g/kWh 313 250
Numero giri di esercizio 1/min 3200-3400 3200-3400
Serbatoio carburante l 6,5 5,5
Carburante -- Benzina, senza 

piombo *
Diesel

* L
apparecchio q idoneo per il carburante E10
Collegamento all
acqua
Temperatura in entrata (max.) °C 30 30
Portata (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Tubo flessibile di alimentazione Codice n°: 4.440-207.0 4.440-207.0
Lunghezza tubo flessibile di alimentazione m 7,5 7,5
Diametro tubo flessibile di alimentazione 
(min.)

Pollici 3/4 3/4

Livello di aspirazione da contenitori aperti 
(20°C)

m 1 1

Prestazioni
Portata acTua l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Pressione di esercizio - acTua (con ugello 
standard)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Grandezza dell
ugello standard (MX/SX) -- 047 050
Sovrapressione massima (valvola di sicurez-
za)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

4uantitj max. operativa funzionamento ad 
acTua calda

°C 98 98

Aspirazione detergente l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Potenza bruciatore kW 59 59
Consumo massimo gasolio kg/h 5,6 5,6
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 51 51
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 91 91
Dubbio KpA dB(A) 3 2

64 IT



– 16

Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 108 107
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 <2,5 <2,5
Lancia m/s2 <2,5 <2,5
Dubbio K m/s2 1 1
Carburante e sostanze aggiuntive
Combustibile -- Gasolio EL o 

Diesel
Gasolio EL o 
Diesel

4uantitj olio - pompa l 0,35 0,35
Tipo olio - pompa Olio per 

motori 
15W40

Codice n°: 
6.288-050.0

Codice n°: 
6.288-050.0

Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Peso d
esercizio tipico kg 175,2 197,0
Serbatoio combustibile l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Lees vyyr het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

! GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
" WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
" VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 3
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 4
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 4
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 12
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 12
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 13
Technische gegevens . . . . . . . NL 14

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.
Gelieve de batterij of de acuu op 
een milieuvriendelijke manier te 
verwijderen. Batterijen en accu
s 
bevatten stoffen die niet in het 
milieu mogen terechtkomen. 
Gebruik daarom de gesigende 
inzamelsystemen om u ervan te 
ontdoen.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

Gevarenniveaus

Pb
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Afbeelding 1+2
1 Handstartinrichting
2 Elektrische startinrichting
3 Brandstoftank
4 Manometer
5 Accu
6 Hogedruksproeier
7 Straalbuis EASY!Lock
8 Handspuitpistool EASY!Force
9 Hogedrukslang EASY!Lock
10 Hogedrukaansluiting EASY!Lock
11 Brandstofreservoir
12 Wateraansluiting met zeef
13 Druk-/volumeregeling
14 Druktank
15 Brandstofpomp met brandstoffilter
16 Branderblazer
17 Elektrische kast
18 Oliekijkglas
19 Veiligheidsventiel
20 Branderdeksel
21 Doorloopgeiser
22 Bougiestekker
23 Kijkglas brander
24 Sproeikopstok
25 Vlotterhouder
26 Onthardingsmiddel-reservoir
27 Magneetventiel
28 Watertekortbeveiliging
29 Zeef in watertekort-beveiliging
30 Drukschakelaar
31 Oliereservoir
32 Hogedrukpomp
33 Typeplaatje
34 Olieaflaatschroef (motor)
35 Oliepeilstok (motor)
36 Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
37 Olieaflaatschroef (pomp)
38 Veiligheidshendel
39 Hendel
40 Veiligheidspal van het handspuitpistool

Afbeelding 3
1 Apparaatschakelaar
2 Controlelampje brandstof
3 Controlelampje vloeibare ontharder
4 Reinigingsmiddel-doseerapparaat
5 Sleutelschakelaar elektrische startin-

richting
6 Controlelampje „Ontsteking in“

Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondeskun-

digen het apparaat bedienen. U mag de 
straal mag niet richten op personen, dieren, 
onder stroom staande voorwerpen of de 
hogedrukreiniger zelf.

Tip: Geldt alleen voor Duitsland: Het appa-
raat is alleen bestemd voor de mobiele 
(niet-stationaire) werking.
– Het apparaat wordt speciaal gebruikt op 

plaatsen waar geen elektrische aanslui-
ting beschikbaar is en met heet water 
moet worden gewerkt.

– Reinigen van: machines, voertuigen, 
bouwwerken, werktuigen, gevels, ter-
rassen, tuingereedschap, enz.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan 
tankstations of andere gevaarlijke zones 
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften 
in acht nemen.

Apparaat-elementen Bedieningsveld

Symbolen op het toestel

Vergiftigingsgevaar! Adem uit-
laatgassen niet in.

Verbrandingsgevaar door hete 
oppervlakken!

Reglementair gebruik
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Eisen aan de waterkwaliteit:
LET OP
Als hogedrukmedium mag uitsluitend 
schoon water worden gebruikt. Verontreini-
gingen geven aanleiding tot vroegtijdige 
slijtage of afzettingen in het apparaat en de 
toebehoren.
Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-
gen de volgende grenswaarden niet over-
schreden worden.

! GEVAAR
– Hogedrukreinigers niet gebruiken als 

brandstof werd gemorst, het apparaat 
naar een andere plaats brengen en 
vonkvorming vermijden.

– Brandstof niet bewaren, morsen of ge-
bruiken in de buurt van open vuur of 
toestellen zoals ovens, verwarmingske-
tels, waterverwarmers, enz. die een 
ontstekingsvlam hebben of vonken kun-
nen vormen.

– Licht ontvlambare voorwerpen en mate-
rialen uit de buurt van de geluiddemper 
houden (min. 2 m).

– Motor niet zonder geluiddemper gebrui-
ken en deze regelmatig controleren, rei-
nigen en indien nodig vernieuwen.

– Motor niet op bos-, struik- en grasrijk 
terrein gebruiken zonder dat de uitlaat 
uitgerust is met een vonkenvanger.

– Behalve bij instelwerkzaamheden de 
motor niet laten draaien met een weg-
genomen luchtfilter of zonder afdekking 
boven de luchttoevoer.

– Geen verstellingen uitvoeren aan regel-
veren, regelstangen of andere onderde-
len die een verhoging van het motortoe-
rental kunnen teweegbrengen.

– Verbrandingsgevaar! Hete geluiddem-
pers, cilinders of koelribben niet aanra-
ken.

– Handen en voeten nooit in de buurt van 
bewegende of circulerende onderdelen 
brengen.

– Vergiftiginsgevaar! Apparaat mag niet 
in gesloten ruimten gebruikt worden.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

– Overeenkomstige nationale voorschriften 
van de wetgever inzake ongevallenpre-
ventie in acht nemen. Stralers van vloei-
stoffen moeten regelmatig gecontroleerd 
worden en het resultaat van de controle 
moet schriftelijk vastgelegd worden.

– De verwarmingseenheid van het appa-
raat is een stookinrichting. Stookinrich-
tingen moeten regelmatig gecontro-
leerd worden volgens de nationale 
voorschriften van de wetgever.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater 
niet in de grond, waterlopen of rioleringen 
laten terechtkomen. Gelieve de motorreini-
ging en bodemreiniging daarom alleen op 
geschikte plaatsen met olieafscheider uit 
te voeren.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid * Geleidbaar-

heid vers water 
+1200 µS/cm

afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

I-zer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 2 mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 µS/cm
** Testvolume 1 l, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

Veiligheidsinstructies

Algemene veiligheidsinstructies

68 NL



– 4

! GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Alleen originele hogedrukslangen ge-

bruiken.
– De hogedrukslang en de spuitinstallatie 

moeten geschikt zijn voor de maximale 
bedrijfsoverdruk die vermeld staat in de 
technische gegevens.

– Contact met chemicaliën vermijden.
– Hogedrukslang dagelijks controleren.

Geknikte slangen niet meer gebruiken.
Indien de buitenste draadlaag zichtbaar 
is, mag de hogedrukslang niet langer 
gebruikt worden.

– Hogedrukslang met beschadigde 
schroefdraad niet meer gebruiken.

– Hogedrukslang zodanig leggen dat 
men er niet kan over rijden.

– Slangen waarover werd gereden, die 
geknikt zijn of gebotst hebben niet meer 
gebruiken ook al is er geen beschadi-
ging zichtbaar.

– Hogedrukslang zodanig opbergen dat 
geen mechanische belasting optreedt.

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet 
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

De watertekortbeveiliging voorkomt dat de 
brander bij een tekort aan water oververhit 
raakt. Alleen bij voldoende watertoevoer 
gaat de brander aan.

– Indien het handspuitpistool gesloten is, 
gaat de overstroomklep open en leidt 
de hogedrukpomp het water naar de 
pompzuigzijde terug. Daardoor wordt 
de overschrijding van de toegelaten 
werkdruk verhinderd.

– De overstroomklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

– De veiligheidsklep gaat open als de 
overstroomklep defect is.

– De veiligheidsklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

De drukschakelaar schakelt de brander uit 
als de minimale werkdruk onderschreden 
wordt en schakelt hem weer in als de mini-
male werkdruk overschreden wordt.

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

" WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel! Apparaat, toebehoren, 
toevoerleidingen en aansluitingen moeten 
in een perfecte toestand zijn. Als dat niet 
het geval is, mag het apparaat niet gebruikt 
worden.

LET OP
Beschadigingsgevaar! Neem in geval van 
melkachtige olie onmiddellijk contact op 
met de Kärcher-klantenservice.
Î Oliepeil van de hogedrukpomp aan het 

oliekijkglas controleren.
Apparaat niet in bedrijf nemen, als het olie-
peil gedaald is onder „MIN“.
Î Indien nodig olie navullen (zie Techni-

sche gegevens).

Hoofdstuk „Veiligheidsinstructies“ in 
acht nemen!
Î Voor de inbedrijfstelling de gebruiks-

aanwijzingg van de motorfabrikant le-
zen en in het bijzonder de veiligheidsin-
structies in acht nemen.

Î Luchtfilter controleren.

Hogedrukslang

Veiligheidsinrichtingen

Watertekortbeveiliging

2verstroomklep

Veiligheidsklep

Drukschakelaar

Veiligheidspal

Inbedrijfstelling

2liepeil van de hogedrukpomp 
controleren

Motor
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Î Oliepeil van de motor controleren.
Apparaat niet in bedrijf nemen, als het olie-
peil gedaald is onder „MIN“.
Î Indien nodig olie navullen.

Î Brandstofreservoir met loodvrije benzi-
ne vullen.
Geen tweetaktmengsel gebruiken.

Î Brandstoftank vullen met dieselbrand-
stof.

! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Uitsluitend diesel of 
lichte stookolie vullen. Ongeschikte brand-
stoffen, bv. benzine, mogen niet gebruikt 
worden.
LET OP
Beschadigingsgevaar van de brandstof-
pomp door droogloop. Brandstofreservoir 
ook bij de werking met koud water vullen tot 
het controlelampje van de brandstof dooft.
Î Brandstof bijvullen.
Î Tankdop sluiten.
Î Overgelopen brandstof wegvegen.

Tip: Een proefpak vloeistofontharder is bij 
de levering inbegrepen.

Î Veer (c) van de dekselsteun (b) van het 
onthardingsmiddelreservoir (a) verwij-
deren.

Î Reservoir bijvullen met Kärcher-onthar-
dingsvloeistof RM 110 (2.780-001).

– De vloeibare ontharder verhindert de 
verkalking van de verwarmingsspiraal 
bij de werking met kalkhoudend leiding-
water. Het product druppelgewijs in de 
toevoerleiding van het waterreservoir 
gedoseerd.

– De dosering is in de fabriek ingesteld op 
een gemiddelde waterhardheid.

! GEVAAR
Gevaarlijke elektrische spanning! De instel-
ling mag enkel gebeuren door een elektri-
cien.
Î Plaatselijke waterhardheid vaststellen:
– via het plaatselijke waterleidingbedrijf,
– met een testapparaat voor de water-

hardheid (bestelnr. 6.768-004).
Î Elektrische kast openen.

Î Draaipotentiometer (a) instellen op de 
waterhardheid. De juiste instelling vindt 
u in de tabel.

Bijvoorbeeld:
Stel voor een waterhardheid van 15 °dH 
scalawaarde 7 op de draaipotentiometer in.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Brandstof navullen

Vloeibare ontharder bijvullen

Dosering onthardingsvloeistof 
instellen

Waterhardheid (°dH) Schaal op de draai-
potentiometer

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Let bij de omgang met accu
s absoluut op 
de volgende waarschuwingstip:

! GEVAAR
Ontploffingsgevaar! Geen werktuigen of 
dergelijk materiaal op de accu, d.w.z. op 
eindpool en batterijcelverbinder leggen.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Wonden nooit met 
lood in contact brengen. Na het werken aan 
accu's altijd de handen schoonmaken.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Veiligheidsvoorschrif-
ten bij het omgaan met accu's in acht ne-
men. Gebruiksaanwijzing van de fabrikant 
van het laadtoestel in acht nemen.
Î Accu afklemmen.
Î Pluspool-leiding van het laadtoestel 

met de pluspoolaansluiting van de accu 
verbinden.

Î Minpool-leiding van het laadtoestel met 
de minpoolaansluiting van de accu ver-
binden.

Î Stekker in het stopcontact steken en 
laadtoestel inschakelen.

Î Accu met de kleinst mogelijke laad-
stroom laden.

LET OP
Bij met zuur gevulde accu's regelmatig het 
vloeistofpeil controleren.
Î Alle celsluitingen uitdraaien.
Î Bij te lage vloeistofstand cellen met ge-

destilleerd water tot aan de markering 
bijvullen.

Î Accu laden.
Î Celsluitingen inschroeven.

2pmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts ppn omdraaiing snel 
en veilig.
Afbeelding 4
Î Straalbuis met handspuitpistool verbin-

den en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

Accu

Veiligheidsvoorschriften batterij

Instructies op de batterij en in 
de gebruiksaanwijzing in acht 
nemen!

Veiligheidsbril dragen!

Kinderen uit de buurt houden 
van zuren en accu's!

Explosiegevaar!

Vuur, vonken, open licht en ro-
ken verboden!

Gevaar van brandwonden!

Eerste hulp!

Waarschuwingstekst!

Verwijdering!

Accu niet in vuilnisbak gooien!

Accu laden

Vloeistofpeil van de accu controleren en 
bijstellen

Handspuitpistool, straalbuis, 
sproeier en hogedrukslang 

monteren
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Î Hogedruksproeier op de straalbuis ste-
ken.

Î Wartelmoer monteren en handvast 
aandraaien (EASY!Lock).

Î Hogedrukslang met handspuitpistool 
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

Aansluitwaarden zie Technische gegevens.
Î Toevoerslang (minimumlengte 7,5 m, 

minimumdiameter 3/4

) aan de water-
aansluiting van het apparaat en aan de 
watertoevoer (bijvoorbeeld waterkraan) 
aansluiten.

Instructie: De toevoerslang behoort niet 
tot het leveringspakket.

– Deze hogedrukreiniger is met overeen-
komstige toebehoren geschikt voor het 
aanzuigen van oppervlaktewater bij-
voorbeeld uit regentonnen of vijvers.

– Aanzuighoogte max. 1 m.
! GEVAAR
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Zuig nooit water uit een drinkwaterreser-
voir. Zuig nooit oplosmiddelhoudende 
vloeistoffen zoals verfverdunners, benzine, 
olie of ongefilterd water op. De afdichtingen 
in het apparaat zijn niet oplosmiddelbe-
stendig. De spuitnevel van oplosmiddelen 
is zeer licht ontvlambaar, explosief en giftig.
Î Zuigslang (diameter minimum 3/4“) met 

filter (toebehoren) aansluiten aan de 
wateraansluiting.

Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 
„0“ stellen.

! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Geen brandbare 
vloeistoffen sproeien.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Gebruik het apparaat 
nooit zonder gemonteerde straalpijp. Con-
troleer de straalpijp voor elk gebruik op ste-
vigheid. De schroefverbinding van de straal-
pijp moet handvast aangespannen zijn.

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij het werken hand-
spuitpistool en straalbuis met beide handen 
vasthouden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! De hendel en de veilig-
heidshendel mogen tijdens de werking niet 
vastgeklemd worden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij defecte veiligheids-
hendel klantenservice consulteren.
LET OP
Beschadigingsgevaar van de brandstof-
pomp door droogloop. Brandstofreservoir 
ook bij de werking met koud water vullen tot 
het controlelampje van de brandstof dooft.

Î Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

Î Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat 
uit voor een vervanging van de sproeiers 
en bedien het handspuitpistool tot het ap-
paraat drukloos is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Sproeier vervangen.

Î Druk/temperatuur en reinigingsmiddel-
concentratie instellen volgens het te rei-
nigen oppervlak.

Instructie: Hogedrukstaal altijd eerst van 
grotere afstand op het te reinigen object 
richten, om schade door te hoge druk te 
vermijden.

De spuithoek is beslissend voor de werking 
van de hogedrukstraal. In normale gevallen 
wordt gewerkt met een 25°-vlakstraal-
sproeier (in het leveringspakket).

Wateraansluiting

Water uit reservoir zuigen

Bediening

Handspuitpistool openen/sluiten

Sproeier vervangen

Reinigen

Werken met de hogedruksproeier
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� Aanbevolen sproeiers zijn als toebeho-
ren leverbaar

– Voor hardnekkig vuil
0°-gebonden straalsproeier

– Voor gevoelige oppervlakken en lichte 
verontreinigingen
40°-vlakstraalsproeier

– Voor dikke lagen, hardnekkig vuil
Vuilfrees

– Sproeier met verstelbare spuithoek, 
voor de aanpassing aan verschillende 
reinigingstaken
Hoek-Vario-sproeier

– Vuil losmaken:
reinigingsmiddel zuinig verdelen en 
1...5 minuten laten inwerken, maar niet 
laten drogen.

– Vuil verwijderen:
losgekomen vuil met hogedrukstraal af-
spoelen.

Î Watertoevoer openen.
Î Hoofdschakelaar op werking met koud/

heet water stellen.
Î Motor overeenkomstig de gebruiksaan-

wijzing van de motorfabrikant starten.
Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

Î Handspuitpistool openen.

Î Hoofdschakelaar op "Brander uit" zet-
ten.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar!
Î Hoofdschakelaar instellen op de ge-

wenste arbeidstemperatuur (max. 98 
°C). De brander wordt ingeschakeld.

Î Werkdruk en volume door draaien van 
de druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool instellen (+/-).

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Let er bij het instellen 
van de druk-/hoeveelheidsregeling op dat 
de schroefverbinding van de straalbuis niet 
loskomt.

LET OP
Ongeschikte reinigingsmiddelen kunnen 
het apparaat en het te reinigen object be-
schadigen.
– Ter milieubescherming zuinig omsprin-

gen met reinigingsmiddelen.
– Aanbevolen dosering en instructies bij 

de reinigingsmiddelen in acht nemen.
– Er mogen uitsluitend reinigingsmidde-

len gebruikt worden die door de fabri-
kant zijn toegelaten.

– Kärcher-reinigingsmiddelen garande-
ren een storingsvrije werking. Laat u 
adviseren of vraag onze catalogus of in-
formatiebladen van de reinigingsmidde-
len aan.

Î Reinigingsmiddel-zuigslang in een re-
servoir met reinigingsmiddel hangen.

Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 
gewenste concentratie stellen.

Î Handspuitpistool sluiten.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

2pmerking: Als het handspuitpistool wordt 
gesloten, loopt de motor stationair verder. 
Daardoor circuleert het water in de pomp 
en warmt het op. Wanneer de cilinderkop 
op de pomp de max. toegestane tempera-
tuur (80 °C) heeft bereikt, schakelt de vei-
ligheidsthermostaat op de cilinderkop de 
motor uit. Na afkoeling onder 50 °C kan het 
apparaat weer in bedrijf genomen worden.
Bij werking met drukwater uit het leidingwa-
ternet kan het afkoelen versneld worden:
Î Handspuitpistool ca. 2–3 minuten ope-

nen zodat het doorstromende water de 
cilinderkop afkoelt.

Î Motor opnieuw starten.

Aanbevolen reinigingsmethode

Apparaat inschakelen

Werken met koud water

Werken met heet water

Werkdruk en volume instellen

Werking met reinigingsmiddel

Werking onderbreken
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Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 
„0“ stellen.

Î Apparaat bij geopend handspuitpistool 
minimum 1 minuut schoonspoelen.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar door heet water! Na 
de werking met heet water moet het appa-
raat ter afkoeling minstens twee minuten 
met koud water en met geopend pistool ge-
bruikt worden.
Na de werking met zouthoudend water 
(zeewater) het apparaat minimum 2–3 mi-
nuten met een geopend handspuitspistool 
met leidingwater schoonspoelen.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Motor nooit met 
volle belasting bij een geopend handspuit-
pistool uitzetten.
Î Hoofdschakelaar op "Brander uit" zet-

ten.
Î Handspuitpistool sluiten.

Motor draait op nullasttoerental.
Î Apparaatschakelaar aan de motor op 

„OFF" stellen en brandstofkraan dicht-
draaien.

Î Watertoevoer sluiten.
Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
Î Handspuitpistool met veiligheidspal be-

veiligen tegen onbedoeld openen.
Î Watertoevoerslang van het apparaat 

losschroeven.

" VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.

LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.
" VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
Î Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons 
advies te vragen.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onbedoeld star-
ten van het apparaat. Voor werkzaamhe-
den aan het apparaat de bougiestekker uit-
trekken of de batterij afklemmen.
Verbrandingsgevaar! Hete geluiddempers, 
cilinders of koelribben niet aanraken.

Î Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar). Beschadigde ho-
gedrukslang onmiddellijk vervangen.

Î Oliepeil van de hogedrukpomp contro-
leren.

LET OP
Beschadigingsgevaar! Neem in geval van 
melkachtige olie onmiddellijk contact op 
met de Kärcher-klantenservice.

Î Zeef in de wateraansluiting reinigen.
Î Zeef in de watertekortbeveiliging reini-

gen.
Î Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang reinigen.

Na werking met reinigingsmiddel

Apparaat uitschakelen

2pslag

Vervoer

2nderhoud

2nderhoudsintervallen

Dagelijks

Wekelijks

Maandelijks
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Î Apparaat ontkalken.
Î Laat het onderhoud van het apparaat 

uitvoeren door de klantenservice.

Olie vervangen:
Î Opvangbak voor ongeveer  1 liter olie 

klaarstellen.
Î Olieaflaatschroef uitdraaien.
Î Olie in opvangbak aflaten.

Î Olieaflaatschroef indraaien.
Î Nieuwe olie langzaam tot de „MAX“ 

markering aan het oliereservoir vullen.
Instructie: Luchtbellen moeten kunnen 
ontsnappen.
2liesoort en vulhoeveelheid zie Techni-
sche gegevens.

Onderhoudswerkzaamheden aan de motor 
overeenkomstig de gegevens in de ge-
bruiksaanwijzing van de motorfabrikant uit-
voeren.

Bij afzettingen in de buisleidingen stijgt de 
stromingsweerstand zodat de belasting 
voor de motor te groot wordt.
! GEVAAR
Explosiegevaar door brandbare gassen! 
Roken tijdens het ontkalken is verboden. 
Zorg voor goede ventilatie.
! GEVAAR
Gevaar van inbrandende zuren! Veiligheids-
bril en veiligheidshandschoenen dragen.
� Buis:
Voor de verwijdering mogen volgens wette-
lijke bepalingen uitsluitend goedgekeurde 
ketelsteen-oplosmiddelen met keurmerk 
worden gebruikt.
– RM 100 (Best.-Nr. 6.287-008) zorgt dat 

kalksteen en eenvoudige verbindingen 
van kalksteen en wasmiddelafzettingen 
oplossen.

– RM 101 (Best.-Nr. 6.287-013) lost af-
zettingen op die met RM 100 niet ver-
wijderd kunnen worden.

Î Vul een tank van 20 liter met 15 liter wa-
ter.

Î Voeg ppn liter ketelsteen-oplosmiddel 
toe.

Î Sluit de waterslang direct op de pomp-
kop aan en laat het vrije uiteinde in de 
tank hangen.

Î Steek de aangesloten straalpijp zonder 
sproeier in de tank.

Î Motor overeenkomstig de gebruiksaan-
wijzing van de motorfabrikant starten.

Î Open het handspuitpistool en sluit het 
tijdens het ontkalken niet.

Î Hoofdschakelaar instellen op arbeids-
temperatuur van 40 °C.

Î Apparaat laten draaien tot de arbeids-
temperatuur bereikt is.

Î Zet het apparaat uit en laat het 20 minu-
ten staan. Het handspuitpistool moet 
geopend blijven.

Î Pomp het apparaat tenslotte leeg.
Tip: Wij raden aan ter bescherming tegen 
corrosie en voor de neutralisering van de 
zuurresten aansluitend een alkalische op-
lossing (bijv. RM 81) via het reinigingsmid-
delreservoir door het apparaat te pompen.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Bevriezend wa-
ter in het apparaat kan onderdelen van het 
apparaat kapot maken.
– Apparaat in de winter in een verwarmde 

ruimte bewaren of leegmaken. Bij langdu-
rige stilstanden is het aanbevolen anti-
vriesmiddel door het apparaat te pompen.

– Is vorstvrije opslag niet mogelijk, appa-
raat stilleggen.

� Water aftappen:
Î Watertoevoerslang en hogedrukslang 

losschroeven.
Î Toevoerleiding aan de ketelbodem los-

schroeven en verwarmingsspiraal laten 
leeglopen.

Î Apparaat max. 1 minuuut laten draaien 
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks

2nderhoudswerkzaamheden

Hogedrukpomp

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instantie 
indienen.

Motor

Apparaat ontkalken Vorstbescherming
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� Apparaat met antivriesmiddel door-
spoelen:

Instructie: Behandelingsvoorschriften van 
de fabrikant van het antivriesmiddel in acht 
nemen.
Î Courant antivriesmiddel in het vlotterre-

servoir vullen.
Î Apparaat (zonder brander) inschakelen 

tot het apparaat volledig is doorge-
spoeld.

Daardoor wordt ook een bepaalde corro-
siebescherming bereikt.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onbedoeld star-
ten van het apparaat. Voor werkzaamhe-
den aan het apparaat de bougiestekker uit-
trekken of de batterij afklemmen.
Verbrandingsgevaar! Hete geluiddempers, 
cilinders of koelribben niet aanraken.

– Brandstofreservoir leeg
Î Bijvullen.

– Vloeibare ontharder is leeg, om techni-
sche redenen blijft altijd een rest in het 
reservoir achter.

Î Bijvullen.
– Elektroden in het reservoir vervuild
Î Elektroden reinigen.

Instructies in de gebruiksaanwijzing van de 
motorfabrikant in acht nemen!
– Brandstoftank leeg
Î Bijvullen.
– HDS 1000 BE: Bougie (motor) vervuild 

/ defect
Î Bougie reinigen of vervangen.
– Veiligheidsthermostaat aan de hoge-

drukpomp heeft het toestel na een lan-
ge circulatiewerking uitgeschakeld

Î Apparaat laten afkoelen, vervolgens 
opnieuw inschakelen. Zie daartoe ook 
hoofdstuk „Werking onderbreken“.

– Toerental van de motor te laag
Î Toerental van de motor controleren (zie 

Technische gegevens).
– HDS 1000 BE: Bougie (motor) vervuild 

/ defect
Î Bougie reinigen of vervangen.
– Sproeier verstopt/gesrodeerd
Î Sproeier reinigen/vervangen.
– Zeef in de wateraansluiting vervuild.
Î Zeef reinigen.
– Watertoevoerhoeveelheid te laag
Î Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).
– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht 

of verstopt
Î Alle toevoerleidingen naar de pomp 

controleren.
– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 

„0“ stellen.
Î Watertoevoer openen.
Î Motor overeenkomstig de gebruiksaan-

wijzing van de motorfabrikant starten.
Î Voor de ontluchting van het apparaat 

de sproeier losschroeven en het appa-
raat laten draaien tot het water zonder 
luchtbellen vrijkomt.

Î Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

– Pomp ondicht
Instructie: Toegelaten zijn 3 druppels/mi-
nuut.
Î Bij sterkere ondichtheid het apparaat 

door de klantendienst laten controleren.

– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht
Î Alle toevoerleidingen naar de pomp 

controleren.
– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 

„0“ stellen.
Î Watertoevoer openen.

Hulp bij storingen

Controlelampje brandstof licht op

Controlelampje vloeibare ontharder 
brandt

Apparaat draait niet

Apparaat bouwt geen druk meer op

Hogedrukpomp ondicht

Hogedrukpomp klopt
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Î Motor overeenkomstig de gebruiksaan-
wijzing van de motorfabrikant starten.

Î Voor de ontluchting van het apparaat 
de sproeier losschroeven en het appa-
raat laten draaien tot het water zonder 
luchtbellen vrijkomt.

Î Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

– Reinigingsmiddel-zuigslang met filter 
ondicht of verstopt

Î Reinigingsmiddel-zuigslang met filter 
controleren/reinigen.

– Terugslagklep in de aansluiting van de 
reinigingsmiddel-zuigslang vastge-
kleefd

Î Terugslagklep in de aansluiting van de 
reinigingsmiddel-zuigslang reinigen/
vervangen.

– Reinigingsmiddel-doseerapparaat is 
gesloten of ondicht/verstopt

Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat ope-
nen of controleren/reinigen.

– Sproeikop verstopt
Î Sproeikop reinigen.
– Kalkaanslag in het apparaat
Î Apparaat ontkalken.
– Zeef in watertekortbeveiliging vervuild
Î Zeef reinigen.
– Overstroomventiel defect
Î Overstroomventiel vervangen (klanten-

dienst).

– Brandstofreservoir leeg
Î Bijvullen.
– Watertekort
Î Wateraansluiting controleren, toevoer-

leidingen controleren.
Î Zeef in de watertekortbeveiliging reini-

gen.
– Brandstoffilter verontreinigd
Î Brandstoffilter vervangen.

– Geen ontstekingsvonk
Î Indien bij de werking door het kijkglas 

geen ontstekingsvonk zichtbaar is, 
moet het apparaat door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

– Werkdruk/volume te hoog
Î Werkdruk/volume aan het handspuitpi-

stool verlagen.
– Verroete verwarmingsspiraal
Î Apparaat door de klantendienst laten 

ontroeten.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

Apparaat zuigt geen 
reinigingsmiddel aan

2verstroomventiel gaat bij een 
geopend handspuitpistool steeds 

open / dicht

Brander ontsteekt

Ingestelde temperatuur wordt bij de 
werking met heet water niet bereikt

Klantenservice

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.957-090

5.957-091

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.811-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2000/14/EG
2014/30/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HDS 1000 BE
Gemeten: 106
Gegarandeerd: 108
HDS 1000 DE
Gemeten: 105
Gegarandeerd: 107

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Beveiligingsklasse -- IPX5 IPX5
Motor
Type -- Honda GX 390, 

1-cilinder, 4-takt
Yanmar 
L 100 N, 1-cy-
linder, 4-takt

Nominaal vermogen bij 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifiek verbruik g/kWh 313 250
Nominaal toerental 1/min 3200-3400 3200-3400
Brandstoftank l 6,5 5,5
Brandstof -- Benzine, loodvrij 

*
Diesel

* Apparaat is geschikt voor  brandstof E10
Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 30 30
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Toevoerslang Best.-nr. 4.440-207.0 4.440-207.0
Toevoerslang-lengte m 7,5 7,5
Toevoerslang-diameter (min.) duim 3/4 3/4
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 1 1
Capaciteit
Volume water l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Sproeiergrootte van de standaardsproeier -- 047 050
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Max. werktemperatuur heet water °C 98 98
Aanzuiging reinigingsmiddel l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Brandervermogen kW 59 59
Maximaal verbruik stookolie kg/u 5,6 5,6
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 51 51
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 91 91
Onzekerheid KpA dB(A) 3 2
Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 108 107
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 <2,5 <2,5
Staalbuis m/s2 <2,5 <2,5
Onzekerheid K m/s2 1 1
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Bedrijfsstoffen
Brandstof -- Stookolie EL of 

diesel
Stookolie EL of 
diesel

Oliehoeveelheid - pomp l 0,35 0,35
Oliesoort - pomp Motorolie 

15W40
best.-nr. 6.288-
050.0

best.-nr. 6.288-
050.0

Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typisch bedrijfsgewicht kg 175,2 197,0
Brandstofreservoir l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

act~e de acuerdo a sus indicaciones y 
guirdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– £Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daxos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Comprobar el contenido del paTuete al 
desembalar.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrari informaciyn actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

! PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
" ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
" PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Ëndice de contenidos
Protecciyn del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Stmbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Dispositivos de seguridad . . . . ES 4
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 5
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 10
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 10
Cuidados y mantenimiento . . . ES 10
Ayuda en caso de averta  . . . . ES 11
Garantta  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 13
Accesorios y piezas de repuestoES 13
Declaraciyn UE de conformidadES 14
Datos tpcnicos  . . . . . . . . . . . . ES 15

Protecciyn del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura dompstica y entrpgue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peraciyn.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
Tue debertan ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rtas, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.
Eliminar la baterta o acumulador 
de forma ecolygica. Las batertas 
y los acumuladores contienen 
sustancias Tue no deben entrar 
en contacto con el medio am-
biente. Por este motivo, entrp-
guelos en los puntos de recogi-
da correspondientes para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje Tue el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina daxen 
el medio ambiente. Evite Tue sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma Tue no daxe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro

Pb
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Figura 1+2
1 Mecanismo de inicio manual
2 Dispositivo de arranTue elpctrico
3 Depysito de combustible
4 Manymetro
5 Baterta
6 BoTuilla de alta presiyn
7 Tubo pulverizador EASY!Lock
8 Pistola pulverizadora EASY!Force
9 Manguera de alta presiyn EASY!Lock
10 Conexiyn de alta presiyn EASY!Lock
11 Depysito de carburante 
12 Conexiyn de agua con filtro
13 Regulaciyn de presiyn/cantidad
14 Acumulador de presiyn
15 Bomba de combustible con filtro de 

combustible
16 Ventilador de material combustible
17 Caja elpctrica
18 Mirilla del nivel de aceite
19 Vilvula de seguridad
20 Tapa del Tuemador
21 Calentador de circulaciyn
22 Conector de bujtas
23 Mirilla del soplador
24 Barra de boTuilla
25 Caja de flotador
26 Recipiente de descalcificador
27 Electrovilvula
28 Dispositivo de seguridad contra el fun-

cionamiento en seco
29 Tamiz en el dispositivo de seguridad 

contra el funcionamiento en seco
30 Presystato
31 Depysito de llenado de aceite
32 Bomba de alta presiyn
33 placa de caractertsticas
34 Tornillo purgador de aceite (motor)
35 Varilla (motor)
36 Manguera de detergente con filtro
37 Tornillo purgador de aceite (bomba)
38 Palanca de seguro
39 Palanca de disparo
40 BloTue de seguridad de la pistola pul-

verizadora manual

Figura 3
1 Interruptor del aparato 
2 Piloto de control de material combusti-

ble
3 Piloto de control de endurecedor de lt-

Tuido
4 Vilvula dosificadora de detergente
5 Interruptor de llave del dispositivo de 

arranTue elpctrico
6 Piloto de control "Encendido"

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-

debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico 
activo, ni apunte con él al propio aparato.

Nota: Sylo para Alemania: El aparato sylo 
es apto para el uso myvil (no estacionario).
– El aparato se utiliza especialmente 

donde no se dispone de una conexiyn 
elpctrica y se debe trabajar con agua 
caliente.

– Limpieza de: MiTuinas, vehtculos, edi-
ficios, herramientas, fachadas, terra-
zas, herramientas de jardtn, etc.

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! Cuando se utilice en 
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
rán tenerse en cuenta las instrucciones de 
seguridad.

Elementos del aparato Panel de control

Stmbolos en el aparato

¡Peligro de intoxicación! No se 
deben respirar los gases de es-
cape.

¡Riesgo de quemaduras por su-
perficies calientes!

Uso previsto
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Requisitos para la calidad del agua:
CUIDADO
Sólo se puede utilizar agua limpia como 
medio de alta presión. La suciedad provo-
ca desgasto prematuro o sedimentos en el 
aparato y los accesorios.
Si se utiliza agua reciclada, no se pueden 
superar los siguientes limites.

! PELIGRO
– No use la limpiadora a alta presión si se 

ha derramado combustible. Lleve el 
aparato a otro lugar para evitar que se 
formen chispas.

– No conserve no derrame ni use com-
bustible cerca del fuego o de aparatos 
como hornos, calderas, calentadores 
de agua, etc., que tengan una llama o 
que puedan causar chispas.

– Mantenga al menos una separación de 
2 metros entre los objetos y materiales 
y el amortiguador de sonido.

– No ponga en funcionamiento el motor 
sin el amortiguador de sonido, e inspec-
cione este último con regularidad, así 
como limpiarlo y cambiarlo si se da el 
caso.

– No use el motor en terreno con árboles, 
arbustos o hierba, sin que se haya do-
tado al escape de un parachispas.

– Excepto en trabajos de configuración, 
no permita que el motor funcione sobre 
el apoyo de aspiración sin el el filtro de 
aire o sin la cubierta.

– No cambie los ajustes en las lengüetas 
de regulación, las varillas de regulación 
u otros componentes que pudieran cau-
sar un aumento en la cantidad de revo-
luciones del motor.

– ¡Peligro de quemaduras! No toque el 
amortiguador de sonido, los cilindros o 
las costillas de ventilación estando ca-
lientes. 

– No acerque ni los pies ni las manos a 
los componentes en movimiento o rota-
tivos.

– ¡Peligro de intoxicación! No use el apa-
rato en espacios cerrados.

Las aguas residuales Tue contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de 
canalizaciyn. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sylo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un sepa-
rador de aceite.

Valor pH 6,5...9,5
Conductividad elpctrica * Conductividad 

agua fresca 
+1200 µS/cm

sustancias Tue se pueden 
depositar **

< 0,5 mg/l

Sustancias Tue se pueden 
filtrar ***

< 50 mg/l

Hidrocarburos < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Mixito total 2000 µS/cm
** Volumen de prueba 1 l, tiempo de sedi-
mentaciyn 30 min
*** sin sustancias abrasivas

Indicaciones de seguridad
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– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

– El dispositivo calefactor del aparato es 
una instalación calefactora. Las instala-
ciones calefactoras deben revisarse re-
gularmente según las normativas na-
cionales correspondientes.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
– Utilice sólo mangueras de alta presión 

originales.
– La manguera de alta presión y el meca-

nismo pulverizador tienen que ser ap-
tos para la sobrepresión de servicio 
máxima indicada en los datos técnicos. 

– Evitar el contacto con productos quími-
cos.

– Controlar diariamente la manguera de 
alta presión.
No volver a utilizar mangueras retorci-
das.
Si se ve la capa exterior del alambre, no 
volver a utilizar la manguera de alta 
presión.

– No volver a utilizar mangueras a pre-
sión con una rosca dañada.

– Colocar la manguera a presión de for-
ma que no se puede pasar sobre ella.

– No volver a utilizar una manguera que 
haya sido aplastada, retorcida o gol-
peada, aunque el daño no sea visible.

– Almacenar la manguera de alta presión 
de forma que no pueda sufrir ningún 
tipo de daño mecánico.

La funciyn de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y esti prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

El dispositivo de seguridad contra el funcio-
namiento evita Tue el Tuemador se sobre-
caliente si falta agua. Sylo en caso de un 
suministro de agua suficiente se enciende 
el Tuemador.

– Si la pistola pulverizadora manual esti 
cerrada, se abriri una vilvula de deri-
vaciyn y la bomba de alta presiyn vol-
veri a llevar el agua hacia el lado de as-
piraciyn de la bomba. Con esto se evita 
Tue se sobrepase la presiyn de trabajo 
permitida.

– La vilvula de rebose ha sido ajustada y 
precintada en fibrica. El ajuste lo debe 
realizar solamente el servicio postven-
ta. 

– La vilvula de seguridad se abre si la 
vilvula de derivaciyn presenta alg~n 
defecto.

– La vilvula de seguridad ha sido ajusta-
da y precintada en fibrica. El ajuste lo 
debe realizar solamente el servicio pos-
tventa. 

El presostato apaga el Tuemador si se baja 
de la presiyn mtnima de trabajo y lo vuelve 
a encender cuando se sobrepasa.

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexiyn in-
voluntaria del aparato.

Indicaciones generales de 
seguridad

Manguera de alta presiyn

Dispositivos de seguridad

Dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco

Vilvula de derivaciyn

Vilvula de seguridad

Presystato

Muesca de seguridad
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" ADVERTENCIA
¡Riesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentación y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado. 
Si no están en perfecto estado, no deben 
utilizarse.

CUIDADO
¡Peligro de daños! En caso de aceite lecho-
so informar inmediatamente al servicio 
postventa Kärcher.
Î Compruebe el nivel de aceite en la miri-

lla del nivel de aceite.
No use el aparato si el nivel de aceite se 
encuentra bajo "MIN".
Î Si es necesario rellene con aceite (vea 

los datos tpcnicos).

£Siga las indicaciones del apartado de 
�Indicaciones de seguridad!
Î Antes de usar el aparato lea las instruc-

ciones del fabricante del motor, y preste 
especial atenciyn a las indicaciones de 
seguridad.

Î Revise el filtro de aire.
Î Compruebe el nivel de aceite del motor.
No use el aparato si el nivel de aceite se 
encuentra bajo "MIN".
Î Si es necesario rellene con aceite.

Î Rellene el depysito de combustible con 
gasolina sin plomo.
No use ninguna mezcla de dos ciclos.

Î Llenar el depysito de combustible con 
dipsel.

! PELIGRO
¡Peligro de explosiones! Llenar sólo con 
gasóleo o fuel ligero. No deben emplearse 
combustibles inadecuados como por ejem-
plo gasolina.
CUIDADO
Riesgo de daños en la bomba de combus-
tible provocados por funcionamiento en se-
co. En el funcionamiento con agua fría lle-
nar también el depósito de combustible 
hasta que se apague el piloto de control de 
combustible.
Î Llenar de combustible.
Î Cerrar la tapa del depysito. 
Î Limpiar el combustible Tue se haya ver-

tido. 

Nota: En el suministro se incluye una 
muestra de desendurecedor de ltTuido.

Î Retirar el resorte (c) de la varilla del 
capy (b) del recipiente del descalcifica-
dor (a).

Î Rellenar el recipiente con ltTuido des-
calcificador Kärcher RM 110 (N� de ref. 
2.780-001).

– El desendurecedor evita la calcificaciyn 
del serpenttn de recalentamiento en el 
servicio con agua corriente calcirea. 
Este, se dosifica a gotas en la entrada 
del depysito de agua.

– La dosificaciyn ha sido ajustada en fi-
brica a una dureza media del agua.

Puesta en marcha

Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presiyn

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Llenar de combustible

Llenar de desendurecedor de 
ltquido
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! PELIGRO
¡Tensión eléctrica peligrosa! El ajuste sola-
mente lo podrá realizar un técnico electri-
cista.
Î Calcular la dureza del agua local:
– A travps del suministrador local,
– con un aparato de comprobaciyn de du-

reza (n� ref. 6.768-004).
Î Abrir la caja elpctrica.

Î Ajustar el potenciymetro (a) seg~n la 
dureza del agua. La tabla indica el ajus-
te correcto.

Ejemplo:
Para un agua de dureza 15 °dH ajustar el 
potenciymetro al valor 7 de la escala.

Al manipular batertas, tenga siempre en 
cuenta las siguientes advertencias:

! PELIGRO
Peligro de explosiones. No coloque herra-
mientas u otros objetos similares sobre la 
batería, es decir, sobre los terminales y el 
conector de elementos.
! PELIGRO
Peligro de lesiones No deje nunca que el 
plomo entre en contacto con las heridas. 
Luego de trabajar con las baterías, límpie-
se siempre las manos.

Ajustar la dosificaciyn de 
desendurecedor de ltquido

Dureza del agua 
(°dH)

Escala del potenciy-
metro

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Baterta

Indicaciones de seguridad para la 
baterta

¡Tenga en cuenta las instruccio-
nes que hay en la batería y en el 
modo de empleo!

Use protección para los ojos

Mantenga a los niños alejados 
del ácido y las baterías

Peligro de explosiones

Prohibido hacer fuego, producir 
chispas, aplicar una llama di-
recta y fumar

¡Peligro de causticación!

Primeros auxilios 

Nota de advertencia

Eliminación de desechos

No tire la batería al cubo de la 
basura
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! PELIGRO
Peligro de lesiones Al manipular baterías, 
tenga en cuenta las normas de seguridad. 
Observe las instrucciones del fabricante 
del cargador.
Î Desemborne la baterta. 
Î Una el cable del polo positivo del carga-

dor con la conexiyn correspondiente de 
la baterta.

Î Una el cable del polo negativo del car-
gador con la conexiyn correspondiente 
de la baterta.

Î Enchufe la clavija de red y encienda el 
cargador.

Î ApliTue en la baterta la menor corriente 
de carga posible. 

CUIDADO
En el caso de las baterías llenas de ácido, 
verifique con regularidad el nivel de líquido.
Î DesenrosTue las tapas de todos los 

elementos.
Î Si el nivel de ltTuido es demasiado ba-

jo, llene hasta la marca con agua desti-
lada.

Î Cargue la baterta.
Î EnrosTue las tapas de los elementos.

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma ripida y segura 
mediante una rosca ripida con tan solo 
una vuelta.
Figura 4
Î Conectar el tubo pulverizador con la 

pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

Î Conectar la boTuilla de alta presiyn so-
bre el tubo pulverizador.

Î Montar la tuerca de racor y apretarla 
con la mano (EASY!Lock).

Î Conectar la manguera de alta presiyn 
con la pistola pulverizadora y la co-
nexiyn de alta presiyn del aparato y 
apretar a mano (EASY!Lock).

Valores de conexiyn, ver datos tpcnicos. 
Î Conectar la tuberta de abastecimiento 

(largo mtn. 7,5m, diimetro mtn. 3/4“) a 
la conexiyn de agua del aparato y a la 
alimentaciyn de agua (como el grifo).

Nota: La tuberta de abastecimiento de 
agua no esti incluida en el volumen de su-
ministro.

– Esta limpiadora a alta presiyn es apta 
para aspirar las aguas superficiales, p. 
ej., de los bidones para agua pluvial o 
de los estanTues, gracias a Tue dispo-
ne de los accesorios adecuados para 
ello.

– Altura de aspiraciyn mix. 1 m.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! No aspire 
nunca agua de un depósito de agua pota-
ble. No aspire nunca líquidos que conten-
gan disolventes como diluyente de laca, 
gasolina, aceite o agua sin filtrar. Las jun-
tas en el aparato no son resistentes a los 
disolventes. La neblina pulverizada de los 
disolventes es altamente inflamable, explo-
siva y tóxica.
Î Conectar la manguera de aspiraciyn 

(diimetro mtnimo 3/4" con filtro (acce-
sorios) a la toma de agua.

Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-
ciyn "0".

! PELIGRO
¡Peligro de explosiones! No pulverizar lí-
quidos combustibles.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 
nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.

Carga de baterta

Verificaciyn y correcciyn del nivel de 
ltquido de la baterta

Montar la pistola pulverizadora 
manual, lanza dosificadora, 

boquilla y manguera de alta presiyn

Cone[iyn de agua

Aspirar agua del depysito 

Manejo
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! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo y la palanca 
de fijación no deben estar bloqueadas.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fija-
ción está dañada, llamar al servicio técnico.
CUIDADO
Riesgo de daños en la bomba de combus-
tible provocados por funcionamiento en se-
co. En el funcionamiento con agua fría lle-
nar también el depósito de combustible 
hasta que se apague el piloto de control de 
combustible.

Î Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn: Sol-
tar la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
Î Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Sustituir la boTuilla.

Î Ajustar la presiyn/temperatura y con-
centraciyn de detergente en funciyn de 
la superficie a limpiar.

Nota: Dirigir primero el chorro a alta pre-
siyn desde una mayor distancia hacia el 
objeto a limpiar, con el fin de evitar causar 
daxos por una presiyn demasiado alta.

El ingulo de pulverizaciyn es fundamental 
para la eficacia del chorro a alta presiyn. 
Normalmente se trabaja con una boTuilla 
de chorro plano de 25� (incluido en el volu-
men de suministro).

� Las boTuillas recomendadas se pue-
den suministrar como accesorios

– Para las suciedades mis diftciles de 
eliminar
boquilla de chorro lleno de 0�

– Para superficies delicadas y sucieda-
des ligeras
boquilla de chorro plano de 40�

– Para las capas gruesas de suciedad, 
diftciles de eliminar
Fresadora de suciedad

– BoTuilla con ingulo de pulverizaciyn 
regulable adaptable a distintas tareas 
de limpieza
Boquilla de ingulo variable

– disoluciyn de la suciedad
Rociar con detergente con moderaciyn 
y dejar actuar 1...5 minutos pero sin de-
jar secar.

– eliminaciyn de la suciedad
Aplicar el chorro de agua a alta presiyn 
sobre la suciedad disuelta para elimi-
narla.

Î Abra el suministro de agua.
Î Ajustar el interruptor para el funciona-

miento con agua frta/caliente.
Î ArranTue el motor siguiendo las instruc-

ciones de uso del fabricante del motor.
Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual.

Î Colocar el interruptor en la posiciyn 
"Apagar Tuemador".

! PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento
Î Ajustar el interruptor a la temperatura 

de trabajo deseada (mix. 98 �C). El 
Tuemador se conecta.

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

Cambiar las boquillas

Limpieza

Trabajar con la boquilla de alta presiyn

Mptodo de limpieza recomendado

Cone[iyn del aparato

Servicio con agua frta

Servicio con agua caliente
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Î Ajustar la presiyn de trabajo y el caudal, 
para ello girar el regulador de presiyn/
caudal de la pistola pulverizadora ma-
nual.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Al ajustar la regula-
ción de presión y caudal procurar que no se 
suelte la rosca del tubo pulverizador.

CUIDADO
Todos aquellos detergentes inadecuados po-
drán dañar el aparato y el objeto a limpiar.
– Utilice los detergentes con moderaciyn 

para no perjudicar el medio ambiente. 
– Tenga en cuenta la dosis recomendada 

y las indicaciones Tue incluyen los de-
tergentes.

– Sylo podri usar detergentes Tue el fa-
bricante del aparato haya aprobado.

– Los detergentes Kärcher aseguran un 
funcionamiento sin avertas. Solicite el 
asesoramiento oportuno o pida nuestro 
catilogo o nuestra hoja informativa so-
bre detergentes.

Î Cuelgue la manguera de detergente en 
un depysito Tue contenga una soluciyn 
de detergente.

Î ColoTue la vilvula de dosificaciyn del de-
tergente en la concentraciyn deseada.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn manual.
Î Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Aviso: Si se cierra la pistola pulverizadora, 
el motor seguiri funcionando en rpgimen 
de marcha en vacto. De esta forma, el agua 
circula dentro de la bomba y se calienta. Si 
la culata de la bomba alcanza la tempera-
tura mixima permitida (80 °C), el termosta-
to de seguridad de la culata desconectari 
el motor. Una vez Tue el eTuipo se encuen-
tre por debajo de los 50 °C podri usarlo de 
nuevo.

Podri acelerar el enfriamiento si usar agua 
a presiyn de la red de la caxerta de agua.
Î Abrir la pistola pulverizadora durante 2-

3 minutos aprox. para Tue el agua Tue 
fluye enfrte la culata.

Î ArranTue de nuevo el motor.

Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-
ciyn "0".

Î Enjuagar el aparato con la pistola pul-
verizadora abierta durante al menos 1 
minuto.

! PELIGRO
Peligro de escaldamiento por agua caliente 
Después del servicio con agua caliente, se 
debe enfriar el equipo con agua fría duran-
te al menos dos minutos con la pistola 
abierta.
Despups de haber usado el aparato con 
agua salada (agua del mar) enjuague con 
agua corriente la pistola de pulverizaciyn 
manual cuando estp abierta durante 2-3 
min aprox.
CUIDADO
Peligro de daños No colocar nunca el mo-
tor en plena carga con la pistola pulveriza-
dora abierta.
Î Colocar el interruptor en la posiciyn 

"Apagar Tuemador".
Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-

nual.
El motor regula en marcha en vacto.

Î ColoTue el interruptor del aparato en la 
posiciyn "OFF" y cierre la llave.

Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta Tue no Tuede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegure la pistola pulverizadora ma-
nual con el dispositivo de bloTueo de 
seguridad contra una posible apertura 
involuntaria.

Î Desatornille la manguera de abasteci-
miento de agua del aparato.

Ajustar la presiyn de trabajo y el 
caudal

Funcionamiento con detergente

Interrupciyn del funcionamiento

Despups del funcionamiento con 
detergente

Descone[iyn del aparato
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" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.
" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
Î Al transportar en vehtculos, asegurar el 

aparato para evitar Tue resbale y vuel-
Tue conforme a las directrices vigentes.

Acuerde una inspecciyn regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato 
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.
! PELIGRO
Riesgo de lesiones causadas por el arran-
que involuntario del aparato. Antes de tra-
bajar en el aparato, quitar el conector de 
bujía o desenganchar la batería.
¡Peligro de quemaduras! No toque el amor-
tiguador de sonido, los cilindros o las costi-
llas de ventilación estando calientes. 

Î Comprobar si la manguera de alta pre-
siyn esti daxada (riesgo de estallido). 
Si la manguera de alta presiyn presenta 
daxos, debe sustituirla inmediatamen-
te..

Î Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presiyn.

CUIDADO
¡Peligro de daños! En caso de aceite lecho-
so informar inmediatamente al servicio 
postventa Kärcher.

Î Limpie el tamiz en la conexiyn del agua. 
Î Limpie el tamiz en el dispositivo de segu-

ridad contra el funcionamiento en seco. 
Î Limpie el filtro en la manguera de aspi-

raciyn de detergente. 

Î DescalcifiTue el aparato.
Î Solicitar al servicio tpcnico Tue efect~e 

el mantenimiento del aparato.

Cambie el aceite:
Î Prepare un recipiente colector para 

aprox. 1 litro de aceite.
Î DesenrosTue el tornillo purgador de 

aceite.
Î Suelte el aceite en el recipiente colector.

Î EnrosTue el tornillo purgador de aceite.
Î Rellene el depysito de aceite lentamen-

te hasta alcanzar la marca "MAX":
Nota: Las burbujas de aire deben poder 
desaparecer.
Tipo de aceite y cantidad de llenado, ver 
datos tpcnicos.

Realice los trabajos de mantenimiento en 
el motor siguiendo las indicaciones de las 
instrucciones de uso del fabricante del mo-
tor.

Si hay sedimentos en las tubertas, aumen-
ta la resistencia de corriente, por lo Tue la 
carga del motor seri demasiado alta.
! PELIGRO
¡Peligro de explosión por gases combusti-
bles! Está prohibido fumar mientras se des-
calcifica. Asegurar una buena ventilación.
! PELIGRO
¡Peligro de causticación por ácido! Usar 
gafas y guantes de seguridad.

Almacenamiento

Transporte

Cuidados y mantenimiento

Intervalos de mantenimiento 

diariamente

Todas las semanas

Mensualmente 

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada axo

Trabajos de mantenimiento

Bomba de alta presiyn

Elimine el aceite viejo sin daxar el medio 
ambiente o entregarlo en un punto de re-
cogida de residuos autorizado.

Motor

Descalcifique el aparato.
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� Realizaciyn:
Para eliminar sylo se pueden utilizar desin-
crustadores certificados y probados seg~n 
las normativas legales.
– RM 100 (N� ref. 6.287-008) desincrusta 

cal y uniones de cal y restos de deter-
gente simples.

– RM 101 (N�. ref. 6.287-013) desincrus-
ta sedimentos, Tue no se puedan 
desincrustar con RM 100.

Î Rellenar un recipiente de 20 litros con 
15 litros de agua.

Î Axadir un litro de desincrustador.
Î Conectar la manguera de agua directa-

mente al cabezal de la bomba y colgar 
el extremo libre sobre el recipiente. 

Î Introducir la lanza dosificadora sin bo-
Tuilla conectada en el recipiente.

Î ArranTue el motor siguiendo las instruc-
ciones de uso del fabricante del motor.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual y 
no volver a cerrar durante el proceso de 
descalcificaciyn.

Î Ajustar el interruptor a la temperatura 
de trabajo de 40 °C.

Î Dejar el aparato en funcionamiento 
hasta alcanzar la temperatura de traba-
jo.

Î Apagar el aparato y dejar reposar 20 
minutos. La pistola pulverizadora ma-
nual tiene Tue seguir abierta.

Î Despups bombear el aparato para va-
ciarlo.

Nota: Recomendamos bombear por el 
aparato a travps del recipiente de deter-
gente una protecciyn anticorrosiva y des-
pups una soluciyn alcalina para neutralizar 
los restos de icido (RM 81).

CUIDADO
¡Peligro de daños en la instalación! El agua 
congelada puede destruir componentes del 
aparato.
– En invierno mantenga el aparato en un 

local calentado. Si no va a usar el apa-
rato durante intervalos prolongados re-
comendamos Tue bombee anticonge-
lante en el aparato.

– Si no es posible el almacenamiento li-
bre de heladas, pare el aparato. 

� Desaguar agua:
Î Destornillar la manguera de abasteci-

miento de agua y la manguera a alta 
presiyn.

Î Desatornillar el tubo de abastecimiento 
en el fondo de la caldera y hacer mar-
char en vacto el serpenttn de recalenta-
miento.

Î Dejar en marcha el aparato durante 1 
minuto como miximo hasta Tue la 
bomba y los conductos estpn vactos.

� Enjuagar el aparato con anticongelante: 
Nota: Tener en cuenta las instrucciones de 
uso del fabricante del anticongelante.
Î Axadir a la caja de flotador un anticon-

gelante de los habituales en el merca-
do.

Î Encender el aparato (sin Tuemador), 
hasta Tue esti totalmente enjuagado.

De este modo se conseguiri una protec-
ciyn segura contra la corrosiyn. 

! PELIGRO
Riesgo de lesiones causadas por el arran-
que involuntario del aparato. Antes de tra-
bajar en el aparato, quitar el conector de 
bujía o desenganchar la batería.
¡Peligro de quemaduras! No toque el amor-
tiguador de sonido, los cilindros o las costi-
llas de ventilación estando calientes. 

– Depysito de combustible vacto
Î Llenar.

– El depysito de desendurecedor de ltTui-
do esti vacto, por razones tpcnicas 
siempre Tueda un resto en el depysito.

Î Llenar.
– Los electrodos del depysito estin su-

cios
Î Limpiar los electrodos.

Protecciyn antiheladas

Ayuda en caso de averta

El piloto de control de combustible 
esti encendido

El piloto de control de 
desendurecedor de ltquido esti 

encendido
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£Tenga en cuenta las indicaciones de las 
instrucciones de uso del fabricante del mo-
tor!
– Depysito de combustible vacto.
Î Llenar.
– HDS 1000 BE: Bujtas de encendido 

(motor) estin sucias/defectuosas
Î Limpiar o cambiar la bujta de encendi-

do.
– El termostato de seguridad en el cabe-

zal de la bomba habri desconectado el 
aparato tras un uso prolongado en cir-
cuito cerrado.

Î Deje enfriar el aparato. A continuaciyn, 
vuelva a encenderlo. Vea el apartado 
"Interrupciyn del funcionamiento".

– La cantidad de revoluciones del motor 
es demasiado baja.

Î VerifiTue la cantidad de revoluciones 
del motor (ver datos tpcnicos). 

– HDS 1000 BE: Bujtas de encendido 
(motor) estin sucias/defectuosas

Î Limpiar o cambiar la bujta de encendi-
do.

– La boTuilla esti obstruida o desgastada
Î Limpie la boTuilla o cimbiela
– Limpie el tamiz en la conexiyn del agua. 
Î Limpie el tamiz. 
– La cantidad de abastecimiento de agua 

es escasa
Î VerifiTue la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos tpcnicos). 
– Los tubos de abastecimiento hacia la 

bomba presentan fugas o estin obstrui-
dos

Î Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-

ciyn "0".
Î Abra el suministro de agua.
Î ArranTue el motor siguiendo las instruc-

ciones de uso del fabricante del motor.

Î Para purgar el aparato de aire desator-
nille la boTuilla y deje correr hasta Tue 
el agua salga sin burbujas.

Î Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boTuilla.

– La bomba no es estanca
Nota: Lo permitido es 3 gotas por minuto.
Î En caso de fuga de mayor envergadura 

deje Tue el servicio tpcnico revise el 
aparato.

– Los tubos de abastecimiento hacia la 
bomba presentan fugas

Î Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-

ciyn "0".
Î Abra el suministro de agua.
Î ArranTue el motor siguiendo las instruc-

ciones de uso del fabricante del motor.
Î Para purgar el aparato de aire desator-

nille la boTuilla y deje correr hasta Tue 
el agua salga sin burbujas.

Î Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boTuilla.

– La manguera de aspiraciyn del deter-
gente presenta fugas o esti obstruida

Î Compruebe o limpie la manguera de 
detergente con filtro.

– La vilvula de retenciyn en la conexiyn 
de la manguera de aspiraciyn del deter-
gente se pega

Î Limpie o cambie la vilvula de retenciyn 
en la conexiyn de la manguera de aspi-
raciyn del detergente.

– La vilvula dosificadora de detergente 
esti cerrada o presenta fugas o esti 
obstruida

Î Abra o compruebe o limpie la vilvula 
dosificadora de detergente.

El aparato no funciona

El aparato no genera presiyn

Bomba de alta presiyn no estanca

La bomba de alta presiyn no 
funciona

El aparato no succiona detergente 
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– BoTuilla atascada
Î Limpiar la boTuilla.
– El aparato presenta calcificaciones
Î DescalcifiTue el aparato.
– El tamiz del dispositivo de seguridad 

contra el funcionamiento en seco esti 
sucio 

Î Limpie el tamiz. 
– La vilvula de derivaciyn esti defectuo-

sa
Î Cambiar la bomba de derivaciyn (servi-

cio tpcnico).

– Depysito de combustible vacto
Î Llenar.
– Falta de agua
Î Comprobar la conexiyn de agua y las 

tubertas.
Î Limpie el tamiz en el dispositivo de segu-

ridad contra el funcionamiento en seco. 
– El filtro de combustible esti sucio 
Î Cambie el filtro de combustible. 
– No hay chispa de encendido
Î Si durante el servicio no se ve ninguna 

chispa de encendido a travps de la mi-
rilla, lleve el aparato al servicio tpcnico 
para revisarlo.

– La presiyn de trabajo/caudal son dema-
siado altos

Î Reducir la presiyn de trabajo/caudal de 
la pistola pulverizadora manual.

– El serpenttn de recalentamiento ha al-
macenado holltn 

Î El aparato deberi deshollinarlo el servi-
cio tpcnico.

Si la averta no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio tpcnico. 

En todos los patses rigen las condiciones 
de garantta establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las avertas del aparato 
serin subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantta, siempre Tue se de-
ban a defectos de material o de fabricaciyn. 
En un caso de garantta, le rogamos Tue se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adTuiriy el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mis pryximo a su 
domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya Tue garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del eTuipo.
Puede encontrar informaciyn acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

La vilvula de derivaciyn se abre/
cierra continuamente con la pistola 

pulverizadora manual abierta

El quemador no se enciende

La temperatura regulada no se 
alcanza durante el servicio con agua 

caliente 

Servicio de atenciyn al cliente

Garantta

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos Tue la miTui-
na designada a continuaciyn cumple, tanto 
en lo Tue respecta a su disexo y tipo cons-
tructivo como a la versiyn puesta a la venta 
por nosotros, las normas bisicas de segu-
ridad y sobre la salud Tue figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaraciyn perderi su validez en 
caso de Tue se realicen modificaciones en 
la miTuina sin nuestro consentimiento ex-
pltcito.

5.957-090

5.957-091

Los abajo firmantes act~an con plenos po-
deres y con la debida autorizaciyn de la di-
recciyn de la empresa.

Persona autorizada para la documentaciyn:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Declaraciyn UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presiyn
Modelo: 1.811-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2000/14/CE
2014/30/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Procedimiento de evaluaciyn de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia ac~stica dB(A)
HDS 1000 BE
Medido: 106
Garantizado: 108
HDS 1000 DE
Medido: 105
Garantizado: 107

CEO Head of Approbation
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Datos tpcnicos
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Categoria de protecciyn -- IPX5 IPX5
Motor
Modelo -- Honda GX 390, 

1 cilindro, 4 
tiempos

Yanmar 
L 100 N, 1 cilin-
dro, 4 tiempos

Potencia nominal de 3600 1/min kW (AP) 9,6 (13) 7,4 (10)
Consumo espectfico g/kWh 313 250
Cantidad de revoluciones 1/min 3200-3400 3200-3400
Depysito de combustible l 6,5 5,5
Combustible -- Gasolina, sin 

plomo *
diesel

* El aparato es apto para combustible E10
Cone[iyn de agua
Temperatura de entrada (mix.) °C 30 30
Velocidad de alimentaciyn (mtn.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Presiyn de entrada (mix.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Manguera de alimentaciyn N.° de pe-

dido
4.440-207.0 4.440-207.0

Largo de la manguera de alimentaciyn m 7,5 7,5
Diimetro de la manguera de alimentaciyn 
(min)

pulgadas 3/4 3/4

Altura de aspiraciyn desde el depysito abier-
to (20 �C) 

m 1 1

Potencia y rendimiento
Caudal, agua l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Presiyn de trabajo agua (con boTuilla estin-
dar)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Tamaxo de la boTuilla de la boTuilla estindar -- 047 050
Sobrepresiyn de servicio mixima (vilvula de 
seguridad)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Temperatura de trabajo mix. agua caliente °C 98 98
Aspiraciyn de detergente l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Potencia del Tuemador kW 59 59
Consumo miximo de fuel kg/h 5,6 5,6
Fuerza de retroceso de la pistola pulveriza-
dora manual (mix.) 

N 51 51

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Emisiyn sonora
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 91 91
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Inseguridad KpA dB(A) 3 2
Nivel de potencia ac~stica LWA + inseguridad 
KWA

dB(A) 108 107

Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 <2,5 <2,5
Lanza dosificadora m/s2 <2,5 <2,5
Inseguridad K m/s2 1 1
Combustibles
Material combustible -- Aceite combus-

tible EL o Diesel 
Aceite combus-
tible EL o Diesel 

Cantidad de aceite - bomba l 0,35 0,35
Tipo de aceite - bomba Aceite para 

motor 
15W40

N.° de pedido 
6.288-050.0

N.° de pedido 
6.288-050.0

Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Peso de funcionamiento ttpico kg 175,2 197,0
Depysito de carburante l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicao}es no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a Tuem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez p imprescindtvel ler 
atentamente as indicao}es de seguran-
oa n.� 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conte~do da embalagem ao 
desembalar o aparelho.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informao}es actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

! PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
" ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
" CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Ëndice
Proteomo do meio-ambiente . . PT 1
Ntveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Stmbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Utilizaomo conforme o fim a Tue 
se destina a miTuina . . . . . . . PT 2
Avisos de seguranoa. . . . . . . . PT 3
ETuipamento de seguranoa  . . PT 4
Colocaomo em funcionamento  PT 5
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 8
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 10
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Conservaomo e manutenomo . . PT 10
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 12
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 14
Acessyrios e peoas sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 14
Declaraomo UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 14
Dados tpcnicos . . . . . . . . . . . . PT 15

Proteomo do meio-ambiente
Os materiais da embalagem smo 
recicliveis. Nmo coloTue as em-
balagens no lixo dompstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contrm 
materiais preciosos e recicliveis 
e devermo ser reutilizados. Bate-
rias, yleo e produtos similares 
nmo podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos atravps de 
sistemas de recolha de lixo ade-
Tuados.
Eliminar pilhas ou baterias de 
forma ambientalmente correcta. 
Pilhas e baterias acumuladoras 
contrm materiais Tue nmo de-
vem entrar em contacto com o 
meio-ambiente. Por isso, elimi-
ne-as atravps de sistemas de re-
colha de lixo adeTuados.

Por favor, nmo deposite o yleo de motor, o 
gasyleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine yleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Ntveis de perigo

Pb
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Figura 1+2
1 Dispositivo de arranTue manual
2 Dispositivo de arranTue electrynico
3 Depysito de combusttvel
4 Manymetro
5 Bateria
6 Injector de alta pressmo.
7 Lanoa EASY!Lock
8 Pistola pulverizadora manual 

EASY!Force
9 Mangueira de alta pressmo EASY!Lock
10 Ligaomo de alta pressmo EASY!Lock
11 TanTue de combusttvel
12 Conexmo de igua com peneira
13 Regulaomo de pressmo/dpbito
14 TanTue acumulador de pressmo
15 Bomba de combusttvel com filtro de 

combusttvel
16 Ventilador do Tueimador
17 Caixa elpctrica
18 Ïculo de inspecomo do yleo
19 Vilvula de seguranoa
20 Tampa do Tueimador
21 ATuecedor conttnuo
22 Ficha da vela de igniomo
23 Ïculo de inspecomo do Tueimador
24 Vara de bocal
25 Reservatyrio com flutuador
26 Recipiente do descalcificador
27 Vilvula magnptica
28 Dispositivo de protecomo contra a falta 

de igua
29 Filtro no dispositivo de protecomo contra 

a falta de igua
30 Interruptor manomptrico
31 Recipiente de enchimento do yleo
32 Bomba de alta pressmo
33 Placa de tipo
34 Parafuso de descarga de yleo (motor)
35 Vareta indicadora do ntvel do yleo (motor)
36 Mangueira de aspiraomo do detergente 

com filtro
37 Parafuso de descarga de yleo (bomba)
38 Alavanca de seguranoa
39 Gatilho de disparo
40 BloTueio de seguranoa da pistola pul-

verizadora manual

Figura 3
1 Interruptor da miTuina
2 Lkmpada de controlo do combusttvel
3 Luz de controlo do descalcificador
4 Vilvula de dosagem do detergente
5 Interruptor de chave do dispositivo de 

arranTue electrynico
6 Lkmpada de controlo "Igniomo ligada"

Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correcto. O jacto não deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o próprio aparelho.

Aviso: Vilido apenas para a Alemanha: O 
aparelho destina-se somente a uma opera-
omo myvel (nmo estacioniria).
– O aparelho p utilizado nos locais onde 

nmo existe uma ligaomo elpctrica e pre-
tende trabalhar com igua Tuente.

– Para limpar: MiTuinas, vetculos, edift-
cios, ferramentas, fachadas, terraoos, 
utenstlios de jardinagem etc.

! PERIGO
Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
estações de serviço ou noutros locais de 
perigo, observe as respectivas disposições 
em matéria de segurança.

Elementos do aparelho Painel de comando

Stmbolos no aparelho

Perigo de envenenamento! Não 
inalar os gases de escape.

Perigo de queimaduras devido 
a superfícies quentes!

Utilizaomo conforme o fim a 
que se destina a miquina
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Requisitos colocados j qualidade da 
igua:
ADVERTÊNCIA
Como meio de alta pressão, só pode ser 
utilizada água limpa. A sujidade provoca o 
desgaste prematuro ou depósitos no apa-
relho e nos acessórios.
Se for utilizada água de reciclagem, os se-
guintes valores-limite não podem ser ultra-
passados.

! PERIGO
– Não utilizar a máquina de limpeza de 

alta pressão se tiver existido um derra-
me de combustível, deslocar o apare-
lho para outro local e evitar qualquer 
formação de faíscas.

– Não guardar, derramar, nem utilizar 
combustível nas proximidades de cha-
mas livres ou aparelhos como fogões, 
caldeiras, esquentadores, etc., que 
possuam uma chama piloto ou que 
possam produzir faíscas.

– Manter afastados do silenciador objec-
tos e materiais inflamáveis (mín. 2m).

– Não utilizar o motor sem silenciador e, 
regularmente, controlar, limpar e, se 
necessário, substituí-lo.

– Não utilizar o motor em campos de flo-
restas, arbustos ou de pastagens sem 
que o escape esteja equipado com um 
captador de faíscas.

– Excepto em trabalhos de afinação do 
motor, este não deve funcionar sem o 
filtro de ar nem sem a cobertura de pro-
tecção sobre o bocal de aspiração apli-
cados.

– Não executar quaisquer alterações em 
molas de regulação, nem em tirantes 
de reguladores ou outros componen-
tes, que possam provocar um aumento 
das rotações do motor.

– Perigo de queimaduras! Não tocar em 
silenciadores, cilindros ou alhetas de 
refrigeração muito quentes. Perigo de 
queimaduras.

– Não pôr as mãos ou pés na proximida-
de de componentes móveis ou rotati-
vos.

– Perigo de envenenamento! O aparelho 
não pode funcionar em locais fechados.

Evite Tue efluentes polutdas com yleo mi-
neral entrem no solo, na igua ou na cana-
lizaomo. Por isso, faoa lavagens de motor e 
do chassis inferior somente em locais ade-
Tuados para este fim e eTuipados com se-
parador de yleo.

Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade elpctrica * Condutibilida-

de de igua lim-
pa +1200 µS/
cm

Substkncias depositiveis 
**

< 0,5 mg/l

Substkncias filtriveis *** < 50 mg/l
Hidrocarbonetos < 20 mg/l
Cloreto < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cilcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganpsio < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, miximo de 2000 µS/cm
** Volume de ensaio 1 l, tempo de depysito 
30 min
*** Sem substkncias abrasivas

Avisos de seguranoa
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– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

– O equipamento de aquecimento da ins-
talação é uma instalação de combus-
tão. As instalações de combustão têm 
que ser controladas regularmente de 
acordo com as prescrições nacionais 
em vigor.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

! PERIGO
Perigo de lesões!
– Utilize exclusivamente mangueiras de 

alta pressão originais.
– A mangueira de alta pressão e o dispo-

sitivo de injecção têm que ser adequa-
dos para a máxima pressão de serviço 
admissível referenciada nos dados téc-
nicos.

– Evitar o contacto com produtos quími-
cos.

– Controlar, diariamente, a mangueira de 
alta pressão.
Mangueiras com vincos não devem ser 
utilizadas.
Se for visível o reforço exterior de ara-
me, a mangueira de alta pressão não 
pode ser utilizada.

– Mangueiras de alta pressão com as 
roscas danificadas não podem ser utili-
zadas.

– Colocar a mangueira de alta pressão 
de modo que esta não possa ser pisa-
da.

– Uma mangueira que tenha sido pisada, 
dobrada ou que tenha sofrido choques, 
não deve ser utilizada, mesmo que não 
sejam visíveis quaisquer danos.

– Guardar a mangueira de alta pressão 
de modo que não fique sujeita a quais-
quer esforços mecânicos.

Os dispositivos de seguranoa servem para 
protecomo do utilizador e nmo podem ser 
colocados fora de servioo nem sofrer alte-
rao}es no seu funcionamento.

O dispositivo de protecomo contra falta de 
igua impede o sobreaTuecimento do Tuei-
mador em caso de falta de igua. O Tuei-
mador sy entra em funcionamento se o sis-
tema dispuser de igua suficiente.

– Se a pistola pulverizadora manual esti-
ver fechada, a vilvula de descarga 
abre e a bomba de alta pressmo conduz 
a igua de retorno para o lado de aspi-
raomo da bomba. Assim, se evita a ul-
trapassagem da pressmo de servioo 
permitida.

– A vilvula de descarga vem regulada e 
selada da fibrica. A regulaomo sy pode 
ser efectuada pelo servioo de assistrn-
cia tpcnica.

– A vilvula de seguranoa abre se a vilvu-
la de descarga estiver avariada.

– A vilvula de seguranoa vem regulada e 
selada da fibrica. A regulaomo sy pode 
ser efectuada pelo servioo de assistrn-
cia tpcnica.

O interruptor manomptrico desliga o Tuei-
mador sempre Tue nmo for atingida a pres-
smo de servioo mtnima e liga o Tueimador 
sempre Tue este valor for excedido.

O bloTueio de seguranoa na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligaomo aci-
dental da miTuina.

Indicao}es gerais de seguranoa

Mangueira de alta pressmo

Equipamento de seguranoa

Dispositivo de protecomo contra a 
falta de igua

Vilvula de descarga

Vilvula de seguranoa

Interruptor manomptrico

Bloqueio de seguranoa
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" ATENÇÃO
Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sórios, os tubos e as conexões têm de se 
encontrar num bom estado. Em caso de 
dúvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, não o utilizar.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Se o óleo tiver um aspec-
to leitoso, informar imediatamente o servi-
ço de assistência técnica da Kärcher.
Î Controlar o ntvel do yleo na bomba de 

alta pressmo atravps do yculo de ins-
pecomo do yleo.

Nmo coloTue o aparelho em funcionamento 
se o ntvel do yleo tiver descido abaixo da 
marca "MIN".
Î Em caso de necessidade adicionar yleo 

(ver dados tpcnicos).

2bserve a secomo dos �Avisos de segu-
ranoa�!
Î Antes de colocar o aparelho em funcio-

namento, ler o manual de instruo}es do 
fabricante do motor e dar especial aten-
omo aos avisos de seguranoa.

Î Verificar o filtro de ar.
Î Controlar o ntvel de yleo do motor.
Nmo coloTue o aparelho em funcionamento 
se o ntvel do yleo tiver descido abaixo da 
marca "MIN".
Î Em caso de necessidade adicionar 

yleo.

Î Encher o depysito com gasolina sem 
chumbo.
Nmo utilizar TualTuer mistura de dois 
tempos.

Î Abastecer o depysito com combusttvel.

! PERIGO
Perigo de explosão! Encher somente com 
gasóleo ou outro óleo combustível leve. 
Combustíveis inadequados, tais como ga-
solina, não podem ser utilizados.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danificação da bomba do com-
bustível em caso de funcionamento a seco. 
Encher o depósito do combustível, mesmo 
durante a operação com água fria, até a 
lâmpada de controlo apagar.
Î Encher combusttvel.
Î Fechar a tampa do tanTue.
Î Limpar o combusttvel derramado.

Aviso: No volume de fornecimento esti in-
clutda uma embalagem de amostra do des-
calcificador ltTuido.

Î Remover a mola (c) do apoio da tampa 
(b) do recipiente do descalcificador (a).

Î Encher o recipiente com ltTuido descal-
cificante Kärcher RM 110 (N� de enco-
menda 2.780-001).

– O descalcificador ltTuido impede Tue 
na serpentina de aTuecimento desposi-
te-se calcirio ao utilizar igua da tornei-
ra calciria. Adiciona-se o descalcifica-
dor ltTuido, gota a gota, j igua de ali-
mentaomo da caixa de igua.

– A dosagem p prp-ajustada na fibrica 
para uma dureza de igua mpdia.

Colocaomo em funcionamento

Controlar o ntvel de yleo da bomba 
de alta pressmo

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Encher combusttvel

Encher descalcificador ltquido
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! PERIGO
Tensão eléctrica perigosa! O ajuste só 
pode ser efectuado por um técnico electri-
cista autorizado.
Î Determinar a dureza da igua local:
– pela empresa local de fornecimento de 

igua,
– com um aparelho de controlo da dureza 

(N� de encomenda 6.768-004).
Î Abrir a caixa elpctrica.

Î Ajustar o potenciymetro de rotaomo (a) 
consoante a dureza da igua. Com o 
auxtlio da tabela p posstvel efectuar o 
ajuste correcto.

E[emplo:
Para uma dureza de igua de 15 °dH deve 
ajustar o valor da escala 7 no potenciyme-
tro de rotaomo.

Observar impreterivelmente os seguintes 
avisos de advertrncia ao manusear bate-
rias:

Ajustar dosagem adicional de 
descalcificador ltquido

Dureza da igua 
(°dH)

Escala no potenciy-
metro de rotaomo

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Bateria

Indicao}es de seguranoa relativas j 
bateria

Respeitar as indicações inseri-
das na própria bateria e nas 
Instruções de Serviço!

Usar óculos de protecção!

Manter o ácido e as baterias 
fora do alcance das crianças

Perigo de explosão!

É proibido fogo, faíscas, luz 
aberta e fumar!

Perigo de queimaduras!

Primeiro socorro!

Sinal de aviso!

Eliminação!

Não eliminar a bateria no lixo 
doméstico!
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! PERIGO
Perigo de explosão! Não colocar ferramen-
tas ou objectos semelhantes sobre a bate-
ria, ou seja, sobre os pólos finais e os co-
nectores de células.
! PERIGO
Perigo de lesões! Em caso de ferimentos, 
evitar o contacto com chumbo. Depois de 
executar trabalhos na bateria, lavar sem-
pre as mãos.

! PERIGO
Perigo de lesões! Observar as prescrições 
de segurança para o manuseamento de 
baterias. Observar as instruções de uso do 
fabricante do carregador.
Î Desligar os bornes da bateria.
Î Ligar o cabo do pylo positivo do carre-

gador ao pylo positivo da bateria.
Î Ligar o cabo do pylo negativo do carre-

gador ao pylo negativo da bateria.
Î Inserir a ficha de rede e ligar o carrega-

dor.
Î Carregar a bateria com a menor corren-

te de carga posstvel.

ADVERTÊNCIA
Verificar, em intervalos regulares, o nível 
de líquido das baterias com enchimento de 
ácido.
Î Abrir todas as tampas dos elementos.
Î Se o ntvel do ltTuido for demasiado bai-

xo, encher igua destilada nos elemen-
tos atp a marcaomo.

Î Carregar a bateria.
Î Fechar as tampas dos elementos.

Aviso: Apenas com uma rotaomo, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma ripida e se-
gura, os componentes atravps de uma ros-
ca de aperto ripido.
Figura 4
Î Conectar a lanoa j pistola pulverizado-

ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

Î Encaixar o bocal de alta pressmo na 
lanoa.

Î Montar a porca de capa e aperti-la ma-
nualmente (EASY!Lock).

Î Conectar a mangueira de alta pressmo 
j pistola pulverizadora manual e j liga-
omo de alta pressmo do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

Valores de conexmo, vide dados tpcnicos.
Î Ligar a mangueira de admissmo da 

igua (comprimento mtnimo 7,5m, dik-
metro mtnimo 3/4“) na ligaomo da igua 
do aparelho no ponto de admissmo da 
igua (por exemplo, torneira de igua).

Aviso: A mangueira de alimentaomo nmo 
esti inclutda no volume de fornecimento.

– Esta miTuina de lavar de alta pressmo 
(eTuipada com os respectivos acessy-
rios) p adeTuada para aspirar igua su-
perficial, p.ex, de bid}es colectores de 
igua de chuva ou de lagos de jardim.

– Altura de aspiraomo mix. 1 m.
! PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! Nunca 
aspirar água a partir de um tanque de água 
potável. Nunca aspirar líquidos que conte-
nham solventes, tais como diluente de ver-
niz, gasolina, óleo ou água não filtrada. As 
vedações no aparelho não são resistentes 
a solventes. A névoa de pulverização de 
solventes é altamente inflamável, explosi-
va e tóxica.

Carregar a bateria

Verificar e corrigir o ntvel de ltquido da 
bateria

Montar a pistola pulverizadora 
manual, lanoa, bocal e mangueira de 

alta pressmo

Ligaomo de igua

Aspirar igua a partir do reservatyrio
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Î Ligar a mangueira de aspiraomo (dik-
metro mtnimo de 3/4“) com o filtro 
(acessyrio) na ligaomo da igua.

Î Colocar a vilvula doseadora do deter-
gente em “0´.

! PERIGO
Perigo de explosão! Não pulverizar líqui-
dos inflamáveis.
! PERIGO
Perigo de lesões! Nunca utilizar o aparelho 
sem a lança montada. Verificar sempre a fi-
xação correcta da lança, antes de utilizar o 
aparelho. As uniões roscadas da lança têm 
que ser fixadas manualmente.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante os traba-
lhos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a lança com as duas mãos.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! O gatilho de disparo 
e a alavanca de segurança não devem ser 
prendidos enquanto o aparelho estiver em 
funcionamento.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! Contactar os Servi-
ços Técnicos no caso de a alavanca de se-
gurança estar danificada.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danificação da bomba do com-
bustível em caso de funcionamento a seco. 
Encher o depósito do combustível, mesmo 
durante a operação com água fria, até a 
lâmpada de controlo apagar.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de seguranoa e o 
gatilho de disparo.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de seguranoa e o ga-
tilho de disparo.

! PERIGO
Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Substituir o bocal.

Î Regular a pressmo, a temperatura e a 
concentraomo do detergente de acordo 
com a superftcie a ser limpada.

Aviso: Para comeoar, aumente a distkncia 
do jacto de alta pressmo ao objecto a ser 
limpo, para evitar posstveis danos causa-
dos pela pressmo alta.

A efeito do jacto de alta pressmo depende 
do kngulo do jacto. Normalmente usa-se 
um bico a jacto plano  25° (inclutdo no vo-
lume de fornecimento).
� Os bicos recomendados smo dispont-

veis como acessyrio.
– Para sujidade persistente

Bico a jacto integral 0°
– Para superftcies senstveis e sujeiras le-

ves
Bico a jacto plano 40°

– Para sujeira espessa, persistente
Fresa para sujeira

– Bico com kngulo ajustivel, adaptivel a 
diferentes aplicao}es.
Bico de kngulo variivel

– Soltar a sujidade:
Borrifar um pouco de detergente e dei-
xar actuar 1.5 minutos evitando, porpm, 
Tue seTue.

– Remover a sujidade:
Remover a sujidade solta com o jacto 
de alta pressmo.

Manuseamento

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual

Substituir o bocal

Limpar

Trabalhos com o bico de alta pressmo

Mptodos de limpeza recomendados
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Î Abrir a admissmo de igua.
Î Ajustar o interruptor do aparelho no 

modo de operaomo com igua Tuente/
fria.

Î P{r o motor em funcionamento, em 
conformidade com as instruo}es de 
servioo do fabricante.

Î DesbloTuear a pistola pulverizadora 
manual� para o efeito, deslocar o blo-
Tueio de seguranoa para tris.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual.

Î Ajustar o interruptor do aparelho "4uei-
mador desligado".

! PERIGO
Perigo de queimaduras!
Î Ajustar o interruptor do aparelho na 

temperatura pretendida (mix. 98°C). O 
Tueimador p activado.

Î Ajustar a pressmo de trabalho e o dpbito 
atravps da revoluomo do regulador de 
dpbito/pressmo na pistola pulverizadora 
manual (+/-).

! PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante o ajuste da 
regulação da pressão/do débito, deve ter-
se em atenção que a união roscada da lan-
ça não se solta.

ADVERTÊNCIA
Detergentes inadequados podem provocar 
danos no aparelho ou no objecto a limpar.
– Nmo utilize mais detergente do Tue ne-

cessirio para nmo prejudicar inutilmen-
te o ambiente.

– Ter em atenomo as recomendao}es so-
bre dosagem e indicao}es Tue acom-
panham o detergente.

– Sy podem ser utilizados detergentes 
Tue tenham sido aprovados pelo fabri-
cante.

– Os detergentes Kärcher garantem o 
trabalhar sem perturbao}es. Por favor, 
informe-se pedindo o nosso catilogo 
ou as nossas folhas de informaomo so-
bre detergentes.

Î Pendurar a mangueira de aspiraomo do 
detergente num recipiente com o pro-
duto.

Î Colocar a vilvula de dosagem do deter-
gente na concentraomo desejada.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Aviso: Se a pistola pulverizadora manual 
for fechada, o motor continua a funcionar 
com as rotao}es de ponto morto. A igua 
circula dentro da bomba e aTuece. 4uando 
o cilindro, na cabeoa da bomba, atinge a 
temperatura mixima (80 �C), o termostato 
de seguranoa, na cabeoa do cilindro desli-
ga o motor. Depois de um arrefecimento 
para menos de 50 �C, o aparelho pode ser 
novamente colocado em funcionamento.
No caso de funcionamento com igua de 
pressmo da rede, o arrefecimento pode ser 
acelerado:
Î Abrir a pistola pulverizadora manual du-

rante cerca de 2-3 minutos para Tue a 
igua corrente possa arrefecer a cabe-
oa do cilindro.

Î Colocar o motor novamente em funcio-
namento.

Î Colocar a vilvula doseadora do deter-
gente em “0´.

Î Lavar o aparelho pelo menos durante 
um minuto com a pistola pulverizadora 
aberta.

Ligar a miquina

Funcionamento com igua fria

2peraomo com igua quente

Ajustar a pressmo de servioo e o 
dpbito

Funcionamento com detergente

Interromper o funcionamento

Depois de trabalhar com detergente
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! PERIGO
Perigo de queimaduras devido a água 
quente! Após o funcionamento com água 
quente deixe ligado a máquina, no mínimo, 
por mais dois minutos com a pistola aberta 
e com água fria para arrefecê-la.
Depois do aparelho ter funcionado com 
igua salgada (igua do mar) passar o apa-
relho, no mtnimo, durante 2–-3 minutos por 
igua da rede, mantendo a pistola pulveri-
zadora manual aberta.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca desligar o motor 
sob carga máxima e com a pistola pulveri-
zadora manual aberta.
Î Ajustar o interruptor do aparelho "4uei-

mador desligado".
Î Fechar a pistola pulverizadora manual.

O motor regula a velocidade ao ralenti.
Î Ajustar o interruptor do aparelho no mo-

tor na posiomo "OFF" e fechar a torneira 
do combusttvel.

Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Accionar a pistola manual atp a miTui-

na ficar sem pressmo.
Î Proteger a pistola pulverizadora manu-

al contra uma abertura inadvertida atra-
vps do bloTueio de seguranoa.

Î Desenroscar a mangueira de admissmo 
da igua do aparelho.

" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.
" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
Î Durante o transporte em vetculos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecomo regular de seguranoa ou 
assinar um contrato de manutenomo. Por 
favor, peoa informao}es sobre este tema.
! PERIGO
Perigo de ferimentos motivado pela activa-
ção inadvertida do aparelho. Retirar o co-
nector da vela de ignição do aparelho ou 
desconectar a bateria, antes de iniciar os 
trabalhos no aparelho.
Perigo de queimaduras! Não tocar em si-
lenciadores, cilindros ou alhetas de refrige-
ração muito quentes. Perigo de queimadu-
ras.

Î Controlar a mangueira de alta pressmo 
Tuanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento). Substituir imediatamente 
uma mangueira de alta pressmo danifi-
cada.

Î Controlar o ntvel de yleo da bomba de 
alta pressmo.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Se o óleo tiver um aspec-
to leitoso, informar imediatamente o servi-
ço de assistência técnica da Kärcher.

Î Limpar o coador na conexmo de igua.
Î Limpar o coador no dispositivo de pro-

tecomo contra a falta de igua.
Î Limpar o filtro na mangueira de aspira-

omo do detergente.

Î Descalcificar o aparelho.
Î Deixar Tue a manutenomo do aparelho 

seja efectuada pelos Servioos Tpcni-
cos.

Desligar o aparelho

Armazenamento

Transporte

Conservaomo e manutenomo

Intervalos de manutenomo

Diariamente

Semanalmente

Mensalmente

Todas as 500 horas de servioo, pelo 
menos uma vez por ano
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Mudar o yleo:
Î Preparar um recipiente adeTuado para 

recolher aprox. 1 litro de yleo.
Î Desenroscar o parafuso de descarga 

da igua.
Î Recolher o yleo num recipiente colec-

tor.

Î Enroscar o parafuso de descarga da 
igua.

Î Encher o novo yleo lentamente atp j 
marca "MAX", situada no depysito do 
yleo.

Aviso: Tenha cuidado para Tue as bolhas 
de ar possam sair.
Para saber qual o tipo de yleo e o volu-
me de enchimento, consulte os dados 
tpcnicos.

Realizar os trabalhos de manutenomo no 
motor conforme as instruo}es no manual 
de instruo}es do fabricante do motor.

No caso de depysitos nas tubagens, a re-
sistrncia de fluxo aumenta, o Tue faz com 
Tue a carga sobre o motor fiTue demasiado 
forte.
! PERIGO
Perigo de explosões por gases inflamá-
veis! Durante a descalcificação é proibido 
fumar. Providenciar uma boa ventilação.
! PERIGO
Perigo de ferimentos por ácidos! Usar ócu-
lo e luvas de protecção.
� Execuomo:
Para os trabalhos de descalcificaomo sy 
podem ser utilizados solventes controlados 
por lei e munidos do stmbolo de verifica-
omo.

– RM 100 (N� de enc. 6.287-008) dissolve 
o calcirio e ligao}es simples em calci-
rio, bem como, restduos de detergente.

– RM 101 (N� de enc. 6.287-013) dissolve 
depysitos Tue nmo smo dissolvidos com 
RM 100.

Î Encher um recipiente de 20 litros com 
15 l de igua.

Î Adicional um litro de solvente.
Î Ligar a mangueira de igua directamen-

te na cabeoa da bomba e posicionar a 
extremidade livre no recipiente.

Î Inserir a lanoa conectada, sem bocal, 
no recipiente.

Î P{r o motor em funcionamento, em 
conformidade com as instruo}es de 
servioo do fabricante.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual e 
nmo fechar durante o processo de des-
calcificaomo.

Î Ajustar o interruptor do aparelho na 
temperatura de operaomo de 40 °C.

Î Deixar o aparelho trabalhar atp ser atin-
gida a temperatura de operaomo.

Î Desligar o aparelho e deixar repousar 
durante cerca de 20 minutos. A pistola 
pulverizadora manual deve permane-
cer aberta.

Î Esvaziar de seguida o aparelho com a 
bomba.

Aviso: Para garantir uma protecomo contra 
corrosmo e para a neutralizaomo de restdu-
os de icidos aconselhimos Tue seja bom-
beada uma soluomo alcalina (p. ex. RM 81) 
sobre o recipiente do detergente, atravps 
de todo o aparelho.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Água congelada dentro 
do aparelho pode danificar alguns dos 
seus componentes.
– Durante o inverno, guardar o aparelho 

numa zona aTuecida ou esvaziar total-
mente a igua. No caso de longas inter-
rupo}es de funcionamento, recomen-
da-se a passagem do ltTuido anticon-
gelante por dentro do aparelho.

Trabalhos de manutenomo

Bomba de alta pressmo

Eliminar o yleo residual sem prejudicar o 
meio ambiente ou entregi-lo num centro 
de recolha de yleo residual devidamente 
autorizado.

Motor

Descalcificar o aparelho

Protecomo contra o congelamento
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– Se nmo for posstvel depositar a miTui-
na em locais protegidos do gelo, a mi-
Tuina deveri ser desactivado.

� Escoar a igua:
Î Desmontar a mangueira de alimenta-

omo de igua e a mangueira de alta 
pressmo.

Î Desmontar a mangueira de alimenta-
omo no fundo da caldeira e retirar toda a 
igua da serpentina de aTuecimento.

Î Deixar funcionar a miTuina durante, no 
mix., 1 minuto atp Tue toda a igua te-
nha satdo da bomba e das mangueiras.

� Enxaguar a miTuina com anti-conge-
lante:

Aviso: Respeitar as instruo}es de utiliza-
omo do fabricante do anticongelante.
Î Encher um anti-congelante no reserva-

tyrio com flutuador.
Î Ligar o aparelho (sem Tueimador) atp 

Tue o mesmo esteja totalmente enxa-
guado.

Desse modo, obtpm-se assim uma protec-
omo contra corrosmo.

! PERIGO
Perigo de ferimentos motivado pela activa-
ção inadvertida do aparelho. Retirar o co-
nector da vela de ignição do aparelho ou 
desconectar a bateria, antes de iniciar os 
trabalhos no aparelho.
Perigo de queimaduras! Não tocar em si-
lenciadores, cilindros ou alhetas de refrige-
ração muito quentes. Perigo de queimadu-
ras.

– O tanTue de combusttvel esti vazio.
Î Reencher.

– O depysito do descalcificador ltTuido 
esti vazio, por raz}es de ordem tpcni-
ca, permanece sempre um resto no 
fundo.

Î Reencher.

– Os elpctrodos no reservatyrio estmo su-
jos

Î Limpar os elpctrodos.

Observar os avisos e indicao}es no manual 
de instruo}es do fabricante do motor!
– TanTue do combusttvel vazio
Î Reencher.
– HDS 1000 BE: vela de igniomo (motor) 

com sujidade/defeito
Î Limpar a vela de igniomo ou substitut-la.
– O termystato de seguranoa na bomba 

de alta pressmo desactivou o aparelho 
apys um longo funcionamento de circu-
laomo

Î Aguardar Tue o aparelho arrefeoa e vol-
tar a coloci-lo em funcionamento. Con-
sulte igualmente a secomo "Interromper 
o funcionamento".

– Rotaomo de operaomo do motor dema-
siado baixa

Î Testar a rotaomo de operaomo do motor 
(ver dados tpcnicos).

– HDS 1000 BE: vela de igniomo (motor) 
com sujidade/defeito

Î Limpar a vela de igniomo ou substitut-la.
– Bocal entupido/lavado
Î Limpar / substituir o bocal.
– O coador na conexmo de igua esti sujo.
Î Limpar o coador.
– 4uantidade de abastecimento de igua 

demasiado baixa
Î Controlar Tuantidade de igua de ali-

mentaomo (veja Dados Tpcnicos).
– Linhas de admissmo (adutoras) da bom-

ba com fugas ou entupidas
Î Controlar todas as linhas de admissmo 

(adutoras) da bomba.
– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
Î Colocar a vilvula doseadora do deter-

gente em “0´.
Î Abrir a admissmo de igua.
Î P{r o motor em funcionamento, em 

conformidade com as instruo}es de 
servioo do fabricante.

Ajuda em caso de avarias

A lkmpada de controlo do 
combusttvel brilha

A lkmpada de controle do 
descalcificador ltquido esti acesa

A miquina nmo funciona

A miquina nmo gera pressmo
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Î Para purgar o ar do aparelho, desen-
roscar o bocal e deixar o aparelho fun-
cionar atp Tue a igua saia isenta de bo-
lhas de ar.

Î Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

– A bomba tem fugas.
Aviso: Smo permitidas 3 gotas/minuto.
Î Se a fuga for maior, mande o servioo de 

assistrncia tpcnica verificar a miTuina.

– Linhas de admissmo da bomba com fu-
gas

Î Controlar todas as linhas de admissmo 
(adutoras) da bomba.

– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
Î Colocar a vilvula doseadora do deter-

gente em “0´.
Î Abrir a admissmo de igua.
Î P{r o motor em funcionamento, em 

conformidade com as instruo}es de 
servioo do fabricante.

Î Para purgar o ar do aparelho, desen-
roscar o bocal e deixar o aparelho fun-
cionar atp Tue a igua saia isenta de bo-
lhas de ar.

Î Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

– Mangueira de aspiraomo de detergente 
com filtro tem fugas ou esti entupida

Î Limpar / verificar a mangueira de aspi-
raomo de detergente com filtro.

– A vilvula anti-retorno na ligaomo da 
mangueira de aspiraomo do detergente 
esti colada

Î Controlar e, se necessirio, substituir a 
vilvula anti-retorno na ligaomo da man-
gueira de aspiraomo do detergente.

– A vilvula doseadora do detergente esti 
fechada ou entupida/tem fugas

Î Abrir a vilvula doseadora do detergen-
te ou controlar/limpar.

– Bocal entupido
Î Limpar bocal.
– O aparelho tem calcirio
Î Descalcificar o aparelho.
– Filtro no dispositivo de protecomo contra 

a falta de igua esti com sujidade
Î Limpar o coador.
– Vilvula de descarga com defeito
Î Substituir a vilvula de descarga (servi-

oo de assistrncia tpcnica).

– O tanTue de combusttvel esti vazio.
Î Reencher.
– Falta de igua
Î Controlar a ligaomo da igua, controlar a 

linha adutora.
Î Limpar o coador no dispositivo de pro-

tecomo contra a falta de igua.
– O filtro de combusttvel esti sujo
Î Substituir o filtro de combusttvel.
– Nmo hi fatsca de igniomo
Î Se, durante o funcionamento, nmo se 

ver fatscas de igniomo pelo visor de ins-
pecomo, mande examinar a miTuina 
pelo servioo de assistrncia tpcnica.

– Pressmo de servioo/caudal demasiado 
alto

Î Reduzir a pressmo de trabalho/caudal 
na pistola pulverizadora manual.

– Serpentina de aTuecimento apresenta 
fuligem.

Î Mande o servioo de assistrncia tpcnica 
eliminar a fuligem.

4uando o defeito nmo puder ser conser-
tado, a miquina deveri ser verificada 
pelo servioo de assistrncia tpcnica.

Fuga na bomba de alta pressmo

Bomba de alta pressmo com rutdos 
de pancadas

A miquina nmo aspira detergente

Vilvula de descarga abre/fecha 
permanentemente com a pistola 

pulverizadora manual aberta

2 queimador nmo acende

A temperatura regulada nmo p 
atingida no funcionamento com 

igua quente

Servioo de assistrncia tpcnica
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Em cada pats vigem as respectivas condi-
o}es de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializaomo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perto-
do de garantia sermo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde Tue se trate 
dum defeito de material ou de fabricaomo. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Servioo Tpcnico mais pryximo.

Utilizar apenas acessyrios e peoas sobres-
salentes originais. Sy assim poderi garan-
tir uma operaomo do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informao}es sobre acessyrios e 
peoas sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

Declaramos Tue a miTuina a seguir desig-
nada corresponde js exigrncias de segu-
ranoa e de sa~de bisicas estabelecidas 
nas Directivas UE por Tuanto concerne j 
sua concepomo e ao tipo de construomo as-
sim como na versmo lanoada no mercado. 
Se houver TualTuer modificaomo na miTui-
na sem o nosso consentimento prpvio, a 
presente declaraomo perderi a validade.

5.957-090

5.957-091

Os abaixo assinados trm procuraomo para 
agirem e representarem a gerrncia.

Responsivel pela documentaomo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Garantia

Acessyrios e peoas 
sobressalentes

Declaraomo UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pressmo
Tipo: 1.811-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2000/14/CE
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Processo aplicado de avaliaomo de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V

Ntvel de potrncia ac~stica dB(A)
HDS 1000 BE
Medido: 106
Garantido: 108
HDS 1000 DE
Medido: 105
Garantido: 107

CEO Head of Approbation
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Dados tpcnicos
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Tipo de protecomo -- IPX5 IPX5
Motor
Tipo -- Honda GX 390, 

1 cilindro, 4 
tempos

Yanmar 
L 100 N, 1 cilin-
dro, 4 tempos

Potrncia nominal a 3600 1/min kW (CV) 9,6 (13) 7,4 (10)
Consumo espectfico g/kWh 313 250
Rotao}es de servioo 1/min 3200-3400 3200-3400
Depysito de combusttvel l 6,5 5,5
Combusttvel -- Gasolina, sem 

chumbo *
Gasyleo

* Aparelho compattvel com combusttvel E10
Ligaomo de igua
Temperatura de admissmo (mix.) °C 30 30
4uantidade de admissmo (mtn.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Pressmo de admissmo (mix.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Mangueira de admissmo N.� de en-

comenda:
4.440-207.0 4.440-207.0

Comprimento da mangueira de admissmo da 
igua

m 7,5 7,5

Dikmetro da mangueira de admissmo da 
igua (mtn.)

Polegada 3/4 3/4

Altura de aspiraomo dum recipiente aberto 
(20 �C).

m 1 1

Dados relativos j potrncia
Vazmo, igua l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Pressmo de servioo da igua (com bocal pa-
drmo)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Calibre do bico do bocal padrmo -- 047 050
Mix. pressmo de servioo admisstvel (vilvula 
de seguranoa)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Temperatura mix. de servioo da igua Tuen-
te

°C 98 98

Aspiraomo de detergente l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Potrncia do Tueimador kW 59 59
Consumo miximo do yleo combusttvel kg/h 5,6 5,6
Foroa de recuo (mix.) da pistola manual N 51 51
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissmo de rutdo
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 91 91
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Inseguranoa KpA dB(A) 3 2
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + Inseguranoa 
KWA

dB(A) 108 107

Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual m/s2 <2,5 <2,5
Lanoa m/s2 <2,5 <2,5
Inseguranoa K m/s2 1 1
Produtos de consumo
Combusttvel -- Ïleo combustt-

vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

4uantidade de yleo da bomba l 0,35 0,35
Tipo de yleo - bomba Ïleo do 

motor 
15W40

N.� de enco-
menda: 6.288-
050.0

N.� de enco-
menda: 6.288-
050.0

Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Peso de funcionamento ttpico kg 175,2 197,0
TanTue de combusttvel l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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L s original brugsanvisning in-
den f¡rste brug, f¡lg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterl sning eller til den n ste ejer.
– Inden f¡rste ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 l ses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgnende.

– Kontroller emballagens indhold.
Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
" ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
" FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

Indholdsfortegnelse
Milj¡beskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler pn maskinen . . . . . . DA 2
Bestemmelsesm ssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 3
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 4
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 7
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 9
Hj lp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 12
Tilbeh¡r og reservedele  . . . . . DA 12
EU-overensstemmelses-erkl -
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 12
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 13

Milj¡beskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
v rdifulde materialer, der kan 
og b¡r afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
¡del ggende for milj¡et. Afle-
ver derfor udtjente apparater pn 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Batteri eller akku skal bortskaf-
fes milj¡rigtigt. Akku
er og batte-
rier indeholder stoffer, der ikke 
mn komme ud i naturen. S¡rg 
derfor at bortskaffe dem via en 
modtagestation.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin mn 
ikke nn ind i milj¡et. Beskyt jorden og s¡rg 
for en milj¡rigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Faregrader

Pb
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Figur 1+2
1 Indretning til hnndt nding
2 El-startindretning
3 Benzintank
4 Manometer
5 Batteri
6 H¡jtryksdyse
7 Strnler¡r EASY!Lock
8 Hnndsp¡jtepistol EASY!Force
9 H¡jtryksslange EASY!Lock
10 H¡jtrykstilslutning EASY!Lock
11 Br ndstoftank
12 Vandtilslutning med si
13 Tryk-/m ngderegulering
14 Trykakkumulator
15 Br ndstofpumpe med br ndstoffilter
16 Br nderbl ser
17 El-kasse
18 Olieglasmontre
19 Sikkerhedsventil
20 Br nderd ksel
21 Gennemstr¡mningsvandvarmer
22 T ndr¡rstik
23 Br nder-indikatorglas
24 Dyseholder
25 Sv¡mmerbeholder
26 Beholder til bl¡dg¡rer
27 Magnetventil
28 T¡rk¡ringssikringen
29 Siv i t¡rk¡ringssikringen
30 Trykkontakt
31 Olie-pnfyldningstank
32 H¡jtrykspumpe
33 Typeskilt
34 Olie-aftapningsskrue (motor)
35 Oliemnlestang (motor)
36 RM-sugeslange med filter
37 Olie-aftapningsskrue (pumpe)
38 Sikringshnndtag
39 Aftr kker
40 Sikringslns til hnndspr¡jtepistolen

Fig. 3
1 Afbryder
2 Kontrollampe br ndstof
3 Kontrollampe bl¡dg¡ringsmiddel
4 Rensemiddel-doseringsventil
5 N¡glekontakt el-startindretning
6 Kontrollampe "T nding t ndt"

Højtryksstråler kan være farlige, 
hvis de ikke anvendes korrekt. 

Strålen må ikke rettes mod personer, dyr, 
tændt elektrisk udstyr eller mod højtryks-
renseren.

Bem rk: G lder kun for Tyskland: Maski-
nen er kun beregnet til mobilt (ikke statio-
n r) drift.
– Maskinen anvendes specielt de steder, 

hvor en el-tilslutning ikke stnr til rndig-
hed og der skal arbejdes med varmt 
vand.

– Rensning af: Maskiner, k¡ret¡jer, byg-
ninger, v rkt¡j, facader, terrasser, ha-
veredskaber, etc.

! FARE
Fysisk Risiko! Ved brug på tankstationer el-
ler andre risikoområder skal der tages hen-
syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

Maskinelementer Betjeningsfelt

Symboler pn maskinen

Forgiftningsfare! Røggas må 
ikke indåndes.

Skoldningsfare på grund af var-
me anlægskomponenter!

Bestemmelsesm ssig 
anvendelse

S¡rg venligst for at olieholdigt spildevand 
ikke nnr ind i jorden, vandet eller kanalisa-
tionen. Motorvask og undervognsvask b¡r 
derfor kun gennemf¡res pn velegnede ste-
der som har en olieudskiller.
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Krav til vandets kvalitet:
BEMÆRK
Der må kun bruges rent vand som højtryks-
medium. Tilsmudsninger fører til for tidligt 
slid eller aflejringer på maskinen og tilbehø-
ret.
Hvis der anvendes recyclingvand, må føl-
gende grænseværdier ikke overskrides.

! FARE
– Brug højtryksrenseren ikke hvis benzin 

blev spildt. Bring maskinen til et andet 
sted for at undgå enhver form for gnist-
dannelse.

– Benzin må ikke opbevares, spildes eller 
bruges i nærhed af ild eller apparater 
som ovne, varmekedler, vandvarmer 
osv., som har en spildes, eller bruges 
som danner et tændingsblus eller gnist.

– Genstande og materialer som er let 
brændbar skal holdes fjernt fra stød-
dæmperen (mindst 2 m). 

– Motoren må ikke drives uden støddæm-
per og støddæmperen skal kontrolleres 
regelmæssigt, renses og evt. udskiftes.

– Motoren må ikke bruges i skove eller 
arealer der er overgroet med buske el-
ler græs uden at udstødningsrøret er 
forsynet med en gnistfanger.

– Med undtagelse af indstillingsarbejder, 
må motoren ikke køre med fjernet luftfil-
ter og uden dæksel over indsugnings-
studsen.

– Der må ikke gennemføres justeringer på 
reguleringsfjedre, reguleringsstænger el-
ler andre dele som kan forårsage en for-
højelse af motorens omdrejningstal.

– Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.

– Hold hænder og føder fjern fra dele som 
bevæger sig eller roterer.

– Forgiftningsfare! Maskinen må ikke bru-
ges i lukkede rum.

– De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

– De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal over-
holdes. Væskestrålere skal kontrolleres 
regelmæssigt og resultaterne fra kontrol-
len skal skiftligt dokumenteres.

– Maskinens opvarmningsindretning er et 
fyringsanlæg. Fyringsanlæg skal kon-
trolleres regelmæssigt iht. de pågæl-
dende nationale love.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

! FARE
Fysisk Risiko!
– Der bør kun bruges originale højtryks-

slanger.
– Højtryksslangen og sprøjteindretningen 

skal være egnet til den maksimale drift-
stryk som angives i de tekniske data.

– Undgå kontakt med kemikalier.

ph-v rdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsevne 

ferskvand 
+1200 µS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
stoffer som kan filtres ud 
***

< 50 mg/l

Kulbrinter < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hnrdhed < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 2 mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l
fri for dnrlige lugter
* Maks. ialt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolumen 1 l, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Sikkerhedsanvisninger

Generelle sikkerhedsanvisninger

H¡jtryksslange
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– Kontroller højtryksslangen dagligt.
Knækkede slanger må ikke længere 
bruges.
Hvis det øverste trådlag er synligt, må 
højtryksslangen ikke længere bruges.

– Brug ingen højtryksslanger med beska-
diget gevind.

– Højtryksslangen lægges således ned, 
at den ikke kan køres over.

– Brug ingen højtryksslange som blev 
kørt over, knækket eller udsat for stød, 
selvom skader ikke er synligt.

– Opbevar højtryksslangen således, at 
der ikke kan opstå mekaniske belast-
ninger.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og mn ikke s ttes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

T¡rk¡ringssikringen forhindrer at br nde-
ren overophedes ved vandmangel. Br n-
deren starter f¡rst ved tilstr kkelig tilf¡rsel 
af vand.

– Hvis hnndspr¡jtepistolen er lukket, nbner 
overstr¡mningsventilen sig og h¡jtryks-
pumpen leder vandet tilbage til pumpens 
sugeside. Derved forhindres at den tilla-
delige arbejdstryk overskrides.

– Af fabrik er overstr¡mningsventilen ind-
stillet og plomberet. Indstilling foretages 
udelukkende fra kundeservice.

– Sikkerhedsventilen nbner sig hvis over-
str¡mningsventilen er defekt.

– Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet 
og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.

Trykafbryderen afbryder br nderen hvis 
den minimale arbejdstryk ubderskrides og 
kobler br nderen ind igen, hvis den over-
skrides.

Lnsetappen pn pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af h¡jtryksrenseren.

" ADVARSEL
Risiko for tilskadekomst! Maskinen, tilbe-
hør, tilførselsledninger og tilslutninger skal 
være i fejlfri tilstand. Hvis apparatet ikke er 
i en fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mæl-
keagtig bør du omgående informere Kär-
cher kundeservice.
Î Kontroller olien pnfyldningsstand pn 

olieglasmontren.
Tag maskinen ikke i brug hvis pnfyldnings-
standen er under „MIN“.
Î Ved behov skal olie pnfyldes (se tekni-

ske data).

Hold ¡je med afsnit �Sikkerhedshenvis-
ninger�!
Î F¡r ibrugtagningen skal motorprodu-

centens betjeningsvejledning l ses og 
der skal is r holdes ¡je med sikker-
hedshenvisningerne.

Î Kontroller luftfilteret.
Î Kontroller motorens oliestand.
Tag maskinen ikke i brug hvis pnfyldnings-
standen er under „MIN“.
Î Fyld forsigtigt olie pn, snfremt det er 

n¡dvendigt.

Î Tanken skal pnfyldes med blyfrit ben-
zin.
Brug ingen 2-takt blanding.

Î Pnfyld br ndstoftanken med diesel-
br ndstof.

Sikkerhedsanordninger

T¡rk¡ringssikringen

2verstr¡mningsventil

Sikkerhedsventil

Trykkontakt

Lnsetap

Ibrugtagning

Kontroller oliens pnfyldningsstand 
pn h¡jtrykspumpens

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:
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! FARE
Eksplosionsrisiko! Der må kun påfyldes 
diesel eller let fyringsolie. Der må ikke an-
vendes uegnede brændstoffer som f.eks. 
benzin.
BEMÆRK
Beskadigelsesfare af brændstofpumpen på 
grund af tørkørsel. Også ved drift med koldt 
vand, skal brændstoftanken påfyldes indtil 
kontrollampen til brændstof slukkes.
Î Pnfylde br ndstof.
Î tanklng skal lukkes.
Î Spildt br ndstof skal fjernes.

Bem rk: En pr¡ve af det flydende bl¡dg¡-
ringsmiddel kommer med maskinen.

Î Fjern fjeder (c) fra bl¡dg¡ringsmiddel-
beholderens (a) d kselst¡tte (b).

Î Pnfyld beholderen med Kärcher-bl¡d-
g¡ringsv ske RM 110 (bestillingsnr. 
2.780-001).

– Bl¡dg¡ringsmidlet forhindrer varme-
slangens forkalkning ved brug med 
kalkholdigt postevand. Bl¡dg¡rings-
midlet doseres drnbevis til vandtanken.

– Doseringen blev af fabrik indstillet til en 
mellemstor hnrdhedsgrad.

! FARE
Farlig elektrisk spænding! Indstilling må 
kun udføres af en elektriker.
Î Unders¡g den lokale vandhnrdhed:
– hos det lokale vandforsyningsselskab,
– med hnrdhedspr¡ves t (bestillingsnr. 

6.768-004).
Î cbn el-kassen

Î Indstil drejepotentiometeret (a) if¡lge 
vandhnrdheden. Den rigtige indstilling 
findes i tabellen.

Eksempel:
Til en vandhnrdhed pn 15 °dH, skal der ind-
stilles v rdi 7 pn drejepotentiometeret.

Pnfylde br ndstof

Flydende bl¡dg¡ringsmiddel fyldes 
pn

Indstille doseringen af 
bl¡dg¡ringsv sken

Vandhnrdhed (°dH) Skala pn drejepoten-
tiometeret

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Overhold altid nedenstnende advarsels-
henvisninger ved hnndtering af batterier:

! FARE
Eksplosionsrisiko! Læg ikke værktøj eller 
lignende på batteriet, dvs. på endepoler og 
cellebroer.
! FARE
Fysisk Risiko! Sår må aldrig komme i berø-
ring med bly. Vask altid hænder efter arbej-
de med batterierne.

! FARE
Fysisk Risiko! Overhold sikkerhedsbestem-
melserne ved omgang med batteriet. Over-
hold opladerproducentens brugsvejledning.
Î Afbryd batteriet.
Î Slut ladeaggregatets pluspol-ledning til 

batteriets pluspoltilslutning.
Î Slut ladeaggregatets minuspol-ledning 

til batteriets minuspol-tilslutning.
Î S t netstikket i og t nd for ladeaggre-

gatet.
Î Oplad batteriet med mindst mulig lade-

str¡m.

BEMÆRK
Ved syrefyldte batterier skal væskestanden 
kontrolleres jævnligt.
Î Skru d kslet af alle celler.
Î Hvis v skestanden er for lav, skal cel-

lerne fyldes op til m rket med destille-
ret vand.

Î Oplad batteriet.
Î Skru d kslerne pn cellerne igen.

Bem rk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket v re hurtiggevindet.
Fig. 4
Î Forbind strnler¡ret med hnndspr¡jtepi-

stolen og sp nd det fast med hnnden 
(EASY!Lock).

Î S t h¡jtryksdysen pn strnler¡ret.
Î Oml¡berm¡trik monteres og sp ndes 

med hnnden (EASY!Lock).

Batteri

Sikkerhedsanvisninger vedr¡rende 
batterierne

Der skal tages hensyn til anvis-
ninerne på batterierne og 
brugsvejledningerne!

Brug øjenværn!

Hold børn væk fra syre og bat-
terier!

Eksplosionsrisiko!

Gnister, åben ild og rygning for-
budt!

Ætsningsfare!

Førstehjælp!

Advarselsnotat!

Bortskaffelse!

Smid ikke batterier i affaldstøn-
den!

2pladning af batteriet

Kontrol og korrektion af v skestanden i 
batteriet

Montere hnndspr¡jtepistolen, 
strnler¡ret, dysen og 

h¡jtryksslangen
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Î Forbind h¡jtryksslangen med maski-
nens hnndspr¡jtepistol og sp nd den 
fast med hnnden (EASY!Lock).

Tilslutningsv rdier, se venligst tekniske 
data.
Î Tilslut till¡bsslangen (min. l ngde 7,5 

m, min. diameter 3/4 ") pn maskinens 
vandtilslutning og pn vandtill¡bet (f.eks. 
vandhanen).

Bem rk: Tilf¡rselsslangen leveres ikke 
med.

– Denne h¡jtryksrenser er med det rigtige 
tilbeh¡r egnet til opsugning af overfla-
devand, f.eks. fra regnt¡nder eller bas-
siner.

– Opsugningsh¡jde maks. 1m.
! FARE
Fare for person- og materialeskader! Du 
må aldrig indsuge vand fra en drikkevands-
beholder. Du må aldrig indsuge væsker, 
der indeholder løsningsmiddler som lakfor-
tynder, benzin, olie eller vand, der ikke er 
filtret. Maskinens tætninger er ikke opløs-
ningsmiddelbestandig. Sprøjtetågen er 
yderst brandfarlig, eksplosiv og giftig.
Î Tilslut sugeslangen (mindst 3/4“) dia-

meter) med filter (tilbeh¡r) til vandtilslut-
ningen.

Î SM-doseringsventilen stilles til "0".

! FARE
Eksplosionsrisiko! Brændbare væsker må 
ikke sprøjtes.
! FARE
Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bruges 
uden monteret strålerør. Kontroller, om 
strålerøret sidder fast før hver brug. Stråle-
rørets forskruning skal være håndspændt.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Under arbejdet 
skal håndsprøjtepistolen og strålerøret hol-
des fast med begge hænder.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren og 
sikingshåndtaget må ikke komme i klemme 
under driften.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Kontakt kundeser-
vice, hvis sikringshåndtaget er defekt.
BEMÆRK
Beskadigelsesfare af brændstofpumpen på 
grund af tørkørsel. Også ved drift med koldt 
vand, skal brændstoftanken påfyldes indtil 
kontrollampen til brændstof slukkes.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen: Betjen sik-
ringshnndtaget og aftr kkeren.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen: Slip sikrings-
hnndtaget og aftr kkeren.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og 
tryk håndsprøjtepistolen indtil maskinen er 
fri for tryk inden dysen skiftes.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Udskiftning af dysen.

Î Tryk/temperatur og rensemiddelkon-
centrationen indstilles tilsvarende til 
den overflade du ¡nsker at rense.

Bem rk: For at forhindre skader pn grund 
af en for h¡j tryk, b¡r h¡jtryksstrnlen altid 
f¡rst rettes imod genstanden fra en langt 
afstand.

Spr¡jtevinklen er afg¡rende for h¡jtryks-
strnlens effektivitet. I normaltilf ldet arbej-
des med en 25°-spaltedyse (leveres med).
� Anbefalede dyser kan leveres som til-

beh¡r
– Til sv re tilsmudsinger

0°-h¡jtryksdyse
– Til sensitive overflader og lette til-

smudsninger
40°-spaltedyse

Vandtilslutning

Indsug vand fra beholderen

Betjening

cbning/lukning af 
hnndspr¡jtepistolen

Udskifte dysen

Rensning

Arbejde med h¡jtryksdysen
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– Til sv re tilsmudsninger i tykke lag
Snavsfr ser

– Dyse med indstillelig strnlevinkel, kan 
tilpasses til forskellige renseopgaver
Vinkelvariodyse

– L¡sne smuds:
Rensemiddel spr¡jtes sparsommeligt 
pn og indvirker 1...5 minutter, men mn 
ikke t¡rre.

– Fjern snavs:
Vask det l¡snede snavs af med h¡j-
tryksstrnlen.

Î cbn for vandtill¡bet.
Î Indstil maskinafbryderen til betjening 

med koldt/varmt vand.
Î Start motoren svarende til motorprodu-

centens betjeningsvejledning.
Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-

be lnsetappen tilbage.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.

Î S t hovedafbryderen pn "Br nder 
t ndt".

! FARE
Skoldningsrisiko!
Î Afbryderen indstilles til den ¡nskede ar-

bejdstemperatur (max. 98 °C). Br nde-
ren t ndes.

Î Indstille arbejdstryk og kapacitet ved at 
dreje tryk-/m ngdereguleringen pn 
hnndspr¡jtepistolen (+/-).

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Ved indstilling af 
tryk-/mængdereguleringen skal der holdes 
øje med, at strålerørets forskruning ikke 
løsnes.

BEMÆRK
Uegnet rensemiddel kan føre til skader på 
maskinen og på objektet som skal renses.
– For at beskytte milj¡et b¡r du v re 

sparsommeligt med rensemidlet.
– F¡lg de anvisninger, der er vedlagt ren-

g¡ringsmidlerne.
– Der mn kun bruges rensemidler som er 

godkendt af maskinens producent.
– Kärcher-rensemidler garanterer for et 

uforstyrret arbejde. S¡g venligst om rnd 
og bestil vores katalog eller informati-
onsblade til rensemidler.

Î F¡r RM-sugeslangen ned i en beholder 
med rendemiddel.

Î RM-doseringsventilen stilles til den ¡n-
skede koncentration.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Bem rk: Hvis hnndspr¡jtepistolen lukkes, 
k¡rer motoren videre med tomgangsom-
drejningstal. Derved cirkulerer vandet inde 
i pumpen og opvarmes. Hvis cylinderhove-
det pn pumpen har opnnet den maksimal 
tilladte temperatur (80 °C), afbryder sikker-
hedstermostaten pn cylinderhovedet moto-
ren. Efter nedk¡lingen under 50 °C kan ma-
skinen igen s ttes i drift.
Ved drift med trykvand ud af vandlednings-
nettet kan nedk¡lingen fremskyndes.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen i ca. 2-3 minut-

ter, sn gennemstr¡mmende vand kan 
nedk¡le cylinderhovedet.

Î Start motoren igen.

Î SM-doseringsventilen stilles til "0".
Î Spol maskinen med nbnet hnndspr¡jte-

pistol for mindst et minut.

Anbefalet rensemetode

T nd for maskinen

Betjening med koldt vand

Betjening med varmt vand

Arbejdstryk og kapacitet stilles ind

Drift med reng¡ringsmiddel

Afbrydelse af driften

Efter brug med rensemiddel
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! FARE
Skoldningsrisiko på grund af varmt vand! 
Efter brug med varmt vand skal maskinen 
køles af i mindst to minutter med koldt vand 
og åbnet pistol.
Efter drift med saltholdigt vand (havvand) 
skal maskinen spoles med ferskvand i 
mindst 2-3 minutter med nbnet hnndspr¡j-
tepistol.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Motoren må aldrig 
afbrydes under fuld last og med åbnet 
håndsprøjtepistol.
Î S t hovedafbryderen pn "Br nder 

t ndt".
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.

Motoren reguleres til tomgang.
Î Stil maskinens afbryder ved motoren til 

„OFF" og sluk for benzinhanen.
Î Luk vandtilf¡rslen.
Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
Î Hnndspr¡jtepistolen skal sikres med 

sikringsk rven imod tilf ldig nbning.
Î Skru vantill¡bsslangen fra maskinen.

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.
" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
Î Ved transport i biler skal renseren fast-

sp ndes i.h.t. g ldende love.

De kan aftale en regelm ssig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale 
en vedligeholdelseskontrakt. S¡g rndgiv-
ning.

! FARE
Fare for personskader på grund af en util-
sigtet start af maskinen. Før arbejder på 
maskinen skal tændingsnøglen trækkes ud 
og batteriet skal frakobles.
Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.

Î H¡jtryksslangen skal kontrolleres med 
hensyn til skader (bristefare). Udskift 
beskadigede h¡jtryksslanger med det 
samme.

Î Kontroller oliens pnfyldningsstand pn 
h¡jtrykspumpen.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mæl-
keagtig bør du omgående informere Kär-
cher kundeservice.

Î Rens vandtilslutningens filter.
Î Rens filteret i t¡rk¡ringssikringen.
Î Rens filteret pn rensemiddelsugeslangen.

Î Afkalke maskinen.
Î Lad kundeservice gennemf¡re vedlige-

holdelsen.

Udskift olien.
Î En opsamlingsbeholder til ca. 1 liter olie 

skal stn til disposition.
Î Skru oliebortledningsskruen ud.
Î T¡m olien i opsamlingsbeholderen.

Î Skru oliebortledningsskruen fast.
Î Nyt olie pnfyldes langsomt til „MAX“ 

markeringen pn oliebeholderen.
Bem rk: Luftbl rer skal v re i stand til at 
undslippe.
2lietype pnfyldningsm ngde se tekni-
ske data.

Sluk for maskinen

2pbevaring

Transport

Pleje og vedligeholdelse

Vedligeholdelsesintervaller

Dagligt

En gang om ugen

En gang om mnneden

Hver 500. driftstime, mindst en gang om 
nret

Vedligeholdelsesarbejder

H¡jtrykspumpe

Olieaffald b¡r bortskaffes milj¡rigtigt eller 
bringes til en modtagelsesfacilitet.
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Service pn motoren skal gennemf¡res if¡l-
ge vejledningen i producentens betjenings-
vejledning.

Ved aflejringer i r¡rledningerne stiger gen-
nemstr¡mningsmodstanden og belastnin-
gen for motoren bliver for stort.
! FARE
Eksplosionsfare på grund af brændbare 
gas! Rygning er forbudt ved afkalkningen. 
Sørg for god ventilation.
! FARE
Ætsningsfare på grund af syre! Brug be-
skyttelsesbriller og handsker.
� Gennemf¡relse:
Efter loven mn der kun bruges kedelstenfjer-
ner til afkalkning som har et kontrolm rke.
– RM 100 (bestillingsnr. 6.287-008) l¡s-

ner kedelsten og enkelte forbindelser af 
kalksten og vaskemiddelrester.

– RM 101 (bestillingsnr. 6.287-013) l¡s-
ner aflejringer som ikke kan l¡snes med 
RM 100.

Î Fyld en 20-liter-beholder med 15 l vand.
Î Tils t en liter kedelstenfjerner.
Î Tilslut vandslangen direkte pn pumpe-

hovedet og h ng det andet endestykke 
ind i beholderen.

Î S t det tilsluttede strnler¡r uden dyse 
ind i beholderen.

Î Start motoren svarende til motorprodu-
centens betjeningsvejledning.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen og hold den 
nben under afkalkningen.

Î S t hovedafbryderen pn en arbejds-
temperatur pn 40 °C.

Î Maskinen skal k¡re indtil arbejdstempe-
raturen opnns.

Î Afbryd maskinen og lad den stn for 20 
minutter. Hnndspr¡jtepistolen skal for-
blive nben.

Î Maskinen skal derefter pumpes tom.
Bem rk: Til beskyttelse imod korrosion og 
til neutralisering af syreresterne anbefaler 
vi derefter, at pumpe en alkalisk l¡sning 
(f.eks. RM 81) vis rensemiddelbeholderen 
igennem maskinen.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Frosnet vand i ma-
skinen kan ødelægge maskinens parter.
– Renseren skal opbevares i et frostfrit 

rum om vinteren. Ved l ngere drifts-
pauser anbefales det at pumpe frostbe-
skyttelsesmiddel igennem maskinen.

– Hvis en frostfri oplagring ikke er mulig 
skal maskinen afbrydes.

� Vand dr nes:
Î Vandtilf¡rselsslangen og h¡jtryksslan-

gen skrues fra.
Î Tilf¡rselsledningen pn k delbunden skru-

es fra og varmeslangen skal l¡be tom.
Î Maskinen skal k¡re max. 1 minut indtil 

pumpen og ledningerne er tom.
� Maskinen skylles med frostv ske:
Bem rk: Tag hensyn til frostv skeprodu-
centens instruktioner.
Î Almindelig frostv ske som kan k¡bes i 

handlen fyldes ind i sv¡mmerbeholderen.
Î T nd maskinen (uden br nder), indtil 

maskinen er spolet komplet.
Herved opnnr man ogsn en vis beskyttelse 
imod rust.

! FARE
Fare for personskader på grund af en util-
sigtet start af maskinen. Før arbejder på 
maskinen skal tændingsnøglen trækkes ud 
og batteriet skal frakobles.
Forbrændingsfare! Rør ikke ved varme 
støddæmper, cylinder eller køleribben.

– Br ndstoftank er tom
Î Fyldes op

– Beholder til flydende bl¡dg¡ringsmid-
del er tom, af tekniske grunde forbliver 
der altid en rest i beholderen.

Î Fyldes op
– Elektroden i beholderen er tilsmudset
Î Rens elektroderne.

Motor

Afkalke maskinen

Frostbeskyttelse

Hj lp ved fejl

Kontrollampe br ndstof lyser

Kontrollampe bl¡dg¡ringsmiddel 
lyser
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Hold ¡je med motorproducentens betje-
ningsvejledning!
– Br ndstoftank tomt
Î Fyldes op
– HDS 1000 BE: T ndr¡r (motor) til-

smudset/defekt
Î Reng¡r eller udskift t ndr¡r.
– Sikkerhedstermostaten pn h¡jtryks-

pumpen har afbrudt maskinen efter 
l ngere kredsl¡bdrift.

Î Maskinen skal k¡les ned, t nd maski-
nen sn igen. Se hertil ogsn afsnit "Afbry-
de driften".

– Motorens omdrejningstal for lavt.
Î Kontroller motorens omdrejningstal (se 

tekniske data).
– HDS 1000 BE: T ndr¡r (motor) til-

smudset/defekt
Î Reng¡r eller udskift t ndr¡r.
– Dysen tilstoppet/udvasket
Î Rens/udskift dysen.
– Filteret i vandtilslutningen er tilsmudset
Î Rens filteret.
– Tilf¡rselsm ngden af vand er for lav.
Î Kontroller tilf¡rselsm ngden (se tekni-

ske data).
– Tilf¡rselsledninger til pumpen ut t eller 

tilstoppet.
Î Kontroller alle tilf¡rselsledninger til 

pumpen.
– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
Î SM-doseringsventilen stilles til "0".
Î cbn for vandtill¡bet.
Î Start motoren svarende til motorprodu-

centens betjeningsvejledning.
Î Skru dysen fra maskinen til afluftning og 

lad maskinen k¡re sn l nge indtil van-
det kommer ud uden bl rer.

Î Sluk for maskinen og skru dysen pn 
igen.

– Pumpen ut t
Bem rk: Tilladeligt er 3 drypper/minut.
Î Ved st rkere l kage skal maskinen 

kontrolleres af kunde-service.

– Pumpens tilf¡rselsledning er ut t
Î Kontroller alle tilf¡rselsledninger til 

pumpen.
– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
Î SM-doseringsventilen stilles til "0".
Î cbn for vandtill¡bet.
Î Start motoren svarende til motorprodu-

centens betjeningsvejledning.
Î Skru dysen fra maskinen til afluftning og 

lad maskinen k¡re sn l nge indtil van-
det kommer ud uden bl rer.

Î Sluk for maskinen og skru dysen pn 
igen.

– RM-sugeslangen med filter ut t eller 
tilstoppet.

Î Kontroller/rens RM-sugeslange med filter
– Kontraventilen i RM-sugeslangens til-

slutning kl bet sammen.
Î Rens/udskift kontraventilen i RM-suge-

slangens tilslutning kl bet sammen.
– RM-doseringsventilen er lukket eller 

ut t/tilstoppet.
Î cbn eller kontroller/rens RM-doserings-

ventilen.

– Dyse tilstoppet
Î Rens dyserne.
– Maskinen er kalket til
Î Afkalke maskinen.
– Siv i t¡rk¡ringssikringen tilsmudset
Î Rens filteret.
– Overl¡bsventilen defekt
Î Udskift overl¡bsventilen (kundeser-

vice).

Maskinen k¡rer ikke

Maskinen opbygger ingen tryk

H¡jtrykspumpen ut t

H¡jtrykspumpen banker

Maskinen indsuger ingen 
rensemiddel

2verstr¡mningsventilen nbnes/
lukkes konstant ved nbnet 

hnndspr¡jtepistol
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– Br ndstoftank er tom
Î Fyldes op
– Vandmangel
Î Kontroller vandtilslutningen, kontroller 

ledningerne.
Î Rens filteret i t¡rk¡ringssikringen.
– Br ndstoffilteret tilsmudset
Î Udskift br ndstoffilteret
– Ingen t ndgnist
Î Hvis du ikke kan se en t ndgnist gen-

nem skueglasset b¡r maskinen kontrol-
leres fra kundeservice.

– Arbejdstryk/kapacitet for h¡j
Î Reducer arbejdstrykket/transport-

m ngden pn hnndspr¡jtepistolen.
– Tilsodet varmeslange
Î Lad kundeservice fjerne sod fra maski-

nen.

Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

I de enkelte lande g lder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl pn apparatet afhj lpes gra-
tis inden for garantien, snfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ¡nsker at g¡re garantien g lden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller n rmeste kundeservice med-
bringende kvittering for k¡bet.

Anvend kun originaltilbeh¡r og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbeh¡r og reservedele 
findes www.kaercher.com

Hermed erkl rer vi, at den nedenfor n vn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de g ldende grundl ggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
 ndringer af maskinen, der foretages uden 
forudgnende aftale med os, mister denne 
erkl ring sin gyldighed.

5.957-090

5.957-091

Undertegnede agerer pn vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldm gtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Br nderen t nder ikke

Den indstillede temperatur opnns 
ikke ved brug med varmt vand

Kundeservice

Garanti

Tilbeh¡r og reservedele

EU-overensstemmelses-
erkl ring

Produkt: H¡jtryksrenser
Type: 1.811-xxx
G ldende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2000/14/EF
2014/30/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HDS 1000 BE
Mnlt: 106
Garanteret: 108
HDS 1000 DE
Mnlt: 105
Garanteret: 107

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Kapslingsklasse -- IPX5 IPX5
Motor
Type -- Honda GX 390, 

1-cylinder, 4-
takt

Yanmar 
L 100 N, 1-cy-
linder, 4-takt

Nominel ydelse ved 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifik forbrug g/kWh 313 250
Drifts-omdrejningstal 1/min 3200-3400 3200-3400
Benzintank l 6,5 5,5
Benzin -- Benzin, blyfri * Diesel
* Maskinen er egnet for br ndstof E10
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 30 30
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Tilf¡rselstryk, maks. MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Tilf¡rselsslange Bestil-

lingsnr.
4.440-207.0 4.440-207.0

L ngde tilf¡rselsslange m 7,5 7,5
Diameter tilf¡rselsslange (min.) Tommer 3/4 3/4
Sugeh¡jde ud fra nbn beholder (20 °C) m 1 1
<delsesdata
Kapacitet, vand l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Standarddysens dysest¡rrelse -- 047 050
Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Max. arbejdstryk varmt vand °C 98 98
Indsugning rensemiddel l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Br nderkapacitet kW 59 59
Makismalt fyringsolieforbrug kg/h 5,6 5,6
Spr¡jtepistolens tilbagest¡dskraft max. N 51 51
2plyste v rdier if¡lge EN 60335-2-79
St¡jemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 91 91
Usikkerhed KpA dB(A) 3 2
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 108 107
Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol m/s2 <2,5 <2,5
Strnler¡r m/s2 <2,5 <2,5
Usikkerhed K m/s2 1 1
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Driftsstoffer
Br ndstof -- Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 
eller diesel

Oliem ngde - pumpe l 0,35 0,35
Oliesort - pumpe Motorolie 

15W40
Bestillingsnr. 
6.288-050.0

Bestillingsnr. 
6.288-050.0

Mnl og v gt
L ngde x bredde x h¡jde mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typisk driftsv gt kg 175,2 197,0
Br ndstoftank l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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F¡r f¡rste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, f¡lg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende n¡dvendig n lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 f¡r 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakking at ingen ting 
mangler.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
" ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
" FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Innholdsfortegnelse
Milj¡vern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 2
Symboler pn maskinen . . . . . . NO 2
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 3
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 4
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 9
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 12
Tilbeh¡r og reservedeler . . . . . NO 12
EU-samsvarserkl ring . . . . . . NO 12
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 13

Milj¡vern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse b¡r leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer mn ikke komme ut 
i milj¡et. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst deponer batterier/opp-
ladbare batterier pn en milj¡-
vennlig mnte.  Akkumulatorene 
inneholder stoffer som ikke mn 
komme ut i milj¡et. Akkumulato-
rene skal derfor avhendes i eg-
nede innsamlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje pn en 
milj¡vennlig mnte.

Risikotrinn

Pb
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Figur 1+2
1 Innretning for manuell start
2 Elektrostartinnretning
3 Drivstofftank
4 Manometer
5 Batteri
6 H¡ytrykksdyse.
7 Strnler¡r EASY!Lock
8 Hnndsrp¡ytepistol EASY!Force
9 H¡yttrykksslange EASY!Lock
10 H¡ytrykkstilkobling EASY!Lock
11 Drivstofftank
12 Vanntilkobling med sugeinntak
13 Trykk- / mengderegulering
14 Trykkakkumulator
15 Drivstoffpumpe med drivstoffilter
16 Brennervifte
17 Elektroskap
18 Se-glass oljenivn
19 Sikkerhetsventil
20 Brennerdeksel
21 Gjennoml¡psvarmer
22 Tennpluggst¡psel
23 Brenner-seglass
24 Dysestokk
25 Flott¡rbeholder
26 Avherderbeholder
27 Magnetventil
28 Lavvannssikring
29 Sil i lavvannssikringen
30 Trykkbryter
31 Oljepnfyllingsbeholder
32 H¡ytrykkspumpe
33 Merkeplate
34 Olje avtappingsskrue (motor)
35 Oljepeilepinne (motor)
36 Rengj¡ringsmiddel-sugeslange med fil-

ter
37 Olje avtappingsskrue (pumpe)
38 Sikringshendel
39 Avtrekkerhendel
40 Sikringstast h¡ytrykkspistol

Bilde 3
1 Apparatbryter
2 Kontrolllampe drivstoff
3 Kontrollampe vannmykner
4 Doseringsventil rengj¡ringsmiddel
5 Tenningslns elektrostartinnretning
6 Kontrollampe "Tenning pn"

Høytrykkstråler kan være farlige 
ved feil bruk. Strålen må ikke ret-

tes mot personer, dyr, elektrisk utstyr som 
er på, eller høytrykksvaskeren selv.

Merk: Gjelder kun for Tyskalnd Apparatet 
er kun ment for mobilt bruk (ikke stasjo-
n rt).
– Apparatet skal spesielt benyttes der det 

ikke er elektrisk tilkobling tilgjengelig og 
det mn arbeides med varmt vann.

– Rengj¡ring av: Maskiner, kj¡ret¡yer, 
bygninger, verkt¡y, fasader, terasser, 
hageutstyr, etc.

! FARE
Fare for skader! Ved bruk på bensinstasjo-
ner og andre farlige steder skal relevante 
sikkerhetsforskrifter følges.

Maskinorganer Betjeningspanel

Symboler pn maskinen

Fare for kvelning! Ikke pust inn 
eksosen.

Forbrenningsfare fra varme 
overflater!

Forskriftsmessig bruk

Ikke la avl¡psvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avl¡ps-
system. Motorvask og understellsvask skal 
derfor bare utf¡res pn egnede steder med 
oljeavskiller.
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Krav til vannkvalitet:
OBS
Som høytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Smuss fører til slitasje før ti-
den eller avleiringer på apparatet og på til-
behøret.
Hvis det brukes resirkulert vann, må følgen-
de grenseverdier ikke overskrides.

! FARE
– Høytrykksvaskeren må ikke settes i 

gang der det er sølt drivstoff. Flytt appa-
ratet til et annet sted og unngå gnist-
dannelser.

– Drivstoff må ikke oppbevares, søles el-
ler brukes i nærheten av åpen ild eller 
ovner, varmekjeler, varmtvannsvarme-
re etc., som har åpen flamme eller som 
kan danne gnister.

– Lettantennelige gjenstander og materi-
aler må holdes på god avstand fra mas-
kinens eksosanlegg (minst 2 m).

– Motoren må ikke brukes uten eksosan-
legg, og dette må regelmessig kontrol-
leres, rengjøres og ved behov skiftes.

– Motoren må ikke tas i bruk i skog, bus-
kas eller gressbevokste områder, uten 
at eksosanlegget er utstyrt med gnist-
fanger.

– Unntatt ved justeringsarbeider, må mo-
toren ikke startes med demontert luftfil-
ter eller uten deksel over innsugings-
stussen.

– Det må ikke foretas justeringer på regu-
leringsfjærer, reguleringsstag eller an-
dre komponenter, som kan bevirke et 
høyere motorturtall.

– Fare for brannskader! Kom aldri i berø-
ring med eksosanlegg, sylinder eller 
kjøleribber.

– Stikk aldri hender og føtter inn mellom 
bevegelige deler.

– Forgiftningsfare! Må aldri brukes i luk-
kede rom.

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

– Varmeinnretningen på maskinen er et 
fyringsanlegg. Fyringsanlegg må kon-
trolleres regelmessig i ehnhold til de 
gjeldende nasjonale forskriftene.

– Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

! FARE
Fare for personskade!
– Bruk bare originale høytrykksslanger.
– Høyttrukksslangen og spruteinnretnin-

gen må være egnet for et maksimalt 
driftstrykk som angitt i Tekniske data.

– Unngå kontakt med kjemikalier.
– Kontroller høytrykksslangen daglig.

Knekte slanger må ikke brukes lenger.
Dersom høytrykksslangens ytre trådlag 
er synlig, må den ikke brukes mer.

pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne * Ledningsevne 

ferskvann 
+1200 µS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** < 50 mg/l
Hydrokarbonater < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Total hardhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
uten ubehagelig lukt
* Maksimalt totalt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolum 1 l, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger

H¡ytrykksslange
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– Ikke bruk høytrykksslanger med skadet 
gjengeparti.

– Legg høytrykksslangen slik at den ikke 
kan kjøres over.

– Høytrykksslanger med synlige skader, 
eller som er overkjørt, knekt, støtbelas-
tet osv. må ikke brukes mer.

– Høytrykksslangen må oppbevares på 
en slik måte at det ikke kan oppstå me-
kaniske belastninger.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for n 
beskytte brukeren og mn ikke settes ut av 
drift eller omgns.

Lavvannssikringen forhindrer overopphe-
ting av brenneren ved for lite vann. Brenne-
ren settes bare i drift snfremt vannforsynin-
gen er tilstrekkelig.

– Nnr h¡ytrykkspistolen stenges, npner 
overstr¡msventilen og h¡ytrykkspum-
pen leder vannet tilbake til pumpens su-
geside. Dermed forhindres at maski-
nens tillatte arbeidstrykk overskrides.

– Overstr¡msventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken. -ustering mn kun 
foretas av kundeservice.

– Sikkerhetsventilen vil npne seg dersom 
overstr¡mningsventilen er defekt. 

– Overstr¡msventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken. -ustering mn kun 
foretas av kundeservice.

Trykkbryteren boler ut brenneren ved un-
derskridelse av minimums arbeidstrykk, og 
inn igjen ved overskridelse.

Sikringslnsen pn hnndspr¡ytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av h¡ytrykks-
vaskeren.

" ADVARSEL
Fare for personskade! Apparat, tilbehør, til-
førselsledninger og tilkoblinger må være i 
plettfri tilstand. Maskinen skal ikke brukes 
dersom det ikke er i feilfri stand.

OBS
Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig 
skal Kärcher kundeservice straks kontaktes.
Î Kontroller oljenivnet i h¡ytrykkspumpen 

i se-glasset.
Maskinen mn ikke tas i bruk dersom oljeni-
vnet er under ´MIN´-merket.
Î Etterfyll olje ved behov (se Tekniske data).

F¡lg avsnittet �Sikkerhetsanvisninger�!
Î Les motorprodusentens bruksanvisning 

f¡r igangsetting, ta spesielt hensyn til 
sikkerhetsanvisningene.

Î Kontroller luftfilteret.
Î Kontroller motorens oljenivn.
Maskinen mn ikke tas i bruk dersom oljeni-
vnet er under ´MIN´-merket.
Î Etterfyll olje ved behov.

Î Fyll drivstofftanken med blyfri bensin.
Det mn ikke brukes 2-taksbensin.

Î Fyll drivstofftank med diesel.

! FARE
Eksplosjonsfare! Fyll bare diesel eller lett 
fyringsolje. Uegnet drivstoff som f.eks. ben-
sin skal ikke brukes.
OBS
Fare for skader på drivstoffpumpe ved tørr-
kjøring. Drivstofftank skal også ved drift 
med kaldt vann fylles så mye at kontrollam-
pen for drivstoff slukker.
Î Fylle drivstoff.
Î Lukk tanklokket.
Î T¡rk av drivstoffs¡l.

Sikkerhetsinnretninger

Lavvannssikring

2verstr¡msventil

Sikkerhetsventil

Trykkbryter

Sikringslns

Ta i bruk

Kontroll av oljenivn pn 
h¡ytrykkspumpe

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Fylle drivstoff
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Merk: En pr¡ve pn avkalkingsmiddel er in-
kludert i leveransen.

Î Fj r (c) pn lokkst¡tten (b) pn beholder 
for bl¡temiddel (a) fjernes.

Î Fyll beholderen med Kärcher-bl¡temid-
del RM 110 (best.nr. 2.780-001).

– Avkalkningsmiddelet hindrer forkalking 
av varmeslangen ved bruk med kalkhol-
dig ledningsvann. Det tilf¡res vannbe-
holderen drnpevis.

– Doseringen er fra fabrikken innstilt pn 
middels vannhardhet.

! FARE
Farlig elektrisk spenning! Innstilling er kun 
tillatt utført av autorisert elektriker.
Î Unders¡k lokal vannhardhet:
– If¡lge opplysninger fra det lokale vann-

verket,
– Ved hjelp av apparat for mnling av hard-

hetsgrad (best.nr. 6.768-004).
Î cpne elektroskapet.

Î Innstill dreiepotensiometeret (a) avhen-
gig av vannets hardhetsgrad. Korrekt 
innstilling fremgnr av tabellen.

Eksempel:
Eksempel:For en hardhetsgrad pn 15°dH 
innstilles skalaverdien 7 pn dreiepotensio-
meteret.

Ved omgang med batterier mn det tas hen-
syn til:

Fyll pn kalkfjerningsmiddel

Still inn dosering av 
avkalkingsv ske

Vannhardhet (°dH) Skala pn dreiepoten-
siometer

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Batteri

Sikkerhetsanvisninger for batterier

Ta hensyn til anvisningene på 
selve batteriet og i bruksanvis-
ningen!

Bruk vernebriller!

Hold barn unna syre og batteri-
er!

Eksplosjonsfare!

Åpen ild, gnister, åpent lys og 
røyking er forbudt!

Fare for skade!
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! FARE
Eksplosjonsfare! Verktøy o.l. må ikke leg-
ges på batteriet, dvs. på poler eller cellebro.
! FARE
Fare for skader! Pass på at sår aldri kom-
mer i kontakt med bly. Vask hendene godt 
etter håndtering av batterier.

! FARE
Fare for skader! Følg sikkerhetsanvisnin-
gene for håndtering av batterier. Følg 
bruksanvisningen for ladeapparatet.
Î Koble fra batteriet.
Î Koble ladeapparatets plusspolledning 

til batteriets plusspolkopling.
Î Koble ladeapparatets minuspolledning 

til batteriets minuspolkopling.
Î Innplugging av nettst¡psel og sln pn 

valgbryter.
Î Lad batteriet med minst mulig lade-

str¡m.

OBS
På batterier som er fylt med syre må du re-
gelmessig kontrollere væskenivået.
Î Skru av alle batterilokk.
Î Hvis v skenivnet er for lavt, mn du fylle de-

stillert vann i cellene opp til markeringen.
Î Lad batteriet.
Î Skru pn cellelokkene.

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj pn kun en omdreining.
Bilde 4
Î Kolbe strnler¡ret til hnndspr¡ytepisto-

len og stram den hnndfast (EA-
SY!Lock).

Î Sett h¡ytrykksdysen pn strnler¡ret.
Î Monter overfalsmutteren og trekk den til 

for hnnd (EASY!Lock).
Î Koble h¡yttrykkslangen med 

hnndspr¡ytepistolen og h¡yttrykkstil-
koblingen pn apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
Î Koble till¡pslangen (minimum lengde 

7,5 meter, minimum diameter 3/4") til 
vanntilkoblingen pn apparatet og til 
vanntilf¡rselen (f.eks. vannkran).

Merk: Tilf¡rselsslange er ikke del av leve-
ringsomfang.

– Med det riktige tilbeh¡ret kan h¡y-
trykksvaskeren pumpe opp overflate-
vann, f. eks. fra en regntank eller vann-
dam.

– Sugeh¡yde maks. 1 m.
! FARE
Fare for person og materiell skade! Sug al-
dri vann fra en drikkevannsbeholder. Sug 
aldri løsemiddelholdige væsker så som 
lakkfortynner, bensin, olje eller ufiltrert 
vann. Paknngene i apparatet tåler ikke lø-
semidler. Sprøytedunsten fra løsemidlene 
er høyt antennelig, eksplosiv og giftig.
Î Monter sugeslange (diameter minst ô´) 

med filter (tilleggsutstyr) pn vanntilkob-
lingen.

Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-
tilen pn ´0´.

Førstehjelp!

Varselmerket!

Avhending!

Batterier må ikke kastes i hus-
holdsningsavfallet!

Lade batteriet

Kontroll og justering av v skenivnet pn 
batteriet

Monter h¡ytrykkspistol, dyse og 
h¡ytrykkslange

Vanntilkobling

Suge ut vann fra beholderen
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! FARE
Eksplosjonsfare! Ikke sprut ut brennbare 
væsker.
! FARE
Fare for personskade! Bruk aldri apparatet 
uten montert strålerør. Kontroller at stråle-
røret sitter fast før hver bruk. Skruingen på 
strålerøret må være trukket til håndfast.
! FARE
Fare for personskade! Ved bruk, hold høytrykk-
spistol og strålerør med begge hender.
! FARE
Fare for personskade! Avtrekksspaken og 
sikringsspaken må ikke være fastklemt un-
der drift.
! FARE
Fare for personskade! Kontakt kundeser-
vice ved defekt sikringsspake.
OBS
Fare for skader på drivstoffpumpe ved tørr-
kjøring. Drivstofftank skal også ved drift 
med kaldt vann fylles så mye at kontrollam-
pen for drivstoff slukker.

Î cpne hnndsrp¡ytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Î Lukk hnndspr¡ytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

! FARE
Fare for personskade! Slå av apparatet før 
dyse skiftes, og bruk høytrykkspistolen til 
apparatet er trykkløst.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î Skift dyse.

Î Trykk/temperatur og konsentrasjon av 
rengj¡ringsmiddel stilles inn med hen-
syn til flaten som skal rengj¡res.

Merk: Til n begynne med mn h¡ytrykks-
strnlen rettes mot rengj¡ringsobjektet fra 
lengere avstand, for n unngn skader pga. 
for h¡yt trykk.

Strnlevinkelen er avgj¡rende for virkningen 
av h¡ytrykksstrnlen. INormalt brukes det 
en 25°-flatstrnledyse (inkludert i leveran-
sen).
� Anbefalte dyser kan leveres som tilbe-

h¡r
– For hardnakket smuss

0°-fullstrnledyse
– For ¡mfintlige flater og lett smuss

40°-flatstrnledyse
– For tykke skikt av hardnakket smuss

Smussfreser
– Dyse med regulerbar strnlevinkel for til-

pasningt til ulike rengj¡ringsoppgaver
Vinkel-Vario-dyse

– L¡sne smuss:
Rengj¡ringsmiddel sprutes sparsomt 
pn og fnr virke i 1...5 minutter, men skal 
ikke t¡rke inn.

– Fjerne smuss:
Spyl det oppl¡ste smusset vekk med 
h¡ytrykksstrnlen.

Î cpne vannkranen.
Î Temperaturregulator stilles til drift med 

kaldt/varmt vann.
Î Start motoren iht. bruksanvisningen fra 

motorprodusenten.
Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.

Î Sett maskinbryteren i stilling ´Brenner 
av´.

! FARE
Forbrenningsfare!
Î Apparatbryter stilles pn ¡nsket arbeids-

temperatur (maks. 98 °C). Brenneren 
kobles inn.

Betjening

cpne/lukke hnndspr¡ytepistolen

Skifte dyse

Rengj¡ring

Bruk av h¡ytrykksdyse

Anbefalt rengj¡ringsmetode

Sln apparatet pn

Drift med kaldt vann

Drift med varmt vann
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Î Arbedistrykk og matemengde stilles inn 
pn h¡ytrykkpistolen ved n dreie pn 
trykk-/mengderegulatoren (+/-).

! FARE
Fare for personskade! Ved regulering av 
trykk/volum innstillingen, pass på at inn-
skruingen av strålerøret ikke løsner.

OBS
Uegnede rengjøringsmidler kan føre til ska-
de på maskin og rengjøringsobjekt.
– V r milj¡vennlig, v r sparsommelig 

med rengj¡ringsmidler.
– Ta hensyn til doseringsanbefaling og an-

visninger som f¡lger rengj¡ringsmidlet.
– Det mn kun brukes rengj¡ringsmidler 

som er godkjent av maskinprodusenten.
– Med Kärcher rengj¡ringsmidler er du 

garantert feilfritt arbeid. Snakk med din 
forhandler eller be om vnr katalog eller 
informasjoner vedr. rengj¡ringsmidler.

Î Heng rengj¡ringsmiddelsugeslangen 
ned i en beholder med rengj¡ringsmiddel.

Î Innstill rengj¡ringsmiddel-doserings-
ventilen pn ¡nsket konsentrasjon.

Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
2bs: Lukkes den manuelle spr¡ytepisto-
len, fortsetter motoren n gn pn tomgangs-
turtall. Dermed sirkulerer vannet i pumpen 
og varmes opp. Sikkerhetstermostaten pn 
sylinderhodet s¡rger for at motoren slns av 
nnr sylinderhodet pn pumpen nnr den mak-
simalt tillatte temperaturen (80 °C). Etter 
avkj¡ling til under 50 °C kan maskinen tas i 
drift igjen.
Ved bruk av trykkvann fra vannledningsnet-
tet ¡kes kj¡lingen:
Î cpne den manuelle h¡ytrykkspistolen i 

ca. 2-3 minutter, slik at vanngjennom-
str¡mningen avkj¡ler topplokket.

Î Start motoren igjen.

Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-
tilen pn ´0´.

Î Spyl rent apparatet med npnet 
hnndspr¡ytepistol i minst 1 minutt. 

! FARE
Fare for skolding pga. varmt vann! Etter 
drift med varmt vann må apparatet betje-
nes minst to minutter med kaldt vann med 
åpen pistol for å avkjøles.
Etter bruk av saltholdig vann (sj¡vann), mn 
maskinen skylles med npen h¡ytrykkspistol 
i minst 2–3minutter, med ledningsvann.
OBS
Fare for skade! Motor må aldri få stå på full 
last med åpen høytrykkspistol.
Î Sett maskinbryteren i stilling ´Brenner 

av´.
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.

Motor reguleres til tomgangsturtall.
Î Sett motorbryteren pn ´OFF´ og steng 

drivstoffkranen.
Î Steng vanntilf¡rselen.
Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 

trykkl¡st.
Î Sikre hnndspr¡ytepistolen med sik-

ringstasten mot utilsiktet innkobling.
Î Skru vanntilf¡rselslangen av apparatet.

" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.

OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.
" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
Î Ved transport i kj¡ret¡yer skal appara-

tet sikres mot n skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

Innstilling av arbeidstrykk og 
vannmengde

Bruk av rengj¡ringsmiddel

2pphold i arbeidet

Etter bruk av rengj¡ringsmiddel

Sln maskinen av

Lagring

Transport
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Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngn en servicekontrakt 
med din forhandler. Sp¡r din forhandler om 
rnd og veiledning.
! FARE
Fare for skader dersom apparatet startes 
utilsiktet. Før arbeid på maskinen, trekk ut 
tennpluggen eller koble fra batteriet.
Fare for brannskader! Kom aldri i berøring 
med eksosanlegg, sylinder eller kjøleribber.

Î Kontroller h¡ytrykkslange for skader 
(fare for sprekk). H¡ytrykkslanger med 
skader mn skiftes ut umiddelbart.

Î Kontroll av oljenivn pn h¡ytrykkspumpe.
OBS
Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig 
skal Kärcher kundeservice straks kontaktes.

Î Rengj¡r sil i vanntilkobling.
Î Sil i lavvannssikringen rengj¡res.
Î Rengj¡r filter pn rengj¡ringsmiddelsu-

geslange.

Î Avkalk maskinen.
Î La kundeservice gjennomf¡re vedlike-

hold av maskinen.

Skift olje
Î Ha klar oppsamlingsbeholder for ca. 1 

liter olje.
Î Skru ut oljeavtappingsskrue.
Î La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-

der.

Î Skru inn oljeavtappingsskrue.
Î Fyll pn ny olje lagsomt opp til merket 

MAX i oljebeholderen.

Merk: Unngn om mulig luftbobler.
For oljetyper og fyllingsmengde, se Tek-
niske data.

Vedlikeholdsarbeid pn motoren skal utf¡-
res etter anvisningene i bruksanvisningen 
fra motorprodusenten.

Ved avleiringer i r¡rene stiger str¡mnings-
motstanden slik at motstanden blir for stor 
for motoren.
! FARE
Eksplosjonsfare fra brennbare gasser! Ved 
avkalkning er det forbudt å røke. Sørg for 
god utlufting. 
! FARE
Fare for etseskader fra syren! Bruk verne-
briller og vernehansker. 
� Prosedyre:
Til fjerning av kalk er det kun tillatt n benytte 
offentlig godkjente kjelesteinshindrende 
midler med godkjenningsmerke.
– RM 100 (Best.nr. 6.287-008) l¡ser opp 

forkalkinger og enklere forbindelser av 
kalk ogrester av vaskemidler.

– RM 101 (best.nr.   6.287-013) l¡ser av-
leiringer som ikke lar seg fjerne med 
RM 100.

Î Fyll en 20 liters beholder med 15 l vann.
Î Tilsett 1 liter kjelesteinshindrende mid-

del.
Î Kople vannslangen direkte pn pumpe-

hodet og heng den andre enden i behol-
deren.

Î Stikk det tilkoplede stnlr¡ret uten dyse 
ned i beholderen.

Î Start motoren iht. bruksanvisningen fra 
motorprodusenten.

Î cpne for h¡ytrykkspistolen under avkal-
kingen uten n stenge den igjen.

Î Apparatbryter stilles til arbeidstempera-
tur 40 °C.

Î LA appratet gn til arbeidstemperaturen 
er nndd.

Î Sln av apparatet og la det stn  i 20 mi-
nutter. H¡ytrykkspistolen mn forbli 
npen.

Î Pump deretter apparatet tomt for vann.

Pleie og vedlikehold

Vedlikeholdsintervaller

Daglig

Ukentlig

Mnnedlig

Etter 500 driftstimer, minimum nrlig

Vedlikeholdsarbeider

H¡ytrykkspumpe

Brukt olje skal deponeres milj¡riktig eller 
leveres pn et godkjent oppsamlingssted.

Motor

Avkalk maskinen
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Merk: Vi anbefaler deretter at en alkalisk 
l¡sning (f.eks. RM 81) pumpes gjennom 
apparatet via beholderen for rengj¡rings-
middel i den hensikt n beskytte mot korro-
sjon og for n¡ytralisering av syrerester.

OBS
Fare for skade! Dersom vann fryser 
i maskinen, kan dette føre til at deler 
i maskinen skades.
– Om vinteren mn maskinen oppbevares 

frostfritt, ellers mn den t¡mmes fullsten-
dig. Ved lengere pauser i arbeidet vil 
vi anbefale at det pumpes et frostbe-
skyttelsesmiddel gjennom maskinen.

– Dersom frostfri lagring ikke er mulig mn 
apparatet demonteres (driftsopphold).

� Tapp ut vannet:
Î Skru av vanntilf¡rselslange og h¡y-

trykkslange.
Î Tilf¡rselsledning pn tankbunn skrus av 

og varmeslangen t¡mmes.
Î La apparatet gn i maks. 1 minutt til pum-

pe og slanger er tomme.
� Spyl frostv ske gjennom apparatet:
Merk: F¡lg bruksanvisning for frostv sken.
Î Fyll pn vanlig frostv ske i flott¡rbehol-

deren.
Î Sln pn maskinen (uten brenner) til mas-

kinen er spylt helt igjennom.
Dermed oppnns en viss korrosjonsbeskyt-
telse.

! FARE
Fare for skader dersom apparatet startes 
utilsiktet. Før arbeid på maskinen, trekk ut 
tennpluggen eller koble fra batteriet.
Fare for brannskader! Kom aldri i berøring 
med eksosanlegg, sylinder eller kjølerib-
ber.

– Drivstofftank tom
Î Fyll opp.

– Beholder for avkalkingsmiddel er tom, 
av tekniske grunner er det alltid litt igjen 
i beholderen.

Î Fyll opp.
– Elektrodene i beholderen er tilsmusset.
Î Elektrodene rengj¡res.

Ta hensyn til anvisningene i motorprodu-
sentens bruksanvisning!
– Drivstofftank tom
Î Fyll opp.
– HDS 1000 BE: Tennplugg (motor) til-

smusset/defekt
Î Rengj¡ring eller skift tennplugg.
– H¡ytrykkspumpens sikkerhetstermo-

stat har koblet ut apparatet etter lenge-
re tids kretsl¡pdrift.

Î La maskinen avkj¡les, og start den der-
etter pn nytt. For dette, se avsnitt 
´Driftsavbrudd´.

– Turtall pn motoren er for lavt
Î Kontroller motorens driftsturtall (se Tek-

niske data).
– HDS 1000 BE: Tennplugg (motor) til-

smusset/defekt
Î Rengj¡ring eller skift tennplugg.
– Dyse er tilstoppet/utspylt
Î Rengj¡r evt. skift dyse.
– Sil i vanntilkobling er tilsmusset
Î Rengj¡r sil
– Vanntilf¡rsel er for liten
Î Kontroller vanntilf¡rselsmengden (se 

Tekniske data).
– Tilf¡rselledning til pumpen er utett eller 

tilstoppet.
Î Kontroller samtlige tilf¡rselledninger til 

pumpen.
– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-

tilen pn ´0´.
Î cpne vannkranen.

Frostbeskyttelse

Feilretting

Kontrolllampe drivstoff lyser

Kontrollampe avkalkingsmiddel 
lyser

Apparatet gnr ikke

Apparat bygger ikke opp trykk
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Î Start motoren iht. bruksanvisningen fra 
motorprodusenten.

Î For lufting av maskinen� skru av dysen 
og la maskinen gn til vannet kommer 
fritt for bobler.

Î Sln av maskinen og skru pn dysen 
igjen.

– Lekkasje fra pumpe
Merk:3 drnper/minutt er tillatt.
Î Ved st¡rre utetthet skal apparatet kon-

trolleres av kundeservice.

– Tilf¡rselledninger til pumpen er utett
Î Kontroller samtlige tilf¡rselledninger til 

pumpen.
– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-

tilen pn ´0´.
Î cpne vannkranen.
Î Start motoren iht. bruksanvisningen fra 

motorprodusenten.
Î For lufting av maskinen� skru av dysen 

og la maskinen gn til vannet kommer 
fritt for bobler.

Î Sln av maskinen og skru pn dysen 
igjen.

– Rengj¡ringsmiddel-sugeslange med fil-
ter er utett eller tilstoppet.

Î Rengj¡r rengj¡ringsmiddelsugeslange 
og filter.

– Tilbakeslagsventilen 
i rengj¡ringsmiddel-sugeslangetilkob-
lingen kleber seg fast.

Î Kontroller evt. rengj¡r tilbakeslagsven-
tilen i rengj¡ringsmiddel-sugeslangetil-
koblingen.

– Rengj¡ringsmiddel-doseringsventil er 
lukket eller utett/tilstoppet

Î cpne rengj¡ringsmiddel-doseringsven-
til, eller kontroller/rengj¡r den.

– Dysen er tilstoppet
Î Rengj¡r dyse.
– Kalkavleiringer i maskinen
Î Avkalk maskinen.
– Sil i lavvannssikringen tilsmusset
Î Rengj¡r sil
– Overstr¡mningsventil defekt
Î Skift overstr¡mningsventil (kundeser-

vice).

– Drivstofftank tom
Î Fyll opp.
– Vannmangel
Î Kontroller vanntilkobling, kontroller til-

f¡rselsledning.
Î Sil i lavvannssikringen rengj¡res.
– Drivstoffilter tilsmusset
Î Skift drivstoffilter.
– Ingen tenngnist
Î Dersom det ikke sees en tenngnist 

gjennom glasset ved drift, skal appara-
tet kontrolleres av kundeservice.

– Arbeidstrykk/tilf¡rselsmengde er for 
h¡yt

Î Reduser arbeidstrykk/matemengde pn 
h¡ytrykkspistolen.

– Rustet varmeslange
Î Kundeservice mn fjerne sot fra appara-

tet.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, mn 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

H¡ytrykkspumpe utett

H¡ytrykkspumpen vibrerer (slag)

Apparatet suger ikke inn 
rengj¡ringsmiddel

2verstr¡mningsventil gnr 
kontnuerlig pn/av ved npen 

h¡ytrykkspistol

Brenner tenner ikke

Innstilt temperatur oppnns ikke 
veddrift med varmt vann

Kundetjeneste
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Vnr ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil pn maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan f¡res tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kj¡pskvitteringen til din forhandler 
eller n rmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbeh¡r og originale re-
servedeler� de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbeh¡r og reservedeler 
finner du pn www.kaercher.com.

Vi erkl rer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bnde design, kon-
struksjon og type markedsf¡rt av oss. Ved 
endringer pn maskinen som er utf¡rt uten 
vnrt samtykke, mister denne erkl ringen 
sin gyldighet.

5.957-090

5.957-091

De undertegnede handler pn oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Garanti

Tilbeh¡r og reservedeler

EU-samsvarserkl ring

Produkt: H¡ytrykksvasker
Type: 1.811-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2000/14/EF
2014/30/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivn dB(A)
HDS 1000 BE
Mnlt: 106
Garantert: 108
HDS 1000 DE
Mnlt: 105
Garantert: 107

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Beskyttelsestype -- IPX5 IPX5
Motor
Type -- Honda GX 390, 

1 sylinder, 4-
takt

Yanmar L 100 
N, 1 sylinder, 4-
takt

Nominell effekt ved 3600 o/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Spesifikt forbruk g/kWh 313 250
Driftsturtall o/min. 3200-3400 3200-3400
Drivstofftank l 6,5 5,5
Drivstoff -- Bensin, blyfri * Diesel
* Maskinen kan bruke drivstoff E10
Vanntilkobling
Vanntilf¡rsels-temperatur (max) °C 30 30
Tilf¡rselsmengde (min) l/time (l/

min)
1000 (16,7) 1000 (16,7)

Tilf¡rselstrykk (max) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Tilf¡rselsslange Best.nr. 4.440-207.0 4.440-207.0
Tilf¡rselsslange – lengde m 7,5 7,5
Tilf¡rselsslange – min. diameter " (tommer) 3/4 3/4
Sugeh¡yde fra npen beholder 20 �C m 1 1
Effektspesifikasjoner
Vannmengde l/time (l/

min)
450-900 (7,5-
15)

450-900 (7,5-
15)

Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Dysest¡rrelse pn standarddyse -- 047 050
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Maks. arbeidstemperatur varmtvann °C 98 98
Rengj¡ringsmiddeloppsug l/time (l/

min)
0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)

Brennereffekt kW 59 59
Maksimal fyringsoljeforbruk kg/h 5,6 5,6
Rekylkraft h¡ytrykkspistol (maks.) N 51 51
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
St¡y
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 91 91
Usikkerhet KpA dB(A) 3 2
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet KWA dB(A) 108 107
Hnnd-arm vibrasjonsverdi
H¡ytrykkspistol m/s2 <2,5 <2,5
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Strnler¡r m/s2 <2,5 <2,5
Usikkerhet K m/s2 1 1
Driftsmidler
Drivstoff -- Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 
eller diesel

Oljemengde - pumpe l 0,35 0,35
Oljetype - pumpe Motorolje 

15W40
Best.nr. 6.288-
050.0

Best.nr. 6.288-
050.0

Mnl og vekt
Lengde x bredde x h¡yde mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typisk driftsvekt kg 175,2 197,0
Drivstofftank l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gnngen, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning mnste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgnende vid 

transportskador.
– Kontrollera innehnllet i leveransen vid 

uppackning.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
" VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
" FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Innehnllsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivner . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 2
Symboler pn aggregatet . . . . . SV 2
Ändamnlsenlig användning. . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 3
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 4
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 4
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 7
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Skötsel och underhnll . . . . . . . SV 9
ctgärder vid störningar . . . . . . SV 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 12
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 12
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 12
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 13

Miljöskydd
Emballagematerialen kan nter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushnllssoporna utan lämna det 
till ntervinning.
Kasserade apparater innehnller 
ntervinningsbart material som 
bör gn till ntervinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen fnr inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
ntervinningssystem.

Hantera samtliga batterier pn ett 
miljövänligt sätt när de inte läng-
re kan användas. Batterier, en-
gnngs och uppladdningsbara, 
innehnller ämnen, som inte fnr 
komma ut i miljön. Lämna därför 
kasserade batterier till lämpligt 
ntervinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin fnr 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja pn ett 
miljövänligt sätt.

Risknivner

Pb
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Bild 1+2
1 Anordning för manuell start
2 Elstartsanordning
3 Bränsletank
4 Manometer
5 Batteri
6 Högtrycksmunstycke
7 Strnlrör EASY!Lock
8 Handspruta EASY!Force
9 Högtrycksslang EASY!Lock
10 Högtrycksanslutning EASY!Lock
11 Bränsletank
12 Vattananslutning med sil
13 Tryck-/Mängdreglering
14 Tryckställare
15 Drivmedelspump med bränslefilter
16 Brännarfläkt
17 Elsknp
18 Oljesynglas
19 Säkerhetsventil
20 Brännarskydd
21 Flödesuppvärmning
22 Tändstiftshatt 
23 Inspektionsglas brännare
24 Munstyckessamling
25 Flottörbehnllare
26 Avhärdningsbehnllare
27 Magnetventil
28 Vattenbristsäkring
29 Sil i vattenbristsäkringen
30 Tryckvakt
31 Pnfyllningsbehnllare för olja
32 Högtryckspump
33 Typskylt
34 Skruv för oljeutsläpp (motor)
35 Oljesticka (motor)
36 Sugslang med filter, för rengöringsme-

del
37 Skruv för oljeutsläpp (pump)
38 Säkerhetsspak
39 Startspak
40 Handsprutans säkerhetspärr

Bild 3
1 Huvudreglage
2 Kontrollampa bränsle
3 Kontrollampa vätskeavhärdare
4 Doseringsventil för rengöringsmedel
5 Nyckelreglage elstartsanordning
6 Kontrollampa “Tändning pn“

Högtrycksstrålar kan vid felaktig 
användning vara farliga. Strålen 

får inte riktas mot människor, djur, aktiv 
elektrisk utrustning eller mot själva aggre-
gatet.

2bservera: Gäller endast i Tyskland: Ag-
gregatet är endast avsett för mobil drift (ej 
stationär).
– Aggregatet används speciellt där ingen 

elktrisk anslutning finns att tillgn och där 
arbete med varmt vatten ska utföras.

– Rengöring av: maskiner, fordon, bygg-
nadsverk, verktyg, fassader, terrasser, 
trädgnrdsredskap etc.

! FARA
Skaderisk! Vid användning på bensinmack-
ar eller andra riskfyllda områden måste gäl-
lande säkerhetsföreskrifter följas.

Aggregatelement Användningsomrnde

Symboler pn aggregatet

Risk för förgiftning! Andas inte 
in avgaser.

Risk för brännskador på grund 
av mycket varma ytor!

bndamnlsenlig användning

Avloppsvatten, innehnllande mineralolja, 
fnr inte komma ut i mark, vattendrag eller 
kanalisation. Motor- och underredestvätt 
utförs därför enbart pn lämpliga platser, ut-
rustade med oljeavskjiljare.
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Krav pn vattenkvaliteten:
OBSERVERA
Endast rent vatten får användas som hög-
trycksmedium. Smuts orsakar slitage eller 
avlagringar i maskinen eller i tillbehören.
Om återvinningsvatten används får följan-
de gränsvärden inte överskridas.

! FARA
– Använd inte högtryckstvätten när driv-

medel spillts ut utan flytta aggregatet till 
annan plats och undvik all gnistbildning.

– Förvara, spill eller använd inte drivme-
del i närheten av öppen eld eller nära 
produkter som ugnar, värmepannor, 
varmvattenberedare o.s.v. vilka har 
tändlåga, eller kan skapa gnistor

– Håll lättantändliga föremål och material 
borta från ljuddämparen (minst 2 m).

– Låt inte motorn arbeta utan ljuddämpa-
re samt kontrollera och rengör denna 
regelbundet, byt ut vid behov.

– Låt inte motorn arbeta i områden med 
skog, buskar eller gräs om inte avgasut-
släppet är utrustat med gnistsamlare.

– Motorn får, förutom vid inställningsarbe-
ten, inte arbeta med borttaget luftfilter 
eller utan skydd över suganslutningen.

– Genomför inga justeringar av styr-
fjädrar, styrstänger eller andra delar 
som kan resultera i att motorns varvtal 
ökar.

– Risk för brännskador! Vidrör inte heta 
ljuddämpare, cylindrar eller kylelement.

– Placera inte händer och fötter i närhe-
ten av flyttade eller roterande delar.

– Risk för förgiftning! Apparaten får inte 
användas inomhus.

– Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

– Beakta gällande, nationella regelverk 
för olycksfallsskydd. Högtryckstvättar 
måste kontrolleras regelbundet och 
kontrollresultatet måste noteras skrift-
ligt. 

– Aggregatets uppvärmningsanordning 
är en förbränningsanläggning. Förbrän-
ningsanläggningar måste kontrolleras 
regelbundet och i enlighet med gällan-
de, nationella regelverk.

– Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

! FARA
Risk för skada!
– Använd endast originalhögtrycksslangar.
– Högtrycksslang och sprutanordning 

måste vara anpasade till det övertryck 
som anges under Tekniska Data. 

– Undvik kontakt med kemikalier.
– Kontrollera högtrycksslangen dagligen.

Använd inte böjda, vikta slangar.
Syns yttre trådlager så använd inte hög-
trycksslangen mer. 

– Använd inte högtrycksslang med ska-
dad gängning.

– Lägg högtrycksslangen på sådant sätt 
att den inte kan köras över.

pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmnga 
*

Ledningsför-
mnga färskvat-
ten +1 200 µS/
cm

sedimenterbara ämnen ** < 0,5 mg/l
filtreringsbara ämnen ** < 50 mg/l
Kolväten < 20 mg/l
Klor < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhnrdhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ärn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt frnn illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 µS/cm
** Testvolym 1 l, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande ämnen

Säkerhetsanvisningar

Allmänna säkerhetsanvisningar

Högtrycksslang
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– Använd inte slang som körts över, är 
böjd eller utsatts för stötar mer, även 
om det inte finns synliga skador.

– Förvara högtrycksslang på sådant sätt att 
inte mekaniska belastningar upptäder. 

Säkerhetsanordningar är avsedda att skyd-
da användaren och fnr inte deaktiveras el-
ler kringns i sin funktion. 

Vattenbristsäkringen förhindrar att bränna-
ren överhettas vid vattenbrist. Endast vid 
tillräcklig vattenförsörjning startar bränna-
ren.

– Är handsprutan stängd öppnas över-
strömningsventilen och högtryckspum-
pen leder vattnet tillbaka till sugsidan pn 
pumpen. Pn detta sätt förhindras över-
skridning av tillntet arbetstryck.

– Överströmningsventilen har ställts in 
och plomberats hos tillverkaren. Inställ-
ning endast av kundservice.

– Säkerhetsventilen öppnas när över-
strömningsventilen är defekt.

– Säkerhetsventilen har ställts in och 
plomberats hos tillverkaren. inställning 
endast av kundservice. 

Tryckvakten stoppar brännaren när lägsta 
arbetstryck underskrids och startar den 
igen när trycket överskrids.

Säkerhetsspärren pn handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

" VARNING
Skaderisk! Maskinen, tillbehören, mat-
ningsledningarna, och anslutningarna mås-
te vara i felfritt skick. Maskinen får inte an-
vändas om den inte är felfri.

OBSERVERA
Risk för materiella skador. Om oljan är 
mjölkaktig ska Kärcher kundtjänst informe-
ras omgående.
Î Kontrollera högtryckspumpens oljenivn 

pn oljesynglaset.
Starta inte apparaten om oljenivnn har 
sjunkit under "MIN“.
Î Fyll pn olja om sn behövs (se Tekniska 

Data).

Beakta avsnitt �Säkerhetsanvisningar�!
Î Läs motortillverkarens bruksanvisning 

före ibruktagning och beakta säkerhets-
anvisningarna speciellt.

Î Kontrollera luftfilter.
Î Kontrollera motorns oljenivn.
Starta inte apparaten om oljenivnn har 
sjunkit under "MIN“.
Î Fyll pn olja om sn behövs.

Î Fyll drivmedelstanken med blyfri ben-
sin.
Använd inte  tvntaktsblandning.

Î Fyll drivmedelstanken med diesel.

! FARA
Explosionsrisk! Fyll endast på diesel eller 
lätt eldningsolja. Olämpligt bränsle, t.ex. 
bensin, får inte användas.
OBSERVERA
Risk för skador på drivmedelspumpen på 
grund av torrkörning. Även vid kallvatten-
drift ska drivmedelstanken fyllas tills kon-
trollampan för drivmedel slocknar.
Î Fylla pn bränsle.
Î Stäng tanklocket.
Î Torka av bränsle som runnit över.

Säkerhetsanordningar

Vattenbristsäkring

Överströmningsventil

Säkerhetsventil

Tryckställare

Säkerhetsspärr

Idrifttagning

Kontrollera högtryckspumpens 
oljenivn

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Fylla pn bränsle
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2bservera: En provmängd med vätskeav-
härdare medföljer leveransen.

Î Tag bort fjäder (c) frnn lockstaget (b) till 
avhärdningsbehnllaren (a).

Î Fyll behnllare med Kärcher-avhärd-
ningsvätska RM 110 (best.nr. 2.780-
001).

– Vätskeavhärdaren förhindrar att värme-
slangarna förkalkas om vattenlednings-
vattnet har en hög kalkmängd. Den till-
förs droppvis i vattentanken.

– Doseringen har i fabriken ställts in till 
medelhög vattenhnrdhet.

! FARA
Farlig elektrisk spänning! Inställningen får 
bara utföras av en elinstallatör.
Î Ta reda pn aktuell vattenhnrdhet:
– hos lokalt vattenverk,
– med testutrustning (best.nr. 6.768-

004).
Î Öppna elsknp.

Î Ställ in vridpotetiometer (a) efter aktuell 
vattenhnrdhet. Rätt inställning kan avlä-
sas i tabellen.

E[empel:
Ställ in skalvärde 7 pn vridpotentiometern 
vid vattenhnrdhet pn 15 °dH.

Följande varningar mnste beaktas vid un-
derhnll av batterier:

Fylla pn vätskeavhärdare

Ställ in dosering för 
avhärdningsvätska

Vattenhnrdhet (°dH) Skala pn vridpoten-
tionmeter

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Batteri

Säkerhetshänvisningar batteri

Beakta hänvisningarna på bat-
teriet och i bruksanvisningen!

Använd ögonskydd!

Håll barn borta från syror och 
batterier!

Risk för explosion!

Eld, gnistor, brinnande ljus och 
rökning förbjuden!

Frätningsrisk!
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! FARA
Risk för explosion! Lägg inga verktyg eller 
liknande på batterier, dvs. på polerna och 
cellförbindning.
! FARA
Risk för skada! Sår får aldrig komma i kon-
takt med bly. Tvätta alltid händerna efter ar-
bete med batterierna.

! FARA
Risk för skada! Beakta säkerhetsföreskrif-
terna vid arbete med batterier. Iaktta anvis-
ningarna i bruksanvisningen till uppladd-
ningsaggregatet.
Î Ta bort anslutningarna pn batteriet.
Î Anslut uppladdningsaggregatets plus-

polledning till pluspolen pn batteriet.
Î Anslut uppladdningsaggregatets minus-

polledning till minuspolen pn batteriet.
Î Stick i nätkontakten och sätt pn upp-

laddningsaggregatet.
Î Ladda upp batteriet med minsta möjliga 

laddningsström.

OBSERVERA
Kontrollera regelbundet vätskenivån på sy-
refyllda batterier.
Î Vrid ur alla cellförslutningar.
Î Fyll pn med destillerat vatten i cellerna 

med för lng vätskenivn.

Î Ladda batteriet.
Î Skruva i celförslutningarna.

2bs! EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert pn bara ett varv.
Bild 4
Î Anslut strnlröret och handsprutan och 

dra nt för hand (EASY!Lock).
Î Sätt pn högtryckmunstycket pn strnlrö-

ret
Î Montera kopplingsmuttern och dra fast 

den för hand (EASY!Lock).
Î Anslut högtrycksslangen till handspru-

tan och maskinens högtrycksanslutning 
och dra nt för hand (EASY!Lock).

Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
Î Anslut inmatningsslang (minsta längd 

7,5 m, minsta diameter 3/4“) till aggre-
gatets vattenanslutning samt till vatten-
flöde (exempelvis en vattenkran). 

Anmärkning: Tilloppslangen ingnr inte i le-
veransen.

– Denna högtryckstvätt är, med motsva-
rande tillbehör, lämplig för uppsugning 
av ytvatten frnn t.ex. regnvattentunnor 
eller dammar.

– Uppsugningshöjd max. 1 m.
! FARA
Risk för personskador och materialskador! 
Sug aldrig upp vatten ur en dricksvattenbe-
hållare. Sug aldrig upp vätskor som inne-
håller lösningsmedel som lackförtunning, 
bensin, olja eller ofiltrerat vatten. Tätningar-
na i maskinen tål inga lösningsmedel. Ånga 
från lösningsmedel är brandfarlig, explosiv 
och giftig.
Î Anslut sugslang (diameter minst 3/4“) 

med filter (tillbehör) till vattenförsörj-
ningen.

Î Ställ doseringsventilen för rengörings-
medel pn "0“.

Första hjälpen!

Varningshänvisning!

Återvinning!

Kasta inte batteri i soptunna!

Ladda batteriet

Kontrollera och korrigera batteriets 
vätskenivn

Montera handsprutpistol, strnlrör, 
munstycke och högtrycksslang

Vattenanslutning

Sug upp vatten frnn behnllare
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! FARA
Explosionsrisk! Inga brännbara vätskor får 
sprutas med högtryckstvätten.
! FARA
Risk för personskada! Använd aldrig ma-
skinen utan monterat strålrör. Kontrollera 
innan varje användning att strålröret är or-
dentligt fastsatt. Strålrörets förskruvning 
måste vara fast åtdraget för hand.
! FARA
Skaderisk! Håll i handsprutan och strålröret 
med båda händerna när du arbetar.
! FARA
Skaderisk! Avdragsspaken och låsspaken får 
inte vara spärrade när maskinen används.
! FARA
Skaderisk! Kontakta kundservice om låss-
paken är defekt.
OBSERVERA
Risk för skador på drivmedelspumpen på 
grund av torrkörning. Även vid kallvatten-
drift ska drivmedelstanken fyllas tills kon-
trollampan för drivmedel slocknar.

Î Öppna handsprutan: Tryck pn lnsspa-
ken och avdragsspaken.

Î Stäng handsprutan: Släpp lnsspaken 
och avdragsspaken.

! FARA
Skaderisk! Stäng av maskinen innan mun-
stycken byts och tryck på handsprutan tills 
maskinen är trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Byt munstycket.

Î Ställ in tryck/temperatur och rengö-
ringsmedlets koncentration anpassat till 
ytan som ska rengöras.

Anmärkning: Rikta alltid strnlen först pn 
stort avstnnd frnn objektet som ska rengö-
ras, för att förhindra att skador uppkommer 
pn grund av för högt tryck.

Sprutvinkeln är avgörande för högtrycks-
strnlens effektivitet. I normalfall används ett 
25°-flatstrnlemunstycke (medföljer leveran-
sen).
� Följande rekommenderade munstyck-

en kan levereras som tillbehör
– Vid hnrt fastsittande smuts

0°-fullstrnlemunstycke
– För känsliga ytor och lätt nedsmutsning

40°-flatstrnlemunstycke
– Vid tjocka skikt med hnrt fastsittande 

smuts
Smutsfräs

– Munstycke med inställbar sprutvinkel, 
för anpassning till olika rengöringsupp-
gifter
Vinkel-Vario-munstycke

– Lös upp smuts:
spraya pn sparsamt med rengörings-
medel och lnt det verka i 1...5 minuter, 
men inte torka in.

– Tag bort smuts:
Spola bort upplöst smuts med hög-
trycksstrnle.

Î Öppna vattenförsörjning.
Î Ställ in huvudreglaget pn drift med kalt-

/varmt vatten.
Î Starta motorn enligt motortillverkarens 

bruksanvisning.
Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 

spärren baknt.
Î Öppna handsprutpistolen.

Î Ställ in huvudreglaget pn driftf “Bränna-
re avstängd“ stellen.

! FARA
Risk för skållning!
Î Ställ in huvudreglaget pn önskad ar-

betstemperatur (max. 98 °C). Bränna-
ren startar.

Handhavande

Öppna/stänga handsprutan

Byt munstycke

Rengöring

Arbete med högtrycksmunstycke

Rekommenderad rengöringsmetod 

Koppla till aggregatet

Drift med kallt vatten

Drift med varmvatten
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Î Ställ in arbetstryck och matningsmängd 
pn handsprutan genom att vrida pn 
tryck/mängdreglaget (+/-) .

! FARA
Skaderisk! Se till att strålröret inte skruvas 
loss när tryck-/och mängdregleringen ställs 
in.

OBSERVERA
Olämpliga rengöringsmedel kan skada så-
väl aggregatet som det objekt som ska ren-
göras.
– Var sparsam med användning av ren-

göringsmedel för att minska pnfrest-
ningarna pn miljön.

– Beakta rekommenderad dosering och 
anvisningar som medföljer rengörings-
medlen.

– Endast av aggregatillverkaren godkän-
da rengöringsmedel fnr användas.

– Kärcher-rengöringsmedel garanterar 
störningsfritt arbete. Frnga oss om rnd 
eller beställ vnr katalog, eller vnra infor-
mationsblad beträffande rengöringsme-
del.

Î Häng slangen för rengöringsmedel i en 
behnllare med rengöringsmedel.

Î Ställ in doseringsventilen för rengö-
ringsmedel pn önskad koncentration.

Î Stäng handspruta.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Anmärkning: Om handsprutan stängs ar-
betar motorn vidare pn tomgnng. Vattnet 
cirkulerar dn i pumpen och värms upp. När 
pumpens cylinderhuvud har nntt maximalt 
tillnten temperatur (80 °C) stänger säker-
hetstermostaten pn cylinderhuvudet av mo-
torn. Efter avsvalning till under 50 °C kan 
aggregatet nter tas i bruk.
Avkylningen kan pnskyndas vid drift med 
vatten frnn vattenledningsnätet:

Î Öppna handsprutan under ca. 2–3 mi-
nuter sn att genomströmmande vatten 
kyler cylinderhuvudet.

Î Starta motorn igen.

Î Ställ doseringsventilen för rengörings-
medel pn "0“.

Î Spola ren apparaten med öppen hand-
spruta under minst en minut.

! FARA
Risk för skållning från hett vatten! Efter drift 
med varmvatten måste maskinen köras 
minst två minuter med kallt vatten och med 
öppnad spruta för att kylas ned.
Spola, med öppen handspruta, igenom ag-
gregatet med vatten frnn vattenledningsnä-
tet under 2-3 minuter efter användning med 
salthaltigt vatten (saltvatten).
OBSERVERA
Risk för skador! Stäng aldrig av motorn un-
der full belastning med öppen handspruta.
Î Ställ in huvudreglaget pn driftf “Bränna-

re avstängd“ stellen.
Î Stäng handspruta.

Motorn reglerar tomgnngsvarvtal.
Î Ställ apparatreglaget pn motorn pn 

"OFF" och drag till drivmedelskranen.
Î Stäng vattentillförseln.
Î Använd handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
Î Säkra handsprutan med säkerhets-

spärren mot oavsiktligt öppnande.
Î Skruva bort slangen för vattentillförsel 

frnn aggregatet.

" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.

Ställ in arbetstryck och 
matningsmängd

Användning med rengöringsmedel

Avbryta drift

Efter användning med 
rengöringsmedel

Stänga av aggregatet

Förvaring
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OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.
" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
Î Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser sn den inte kan tippa eller 
glida.

Kom överrens med försäljningsstället om 
att regelbundna säkerhetskontroller ska 
genomföras eller välj ett servicekontrakt. 
Be om rnd.
! FARA
Risk för skador vid oavsiktlig start av maski-
nen. Innan arbeten utförs på maskinen ska 
tändstiftskontakten dras ut eller batteriet 
kopplas ifrån.
Risk för brännskador! Vidrör inte heta ljud-
dämpare, cylindrar eller kylelement.

Î Kontrollera högtrycksslangen sn att den 
inte är skadad (risk för brott). Byt genast 
ut skadad högtrycksslang.

Î Kontrollera oljenivn hos högtryckspum-
pen.

OBSERVERA
Risk för materiella skador. Om oljan är 
mjölkaktig ska Kärcher kundtjänst informe-
ras omgående.

Î Rengör sil i vattenanslutningen.
Î Rengör silen i vattenbristsäkringen.
Î Rengör filter i sugslangen för rengö-

ringsmedel.

Î Avkalka aggregatet.
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad utföra 

underhnllet av apparaten.

Oljebyte:
Î Ställ fram uppsamlingstrng för ca. 1 liter 

olja.
Î Skruva ur skruv för oljeutsläpp.
Î Släpp ut oljan i uppsamlingstrng.

Î Skruva i skruv för oljeutsläpp.
Î Fyll lnngsamt pn ny olja i oljebehnllaren, 

upp till "MAX" markeringen.
Anmärkning: Luftblnsor mnste kunna 
komma ut.
För oljetyp och pnfyllningsmängd, se 
Tekniska Data.

Utför underhnllsarbete pn motorn i enlighet 
med anvisningarna i i motortillverkarens 
bruksanvisning.

Vid avlagringar i rörledningar stiger ström-
ningsmotstnndet sn att belastningen pn 
motorn blir för hög.
! FARA
Explosionsrisk på grund av brännbara ga-
ser! Vid avkalkning är rökning förbjuden. 
Sörj för god ventilation.
! FARA
Risk för brännskador på grund av syra! Bär 
skyddsglasögon och skyddshandskar.
� Genomförande:
Vid avkalkning fnr, enligt gällande före-
skrift, endast kontrollerade rengöringsme-
del för pannsten användas.
– RM 100 (best.nr. 6.287-008) löser kalk-

sten och enklare bindningar mellan 
kalksten och rester frnn tvättmedel.

– RM 101 (best.nr. 6.287-013) löser av-
lagringar som RM 100 ej löser upp.

Î Fyll en 20-litersbehnllare med15 l vatten.
Î Häll i en liter pannstenslösningsmedel.
Î Anslut vattenslang direkt pn pumphuvu-

det och häng den andra änden av 
slangen i behnllaren.

Transport

Skötsel och underhnll

Underhnllsintervaller

Dagligen

Varje vecka

Varje mnnad

Var 500:e driftstimme, minst en gnng per nr

Underhnllsarbeten

Högtryckspump

Avfallshantera den förbrukade oljan miljö-
vänligt eller lämna den till godkänd insam-
ling.

Motor

Avkalka aggregat
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Î Stick ner det ansluta strnlröret utan 
munstycke i behnllaren.

Î Starta motorn enligt motortillverkarens 
bruksanvisning.

Î Öppna handsprutan och stäng den inte 
igen under avkalkningen.

Î Geräteschalter auf Arbeitstemperatur 
von 40 °C einstellen.

Î Lnt aggregatet gn tills arbetstemperatu-
ren har uppnntts.

Î Stäng av aggregatet och lnt det vila i 20 
minuter. Handsprutan mnste hnllas öp-
pen.

Î Pumpa sedan aggregatet tomt.
2bservera: I anslutning till rostskydd och 
neutralisering av syrarester rekommende-
rar vi att en alkalisk lösning (t.ex. RM 81) 
pumpas genom aggregatet via rengörings-
medelsbehnllaren.

OBSERVERA
Risk för skada! Vatten som fryser i aggre-
gatet kan skada delar av detta.
– Förvara aggregatet i uppvärmt utrymme 

under vintern, eller töm det. Vid längre 
driftspauser rekommenderas att pumpa 
frostskyddsmedel genom aggregatet.

– Om det inte är möjligt att förvara aggre-
gatet pn en frostfri plats ska aggregatet 
hiberneras.

� Tappa ur vatten:
Î Skruva bort vattenslang och högtrycks-

slang.
Î Skruva av matningsledningen pn tank-

botten och kör värmeslangen tom.
Î Lnt pumpen arbeta maximalt 1 minut, 

tills pump och ledningar är tomma.
� Spola igenom aggregatet med frost-

skyddsmedel:
Anmärkning: Beakta föreskrifter frnn till-
verkaren av frostskyddsmedlet.
Î Fyll pn flottören med vanligt frostmedel.
Î Starta aggregat (utan brännare), tills 

aggregatet är helt genomspolat.
Pn detta sätt uppnns även ett visst skydd 
mot rost.

! FARA
Risk för skador vid oavsiktlig start av maski-
nen. Innan arbeten utförs på maskinen ska 
tändstiftskontakten dras ut eller batteriet 
kopplas ifrån.
Risk för brännskador! Vidrör inte heta ljud-
dämpare, cylindrar eller kylelement.

– Bränsletank tom
Î Fyll pn.

– Behnllaren för vätskeavhärdare är tom, 
av tekniska skäl förblir alltid en rest i be-
hnllaren.

Î Fyll pn.
– Elektroderna i behnllaren nedsmutsade
Î Rengör elektroderna.

Beakta anvisningar i motortillverkarens 
bruksanvisning!
– Drivmedelstank tom
Î Fyll pn.
– HDS 1000 BE: Tändstift (motor) smut-

sigt/defekt
Î Rengör tändstift eller byt ut det.
– Säkerhetstermostat pn högtryckspum-

pen har stängt av aggregatet efter tom-
gnngsdrift under längre period.

Î Lnt aggregatet kylas av och starta där-
efter igen. Se härför även avsnitt "Av-
bryta drift".

– Motorns drivvarvtal är för lngt.
Î Kontrollera motorns drivvarvtal (se Tek-

niska Data).
– HDS 1000 BE: Tändstift (motor) smut-

sigt/defekt
Î Rengör tändstift eller byt ut det.
– Munstycke tätt/urtvättat
Î Rengör/byt ut munstycke.
– Silen i vattenanslutningen är smutsig

Frostskydd

ctgärder vid störningar

Kontrollampa för bränsle lyser

Kontrolllampan för vätskeavhärdare 
lyser

Apparaten arbetar inte

Aggregatet bygger inte upp tryck
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Î Rengör silen.
– För lite vatten matas in
Î Kontrollera vattenflödet till pumpen 

(Tekniska Data).
– Matarledningar till pumpen är otäta eller 

igentäppta.
Î Kontrollera alla matarledningar till pum-

pen.
– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
Î Ställ doseringsventilen för rengörings-

medel pn "0“.
Î Öppna vattenförsörjning.
Î Starta motorn enligt motortillverkarens 

bruksanvisning.
Î Vid luftning av aggregatet skruvas mun-

stycket av och aggregatet fnr sedan ar-
beta tills vattnet är fritt frnn blnsor när 
det kommer ut.

Î Stäng av aggregatet och skruva pn 
munstycket igen.

– Pump otät
Anmärkning: Tillntet är 3 droppar/minut.
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad kon-

trollera aggregatet vid större otäthet.

– Matarledningar till pumpen är otäta.
Î Kontrollera alla matarledningar till pum-

pen.
– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
Î Ställ doseringsventilen för rengörings-

medel pn "0“.
Î Öppna vattenförsörjning.
Î Starta motorn enligt motortillverkarens 

bruksanvisning.
Î Vid luftning av aggregatet skruvas mun-

stycket av och aggregatet fnr sedan ar-
beta tills vattnet är fritt frnn blnsor när 
det kommer ut.

Î Stäng av aggregatet och skruva pn 
munstycket igen.

– Sugslang med filter, för rengöringsme-
del, är otät eller tilltäppt.

Î Kontrollera/rengör sugslang med filter
– Backventil i fäste till sugslang för rengö-

ringsmedel igenklistrad
Î Rengör/byt ut backventil i fäste till sug-

slang för rengöringsmedel.
– Doseringsventilen för rengöringsmedel 

är stängd eller otät/igentäppt.
Î Öppna eller kontrollera/rengör dose-

ringsventilen för rengöringsmedel.

– Munstycke tätt
Î Rengör munstycke.
– Aggregatet är igenkalkat
Î Avkalka aggregatet.
– Sil i vattenbristsäkringen är smutsig
Î Rengör silen.
– Överströmningsventil defekt
Î Byt överströmningsventil (kundservice).

– Bränsletank tom
Î Fyll pn.
– Vattenbrist
Î Kontrollera vattenanslutning, kontrolle-

ra inkommande ledningar.
Î Rengör silen i vattenbristsäkringen.
– Bränslefiltret nedsmutsat
Î Byt ut bränslefiltret.
– Ingen gnista
Î Om det inte syns nngon tändgnista ge-

nom synglaset ska aggregatet testas av 
kundtjänsten.

– Arbetstryck/matningsmängd för hög
Î Minska arbetstryck/matningsmängd pn 

handsprutan.
– Nedsotade värmeslangar
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad av-

lägsna sotet i aggregatet.

Högtryckspump otät

Högtryckspumpen knackar

Aggregatet suger ej upp 
rengöringsmedel

Överströmningsventilen slnr 
löpande till/frnn när handsprutan är 

öppen

Brännaren tänder inte

Inställd temperatur uppnns inte vid 
drift med varmvatten
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Kan störningen inte ntgärdas mnste ap-
paraten kontrolleras av kundservice.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av vnra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel pn aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frngor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, sn att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns pn www.kaercher.com.

Härmed försäkrar vi att nedanstnende be-
tecknade maskin i ändamnl och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar pn maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.957-090

5.957-091

Undertecknade agerar pn order av och 
med fullmakt frnn företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2016/01/01

Kundservice

Garanti

Tillbehör och reservdelar

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.811-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/EG
2014/30/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivn dB(A)
HDS 1000 BE
Upmätt: 106
Garanterad: 108
HDS 1000 DE
Upmätt: 105
Garanterad: 107

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Skydd -- IPX5 IPX5
Motor
Typ -- Honda GX 390, 

1-cylinder, 4-
takt

Yanmar L 100 
N, 1-cylindrig, 
4-takt 

Märkeffekt vid 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifik förbrukning g/kWh 313 250
Varvtal vid drift 1/min 3200-3400 3200-3400
Bränsletank l 6,5 5,5
Drivmedel -- Bensin, blyfri * Diesel
* Maskinen är lämplig att drivas med bränslet E10
Vattenanslutning
Inmatningstemperatur (max.) °C 30 30
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Inmatningsslang best.nr. 4.440-207.0 4.440-207.0
Längd inmatningsslang m 7,5 7,5
Diameter inmatningsslang(min.) Tum 3/4 3/4
Sughöjd ur öppen behnllare (20 °C) m 1 1
Prestanda
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Arbetstryck vatten (med standardmunstycke) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Standardmunstyckets storlek -- 047 050
Max. driftövertryck (säkerhetsventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Max. arbetstemperatur varmvatten °C 98 98
Insugning av rengöringsmedel l/t (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Brännareffekt kW 59 59
Maximal förbrukning av värmeledningsolja kg/t 5,6 5,6
Handsprutans rekylkraft (max.) N 51 51
Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Brusnivn
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 91 91
Osäkerhet KpA dB(A) 3 2
Ljudteffektsnivn LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 108 107
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 <2,5 <2,5
Spolrör m/s2 <2,5 <2,5
Osäkerhet K m/s2 1 1
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Drivmedel
Bränsle -- Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 
eller diesel

Oljemängd - pump l 0,35 0,35
Oljesort - pump Motorolja 

15W40
Best.nr. 6.288-
050.0

Best.nr. 6.288-
050.0

Mntt och vikt
Längd x Bredd x Höjd mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typisk driftvikt kg 175,2 197,0
Bränsletank l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– -os havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta pakkauksen sisältö sitä puret-
taessa.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

! VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
" VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
" VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 9
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 11
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 12
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 12
EY-vaatimustenmukaisuus-va-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 13
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 14

<mpäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi pariston ja akun ympä-
ristöystävällisestä hävittämises-
tä. Paristot ja akut sisältävät ai-
neita, joita ei saa päästää ympä-
ristöön. Tästä syystä toimita ne 
vastaaviin keräilylaitoksiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

Vaarallisuusasteet

Pb

155FI



– 2

Kuvat 1+2
1 Käsikäynnistin
2 Sähkökäynnistin
3 Polttoainesäiliö
4 Painemittari
5 Akku
6 Korkeapainesuutin
7 Ruiskuputki EASY!Lock
8 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Force
9 Korkeapaineletku EASY!Lock
10 Suurpaineliitäntä EASY!Lock
11 Polttoainesäiliö
12 Vesiliitäntä ja sihti
13 Paine-/määräsäädin
14 Painesäiliö
15 Polttoainesuodattimella varustettu polt-

toainepumppu
16 Polttimen puhallin
17 Sähkölaiterasia
18 Öljymäärän tarkastusaukko
19 Turvaventtiili
20 Polttimen kansi
21 Vedenkuumennin
22 Sytytystulpan pistoke
23 Polttimen näkölasi
24 Suutinvarsi
25 Uimurisäiliö
26 Vedenpehmennysaineen säiliö
27 Magneettiventtiili
28 Vedenpuutesuoja
29 Alivesisuojan siivilä
30 Painekytkin
31 Öljyntäyttöastia
32 Korkeapainepumppu
33 Tyyppikilpi
34 Öljynpäästötulppa (moottori)
35 Öljyn mittatikku (moottori)
36 Puhdistusaineen imuletku ja suodatin
37 Öljynpäästötulppa (pumppu)
38 Turvavipu
39 Laukaisuvipu
40 Käsiruiskupistoolin varmistinsalpa

Kuva 3
1 Laitekytkin
2 Polttoaineen merkkivalo
3 Vedenpehmentimen merkkivalo
4 Puhdistusaineen annosteluventtiili
5 Sähkökäynnistimen avainkytkin
6 Merkkivalo "Sytytys on päällä"

Epäasianmukaisesti käytettyinä 
suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata ihmisiin, 
eläimiin, aktiivisiin sähkövarusteisiin tai itse 
laitteeseen.

Huomautus: Koskee vain Saksaa: Laite 
on tarkoitettu vain mobiilikäyttöön (ei kiinte-
ästi asennettavaksi).
– Laitetta käytetään erityisesti siellä, mis-

sä käytettävissä ei ole sähköliitäntää ja 
pitää käyttää kuumaa vettä.

– Puhdistaminen: Koneet, ajoneuvot, ra-
kennukset, työkalut, julkisivut, terassit, 
puutarhavälineet jne.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Jos laitetta käyte-
tään huoltoasemilla tai muissa vastaavissa 
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia 
turvamääräyksiä.

Laitteen osat 2hjauspaneeli

Laitteessa olevat symbolit

Myrkytysvaara! Älä hengitä pa-
kokaasuja.

Kuumien pintojen aiheuttama 
palovammavaara!

Käyttötarkoitus

Älä päästä mineraalipitoista jätevettä valu-
maan maaperään, vesistöön tai viemäri-
verkkoon. Moottorin ja auton pohjan pesu 
on suoritettava tästä syystä puhdistukseen 
soveltuvalla ja öljyerottimella varustetulla 
paikalla.
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Veden laatuvaatimukset:
HUOMIO 
Korkeapainelaitteistossa saa käyttää aino-
astaan puhdasta vettä. Epäpuhtaudet joh-
tavat laitteen ja varusteiden ennenaikai-
seen kulumiseen tai kerrostumien muodos-
tumiseen.
Jos käytetään recycling-vettä, seuraavia 
raja-arvoja ei saa ylittää:

! VAARA
– Älä käytä korkeapainepesuria, jos polt-

toainetta on räiskynyt maahan. Vie laite 
toiseen paikkaan ja vältä kipinän aihe-
uttamista.

– Älä säilytä polttoainetta avotulen tai 
kuumien laitteiden, kuten uunit, lämmi-
tyskattilan, veden lämmittimien tms. lä-
heisyydessä. 

Älä myöskään päästä polttoainetta vuo-
tamaan äläkä käsittele sitä sytytysliekin 
tai kipinää aiheuttavien laitteiden lähei-
syydessä. 

– Pidä helposti syttyvät esineet ja materi-
aalit etäällä äänenvaimentimesta (vä-
hintään 2 m).

– Älä käytä moottoria ilman äänenvai-
menninta ja tarkasta vaimennin sään-
nöllisesti. Puhdista ja vaihda tarvittaes-
sa uuteen.

– Älä käytä moottoria metsä-, pensas- tai 
ruohikkoalueilla, ellei pakoputkea ole 
varustettu kipinäsuojuksella.

– Älä käytä moottoria ilman ilmansuoda-
tinta tai imuistukan suojaa muutoin kuin 
säätötöitä tehdessäsi.

– Älä suorita sellaisia säätöjousien, sää-
töosien tai muiden osien säätöjä, joka 
saattavat nostaa moottorin kierroslu-
kua.

– Palovammavaara! Älä koske kuumaan 
äänenvaimentimeen, sylinteriin tai 
jäähdytyslaippoihin.

– Älä laita käsiäsi tai jalkojasi koskaan 
liikkuvien tai pyörivien osien lähelle.

– Myrkytysvaara! Laitetta ei saa käyttää 
suljetussa tilassa.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava säännölli-
sin väliajoin ja tarkastuksen tulokset on 
tallennettava kirjallisesti.

– Laitteen vedenlämmityslaitteisto on pol-
tinlaitteisto. Poltinlaitteistot on säännöl-
lisesti tarkastettava kunkin maan lain-
säätäjän säätämien määräysten mukai-
sesti.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky * Tuoreveden 

sähkönjohta-
vuus +1200 
µS/cm

erotettavissa olevat aineet 
**

< 0,5 mg/l

poisuodatettavissa olevat 
aineet ***

< 50 mg/l

Hiilivedyt < 20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Rauta < 0,5 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 2 mg/l
Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
* Maksimi yhteensä 2000 µS/cm
* Näytetilavuus 1 l, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

Turvaohjeet

<leiset turvaohjeet
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! VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä vain alkuperäisiä korkeapainelet-

kuja.
– Korkeapaineletkun ja ruiskutuslaitteen 

tulee soveltua teknisissä tiedoissa an-
netulle maksimille käyttöpaineelle.

– Vältä kosketusta kemikaalien kanssa.
– Tarkasta korkeapaineletku päivittäin.

Älä käytä nurjahtaneita letkuja.
Jos uloin lankakerros on näkyvissä, älä 
enää käytä letkua.

– Älä enää käytä korkeapaineletkua, jos 
sen kiinnityskierre on vahingoittunut.

– Levitä korkeapaineletku alustalle siten, 
että sen yli ei voi ajaa.

– Älä enää käytä yliajettua, nurjahtanutta 
tai iskuilla kuormitettua letkua, vaikka 
siinä ei olisikaan vahingoittumista näh-
tävissä.

– Säilytä korkeapaineletkua siten, että sii-
hen ei kohdistu mekaanista rasitusta.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Vedenpuutesuoja estää polttimen ylikuu-
menemisen vedenpuutetilanteissa. Poltin 
käy vain, kun vedensyöttö on riittävä.

– -os käsiruiskupistooli on suljettuna, yli-
virtausventtiili avautuu ja korkeapaine-
pumppu ohjaa veden takaisin pumpun 
imupuolelle. Tämä estää sallitun käyttö-
paineen ylittymisen.

– Ylivirtausventtiili on tehtaalla säädetty 
ja varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan 
asiakaspalvelu voi suorittaa säädön.

– Turvaventtiili avautuu, jos ylivirtaus-
venttiili on vaurioitunut.

– Turvaventtiili on tehtaalla säädetty ja 
varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan 
asiakaspalvelu voi suorittaa säädön.

Painekytkin kytkee polttimen pois päältä 
minimin työpaineen alittuessa ja jälleen 
päälle, kun paine ylittyy.

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

" VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Laitteen, varustei-
den, tulojohtojen ja liitäntöjen on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jos öljy on maitomais-
ta, ota yhteys Kärcher-asiakaspalveluun.
Î Tarkista korkeapainepumpun öljymää-

rä öljymäärän tarkastusaukosta.
Laitetta ei saa käyttää, jos öljyn pinta on 
laskenut alle "MIN" -merkin.
Î Lisää tarvittaessa öljyä (katso Tekniset 

tiedot).

Noudata luvussa �Turvallisuusohjeet� 
annettuja ohjeita!
Î Lue ennen käyttöönottoa moottorin val-

mistajan käyttöohjeet ja huomioi erityi-
sesti turvaohjeet.

Î Tarkasta ilmansuodatin.
Î Tarkista moottorin öljymäärä.
Laitetta ei saa käyttää, jos öljyn pinta on 
laskenut alle "MIN" -merkin.
Î Lisää tarvittaessa öljyä.

Korkeapaineletku

Turvalaitteet

Alivesisuoja

<livirtausventtiili

Turvaventtiili

Painekytkin

Varmistuspidätyspinne

Käyttöönotto

Tarkista korkeapainepumpun 
öljymäärä

Moottori
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Î Täytä polttoainesäiliö lyijyttömällä ben-
siinillä.
Älä käytä 2-tahtiseosbensiiniä.

Î Täytä polttoainetankki diesel-polttoai-
neella.

! VAARA
Räjähdysvaara! Käytä ainoastaan diesel-
polttoainetta tai kevyttä lämmitysöljyä. So-
pimatonta polttoainetta, kuten esimerkiksi 
bensiiniä, ei saa käyttää.
HUOMIO 
Kuivakäynti aiheuttaa polttoainepumpun 
vahingoittumisvaaran. Pidä polttoainetank-
kia myös kylmävesikäytössä niin täynnä, 
että polttoaineen merkkivalo sammuu.
Î Polttoaineen lisääminen.
Î Sulje polttoainesäiliön korkki.
Î Pyyhi ylivalunut polttoaine pois.

Huomautus: Tuotteen mukana tulee ve-
denpehmentimestä näytepakkaus.

Î Poista jousi (c) vedenpehmennysaine-
säiliön (a) tulpan kauluksesta (b).

Î Täytä säiliö Kärcher-vedenpehmennys-
nesteellä RM 110 (tilausnumero 2.780-
001).

– Vedenpehmennin estää lämpövastuk-
sen kalkkeutumista kalkkipitoista vesi-
johtovettä käytettäessä. Vedenpeh-
mennin annostellaan tipoittain vesisäili-
ön syöttökanavaan.

– Annostelu on säädetty tehtaalla keski-
kovan veden mukaiseksi.

! VAARA
Vaarallinen sähköjännite! Säädön saa suo-
rittaa vain sähköalan ammattilainen.
Î Paikallisen vedenkovuuden selvittämi-

nen:
– Selvitä paikalliselta vesijohtolaitokselta 

veden kovuus tai
– mittaa vedenkovuuden mittauslaitteella 

(tilausnumero 6.768-004).
Î Avaa sähkölaiterasia.

Î Säädä kiertopotentiometri (a) veden ko-
vuuden mukaisesti. Taulukosta saat oi-
keat säätöarvot.

Esimerkki:
Kun vedenkovuus on 15 °dH, säädä kierto-
potentiometri asteikon arvolle 7.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Polttoaineen lisääminen

Vedenpehmentimen lisääminen

Vedenpehmennysaineen 
annostelun säätö

Vedenkovuus (°dH) Kiertopotentiometrin 
asteikko

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

159FI



– 6

Huomioi akkujen käsittelyssä ehdottomasti 
seuraavat varoitukset:

! VAARA
Räjähdysvaara! Älä aseta työkaluja tai vas-
taavaa akun päälle, ts. ei päätenapojen 
eikä kennoliitosten päälle.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Elä päästä koskaan 
haavoja kosketukseen lyijyn kanssa. Puh-
dista aina kädet lopetettuasi akkua koske-
vat työt.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Noudata turvalli-
suusmääräyksiä akkujen käsittelyssä. Huo-
mioi latauslaitteen valmistajan käyttöohje.
Î Irrota akun liittimet.
Î Liitä latauslaitteen plusnapakaapeli 

akun plusnapaliitäntään.
Î Liitä latauslaitteen miinusnapakaapeli 

akun miinusnapaliitäntään.
Î Liitä virtapistoke ja kytke latauslaite 

päälle.
Î Lataa akku pienimmällä mahdollisella 

latausvirralla.

HUOMIO 
Tarkasta säännöllisesti hapolla täytettyjen 
akkujen nestetaso.
Î Kierrä kaikki kennokannet ulos.
Î -os nestetaso on liian alhainen, lisää 

tislattua vettä merkintään asti kennoi-
hin.

Î Lataa akku.
Î Kierrä kennokannet sisään.

Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.
Kuva 4
Î Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 

ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Î Aseta korkeapainesuutin ruiskuput-
keen.

Î Asenna hattumutteri ja kiristä käsitiuk-
kuuteen (EASY!Lock).

Akku

Akkua koskevat turvaohjeet

Noudata akussa ja käyttöoh-
jeessa olevia ohjeita!

Käytä silmäsuojusta!

Pidä lapset loitolla haposta ja 
akuista!

Räjähdysvaara!

Avotuli, kipinät ja tupakointi kiel-
letty!

Syöpymisvaara!

Ensiapu!

Varoitus!

Hävittäminen!

Älä heitä akkua jäteastiaan!

Akun lataaminen

Tarkasta ja korjaa akun nestetaso

Käsiruiskupistoolin, ruiskuputken, 
suuttimen ja korkeapaineletkun 

asentaminen
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Î Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja laitteen korkea-
paineliitäntään ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
Î Liitä tuloletku (vähimmäispituus 7,5 m, 

vähimmäisläpimitta 3/4“) laitteen vesilii-
täntään ja tulovesiliitäntään (esim. vesi-
hanaan).

Huomautus: Vedensyöttöletku ei kuulu toi-
mituslaajuuteen.

– Tämä korkeapainepesuri soveltuu tar-
vittavilla varusteilla varustettuna vapaa-
na olevan veden imemiseen esim. sa-
devesitynnyreistä tai lammista.

– Imukorkeus enint. 1 m.
! VAARA
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Älä 
koskaan ime vettä minkäänlaisesta juoma-
vesisäiliöstä. Älä koskaan ime liuotinpitoi-
sia nesteitä kuten ohentimia, bensiiniä, öl-
jyä tai suodattamatonta vettä. Laitteen tii-
visteet eivät kestä liuottimia. Liottimien ruis-
kutussumu on erittäin herkästi syttyvää, 
helposti räjähtävää ja myrkyllistä.
Î Liitä suodattimella (lisävaruste) varus-

tettu imuletku (halkaisija vähintään 3/4“) 
vesiliitäntään.

Î Käännä puhdistusaineen annostelu-
venttiilin asentoon "0".

! VAARA
Räjähdysvaara! Älä suihkuta mitään pala-
via nesteitä.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa kos-
kaan käyttää ilman asennettua ruiskuput-
kea. Tarkasta ruiskuputken tiukkuus ennen 
jokaista käyttöä. Ruiskuputken ruuviliitok-
sen pitää olla kiristettynä käsitiukkuuteen.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Pidä puhditustyötä 
tehtäessä molemmin käsin kiinni käsiruis-
kupistoolista ja ruiskuputkesta.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja var-
mistusvipua ei saa lukita käytön aikana.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asiakas-
palveluun, jos varmistusvipu on vahingoit-
tunut.
HUOMIO 
Kuivakäynti aiheuttaa polttoainepumpun 
vahingoittumisvaaran. Pidä polttoainetank-
kia myös kylmävesikäytössä niin täynnä, 
että polttoaineen merkkivalo sammuu.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois en-
nen suuttimen vaihtoa ja aktivoi käsiruisku-
pistooli, kunnes laitteessa ei ole enää pai-
netta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Vaihda suutin.

Î Säädä paine/lämpötila ja puhdistusai-
neen väkevyys puhdistettavan pinnan 
mukaan.

Huomautus: Suuntaa korkeapainesuihku 
aina aluksi pitkän etäisyyden päästä puh-
distettavaan kohteeseen välttääksesi kor-
kean paineen aiheuttamia vahinkoja.

Korkeapainesuihkun tehokkuus riippuu 
ruiskutuskulmasta. Normaalitapauksessa 
käytetään 25°-viuhkasuutinta (mukana tuo-
tepakkauksessa).

Vesiliitäntä

Veden imeminen säiliöstä

Käyttö

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Suuttimen vaihto

Puhdistus

Työskentely korkeapainesuuttimella
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� Suositeltavat suuttimet on saatavana li-
sävarusteina.

– Pinttyneen lian poistoon.
0°-täystehosuutin

– Arkojen pintojen ja kevyen lian puhdis-
tukseen:
40°-viuhkasuutin

– Paksun ja pinttyneen lian poistoon:
lianjyrsin

– Suutin, jossa on säädettävä ruiskutus-
kulma, sopii erilaisiin puhdistustehtä-
viin:
monitoimisuutin

– Lian irrottaminen:
Suihkuta puhdistusainetta säästeliäästi 
ja anna vaikuttaa 1 - 5 min., mutta älä 
anna sen kuivua.

– Lian poistaminen:
Huuhdo irrotettu lika pois korkeapaine-
suihkulla.

Î Avaa vedenkierto.
Î Aseta laitekytkin asentoon kylmä-/kuu-

mavesikäyttö.
Î Käynnistä moottori moottorin valmista-

jan käyttöohjeiden mukaisesti.
Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

Î Avaa käsiruiskupistooli.

Î Aseta laitekytkin asentoon "Poltin pois 
päältä".

! VAARA
Palovammavaara!
Î Aseta laitekytkin haluttuun työlämpöti-

laan (maks. 98°C). Poltin käynnistyy.

Î Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 
kääntämällä käsiruiskupistoolin paine- 
ja määräsäätimestä (+/-).

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Paineen / määrän 
säädön asetuksessa on varmistettava, että 
ruiskuputken liitos ei pääse irtoamaan.

HUOMIO 
Sopimattomat puhdistusaineet saattavat 
vahingoittaa laitetta tai puhdistettavaa koh-
detta.
– Säästä ympäristöä käyttämällä puhdis-

tusainetta säästeliäästi.
– Huomioi puhdistusaineiden mukana 

olevat annosteluohjeet.
– Käytä ainoastaan sellaisia puhdistusai-

neita, jotka ovat laitteen valmistajan hy-
väksymiä.

– Kärcher-puhdistusaineet takaavat häiri-
öttömän työskentelyn. Kysy meiltä neu-
voa tai pyydä luettelomme tai lisätietoja 
puhdistusaineista.

Î Ripusta puhdistusaineletku astiaan, 
jossa on puhdistusaineliuotinta.

Î Käännä puhdistusaineen annostelu-
venttiili haluamaasi väkevyysasentoon.

Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
2hje: -os käsiruiskupistooli suljetaan, 
moottori jatkaa käyntiään tyhjäkäynnillä. 
Tällöin vesi kiertää pumpun sisällä ja läm-
penee. Kun pumpun sylinterin pää saavut-
taa suurimman sallitun lämpötilan (80 °C), 
sylinterin pään turvatermostaatti sammut-
taa moottorin. Kun laite on jäähtynyt alle 50 
°C lämpötilaan, sen käyttöä voidaan jälleen 
jatkaa.
-äähtymistä voidaan nopeuttaa käyttämäl-
lä vesijohtoverkon painevettä.
Î Avaa käsiruiskupistooli noin 2–3 minuu-

tiksi, jotta virtaava vesi jäähdyttää sylin-
teripään.

Î Käynnistä moottori jälleen.

Suositeltavat puhdistusmenetelmät

Laitteen käynnistys

Käyttö kylmällä vedellä

Käyttö kuumalla vedellä

Käyttöpaineen ja syöttömäärän 
säätäminen

Käyttö puhdistusaineella

Käytön keskeytys
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Î Käännä puhdistusaineen annostelu-
venttiilin asentoon "0".

Î Huuhdo laitetta avaamalla käsiruisku-
pistooli vähintään 1 minuutin ajaksi.

! VAARA
Palovammavaara kuuman veden vuoksi! 
Kun laitteessa on käytetty kuumaa vettä, 
laitteen on annettava käydä jäähtymistä 
varten kylmällä vedellä ja pistoolin ollessa 
auki vähintään kaksi minuuttia.
Huuhdo laitetta vesijohtovedellä avaamalla 
käsiruiskupistooli vähintään 2-3 minuutin 
ajaksi, jos olet käyttänyt laitetta suolavedel-
lä (merivedellä).
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä koskaan sammuta 
täyskuormituksessa olevaa moottoria, kun 
käsiruiskupistooli on avattuna.
Î Aseta laitekytkin asentoon "Poltin pois 

päältä".
Î Sulje käsiruiskupistooli.

Moottori ohjautuu tyhjäkäyntikierroslu-
vulle.

Î Aseta laitteen moottorin valintakytkin 
asentoon "OFF" ja sulje polttoainehana.

Î Sulje veden syöttöputki.
Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
Î Kiinnitä käsiruiskupistoolin vipu var-

muuspidätyspinteellä, jolloin laite ei kyt-
keydy käyttöön tahattomasti.

Î Irrota veden tuloletku laitteesta.

" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.

HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.
" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
Î Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa. Kysy meiltä neuvoa.
! VAARA
Laitteen tahattoman käynnistämisen aihe-
uttama loukkaantumisvaara. Ennen laittee-
seen kohdistuvia töitä, vedä sytytystulpan 
johto irti tai irrota akkukaapelit.
Palovammavaara! Älä koske kuumaan ää-
nenvaimentimeen, sylinteriin tai jäähdytys-
laippoihin.

Î Tarkasta, onko korkeapaineletkussa 
vaurioita (murtumisvaara). Vaihda vau-
rioitunut korkeapaineletku välittömästi.

Î Tarkasta korkeapainepumpun öljymää-
rä.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jos öljy on maitomais-
ta, ota yhteys Kärcher-asiakaspalveluun.

Î Puhdista vesiliitännän sihti. 
Î Puhdista alivesisuojan sihti.
Î Puhdista puhdistusaineen imuletkun 

suodatin.

Î Suorita kalkinpoisto.
Î Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 

huolto.

Toimenpiteet puhdistusaineella 
puhdistamisen jälkeen

Laitteen kytkeminen pois päältä

Säilytys

Kuljetus

Hoito ja huolto

Huoltovälit

Päivittäin

Viikoittain

Kuukausittain

-oka 500. käyttötunti, vähintään 
vuosittain
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Öljyn vaihtaminen:
Î Varaa öljynvaihtoa varten valmiiksi noin 

1 litran vetoinen säiliö.
Î Ruuvaa öljynlaskutulppa ulos.
Î Laske öljy kokoamissäiliöön.

Î Ruuvaa öljynlaskutulppa kiinni.
Î Lisää uutta öljyä öljysäiliön MAX-mer-

kintään saakka hitaasti.
Huomautus: Ilmakuplien pitää voida pois-
tua.
Katso sopiva öljylaatu teknisistä tie-
doista.

Suorita moottorin huoltotyöt moottorin val-
mistajan käyttöohjeiden mukaisesti.

Putkistoissa olevat kalkkikerrostumat lisää-
vät virtausvastusta niin, että moottorin 
kuormitus tulee liian suureksi.
! VAARA
Palavista kaasuista johtuva räjähdysvaara! 
Tupakointi on kiellettyä kalkinpoiston ajan. 
Huolehdi hyvästä tuuletuksesta.
! VAARA
Happojen aiheuttama syöpymisvaara! Käy-
tä suojalaseja ja suojahansikkaita.
� Suorittaminen:
Kalkin poistoon saa lain mukaan käyttää ai-
noastaan tarkastettuja sekä hyväksymis-
merkillä varustettua kattilakiven poistoai-
netta.
– RM 100 (tilausnumero 6.287-008) liuot-

taa kalkkikiven ja yksinkertaiset kalkki-
kiven ja pesuainejäämien yhdisteet.

– RM 101 (tilausnumero 6.287-013) liuot-
taa kerrostumat, jotka eivät liukene RM 
100:n avulla.

Î Laita 20 litran vetoiseen säiliöön 15 lit-
raa vettä.

Î Lisää siihen 1 litra kalkkikiven liuotusai-
netta.

Î Liitä vesiletku suoraan pumppuun ja 
pistä toinen pää säiliöön.

Î Pistä liitettynä oleva ruiskuputki ilman 
suutinta säiliöön.

Î Käynnistä moottori moottorin valmista-
jan käyttöohjeiden mukaisesti.

Î Avaa käsiruiskupistooli äläkä sulje sitä 
kalkinpoiston aikana.

Î Säädä laitekytkin 40°C työskentelyläm-
pötilaan.

Î Anna laitteen käydä, kunnes työskente-
lylämpötila on saavutettu.

Î Kytke laite pois päältä ja anna seistä 20 
minuutin ajan. Käsiruiskupistoolin on 
pysyttävä avattuna.

Î Pumppaa laite lopuksi tyhjäksi.
Huomautus: Suosittelemme, korroosio-
suojaksi ja happojäämien neutraloimiseksi, 
alkaalisen liuoksen (esim. RM 81) pump-
paamista laitteen lävitse puhdistusainesäi-
liön kautta.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jäätyvä vesi laitteessa 
saattaa vaurioittaa laitteen osia.
– Säilytä laite talvella pakkaselta suojat-

tuna lämmitetyssä tilassa tai tyhjennä 
se. -os laitteen käyttötauko on pitkä, on 
suositeltavaa pumpata laitteeseen jää-
nestoainetta.

– -os varastointi on mahdollista vain olo-
suhteissa, joissa lämpötila voi laskea 
nollan alapuolelle, varastoi laite seison-
ta-ajaksi.

� Veden poistaminen:
Î Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-

letku irti.
Î Ruuvaa tulojohto irti kattilan pohjasta, ja 

anna lämpövastuksen käydä tyhjänä.
Î Anna laitteen käydä enintään 1 min, 

kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjät.
� Laitteen huuhtominen jäätymisenesto-

aineella:
Huomautus: Noudata jäätymisenestoai-
neen valmistajan antamia käsittelyohjeita.
Î Täytä uimurisäiliö tavallisella jäätymise-

nestoaineella.
Î Kytke laite päälle (ilman poltinta), kun-

nes laite on huuhtoutunut kokonaan.
Näin saavutetaan samalla tietty korroosio-
suoja.

Huoltotyöt

Korkeapainepumppu

Hävitä jäteöljy ympäristöystävällisellä ta-
valla tai vie se valtuutettuun keräyspistee-
seen.

Moottori

Kalkinpoisto

Suojaaminen pakkaselta
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! VAARA
Laitteen tahattoman käynnistämisen aihe-
uttama loukkaantumisvaara. Ennen laittee-
seen kohdistuvia töitä, vedä sytytystulpan 
johto irti tai irrota akkukaapelit.
Palovammavaara! Älä koske kuumaan ää-
nenvaimentimeen, sylinteriin tai jäähdytys-
laippoihin.

– Polttoainesäiliö on tyhjä
Î Täytä säiliö.

– Vedenpehmentimen säiliö on tyhjä, tek-
nisistä syistä loput aineesta jää aina jäl-
jelle säiliöön.

Î Täytä säiliö.
– Säiliön elektrodit likaantuneet
Î Puhdista elektrodit.

Noudat moottorin valmistajan käyttöohjeita!
– Polttoainetankki on tyhjä
Î Täytä säiliö.
– HDS 1000 BE: Sytytystulppa (moottori) 

likaantunut/viallinen
Î Puhdista tai vaihda sytytystulppa
– Korkeapainepumpun varmuustermos-

taatti on kytkenyt laitteen pois päältä 
pitkän kiertokulkukäytön jälkeen

Î Anna laitteen jäähtyä ja käynnistä se 
sen jälkeen uudelleen. Katso tätä var-
ten kohta "Käytön keskeytys".

– Moottorin käyttökierrosluku on liian al-
hainen

Î Tarkista moottorin käyttökierrosluku 
(katso Tekniset tiedot).

– HDS 1000 BE: Sytytystulppa (moottori) 
likaantunut/viallinen

Î Puhdista tai vaihda sytytystulppa
– Suutin tukossa/kulunut
Î Puhdista/vaihda suutin
– Vesiliitännän sihti on likaantunut

Î Puhdista sihti.
– Veden tulomäärä liian pieni.
Î Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).
– Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat 

tukkeutuneet
Î Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.
– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:
Î Käännä puhdistusaineen annostelu-

venttiilin asentoon "0".
Î Avaa vedenkierto.
Î Käynnistä moottori moottorin valmista-

jan käyttöohjeiden mukaisesti.
Î Kierrä suutin auki laitteen ilmaamista 

varten ja anna laitteen käydä niin kau-
an, kunnes ulostuleva vesi ei enää kup-
li.

Î Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

– Pumppu ei ole tiivis
Huomautus: Sallittu määrä 3 pisaraa/mi-
nuutissa.
Î -os laite on hyvin epätiivis, tarkastuta 

se asiakaspalvelussa.

– Pumpun tulojohdot vuotavat 
Î Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.
– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:
Î Käännä puhdistusaineen annostelu-

venttiilin asentoon "0".
Î Avaa vedenkierto.
Î Käynnistä moottori moottorin valmista-

jan käyttöohjeiden mukaisesti.
Î Kierrä suutin auki laitteen ilmaamista 

varten ja anna laitteen käydä niin kau-
an, kunnes ulostuleva vesi ei enää kup-
li.

Î Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

Häiriöapu

Polttoaineen merkkivalo palaa

Vedenpehmentimen merkkivalo 
palaa

Laite ei toimi

Laite ei muodosta painetta

Korkeapainepumppu vuotaa

Korkeapainepumppu nakuttaa
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– Puhdistusaineen imuletku ja suodatin 
vuotaa tai on tukossa

Î Tarkasta/puhdista puhdistusaineen 
imuletku ja suodatin

– Puhdistusaineen imuletkun liitännän ta-
kaiskuventtiili juuttunut

Î Puhdista/vaihda puhdistusaineen imu-
letkun liitännän takaiskuventtiili.

– Puhdistusaineen annosteluventtiili on 
kiinni tai vuotaa tai on tukossa

Î Avaa puhdistusaineen annosteluventtii-
li tai tarkasta/puhdista.

– Suutin on tukkeutunut
Î Puhdista suutin.
– Laite on kalkkiutunut
Î Suorita kalkinpoisto.
– Alivesisuojan sihti likaantunut
Î Puhdista sihti.
– Ylivirtausventtiili on rikki
Î Ylivirtausventtiilin vaihto (asiakaspalvelu).

– Polttoainesäiliö on tyhjä
Î Täytä säiliö.
– -ärjestelmään ei tule vettä
Î Tarkista vesiliitäntä ja syöttöjohdot.
Î Puhdista alivesisuojan sihti.
– Polttoainesuodatin likaantunut
Î Vaihda polttoainesuodatin.
– Ei sytytyskipinää
Î Tarkastuta laite asiakaspalvelussa, jos 

sytytyskipinä ei näy tarkastuslasin kaut-
ta, kun laitetta käynnistetään.

– Käyttöpaine/syöttömäärä liian suuri
Î Pienennä käsiruiskupistoolin työpainet-

ta/vesimäärää.
– Lämpövastus karstoittunut
Î Puhdistuta lämpövastuksesta karsta 

asiakaspalvelussa.

-os häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Laite ei ime puhdistusainetta

<livirtausventtiili avautuu ja 
sulkeutuu jatkuvasti 

käsiruiskupistoolin ollessa avattuna

Poltin ei syty

Lämpötila ei nouse 
kuumavesikäytössä säädetylle 

tasolle

Asiakaspalvelu

Takuu

Varusteet ja varaosat
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. -os tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

5.957-090

5.957-091

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

E<-vaatimustenmukaisuus-
vakuutus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.811-xxx
<ksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY) 
2000/14/EY
2014/30/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
bänen tehotaso dB(A)
HDS 1000 BE
Mitattu: 106
Taattu: 108
HDS 1000 DE
Mitattu: 105
Taattu: 107

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Suojatyyppi -- IPX5 IPX5
Moottori
Tyyppi -- Honda GX 390, 

1-sylinteri, 4-
tahti

Yanmar L 100 
N, 1-sylinteri, 4-
tahti

Nimellisteho kierrosluvulla 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Ominaiskulutus g/kWh 313 250
Käyttökierrosluku 1/min 3200-3400 3200-3400
Polttoainesäiliö l 6,5 5,5
Polttoaine -- Bensiini, 

lyijytön *
Diesel

* Laite soveltuu E10-polttoaineelle
Vesiliitäntä
Tulolämpötila (maks.) °C 30 30
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Tulopaine (maks.) MPa (baa-

ria)
0,6 (6) 0,6 (6)

Tuloletku (Tilausnro: 4.440-207.0 4.440-207.0
Tuloletku, pituus m 7,5 7,5
Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 3/4 3/4
Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliöstä 
(veden lämpötila 20°C)

m 1 1

Suoritustiedot
Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baa-
ria)

4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Vakiosuuttimen suutinkoko -- 047 050
Maks. käyttöpaine (varmuusventtiili) MPa (baa-

ria)
23 (230) 23 (230)

Maks. työskentelylämpötila, kuuma vesi °C 98 98
Puhdistusaineen imeminen l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Polttimen teho kW 59 59
Maksimi lämmitysöljykulutus kg/h 5,6 5,6
Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 51 51
Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 91 91
Epävarmuus KpA dB(A) 3 2
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 108 107

168 FI



– 15

Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 < 2,5 < 2,5
Suihkuputki m/s2 < 2,5 < 2,5
Epävarmuus K m/s2 1 1
Käyttöaineet
Polttoaine -- Polttoöljy EL tai 

diesel-polttoai-
ne

Polttoöljy EL tai 
diesel-polttoai-
ne

Öljymäärä - pumppu l 0,35 0,35
Öljytyyppi - pumppu Moottoriöl-

jy 15W40
Tilausnumero 
6.288-050.0

Tilausnumero 
6.288-050.0

Mitat ja painot
Pituus x leveys x korkeus mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tyypillinen käyttöpaino kg 175,2 197,0
Polttoainesäiliö l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıĮȢ ȖȚĮ ʌȡȫĲȘ ĳȠȡȐ, įȚĮ-

ȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ʌȡȦĲȩĲȣʌİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĮȣĲȑȢ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚĮ ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.
– ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ įȚĮȕȐıĲİ 

ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ 
Įȡ. 5.951-949.0!

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜĮȕȫȞ țĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠ-
ȡȐ İȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȠȞ ĮȞĲȚʌȡȩ-
ıȦʌȩ ıĮȢ.

– ȀĮĲȐ ĲȘȞ ĮʌȠıȣıțİȣĮıȓĮ İȜȑȖȟĲİ ĲȠ 
ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ ĲȠȣ ʌĮțȑĲȠȣ.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮ-
ĲȚțȐ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Υποδείξεις για άμεσα επαπειλούμενο κίνδυ-
νο, ο οποίος μπορεί να έχει ως συνέπεια 
σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Υποδείξεις για μια δυνητικά επικίνδυνη κα-
τάσταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέ-
πεια σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια ενδεχομένως επικίνδυνη 
κατάσταση, η οποία μπορεί να οδηγήσει σε 
ελαφρό τραυματισμό.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια δυνητικά επικίνδυνη κατά-
σταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέπεια 
υλικές ζημίες.

ȆȓȞĮțĮȢ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ
ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ  . . . EL 1
ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ țȚȞįȪȞȦȞ . . . . . . . EL 1
ȈĲȠȚȤİȓĮ ıȣıțİȣȒȢ. . . . . . . . . . EL 2
ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ. . . . . . . EL 2
ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ țĮȞȠ-
ȞȚıȝȠȪȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . EL 3
ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . . EL 4
ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. . . . . . . . . EL 5
ȋİȚȡȚıȝȩȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 8
ǹʌȠșȒțİȣıȘ . . . . . . . . . . . . . . EL 10
ȂİĲĮĳȠȡȐ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 10
ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ. . . . . EL 10
ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ. . . . . . . EL 12
ǼȖȖȪȘıȘ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 14
ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ . EL 14
ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ ǼE EL 15
ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ . . . . . . EL 16

ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮ-
țȣțȜȫıȚȝĮ. ȂȘȞ ʌİĲȐĲİ ĲȚȢ ıȣ-
ıțİȣĮıȓİȢ ıĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝ-
ȝĮĲĮ, ĮȜȜȐ ıİ İȚįȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ 
İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘıȘȢ.

ȅȚ ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ 
ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ 
șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȝİĲĮĳȑȡȠȞĲĮȚ ıİ 
ıȪıĲȘȝĮ İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘ-
ıȘȢ. ȅȚ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ, ĲĮ ȜȐįȚĮ țĮȚ 
ʌĮȡȩȝȠȚĮ ȣȜȚțȐ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩȞ Ș įȚȐșİıȘ ʌĮ-
ȜȚȫȞ ıȣıțİȣȫȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİ-
ĲĮȚ ıİ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ 
ıȣȜȜȠȖȒȢ.
Ǿ ĮʌȩıȣȡıȘ ȝʌĮĲĮȡȚȫȞ Ȓ ıȣı-
ıȦȡİȣĲȫȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİĲĮȚ ȝİ 
ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ. ȅȚ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ 
țĮȚ ȠȚ ıȣııȦȡİȣĲȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ 
ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȟȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ 
īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩ, ʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİ 
ȞĮ ĮʌȠıȪȡİĲİ ĲĮ ȣȜȚțȐ ĮȣĲȐ ıĲĮ 
țĮĲȐȜȜȘȜĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ıȣȜȜȠ-
ȖȒȢ.

ȉȠ ȝȘȤĮȞȑȜĮȚȠ, ĲȠ ʌİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡȝĮȞıȘȢ, 
ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ țĮȚ Ș ȕİȞȗȓȞȘ įİȞ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȆȡȠıĲĮ-
ĲȑȥĲİ ĲȠ ȑįĮĳȠȢ țĮȚ ĮʌȠıȪȡİĲİ ʌĮȜȚȐ ȜȐ-
įȚĮ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ.

ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ țȚȞįȪȞȦȞ

Pb
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ǼȚțȩȞİȢ 1+2
1 ȂȘȤĮȞȚıȝȩȢ ȤİȚȡȠțȓȞȘĲȘȢ İțțȓȞȘıȘȢ
2 ǾȜİțĲȡȚțȒ įȚȐĲĮȟȘ İțțȓȞȘıȘȢ
3 ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȦȞ
4 ȂĮȞȩȝİĲȡȠ
5 ȈȣııȦȡİȣĲȒȢ
6 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
7 ǱțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȥİțĮıȝȠȪ 

EASY!Lock
8 ȆȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ EASY!Force
9 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 

EASY!Lock
10 ȈȪȞįİıȘ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ EASY!Lock
11 ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ
12 ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
13 ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ
14 ȈȣȜȜȑțĲȘȢ ʌȓİıȘȢ
15 ǹȞĲȜȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ
16 ǹȞİȝȚıĲȒȡĮȢ țĮȣıĲȒȡĮ
17 ǾȜİțĲȡȚțȩȢ ʌȓȞĮțĮȢ
18 ȊĮȜȠįİȚțĲȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ
19 ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ
20 ȀȐȜȣȝȝĮ țĮȣıĲȒȡĮ
21 ĬİȡȝĮȞĲȒȡĮȢ įȚĮȡțİȓĮȢ
22 ǺȪıȝĮ ȝʌȠȣȗȓ
23 ĬȣȡȓįĮ ȠʌĲȚțȠȪ İȜȑȖȤȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ
24 ǼȝĳȪıȘıȘ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ
25 ǻȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ
26 ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ
27 ǾȜİțĲȡȠȝĮȖȞȘĲȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ
28 ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ
29 ȈȒĲĮ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ
30 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ
31 ǻȠȤİȓȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȜĮįȚȠȪ
32 ǹȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
33 ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪʌȠȣ
34 ǺȓįĮ ĮʌȠıĲȡȐȖȖȚıȘȢ ȜĮįȚȠȪ (țȚȞȘĲȒ-

ȡĮȢ)
35 ȇȐȕįȠȢ ȑȞįİȚȟȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ (țȚȞȘ-

ĲȒȡĮȢ)
36 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
37 ǺȓįĮ ĮʌȠıĲȡȐȖȖȚıȘȢ ȜĮįȚȠȪ (ĮȞĲȜȓĮ)
38 ȂȠȤȜȩȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
39 ȈțĮȞįȐȜȘ
40 ȂȐȞĲĮȜȠ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 

ȤİȚȡȩȢ

ǼȚțȩȞĮ 3
1 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
2 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ
3 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚ-

țȠȪ
4 ǺĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-

ȞĲȚțȠȪ
5 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ȝİ țȜİȚįȓ ȘȜİțĲȡȚțȒȢ įȚȐĲĮ-

ȟȘȢ İțțȓȞȘıȘȢ
6 ȁȣȤȞȓĮ İȜȑȖȤȠȣ "ǹȞȐĳȜİȟȘ İȞİȡȖȠʌȠȚȘ-

ȝȑȞȘ (ON)" 

Ο ψεκασμός με υψηλή πίεση 
μπορεί να αποδειχτεί επικίνδυ-

νος σε περίπτωση μη προσήκουσας χρή-
σης. Η δέσμη δεν πρέπει να κατευθύνεται 
πάνω σε άτομα, ζώα, ενεργοποιημένο ηλε-
κτρικό εξοπλισμό ή στην ίδια τη συσκευή.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ǿıȤȪİȚ ȝȩȞȠȞ ȖȚĮ ĲȘ īİȡȝĮȞȓĮ: Ǿ 
ıȣıțİȣȒ ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ȖȚĮ țȚ-
ȞȘĲȒ (ȝȘ ıĲĮĲȚțȒ) ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.
– ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ İȚįȚțȐ ıİ 

ıȘȝİȓĮ ȩʌȠȣ įİȞ İȓȞĮȚ įȚĮșȑıȚȝİȢ ȘȜİ-
țĲȡȚțȑȢ ıȣȞįȑıİȚȢ țĮȚ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȘ 
Ș İȡȖĮıȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ.

– ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ: ȝȘȤĮȞȫȞ, ȠȤȘȝȐĲȦȞ, țĲȚ-
ȡȓȦȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ, ʌȡȠıȩȥİȦȞ, ȕİȡĮ-
ȞĲȫȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ țȘʌȠȣȡȚțȒȢ ț.Ĳ.Ȝ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Σε περίπτωση λει-
τουργίας σε πρατήρια βενζίνης ή άλλους 
επικίνδυνους χώρους, να τηρούνται οι ανά-
λογες προδιαγραφές ασφαλείας.

ȈĲȠȚȤİȓĮ ıȣıțİȣȒȢ ȆİįȓȠ ȤİȚȡȚıȝȠȪ

ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ

Κίνδυνος δηλητηρίασης! Μην ει-
σπνέετε τα καυσαέρια.

Κίνδυνος εγκαυμάτων από καυ-
τές επιφάνειες!

ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ 
țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ
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ǹʌĮȚĲȒıİȚȢ ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
Ως μέσο υψηλής πίεσης χρησιμοποιείτε 
μόνο καθαρό νερό. Οι ρύποι προκαλούν 
πρόωρη φθορά και προσκόλληση ιζημάτων 
στη συσκευή και τα παρελκόμενα.
Σε χρήση με ανακυκλωμένο νερό δεν πρέ-
πει να υπάρξει υπέρβαση των ακόλουθων 
οριακών τιμών.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
– Μη χρησιμοποιείτε τη συσκευή καθαρι-

σμού με υψηλή πίεση, όταν έχει χυθεί 
καύσιμο. Να μεταφερθεί η συσκευή σε 
ασφαλές μέρος και να αποφευχθεί κάθε 
σχηματισμός σπινθήρων.

– Να μη φυλάγονται, χύνονται ή χρησιμο-
ποιούνται καύσιμα κοντά σε φωτιά χω-
ρίς προστατευτικό εξοπλισμό ή κοντά σε 
συσκευές, π.χ. θερμάστρες, λέβητες 
θέρμανσης, μπόϊλερ κλπ., από τις οποί-
ες υπάρχει κίνδυνος φλόγας ανάφλεξης 
ή σχηματισμός σπινθήρων.

– Κρατάτε τα εύφλεκτα υλικά και αντικείμε-
να μακριά από τον σιγαστήρα (τουλάχι-
στον 2 m).

– Να μη λειτουργεί ο κινητήρας χωρίς σι-
γαστήρα και να ελέγχεται τακτικά, να κα-
θαρίζεται και, αν χρειάζεται, να αντικα-
τασταθεί.

– Μη χρησιμοποιείτε τον κινητήρα σε δα-
σώδεις, θαμνώδεις εκτάσεις ή σε χορτά-
ρια, όταν η εξάτμιση δεν είναι εξοπλι-
σμένη με συλλέκτη σπινθήρων.

– Ο κινητήρας επιτρέπεται να λειτουργεί 
χωρίς φίλτρο αέρα ή χωρίς κάλυμμα 
πάνω από τους συνδέσμους αναρρό-
φησης μόνον κατά την εκτέλεση εργασι-
ών ρύθμισης.

– Να μην εκτελούνται αλλαγές ρυθμίσεων 
σε ελατήρια, ράβδους ρυθμίσεων ή 
άλλα εξαρτήματα, όταν αποτέλεσμα θα 
είναι η αύξηση των στροφών του κινητή-
ρα.

– Κίνδυνος εγκαυμάτων!! Μην αγγίζετε 
τους σιγαστήρες, τους κυλίνδρους ή τις 
περσίδες εξαερισμού, όταν η θερμοκρα-
σία τους είναι πολύ υψηλή.

– Κρατάτε μακριά τα πόδια και τα χέρια 
σας από κινούμενα ή περιστρεφόμενα 
μέρη.

– Κίνδυνος ασφυξίας!! Απαγορεύεται η 
λειτουργία του μηχανήματος σε κλει-
στούς χώρους.

ȁȪȝĮĲĮ ʌȠȣ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ ȠȡȣțĲȑȜĮȚĮ įİȞ 
İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ȣʌȑįĮĳȠȢ, 
ıĲĮ ȪįĮĲĮ Ȓ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ĮʌȠȤȑĲİȣıȘȢ. 
ȈȣȞİʌȫȢ ĲȠ ʌȜȪıȚȝȠ țȚȞȘĲȒȡȦȞ Ȓ ĲȘȢ 
țȐĲȦ ʌȜİȣȡȐȢ ȠȤȘȝȐĲȦȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȝȩȞȠ 
ıİ țĮĲȐȜȜȘȜȠȣȢ ȤȫȡȠȣȢ ʌȠȣ įȚĮșȑĲȠȣȞ įȚ-
ĮȤȦȡȚıĲȒ ȜĮįȚȫȞ.

ȉȚȝȒ pH 6,5...9,5
ȘȜİțĲȡȚțȒ ĮȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ * ǹȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ 

ĳȡȑıțȠȣ ȞİȡȠȪ 
+1200 µS/cm

ȣȜȚțȩ İʌȚțȐșȚıȘȢ ** < 0,5 mg/l
ȣȜȚțȩ ĳȚȜĲȡĮȡȓıȝĮĲȠȢ ** < 50 mg/l
ȊįȡȠȖȠȞȐȞșȡĮțİȢ < 20 mg/l
ȋȜȦȡȓįȚĮ < 300 mg/l
ĬİȚȚțȩ ȠȟȪ < 240 mg/l
ǹıȕȑıĲȚȠ < 200 mg/l
ȅȜȚțȒ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ȈȓįȘȡȠȢ < 0,5 mg/l
ȂĮȖȖȐȞȚȠ < 0,05 mg/l
ȋĮȜțȩȢ < 2 mg/l
ǼȞİȡȖȩ ȤȜȫȡȚȠ < 0,3 mg/l
ȤȦȡȓȢ įȣıȐȡİıĲİȢ ȠıȝȑȢ
* ȂȑȖȚıĲȠ ıȣȞȠȜȚțȐ 2000 µS/cm
** ǵȖțȠȢ įȠțȚȝȒȢ 1 ǿ, ȤȡȩȞȠȢ įȘȝȚȠȣȡȖȓĮȢ 
ȚȗȒȝĮĲȠȢ 30 ȜİʌĲȐ
*** ȤȦȡȓȢ įȚĮȕȡȦĲȚțȐ ȣȜȚțȐ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
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– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε προδια-
γραφές της εθνικής νομοθεσίας σχετικά 
με τις εκπομπές υγρών.

– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε διατάξεις 
της εθνικής νομοθεσίας σχετικά με την 
αποτροπή ατυχημάτων Οι συσκευές εκ-
πομπής υγρών θα πρέπει να υποβάλ-
λονται σε έλεγχο σε τακτικά διαστήματα 
και τα αποτελέσματα του ελέγχου θα 
πρέπει να καταγράφονται και να φυλάσ-
σονται.

– Η διάταξη θέρμανσης της συσκευής εί-
ναι μια μονάδα καύσης. Οι μονάδες καύ-
σης θα πρέπει να υποβάλλονται τακτικά 
σε έλεγχο, σύμφωνα με τις εκάστοτε 
προδιαγραφές της εθνικής νομοθεσίας.

– Στη συσκευή και τα παρελκόμενα δεν 
επιτρέπεται να γίνει καμία τροποποίη-
ση.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού!
– Χρησιμοποιείτε μόνο γνήσιους ελαστι-

κούς σωλήνες υψηλής πίεσης.
– Ο ελαστικός σωλήνας υψηλής πίεσης 

και η μονάδα ψεκασμού πρέπει να συμ-
μορφώνονται με τη μέγιστη υπερπίεση 
λειτουργίας που αναγράφεται στα τεχνι-
κά χαρακτηριστικά.

– Αποφεύγετε την επαφή με χημικές ουσί-
ες.

– Ελέγχετε καθημερινά τον ελαστικό σω-
λήνα υψηλής πίεσης.
Μην χρησιμοποιείτε πλέον τους τσακι-
σμένους ελαστικούς σωλήνες.
Σε περίπτωση που φαίνεται η εξωτερική 
συρμάτινη στρώση, μην χρησιμοποιείτε 
πλέον τον ελαστικό σωλήνα υψηλής πί-
εσης.

– Μην χρησιμοποιείτε πλέον τον ελαστικό 
σωλήνα υψηλής πίεσης με χαλασμένο 
σπείρωμα.

– Τοποθετείτε τον ελαστικό σωλήνα έτσι, 
ώστε να μην μπορεί να περάσει από 
πάνω του τροχοφόρο.

– Μην χρησιμοποιείτε πλέον τον ελαστικό 
σωλήνα, ο οποίος καταπονήθηκε από 
πέρασμα τροχοφόρου, τσάκισμα ή 
κρούσεις, ακόμα κι όταν δεν είναι ορατή 
καμία ζημιά.

– Αποθηκεύετε τον ελαστικό σωλήνα έτσι, 
ώστε να μην εμφανίζονται μηχανικά 
φορτία.

ȉĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȤȡȘıȚȝİȪȠȣȞ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ĲȠȣ ȤȡȒıĲȘ țĮȚ įİȞ İʌȚĲȡȑ-
ʌİĲĮȚ ȞĮ ĲİșȠȪȞ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Ȓ ȞĮ 
ĮȖȞȠȘșİȓ Ș ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣȢ.

Ǿ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ ĮʌȠĲȡȑʌİȚ ĲȘȞ 
ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦ-
ıȘ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ. ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ ȜİȚĲȠȣȡ-
Ȗİȓ ȝȩȞȠȞ ȩĲĮȞ ȣʌȐȡȤİȚ İʌĮȡțȒȢ ĲȡȠĳȠįȠ-
ıȓĮ ȞİȡȠȪ.

– ǹȞ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ İȓȞĮȚ țȜİȚıĲȩ, 
ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ țĮȚ Ș 
ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȠįȘȖİȓ ĲȠ Ȟİȡȩ 
ʌȓıȦ ʌȡȠȢ ĲȘȞ ʌȜİȣȡȐ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ. ǲĲıȚ İȝʌȠįȓȗİĲĮȚ Ș ȣʌȑȡ-
ȕĮıȘ ĲȘȢ İʌȚĲȡİʌĲȒȢ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ 
țĮȚ ȝȠȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐ-
ıȚȠ. Ǿ ȡȪșȝȚıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ 
Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮ-
ĲȫȞ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ĮȞȠȓȖİȚ ıİ ʌİȡȓ-
ʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ȣʌİȡʌȜȒ-
ȡȦıȘȢ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ țĮȚ ȝȠ-
ȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. Ǿ 
ȡȪșȝȚıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ Įʌȩ 
ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ȅ įȚĮțȩʌĲȘȢ ʌȓİıȘȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȠȞ 
țĮȣıĲȒȡĮ, ȩĲĮȞ ȣʌȐȡȟİȚ ȣıĲȑȡȘıȘ ĲȘȢ İȜȐ-
ȤȚıĲȘȢ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ, țĮȚ ĲȠȞ İʌĮȞİȞİȡ-
ȖȠʌȠȚİȓ, ȩĲĮȞ ȣʌȐȡȟİȚ ȣʌȑȡȕĮıȘ.

īİȞȚțȑȢ ȠįȘȖȓİȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ

ǺĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ

ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ

ǻȚĮțȩʌĲȘȢ
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ȉȠ țȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ ĮțȠȪıȚĮ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος τραυματισμού! Η συσκευή, τα πα-
ρελκόμενα, τα καλώδια τροφοδοσίας και οι 
συνδέσεις πρέπει να είναι σε άψογη κατάστα-
ση. Εάν δεν είναι σε άψογη κατάσταση, η συ-
σκευή δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Αν τα λάδια 
παρουσιάζουν γαλακτώδη μορφή, ειδοποι-
ήστε αμέσως την υπηρεσία εξυπηρέτησης 
πελατών της εταιρίας Kärcher.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ 

ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȠȞ ȣĮȜȠįİȓțĲȘ.
ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ įİȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ, ĮȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țȐĲȦ 
Įʌȩ ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ ´Ȃǿȃ´.
Î ǹȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ (ȕȜȑ-

ʌİ ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

ȉȘȡİȓĲİ ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ �ȊʌȠįİȓȟİȚȢ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ�!
Î ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȤȚțȒ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ, įȚ-

ĮȕȐıĲİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮ-
ıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ țĮȚ ĲȘȡİȓĲİ 
ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮȑȡȠȢ.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȠ įȠȤİȓȠ 

ȜĮįȚȠȪ.
ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ įİȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮ, ĮȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ İȓȞĮȚ țȐĲȦ 
Įʌȩ ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ ´Ȃǿȃ´.
Î ǹȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ.

Î īİȝȓȗİĲİ ĲȠ ȡİȗİȡȕȠȣȐȡ ȝİ ĮȝȩȜȣȕįȘ 
ȕİȞȗȓȞȘ.
ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȓȖȝĮ țĮȣıȓȝȦȞ ȖȚĮ 
2ȤȡȠȞȠȣȢ țȚȞȘĲȒȡİȢ.

Î īİȝȓıĲİ ĲȘ įİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȦȞ ȝİ țĮȪ-
ıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Χρησιμοποιείτε αποκλει-
στικά καύσιμο ντίζελ ή ελαφρό πετρέλαιο 
θέρμανσης. Δεν επιτρέπεται να χρησιμο-
ποιείτε ακατάλληλα καύσιμα, όπως π.χ. 
βενζίνη.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος βλάβης της αντλίας καυσίμου σε 
περίπτωση ξηρής λειτουργίας (άνευ λίπαν-
σης). Γεμίστε το ρεζερβουάρ καυσίμων και 
σε ψυχρή λειτουργία νερού, μέχρις ότου 
σβήσει η λυχνία ελέγχου της στάθμης του 
καυσίμου.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ıĳȡȐȖȚıȝĮ ĲȠȣ ȞĲİʌȠȗȓĲȠȣ.
Î ȈțȠȣʌȓıĲİ ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ʌȠȣ ȣʌİȡȤİȓȜȚıİ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ǲȞĮ įİȓȖȝĮ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ 
ȣȖȡȠȪ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ ıĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚ-
țȩ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ İȜĮĲȒȡȚȠ (Ȗ) Įʌȩ ĲȠ ıĲȩ-
ȝȚȠ ĲȠȣ țĮʌĮțȚȠȪ (ȕ) ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ĮʌȠ-
ıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ.

Î īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĲȠ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘ-
ȡȣȞĲȚțȩ RM 110 ĲȘȢ Kįrcher (țȦį. ʌĮ-
ȡĮȖȖİȜȓĮȢ 2.780-001).

– ȉȠ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ 
İʌĮıȕȑıĲȦıȘ ĲȘȢ șİȡȝĮȞĲȚțȒȢ ıʌİȓ-
ȡĮȢ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮıȕİıĲȠȪȤȠ 
Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ. ȉȠ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ 
ʌȡȠıĲȓșİĲĮȚ ıĲȐȖįȘȞ ıĲȠ ıĲȩȝȚȠ ĲȠȣ 
įȠȤİȓȠȣ ȞİȡȠȪ.

ȀȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ 
ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

ȆȜȒȡȦıȘ ȝİ țĮȪıȚȝȠ

ȆȜȒȡȦıȘ ȝİ ȣȖȡȩ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȩ

174 EL



– 6

– Ǿ įȩıȘ ȑȤİȚ ȡȣșȝȚıĲİȓ Įʌȩ ĲȠ İȡȖȠıĲȐ-
ıȚȠ ȖȚĮ ȝȑĲȡȚȠ ȕĮșȝȩ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮȢ Ȟİ-
ȡȠȪ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Επικίνδυνη ηλεκτρική τάση! Η ρύθμιση 
μπορεί να πραγματοποιηθεί μόνο από ειδι-
κευμένο ηλεκτρολόγο.
Î ǼȞȘȝİȡȦșİȓĲİ ȖȚĮ ĲȘ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ ĲȠȣ 

ȞİȡȠȪ ıĲȘȞ ʌİȡȚȠȤȒ ıĮȢ:
– Įʌȩ ĲȘȞ ĲȠʌȚțȒ ȣʌȘȡİıȓĮ ȪįȡİȣıȘȢ,
– ȝİ ȑȞĮ ȝİĲȡȘĲȒ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮȢ (țȦį. ʌĮ-

ȡĮȖȖİȜȓĮȢ 6.768-004).
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠȞ ȘȜİțĲȡȚțȩ ʌȓȞĮțĮ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ ʌȠĲİȞıȚȩȝİĲȡȠ ıĲȡȠĳȫȞ 
(Į) ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȘ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ ĲȠȣ Ȟİ-
ȡȠȪ. ȂʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȜȐȕİĲİ ĲȘ ıȦıĲȒ ȡȪș-
ȝȚıȘ Įʌȩ ĲȠȞ ʌȓȞĮțĮ.

ȆĮȡȐįİȚȖȝĮ:
īȚĮ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ 15 °dH ȡȣșȝȓıĲİ ĲȠ 
ʌȠĲİȞıȚȩȝİĲȡȠ ıĲȡȠĳȫȞ ıĲȘ ȕĮșȝȓįĮ 7.

ȀĮĲȐ ĲȘ ȤȡȒıȘ ıȣııȦȡİȣĲȫȞ ȜȐȕİĲİ 
ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȚȢ ĮțȩȜȠȣșİȢ ʌȡȠİȚ-
įȠʌȠȚȘĲȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ:

ȇȪșȝȚıȘ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ȣȖȡȠȪ 
ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ

ȈțȜȘȡȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ 
(°dH)

ǺĮșȝȓįĮ ʌȠĲİȞıȚȩ-
ȝİĲȡȠȣ ıĲȡȠĳȫȞ

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

ȂʌĮĲĮȡȓĮ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȖȚĮ ĲȘȞ ȝʌĮĲĮȡȓĮ

Δώστε προσοχή στις υποδείξεις 
που βρίσκονται επάνω στην 
μπαταρία, καθώς και στις οδηγί-
ες χρήσης!
Να φοράτε προστατευτικά γυα-
λιά!

Κρατάτε τα παιδιά μακριά από 
οξέα και συσσωρευτές!

Κίνδυνος έκρηξης!

Απαγορεύονται η φωτιά, οι 
σπινθήρες, το ακάλυπτο φως 
και το κάπνισμα!

Κίνδυνος τραυματισμού από 
οξέα!

Πρώτες βοήθειες!

Προειδοποιητική παρατήρηση!

Απόσυρση!

Μην ρίχνετε τον συσσωρευτή 
στον κάδο απορριμμάτων!
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! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην τοποθετείτε εργα-
λεία ή παρόμοια αντικείμενα επάνω στο 
συσσωρευτή, δηλ. στους τερματικούς πό-
λους και στη σύνδεση των στοιχείων.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Μην φέρνετε ποτέ 
τραύματα σε επαφή με μόλυβδο. Πλένετε 
πάντοτε τα χέρια σας μετά την εκτέλεση ερ-
γασιών σε συσσωρευτές.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Τηρείτε τους κανο-
νισμούς ασφαλείας κατά το χειρισμό των 
συσσωρευτών. Τηρείτε τις οδηγίες χρήσης 
του κατασκευαστή του φορτιστή.
Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȣııȦȡİȣĲȒ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ ĮȖȦȖȩ șİĲȚțȠȪ ʌȩȜȠȣ ĲȠȣ 

ĳȠȡĲȚıĲȒ ȝİ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ șİĲȚțȠȪ ʌȩ-
ȜȠȣ ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ ĮȖȦȖȩ ĮȡȞȘĲȚțȠȪ ʌȩȜȠȣ 
ĲȠȣ ĳȠȡĲȚıĲȒ ȝİ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ ĮȡȞȘĲȚ-
țȠȪ ʌȩȜȠȣ ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ĳȚȢ ıĲȘȞ ʌȡȓȗĮ țĮȚ ĮȞȐȥĲİ 
ĲȠ ĳȠȡĲȚıĲȒ.

Î ĭȠȡĲȓȗİĲİ ĲȠȞ ıȣııȦȡİȣĲȒ ȝİ ȩıȠ ĲȠ 
įȣȞĮĲȩȞ ȝȚțȡȩĲİȡȠ ȡİȪȝĮ ĳȩȡĲȚıȘȢ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Ελέγχετε τακτικά τη στάθμη υγρών στους 
συσσωρευτές που περιέχουν οξέα.
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ȩȜĮ ĲĮ ıĳȡĮȖȓıȝĮĲĮ ĲȦȞ 

ıĲȠȚȤİȓȦȞ.
Î ǼȐȞ Ș ıĲȐșȝȘ ȣȖȡȫȞ İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ ȤĮȝȘ-

ȜȒ, ĮȞĮʌȜȘȡȫȞİĲİ ĲĮ ȣȖȡȐ ıĲĮ ıĲȠȚȤİȓĮ 
ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ ȝİ ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ 
ȝȑȤȡȚ ĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ.

Î ĭȠȡĲȓıĲİ ĲȠ ıȣııȦȡİȣĲȒ.
Î ǺȚįȫıĲİ ĲĮ ıĳȡĮȖȓıȝĮĲĮ ĲȦȞ ıĲȠȚȤİȓ-

ȦȞ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȋȐȡȘ ıİ ȑȞĮ ȖȡȒȖȠȡȠ ıʌİȓȡȦ-
ȝĮ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ EASY!Lock ıȣȞįȑİȚ İȟĮȡĲȒ-
ȝĮĲĮ ȖȡȒȖȠȡĮ țĮȚ ıȓȖȠȣȡĮ ȝİ ȝȚĮ ȝȩȞȠ ʌİ-
ȡȚıĲȡȠĳȒ.
ǼȚțȩȞĮ 4
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ȝİ ĲȠ 

ʌȚıĲȩȜȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ 
(EASY!Lock).

Î ȈĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ıȣȞįȑıĲİ ĲȠ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ʌĮȟȚȝȐįȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠ 
ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ țĮȚ ıĳȓȟĲİ 
ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ, ȕȜȑʌİ TİȤȞȚ-
țȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ȑȞĮȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠ-

ıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤȚıĲȠ ȝȒțȠȢ 7,5 ȝȑĲȡĮ, 
İȜȐȤȚıĲȘ įȚȐȝİĲȡȠȢ 3/4") ıĲȘ ıȪȞįİıȘ 
ȞİȡȠȪ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ țĮȚ ıĲȘȞ ʌȡȠ-
ıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ (ʌ.Ȥ. ıĲȘȞ țȐȞȠȣȜĮ ĲȘȢ 
ȕȡȪıȘȢ).

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȅ İȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĲȡȠĳȠįȠ-
ıȓĮȢ įİȞ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ ıĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ.

– ǹȣĲȒ Ș ıȣıțİȣȒ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȘȞ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ 
İʌȚĳĮȞİȚĮțȫȞ ȣįȐĲȦȞ, ʌ.Ȥ. Įʌȩ įȠȤİȓĮ 
ıȣȜȜȠȖȒȢ ȠȝȕȡȓȦȞ ȣįȐĲȦȞ Ȓ ȜȚȝȞȐȗȠ-
ȞĲĮ ȪįĮĲĮ, ȝİ ĲȠ țĮĲȐȜȜȘȜȠ İȟȐȡĲȘȝĮ.

– ǶȥȠȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ȑȦȢ 1 m.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Μην 
αναρροφάτε ποτέ νερό από δοχείο πόσιμου 
νερού. Μην αναρροφάτε ποτέ υγρά που πε-
ριέχουν διαλύτες όπως αραιωτικά χρωμά-
των, βενζίνη, λάδια ή αφιλτράριστο νερό. Οι 
στεγανοποιητικές φλάντζες της συσκευής 
δεν είναι ανθεκτικές στους διαλύτες. Το νέ-
φος ψεκασμού διαλυτών είναι πολύ εύφλε-
κτο, εκρηκτικό και τοξικό.

ĭȩȡĲȚıȘ ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ

ǲȜİȖȤȠȢ țĮȚ įȚȩȡșȦıȘ ıĲȐșȝȘȢ ȣȖȡȫȞ 
ĲȠȣ ıȣııȦȡİȣĲȒ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ, ĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ, ĲȠȣ 

ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ țĮȚ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ

ǹȞĮȡȡȠĳȒıĲİ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ įȠȤİȓȠ
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Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ (įȚȐȝİĲȡȠȢ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 3/4“) 
ȝİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ (İȟȐȡĲȘȝĮ) ıĲȠ ȣįȡĮȣȜȚțȠ 
ıȪıĲȘȝĮ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην ψεκάζετε εύφλεκτα 
υγρά.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Μην χρησιμοποιεί-
τε ποτέ τη συσκευή χωρίς να έχετε συναρ-
μολογήσει το σωλήνα ψεκασμού. Πριν από 
κάθε χρήση ελέγχετε την καλή έδραση του 
σωλήνα ψεκασμού. Η κοχλιωτή σύνδεση 
του σωλήνα ψεκασμού πρέπει να σφίξει 
καλά με το χέρι.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά την εργασία 
κρατάτε πάντα το πιστόλι και το σωλήνα ψε-
κασμού και με τα δύο χέρια.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη λειτουργία 
δεν επιτρέπεται το κλείδωμα της σκανδάλης 
του πιστολέτου ούτε και του μοχλού ασφά-
λισης.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Εάν ο μοχλός 
ασφάλισης χαλάσει απευθυνθείτε στην 
υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος βλάβης της αντλίας καυσίμου σε 
περίπτωση ξηρής λειτουργίας (άνευ λίπαν-
σης). Γεμίστε το ρεζερβουάρ καυσίμων και 
σε ψυχρή λειτουργία νερού, μέχρις ότου 
σβήσει η λυχνία ελέγχου της στάθμης του 
καυσίμου.

Î ǱȞȠȚȖȝĮ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ȆĮĲȒ-
ıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐ-
ȜȘ. 

Î ȀȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ǹĳȒ-
ıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐ-
ȜȘ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Πριν την αλλαγή 
ακροφυσίων απενεργοποιήστε τη συσκευή 
και ενεργοποιήστε το πιστολέτο χειρός, έως 
ότου εκτονωθεί η πίεση στη συσκευή.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ/șİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȚ ĲȘ 
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ʌȠȣ ʌȡȩțİȚ-
ĲĮȚ ȞĮ țĮșĮȡȓıİĲİ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȀĮĲİȣșȪȞİĲİ ĮȡȤȚțȐ ĲȘ ȡȚʌȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ Įʌȩ ȝİȖĮȜȪĲİȡȘ ĮʌȩıĲĮıȘ 
ıĲȠ ʌȡȠȢ țĮșĮȡȚıȝȩ ĮȞĲȚțİȓȝİȞȠ, ȖȚĮ ȞĮ 
ĮʌȠĳȪȖİĲİ ȗȘȝȓİȢ ʌȠȣ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțȜȘ-
șȠȪȞ ȜȩȖȦ ĲȘȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Ǿ ȖȦȞȓĮ ȥİțĮıȝȠȪ İȓȞĮȚ țĮșȠȡȚıĲȚțȒ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ĮʌȠĲİȜİıȝĮĲȚțȩĲȘĲĮ ĲȘȢ įȑıȝȘȢ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ʌȚȑıȘȢ. ȈȣȞȒșȦȢ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ ȝʌİț 
ʌȜĮĲȚȐȢ įȑıȝȘȢ 25° (ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİĲĮȚ ıĲȠ 
ȣȜȚțȩ ʌȠȣ ʌĮȡĮįȓįİĲĮȚ ȝĮȗȓ ȝİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ).
� ȂʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ʌȡȠȝȘșİȣĲİȓĲİ ĲĮ ʌȡȠĲİȚȞȩ-

ȝİȞĮ ĮțȡȠĳȪıȚĮ țĮĲȩʌȚȞ ʌĮȡĮȖȖİȜȓĮȢ
– īȚĮ İʌȓȝȠȞȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ

Ȃʌİț ʌȜȒȡȠȣȢ įȑıȝȘȢ 0°
– īȚĮ İȣĮȓıșȘĲİȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ țĮȚ İȜĮĳȡȠȪȢ 

ȡȪʌȠȣȢ
Ȃʌİț ʌȜĮĲȚȐȢ įȑıȝȘȢ 40°

– īȚĮ ȝİȖȐȜȠȣ ʌȐȤȠȣȢ İʌȓȝȠȞȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ
ĭȡȑȗĮ ȡȪʌȦȞ

– Ȃʌİț ȝİ ȡȣșȝȚȗȩȝİȞȘ ȖȦȞȓĮ ȥİțĮıȝȠȪ, 
ʌȡȠıĮȡȝȩıȚȝȘ ıİ țȐșİ İȓįȠȣȢ İȡȖĮıȓĮ 
țĮșĮȡȚıȝȠȪ
Ȃʌİț ȡȣșȝȚȗȩȝİȞȘȢ ȖȦȞȓĮȢ Vario

– ǻȚȐȜȣıȘ ȡȪʌȦȞ:
ȌİțȐıĲİ ȝȚțȡȒ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-
ȞĲȚțȠȪ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȠ ȞĮ įȡȐıİȚ ȖȚĮ 1...5 
ȜİʌĲȐ ȤȦȡȓȢ ȞĮ ıĲİȖȞȫıİȚ.

ȋİȚȡȚıȝȩȢ

ǱȞȠȚȖȝĮ/țȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȥİțĮıȝȠȪ

ǹȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ

ǼȡȖĮıȓĮ ȝİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ

ȆȡȠĲİȚȞȩȝİȞȘ ȝȑșȠįȠȢ țĮșĮȡȚıȝȠȪ
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– ǹĳĮȓȡİıȘ ȡȪʌȦȞ:
ȄİʌȜȑȞİĲİ ĲȠȣȢ įȚĮȜȣȝȑȞȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ, 
ȥİțȐȗȠȞĲĮȢ ȝİ ȡȚʌȒ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ĬȑıĮĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıİ 

ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ/ȗİıĲȩ Ȟİȡȩ.
Î ĬȑıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıȪȝ-

ĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮ-
ĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 
ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Î īȣȡȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıĲȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ "țĮȣıĲȒȡĮȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘ-
ȝȑȞȠȢ (OFF)". 

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων!
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘȞ İʌȚșȣȝȘĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ 
(ȝȑȖ. 98 °C). ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓ-
ĲĮȚ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ĲȘȞ 
ʌȡȠȦșȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ, ʌİȡȚıĲȡȑĳȠ-
ȞĲĮȢ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ 
ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ (+/-).

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη ρύθμιση 
της πίεσης/ποσότητας, φροντίστε να μην 
χαλαρώσει η κοχλιωτή σύνδεση του σωλή-
να ψεκασμού.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Ακατάλληλα απορρυπαντικά μπορεί να 
προκαλέσουν βλάβες στη συσκευή και στα 
αντικείμενα που καθαρίζονται.
– ȆȡȠıĲĮĲȑȥĲİ ĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ țȐȞȠȞĲĮȢ 

ȠȚțȠȞȠȝȓĮ ıĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȦȞ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-
ȞĲȚțȫȞ.

– ȉȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ıȣıĲȐıİȚȢ ʌİȡȓ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ 
țĮȚ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ʌȠȣ ıȣȞȠįİȪȠȣȞ ĲĮ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ.

– ǼʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ ȝȩ-
ȞȠȞ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ ʌȠȣ ȑȤȠȣȞ İȖțȡȚșİȓ 
Įʌȩ ĲȠȞ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

– ȉĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȐ Karcher İȖȖȣȫȞĲĮȚ 
ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ İȡȖĮıȓĮ. ǻİȤșİȓĲİ ĲȚȢ ıȣȝ-
ȕȠȣȜȑȢ Ȓ ȗȘĲİȓıĲİ ĲȠȞ țĮĲȐȜȠȖȩ ȝĮȢ Ȓ 
ĮȞĲȓıĲȠȚȤĮ ĲĮ İȞȘȝİȡȦĲȚțȐ ĳȣȜȜȐįȚĮ 
ʌİȡȓ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ.

Î ȀȡİȝȐıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıİ įȠȤİȓȠ ȝİ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȘȞ İʌȚșȣȝȘĲȒ ıȣ-
ȖțȑȞĲȡȦıȘ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǵĲĮȞ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ țȜİȓȞİȚ, Ƞ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮȢ İȟĮțȠȜȠȣșİȓ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ıĲȠ ȡİ-
ȜĮȞĲȓ. ǲĲıȚ, ĲȠ Ȟİȡȩ țȣțȜȠĳȠȡİȓ ȝȑıĮ ıĲȘȞ 
ĮȞĲȜȓĮ țĮȚ șİȡȝĮȓȞİĲĮȚ. ǵĲĮȞ Ș șİȡȝȠțȡĮ-
ıȓĮ ıĲȘȞ țȣȜȚȞįȡȠțİĳĮȜȒ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ĮȞȑȜ-
șİȚ ıĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ (80 
°C), Ƞ șİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ șȑĲİȚ ĲȠȞ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. ǵĲĮȞ Ș șİȡȝȠ-
țȡĮıȓĮ ʌȑıİȚ țȐĲȦ Įʌȩ ĲȠȣȢ 50 °C, Ș ıȣ-
ıțİȣȒ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ Ĳİșİȓ ʌȐȜȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.
ȀĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ Ȟİȡȩ ʌȓİıȘȢ Įʌȩ ĲȠ 
įȓțĲȣȠ ʌĮȡȠȤȒȢ ȞİȡȠȪ Ș ȥȪȟȘ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ 
İʌȚĲĮȤȣȞșİȓ ȦȢ İȟȒȢ:
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȥİțĮıȝȠȪ İʌȓ 2–3 

ȜİʌĲȐ ʌİȡȓʌȠȣ, ȫıĲİ ȞĮ țȡȣȫıİȚ Ș țȣ-
ȜȚȞįȡȠțİĳĮȜȒ Įʌȩ ĲȠ įȚİȡȤȩȝİȞȠ Ȟİȡȩ.

Î ĬȑıĲİ ȟĮȞȐ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.

Î ȄİʌȜȪȞİĲİ țĮȜȐ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĲȠȣȜȐ-
ȤȚıĲȠȞ 1 ȜİʌĲȩ ȝİ ĮȞȠȚțĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
ȤİȚȡȩȢ.

ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤĮȞȒȢ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ

ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ 
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ

ǻȚĮțȠʌȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȂİĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ
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! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος πρόκλησης εγκαυμάτων από καυτό 
νερό! Ύστερα από τη λειτουργία με καυτό νε-
ρό, η συσκευή πρέπει να λειτουργήσει για 
τουλάχιστον δύο λεπτά με κρύο νερό και ανοι-
χτό πιστολέτο, ώστε να κρυώσει.
ȂİĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮȜȝȣȡȩ Ȟİȡȩ (Ȟİȡȩ 
ĲȘȢ șȐȜĮııĮȢ) ȞĮ ȟİʌȜȣșİȓ Ș ıȣıțİȣȒ ĲȠȣ-
ȜȐȤȚıĲȠȞ İʌȓ 2-3 ȜİʌĲȐ ȝİ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ įȓ-
țĲȣȠ ȪįȡİȣıȘȢ, İȞȫ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ İȓȞĮȚ 
ĮȞȠȚȤĲȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Μην απενερ-
γοποιείτε ποτέ τον κινητήρα υπό πλήρες 
φορτίο και με ανοικτό πιστολέτο χειρός.
Î īȣȡȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıĲȘ 

ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ "țĮȣıĲȒȡĮȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘ-
ȝȑȞȠȢ (OFF)". 

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
ȅ țȚȞȘĲȒȡĮȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ ıĲȠȞ ĮȡȚșȝȩ 
ıĲȡȠĳȫȞ ȡİȜĮȞĲȓ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘıĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ 
ıĲȠ "OFF" țĮȚ țȜİȓıĲİ ĲȠȞ țȡȠȣȞȩ țĮȣ-
ıȓȝȦȞ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ, 

ȑȦȢ ȩĲȠȣ įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ 
įİȞ ȕȡȓıțİĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȝİ ĲȠ țȠȪȝʌȦȝĮ, ȫıĲİ ȞĮ ȝȘȞ ĮȞȠȓȟİȚ 
țĮĲȐ ȜȐșȠȢ.

Î ȈȪȞįİıȘ ĲȠȣ İȪțĮȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ʌĮȡȠ-
ȤȒȢ ȞİȡȠȪ ıĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ.

" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
την αποθήκευση λάβετε υπόψη το βάρος 
της συσκευής.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κατά τη μεταφορά προστατέψτε τη σκανδά-
λη από ζημιά.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
τη μεταφορά λάβετε υπόψη το βάρος της 
συσκευής.

Î ȀĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ ȝİ ȠȤȒȝĮĲĮ, ĮıĳĮȜȓ-
ıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȑȞĮȞĲȚ İȞįİȤȩȝİȞȘȢ ȠȜȓ-
ıșȘıȘȢ țĮȚ ĮȞĮĲȡȠʌȒȢ, ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ 
İțȐıĲȠĲİ ȚıȤȪȠȣıİȢ țĮĲİȣșȣȞĲȒȡȚİȢ 
ȠįȘȖȓİȢ.

Ȃİ ĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ, Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ ĮȖȠȡȐıĮĲİ 
ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ, ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ıȣȝĳȦȞȒıİĲİ 
ĲĮțĲȚțȒ İʌȚșİȫȡȘıȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ Ȓ ȞĮ ıȣȞȐ-
ȥİĲİ ıȣȝȕȩȜĮȚȠ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ. ǻİȤșİȓĲİ ıȤİĲȚțȒ İȞȘȝȑȡȦıȘ.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από την ακούσια 
ενεργοποίηση της συσκευής. Πριν τις εργα-
σίες στη συσκευή αποσυνδέστε το βύσμα 
της μίζας ή τη μπαταρία.
Κίνδυνος εγκαυμάτων!! Μην αγγίζετε τους 
σιγαστήρες, τους κυλίνδρους ή τις περσίδες 
εξαερισμού, όταν η θερμοκρασία τους είναι 
πολύ υψηλή.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ ȖȚĮ İȞįİȤȩȝİȞİȢ ȕȜȐȕİȢ (țȓȞįȣ-
ȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ). ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ 
ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 
ʌȠȣ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ ȕȜȐȕİȢ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Αν τα λάδια 
παρουσιάζουν γαλακτώδη μορφή, ειδοποι-
ήστε αμέσως την υπηρεσία εξυπηρέτησης 
πελατών της εταιρίας Kärcher.

Î ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ʌĮȡȠȤȒȢ Ȟİ-
ȡȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ 
ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ 
ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

ǹʌȠșȒțİȣıȘ

ȂİĲĮĳȠȡȐ

ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ

ȋȡȠȞȚțȐ įȚĮıĲȒȝĮĲĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ȀĮșȘȝİȡȚȞȐ

ǼȕįȠȝĮįȚĮȓȦȢ

ȂȘȞȚĮȓȦȢ
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Î ǹĳĮȜȐĲȦıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
Î ǹʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ ĲȘȢ ıȣ-

ıțİȣȒȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ.

ǹȜȜĮȖȒ ȜĮįȚȠȪ:
Î ǼĲȠȚȝȐıĲİ ȑȞĮ įȠȤİȓȠ ıȣȜȜȠȖȒȢ ȖȚĮ ʌİ-

ȡȓʌȠȣ 1 ȜȓĲȡȠ ȜȐįȚ.
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȘ ȕȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ.
Î ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ıȣȜȜȠȖȒȢ 

ȜĮįȚȠȪ.

Î ǺȚįȫıĲİ ĲȘ ȕȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ.
Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ĮȡȖȐ ȜȐįȚ ȝȑȤȡȚ ĲȘȞ ȑȞ-

įİȚȟȘ MAX ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ȜĮįȚȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȆȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș įȚĮĳȣ-
ȖȒ ĲȦȞ ĳȣıĮȜȓįȦȞ ĮȑȡĮ.
ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȠ İȓįȠȢ țĮȚ ĲȘȞ ʌȠıȩĲȘĲĮ 
ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ, ȕȜȑʌİ ĲİȤȞȚțȐ 
ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

ǼțĲȑȜİıȘ İȡȖĮıȚȫȞ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıĲȠȞ țȚȞȘ-
ĲȒȡĮ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ 
țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

ǼȐȞ ıĲȚȢ ıȦȜȘȞȫıİȚȢ ıȣııȦȡİȣĲȠȪȞ ȐȜĮ-
ĲĮ, Ș ĮȞĲȓıĲĮıȘ ȡȠȒȢ ĮȣȟȐȞİĲĮȚ țĮȚ Ƞ țȚȞȘ-
ĲȒȡĮȢ İʌȚȕĮȡȪȞİĲĮȚ ȣʌİȡȕȠȜȚțȐ.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης λόγω εύφλεκτων αερίων! 
Το κάπνισμα απαγορεύεται κατά την απα-
σβέστωση. Φροντίστε για τον καλό εξαερι-
σμό.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων από την επαφή με 
οξέα! Φοράτε προστατευτικά γυαλιά και γά-
ντια.

� ǼțĲȑȜİıȘ:
īȚĮ ĲȘȞ ĮĳĮȓȡİıȘ ȞĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞĲĮȚ ȝȩ-
ȞȠȞ İȜİȖȝȑȞĮ įȚĮȜȣĲȚțȐ ȜİȕȘĲȩȜȚșȠȣ ȝİ ıȒ-
ȝĮȞıȘ İȜȑȖȤȠȣ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȘ ȝȠȞȠșİıȓĮ.
– ȉȠ RM 100 (țȦį. ʌĮȡĮȖȖİȜȓĮȢ 6.287-

008) įȚĮȜȪİȚ ĲȠȞ ĮıȕİıĲȩȜȚșȠ țĮȚ ĲȚȢ 
ĮʌȜȑȢ ĮıȕİıĲȠȜȚșȚțȑȢ İȞȫıİȚȢ Ȓ ĲĮ 
ȣʌȠȜİȓȝȝĮĲĮ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

– ȉȠ RM 101 (țȦį. ʌĮȡĮȖȖİȜȓĮȢ 6.287-
013) įȚĮȜȪİȚ ĲĮ ȚȗȒȝĮĲĮ ʌȠȣ įİȞ įȚĮȜȪ-
ȠȞĲĮȚ ȝİ ĲȠ RM 100.

Î īİȝȓıĲİ ȑȞĮ įȠȤİȓȠ 20 ȜȓĲȡȦȞ ȝİ 15 l Ȟİ-
ȡȩ.

Î ȆȡȠıșȑıĲİ ȑȞĮ ȜȓĲȡȠ įȚĮȜȣĲȚțȠȪ ȜİȕȘ-
ĲȠȜȓșȠȣ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȞİȡȠȪ 
ĮʌİȣșİȓĮȢ ıĲȘȞ țİĳĮȜȒ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮ țĮȚ 
ĮĳȒıĲİ ĲȠ İȜİȪșİȡȠ ȐțȡȠ ȞĮ țȡȑȝİĲĮȚ 
ȝȑıĮ ıĲȠ įȠȤİȓȠ.

Î ǼȚıȐȖİĲİ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĲȠ ıȣȞįİįİȝȑȞȠ 
ıȦȜȒȞĮ ȡȓȥȘȢ ȤȦȡȓȢ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.

Î ĬȑıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıȪȝ-
ĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮ-
ĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ țĮȚ ȝȘȞ ĲȠ 
ȟĮȞĮțȜİȓȞİĲİ țĮĲȐ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ ĮĳĮȜȐ-
ĲȦıȘȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıİ 
șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ 40 °C.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ 
ȑȦȢ ȩĲȠȣ İʌȚĲİȣȤșİȓ Ș șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡ-
ȖĮıȓĮȢ.

Î ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ țĮȚ 
ĮĳȒıĲİ ĲȠ 20 ȜİʌĲȐ. ȉȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚ-
ȡȩȢ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ʌĮȡĮȝİȓȞİȚ ĮȞȠȚțĲȩ.

Î ȉȑȜȠȢ, ĮįİȚȐıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȝİ ĲȘȞ 
ĮȞĲȜȓĮ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȈĲȘ ıȣȞȑȤİȚĮ, ȖȚĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮ 
Įʌȩ ĲȘ įȚȐȕȡȦıȘ țĮȚ İȟȠȣįİĲȑȡȦıȘ ĲȦȞ 
ȩȟȚȞȦȞ ȣʌȠȜİȚȝȝȐĲȦȞ, ıȣȞȚıĲȠȪȝİ ĲȘȞ ĲȡȠ-
ĳȠįȠıȓĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ȝİ ȑȞĮ ĮȜțĮȜȚțȩ įȚ-
ȐȜȣȝĮ (ʌ.Ȥ. RM 81) ȝȑıȦ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ țĮȚ 
ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ȂİĲȐ Įʌȩ 500 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, 
ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ İĲȘıȓȦȢ

ǼȡȖĮıȓİȢ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ǹȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

Ǿ įȚȐșİıȘ ĲȦȞ ĮȞĮȜȦșȑȞĲȦȞ ȜĮįȚȫȞ ʌȡȑ-
ʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİĲĮȚ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ Ȓ ıİ İȚ-
įȚțȑȢ İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ ıȣȜȜȠȖȒȢ ĮʌȠȕȜȒ-
ĲȦȞ.

ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ

ǹĳĮȜȐĲȦıȘ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ
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ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος βλάβης! Το παγωμένο νερό στη 
συσκευή μπορεί να καταστρέψει τμήματα 
της συσκευής.
– ĭȣȜȐĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ĲȠȞ ȤİȚȝȫȞĮ ıİ 

șİȡȝĮȚȞȩȝİȞȠ ȤȫȡȠ Ȓ ĲȠ ĮįİȚȐıĲİ ĲȠ. 
ǵĲĮȞ įİȞ ʌȡȩțİȚĲĮȚ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚĲȠȣȡ-
ȖȓĮ ȖȚĮ ȝİȖȐȜȠ ȤȡȠȞȚțȩ įȚȐıĲȘȝĮ, įȚȠȤİ-
ĲİȪıĲİ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ ıĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ.

– ǹȞ įİȞ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș ĮʌȠșȒțİȣıȘ ȝİ 
ʌȡȠıĲĮıȓĮ Įʌȩ ʌĮȖİĲȩ, Ș ıȣıțİȣȒ 
ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ĲȓșİĲĮȚ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

� ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ:
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĲȡȠ-

ĳȠįȠıȓĮȢ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ ĮȖȦȖȩ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ 
ıĲȠȞ ʌȣșȝȑȞĮ ĲȠȣ ȜȑȕȘĲĮ țĮȚ ʌİȡȚȝȑȞİ-
Ĳİ ȞĮ ĮįİȚȐıİȚ Ș șİȡȝĮȞĲȚțȒ ĮȞĲȓıĲĮıȘ.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ ĲȠ 
ʌȠȜȪ ȖȚĮ 1 ȜİʌĲȩ ȝȑȤȡȚ ȞĮ ĮįİȚȐıȠȣȞ Ș 
ĮȞĲȜȓĮ țĮȚ ȠȚ ıȦȜȘȞȫıİȚȢ.

� ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ:
ȊʌȩįİȚȟȘ: ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȠȣȢ țĮȞȩȞİȢ 
ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚ-
țȠȪ.
Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȑȞĮ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ İȣȡİȓĮȢ 

țȣțȜȠĳȠȡȓĮȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ (ȤȦȡȓȢ țĮȣ-

ıĲȒȡĮ), ȑȦȢ ȩĲȠȣ ȟİʌȜȣșİȓ ʌȜȒȡȦȢ Ș 
ıȣıțİȣȒ

ǲĲıȚ İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ İʌȓıȘȢ țĮȚ țȐʌȠȚĮ ĮȞĲȚ-
įȚĮȕȡȦĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από την ακούσια 
ενεργοποίηση της συσκευής. Πριν τις εργα-
σίες στη συσκευή αποσυνδέστε το βύσμα 
της μίζας ή τη μπαταρία.
Κίνδυνος εγκαυμάτων!! Μην αγγίζετε τους 
σιγαστήρες, τους κυλίνδρους ή τις περσίδες 
εξαερισμού, όταν η θερμοκρασία τους είναι 
πολύ υψηλή.

– ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȦȞ ȐįİȚĮ
Î īİȝȓıĲİ.

– ȉȠ įȠȤİȓȠ ȣȖȡȠȪ ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ İȓ-
ȞĮȚ țİȞȩ. īȚĮ ĲİȤȞȚțȠȪȢ ȜȩȖȠȣȢ ıĲȠ įȠ-
ȤİȓȠ ʌĮȡĮȝȑȞİȚ ʌȐȞĲȠĲİ ȝȚĮ ȣʌȠȜİȚȝȝĮ-
ĲȚțȒ ʌȠıȩĲȘĲĮ.

Î īİȝȓıĲİ.
– ȉĮ ȘȜİțĲȡȩįȚĮ ıĲȠ įȠȤİȓȠ İȓȞĮȚ ȕȡȫȝȚțĮ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲĮ ȘȜİțĲȡȩįȚĮ.

ȉȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ıĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚ-
ıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ!
– ȉȠ ȡİȗİȡȕȠȣȐȡ țĮȣıȓȝȦȞ İȓȞĮȚ țİȞȩ.
Î īİȝȓıĲİ.
– HDS 1000 BE: ǺȡȫȝȚțȠ/İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ 

ȝʌȠȣȗȓ (țȚȞȘĲȒȡĮȢ)
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ Ȓ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȝʌȠȣȗȓ.
– ȅ șİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ıĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ 

ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ įȚȑțȠȥİ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ȑʌİȚĲĮ Įʌȩ ȝĮțȡȠȤȡȩȞȚĮ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ ıȦȜȘȞȫıİ-
ȦȞ.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ țĮȚ țĮ-
ĲȩʌȚȞ ȞĮ Ĳİșİȓ ʌȐȜȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ. ȈȤİĲȚ-
țȐ ȕȜȑʌİ țĮȚ țİĳȐȜĮȚȠ “ǻȚĮțȠʌȒ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮȢ´.

– ȅ ĮȡȚșȝȩȢ ıĲȡȠĳȫȞ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ĲȠȣ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮ İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ ȤĮȝȘȜȩȢ

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȞ ĮȡȚșȝȩ ıĲȡȠĳȫȞ ĲȠȣ țȚȞȘ-
ĲȒȡĮ (ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

– HDS 1000 BE: ǺȡȫȝȚțȠ/İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩ 
ȝʌȠȣȗȓ (țȚȞȘĲȒȡĮȢ)

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ Ȓ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ȝʌȠȣȗȓ.
– ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȝʌȜȠțĮȡȚıȝȑȞȠ/ĳșĮȡȝȑȞȠ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩ-

ȝȚȠ (ȝʌİț).
– ĭȓȜĲȡȠ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ȜİȡȦȝȑȞȠ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
– ȆĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ İȜȐȤȚıĲȘ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ

ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ

ǹȞȐȕİȚ Ș İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ 
țĮȣıȓȝȠȣ

ǹȞȐȕİȚ Ș İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ȣȖȡȠȪ 
ĮʌȠıțȜȘȡȣȞĲȚțȠȪ

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ʌĮȡȐȖİȚ țĮȝȓĮ ʌȓİıȘ
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Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ 
(ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

– ǻȚĮȡȡȠȑȢ Ȓ İȝʌȜȠțȒ ıĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ 
ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ʌȡȠȢ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȖȚĮ 
įȚĮȡȡȠȑȢ.

– ǹȑȡĮȢ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ
ǼȟĮȑȡȦıȘ ĮȞĲȜȓĮȢ:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ĬȑıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıȪȝ-

ĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮ-
ĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

Î īȚĮ ĲȘȞ İȟĮȑȡȦıȘ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ, ȟİ-
ȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț) țĮȚ ĮĳȒ-
ıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ, ȝȑ-
ȤȡȚȢ ȩĲȠȣ ȞĮ İȟȑȡȤİĲĮȚ ĲȠ Ȟİȡȩ ȤȦȡȓȢ 
ĳȣıĮȜȓįİȢ.

Î ĬȑıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
țĮȚ ȟĮȞĮȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț).

– ǹȞĲȜȓĮ ȝȘ ıĲİȖĮȞȒ
ȊʌȩįİȚȟȘ: ǼʌȚĲȡȑʌȠȞĲĮȚ 3 ıĲĮȖȩȞİȢ/ȜİʌĲȩ.
Î ǼȐȞ Ș ıȣıțİȣȒ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ ıȘȝĮȞĲȚțȒ 

įȚĮȡȡȠȒ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȜİȖȤșİȓ Įʌȩ ĲȘȞ 
ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ 
ʌȡȠȢ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ ȖȚĮ įȚĮȡȡȠȑȢ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȖȚĮ 
įȚĮȡȡȠȑȢ.

– ǹȑȡĮȢ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ
ǼȟĮȑȡȦıȘ ĮȞĲȜȓĮȢ:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ĬȑıĲİ ĲȠȞ țȚȞȘĲȒȡĮ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ıȪȝ-

ĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮ-
ĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ.

Î īȚĮ ĲȘȞ İȟĮȑȡȦıȘ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ, ȟİ-
ȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț) țĮȚ ĮĳȒ-
ıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ, ȝȑ-
ȤȡȚȢ ȩĲȠȣ ȞĮ İȟȑȡȤİĲĮȚ ĲȠ Ȟİȡȩ ȤȦȡȓȢ 
ĳȣıĮȜȓįİȢ.

Î ĬȑıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
țĮȚ ȟĮȞĮȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț).

– ǻȚĮȡȡȠȒ Ȓ İȝʌȜȠțȒ ıĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦ-
ȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
ȝİ ĳȓȜĲȡȠ

Î ǼȜȑȖȟĲİ/țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒ-
ȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ 
ĳȓȜĲȡȠ.

– ǼȝʌȜȠțȒ ȕĮȜȕȓįĮȢ ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ ıĲȘ 
ıȪȞįİıȘ ĲȠȣ İȪțĮȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ 
ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ĲȠȣ İȪțĮ-
ȝʌĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚ-
țȠȪ İȓȞĮȚ țȜİȚıĲȒ Ș ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ įȚĮȡ-
ȡȠȒ/İȝʌȜȠțȒ

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ Ȓ İȜȑȖȟĲİ/țĮșĮȡȓıĲİ ĲȘȞ.

– ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ İȓȞĮȚ ȕȠȣȜȦȝȑȞȠ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.
– Ǿ ıȣıțİȣȒ ȑȤİȚ "ʌȚȐıİȚ" ȐȜĮĲĮ.
Î ǹĳĮȜȐĲȦıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
– ȁİȡȦȝȑȞȘ ıȒĲĮ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȑȜȜİȚ-

ȥȘȢ ȞİȡȠȪ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
– ǺȜȐȕȘ ıĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ 

(ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ).

– ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȦȞ ȐįİȚĮ
Î īİȝȓıĲİ.
– ǼȜȜİȚȥȘ ȞİȡȠȪ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȣȢ ıȦ-

ȜȒȞİȢ İȚıĮȖȦȖȒȢ.
Î ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ 

ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.
– ĭȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȦȞ ȜİȡȦȝȑȞȠ
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ.
– ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ıʌȚȞșȒȡĮȢ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ
Î ǼĮȞ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ įİȞ ʌĮȡĮĲȘȡİȓĲİ 

ıʌȚȞșȒȡĮ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ ıĲȘ șȣȡȓįĮ ȠʌĲȚ-
țȠȪ İȜȑȖȤȠȣ, țĮȜȑıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ 
İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ʌȡȠțİȚȝȑȞȠȣ 
ȞĮ İȜȑȖȟİȚ ĲȘ ıȣıțİȣȒ.

Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 
ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ įȚĮȡȡȠȒ

Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĲȣʌȐ

ȈȣıțİȣȒ įİȞ țȐȞİȚ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ ĮȞȠȓȖİȚ țĮȚ 
țȜİȓȞİȚ ıİ ĮȞȠȚțĲȩ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ

ȅ țĮȣıĲȒȡĮȢ įİȞ ĮȞȐȕİȚ
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– ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ/ʌĮȡİȤȩȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ 
ʌȠȜȪ ȣȥȘȜȒ

Î ȂİȚȫıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ / ĲȘȞ ʌȡȠ-
ȦșȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȝİ ĲȘ ȕȠȒșİȚĮ ĲȠȣ 
ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ.

– ȈțȠȣȡȚĮıȝȑȞȘ șİȡȝĮȞĲȚțȒ ĮȞĲȓıĲĮıȘ
Î ȆĮȡĮįȩıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĮĳĮȓȡİıȘ 

ĲȘȢ ıțȠȣȡȚȐȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ǹȞ įİȞ įȚȠȡșȦșİȓ Ș ȕȜȐȕȘ, ʌȡȑʌİȚ ȞĮ Ȗȓ-
ȞİȚ ȑȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘ-
ȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
ʌȠȣ İțįȩșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ İĲĮȚȡȓĮ 
ȝĮȢ ʌȡȠȫșȘıȘȢ ʌȦȜȒıİȦȞ. ǹȞĮȜĮȝȕȐ-
ȞȠȣȝİ ĲȘ įȦȡİȐȞ ĮʌȠțĮĲȐıĲĮıȘ ȠʌȠȚĮı-
įȒʌȠĲİ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ, İĳȩıȠȞ 
ȠĳİȓȜİĲĮȚ ıİ ĮıĲȠȤȓĮ ȣȜȚțȠȪ Ȓ țĮĲĮıțİȣĮ-
ıĲȚțȩ ıĳȐȜȝĮ, İȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ ʌȠȣ 
ȠȡȓȗİĲĮȚ ıĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ 
İʌȚșȣȝİȓĲİ ȞĮ țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ, 
ʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ ĮʌȩįİȚ-
ȟȘ ĮȖȠȡȐȢ ıĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ 
ʌȡȠȝȘșİȣĲȒțĮĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ıĲȘȞ ʌȜȘıȚ-
ȑıĲİȡȘ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘȡİıȓĮ ĲİȤȞȚ-
țȒȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ȝĮȢ.

ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ ȖȞȒıȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ 
țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ ĲĮ ȠʌȠȓĮ įȚĮıĳĮȜȓȗȠȣȞ 
ĲȘȞ ĮıĳĮȜȒ țĮȚ ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.
ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜ-
ȜĮțĲȚțȐ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ 
www.kaercher.com.

Ǿ ȡȣșȝȚıȝȑȞȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ įİȞ 
ȝʌȠȡİȓ ȞĮ İʌȚĲİȣȤșİȓ țĮĲȐ ĲȘ 

ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ȝİ ȗİıĲȩ 
Ȟİȡȩ

ȊʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȖȖȪȘıȘ

ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ
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ǻȚĮ ĲȘȢ ʌĮȡȠȪıȘȢ įȘȜȫȞȠȣȝİ ȩĲȚ ĲȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝĮ ʌȠȣ ȤĮȡĮțĲȘȡȓȗİĲĮȚ ʌĮȡĮțȐĲȦ, ȝİ 
ȕȐıȘ ĲȘ ıȤİįȓĮıȘ țĮȚ ĲȘȞ țĮĲĮıțİȣȒ ĲȠȣ, 
ȣʌȩ ĲȘ ȝȠȡĳȒ ʌȠȣ įȚĮĲȓșİĲĮȚ ıĲȘȞ ĮȖȠȡȐ, 
ʌȜȘȡȠȓ ıĲȚȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȕĮıȚțȑȢ ĮʌĮȚĲȒıİȚȢ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȚ ȣȖȚİȚȞȒȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ĲȘȢ 
ǼE. Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ įȒȜȦıȘ ʌĮȪİȚ ȞĮ ȚıȤȪİȚ ıİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȦȞ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ ȤȦȡȓȢ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ıȣȞİȞȞȩȘıȘ 
ȝĮȗȓ ȝĮȢ.

5.957-090

5.957-091

ȅȚ ȣʌȠȖȡȐĳȠȞĲİȢ İȞİȡȖȠȪȞ țĮĲ
 İȞĲȠȜȒ ĲȠȣ 
țĮȚ ȝİ İȟȠȣıȚȠįȩĲȘıȘ ĲȘȢ įȚİȪșȣȞıȘȢ ĲȘȢ 
İʌȚȤİȓȡȘıȘȢ.

ȊʌİȪșȣȞȠȢ ĲİțȝȘȡȓȦıȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
ĭĮȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ 
ǼE

ȆȡȠȧȩȞ: ȈȪıĲȘȝĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȣȥȘ-
ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ

ȉȪʌȠȢ: 1.811-xxx
ȈȤİĲȚțȑȢ ȠįȘȖȓİȢ ĲȦȞ ǼE
2006/42/EK (+2009/127/EK) 
2000/14/EȀ
2014/30/EE
ǼĳĮȡȝȠıșȑȞĲĮ İȞĮȡȝȠȞȚıȝȑȞĮ ʌȡȩĲȣ-
ʌĮ
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
ǼĳĮȡȝȠıșİȓıĮ įȚĮįȚțĮıȓĮ ıȣȝȝȩȡĳȦ-
ıȘȢ
2000/14/EȀ: ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ V
ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ʌȓİıȘȢ dB(A)
HDS 1000 BE
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 106
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 108
HDS 1000 DE
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 105
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 107

CEO Head of Approbation
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ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

ǼȓįȠȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- IPX5 IPX5
ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ
TȪʌȠȢ -- Honda GX 390, 

ȝȠȞȠțȪȜȚȞ-
įȡȠȢ, 4-ȤȡȠȞȠȢ

Yanmar 
L 100 N, ȝȠ-
ȞȠțȪȜȚȞįȡȠȢ, 
ĲİĲȡȐȤȡȠȞȠȢ

ȅȞȠȝ. ȚıȤȪȢ ıĲȚȢ 3600 ı.Į.Ȝ. kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
ǼȚįȚțȒ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ g/kWh 313 250
ȈĲȡȠĳȑȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 1/min 3200-3400 3200-3400
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȦȞ l 6,5 5,5
ȀĮȪıȚȝĮ -- ȕİȞȗȓȞȘ, ĮȝȩȜȣ-

ȕįȘ *
ȃĲȓȗİȜ

* Ǿ ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ țĮĲȐȜȜȘȜȘ ȖȚĮ țĮȪıȚȝȠ E10
ȊįȡĮȣȜȚțȒ ıȪȞįİıȘ
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) °C 30 30
ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤ.) ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
1000 (16,7) 1000 (16,7)

ȆȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȀȦį. ʌĮȡĮȖ-

ȖİȜȓĮȢ
4.440-207.0 4.440-207.0

ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ, ȝȒțȠȢ m 7,5 7,5
ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ, İȜȐȤ. įȚ-
ȐȝİĲȡȠȢ

ȓȞĲıİȢ 3/4 3/4

ȂĮȞȠȝİĲȡȚțȩ ȪȥȠȢ Įʌȩ ĮȞȠȚȤĲȩ įȠȤİȓȠ, 20 °C m 1 1
ǼʌȚįȩıİȚȢ
ǻȚĮțȚȞȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
450-900 (7,5-
15)

450-900 (7,5-
15)

ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ ĮțȡȠĳȪ-
ıȚȠ)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ -- 047 050
ȂȑȖ. ȣʌİȡʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮ-
ȜİȓĮȢ)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

ȂȑȖ. șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ °C 98 98
ǹȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)

ǿıȤȪȢ țĮȣıĲȒȡĮ kW 59 59
ȂȑȖȚıĲȘ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ʌİĲȡİȜĮȓȠȣ ȤȚȜȚȩȝİĲȡĮ/

ȫȡĮ
5,6 5,6

ǿıȤȪȢ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ 
(ȝȑȖ.)

N 51 51
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ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ ĲȚȝȑȢ țĮĲȐ EN 60335-2-79
ǼțʌİȝʌȩȝİȞȠȢ șȩȡȣȕȠȢ
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LpA dB(A) 91 91
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB(A) 3 2
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LWA + 
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA

dB(A) 108 107

ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ m/s2 <2,5 <2,5
ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ m/s2 <2,5 <2,5
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 1 1
ȊȜȚțȐ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȀĮȪıȚȝȠ -- ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-

ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ 
șȑȡȝĮȞıȘȢ 
EL Ȓ ȞĲȓȗİȜ

ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ - ĮȞĲȜȓĮ l 0,35 0,35
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ȜĮįȚȠȪ - ĮȞĲȜȓĮ ȁȐįȚ țȚȞȘĲȒ-

ȡȦȞ 15W40
ȀȦį. ʌĮȡĮȖȖİ-
ȜȓĮȢ 6.288-
050.0

ȀȦį. ʌĮȡĮȖ-
ȖİȜȓĮȢ 6.288-
050.0

ǻȚĮıĲȐıİȚȢ țĮȚ ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ kg 175,2 197,0
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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CihazÕn ilk kullanÕmÕndan önce 
bu orijinal kullanma kÕlavuzunu 

okuyun, bu kÕlavuza göre davranÕn ve daha 
sonra kullanÕm veya cihazÕn sonraki sahip-
lerine vermek ioin bu kÕlavuzu saklayÕn.
– ølk kullanÕmdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralÕ güvenlik uyarÕlarÕnÕ mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarÕnÕ hemen yetkili satÕcÕ-
ya bildirin.

– dÕkartÕrken ambalajÕn ioindekileri kon-
trol edin.

øoindekiler hakkÕnda uyarÕlar (REACH)
øoindekiler hakkÕnda ayrÕntÕlÕ bilgileri bulabi-
lece÷iniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

! TEHLIKE
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
" UYARI
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
" TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

øoindekiler
devre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Cihaz elemanlarÕ . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Kurallara uygun kullanÕm  . . . . TR 2
Güvenlik uyarÕlarÕ  . . . . . . . . . . TR 3
Güvenlik tertibatlarÕ . . . . . . . . . TR 4
øúletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 4
KullanÕmÕ . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
TaúÕma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Koruma ve BakÕm . . . . . . . . . . TR 9
ArÕzalarda yardÕm . . . . . . . . . . TR 11
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 12
Aksesuarlar ve yedek paroalar TR 12
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 13
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 14

devre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüútürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin oöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanÕlabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden de÷er-
lendirme iúlemine tabi tutulmasÕ 
gereken de÷erli geri dönüúüm 
malzemeleri bulunmaktadÕr. 
Aküler, ya÷ ve benzeri maddeler 
do÷aya ulaúmamalÕdÕr. Bu ne-
denle eski cihazlarÕ lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracÕlÕ-
÷Õyla imha edin.

Pili ya da aküyü lütfen oevreye 
uyumlu úekilde tasfiye edin. Pil-
ler ve aküler oevreye yayÕlma-
masÕ gereken, zararlÕ maddeler 
ioerir. Aküleri lütfen öngörülen 
toplama sistemleri aracÕlÕ÷Õyla 
yok edin.

Lütfen motor ya÷Õ, dizel ve benzinin oevre-
ye yayÕlmasÕna izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski ya÷larÕ oevre tekni÷ine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri

Pb
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Resim 1+2
1 Manuel oalÕútÕrma tertibatÕ
2 Elektrikli oalÕútÕrma tertibatÕ
3 YakÕt deposu
4 Manometre
5 Akü
6 Yüksek basÕno memesi
7 EASY!Lock huzme hortumu
8 EASY!Force el püskürtme tabancasÕ
9 EASY!Lock yüksek basÕno hortumu
10 Yüksek basÕno ba÷lantÕsÕ EASY!Lock
11 YanÕcÕ madde deposu
12 Süzgeoli su ba÷lantÕsÕ
13 BasÕno/miktar ayarÕ
14 BasÕno haznesi
15 YakÕt filtreli yakÕt pompasÕ
16 Brülör fanÕ
17 Elektrik kutusu
18 Ya÷ kontrol camÕ
19 Emniyet valfÕ
20 Brülör kapa÷Õ
21 Devir daimli ÕsÕtÕcÕ
22 Buji soketi
23 Brülör kontrol camÕ
24 Enjektör paroasÕ
25 ùamandÕra haznesi
26 YumuúatÕcÕ haznesi
27 Manyetik valf
28 Su eksiklik emniyeti
29 Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeo
30 BasÕno úalteri
31 Ya÷ dolum haznesi
32 Yüksek basÕno pompasÕ
33 Tip levhasÕ
34 Ya÷ boúaltma tapasÕ (motor)
35 Ya÷ öloüm oubu÷u (motor)
36 Filtreli temizlik maddesi emme hortumu
37 Ya÷ boúaltma tapasÕ (pompa)
38 Emniyet kolu
39 dekme kolu
40 El püskürtme tabancasÕnÕn emniyet kili-

di

Resim 3
1 Cihaz úalteri
2 YanÕcÕ madde kontrol lambasÕ
3 SÕvÕ yumuúatÕcÕ kontrol lambasÕ
4 Temizlik maddesi dozaj valfÕ
5 Elektrikli oalÕútÕrma tertibatÕnÕn anahtarlÕ 

úalteri
6 "Kontak aoÕk" kontrol lambasÕ

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadı÷ı zaman tehlikeli 

olabilir. Tazyik kiúilere, hayvanlara, etkin 
elektrik donanıma veya cihazın kendisine 
do÷ru tutulmalıdır.

Not: Sadece Almanya ioin geoerlidir: Ci-
haz, sadece mobil (sabit olmayan) oalÕúma 
ioin üretilmiútir.
– Cihaz, özellikle elektrik ba÷lantÕsÕnÕn 

mevcut olmadÕ÷Õ ve sÕcak suyla oalÕúÕl-
masÕ gereken yerlerde kullanÕlÕr.

– Temizlenebilenler: Makineler, motorlu 
taúÕtlar, inúaat makineleri, aletler, cep-
heler, teraslar, bahoe makineleri, vb.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonları ya 
da di÷er tehlikeli bölgelerde kullanım sıra-
sında ilgili güvenlik kurallarına uyun.

Cihaz elemanlarÕ Kumanda alanÕ

Cihazdaki semboller

Zehirlenme tehlikesi! Egzoz 
gazlarını solumayın.

Sıcak yüzeyler nedeniyle yan-
ma tehlikesi!

Kurallara uygun kullanÕm

Mineral ya÷ ioeren atÕk suyun toprak, su 
kaynaklarÕ ya da kanalizasyona karÕúmasÕ-
nÕ lütfen önleyin. Bu nedenle motorlar ve 
zeminleri lütfen ya÷ ayÕrÕcÕ uygun yerlerde 
yÕkayÕn.
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Su kalitesiyle ilgili beklentiler:
DIKKAT
Yüksek basınç maddesi olarak sadece te-
miz su kullanılmalıdır. Kirlenme, cihazda 
veya aksesuarlarda zamanından önce 
aúınmaya ve tortu oluúmasına neden olur.
Geri dönüúüm suyu kullanılırsa, aúa÷ıdaki 
sınır de÷erler aúılmamalıdır.

! TEHLIKE
– Yakıtın çalkalanmıú olması durumunda, 

yüksek basınçlı temizleyiciyi kullanmak 
yerine cihazı baúka bir yere götürün ve 
her türlü kıvılcım oluúumunu önleyin.

– Yakıtı kıvılcım ateúine sahip ya da kıvıl-
cım oluúturabilecek fırın, ısıtma kazanı, 
su ısıtıcı, vb gibi açık ateúin yakınında 
saklamayın, çalkalamayın ya da kullan-
mayın.

– Kolay alev alabilecek cisimler ve malze-
meleri susturucudan uzak tutun (en az 
2 m).

– Motoru susturucu olmadan çalıútırma-
yın ve susturucuyu düzenli olarak kon-
trol edin, temizleyin ve gerekirse yenile-
yin.

– Egzozun bir kıvılcım tutucu ile donatıl-
mamıú olması durumunda, a÷aç, çalı 
ya da ot bulunan arazilerde motoru kul-
lanmayın.

– Ayar çalıúmaları dıúında, hava filtresi 
çıkartılmıúken ya da emme a÷zının 
üzerindeki kapak olmadan motoru ça-
lıútırmayın.

– Ayar yayları, regülatör çubukları ya da 
motor devrinin yükselmesi etkisini yara-
tabilecek di÷er parçalarda hiçbir ayar 
yapmayın.

– Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, si-
lindirler ya da so÷utma kanatlarına do-
kunmayın.

– Ellerinizi ve ayaklarınızı hareketli ya da 
dönen parçaların yakınına getirmeyin.

– Zehirlenme tehlikesi! Cihaz, kapalı or-
tamlarda kullanılmamalıdır.

– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

– Cihazın ısıtma tertibatı bir yakma siste-
midir. Yakma sistemleri, kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara göre düzenli ola-
rak kontrol edilmelidir.

– Cihazda/Aksesuarda de÷iúiklikler yapıl-
mamalıdır.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece orijinal yüksek basınç hortum-

ları kullanın.
– Yüksek basınç hortumu ve püskürtme 

tertibatı, teknik bilgilerde belirtilen mak-
simum çalıúma basıncına uygun olmalı-
dır.

– Kimyasal maddelerle teması önleyin.

pH de÷eri 6,5...9,5
Elektrik iletkenli÷i * Taze su ilet-

kenli÷i +1200 
µS/cm

AyrÕlabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler ** < 50 mg/l
Hidrokarbonlar < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Demir < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
BakÕr < 2 mg/l
Aktif klor < 0,3 mg/l
Genel kokulardan arÕndÕrÕlmÕú
* maks. toplam 2000 µS/cm
** Numune hacmi 1 litre, oalÕúma süresi 30 
dakika
*** aúÕndÕrÕcÕ maddeler kullanÕlmaz

Güvenlik uyarÕlarÕ

Genel güvenlik uyarÕlarÕ

<üksek basÕno hortumu
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– Yüksek basınç hortumunu her gün kon-
trol edin.
Kırılmıú hortumları bir daha kullanma-
yın.
Dıútaki tel katı görülürse, yüksek basınç 
hortumunu bir daha kullanmayın.

– Diúi zarar görmüú yüksek basınç hortu-
munu bir daha kullanmayın.

– Yüksek basınç hortumunu, hortumun 
üzerinden geçilmeyecek úekilde döúe-
yin.

– Üzerinden geçme, kırılma, çarpılma so-
nucu zarar görmüú hortumlar, bir hasar 
görülmese dahi bir daha kullanılmama-
lıdır.

– Yüksek basınç hortumunu mekanik 
yükler oluúmayacak úekilde depolayın.

Güvenlik tertibatlarÕ kullanÕcÕnÕn korunma-
sÕnÕ sa÷lar ve devre dÕúÕ bÕrakÕlmamalÕdÕr 
ya da bu tertibatlarÕn oalÕúma úekli de÷iúti-
rilmemelidir.

Su eksikli÷i emniyeti, suyun eksik olmasÕ 
durumunda brülörün aúÕrÕ ÕsnmasÕnÕ önler. 
Sadece su beslemesinin yeterli olmasÕ du-
rumunda brülör oalÕúÕr.

– El püskürtme tabancasÕ kapalÕysa, taú-
ma valfÕ aoÕlÕr ve yüksek basÕno pompa-
sÕ suyu pompanÕn emme tarafÕna geri 
gönderir. Bu sayede, izin verilen oalÕú-
ma basÕncÕnÕn aúÕlmasÕ önlenir.

– Taúma valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve 
mühürlenmiútir. Ayarlama sadece müú-
teri hizmetleri tarafÕndan yapÕlabilir.

– Taúma valfÕ arÕzalÕysa, emniyet valfÕ 
aoÕlÕr.

– Emniyet valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve 
mühürlenmiútir. Ayarlama sadece müú-
teri hizmetleri tarafÕndan yapÕlabilir.

BasÕno úalteri, minimum oalÕúma basÕncÕ-
nÕn altÕna inilmesi durumunda brülörü kapa-
tÕr ve basÕncÕn aúÕlmasÕ durumunda tekrar 
aoar.

El tabancasÕndaki emniyet tÕrna÷Õ, cihazÕn 
istenmeden aoÕlmasÕnÕ önlemektedir.

" UYARI
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar, 
besleme hatları, ve ba÷lantılar kusursuz 
duruma olmalıdır. Kusursuz durumda de÷il-
se, cihaz kullanılmamalıdır.

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Ya÷ sütlü duruma dönüúür-
se, hemen Kärcher müúteri hizmetlerini bil-
gilendirin.
Î Yüksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ seviye-

sini ya÷ kontrol camÕndan kontrol edin.
Ya÷ seviyesinin "MIN" seviyesinin altÕna in-
miú olmasÕ durumunda cihazÕ oalÕútÕrmayÕn.
Î øhtiyao anÕnda ya÷ ekleyin (Bkz. Teknik 

Bilgiler).

�Güvenlik uyarÕlarÕ� bölümüne dikkat 
edin!
Î CihazÕ kullanmaya baúlamadan önce, 

motor üreticisinin kullanÕm kÕlavuzunu 
okuyun ve özellikle güvenlik uyarÕlarÕna 
dikkat edin.

Î Hava filtresini kontrol edin.
Î Motorun ya÷ seviyesini kontrol edin.
Ya÷ seviyesinin "MIN" seviyesinin altÕna in-
miú olmasÕ durumunda cihazÕ oalÕútÕrma-
yÕn.
Î øhtiyao anÕnda ya÷ ekleyin.

Î YakÕt deposuna kurúunsuz benzin dol-
durun.
2-ZamanlÕ karÕúÕm kullanmayÕn.

Güvenlik tertibatlarÕ

Su eksiklik emniyeti

Taúma valfÕ

Emniyet valfÕ

BasÕno úalteri

Emniyet tÕrna÷Õ

øúletime alma

<üksek basÕno pompasÕ ya÷ 
seviyesinin kontrol edilmesi

Motor

HDS 1000 BE:
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Î YakÕt deposuna dizel yakÕt doldurun.

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Sadece dizel yakıt ya da 
hafif ısıtma ya÷ı doldurun. Örn. benzin gibi 
uygun olmayan yanıcı maddeler kullanıl-
mamalıdır.
DIKKAT
Kuru çalıúma nedeniyle yakıt pompasının 
hasar görme tehlikesi. Yakıt tankını, yakıt 
kontrol lambası sönene kadar so÷uk su 
modunda da doldurun.
Î YanÕcÕ maddeyi doldurun.
Î Depo kapa÷ÕnÕ kapatÕn.
Î Taúan yanÕcÕ maddeyi silin.

Not: Bir bidon sÕvÕ sertlik önleyici teslimat 
kapsamÕnda bulunmaktadÕr.

Î YayÕ (c) yumuúatÕcÕ haznesinin (a) ka-
pak deste÷inden (b) oÕkartÕn.

Î Hazneye RM 110 Kärcher yumuúatÕcÕ 
sÕvÕsÕ (Sipariú No. 2.780-001) doldurun.

– SÕvÕ sertlik önleyici, kireo ioeren musluk 
suyuyla oalÕúma sÕrasÕnda ÕsÕtma hattÕ-
nÕn kireolenmesini önler. Su kutusunun 
besleme bölümünde, damla úeklinde 
dozajÕ ayarlanÕr.

– Dozaj, fabrikada orta su sertli÷ine ayar-
lanmÕútÕr.

! TEHLIKE
Tehlikeli elektrik gerilimi! Sadece bir elek-
trik teknisyeni tarafından ayarlanmalıdır.
Î Yerel su sertli÷inin belirlenmesi:
– Yerel su tedarik kurumu üzerinden,
– bir sertlik test cihazÕ ile (Sipariú No. 

6.768-004).
Î Elektrik kutusunu aoÕn.

Î Döner potansiyometreyi (a) su sertli÷i-
ne uygun olarak ayarlayÕn. Do÷ru ayar 
tablodan alÕnabilir.

Örnek:
15 °dH
lik bir su sertli÷i ioin döner potansi-
yometrede 7 oizelge de÷erini ayarlayÕn.

HDS 1000 DE:

<anÕcÕ maddenin doldurulmasÕ

SÕvÕ sertlik önleyicinin doldurulmasÕ

SÕvÕ yumuúatÕcÕsÕ dozajÕnÕn 
ayarlanmasÕ

Su sertli÷i (°dH) Döner potansiyomet-
redeki oizelge

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Akülerdeki oalÕúmalar sÕrasÕnda aúa÷Õdaki 
uyarÕlarÕ mutlaka dikkate alÕn:

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Akünün üzerine, yani uç 
kutupları ve hücre konektörlerine herhangi 
bir alet ya da benzeri bir madde koymayın.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Yaraları kesinlikle kur-
úunla temas ettirmeyin. Akülerdeki çalıú-
malardan sonra ellerinizi yıkayın.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Akülerle u÷raúırken 
güvenlik talimatlarını dikkate alın. Sarj ciha-
zı üreticisinin kullanım talimatını dikkate 
alın.
Î Akü kutup baúlarÕnÕ oÕkartÕn.
Î ùarj cihazÕnÕn artÕ kutup kablosunu akü-

nün artÕ kutup giriúiyle ba÷layÕn.
Î ùarj cihazÕnÕn eksi kutup kablosunu 

akünün eksi kutup giriúiyle ba÷layÕn.
Î Elektrik fiúini takÕn ve úarj cihazÕnÕ oalÕú-

tÕrÕn.
Î Aküyü olabildi÷ince en küoük úarj akÕ-

mÕyla úarj edin.

DIKKAT
Asitle doldurulmuú akülerde düzenli olarak 
sıvı seviyesini kontrol edin.
Î Tüm hücre ba÷lantÕlarÕnÕ sökün.
Î dok düúük sÕvÕ seviyesinde hücreleri 

damÕtÕlmÕú suyla iúarete kadar doldu-
run.

Î Aküyü úarj edin.
Î Hücre ba÷lantÕlarÕnÕ takÕn.

UyarÕ: EASY!Lock sistemi, hÕzlÕ diúli siste-
mi sayesinde bileúenleri sadece tek oevir-
mede oabuk ve güvenli úekilde birbirlerine 
ba÷lar.
Resim 4
Î Huzme borusunu el püskürtme taban-

casÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Yüksek basÕno memesini huzme boru-
suna takÕn.

Akü

Akünün güvenlik uyarÕlarÕ

Aküdeki ve kullanım talimatın-
daki uyarılara dikkat edin!

Koruyucu gözlük kullanın!

Çocukları asit ve akülerden 
uzak tutun!

Patlama tehlikesi!

Ateú, kıvılcım, açık ıúık ve siga-
ra içmek yasaktır!

Yaralanma tehlikesi!

ølk yardım!

Uyarı notu!

Tasfiye edilmesi!

Aküyü çöp bidonuna atmayın!

Aküyü úarj edin

Akünün sÕvÕ seviyesinin kontrol 
edilmesi ve düzeltilmesi

El püskürtme tabancasÕ, püskürtme 
borusu, meme ve yüksek basÕno 

hortumunun takÕlmasÕ
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Î Rakor somununu takÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Yüksek basÕno hortumunu cihazÕn el 
püskürtme tabancasÕ ve yüksek basÕno 
ba÷lantÕsÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Ba÷lantÕ de÷erleri ioin teknik bilgiler bölü-
müne bakÕn.
Î Besleme hortumunu (minimum uzunluk 

7,5 m, minimum oap 3/4"), cihazÕn su 
ba÷lantÕsÕ ve su beslemesine (Örne÷in: 
su muslu÷u) ba÷layÕn.

Not: Besleme hortumu, teslimat kapsamÕn-
da bulunmamaktadÕr.

– Bu yüksek basÕno temizleyicisi, gerekli 
aksesuarla Örn� varillerden veya havuz-
dan yüzey sularÕnÕn temizlenmesi ioin 
uygundur.

– Emme yüksekli÷i maksimum 1 m.
! TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Bir içme 
suyu deposundan kesinlikle su emmeyin. 
Tiner, benzin, ya÷ ya da filtre edilmemiú su 
gibi çözücü madde içeren sıvıları kesinlikle 
emmeyin. Cihazdaki contalar çözücü mad-
delere karúı dayanıklı de÷ildir. Çözücü 
maddelerin püskürme dumanı patlayıcı ve 
zehirlidir.
Î Emme hortumunu (minimum 3/4" oa-

pÕnda) filtreyle (aksesuar) birlikte su 
ba÷lantÕsÕna ba÷layÕn.

Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ "0" konu-
muna getirin.

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Yanıcı sıvılar püskürtme-
yin.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu ol-
madan cihazı kesinlikle kullanmayın. Her 
kullanımdan önce püskürtme borusunun 
sıkı oturup oturmadı÷ını kontrol edin. Püs-
kürtme borusunun vidalı ba÷lantısı elle sı-
kılmıú olmalıdır.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çalıúma sırasında el 
püskürtme tabancasını ve püskürtme boru-
sunu iki elinizle tutun.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve emniyet 
kolu iúlteim sırasında sıkıútırılmamalıdır.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu hasarlıy-
sa müúteri hizmetlerini arayın.
DIKKAT
Kuru çalıúma nedeniyle yakıt pompasının 
hasar görme tehlikesi. Yakıt tankını, yakıt 
kontrol lambası sönene kadar so÷uk su 
modunda da doldurun.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoma: Emni-
yet koluna ve oekme koluna basÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatma: 
Emniyet kolunu ve oekme kolunu ser-
best bÕrakÕn.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme de÷iúiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıútırın.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete alÕn, 

bunun ioin emniyet sürgüsünü öne itin.
Î Memeyi de÷iútirin.

Î BasÕno/sÕcaklÕk ve temizlik maddesi 
konsantrasyonunu, temizlenecek yüze-
ye uygun olarak ayarlayÕn.

Not: Yüksek basÕno nedeniyle hasarlarÕ ön-
lemek ioin, yüksek basÕnolÕ sÕvÕyÕ her za-
man ilk önce temizlenecek cisme uzak me-
safeden yöneltin.

Püskürtme aoÕsÕ, yüksek basÕnolÕ püskürt-
menin etkisi aoÕsÕndan belirleyici faktördür. 
Normal durumda, bir 25° yassÕ püskürtme 
memesi ile oalÕúÕlÕr (teslimat kapsamÕnda 
bulunmaktadÕr).

Su ba÷lantÕsÕ

Suyun depodan emilmesi

KullanÕmÕ

El püskürtme tabancasÕnÕ aoma/
kapatma

Memenin de÷iútirilmesi

Temizleme

<üksek basÕno memesiyle oalÕúma
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� Önerilen memeler, aksesuar olarak tes-
lim edilebilir.

– ønatoÕ kirler ioin
0° tam püskürtme memesi

– Hassas yüzeyler ve hafif kirler ioin
40° yassÕ püskürtme memesi

– KalÕn katmanlÕ, ønatoÕ kirler ioin
Kir frezesi

– Ayarlanabilir püskürtme aoÕlÕ meme, oe-
úitli temizlik görevlerine adaptasyon ioin
AoÕlÕ Vario meme

– Kirin oözülmesi:
Temizlik maddesini az miktarda püskür-
tün ve 1...5 dakika bekleyin, fakat mad-
deyi kurutmayÕn.

– Kirin temizlenmesi:
dözülen kiri yüksek basÕno huzmesiyle 
yÕkayÕn.

Î Su beslemesini aoÕn.
Î Cihaz úalterini so÷uk/sÕcak suyla oalÕú-

maya ayarlayÕn.
Î Motoru, motor üreticisinin kullanÕm kÕla-

vuzuna uygun olarak oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 

aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü geri 
itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.

Î Cihaz úalterini "Brülör kapalÕ" konumu-
na getirin.

! TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
Î Cihaz úalterini istedi÷iniz oalÕúma sÕcak-

lÕ÷Õna (maksimum 98 °C) ayarlayÕn. 
Brülör oalÕútÕrÕlÕr.

Î El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/mik-
tar ayarÕnÕ döndürerek oalÕúma basÕncÕ ve 
besleme miktarÕnÕ ayarlayÕn (+/-).

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Basınç/miktar regü-
lasyonu ayarı yapılırken, püskürtme boru-
sunun vidalı ba÷lantısının gevúememesine 
dikkat edilmelidir.

DIKKAT
Uygun olmayan temizlik maddeleri cihaza 
ve temizlenecek cisimlere zarar verebilir.
– devreyi korumak ioin, temizlik maddesi-

ni tasarruflu bir úekilde kullanÕn.
– Temizlik maddelerinin ekinde yer alan 

dozaj önerileri ve uyarÕlarÕ dikkate alÕn.
– Sadece cihaz üreticisinin onayladÕ÷Õ te-

mizlik maddeleri kullanÕlmalÕdÕr.
– Kärcher temizlik maddeleri arÕzasÕz bir 

oalÕúmayÕ garanti eder. Lütfen bizden 
danÕúmanlÕk hizmeti alÕn ya da katalo-
gumuzu ya da temizlik maddesi bilgilen-
dirme formlarÕmÕzÕ talep edin.

Î Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi dolu bir kaba asÕn.

Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ istedi÷i-
niz konsantrasyona getirin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

UyarÕ: El püskürtme tabancasÕ kapatÕlÕrsa 
motor rölanti devriyle oalÕúmaya devam 
eder. Bunun sonucunda, su pompa ioinde 
dolaúÕr ve ÕsÕnÕr. Pompadaki silindir kapa÷Õ 
izin verilen maksimum sÕcaklÕ÷a ulaúÕrsa 
(80 °C), silindir kapa÷Õndaki emniyet ter-
mostatÕ motoru durdurur. SÕcaklÕk 50 °C
nin 
altÕna indikten sonra cihaz tekrar kullanÕla-
bilir.
Su hattÕ úebekesinden gelen yüksek ba-
sÕnolÕ suyla oalÕúma sÕrasÕnda, so÷utma iú-
lemi hÕzlandÕrÕlabilir:
Î Akan suyun silindir kapa÷ÕnÕ so÷utmasÕ 

ioin, el püskürtme tabancasÕnÕ yaklaúÕk 
2-3 dakika aoÕn.

Î Motoru tekrar oalÕútÕrÕn.

Önerilen temizlik yöntemleri

CihazÕ aoÕn

So÷uk suyla oalÕúma

SÕcak suyla oalÕúma

dalÕúma basÕncÕ ve besleme 
miktarÕnÕn ayarlanmasÕ

Temizlik maddesiyle oalÕúma

dalÕúmayÕ yarÕda kesme
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Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ "0" konu-
muna getirin.

Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 
en az bir dakika yÕkayÕn.

! TEHLIKE
Sıcak su nedeniyle yanma tehlikesi! Sıcak 
suyla çalıúmadan sonra, cihaz, so÷utma 
için en az iki dakika boyunca so÷uk suyla 
ve tabanca açıkken çalıútırılmalıdır.
Tuz ioeren suyla (deniz suyu) oalÕúmadan 
sonra, el püskürtme tabancasÕ aoÕkken ci-
hazÕ en az 2-3 dakika musluk suyuyla yÕka-
yÕn.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! El püskürtme taban-
cası açıkken motoru asla tam yük altında 
kapatmayın.
Î Cihaz úalterini "Brülör kapalÕ" konumu-

na getirin.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.

Motor, rölanti devrine ayarlar.
Î Motordaki cihaz dü÷mesini "OFF" konu-

muna getirin ve yakÕt vanasÕnÕ kapatÕn.
Î Su beslemesini kapatÕn.
Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasÕna basÕn.
Î Emniyet kilidini kullanarak, el püskürt-

me tabancasÕnÕ farkÕnda olmadan ao-
maya karúÕ emniyete alÕn.

Î Su besleme hortumunu cihazdan sö-
kün.

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.

DIKKAT
Çekme kolunu taúıma sırasında zararlar-
dan koruyun.
" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taúıma sıra-
sında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.

Î Araolarda taúÕma sÕrasÕnda, cihazÕ ge-
oerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karúÕ emniyete alÕn.

Yetkili satÕcÕnÕzla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatÕ sa÷layabilir ya da bir ba-
kÕm sözleúmesi yapabilirsiniz. Lütfen bu ko-
nuyla ilgili öneriler alÕn.
! TEHLIKE
Kontrolsüz úekilde çalıúmaya baúlayan ci-
haz nedeniyle yaralanma tehlikesi. Cihaz-
daki çalıúmalardan önce buji soketini çekin 
ve akü kutup baúlarını ayırın.
Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, silin-
dirler ya da so÷utma kanatlarına dokunma-
yın.

Î Yüksek basÕno hortumuna hasar kon-
trolü yapÕn (kÕrÕlma tehlikesi). Zarar gör-
müú yüksek basÕno hortumunu hemen 
de÷iútirin.

Î Yüksek basÕno pompasÕ ya÷ seviyesini 
kontrol edin.

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Ya÷ sütlü duruma dönüúür-
se, hemen Kärcher müúteri hizmetlerini bil-
gilendirin.

Î Su ba÷lantÕsÕndaki süzgeci temizleyin.
Î Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeci te-

mizleyin.
Î Temizlik maddesi emme hortumunu te-

mizleyin.

Î Cihazdaki kireci temizleyin.
Î CihazÕn bakÕmÕnÕ müúteri hizmetlerine 

yaptÕrÕn.

Temizlik maddesiyle oalÕúmadan 
sonra

CihazÕn kapatÕlmasÕ

Depolama

TaúÕma

Koruma ve BakÕm

BakÕm aralÕklarÕ

Her gün

Her hafta

Her ay

500 oalÕúma saatinde bir, en azÕndan her 
yÕl
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Ya÷ de÷iúimi:
Î YaklaúÕk 1 litre ya÷a uygun bir toplama 

kabÕnÕ hazÕrda bulundurun.
Î Ya÷ tapasÕnÕ sökün.
Î Ya÷Õ toplama kabÕna boúaltÕn.

Î Ya÷ tapasÕnÕ vidalayÕn.
Î Yeni ya÷Õ, ya÷ deposundaki "MAX" iúa-

retine kadar yavaúoa doldurun.
Not: Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.
<a÷ cinsi ve dolum miktarÕ ioin teknik 
bilgiler bölümüne bakÕn.

Motordaki bakÕm oalÕúmalarÕnÕ, motor üreti-
cisinin kullanÕm kÕlavuzundaki bilgilere uy-
gun olarak yapÕn.

Boru hatlarÕnda tortular olmasÕ durumunda, 
motora binen yük ook artacak úekilde akÕú 
direnci yükselir.
! TEHLIKE
Yanıcı gazlar nedeniyle patlama tehlikesi! 
Kirecin temizlenmesi sırasında sigara iç-
mek yasaktır. Havalandırmanın iyi olmasını 
sa÷layın.
! TEHLIKE
Asit nedeniyle yanma tehlikesi! Koruyucu 
gözlük ve koruyucu eldiven kullanın.
� Uygulama:
Temizleme ioin, yasal talimatlara göre sa-
dece test edilmiú ve test iúareti bulunan ke-
feki taúÕ oözücü maddeleri kullanÕlmalÕdÕr.
– RM 100 (Sipariú No. 6.287-008) kireo 

taúÕnÕ ve kireo taúÕ ve deterjan artÕklarÕ-
nÕn oluúturdu÷u basit ba÷larÕ oözer.

– RM 101 (Sipariú No. 6.287-013), RM 
100 ile oözülemeyen tortularÕ oözer.

Î 20 litrelik bir hazneye 15 litre su doldu-
run.

Î Bir litre kefeki taúÕ oözücü maddesi ek-
leyin.

Î Su hortumunu direkt olarak pompa ka-
fasÕna ba÷layÕn ve boútaki ucu hazneye 
asÕn.

Î Ba÷lÕ bulunan püskürtme borusunu 
meme olmadan hazneye sokun.

Î Motoru, motor üreticisinin kullanÕm kÕla-
vuzuna uygun olarak oalÕútÕrÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn ve kireo 
temizleme sÕrasÕnda tekrar kapatmayÕn.

Î Cihaz úalterini 40 °C oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ-
na ayarlayÕn.

Î dalÕúma sÕcaklÕ÷Õna ulaúana kadar ci-
hazÕ oalÕútÕrÕn.

Î CihazÕ kapatÕn ve 20 dakika bekletin. El 
püskürtme tabancasÕ aoÕk kalmalÕdÕr.

Î Daha sonra pompalayarak cihazÕ boúal-
tÕn.

Not: Korozyon korumasÕ ve asit artÕklarÕnÕn 
nötralizasyonu ioin, sadece alkali bir oözel-
tinin (Örn� RM 81) temizlik maddesi haznesi 
üzerinden pompalayarak cihazdan geoiril-
mesini öneriyoruz.

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Cihazın içinde donan su, 
cihazın parçalarına zarar verebilir.
– CihazÕ kÕú aylarÕnda ÕsÕtmalÕ bir bölüm-

de saklayÕn ya da boúaltÕn. Daha uzun 
oalÕúma molalarÕnda, cihaza antifriz 
pompalanmasÕ önerilir.

– Dona karúÕ korumuú bir depolama 
mümkün de÷ilse, cihazÕ durdurun.

� Suyu boúaltma:
Î Su besleme hortumu ve yüksek basÕno 

hortumunu sökün.
Î Kazan tabanÕndaki besleme hattÕnÕ sö-

kün ve ÕsÕtma hattÕnÕ boúta oalÕútÕrÕn.
Î Pompa ve hatlar boúalana kadar cihazÕ 

maksimum 1 dakika oalÕútÕrÕn.
� CihazÕ antifrizle yÕkama:
Not: Antifriz üreticisinin kullanÕm talimatla-
rÕna uyun.
Î Piyasada bulunan bir antifrizi úamandÕ-

ra deposuna doldurun.
Î Cihaz komple yÕkanana kadar cihazÕ 

(brülörsüz olarak) oalÕútÕrÕn.
Bu sayede etkin bir korozyon korumasÕ 
elde edilir.

BakÕm oalÕúmalarÕ

<üksek basÕno pompasÕ

Eski ya÷Õ oevreye uygun úekilde imha edin 
ya da yetkili bir toplama merkezine verin.

Motor

Cihazdaki kirecin temizlenmesi
Antifriz koruma
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! TEHLIKE
Kontrolsüz úekilde çalıúmaya baúlayan ci-
haz nedeniyle yaralanma tehlikesi. Cihaz-
daki çalıúmalardan önce buji soketini çekin 
ve akü kutup baúlarını ayırın.
Yanma tehlikesi! Sıcak susturucular, silin-
dirler ya da so÷utma kanatlarına dokunma-
yın.

– YanÕcÕ madde deposu boú
Î Doldurun.

– SÕvÕ yumuúatÕcÕsÕ deposu boú, teknik 
nedenlerle depoda her zaman bir miktar 
kalÕr.

Î Doldurun.
– Depodaki elektrotlar kirlenmiú
Î ElektrotlarÕ temizleyin.

Motor üreticisinin kullanÕm kÕlavuzundaki 
uyarÕlara dikkat edin!
– YakÕt deposu boú
Î Doldurun.
– HDS 1000 BE: Buji (motor) kirlenmiú/

arÕzalÕ
Î Bujiyi temizleyin ya da de÷iútirin.
– Yüksek basÕno pompasÕndaki emniyet 

termostatÕ, daha uzun devir daim mo-
dunda cihazÕ kapatmÕútÕr.

Î CihazÕ so÷utun, daha sonra tekrar oa-
lÕútÕrÕn. Bu konuda "dalÕúmanÕn durdu-
rulmasÕ" bölümüne bakÕn.

– Motorun oalÕúma devri ook düúük
Î Motorun oalÕúma devrini kontrol edin 

(Bkz. Teknik Bilgiler).
– HDS 1000 BE: Buji (motor) kirlenmiú/

arÕzalÕ
Î Bujiyi temizleyin ya da de÷iútirin.
– Meme tÕkanmÕú/ook kirli

Î Memeyi temizleyin/yenileyin.
– Su ba÷lantÕsÕndaki süzgeo kirli
Î Süzgeci temizleyin.
– Su besleme miktarÕ ook düúük
Î Su besleme miktarÕnÕ kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)
– PompanÕn besleme hatlarÕ sÕzdÕrÕyor ya 

da tÕkanmÕú
Î Pompaya giden tüm besleme hatlarÕnÕ 

kontrol edin.
– Sistemde hava
Pompadaki havanÕn boúaltÕlmasÕ:
Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ "0" konu-

muna getirin.
Î Su beslemesini aoÕn.
Î Motoru, motor üreticisinin kullanÕm kÕla-

vuzuna uygun olarak oalÕútÕrÕn.
Î CihazÕn havasÕnÕ almak ioin, memeyi 

sökün ve su kabarcÕksÕz úekilde dÕúarÕ 
oÕkana kadar motoru oalÕútÕrÕn.

Î CihazÕ kapatÕn ve memeyi tekrar vidala-
yÕn.

– Pompa sÕzdÕrÕyor
Not: Dakikada 3 damlaya izin verilmiútir.
Î Daha güolü bir sÕzdÕrmada, cihazÕ müú-

teri hizmetlerine kontrol ettirin.

– Pompaya giden besleme hatlarÕ sÕzdÕrÕ-
yor

Î Pompaya giden tüm besleme hatlarÕnÕ 
kontrol edin.

– Sistemde hava
Pompadaki havanÕn boúaltÕlmasÕ:
Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ "0" konu-

muna getirin.
Î Su beslemesini aoÕn.
Î Motoru, motor üreticisinin kullanÕm kÕla-

vuzuna uygun olarak oalÕútÕrÕn.
Î CihazÕn havasÕnÕ almak ioin, memeyi 

sökün ve su kabarcÕksÕz úekilde dÕúarÕ 
oÕkana kadar motoru oalÕútÕrÕn.

Î CihazÕ kapatÕn ve memeyi tekrar vidala-
yÕn.

ArÕzalarda yardÕm

<anÕcÕ madde kontrol lambasÕ 
yanÕyor

SÕvÕ yumuúatÕcÕsÕ kontrol lambasÕ 
yanÕyor

Cihaz oalÕúmÕyor

Cihaz basÕno oluúturmuyor

<üksek basÕno pompasÕ sÕzdÕrÕyor

<üksek basÕno pompasÕnda vuruntu
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– Filtreli temizlik maddesi emme hortumu 
sÕzdÕrÕyor ya da tÕkanmÕú

Î Filtreli temizlik maddesi emme hortu-
munu kontrol edin/temizleyin.

– Temizlik maddesi emme hortumunun 
ba÷lantÕsÕndaki tek yönlü valf yapÕúmÕú

Î Temizlik maddesi emme hortumunun 
ba÷lantÕsÕndaki tek yönlü valfÕ temizle-
yin/yenileyin.

– Temizlik maddesi dozaj valfÕ kapalÕ ya 
da sÕzdÕrÕyor/tÕkanmÕú

Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ aoÕn ya 
da kontrol edin/temizleyin.

– Püskürtme a÷zÕ tÕkanmÕú
Î Püskürtme a÷zÕnÕ yÕkayÕn.
– Cihaz kireolenmiú
Î Cihazdaki kireci temizleyin.
– Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeo kir-

lenmiú
Î Süzgeci temizleyin.
– Taúma valfÕ arÕzalÕ
Î Taúma valfÕnÕ de÷iútirin (müúteri hiz-

metleri).

– YanÕcÕ madde deposu boú
Î Doldurun.
– Su eksikli÷i
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ kontrol edin, besleme 

hatlarÕnÕ kontrol edin
Î Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeci te-

mizleyin.
– YanÕcÕ madde filtresi kirlenmiú
Î YanÕcÕ madde filtresini de÷iútirin.
– Ateúleme kÕvÕlcÕmÕ yok
Î dalÕúma sÕrasÕnda kontrol gözünden 

ateúleme kÕvÕlcÕmÕ görülemezse, cihazÕ 
müúteri hizmetlerine kontrol ettirin.

– dalÕúma basÕncÕ/besleme miktarÕ ook 
yüksek

Î dalÕúma basÕncÕ/sevk miktarÕnÕ el püs-
kürtme tabancasÕndan azaltÕn.

– KurumlanmÕú ÕsÕtma hattÕ
Î Cihazdaki kurumlarÕ müúteri hizmetleri-

ne temizletin.

ArÕzanÕn giderilememesi durumunda, ci-
haz müúteri hizmetleri tarafÕndan kon-
trol edilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafÕn-
dan verilmiú garanti úartlarÕ geoerlidir. Ga-
ranti süresi ioinde cihazÕnÕzda oluúan muh-
temel hasarlarÕ, arÕzanÕn kayna÷Õ üretim 
veya malzeme hatasÕ oldu÷u sürece ücret-
siz olarak karúÕlÕyoruz. Garanti hakkÕnÕzdan 
yararlanmanÕzÕ gerektiren bir durum oldu÷u 
zaman, ilgili faturanÕz ile birlikte satÕcÕnÕza 
veya size en yakÕn yetkili servisimize baú-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek paroalar kullanÕn� cihazÕn güvenli úekil-
de ve arÕzasÕz iúletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek paroalar hakkÕnda 
bilgi ioin sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

Cihaz temizlik maddesi emmiyor

El püskürtme tabancasÕ aoÕkken 
taúma valfÕ sürekli aoÕlÕyor/

kapanÕyor

Brülör ateúlemiyor

Ayarlanan sÕcaklÕ÷a sÕcak suyla 
oalÕúma sÕrasÕnda ulaúÕlmÕyor

Müúteri hizmeti

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
paroalar
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øúbu belge ile aúa÷Õda tanÕmlanan makine-
nin konsepti ve tasarÕmÕ ve tarafÕmÕzdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teúkil eden ilgili güvenlik ve sa÷-
lÕk yükümlülüklerine uygun oldu÷unu bildiri-
riz. OnayÕmÕz olmadan cihazda herhangi 
bir de÷iúiklik yapÕlmasÕ durumunda bu be-
yan geoerlili÷ini yitirir.

5.957-090

5.957-091

ømzasÕ bulunanlar, iúletme yönetimi adÕna 
ve iúletme yönetimi tarafÕndan verilen veka-
lete dayanarak iúlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basÕno temizleyicisi
Tip: 1.811-xxx
ølgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2000/14/EG
2014/30/EU
KullanÕlmÕú olan uyumlu standartlar
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
KullanÕlan uyumluluk de÷erlendirme yön-
temleri
2000/14/EG: Ek V
Ses úiddeti dB(A)
HDS 1000 BE
Öloülen: 106
Garanti edilen: 108
HDS 1000 DE
Öloülen: 105
Garanti edilen: 107

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Koruma úekli -- IPX5 IPX5
Motor
Tip: -- Honda GX 390, 

1 silindir, 4 za-
manlÕ

Yanmar 
L 100 N, 1 silin-
dir, 4 zamanlÕ

3600 devir/dakikada nominal güo kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Spesifik tüketim g/kWh 313 250
dalÕúma devri d/dk 3200-3400 3200-3400
YakÕt deposu l 6,5 5,5
YakÕt -- Benzin, kurúun-

suz *
Dizel

* Cihaz, E10 yakÕt ioin uygundur
Su ba÷lantÕsÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ (maks.) °C 30 30
Besleme miktar l/saat (l/da-

kika)
1000 (16,7) 1000 (16,7)

Besleme bas MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Besleme hortumu Sip. No. 4.440-207.0 4.440-207.0
Besleme hortumu uzunlu÷u m 7,5 7,5
Besleme hortumu oapÕ (min.) øno 3/4 3/4
AoÕk depodan emme yüksekli÷i (20 °C) m 1 1
Performans de÷erleri
Su besleme miktarÕ l/saat (l/da-

kika)
450-900 (7,5-
15)

450-900 (7,5-
15)

Su oalÕúma basÕncÕ (standart memeyle) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Standart memenin enjektör boyutu -- 047 050
Maksimum oalÕúma aúÕrÕ basÕncÕ (emniyet 
valfÕ)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Maksimum sÕcak su oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 98 98
Temizlik maddesi emme l/saat (l/da-

kika)
0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)

Brulör gücü kW 59 59
Maksimum sÕcak ya÷ tüketimi kg/saat 5,6 5,6
El püskürtme tabancasÕnÕn geri tepme kuvve-
ti (maks.)

N 51 51

60335-2-79
a göre belirlenen de÷erler
Ses emisyonu
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 91 91
Güvensizlik KpA dB(A) 3 2
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 108 107
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El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ m/s2 <2,5 <2,5
Püskürtme borusu m/s2 <2,5 <2,5
Güvensizlik K m/s2 1 1
øúletme maddeleri
YanÕcÕ madde -- IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 
ya da dizel

Ya÷ miktarÕ - Pompa l 0,35 0,35
Ya÷ türü - Pompa Motor ya÷Õ 

15W40
Sipariú No. 
6.288-050.0

Sipariú No. 
6.288-050.0

Öloüler ve a÷ÕrlÕklar
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ kg 175,2 197,0
YanÕcÕ madde deposu l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ʋ 5.951-
949.0!

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫɶ ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɟɪɟɱɟɧɶ 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. 

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . RU 2
ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . RU 2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ  . . . . . . RU 2
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 4
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 5
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 10
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  RU 12
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 14
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 15
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 15
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 16

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.
ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɛɚ-
ɬɚɪɟɸ ɢɥɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɫɨɝɥɚ-
ɫɧɨ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɡɚɳɢɬɟ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ. Ȼɚɬɚɪɟɢ ɢ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨ-
ɩɚɫɬɶ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. 
ɉɨɷɬɨɦɭ ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɢɯ ɱɟ-
ɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟɦɵ 
ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ, ɦɚɡɭɬɚ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɬɨɩɥɢɜɚ ɢ ɛɟɧɡɢɧɚ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟ-
ɞɭ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɩɨɱɜɭ ɢ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ, ɧɟ ɧɚ-
ɧɨɫɹ ɭɳɟɪɛɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ.

Pb
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɋɢɫ. 1+2
1 ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɭɱɧɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɚ
2 ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɭɫɤɨɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ
3 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ
4 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
5 Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ
6 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
7 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
8 ɉɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ EASY!Force
9 ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ EASY!Lock
10 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

EASY!Lock
11 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ
12 ɗɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟ-

ɧɢɹ ɫ ɫɟɬɱɚɬɵɦ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
13 Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ
14 Ɋɟɫɢɜɟɪ
15 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ ɫ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɮɢɥɶ-

ɬɪɨɦ
16 ɇɚɝɧɟɬɚɬɟɥɶ ɝɨɪɟɥɤɢ
17 Ɋɚɫɩɪɟɞɟɥɢɬɟɥɶɧɵɣ ɳɢɬ
18 Ɇɚɫɥɨɦɟɪɧɨɟ ɫɬɟɤɥɨ
19 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
20 Ʉɪɵɲɤɚ ɝɨɪɟɥɤɢ
21 ɉɪɨɬɨɱɧɵɣ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶ
22 ɇɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟɱɢ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ

23 Ƚɥɚɡɨɤ ɝɨɪɟɥɤɢ
24 ȼɨɡɞɭɯɨɩɨɞɜɨɞɧɨɣ ɪɭɤɚɜ
25 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚɹ ɤɚɦɟɪɚ
26 Ȼɚɤ ɫɦɹɝɱɢɬɟɥɹ
27 Ɇɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
28 ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-

ɜɢɹ ɜɨɞɵ
29 ɋɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɩɪɟɞɨ-

ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ
30 Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ
31 Ɇɚɫɥɹɧɧɵɣ ɫɨɫɭɞ
32 ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
33 Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
34 ȼɢɧɬ ɫɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ (ɦɨɬɨɪ)
35 Ɇɚɫɥɹɧɧɵɣ ɳɭɩ (ɦɨɬɨɪ)
36 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
37 ɋɥɢɜɧɨɣ ɜɢɧɬ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ (ɧɚɫɨɫ)
38 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ
39 ɋɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ
40 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-

ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

Ɋɢɫ. 3
1 ȼɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ
2 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɬɨɩɥɢɜɚ
3 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ ɠɢɞ-

ɤɨɝɨ ɫɦɹɝɱɢɬɟɥɹ
4 Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ
5 Ɂɚɦɨɤ-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ 

ɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɡɚɠɢ-

ɝɚɧɢɟ"

ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢ-
ɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ
ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɟɣɫɬɜɭɟɬ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ Ƚɟɪɦɚ-
ɧɢɢ: ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɦɨɛɢɥɶ-
ɧɨɝɨ (ɧɟ ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɨɝɨ) ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ.
– ɉɪɢɛɨɪ ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ 

ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɜ ɦɟɫɬɚɯ, ɝɞɟ ɧɟɬ 
ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɫɨɟɞɢ-
ɧɟɧɢɹ ɢ ɧɭɠɧɨ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɬɶ ɝɨɪɹɱɟɣ 
ɜɨɞɨɣ.

– Ɇɨɣɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɫɬɪɨɟ-
ɧɢɣ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ, ɮɚɫɚɞɨɜ, ɬɟɪɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧɬɚɪɹ ɢ ɬ.ɞ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ ɢɥɢ ɜ ɞɪɭɝɢɯ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɫɪɟɞɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɱɢɫɬɭɸ 
ɜɨɞɭ. Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɹɬ ɤ ɩɪɟɠɞɟɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɸ ɜ ɧɢɯ 
ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɬɨ ɧɟɥɶɡɹ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɡɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɝɪɚɧɢɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
– ȿɫɥɢ ɛɵɥɨ ɩɪɨɥɢɬɨ ɬɨɩɥɢɜɨ, ɬɨ ɦɨ-

ɟɱɧɵɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɟ ɩɪɢɜɨɞɢɬɶ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ, ɚ ɩɟɪɟɧɟ-
ɫɬɢ ɟɝɨ ɜ ɞɪɭɝɨɟ ɦɟɫɬɨ ɢ ɢɡɛɟɝɚɬɶ 
ɥɸɛɨɝɨ ɢɫɤɪɨɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ. 

– ɇɟ ɯɪɚɧɢɬɶ, ɧɟ ɩɪɨɥɢɜɚɬɶ ɢ ɧɟ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɩɥɢɜɨ ɜ ɛɥɢɡɢ ɨɬɤɪɵ-
ɬɨɝɨ ɨɝɧɹ ɢɥɢ ɬɚɤɢɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ, ɤɚɤ 
ɩɟɱɶ, ɨɬɨɩɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɨɬɟɥ ɢɥɢ ɧɚ-
ɝɪɟɜɚɬɟɥɶ ɜɨɞɵ, ɭ ɤɨɬɨɪɵɯ ɢɦɟɟɬ-
ɫɹ ɮɚɤɟɥ ɩɨɞɠɢɝɚ ɢɥɢ ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨ-
ɝɭɬ ɢɡɞɚɜɚɬɶ ɢɫɤɪɵ. 

– Ⱦɟɪɠɚɬɶ ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨɹ-
ɧɢɢ ɨɬ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɨɬɢɬɟɥɹ ɥɟɝɤɨ 
ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɦɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɢ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ (ɦɢɧɢɦɭɦ 2 ɦ).

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ! ɇɟ 
ɜɞɵɯɚɬɶ ɜɵɯɥɨɩɧɵɟ ɝɚɡɵ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɨ ɝɨɪɹɱɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ!

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɫɬɨɱɧɵɯ ɜɨɞ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɦɢɧɟɪɚɥɶɧɵɟ 
ɦɚɫɥɚ, ɜ ɩɨɱɜɭ, ɜɨɞɨɟɦɵ ɢɥɢ ɤɚɧɚɥɢɡɚ-
ɰɢɸ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɦɨɣɤɭ ɦɨɬɨɪɨɜ ɢ ɞɧɢɳɚ 
ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɦɟɫɬɚɯ ɫ ɦɚɫɥɨɭ-
ɥɨɜɢɬɟɥɟɦ. 

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ pH 6,5...9,5
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ *

ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ ɫɜɟɠɟɣ 
ɜɨɞɵ + 120 
ɦɤɋɢɦ/ɫɦ

ɨɫɚɠɞɚɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɶɬɪɭɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ 
***

< 50 mg/l

ɭɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɵ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɫɭɥɶɮɚɬɵ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚɹ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɠɟɥɟɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰ < 0,05 mg/l
ɦɟɞɶ < 2 mg/l
ɚɤɬɢɜɧɵɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɹɬɧɵɯ ɡɚɩɚɯɨɜ
* ȼɫɟɝɨ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛɴɟɦ ɩɪɨɛɵ 1 ɥ, ɜɪɟɦɹ ɨɫɚɠɞɟɧɢɹ 
30 ɦɢɧ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɧɟɬ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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– ɇɟ ɩɪɢɜɨɞɢɬɶ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɦɨɬɨɪ 
ɛɟɡ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɨɬɢɬɟɥɹ ɢ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ 
ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɢ ɱɢɫɬɢɬɶ ɟɝɨ, ɚ ɜ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ.  

– ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ ɦɨɬɨɪ ɜ ɥɟɫɧɨɣ 
ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ, ɜ ɤɭɫɬɚɯ ɢɥɢ ɜ ɬɪɚɜɟ, 
ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɧɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɜ ɟɝɨ ɢɫɤɪɨɭ-
ɥɨɜɢɬɟɥɟɦ. 

– Ɂɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɧɚɥɚɞɨɱɧɵɯ ɪɚɛɨɬ 
ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɬɶ ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɫɧɹɬɨɦ 
ɜɨɡɞɭɲɧɨɦ ɮɢɥɶɬɪɟ ɢɥɢ ɤɨɠɭɯɟ ɧɚɞ 
ɜɨɡɞɭɯɨɡɚɛɨɪɧɢɤɨɦ.

– ɇɟ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɧɢɤɚɤɢɯ ɫɦɟɳɟɧɢɣ 
ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɵɯ ɩɪɭɠɢɧ, ɪɵɱɚɠɧɵɯ 
ɫɢɫɬɟɦ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɯ ɱɚɫɬɟɣ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɟ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɜɟɬɢ ɤ ɭɜɟɥɢɱɟɧɢɸ 
ɱɢɫɥɚ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɦɨɬɨɪɚ.  

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ! ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ ɤ 
ɝɨɪɹɱɟɦɭ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɨɬɢɬɟɥɸ, ɰɢ-
ɥɢɧɞɪɚɦ ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.

– ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɨɞɧɨɫɢɬɶ ɪɭɤɢ ɢ ɧɨɝɢ 
ɛɥɢɡɤɨ ɤ ɞɜɢɠɭɳɢɦɫɹ ɢɥɢ ɜɪɚɳɚɸ-
ɳɢɦɫɹ ɱɚɫɬɹɦ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɥɬɪɚɜɥɟɧɢɹ! Ⱥɩɩɚɪɚɬ 
ɧɟ ɪɚɡɪɟɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɜ 
ɡɚɤɪɵɬɵɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɠɢɞ-
ɤɨɫɬɧɵɦɢ ɫɬɪɭɣɧɵɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬɶ ɪɚɛɨɬɭ ɠɢɞɤɨɫɬɧɵɯ ɫɬɪɭɣ-
ɧɵɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɢ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ 
ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɶ ɜ ɩɢɫɶɦɟɧɧɨɦ 
ɜɢɞɟ.

– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɩɨɱɧɚɹ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬɶ ɬɨɩɨɱɧɵɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ, ɫɨɛɥɸ-
ɞɚɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ/ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ 

ɲɥɚɧɝɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
– ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɫɩɵ-

ɥɢɬɟɥɶ ɞɨɥɠɧɵ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɦɭ ɜ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɞɚɧɧɵɯ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɚɛɨɱɟɦɭ ɞɚɜɥɟɧɢɸ.

– ɂɡɛɟɝɚɬɶ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɯɢɦɢɤɚɬɚɦɢ.
– ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨ-

ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɟɪɟɝɧɭ-
ɬɵɟ ɲɥɚɧɝɢ.
ȿɫɥɢ ɜɢɞɟɧ ɧɚɪɭɠɧɢɣ ɫɥɨɣ ɩɪɨɜɨɞɨɜ, 
ɬɨ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɛɨɥɟɟ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ. 

– Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɨɣ 
ɪɟɡɶɛɨɣ.

– ɉɪɨɥɨɠɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɟɝɨ ɧɟ ɩɟɪɟɟɯɚɥɢ.

– ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɚɥɟɟ ɩɟɪɟɟɯɚɧ-
ɧɵɣ, ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɧɵɣ ɢɥɢ ɩɟɪɟɠɚ-
ɬɵɣ ɲɥɚɧɝ ɞɚɠɟ ɟɫɥɢ ɧɟɬ ɜɢɞɢɦɨɝɨ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– ɏɪɚɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɜɨɡ-
ɧɢɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɧɚɝɪɭɡɨɤ. 

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵ-
ɜɨɞɢɬɶɫɹ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɢɥɢ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɨɛɯɨɞ 
ɫɜɨɢɯ ɮɭɧɤɰɢɣ.

ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ 
ɜɨɞɵ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜɭ ɝɨɪɟɥɤɢ 
ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɟ ɜɨɞɵ. Ƚɨɪɟɥɤɚ ɡɚɩɭɫɤɚ-
ɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɩɨɞɚɱɟ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɝɨ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɚ ɜɨɞɵ.

Ɉɛɳɢɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ
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– ȿɫɥɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɡɚɤɪɵɬ, 
ɬɨ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɢ ɧɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɹɟɬ ɜɨɞɭ ɧɚɡɚɞ ɤ ɫɬɨɪɨɧɟ ɜɫɨɫɚ. ɋ 
ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɝɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬɫɹ 
ɩɪɟɜɵɲɟɧɢɟ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ. 

– ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɨɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɤɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ, ɤɨɝɞɚ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɞɟ-
ɮɟɤɬɢɜɟɧ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨ-
ɟɧ ɢ ɨɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪ-
ɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜɵɤɥɸ-
ɱɚɟɬ ɝɨɪɟɥɤɭ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɝɨ 
ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɢɠɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨ-
ɝɨ ɭɪɨɜɧɹ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬ ɟɟ ɩɪɢ ɩɨɜɵ-
ɲɟɧɢɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɡɚɳɢɳɚɟɬ ɨɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶ-
ɧɨɝɨ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɍɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɟ 
ɥɢɧɢɢ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹ-
ɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɬɶ ɧɟɥɶɡɹ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨ-
ɦɭɬɧɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɫɜɹɠɢ-
ɬɟɫɶ ɫ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher.
Î ɉɪɨɜɟɪɹɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ 

ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɨ ɦɚɫɥɨɦɟɪɧɨ-
ɦɭ ɫɬɟɤɥɭ.

ɇɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɟɫɥɢ ɭɪɨ-
ɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɨɩɭɫɬɢɥɫɹ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ 
„MIN“.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ 

(ɫɦ. ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ).

ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɪɚɡɞɟɥ „ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ“!
Î ɉɟɪɟɞ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ ɩɪɨɱɢɬɚɬɶ ɪɭ-

ɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɢ ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɩɪɢɧɢ-
ɦɚɬɶ ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. 

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɦɨɬɨɪɚ.
ɇɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɟɫɥɢ ɭɪɨ-
ɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɨɩɭɫɬɢɥɫɹ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ 
„MIN“.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.

Î Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɡɚɩɪɚɜɢɬɶ ɧɟɷɬɢɥɢ-
ɪɨɜɚɧɧɵɦ ɛɟɧɡɢɧɨɦ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɜɭɯɬɚɤɬɧɭɸ ɫɦɟɫɶ.

Î Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɡɚɩɪɚɜɢɬɶ ɞɢɡɟɥɶ-
ɧɵɦ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɡɚɥɢɜɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɝɤɢɣ 
ɦɚɡɭɬ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɟ-
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɜɢɞɵ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ.

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ 
ɧɚɫɨɫɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɜɫɭɯɭɸ. ȼ ɪɟɠɢɦɟ 
ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 
ɛɚɤ ɬɚɤɠɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɞɨ ɬɟɯ 
ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɟ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬɫɹ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɵɬɪɢɬɟ ɩɪɨɥɢɜɲɟɟɫɹ ɬɨɩɥɢɜɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɨɛɧɚɹ ɭɩɚɤɨɜɤɚ ɠɢɞɤɨɝɨ 
ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.

Î ɋɧɹɬɶ ɩɪɭɠɢɧɭ (c) ɫ ɭɩɨɪɚ ɤɪɵɲɤɢ (b) 
ɛɚɤɚ ɫɦɹɝɱɢɬɟɥɹ (a).

Î Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɫɦɹɝɱɢɬɟɥɟɦ Kärcher 
RM 110 (ʋ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 2.780-001).

– ɀɢɞɤɢɣ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɶ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɨɛ-
ɵɡɜɟɫɬɜɥɟɧɢɸ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɨɝɨ ɡɦɟ-
ɟɜɢɤɚ ɩɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɟɣ ɤɚɥɶɰɢɣ. 
Ɉɧ ɞɨɛɚɜɥɹɟɬɫɹ ɩɨ ɤɚɩɥɟ ɜ ɩɪɢɟɦ-
ɧɵɣ ɤɚɧɚɥ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.

– ɇɚ ɡɚɜɨɞɟ ɞɨɡɢɪɨɜɤɚ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ 
ɫɪɟɞɧɸɸ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ ɜɨɞɵ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ! 
ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɞɨɥɠɧɚ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶɫɹ 
ɬɨɥɶɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɚɦɢ.
Î Ɉɩɪɟɞɟɥɟɧɢɟ ɦɟɫɬɧɨɣ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞɵ:
– ɱɟɪɟɡ ɦɟɫɬɧɨɟ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɤɨɦɦɭ-

ɧɚɥɶɧɨ-ɛɵɬɨɜɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ,
– ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɥɹ ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ 

ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞɵ (ʋ ɡɚɤɚɡɚ 6.768-004)
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɳɢɬ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɨɬɟɧɰɢɨ-
ɦɟɬɪ (ɚ) ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ 
ɜɨɞɵ. ȼ ɬɚɛɥɢɰɟ ɭɤɚɡɚɧɵ ɩɪɚɜɢɥɶ-
ɧɵɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ.

ɉɪɢɦɟɪ:
Ⱦɥɹ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞɵ 15 °dH ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 7 ɧɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɦ ɩɨɬɟɧɰɢɨ-
ɦɟɬɪɟ.

ɉɪɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɩɪɟɞɭɩɪɟ-
ɞɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ:

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ

ɉɪɟɤɪɚɬɢɬɶ ɞɨɛɚɜɤɭ ɫɦɹɝɱɢɬɟɥɹ

ɀɟɫɬɤɨɫɬɶ ɜɨɞɵ 
(°dH)

ɒɤɚɥɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨ-
ɝɨ ɩɨɬɟɧɰɢɨɦɟɬɪɚ

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 
ɩɪɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ

ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ ɚɤɤɭ-
ɦɭɥɹɬɨɪɟ ɢ ɜ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ!

ɇɨɫɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɞɥɹ ɝɥɚɡ!

ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɶ ɞɟɬɟɣ ɤ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɥɢɬɭ ɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦ!
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɶ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɧɚ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɬ.ɟ. ɤɨɧɟɱɧɵɟ ɩɨɥɸɫɚ ɢ ɧɚ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɢ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɟ ɩɪɢɤɚ-
ɫɚɬɶɫɹ ɪɚɧɚɦɢ ɤ ɫɜɢɧɰɨɜɵɦ ɷɥɟɦɟɧ-
ɬɚɦ. ɉɨɫɥɟ ɪɚɛɨɬ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɱɢɳɚɬɶ ɪɭɤɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɨɛɪɚ-
ɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ 
ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. ɋɨ-
ɛɥɸɞɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, 
ɢɡɞɚɧɧɭɸ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ 
ɩɪɢɛɨɪɚ.

Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɤɥɟɦɦɵ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ-
ɧɨɣ ɛɚɬɚɪɟɢ.

Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ 
(+) ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɶ-
ɧɵɦ ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ (-) 
ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɶɧɵɦ 
ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɜ ɫɟɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ 
ɢ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɡɚɪɹɞɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ.

Î Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɪɹɠɚɬɶ ɡɚ-
ɪɹɞɧɵɦ ɬɨɤɨɦ ɫ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɣ ɫɢɥɨɣ 
ɬɨɤɚ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɯ, ɜ ɤɨɬɨɪɵɟ ɡɚɥɢɜɚɟɬ-
ɫɹ ɤɢɫɥɨɬɚ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
Î ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ ɜɫɟ ɩɪɨɛɤɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ-

ɧɵɯ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.
Î ɉɪɢ ɫɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡɤɨɦ ɭɪɨɜɧɟ ɠɢɞɤɨ-

ɫɬɢ ɡɚɥɢɬɶ ɜ ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨ-
ɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ.

Î Ɂɚɪɹɞɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ.
Î Ɂɚɜɢɧɬɢɬɶ ɩɪɨɛɤɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɵɯ 

ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɛɥɚ-
ɝɨɞɚɪɹ ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɨɦɭ ɪɟɡɶɛɨɜɨɦɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɫɨɟɞɢɧɹɬɶ ɤɨɦ-
ɩɨɧɟɧɬɵ ɛɵɫɬɪɨ ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɜɫɟɝɨ ɡɚ ɨɞɢɧ 
ɨɛɨɪɨɬ.
Ɋɢɫ. 4
Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɩɢɫɬɨ-

ɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ 
ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

Î ɇɚ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɫɨ-
ɩɥɨ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɪɭɤɨɣ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɧɚɤɢɞ-
ɧɭɸ ɝɚɣɤɭ (EASY!Lock).

Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ 
(EASY!Lock).

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ!

Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ ɨɝ-
ɧɹ, ɢɫɤɪɟɧɢɟ, ɨɬɤɪɵɬɵɟ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɢ ɫɜɟɬɚ ɢ ɤɭɪɟɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɯɢɦɢ-
ɱɟɫɤɢɯ ɨɠɨɝɨɜ!

ɉɟɪɜɚɹ ɩɨɦɨɳɶ!

ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥɶɧɚɹ ɦɚɪɤɢ-
ɪɨɜɤɚ!

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ!

ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹ-
ɬɨɪ ɜ ɦɭɫɨɪɧɵɣ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ!

Ɂɚɪɹɞɤɚ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɤɨɪɪɟɤɬɢɪɨɜɤɚ ɭɪɨɜɧɹ 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɜ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɟ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɲɥɚɧɝ
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ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ ɪɚɡ-
ɞɟɥɟ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".
Î ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ 

(ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ ɞɥɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢ-
ɦɚɥɶɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 3/4") ɤ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɸ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ, ɤ ɤɪɚɧɭ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɢɬɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬ ɜ 
ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.

– ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɩɪɢ-
ɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɞɚɧɧɵɣ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɩɪɢɛɨɪ ɦɨɠɟɬ ɧɚɛɢɪɚɬɶ 
ɜɨɞɭ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɵɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɢɡ ɛɨɱɟɤ ɞɥɹ ɞɨɠɞɟɜɨɣ ɜɨɞɵ 
ɢɥɢ ɩɪɭɞɨɜ.

– ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɦɚɤɫ. 1 ɦ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ 
ɜɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ ɫ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɇɢ ɜ 
ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɫɨ-
ɞɟɪɠɚɳɢɟ ɬɚɤɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɤɚɤ ɪɚɡ-
ɛɚɜɢɬɟɥɢ ɥɚɤɚ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɧɟ-
ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. ɍɩɥɨɬɧɟɧɢɹ ɜ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɫɬɨɣɤɢɦɢ ɤ 
ɞɟɣɫɬɜɢɸ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ. Ɍɭɦɚɧ, ɨɛɪɚ-
ɡɭɸɳɢɣɫɹ ɢɡ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ, ɥɟɝɤɨɜɨ-
ɫɩɥɚɦɟɧɹɟɦ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɟɧ ɢ ɹɞɨɜɢɬ.
Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ 

(ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 3/4“) ɫ ɮɢɥɶ-
ɬɪɨɦ (ɞɨɩ. ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ) ɤ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɠɟɧɢɸ.

Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬɶ ɝɨ-
ɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ 
ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. ɋɥɟɞɭɟɬ 
ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɪɭɤɚɦɢ ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɞɟɪɠɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɢ 
ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵ-
ɱɚɝɨɜ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵɱɚ-
ɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ 
ɧɚɫɨɫɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɜɫɭɯɭɸ. ȼ ɪɟɠɢɦɟ 
ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 
ɛɚɤ ɬɚɤɠɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɩɨɥɧɹɬɶ ɞɨ ɬɟɯ 
ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɟ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬɫɹ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɧɚ-
ɠɚɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭɫɤɨ-
ɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɨɬ-
ɩɭɫɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭ-
ɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɫɨɩɥɨ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ/ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɢ 
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɸ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɨɣ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɶɸ.

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ȼɫɨɫɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

Ɂɚɦɟɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

Ɇɨɣɤɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ 
ɡɚ ɫɱɟɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɧɚɱɚɥɚ ɜɫɟɝ-
ɞɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɫɬɪɭɸ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɣ ɨɛɴɟɤɬ ɫ ɛɨɥɶ-
ɲɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ.

ɍɝɨɥ ɪɚɡɛɪɵɡɝɢɜɚɧɢɹ ɢɦɟɟɬ ɪɟɲɚɸɳɟɟ 
ɡɧɚɱɟɧɢɟ ɞɥɹ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɢ ɫɬɪɭɢ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. Ɉɛɵɱɧɨ ɪɚɛɨɬɚɸɬ ɩɪɢ 
ɩɨɦɨɳɢ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɫ ɩɥɨɫɤɨɣ ɫɬɪɭɟɣ ɫ 
ɭɝɥɨɦ 25° (ɜ ɨɛɴɟɦɟ ɩɨɫɬɚɜɤɢ).
� Ɋɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ, ɩɨɫɬɚɜ-

ɥɹɸɬɫɹ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
– Ⱦɥɹ ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɫ ɩɨɥɧɨɣ ɫɬɪɭɟɣ ɫ ɭɝɥɨɦ 0°
– Ⱦɥɹ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɢ 

ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɥɟɝɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɫ ɩɥɨɫɤɨɣ ɫɬɪɭɟɣ ɫ 
ɭɝɥɨɦ 40°

– Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɬɨɥɫɬɨɫɥɨɣɧɵɯ ɬɪɭɞ-
ɧɨɭɞɚɥɹɟɦɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ
Ɏɪɟɡɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɝɪɹɡɢ

– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɫ ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɦɵɣ ɭɝɥɨɦ ɪɚɫ-
ɩɵɥɟɧɢɹ, ɞɥɹ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨ-
ɫɬɢ ɨɬ ɡɚɞɚɱ ɦɨɣɤɢ
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɫ ɢɡɦɟɧɹɟɦɵɦ ɭɝɥɨɦ

– Ɋɚɫɬɜɨɪɟɧɢɟ ɝɪɹɡɢ:
ɗɤɨɧɨɦɧɨ ɧɚɧɟɫɢɬɟ ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬ-
ɜɨ ɢ ɞɚɣɬɟ ɟɦɭ ɩɨɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ 1...5 ɦɢɧɭɬ, ɧɨ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ 
ɜɵɫɵɯɚɧɢɹ.

– ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɝɪɹɡɢ:
Ɋɚɫɬɜɨɪɟɧɧɭɸ ɝɪɹɡɶ ɫɦɵɬɶ ɫɬɪɭɟɣ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɝɥɚɜɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨɣ/ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ.

Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɦɨɬɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ. 

Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥɸɱɟɧɚ“.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ!
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɝɥɚɜɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚ 

ɬɪɟɛɭɟɦɭɸ ɪɚɛɨɱɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ 
(ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ 98 °C). ȼɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹ-
ɬɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ (+/-).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɚ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɪɟɡɶɛɨ-
ɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɥɨ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɦɨ-
ɝɭɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɨɛɴɟɤɬ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɣ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɦɵɬɶ.
– Ⱦɥɹ ɛɟɪɟɠɧɨɝɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɹ ɤ ɨɤɪɭɠɚ-

ɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɷɤɨɧɨɦɧɨ.

– ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɟ ɤ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚɦ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɚɰɢɢ 
ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ.

– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɬɟ 
ɱɢɫɬɹɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɩɨɥɭɱɢ-
ɥɢ ɨɞɨɛɪɟɧɢɟ ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹ ɚɩɩɚɪɚɬɚ.

– ɑɢɫɬɹɳɢɟ ɫɬɪɟɞɫɬɜɚ Kɞrcher ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɪɭɸɬ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ. ɉɨ-
ɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɭɣɬɟɫɶ ɫ 
ɧɚɦɢ ɢɥɢ ɡɚɩɪɨɫɢɬɟ ɧɚɲ ɤɚɬɚɥɨɝ ɢɥɢ 
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɨ ɱɢ-
ɫɬɹɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɚɦ.

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɵɣ ɫɩɨɫɨɛ ɦɨɣɤɢ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ
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Î ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɫɨɫɭɞ ɫ ɱɢɫɬɹ-
ɳɢɫ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ.

Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɠɟɥɚɟɦɭɸ ɤɨɧ-
ɰɟɧɬɪɚɰɢɸ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 
ɩɪɨɞɨɥɠɚɟɬ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɱɢɫɥɨɦ ɨɛɨɪɨ-
ɬɨɜ ɯɨɥɨɫɬɨɝɨ ɯɨɞɚ. ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɜɨɞɚ 
ɰɢɪɤɭɥɢɪɭɟɬ ɜɧɭɬɪɢ ɧɚɫɨɫɚ ɢ ɧɚɝɪɟɜɚɟɬ-
ɫɹ. Ʉɨɝɞɚ ɝɨɥɨɜɤɚ ɛɥɨɤɚ ɰɢɥɢɧɞɪɨɜ ɧɚ 
ɧɚɫɨɫɟ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢ-
ɦɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ (80 °C), ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪ-
ɦɨɫɬɚɬ ɧɚ ɝɨɥɨɜɤɟ ɛɥɨɤɚ ɰɢɥɢɧɞɪɨɜ ɨɬ-
ɤɥɸɱɚɟɬ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ. ɉɨɫɥɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ 
ɞɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɧɢɠɟ 50 °C ɪɚɛɨɬɭ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɨɠɧɨ ɜɨɡɨɛɧɨɜɢɬɶ.
ɉɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɧɚɩɨɪɨɦ ɜɨɞɵ ɢɡ ɜɨ-
ɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɫɟɬɢ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɟ ɦɨɠɧɨ 
ɭɫɤɨɪɢɬɶ:
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɹ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 2-3 ɦɢɧɭɬɵ, ɱɬɨɛɵ 
ɩɪɨɬɨɱɧɚɹ ɜɨɞɚ ɨɯɥɚɞɢɥɚ ɝɨɥɨɜɤɭ 
ɰɢɥɢɧɞɪɚ.

Î ɋɧɨɜɚ ɡɚɩɭɫɬɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ.

Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.

Î ɉɪɨɦɵɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚ-
ɩɚɧɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɚɥɹ ɦɢɧɢ-
ɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ! ɉɨɫɥɟ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɜɭɯ 
ɦɢɧɭɬ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɞɥɹ ɨɯ-
ɥɚɠɞɟɧɢɹ.

ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɫɨɥɟɫɨɞɟɪɠɚɳɟɣ 
ɜɨɞɨɣ (ɦɨɪɫɤɨɣ ɜɨɞɨɣ) ɩɪɨɦɵɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵ-
ɥɢɬɟɥɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɦɢɧɢɦɭɦ 
2-3 ɦɢɧɭɬɵ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɶ ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɩɨɥɧɨɣ ɧɚɝɪɭɡɤɟ 
ɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵ-
ɥɢɬɟɥɟ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥɸɱɟɧɚ“.
Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.

Ɇɨɬɨɪ ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɚɯ ɯɨ-
ɥɨɫɬɨɝɨ ɯɨɞɚ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
ɧɚ „OFF" ɢ ɡɚɤɪɭɬɢɬɶ ɤɪɚɧ ɩɨɞɚɱɢ ɬɨ-
ɩɥɢɜɚ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟ-

ɥɹ, ɩɨɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɫɹ ɨɬ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î Ɂɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ 
ɮɢɤɫɚɬɨɪɚ ɨɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨɝɨ ɧɚɠɚɬɢɹ. 

Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɨɬ ɩɪɢɛɨɪɚ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ 
ɜɨɞɵ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬ-
ɜɟɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɨɬ ɫɤɨɥɶɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚ-
ɧɢɹ.

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ
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ȼɵ ɜɫɟɝɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɶɫɹ ɫ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɵɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥɟɦ ɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɫɦɨɬɪɚ ɢɥɢ 
ɡɚɤɥɸɱɢɬɶ ɞɨɝɨɜɨɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.  
Ɉɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɤ ɧɚɦ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥɶɬɚɰɢɟɣ!
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɵɧɭɬɶ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟɱɢ ɡɚ-
ɠɢɝɚɧɢɹ ɢɥɢ ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɤɥɟɦɦɵ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨɣ ɛɚɬɚɪɟɢ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ! ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ ɤ ɝɨ-
ɪɹɱɟɦɭ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɨɬɢɬɟɥɸ, ɰɢɥɢɧɞɪɚɦ 
ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɪɚɡɪɵ-
ɜɚ). ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟɧɢɬɶ. 

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨ-
ɦɭɬɧɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɫɜɹɠɢ-
ɬɟɫɶ ɫ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɩɨɞɤɥɸ-
ɱɟɧɢɹ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨ-
ɞɵ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 
ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ.
Î Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-

ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɚɹ 
ɫɥɭɠɛɚ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ:
Î Ɂɚɪɚɧɟɟ ɩɪɢɝɨɬɨɜɢɬɶ ɫɨɫɭɞ ɞɥɹ ɫɛɨ-

ɪɚ ɩɪɢɦɟɪɧɨ 1 ɥɢɬɪɚ ɦɚɫɥɚ.
Î ȼɵɤɪɭɬɢɬɶ ɜɢɧɬ ɫɩɭɫɤɚ ɦɚɫɥɚ.
Î ɋɩɭɫɬɢɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɦɚɫɥɨɫɛɨɪɧɢɤ.

Î ȼɤɪɭɬɢɬɶ ɜɢɧɬ ɫɩɭɫɤɚ ɦɚɫɥɚ.
Î Ɂɚɥɢɬɶ ɜ ɦɚɫɥɹɧɧɵɣ ɛɚɤ ɫɜɟɠɟɟ ɦɚ-

ɫɥɨ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ „MAX“.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɣɬɢ.
ɋɨɪɬ ɦɚɫɥɚ ɢ ɡɚɥɢɜɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 
ɫɦɨɬɪɟɬɶ ɜ ɬɟɯ. ɞɚɧɧɵɯ.

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɭɯɨɞɭ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ 
ɦɨɬɨɪɚ, ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɦɢ ɜ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

ɉɪɢ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹɯ ɜ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ ɩɨɜɵ-
ɲɚɟɬɫɹ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ ɩɨɬɨɤɚ, ɱɬɨ ɜ 
ɫɜɨɸ ɨɱɟɪɟɞɶ ɫɢɥɶɧɨ ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɧɚɝɪɭɡ-
ɤɭ ɧɚ ɦɨɬɨɪ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ ɜɜɢɞɭ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ 
ɝɨɪɸɱɢɯ ɝɚɡɨɜ! Ʉɭɪɟɧɢɟ ɩɪɢ ɭɞɚɥɟɧɢɟ 
ɧɚɤɢɩɢ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ. Ɉɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɯɨɪɨ-
ɲɭɸ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɤɢɫɥɨɬɨɣ! ɇɨ-
ɫɢɬɟ ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɨɛ-
ɭɜɶ.

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ

ɟɠɟɧɟɞɟɥɶɧɨ

ȿɠɟɦɟɫɹɱɧɨ

Ʉɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɍɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɦɚɫɥɨ ɛɟɡ ɭɳɟɪɛɚ ɞɥɹ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɢɥɢ ɫɞɚɣɬɟ ɜ ɥɢɰɟɧ-
ɡɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɩɭɧɤɬ ɫɛɨɪɚ.

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ
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� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ:
Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ, ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɦ ɧɨɪɦɚɦ, ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɨɜɟɪɟɧɧɵɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚ-
ɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɫ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɨɣ ɨ ɩɪɨɜɟɪɤɟ.
– RM 100 (ʋ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 6.287-008) 

ɪɚɫɬɜɨɪɹɟɬ ɢɡɜɟɫɬɧɹɤ ɢ ɩɪɨɫɬɵɟ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɹ ɢɡ ɢɡɜɟɫɬɧɹɤɚ ɢ ɨɫɬɚɬɤɨɜ ɦɨ-
ɸɳɢɯ ɜɟɳɟɫɬɜ.

– RM 101 (ʋ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 6.287-013) 
ɪɚɫɬɜɨɪɹɟɬ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ 
ɪɚɫɬɜɨɪɹɸɬɫɹ RM 100.

Î Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ 20-ɥɢɬɪɨɜɵɣ ɛɚɤ 15 ɥɢ-
ɬɪɚɦɢ ɜɨɞɵ.

Î Ⱦɨɛɚɜɢɬɶ 1 ɥɢɬɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɜɨɞɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɩɪɹɦɨ ɤ 
ɝɨɥɨɜɧɨɣ ɱɚɫɬɢ ɧɚɫɨɫɚ ɢ ɨɩɭɫɬɢɬɶ 
ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ ɤɨɧɟɰ ɜ ɛɚɤ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɛɚɤ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɧɭɸ ɧɚ-
ɩɨɪɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɛɟɡ ɫɨɩɥɚ.

Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɦɨɬɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ. 

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɧɟ ɡɚɤɪɵɜɚɬɶ ɟɝɨ 
ɜ ɯɨɞɟ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɝɥɚɜɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚ 
ɪɚɛɨɱɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ 40 °C.

Î Ⱦɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪɭ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬɶ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɛɭ-
ɞɟɬ ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɚ ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ.

Î ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɫɬɨ-
ɹɬɶ 20 ɦɢɧɭɬ. ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɞɨɥɠɟɧ ɨɫɬɚ-
ɜɚɬɶɫɹ ɨɬɤɪɵɬɵɦ.

Î ɇɚɤɨɧɟɰ, ɩɪɨɤɚɱɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɭɯɭɸ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɚɧɬɢɤɨɪɪɨɡɢɨɧɧɨɣ ɡɚɳɢ-
ɬɵ ɢ ɧɟɣɬɪɚɥɢɡɚɰɢɢ ɤɢɫɥɨɬɧɵɯ ɨɫɬɚɬɤɨɜ 
ɜ ɫɚɦɨɦ ɤɨɧɰɟ ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɩɪɨɤɚ-
ɱɚɬɶ ɱɟɪɟɡ ɩɪɢɛɨɪ ɳɟɥɨɱɧɨɣ ɪɚɫɬɜɨɪ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ RM 81) ɱɟɪɟɡ ɛɚɤ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Ɂɚɦɟɪɡɲɚɹ ɜ 
ɚɩɩɚɪɚɬɟ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬɶ ɟɝɨ 
ɱɚɫɬɢ.
– ɏɪɚɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɡɢɦɨɣ ɜ ɨɬɚɩɥɢɜɚɟ-

ɦɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ ɟɝɨ. 
ɉɪɢ ɛɨɥɟɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɟɪɟ-
ɪɵɜɚɯ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ-

ɫɹ ɩɪɨɤɚɱɚɬɶ ɱɟɪɟɡ ɚɩɩɚɪɚɬ ɚɧɬɢ-
ɮɪɢɡ.

– ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ 
ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ, ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɜɵɜɟɫɬɢ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

� ɋɥɢɬɶ ɜɨɞɭ:
Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ 

ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɩɪɨɜɨɞ, ɨɬ-

ɜɟɪɧɭɜ ɟɝɨ ɨɬ ɞɧɚ ɤɨɬɥɚ ɨ ɨɫɜɨɛɨɞɢɜ 
ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ ɡɦɟɟɜɢɤ.

Î Ɉɫɬɚɜɶɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɜ ɬɟ-
ɱɟɧɢɢ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 ɦɢɧɭɬɵ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɧɚɫɨɫ ɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɵ ɧɟ ɨɩɨ-
ɪɨɠɧɹɬɫɹ.

� ɉɪɨɦɵɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
Î Ɂɚɥɟɣɬɟ ɜ ɛɚɤ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɨɛɵɱɧɵɣ 

ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ (ɛɟɡ ɝɨɪɟɥɤɢ), ɩɨɤɚ 

ɨɧ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɧɟ ɩɪɨɩɨɥɨɫɤɚɟɬɫɹ.
ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɬɚɤɠɟ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɚɹ ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɵɧɭɬɶ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɟɱɢ ɡɚ-
ɠɢɝɚɧɢɹ ɢɥɢ ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɤɥɟɦɦɵ ɚɤ-
ɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨɣ ɛɚɬɚɪɟɢ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ! ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ ɤ ɝɨ-
ɪɹɱɟɦɭ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɨɬɢɬɟɥɸ, ɰɢɥɢɧɞɪɚɦ 
ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɢɦ ɪɟɛɪɚɦ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɩɭɫɬ
Î ɇɚɩɨɥɧɢɬɟ.

– ȿɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ ɩɭ-
ɫɬɚ, ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ ɩɪɢɱɢɧɚɦ ɜ ɟɦ-
ɤɨɫɬɢ ɜɫɟɝɞɚ ɫɨɞɟɪɠɚɬɫɹ ɨɫɬɚɬɤɢ.

Î ɇɚɩɨɥɧɢɬɟ.
– ɗɥɟɤɬɪɨɞɵ ɜ ɟɦɤɨɫɬɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɵ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɞɵ.

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɋɜɟɬɢɬɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ 
ɬɨɩɥɢɜɚ

ɋɜɟɬɢɬɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ 
ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ ɠɢɞɤɨɝɨ ɭɦɹɝɱɢɬɟɥɹ
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ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ! 
– ɉɭɫɬɨɣ ɛɟɧɡɨɛɚɤ
Î ɇɚɩɨɥɧɢɬɟ.
– HDS 1000 BE: ɋɜɟɱɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ (ɦɨ-

ɬɨɪɚ) ɡɚɝɪɹɡɧɢɥɚɫɶ/ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɚ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɫɜɟɱɭ ɡɚɠɢɝɚ-

ɧɢɹ.
– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɧɚ 

ɧɚɫɨɫɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬɤɥɸɱɢɥ 
ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɨɫɥɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɣ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɜ ɰɢɪɤɭɥɹɰɢɨɧɧɨɪɦ ɪɟ-
ɠɢɦɟ. 

Î Ⱦɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬɶ ɢ ɡɚɬɟɦ ɜɤɥɸ-
ɱɢɬɶ ɫɧɨɜɚ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɬɚɤɠɟ ɫɦɨɬɪɢɬɟ 
ɪɚɡɞɟɥ „ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ“.

– Ɋɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɦɨɬɨɪɚ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ 
ɦɨɬɨɪɚ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ").

– HDS 1000 BE: ɋɜɟɱɚ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ (ɦɨ-
ɬɨɪɚ) ɡɚɝɪɹɡɧɢɥɚɫɶ/ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɚ

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɫɜɟɱɭ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ.

– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡɚɛɢɬɚ/ɜɵɦɵɬɚ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
– Ɂɚɫɨɪɢɥɫɹ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɩɨɞɚɱɢ 

ɜɨɞɵ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɫɢɬɟɱɤɨ.
– ɉɨɞɚɜɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞɵ ɫɥɢɲ-

ɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɨɛɴɟɦ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ (ɫɦ. 

ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ").
– ɉɢɬɚɸɳɢɟ ɥɢɧɢɢ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱ-

ɧɵ ɢɥɢ ɡɚɫɨɪɟɧɵ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɫɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɟ ɤ ɧɚɫɨ-

ɫɭ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ.
– ȼɨɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ
ɍɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.

Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɦɨɬɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ. 

Î Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
ɨɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɧɚɱɧɟɬ 
ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɛɟɡ ɜɨɡɞɭɲɧɵɯ ɩɭɡɵɪɶɤɨɜ.

Î ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢ ɫɧɨɜɚ ɩɪɢɜɢɧ-
ɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.

– ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ 3 ɤɚɩɥɢ ɜ ɦɢɧɭɬɭ.
Î ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɣ ɩɪɨɬɟɱɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɚɩ-

ɩɚɪɚɬ ɜ ɫɟɪɜɢɫɟ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 
ɤɥɢɟɧɬɨɜ.

– ɉɢɬɚɸɳɢɟ ɥɢɧɢɢ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱ-
ɧɵ

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɜɫɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɟ ɤ ɧɚɫɨ-
ɫɭ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ.

– ȼɨɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ
ɍɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.
Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɦɨɬɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧ-

ɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɬɨɪɚ. 

Î Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
ɨɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɧɚɱɧɟɬ 
ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɛɟɡ ɜɨɡɞɭɲɧɵɯ ɩɭɡɵɪɶɤɨɜ.

Î ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢ ɫɧɨɜɚ ɩɪɢɜɢɧ-
ɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.

– ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ ɢɥɢ 
ɡɚɫɨɪɟɧ

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ 
ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɫ ɮɢɥɶ-
ɬɪɨɦ.

– Ɂɚɥɢɩ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜ ɫɨɟɞɢɧɟ-
ɧɢɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɬɭɱɢɬ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ
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Î ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚ-
ɩɚɧ ɜ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

– Ⱦɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɤɪɵɬ ɢɥɢ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ/
ɡɚɫɨɪɟɧ

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɢɥɢ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ 
ɞɨɡɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

– Ɂɚɛɢɥɨɫɶ ɫɨɩɥɨ
Î ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɨɩɥɨ.
– ȼ ɩɪɢɛɨɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ
Î ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ.
– Ɂɚɛɢɥɫɹ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ 

ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɫɢɬɟɱɤɨ.
– ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɱɟɪɟɡ 

ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɩɭɫɬ
Î ɇɚɩɨɥɧɢɬɟ.
– ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨ-

ɞɵ, ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-
ɜɨɞ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨ-
ɞɵ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɢɫɤɪɵ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ
Î ȿɫɥɢ ɩɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɱɟɪɟɡ ɫɦɨ-

ɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɧɟ ɜɢɞɧɚ ɢɫɤɪɚ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ, ɩɨɪɭɱɢɬɟ ɨɫɦɨɬɪ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɟɪɜɢ-
ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

– Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ/ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶ-
ɧɨɫɬɶ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨ/ɚ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-
ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ.

– Ɂɚɤɨɩɱɟɧɧɵɣ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ ɡɦɟɟ-
ɜɢɤ

Î ɉɨɪɭɱɢɬɟ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɤɨɩɨɬɢ ɫɟɪɜɢ-
ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬɶ ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ 
ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫɹ/ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɪɢ 

ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ

Ƚɨɪɟɥɤɚ ɧɟ ɡɚɠɢɝɚɟɬɫɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ ɧɟ 

ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ ² ɬɨɥɶɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜɶɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

5.957-090

5.957-091

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ 
ɩɪɢɛɨɪ

Ɍɢɩ: 1.811-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2000/14/ȿɋ
2014/30/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɧɨɪ-
ɦɵ
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HDS 1000 BE
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 106
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ:108
HDS 1000 DE
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 105
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ:107

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5 IPX5
Ɇɨɬɨɪ
Ɍɢɩ -- Honda GX 390, 

1-ɰɢɥɢɧɞɪɨ-
ɜɵɣ, 4-ɯ ɬɚɤɬɨ-
ɜɵɣ

Yanmar 
L 100 N, 1-ɰɢ-
ɥɢɧɞɪɨɜɵɣ, 4-
ɯ ɬɚɤɬɨɜɵɣ

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɩɪɢ 3600 ɨɛ/ɦɢɧ ɤȼɬ (ɥ.ɫ.) 9,6 (13) 7,4 (10)
ɍɞɟɥɶɧɨɟ ɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɟ ɝ/ɤȼɬāɱ 313 250
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ 1/ɦɢɧ 3200-3400 3200-3400
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 6,5 5,5
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- ɇɟɷɬɢɥɢɪɨɜɚɧ-

ɧɵɣ ɛɟɧɡɢɧ *
Ⱦɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

* ɞɥɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɬɨɩɥɢɜɨ E10
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 0,6 (6) 0,6 (6)
ɉɢɬɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ʋ ɡɚɤɚɡɚ 4.440-207.0 4.440-207.0
Ⱦɥɢɧɚ ɩɢɬɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɦ 7,5 7,5
Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɩɢɬɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ (ɦɢɧ.) ɞɸɣɦɵ 3/4 3/4
ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 1 1
Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɜɨɞɨɣ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 047 050
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 23 (230) 23 (230)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 98 98
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 59 59
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɤɝ/ɱ 5,6 5,6
ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɹ (ɦɚɤɫ.)

ɇ 51 51

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 91 91
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 2
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ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ 
KWA

ɞȻ(Ⱥ) 108 107

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɦ/ɫ2 <2,5 <2,5
ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɦ/ɫ2 <2,5 <2,5
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 1 1
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ - ɧɚɫɨɫ ɥ 0,35 0,35
ɋɨɪɬ ɦɚɫɥɚ - ɧɚɫɨɫ Ɇɚɲɢɧ-

ɧɨɟ ɦɚɫɥɨ 
15W40

ʋ ɡɚɤɚɡɚ 
6.288-050.0

ʋ ɡɚɤɚɡɚ 
6.288-050.0

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ ɤɝ 175,2 197,0
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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A kpszülpk elsĘ hasznilata elĘtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nilati utasttist, ez alapjin jirjon el ps tart-
sa meg a kpsĘbbi hasznilatra vagy a kö-
vetkezĘ tulajdonos szimira.
– Az elsĘ üzembevptel elĘtt mindenkpp-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsigi utasttisokat!

– Szillttisi sprülpsek esetpn azonnal ti-
jpkoztassa a kereskedĘt.

– A csomagolis tartalmit kicsomagolis-
kor ellenĘrizni kell.

Megjegyzpsek a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuilis informiciykat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következĘ ctmen 
talil: 
www.kaercher.com/REACH

! VESZÉLY
Közvetlenül fenyegetĘ veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
" FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
" VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyĦ sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Tartalomjegyzpk
Környezetvpdelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszply fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Kpszülpk elemek. . . . . . . . . . . HU 2
Szimbylumok a kpszülpken  . . HU 2
RendeltetpsszerĦ hasznilat . . HU 2
Biztonsigi tanicsok  . . . . . . . . HU 3
Biztonsigi berendezpsek . . . . HU 4
Üzembevptel . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Hasznilat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
Tirolis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 9
Szillttis  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 9
Èpolis ps karbantartis . . . . . . HU 9
Segttspg üzemzavar esetpn . . HU 11
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 12
Tartozpkok ps alkatrpszek. . . . HU 12
EU konformitisi nyiltakozat. . . HU 13
MĦszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 14

Környezetvpdelem
A csomagolisi anyagok ~jra-
hasznostthatyk. Kprjük, ne dob-
ja a csomagolist a hizi szempt-
be, hanem vigye el egy ~jra-
hasznostty helyre.
A hasznilt kpszülpkek prtpkes 
~jrahasznostthaty anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket ~jra-
hasznostty helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak ps ha-
sonly anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezprt kpr-
jük, a hasznilt kpszülpkeket 
megfelelĘ gyĦjtĘrendszeren ke-
resztül tivolttsa el.

Kprjük, az elemet vagy az akku-
mulitort környezetktmplĘ my-
don tivolttsa el. Az elemek ps az 
akkuk olyan anyagokat tartal-
maznak, amelyeknek nem sza-
bad a környezetbe kerülni. Ezprt 
kprjük, ezeket megfelelĘ gyĦjtĘ-
rendszeren keresztül tivolttsa 
el.

Kprjük, a motorolajat, fĦtĘolajat ps benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kprjük, yvja 
a padlyzatot ps a firadt olajat környezetkt-
mplĘ mydon tivolttsa el.

Veszply fokozatok

Pb
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1+2 ibra
1 Kpzi indttisi berendezps
2 Elektromos indtty berendezps
3 Üzemanyag tartily
4 Manompter
5 Akkumulitor
6 Magasnyomis~ szyryfej
7 EASY!Lock sugircsĘ
8 EASY!Force kpzi szyrypisztoly
9 EASY!Lock magasnyomis~ tömlĘ
10 EASY!Lock magasnyomis~ csatlakozy
11 TüzelĘanyag tartily
12 Vtzcsatlakozis szĦrĘvel
13 Nyomis-/mennyispg szabilyozisa
14 Nyomistiroly
15 TüzelĘanyag szivatty~ tüzelĘanyag-

szĦrĘvel
16 egĘfej ventillitor
17 Elektromos szekrpny
18 Olaj figyelĘablak
19 Biztonsigi szelep
20 egĘfej fedpl
21 Ètfolyys vtzmelegttĘ
22 Gy~jtygyertya dugys kapcsolyja
23 egĘfej npzĘüveg
24 F~vyka pilca
25 Òszytartily
26 Vtzligytty tartily
27 Mignes szelep
28 Vtzhiiny biztosttpk
29 Vtzhiiny biztosttpk szĦrĘje
30 Nyomiskapcsoly
31 Olaj betöltĘ tartily
32 Magasnyomis~ szivatty~
33 Ttpus tibla
34 OlajleeresztĘ csavar (Motor)
35 OlajmprĘ pilca (Motor)
36 Tisztttyszer-sztvycsĘ szĦrĘvel
37 OlajleeresztĘ csavar (Szivatty~)
38 Biztosttykar
39 Kar
40 Kpzi szyrypisztoly biztonsigi rögzttĘje

3. ibra
1 Kpszülpkkapcsoly
2 Kontroll limpa tüzelĘanyag
3 Kontroll limpa folypkony vtzligytty
4 Tisztttyszer-adagoly szelep
5 Elektromos indtty berendezps kulcsos 

kapcsolyja
6 „Gy~jtis be“ kontroll limpa

A magasnyomású vízsugár nem 
rendeltetésszerĦ használat ese-

tén veszélyes lehet. A vízsugarat soha ne 
irányítsa személyek, állatok, aktív elektro-
mos szerelvények vagy maga a készülék 
felé.

Megjegyzps: Csak Npmetorszigra vonat-
kozik: A kpszülpk csak mobil (nem illandy) 
üzemre alkalmas.
– A kpszülpket különösen ott hasznilja, 

ahol nem ill rendelkezpsre elektromos 
csatlakozis ps forry vtzzel kell dolgoz-
ni.

– KövetkezĘk tisztttisira szolgil: Gppek, 
jirmĦvek, ppttmpnyek, szerszimok, 
homlokzatok, teraszok, kerti szerszi-
mok, stb.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Benzinkutaknál vagy más 
veszélyes területeken való használat ese-
tén vegye figyelembe a megfelelĘ biztonsá-
gi elĘírásokat.

Kpszülpk elemek KezelĘpult

Szimbylumok a kpszülpken

Fulladási veszély! A szennygázt 
ne lélegezze be.

Égési sérülésveszély forró felü-
letek által!

RendeltetpsszerĦ hasznilat
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A vtzminĘspg követelmpnyei:
FIGYELEM
Magasnyomású anyagként csak tiszta vi-
zet szabad használni. SzennyezĘdések idĘ 
elĘtti kopáshoz vagy lerakódáshoz vezet-
nek a készülékben és a tartozékokban.
Ha újrahasznosított vizet használnak, ak-
kor a következĘ határértékeket nem sza-
bad átlépni.

! VESZÉLY
– Ne üzemeltesse a magasnyomású tisz-

títóberendezést, ha üzemanyag ömlött 
ki, hanem vigye el a berendezést egy 
másik helyre és kerüljön mindenféle 
szikraképzĘdést.

– Üzemanyagot ne tároljon, öntsön ki 
vagy használjon nyílt láng, vagy olyan 
készülékek mellett, mint a fĦtĘkazán, 
vízmelegítĘ stb., amelyek gyújtólánggal 
rendelkeznek vagy szikrát termelnek.

– Gyúlékony tárgyakat vagy anyagokat 
tartson távol a hangtompítótól (legalább 
2 m).

– A motort ne üzemeltesse hangtompító 
nélkül, és ezt rendszeresen ellenĘrizze, 
tisztítsa és szükség esetén újítsa fel.

– A motort ne használja erdĘs, bokros, 
vagy füves területen, anélkül, hogy a ki-
pufogó ne lenne ellátva szikrafogóval.

– A beállítási munkákon kívül ne járassa 
a motort a szívócsatlakozók felett le-
szerelt légszĦrĘvel vagy burkolat nél-
kül.

– Ne végezzen állításokat a szabályozó 
rugókon, a szabályozó rudakon vagy 
más alkatrészeken, amelyek a motor 
fordulatszámának növekedését ered-
ményezhetik.

– Égési sérülésveszély! Ne érjen hozzá a 
forró hangtompítókhoz, hengerekhez 
vagy hĦtĘbordákhoz.

– Kezét és lábát soha ne vigye mozgatott 
vagy forgó alkatrészek közelébe.

– Mérgezésveszély! A készüléket nem 
szabad zárt helyiségekben üzemeltetni.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó elĘírásait.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelĘzésre vonat-
kozó elĘírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
Ęrizni kell, és az ellenĘrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

– A készülék melegítĘ berendezése tüze-
lĘberendezés. A tüzelĘberendezéseket 
rendszeresen ellenĘrizni kell az adott 
nemzeti törvényhozó elĘírásai alapján.

– A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

Kprem, isvinyolajat tartalmazy szennyvi-
zet ne engedjen a földbe, vizekbe vagy a 
csatorniba. Motormosist vagy alapzat 
mosist ezprt kprjük, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevilasztyval ellitott, helyen vp-
gezzen.

pH-prtpk 6,5...9,5
elektromos vezetĘkppes-
spg *

a friss vtz ve-
zetĘkppessp-
ge +1200 µS/
cm

üleptthetĘ anyagok ** < 0,5 mg/l
leszĦrhetĘ anyagok *** < 50 mg/l
Szpnhidrogpnek < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfit < 240 mg/l
kalcium < 200 mg/l
Összkempnyspg < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Vas < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Rpz < 2 mg/l
Akttv klyr < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktyl mentes
* Maximum összesen 2000 µS/cm
** prybatprfogat 1 l, ülepttpsi idĘ 30 perc
*** abraztv anyagok nplkül

Biztonsigi tanicsok

Èltalinos biztonsigi elĘtrisok
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! VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak eredeti magasnyomású tömlĘt 

használjon.
– A magasnyomású tömlĘnek és a szóró 

berendezésnek meg kell felelni a mĦ-
szaki adatoknál megadott maximális 
üzemi túlnyomásnak.

– Kerülje a vegyszerekkel való érintkezést.
– A magasnyomású tömlĘt mindennap el-

lenĘrizze.
A megtört tömlĘket ne használja tovább.
Ha a külsĘ huzalréteg látható, ne hasz-
nálja tovább a magasnyomású tömlĘt.

– A sérült menetes magasnyomású töm-
lĘt ne használja tovább.

– Úgy fektesse le a magasnyomású töm-
lĘt, hogy azon ne lehessen áthajtani.

– Olyan tömlĘt, amelyen áthajtottak, 
megtörték, neki ütköztek ne használjon 
tovább, akkor sem, ha nem látszik rajta 
sérülés.

– A magasnyomású tömlĘt úgy tárolja, 
hogy ne lépjen fel mechanikai terhelés.

A biztonsigi berendezpsek a felhasznily 
vpdelmpt szolgiljik ps nem szabad Ęket 
hatilyon ktvül helyezni vagy mĦködpsük-
ben megkerülni.

A vtzhiiny biztosttpk megakadilyozza az 
pgĘfej t~lmelegedpspt vtzhiiny estpn. Az 
pgĘfej csak elegendĘ vtzellitis mellett 
üzemel.

– Ha a kpzi szyrypisztoly le van zirva, ki-
nytlik a t~lfolyyszelep ps a magasnyo-
mis~ szivatty~ visszavezeti a vizet a 
szivatty~ sztvyoldalihoz. Ez megaka-
dilyozza az engedplyezett munkanyo-
mis t~llpppspt.

– A t~lfolyyszelep gyirilag van beillttva 
ps leplombilva. Beillttist csak a szer-
viz vpgezhet.

– A biztonsigi szelep kinytlik, ha a t~lfo-
lyyszelep meghibisodik.

– A biztonsigi szelep gyirilag van beilltt-
va ps leplombilva. Beillttist csak a 
szerviz vpgezhet.

A nyomiskapcsoly kikapcsolja az pgĘfejet 
a minimilis munkanyomis alatt ps t~llp-
ppsnpl ismpt bekapcsolja.

A kpzi szyrypisztoly biztonsigi peckei ma-
gakadilyozzik a kpszülpk vpletlenszerĦ 
bekapcsolydisit.

" FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A készüléknek, a tartozé-
koknak, a vezetékeknek és a csatlakozá-
soknak kifogástalan állapotban kell lenniük. 
Ha a készülék állapota nem kifogástalan, 
akkor nem szabad használni.

FIGYELEM
Rongálódásveszély! Tejes olajnál azonnal 
értesítse a Kärcher szervizt.
Î A magasnyomis~ szivatty~ olajszintjpt 

az olaj figyelĘablakon keresztül ellen-
Ęrizze.

Ne üzemeltesse a kpszülpket, ha az olaj-
szint a „MIN“ ali süllyedt.
Î Szükspg esetpn töltsön utina olajat 

(lisd MĦszaki adatok).

Kprem, vegye figyelembe a „Biztonsigi 
utasttisok“ rpszt!
Î Üzembevptel elĘtt olvassa el a motor 

gyirtyjinak üzemeltetpsi ~tmutatyjit 
ps fordttson különös figyelmet a bizton-
sigi tanicsokra.

Î EllenĘrizze a lpgszĦrĘt.

Magasnyomis~ tömlĘ

Biztonsigi berendezpsek

Vtzhiiny biztosttpk

T~lfolyy szelep

Biztonsigi szelep

Nyomis kapcsoly

Biztonsigi pecek

Üzembevptel

EllenĘrizze a magasnyomis~ 
szivatty~ olajszintjpt

Motor
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Î EllenĘrizze a motor olajszintjpt.
Ne üzemeltesse a kpszülpket, ha az olaj-
szint a „MIN“ ali süllyedt.
Î Szükspg esetpn töltsön utina olajat.

Î Töltse fel az üzemanyagtankot ylom-
mentes benzinnel.
Ne haszniljon kptütemĦ keverpket.

Î Töltse fel az üzemanyagtankot dtzel 
üzemanyaggal.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Csak dízel üzemanya-
got vagy könnyĦ fĦtĘolajat töltsön bele. 
Nem megfelelĘ üzemanyagot, pl. benzint, 
nem szabad használni.
FIGYELEM
Rongálódásveszély a tüzelĘanyag szivat-
tyú szárazmenete miatt. A tüzelĘanyag tar-
tályt hideg vizes üzemnél addig töltse fel, 
amíg a tüzelĘanyag kontroll lámpa kialszik.
Î Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt.
Î Zirja le a tanksapkit.
Î Törölje le a t~lfolyt tüzelĘanyagot.

Megjegyzps: A szillttisi tptel tartalmaz 
egy pryba csomag folypkony vtzligyttyt.

Î Tivolttsa le a rugyt (c) a vtzligytty tar-
tily (a) fedpl timasztpkiryl (b).

Î Töltse fel a tartilyt RM 110 (megrend. 
szim 2.780-001) Kärcher vtzligytty fo-
lyadpkkal.

– A folypkony vtzligytty megakadilyozza 
a fĦtĘspiril vtzkövesedpspt vtzkĘ tartal-
m~ vezetpkes vtzüzem esetpn. Az öblt-
tĘtartily vtzellitisihoz cseppenkpnt 
adagolja.

– Az adagolis gyirilag közepes vtzke-
mpnyspghez van beillttva.

! VESZÉLY
Veszélyes elektromos feszültség! Beállí-
tást csak villamos szakember végezhet.
Î A helyi vtz kempnyspg megillapttisa:
– A helyi ellity villalaton keresztül,
– kempnyspg ellenĘrzĘ berendezpssel 

(megrend. szim 6.768-004).
Î Nyissa ki az elektromos szekrpnyt.

Î Èllttsa be a fordulat potenciomptert (a) 
a vtzkempnyspg szerint. A tiblizatbyl 
le tudja olvasni a megfelelĘ beillttist.

Ppldiul:
Egy 15 °dH vtzkempnyspghez a fordulat 
potenciompteren 7-es skilaprtpket illttson 
be.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

TüzelĘanyag feltöltpse

Töltse be a folypkony vtzligyttyt

A folypkony vtzligytty 
hozziadisinak beillttisa

Vtzkempnyspg (°dH) A fordulat potencio-
mpter skilija

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Az akkumulitorokkal valy printkezpsnpl fel-
tptlenül vegye figyelembe a következĘ fi-
gyelmeztetpseket:

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne helyezzen semmi-
lyen szerszámot vagy hasonló tárgyat az 
akkumulátorra, azaz az végpólusokra és 
cellák összekötésére.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A sebek soha ne érintkez-
zenek ólommal. Az akkumulátoron való 
munka után mindig tisztítsa meg a kezét.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Az akkumulátorral való 
érintkezésnél vegye figyelembe a biztonsá-
gi elĘírásokat. Vegye figyelembe a töltĘ ké-
szülék gyártójának használati utasítását.
Î Kösse ki az akkumulitort.
Î A töltĘkpszülpk pozittv pylus~ vezetp-

kpt kösse össze az akkumulitor pozittv 
pylusinak csatlakozyjival.

Î A töltĘkpszülpk negattv pylus~ vezetp-
kpt kösse össze az akkumulitor nega-
ttv pylusinak csatlakozyjival.

Î Dugja be a hilyzati dugyt ps kapcsolja 
be a töltĘ kpszülpket. 

Î Az akkumulitort a lehetĘ legkisebb töl-
tpsi irammal töltse.

FIGYELEM
Savval töltött akkumulátorok esetén rend-
szeresen ellenĘrizze a folyadékszintet.
Î Csavarja ki az összes cella zirat.
Î A cellikban lpvĘ alacsony folyadpkszint 

esetpn töltse fel ioncserplt vtzzel a jelig.
Î Akkumulitor töltpse.
Î Csavarja be a cellik zirjit.

Megjegyzps: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan ziry menet rpvpn egyetlen fordu-
lattal, gyorsan ps biztonsigosan összeköti 
egymissal az alkotyelemeket.
4. ibra
Î Kösse össze a sugircsövet ps a kpzi 

szyrypisztolyt, majd h~zza meg kpzzel 
(EASY!Lock).

Akkumulitor

Akkumulitor biztonsigi elĘtrisai

Tartsa be az akkumulátoron és 
a használati utasításban lévĘ 
utasításokat!

Viseljen szemvédĘt!

A gyerekeket tartsa távol a sa-
vaktól és az akkumulátoroktól!

Robbanásveszély!

Tilos tĦz, szikra, nyílt láng hasz-
nálata és a dohányzás!

Marásveszély!

ElsĘsegély!

FigyelmeztetĘ megjegyzés!

Hulladék elszállítás!

Az akkumulátort ne dobja a sze-
meteskukába!

Akkumulitor töltpse

Az akkumulitor folyadpkszintjpnek 
ellenĘrzpse ps korrigilisa

A kpzi szyrypisztolyt, a 
sugircsövet, a f~vykit ps a 

magasnyomis~ tömlĘt felszerelni
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Î Csatlakoztassa a magasnyomis~ f~vy-
kit a sugircsĘre.

Î Szerelje fel a hollandi anyit, ps h~zza 
meg kpzzel (EASY!Lock).

Î Kösse össze a magasnyomis~ tömlĘt a 
kpzi szyrypisztollyal ps a magasnyomi-
s~ csatlakozyval, majd h~zza meg kpz-
zel (EASY!Lock).

A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil.
Î Az összekötĘ tömlĘt (legalibb 7,5 m, 

legalibb 3/4“ itmprĘ) a kpszülpk vtz-
csatlakozisiba ps a vtzvezetpkbe (ppl-
diul vtzcsap) kösse be.

Megjegyzps: Az összekötĘ tömlĘ nem rp-
sze a szillttisi tptelnek.

– Ez a magasnyomis~ tisztttyberende-
zps a megfelelĘ tartozpkokkal felületi 
vtz felsztvisira alkalmas pl. esĘvizes 
hordykbyl vagy kis tavakbyl.

– Felsztvisi magassig max. 1 m.
! VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! Soha ne 
szívjon fel vizet ivóvíz tartályból. Semmi 
esetre sem szabad a készülékkel oldószer-
tartalmú folyadékot, pl. lakkhígítót, benzint, 
olajt vagy szĦretlen vizet felszívni. A készü-
lékben található tömítések nem oldószerál-
lók. Az oldószerek permetezésekor képzĘ-
dĘ köd rendkívül gyúlékony, robbanásve-
szélyes és mérgezĘ.
Î Kösse be a sztvycsövet (itmprĘ leg-

alibb 3/4“) a szĦrĘvel (tartozpk) a vtz-
vezetpkbe.

Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-
lepet.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne permetezzen ki ég-
hetĘ folyadékokat.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléket soha ne 
használja sugárcsĘ nélkül. Minden haszná-
lat elĘtt ellenĘrizze, hogy a sugárcsĘ szoro-
san illeszkedik-e. A sugárcsĘ csavarzatát 
kézzel kell meghúzni.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! Munka közben a kézi szó-
rópisztolyt és a sugárcsövet mindkét kézzel 
tartsa.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Üzem közben a kart és a 
biztosítókart nem szabad fixen beszorítani.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A biztosítókar megrongá-
lódása esetén keresse fel a vevĘszolgála-
tot.
FIGYELEM
Rongálódásveszély a tüzelĘanyag szivat-
tyú szárazmenete miatt. A tüzelĘanyag tar-
tályt hideg vizes üzemnél addig töltse fel, 
amíg a tüzelĘanyag kontroll lámpa kialszik.

Î A kpzi szyrypisztoly kinyitisa: H~zza 
meg a biztosttykart ps a kart.

Î A kpzi szyrypisztoly zirisa: Engedje el 
a biztosttykart ps a kart.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A fúvóka cseréje elĘtt a ké-
szüléket ki kell kapcsolni, és a kézi szóró-
pisztolyt mĦködtetni kell, amíg a készülék 
nyomásmentes nem lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Cserplje ki a f~vykit.

Î Nyomis/hĘmprspklet ps tisztttyszer 
koncentriciy beillttisa a tisztttandy fe-
lületnek megfelelĘen.

Megjegyzps: A nagynyomis~ sugarat 
elĘbb nagy tivolsigbyl kell a tisztttandy 
tirgyra irinyttani, elkerülendĘ az esetleges 
t~l nagy nyomis okozta kirokat.

A szyrisi szög döntĘ a magasnyomis~ su-
gir hatpkonysiga szempontjibyl. Èltali-
ban egy 25°- lapos sugar~ f~vykival dolgo-
zunk (a szillttisi tptel rpsze).

Vtz csatlakozis

Sztvjon föl vizet a tartilybyl

Hasznilat

A kpzi szyrypisztoly kinyitisa/
zirisa

Szyryfej cserpje

Tisztttis

A magasnyomis~ f~vyka hasznilata
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� Ajinlott f~vykik, tartozpkkpnt szillttha-
tyk

– A makacs szennyezĘdpsekhez
0°-teljes sugar~ f~vyka

– erzpkeny felületekre ps enyhe szen-
nyezĘdpsekhez
40°-lapos sugar~ f~vyka

– A vastag rptegĦ, makacs szennyezĘdp-
sekhez
Szennymary

– Èlltthaty szyrisi szögĦ f~vyka, a külön-
bözĘ tisztttisi feladatokhoz igazodishoz
Szög-vario f~vyka

– Szenny oldisa:
Takarpkosan permetezze fel a tiszttty-
szert ps 1...5 percig hagyja hatni, de ne 
hagyja megsziradni.

– Szenny eltivolttisa:
A feloldott szennyezĘdpst magasnyo-
mis~ sugirral mossa le.

Î Nyissa ki a vtztiplilyt.
Î Èllttsa a kpszülpk kapcsolyjit hideg-/

forry vizes üzemre.
Î Indttsa el a motort a gyirty kezelpsi ~t-

mutatyjinak megfelelĘen.
Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-

hez tolja hitra a biztonsigi zirat.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.

Î Èllttsa „egĘ ki“-re a kpszülpkkapcsolyt.

! VESZÉLY
Forrázásveszély!
Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa a ktvint 

munkahĘmprspkletre (max. 98 °C). Az 
pgĘfej bekapcsolydik.

Î Èllttsa be a munkanyomist ps szillttott 
mennyispget a kpzi szyrypisztoly nyo-
mis-/mennyispg szabilyozylyinak (+/-
) elfordttisival. 

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A nyomás-/mennyiség 
szabályozó beállítása esetén ügyelni kell 
arra, hogy a sugárcsĘ csavarzata ne oldód-
jon ki.

FIGYELEM
A nem megfelelĘ tisztítószer a készülék és 
a tisztítandó tárgy sérüléseit okozhatja.
– A környezet vpdelme prdekpben taka-

rpkosan binjon a tisztttyszerekkel.
– Vegye figyelembe az adagolisi javasla-

tokat ps tanicsokat, amelyek a tiszttty-
szerek mellett talilhatyk.

– Csak olyan tisztttyszereket szabad 
hasznilni, amelyeket a kpszülpk gyir-
tyja jyvihagy.

– A Kärcher tisztttyszerek zavartalan 
munkit biztosttanak. Kprjen tanicsot 
vagy rendelje meg katalygusunkat vagy 
tisztttyszer informiciys lapjainkat.

Î A tisztttyszer sztvycsövet lygassa be 
egy tisztttyszert tartalmazy tartilyba.

Î Èllttsa be a tisztttyszer adagoly szele-
pet a ktvint tömpnyspgre.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Megjegyzps: Ha lezirja a kpzi szyrypisz-
tolyt, a motor üresjirati fordulatszimon jir 
tovibb. Eziltal a vtz a szivatty~ban tovibb 
kering ps felmelegszik. Ha a hengerfej a 
szivatty~n a maximilis hĘmprspkletet (80 
°C) elprte, akkor a biztonsigi termosztit a 
hengerfejen kikapcsolja a motort. Ha 50°C 
ali hĦlt, a kpszülpket ismpt üzemeltetni le-
het.
A vtzvezetpkrendszerbĘl vett nyomyvtzzel 
gyorsttani lehet a lehülpst:
Î Nyissa meg a kpzi szyrypisztolyt kb. 2–

3 percig, hogy az itfolyy vtz lehĦtse a 
hengerfejet.

Î Indttsa ~jra a motort.

-avasolt tisztttisi mydszer

A kpszülpk bekapcsolisa

Hasznilat hideg vtzzel

Hasznilat forry vtzzel

A munkanyomis ps a szillttott 
mennyispg beillttisa

Hasznilat tisztttyszerrel

A hasznilat megszakttisa
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Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-
lepet.

Î Öblttse le a kpszülpket nyitott kpzi szy-
rypisztollyal legalibb 1 percig.

! VESZÉLY
Forrázásveszély forró víz által! Forró vízzel 
történĘ üzem után a készüléket lehĦlés cél-
jából legalább két percig hideg vízzel, nyi-
tott kézi szórópisztollyal kell üzemeltetni.
Sy tartalm~ vtzzel (tengervtz) törtpnĘ hasz-
nilat utin 2–3 percen it öblttse le vezetp-
kes vtzzel, nyitott kpzi szyrypisztollyal.
FIGYELEM
Károsodás veszélye! Soha ne állítsa le a 
motort teljes terhelés mellett nyitott kézi 
szórópisztolynál.
Î Èllttsa „egĘ ki“-re a kpszülpkkapcsolyt.
Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.

A motor üresjirat fordulatszimra sza-
bilyoz.

Î A kpszülpk kapcsolyjitt a motornil illtt-
sa „OFF"-ra ps zirja el az üzemanyag 
csapot.

Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î Nyomja meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 

a kpszülpk nyomis mentes lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt a biztonsi-

gi pecekkel vpletlenszerĦ kinyitis ellen.
Î Csavarja le a vtztiplily-vezetpk tömlĘt 

a kpszülpkrĘl.

" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.
" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Î -irmĦvel törtpnĘ szillttis esetpn a kp-

szülpket az adott irinyelveknek megfe-
lelĘen kell cs~szis ps borulis ellen biz-
tosttani.

KereskedĘjpvel rendszeres biztonsigi el-
lenĘrzpst tud megbeszplni vagy karbantar-
tisi szerzĘdpst köthet. Kprje tanicsunkat.
! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék által. A készüléken való munka elĘtt 
húzza le a gyújtógyertya dugóját vagy vá-
lassza le az akkumulátort.
Égési sérülésveszély! Ne érjen hozzá a for-
ró hangtompítókhoz, hengerekhez vagy 
hĦtĘbordákhoz.

Î EllenĘrizze a magasnyomis~ tömlĘt 
esetleges sprülpsekre (pukkadisve-
szply). A sprült magasnyomis~ tömlĘt 
azonnal cserplje ki.

Î EllenĘrizze a magasnyomis~ szivatty~ 
olajszintjpt.

FIGYELEM
Rongálódásveszély! Tejes olajnál azonnal 
értesítse a Kärcher szervizt.

Î Tisztttsa ki a vtzcsatlakozis szĦrĘjpt. 
Î Tisztttsa ki a vtzhiiny biztosttpk szĦrĘ-

jpt. 
Î Tisztttsa ki a tisztttyszer-sztvycsĘ szĦ-

rĘjpt.

Î VtzkĘtelenttse a kpszülpket. 
Î A kpszülpk karbantartisit a szerviz 

szolgilattal vpgeztesse el.

Olajcsere:
Î Kpszttsen elĘ egy kb. 1 liter olajhoz valy 

felfogyedpnyt.
Î Nyissa ki az olaj leengedpsi csavart.
Î Engedje le az olajat a felfogyedpnybe.

Tisztttyszeres hasznilat utin

A kpszülpk kikapcsolisa

Tirolis

Szillttis

Èpolis ps karbantartis

Karbantartisi idĘközök

Naponta

Hetente

Havonta

500 üzemyrinkpnt, legalibb pvente

Karbantartisi munkik

Magasnyomis~ szivatty~
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Î Csavarja vissza az olaj leengedpsi csa-
vart.

Î Az ~j olajat lassan töltse az olajtartilyba 
a „MAX“ jelig.

Megjegyzps: A lpgbuborpkoknak el kell 
tudni illanni.
A olaj fajtijit ps a töltpsi mennyispget 
lisd a MĦszaki adatoknil.

A motor karbantartisi munkiit a gyirty ke-
zelpsi ~tmutatyjinak megfelelĘen kell elvp-
gezni.

A csĘvezetpkekben lpvĘ lerakydisok eme-
lik az iramlisi ellenillist, ~gy hogy a t~l 
nagy lesz a nyomis a motorra.
! VESZÉLY
Robbanásveszély éghetĘ gázok által! Víz-
kĘtelenítésnél tilos a dohányzás. Gondos-
kodjon a jó szellĘzésrĘl.
! VESZÉLY
Marásveszély savak által! Viseljen védĘ-
szemüveget és védĘkesztyĦt.
� Megvalysttis:
Az eltivolttishoz a törvpnyes elĘtrisoknak 
megfelelĘen csak ellenĘrzpsi emblpmival 
ellitott ellenĘrzött kazinkĘ oldyszert sza-
bad hasznilni.
– RM 100 (megrend. szim 6.287-008) 

oldja a kazinkövet, az egyszerĦ vtzkĘ 
kapcsolatokat ps a mosyszer maradp-
kokat.

– RM 101 (megrend. szim 6.287-013) 
oldja a lerakydisokat, amelyeket az 
RM 100-al nem sikerül leoldani.

Î Töltsön meg egy 20-literes tartilyt 15 l 
vtzzel.

Î Adjon hozzi egy liter kazinkĘ oldy-
szert.

Î A vtztömlĘt kösse közvetlenül a szivat-
ty~fejhez ps a szabad vpgpt lygassa 
bele a tartilyba.

Î Tegye a bekötött sugircsövet szyryfej 
nplkül a tartilyba.

Î Indttsa el a motort a gyirty kezelpsi ~t-
mutatyjinak megfelelĘen.

Î Nyissa ki a kpzi szyrypisztolyt ps a vtz-
kĘtelenttps alatt ne zirja be ismpt.

Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa 40 °C-os 
munkahĘmprspkletre.

Î Hagyja menni a kpszülpket, amtg elpri a 
munkahĘmprspkletet.

Î Kapcsolja ki a kpszülpket ps hagyja ill-
ni 20 percig. A kpzi szyrypisztolynak 
nyitva kell maradni.

Î A kpszülpket vpgezetül szivatty~zza 
üresre.

Megjegyzps: A korryziyvpdelem ps a sav-
maradpkok semlegesttpse prdekpben 
ajinljuk, hogy utina alkili oldatot (pl. RM 
81) pumpiljon it a tisztttyszer tartilyon ke-
resztül a kpszülpken.

FIGYELEM
Sérülésveszély! A készülékben befagyó víz 
tönkreteheti a készülék alkatrészeit.
– A kpszülpket tplen fĦtött helyispgben ti-

rolja vagy ürttse ki. Hosszabb munka-
szüneteknpl ajinlott fagyillyszert a kp-
szülpken itpumpilni.

– Ha nincs myd a fagymentes tirolisra, a 
kpszülpket üzemen ktvül kell helyezni.

� Vtz leeresztpse:
Î Csavarja le a vtztiplily-vezetpk tömlĘt 

ps a magasnyomis~ tömlĘt.
Î A kazin aljin a tiplilyvezetpket csava-

rozza le ps a fĦtĘspirilt hagyja kiürülni.
Î A kpszülpket max. 1 percig hagyja men-

ni, amtg a szivatty~ ps a vezetpkek ki-
ürülnek.

� Öblttse it a kpszülpket fagyillyszerrel:
Megjegyzps: Vegye figyelembe a fagyilly-
szer gyirtyjinak az alkalmazisra vonatko-
zy elĘtrisait.
Î Töltse fel az ~szytartilyt kereskedelmi 

forgalomban kaphaty fagyillyszerrel.
Î Kapcsolja be a kpszülpket (pgĘfej npl-

kül), amtg a kpszülpk teljesen itöblttĘ-
dik.

Ez bizonyos fok~ korryziy vpdelmet is biz-
tostt.

A hasznilt olajat környezet ktmplĘ mydon 
tivolttsa el vagy adja le egy jyvihagyott 
gyĦjtĘhelyen.

Motor

Kpszülpk vtzkĘtelenttpse 

Fagyis elleni vpdelem
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! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék által. A készüléken való munka elĘtt 
húzza le a gyújtógyertya dugóját vagy vá-
lassza le az akkumulátort.
Égési sérülésveszély! Ne érjen hozzá a for-
ró hangtompítókhoz, hengerekhez vagy 
hĦtĘbordákhoz.

– Üres a tüzelĘanyag tartily
Î Töltse fel.

– A folypkony vtzligytty tartily üres, mĦ-
szaki okokbyl mindig van maradpk a 
tartilyban.

Î Töltse fel.
– Az elektrydik a tartilyban szennyezettek 
Î Tisztttsa meg az elektrydikat.

Vegye figyelembe a motor gyirtyjinak ke-
zelpsi ~tmutatyjit!
– Üzemanyagtartily üres
Î Töltse fel.
– HDS 1000 BE: Gy~jtygyertya (motor) 

szennyezet/hibis
Î Tisztttsa vagy cserplje ki a gy~jtygyer-

tyit.
– A magasnyomis~ szivatty~ biztonsig 

termosztitja kikapcsolta a gppet hos-
szabb keringpsi üzem utin

Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket, azutin in-
dttsa ~jra. Ehhez lisd a „Hasznilat 
megszakttisa“ fejezetet.

– A motor üzemi fordulatszima t~l ala-
csony

Î EllenĘrizze a motor üzemi fordulatszi-
mit (lisd MĦszaki adatok).

– HDS 1000 BE: Gy~jtygyertya (motor) 
szennyezet/hibis

Î Tisztttsa vagy cserplje ki a gy~jtygyer-
tyit.

– A szyryfej el van zirydva/elkopott
Î A szyryfejet tisztttsa/cserplje ki
– A vtzcsatlakozis szĦrĘje piszkos 
Î Tisztttsa ki a szĦrĘt.
– A vtz hozzifolyy mennyispg kevps
Î EllenĘrizze a vtz hozzifolyy mennyisp-

get (lisd MĦszaki adatok).
– A szivatty~ tiplilyvezetpke szivirog 

vagy el van zirydva 
Î EllenĘrizze a szivatty~ minden tiplily-

vezetpkpt.
– LevegĘ a rendszerben
Szivatty~ lpgtelenttpse: 
Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-

lepet.
Î Nyissa ki a vtztiplilyt.
Î Indttsa el a motort a gyirty kezelpsi ~t-

mutatyjinak megfelelĘen.
Î A kpszülpk lpgtelenttpsphez csavarja le 

a szyryfejet ps addig hagyja menni a 
kpszülpket, amtg a vtz buborpkmente-
sen jön ki.

Î Kapcsolja ki a kpszülpket ps csavarja 
vissza a szyryfejet.

– A szivatty~ szivirog
Megjegyzps: 3 csepp/perc a megengedett.
Î A kpszülpk erĘs szivirgisinil a szer-

vizzel ellenĘriztesse.

– A szivatty~ tiplilyvezetpke szivirog
Î EllenĘrizze a szivatty~ minden tiplily-

vezetpkpt.
– LevegĘ a rendszerben
Szivatty~ lpgtelenttpse: 
Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-

lepet.
Î Nyissa ki a vtztiplilyt.
Î Indttsa el a motort a gyirty kezelpsi ~t-

mutatyjinak megfelelĘen.
Î A kpszülpk lpgtelenttpsphez csavarja le 

a szyryfejet ps addig hagyja menni a 
kpszülpket, amtg a vtz buborpkmente-
sen jön ki.

Î Kapcsolja ki a kpszülpket ps csavarja 
vissza a szyryfejet.

Segttspg üzemzavar esetpn

Kontroll limpa tüzelĘanyag viligtt

Kontroll limpa folypkony vtzligytty 
viligtt

A kpszülpk nem megy

A kpszülpk nem termel nyomist

A magasnyomis~ szivatty~ 
szivirog

A magasnyomis~ szivatty~ kopog
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– A szĦrĘs tisztttyszer-sztvycsĘ szivirog 
vagy el van zirydva 

Î EllenĘrizze/tisztttsa ki a szĦrĘs tiszttty-
szer-sztvycsövet.

– A visszacsapy szelep a tisztttyszer-szt-
vycsĘ vpgpn beragadt

Î Tisztttsa meg/cserplje ki a visszacsapy 
szelepet a tisztttyszer-sztvycsĘ vpgpn.

– A tisztttyszer-adagolyszelep be van 
zirva vagy szivirog/el van zirydva 

Î Nyissa ki vagy ellenĘrizze/tisztttsa ki a 
tisztttyszer-adagolyszelepet.

– A szyryfej el van zirydva
Î Tisztttsa ki a szyryfejet.
– A kpszülpk vtzköves
Î VtzkĘtelenttse a kpszülpket. 
– Vtzhiiny biztosttpk szĦrĘje szennyezett
Î Tisztttsa ki a szĦrĘt.
– T~lfolyyszelep hibis
Î Cserplje ki a t~lfolyyszelepet (szerviz 

szolgilat).

– Üres a tüzelĘanyag tartily
Î Töltse fel.
– Vtzhiiny
Î EllenĘrizze a vtzcsatlakozist, vezetp-

keket.
Î Tisztttsa ki a vtzhiiny biztosttpk szĦrĘ-

jpt. 
– Piszkos a tüzelĘanyag szĦrĘ
Î Cserplje ki a tüzelĘanyag szĦrĘt.
– Nincs gy~jtyszikra
Î Ha az üzem alatt a npzĘüvegen keresz-

tül nem lithaty gy~jtyszikra, akkor a kp-
szülpket ellenĘriztesse a szervizzel.

– Munkanyomis/szillttott mennyispg t~l 
magas

Î Csökkentse a munkanyomist/szillttott 
mennyispget a kpzi szyrypisztolyon.

– Kormos fĦtĘspiril
Î A koromtalanttassa a kpszülpket a 

szervizzel.

Ha a hibit nem lehet elhirttani, akkor a 
kpszülpket a szervizzel kell ellenĘriztet-
ni.

Minden orszigban az illetpkes forgalma-
zynk iltal kiadott garancia feltptelek prvp-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön kpszülpkpn a garancia lejirtiig költspg-
mentesen elhirttjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyirtisi hiba az oka. Garanciilis eset-
ben kprjük, forduljon a visirlist igazoly bi-
zonylattal kereskedĘjphez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizirylag eredeti tartozpkokat ps eredeti 
pytalkatrpszeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatoljik a kpszülpk biztonsigos ps za-
varmentes üzempt.
A tartozpkokkal ps pytalkatrpszekkel kap-
csolatos informiciykat a www.kaercher.com 
oldalon olvashatja.

A kpszülpk nem sztv fel tisztttyszert

A t~lfolyyszelep nyitott kpzi 
szyrypisztolynil folyamatosan ki/be 

kapcsol

Az pgĘfej nem gy~jt

A beillttott hĘmprspkletet forry 
vizes üzem esetpn nem pri el

Szerviz

Garancia

Tartozpkok ps alkatrpszek
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Ezennel tan~sttjuk, hogy az alibbiakban 
megnevezett gpp tervezpse ps ppttpsi 
mydja alapjin az iltalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irinyelvek 
vonatkozy, alapvetĘ biztonsigi ps egpsz-
spgügyi követelmpnyeinek. A gpp jyviha-
gyisunk nplkül törtpnĘ mydosttisa esetpn 
ez a nyilatkozat elveszti prvpnyesspget. A 
kpszülpk megfelel az EU-ban ps Magyaror-
szigon (HU) harmonizilt szabvinyoknak.

5.957-090

5.957-091

Alultrottak az ügyvezetps megbtzisibyl ps 
felhatalmazisival lppnek fel.

A dokumenticiyprt felelĘs szemply:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU konformitisi nyiltakozat

Termpk: Nagynyomis~ tiszttty
Ttpus: 1.811-xxx
Vonatkozy eurypai közösspgi irinyel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EK
2014/30/EU
Alkalmazott harmonizilt szabvinyok:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Követett megfelelps megillapttisi elji-
ris:
2000/14/EK: V. függelpk
Hangteljesttmpnyszint dB(A)
HDS 1000 BE
Mprt: 106
Garantilt: 108
HDS 1000 DE
Mprt: 105
Garantilt: 107

CEO Head of Approbation
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MĦszaki adatok
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Vpdelmi fokozat -- IPX5 IPX5
Motor
Ttpus -- Honda GX 390, 

1 henger, 4 
ütem

Yanmar 
L 100 N, 1 hen-
geres, 4 ütemĦ

Npvleges teljesttmpny 3600 1/min esetpn kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
-ellemzĘ fogyasztis g/kWh 313 250
Üzemi fordulatszim 1/min 3200-3400 3200-3400
Üzemanyag tartily l 6,5 5,5
Üzemanyag -- Benzin, ylom-

mentes *
Dtzel

* A kpszülpk alkalmas az E10-es üzemanyaghoz
Vtzcsatlakozis
Hozzifolyisi hĘmprspklet (max.) °C 30 30
Hozzifolyisi mennyispg (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Hozzifolyisi nyomis (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
ÖsszekötĘ tömlĘ Megrende-

lpsi szim
4440-207.0 4440-207.0

ÖsszekötĘ tömlĘ hossza m 7,5 7,5
ÖsszekötĘ tömlĘ itmprĘje (min.) coll 3/4 3/4
Sztvismagassig nyitott tartilybyl (20 °C) m 1 1
Teljesttmpnyre vonatkozy adatok
Szillttott vtzmennyispg l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Vtz munkanyomisa (standard szyryfejjel) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
A standard f~vyka f~vykamprete -- 047 050
Max. üzemi t~lnyomis (biztonsigi szelep) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Max. munkahĘmprspklet forry vtz °C 98 98
Tisztttyszer felsztvis l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
egĘfej teljesttmpny kW 59 59
Maximilis fĦtĘolaj felhasznilis kg/h 5,6 5,6
A kpzi szyrypisztoly visszalökĘereje (max.) N 51 51
Az EN 60335-2-79 szerint megillapttott prtpkek
Zaj kibocsitis
Hangnyomis szint LpA dB(A) 91 91
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 2
Hangnyomis szint LWA + bizonytalansig KWA dB(A) 108 107
Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly m/s2 <2,5 <2,5

232 HU



– 15

SugircsĘ m/s2 <2,5 <2,5
Bizonytalansig K m/s2 1 1
Üzemanyagok
TüzelĘanyag -- FĦtĘolaj EL 

vagy dtzel
FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

Olaj mennyispg - szivatty~ l 0,35 0,35
Olaj fajta - szivatty~ Motorolaj 

15W40
Megrendelpsi 
szim 6.288-
050.0

Megrendelpsi 
szim 6.288-
050.0

Mpretek ps s~ly
hossz~sig x szplesspg x magassig mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tipikus üzemi s~ly kg 175,2 197,0
TüzelĘanyag tartily l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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PĜed prvntm pouåittm svpho za-
Ĝtzent si pĜeþtČte tento pĤvodnt 

nivod k pouåtvint, Ĝićte se jtm a uloåte jej 
pro pozdČjãt pouåitt nebo pro dalãtho maji-
tele.
– PĜed prvntm uvedentm do provozu bez-

podmtneþnČ þtČte bezpeþnostnt poky-
ny þ. 5.951-949.0!

– PĜi pĜepravntch ãkodich ihned infor-
mujte obchodntka.

– Obsah balent zkontrolujte pĜi vybalent.

Informace o obsaåenêch litkich (RE-
ACH)
Aktuilnt informace o obsaåenêch litkich 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýÍ
UpozornČní na bezprostĜednČ hrozící ne-
bezpeþí, které vede k tČžkým fyzickým zra-
nČním nebo k usmrcení.
" VAROVÁNÍ
UpozornČní na potencionálnČ nebezpeþ-
nou situaci, která by mohla vést k tČžkým 
fyzickým zranČním nebo usmrcení.
" UPOZORNċNÍ
UpozornČní na pĜípadnou nebezpeþnou si-
tuaci, která mĤže vést k lehkým fyzickým 
zranČním.
POZOR
UpozornČní na potenciálnČ nebezpeþnou 
situaci, která mĤže mít za následek poško-
zení majetku.

2bsah
Ochrana åivotntho prostĜedt . . CS 1
StupnČ nebezpeþt . . . . . . . . . . CS 1
Prvky pĜtstroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĜtzent . . . . . . . . CS 2
Pouåtvint v souladu s urþentm CS 2
Bezpeþnostnt pokyny . . . . . . . CS 3
Bezpeþnostnt zaĜtzent  . . . . . . CS 4
Uvedent do provozu . . . . . . . . CS 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7
Uklidint . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
PĜeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
OãetĜovint a ~dråba . . . . . . . . CS 9
Pomoc pĜi poruchich  . . . . . . . CS 11
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 12
PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly. . CS 12
EU prohliãent o shodČ . . . . . . CS 13
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . CS 14

2chrana åivotntho prostĜedt
Obalovp materiily jsou recyklo-
vatelnp. Obal nezahazujte do 
domovntho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opČtovnpmu zuåit-
kovint.
PĜtstroj je vyroben z hodnotnêch 
recyklovatelnêch materiilĤ, kte-
rp je tĜeba znovu vyuått. Baterie, 
olej a podobnp litky se nesmČjt 
dostat do okolntho prostĜedt. Po-
uåiti zaĜtzent proto odevzdejte 
na pĜtsluãnêch sbČrnêch mts-
tech

Baterii nebo akumulitor zlikvi-
dujte ekologicky. Baterie a aku-
mulitory obsahujt litky, kterp se 
nesmt dostat do åivotntho pro-
stĜedt. Likvidujte je proto laskavČ 
ve sbČrnich urþenêch k tomuto 
~þelu.

Motorovê olej, topnê olej, nafta a benztn se 
nesmČjt dostat do okolntho prostĜedt. 
ChraĖte pĤdu a zajistČte likvidaci pouåitp-
ho oleje zpĤsobem ãetrnêm k åivotntmu 
prostĜedt.

StupnČ nebezpeþt

Pb
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2brizky 1+2
1 Ruþnt startovint
2 Elektrickp startovact zaĜtzent
3 Nidrå na pohonnp hmoty
4 Manometr
5 Baterie
6 vysokotlaki tryska
7 Pracovnt nistavec EASY!Lock
8 Ruþnt stĜtkact pistole EASY!Force
9 Vysokotlaki hadice EASY!Lock
10 PĜtpojka vysokpho tlaku EASY!Lock
11 Palivovi nidrå
12 PĜtpojka na vodu se sttkem
13 Ovlidint tlaku/mnoåstvt
14 Tlakovi nidoba
15 Palivovp þerpadlo s palivovêm filtrem
16 SkĜtĖ hoĜiku
17 Elektricki skĜtĖ
18 Olejoznak
19 Bezpeþnostnt ventil
20 Vtko hoĜiku
21 PrĤtokovê ohĜtvaþ
22 Koncovka zapalovactho kabelu
23 Pozorovact okpnko hoĜiku
24 Dråik trysky
25 Nidrå s plovikem
26 Nidrå na zmČkþovadlo
27 Magnetickê ventil
28 ZajiãtČnt proti nedostatku vody
29 Stto v zajiãtČnt nedostatku vody
30 Presostat
31 Olejovi plntct nidrå
32 Vysokotlakp þerpadlo
33 Identifikaþnt ãtttek
34 âroub k vypouãtČnt oleje (motor)
35 MČrka oleje (motor)
36 Sact hadice na þistict prostĜedek s fil-

trem
37 âroub k vypouãtČnt oleje (þerpadlo)
38 Bezpeþnostnt pika
39 SpouãtČct piþka
40 Bezpeþnostnt zariåka ruþnt stĜtkact 

pistole

2br. 3
1 Sptnaþ pĜtstroje
2 Kontrolka paliva
3 Kontrolka zmČkþovaþe
4 Ventil na divkovint þistictch prostĜedkĤ
5 Kltþovê sptnaþ elektrickpho startovact-

ho zaĜtzent
6 SvČtelni kontrolka „zapalovint zapnu-

to“

Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být pĜi neodborném použí-

vání nebezpeþné. Vysokotlakým vodním 
paprskem se nesmí míĜit na osoby, elektric-
kou výstroj pod napČtím, ani na zaĜízení sa-
motné.

UpozornČnt: Platt jen pro NČmecko: ZaĜt-
zent je urþeno pouze pro mobilnt (nikoliv 
stacionirnt) provoz.
– ZaĜtzent se pouåtvi pĜedevãtm tam, 

kde nent k dispozici elektricki pĜtpojka 
a je tĜeba pracovat s horkou vodou.

– ýiãtČnt: strojĤ. vozidel, stavebntch ni-
strojĤ. pĜtstrojĤ, fasid, teras, zahrad-
ntch nistrojĤ atd.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní PĜi použití u þerpacích 
statnic nebo jiných nebezpeþných píst 
dbejte na odpovídající bezpeþnostní pĜed-
pisy.

Prvky pĜtstroje 2vlidact panel

Symboly na zaĜtzent

Nebezpeþí otravy! Nevdechujte 
výfukové plyny.

Nebezpeþí popálení o horké 
plochy!

Pouåtvint v souladu s 
urþentm

235CS



– 3

Poåadavky na kvalitu vody:
POZOR
Jako vysokotlaké médium se smí používat 
pouze þistá voda. ZneþištČní zpĤsobí pĜed-
þasné opotĜebení nebo vznik usazenin 
v zaĜízení a pĜíslušenství.
V pĜípadČ použití recyklované vody, nesmí 
být pĜekroþeny následující mezní hodnoty.

! NEBEZPEýÍ
– Vysokotlaký þistiþ neprovozujte, když 

jsou pohonné látky rozlité. PĜístroj 
nejdĜív pĜeneste na jiné místo a vyvaruj-
te se jisker.

– Pohonné látky neskladujte, nerozlévej-
te ani nepoužívejte v blízkosti otevĜené-
ho ohnČ nebo pĜístrojĤ, jako jsou kam-
na, kotle, ohĜívaþe vody pod., ve kte-
rých hoĜí nebo jiskĜí.

– Lehce zápalné pĜedmČty a materiály 
udržujte v bezpeþné vzdálenosti 
(nejménČ 2 m) od zvukové izolace.

– Motor neprovozujte bez zvukové izola-
ce a pravidelnČ ho kontrolujte, þistČte a 
v potĜebném pĜípadČ vymČĖte.

– Motor nepoužívejte v zalesnČné, kĜovi-
naté nebo zatravnČné krajinČ bez toho, 
aby byl výfuk vybaven lapaþem jisker.

– Motor nepoužívejte kromČ seĜizování s 
vyjmutým vzduchovým filtrem nebo bez 
krytu pĜes nasávací podpČry.

– NeprovádČjte úpravy na vodících pruži-
nách, souþástech ovladaþĤ nebo jiných 
þástech, které mohou zpĤsobit zvýšení 
otáþek motoru.

– Nebezpeþí popálenin! Nedotýkejte se 
horké zvukové izolace, válcĤ nebo chla-
dicích žeber.

– Nedávejte ruce a nohy do blízkosti po-
hybujících se nebo otáþejících se dílĤ.

– Nebezpeþí otravy! PĜístroj nesmí být 
provozován v zavĜených místnostech.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro proudové kapalinové þer-
padlo.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová þerpadla je tĜeba 
pravidelnČ testovat a výsledky testĤ za-
znamenávat písemnČ.

– Topné zaĜízení pĜístroje je spalovací 
zaĜízení. Spalovací zaĜízení je tĜeba 
pravidelnČ testovat podle aktuálnČ plat-
ných místních právních pĜedpisĤ.

– Na pĜístroji/pĜíslušenství se nesmí ne-
provádČt žádné úpravy.

Nenechte odpadnt vodu obsahujtct mine-
rilnt oleje odtpct do zemČ, vody nebo ka-
nalizace. Obleþent a hadry proto zbavujte 
oleje pouze na vhodnêch mtstech.

hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivost * vodivost þistp 

vody +1200 
µS/cm

usaditelnp litky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelnp litky *** < 50 mg/l
uhlovodtky < 20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
strany < 240 mg/l
Vipntk < 200 mg/l
celkovi tvrdost < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

åelezo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
mČć < 2 mg/l
aktivnt chlyr < 0,3 mg/l
bez nepĜtjemnpho zipachu
* Maximum celkem 2000 µS/cm
** Objem vzorku 1 l, doba usazovint 30 
min
*** åidnp abrazivnt litky

Bezpeþnostnt pokyny

2becnp bezpeþnostnt pokyny
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! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu!
– Používejte výluþnČ originální vysokotla-

ké hadice.
– Vysokotlaká hadice a vstĜikovací zaĜí-

zení musí být vhodné pro maximální 
provozní pĜetlak uvedený v technických 
údajích.

– VyhnČte se kontaktu s chemikáliemi.
– Vysokotlakou hadici každý den kontro-

lujte.
Zlomené hadice už nepoužívejte.
Pokud je vidČt vnČjší uložení drátu, vy-
sokotlakou hadici už nepoužívejte.

– Vysokotlakou hadici s poškozeným zá-
vitem už nepoužívejte.

– Vysokotlakou hadici položte tak, aby 
nebylo možné ji pĜejet.

– Hadici, u níž došlo k pĜejetí, zlomení, 
nárazu, už nepoužívejte, i když není vi-
dČt žádné poškození.

– Vysokotlakou hadici skladujte tak, aby 
nedošlo k mechanickému zatížení.

Bezpeþnostnt prvky slouåt k ochranČ uåiva-
tele a nesmt bêt uvedeny mimo provoz 
nebo obchizena jejich funkce.

Toto zajiãtČnt proti nedostatku vody zame-
zuje pĜehĜitt hoĜiku pĜi nedostatku vody. 
HoĜik se spouãtt jen pĜi dostateþnpm pĜtvo-
du vody.

– Kdyå je ruþnt stĜtkact pistole zavĜeni, 
otevĜe se nadproudovê ventil a vyso-
kotlaki pumpa vritt vodu do sact þisti 
þerpadla. Tak se zabrint pĜekroþent 
pĜtpustnpho pracovntho tlaku.

– Nadproudovê ventil je od vêrobce na-
staven a zaplombovin. Nastavent pou-
ze zikaznickou sluåbou.

– Bezpeþnostnt ventil se otevĜe, kdyå je 
nadproudovê ventil defektnt.

– Bezpeþnostnt ventil je od vêrobce na-
staven a zaplombovin. Nastavent pou-
ze zikaznickou sluåbou.

Tlakovê sptnaþ vyptni hoĜik, kdyå pracov-
nt tlak poklesne pod minimum, a znovu jej 
zaptni, kdyå je pĜekroþt.

Pojistni zipadla na stĜtkact pistoli zabra-
Ėuje ne~myslnpmu zapnutt pĜtstroje.

" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜístroj, pĜíslušenství, 
pĜívodní vedení a pĜipojení musí být 
v bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze pĜístroj používat.

POZOR
Nebezpeþí poškození! Když olej dostane 
mléþný odstín, okamžitČ informujte zákaz-
nický servis firmy Kärcher.
Î Kontrolujte stav oleje vysokotlakpho 

þerpadla na olejomČrce.
PĜtstroj neprovozujte, kdyå stav oleje po-
klesne pod „MIN“.
Î Pokud je to zapotĜebt, doplĖte olej (viz 

technickp ~daje).

Dbejte na þist „Bezpeþnostnt pokyny“!
Î PĜed uvedentm do provozu þtČte nivod 

k obsluze od vêrobce motoru, pĜede-
vãtm bezpeþnostnt pokyny.

Î Zkontrolujte vzduchovê filtr.
Î Kontrolujte stav oleje v motoru.
PĜtstroj neprovozujte, kdyå stav oleje po-
klesne pod „MIN“.
Î Pokud je to zapotĜebt, olej doplĖte.

Vysokotlaki hadice

Bezpeþnostnt zaĜtzent

ZajiãtČnt proti nedostatku vody

PĜepouãtČct ventil

Bezpeþnostnt ventil

Presostat

Pojistni zipadka

Uvedent do provozu

Kontrola mnoåstvt oleje ve 
vysokotlakpm þerpadle

Motor
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Î Nidrå na pohonnp hmoty naplĖte bezo-
lovnatêm benzinem.
Nepouåtvejte 2-taktnt smČs.

Î Nidrå na pohonnp hmoty naplĖte moto-
rovou naftou.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! DoplĖujte pouze naftu 
nebo lehký topný olej. Nesmí se používat 
nevhodná paliva, napĜ. benzín.
POZOR
Nebezpeþí poškození palivového þerpadla 
chodem nasucho. Nádrž na hoĜlaviny na-
plĖte i pĜi provozu se studenou vodou nato-
lik, aby svČtelná kontrolka hoĜlaviny zhasla.
Î DoplĖte palivo.
Î ZavĜete zivČr nidråe.
Î PĜeteklp palivo utĜete.

UpozornČnt: Zkuãebnt nidoba zmČkþova-
þe je pĜibalena.

Î Sundejte pruåinu (c) z opČry vtþka (b) 
nidråe na zmČkþovadlo (a).

Î Do nidråe nalijte zmČkþovact kapalinu 
Kärcher RM 110 (obj. þ. 2.780-001).

– ZmČkþovaþ zabraĖuje zavipnČnt top-
npho hadu pĜi provozu s vipenatou vo-
dou. -e do pĜtvodu ve vodnt skĜtĖce 
divkovin po kapkich.

– Divkovint je v dtlnČ nastaveno na 
stĜednt tvrdost vody.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþné elektrické napČtí! Nastavení 
smí provádČt pouze odborný elektrotech-
nik.
Î ZjiãtČnt tvrdosti mtstnt vody:
– u mtstntho dodavatele vody,
– tvrdomČrem (obj. þ. 6.768-004).
Î OtevĜete elektrickou skĜtĖ.

Î Otoþnê potenciometr (a) nastavte podle 
tvrdosti vody. Sprivnp nastavent lze 
zjistit z tabulky.

PĜtklad:
PĜi tvrdosti vody 15° dH je tĜeba na stupnici 
otoþnpho potenciometru nastavit hodnotu 
7.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

PlnČnt palivem

Vlijte zmČkþovaþ

Nastavte doplĖovint tekutpho 
zmČkþovaþe

Tvrdost vody (°dH) Stupnice otoþnpho 
potenciometru

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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PĜi manipulaci s bateriemi bezpodmtneþnČ 
dbejte na tyto vêstrahy:

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí exploze! Na baterie, tj. na kon-
cové póly ani na spojnici bunČk nepokládej-
te nástroje ani nic podobného.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní Rány nesmČjí pĜijít do 
styku s olovem. Po práci na bateriích si 
vždy oþistČte ruce.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! Dbejte na bezpeþnostní 
pĜedpisy pĜi zacházení s bateriemi. Dodr-
žujte návod k použití výrobce nabíjeþky.
Î Odpojte baterii.
Î Vedent kladnpho pylu nabtjeþky baterie 

spojte s pĜtpojkou kladnpho pylu bate-
rie.

Î Vedent zipornpho pylu nabtjeþky bate-
rie spojte s pĜtpojkou zipornpho pylu 
baterie.

Î PĜipojte stĢovou zistrþku k stti a nabt-
jeþku zapnČte.

Î Baterii nabtjejte co nejmenãtm prou-
dem.

POZOR
U baterií plnČných kyselinou kontrolujte 
pravidelnČ hladinu kapaliny.
Î Vyãroubujte uzivČry vãech þlinkĤ. 
Î -e-li hladina kapaliny pĜtliã ntzki, doplĖ-

te þlinky destilovanou vodou aå ke 
znaþce.

Î Nabijte baterie.
Î Zaãroubujte uzivČry þlinkĤ.

UpozornČnt: Systpm EASY!Lock dokiåe 
rychle a spolehlivČ spojovat komponenty 
pouze jedntm otoþentm rychlozivitu.
obr. 4
Î Spojte pracovnt nistavec s ruþnt stĜtka-

ct pistolt a utihnČte jej rukou (EA-
SY!Lock).

Î Nasaćte vysokotlakou trysku na pra-
covnt nistavec.

Baterie

Bezpeþnostnt pokyny pro baterii

Dodržujte pokyny uvedené na 
baterii a v návodu k použití!

Noste chrániþ oþí!

ChraĖte dČti pĜed kyselinou a 
bateriemi!

Nebezpeþí exploze!

Zákaz ohnČ, jisker, otevĜeného 
svČtla a kouĜení!

Nebezpeþí poleptání!

První pomoc!

Výstražné zaĜízení!

Likvidace odpadu!

Baterii neodhazujte do kontej-
neru na odpadky!

Nabtjent baterit

Kontrola a korekce hladiny kapaliny v 
baterii

Namontujte ruþnt stĜtkact pistoli, 
stĜtkact trubku, trysku a 

vysokotlakou hadici
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Î Naãroubujte a rukou utihnČte pĜevleþ-
nou matici (EASY!Lock).

Î Spojte vysokotlakou hadici s ruþnt stĜt-
kact pistolt a pĜtpojkou vysokpho tlaku 
na pĜtstroji a utihnČte ji rukou (EA-
SY!Lock).

Hodnoty pĜtpojky viz Technickp ~daje.
Î PĜipojte pĜtvodnt hadici (min. dplka 7,5 

m, min. prĤmČr 3/4“) k vodnt pĜtpojce 
zaĜtzent a k pĜtvodu vody (napĜtklad vo-
dovodntmu kohoutku).

UpozornČnt: PĜtvodnt hadice nent souþis-
tt dodivky.

– Vysokotlakê þistiþ je vybaven pĜtsluãen-
stvtm, umoåĖujtctm nasivint vody na-
pĜ. z kidt na deãĢovou vodu, tĤnt apod.

– Vêãka nasivint 1 m.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Nikdy nevysávejte vodu z nádoby na pitnou 
vodu. Nenasávejte nikdy tekutiny obsahují-
cí rozpouštČdla, jako jsou Ĝedidlo laku, ben-
zín, olej nebo nefiltrovaná voda. TČsnČní v 
pĜístroji nejsou odolná vĤþi rozpouštČdlĤm. 
Výpary rozpouštČdel jsou vysoce vznČtlivé, 
výbušné a toxické.
Î PĜipojte sact hadici (prĤmČr nejmpnČ 3/

4“) s filtrem (pĜtsluãenstvt) na pĜtpojku 
vody.

Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 
„0“.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! K postĜiku nepouží-
vejte hoĜlavé kapaliny.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní! PĜístroj nikdy nepou-
žívejte bez namontované stĜíkací trubky. 
PĜed každým použitím se pĜesvČdþte, zda 
je stĜíkací trubka dobĜe upevnČná. Šroubo-
vé spoje stĜíkací trubky musí být pevnČ uta-
ženy rukou.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi práci držte ruþní stĜí-
kací pistoli a pracovní nástavec obČma ru-
kama.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! SpouštČcí páþka a bez-
peþnostní páka ruþní stĜíkací pistole nesmí 
být pĜi provozu zablokované.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi poškození bezpeþ-
nostní páky kontaktujte zákaznický servis.
POZOR
Nebezpeþí poškození palivového þerpadla 
chodem nasucho. Nádrž na hoĜlaviny na-
plĖte i pĜi provozu se studenou vodou nato-
lik, aby svČtelná kontrolka hoĜlaviny zhasla.

Î OtevĜent ruþnt stĜtkact pistole: ZatihnČ-
te za bezpeþnostnt piku a spouãtČct 
piþku.

Î ZavĜent ruþnt stĜtkact pistole: UvolnČte 
bezpeþnostnt piku a spouãtČct piþku.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜed výmČnou trysky pĜí-
stroj vypnČte a spoušĢ ruþní stĜíkací pistole 
ponechte stisknutou, dokud pĜístroj není 
bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î VymČĖte trysku.

Î Nastavte tlak/teplotu a koncentraci þis-
tictho prostĜedku podle þistČnpho po-
vrchu.

UpozornČnt: Vysokotlakê paprsek vådy 
nejdĜtve namiĜte na þiãtČnê objekt z vČtãt 
vzdilenosti, aby nedoãlo k poãkozent pĜtliã 
velkêm tlakem.

StĜtkact ~hel je rozhodujtct pro ~þinnost pa-
prsku vysokpho tlaku. NormilnČ se pracuje 
s 25° plochêm paprskem (je pĜibalen).

PĜtvod vody

Vysint vody z nidoby

2bsluha

2tevtrint/zavtrint ruþnt stĜtkact 
pistole

VêmČna hubice

ýiãtČnt pĜtstroje

Price s vysokotlakou tryskou
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� Doporuþenp trysky mĤåete koupit jako 
pĜtsluãenstvt.

– Pro tČåki zneþiãtČnt
0° plnê proud

– Pro citlivp povrchy a lehki zneþiãtČnt
40° plochê paprsek

– Pro tČåki vysokovrstvovi zneþiãtČnt
Frpza na neþistoty

– Tryska s nastavitelnêm stĜtkactm 
~hlem, k pĜizpĤsobent rĤznêm þisttctm 
~kolĤm
Tryska s promČnnêm ~hlem

– UvolnČnt ãptny:
ÒspornČ nastĜtkejte þistidlo a nechte 
pĤsobit 1...5 minut, ale nenechte za-
schnout.

– OdstranČnt ãptny:
UvolnČnou neþistotu oplichnČte pa-
prskem vysokpho tlaku.

Î OtevĜete pĜtvod vody.
Î PĜepnČte sptnaþ zaĜtzent na provoz se 

studenou / horkou vodou.
Î Motor spusĢte podle nivodu k obsluze 

od vêrobce motoru.
Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-

ttm pojistky dozadu.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

Î PĜeptnaþ na zaĜtzent nastavte na "ho-
Ĝik vypnut".

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení!
Î PĜeptnaþ na zaĜtzent nastavte na poåa-

dovanou pracovnt teplotu (max. 98 °C). 
HoĜik se zapne.

Î Pracovnt tlak a þerpanp mnoåstvt na-
stavte otoþentm ovlidint tlaku/mnoå-
stvt na ruþnt stĜtkact pistoli (+/-).

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi nastavování regulace 
tlaku/množství dbejte nato, aby se šroubo-
vé spoje pracovního nástavce nepovolily.

POZOR
Nevhodné þisticí prostĜedky mohou poško-
dit jak zaĜízení tak þištČný pĜedmČt.
– KvĤli ochranČ åivotntho prostĜedt za-

chizejte s þistictmi prostĜedky ãetrnČ.
– PĜi pouåtvint þistictch prostĜedkĤ se 

Ĝićte pokyny a divkovintmi na nich 
uvedenêmi.

– Pouåtvat mĤåete pouze þistidla, se kte-
rêmi souhlast vêrobce pĜtstroje.

– Bezporuchovou prici zajiãĢujt þistidla 
Kärcher. Nechte si prostm poradit nebo 
se podtvejte do naãeho katalogu nebo 
informaþntho letiku o þistidlech.

Î ZavČãte hadici na þistict prostĜedek do 
nidoby s þistictm prostĜedkem.

Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 
poåadovanou koncentraci.

Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
UpozornČnt: Kdyå se ruþnt stĜtkact pistole 
zavĜe, bČåt motor dil ve volnobČånêch 
otiþkich. PĜitom obthi voda uvnitĜ þerpa-
dla a ohĜtvi se. -akmile dosihne hlava vil-
ce v þerpadle maximilnt dovolenp teploty 
(80 °C), bezpeþnostnt termostat na hlavČ 
vilce vypne motor. Po vychladnutt na tep-
lotu niåãt neå 50 °C je moånp pĜtstroj opČt 
uvpst do provozu.
PĜi provozu se stlaþenou vodou z vodovo-
du se mĤåe ochlazovint zpomalit.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli na cca 2–

3 minuty, aby protpkajtct voda ochladila 
hlavu vilce.

Î Motor znovu spusĢte.

Doporuþovani metoda þiãtČnt

Zapnutt pĜtstroje

Provoz se studenou vodou

Provoz s horkou vodou

Nastavent pracovntho tlaku a 
þerpanpho mnoåstvt

Provoz s pouåittm þistictho 
prostĜedku

PĜeruãent provozu
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Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 
„0“.

Î PĜtstroj nejmpnČ 1 minutu vymêvejte pĜi 
otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení horkou vodou! Po pro-
vozu s horkou vodou se musí zaĜízení pro 
ochlazení provozovat nejménČ dvČ minuty 
se studenou vodou pĜi otevĜené pistoli.
Po provozu se slanou vodou (moĜski voda) 
pĜtstroj vymêvejte nejmpnČ 2–3 minuty pĜi 
otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli.
POZOR
Nebezpeþí poškození! Motor nikdy nevypí-
nejte, když je plnČ zatížen a ruþní stĜíkací 
pistole je otevĜená.
Î PĜeptnaþ na zaĜtzent nastavte na "ho-

Ĝik vypnut".
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

Motor se nastavt na volnobČånp otiþky.
Î Sptnaþ pĜtstroje na motoru nastavte na 

„OFF" (vyp) a pĜitihnČte kohoutek pali-
va.

Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-

stroj nent bez tlaku.
Î Ruþnt stĜtkact pistoli zajistČte pomoct 

pojistnp zipadky proti ne~myslnpmu 
otevĜent.

Î Odãroubujte z pĜtstroje vodnt pĜtvodnt 
hadici.

" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi jeho 
uskladnČní.

POZOR
BČhem pĜepravy chraĖte spouštČcí páþku 
pĜed poškozením.
" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi pĜepravČ.
Î PĜi pĜepravČ v dopravntch prostĜedctch 

zajistČte zaĜtzent proti skluzu a pĜeklo-
pent podle platnêch pĜedpisĤ.

Se svêm obchodntkem se mĤåete dohod-
nout na pravidelnêch bezpeþnostntch pro-
hltdkich nebo uzavĜtt smlouvu o ~dråbČ. 
-sme Vim k dispozici s termtny konzultact.
! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu od neúmyslnČ 
spuštČného zaĜízení. PĜed zaþátkem prací 
na pĜístroji vytáhnČte koncovku zapalovací-
ho kabelu nebo odpojte akumulátor.
Nebezpeþí popálenin! Nedotýkejte se hor-
ké zvukové izolace, válcĤ nebo chladicích 
žeber.

Î Zkontrolujte, zda nent poãkozeni vyso-
kotlaki hadice (nebezpeþt prasknutt). 
Poãkozenou hadici ihned vymČĖte.

Î Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-
kpm þerpadle.

POZOR
Nebezpeþí poškození! Když olej dostane 
mléþný odstín, okamžitČ informujte zákaz-
nický servis firmy Kärcher.

Î VyþistČte stto v pĜtpojce vody.
Î VyþistČte stto v zajiãtČnt nedostatku vo-

dy.
Î Filtr oþistČte na sact hadici þistictho pro-

stĜedku.

Po provozu s pouåittm þistictho 
prostĜedku

Vypnutt pĜtstroje

Uklidint

PĜeprava

2ãetĜovint a ~dråba

Intervaly ~dråby

DennČ

Têdennt

MČstþnt
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Î ZaĜtzent odvipnČte.
Î Òdråbu pĜtstroje zajistČte pĜes zikaz-

nickê servis.

VymČĖte olej:
Î PĜipravte zichytnou nidobu na ca. 1 litr.
Î Vyãroubujte olejovê vêpustnt ãroub.
Î VypusĢte olej v zichytnp nidobČ.

Î Naãroubujte olejovê vêpustnt ãroub.
Î Novê olej pomalu nalijte aå ke znaþce 

„MAX“ na nidråi.
UpozornČnt: Vzduchovp bubliny musejt 
mtt moånost uniknout.
Druh oleje a doplĔovanp mnoåstvt viz 
Technickp ~daje.

Òdråbu motoru providČjte podle pokynĤ v 
nivodu k obsluze od vêrobce motoru.

PĜi vzniku usazenin v potrubtch se zvyãuje 
prĤtoþnê odpor natolik, åe nadmČrnČ vzros-
te zattåent motoru.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu hoĜlavých plynĤ! PĜi 
odstraĖování vodního kamene je zakázáno 
kouĜit. ZajistČte dobré vČtrání.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poleptání kyselinou! Noste 
ochranné brýle a ochranné rukavice.
� Postup:
K odstraĖovint se podle privntch pĜedpisĤ 
smČjt pouåtvat pouze schvileni rozpouã-
tČdla vodntho kamene.
– PĜtpravek RM 100 (obj. þ. 6.287-008) 

rozpouãtt vipenec a jednoduchp slou-
þeniny vipence se zbytky þistictch pro-
stĜedkĤ.

– PĜtpravek RM 101 (obj. þ. 6.287-013) 
rozpouãtt usazeniny, kterp nelze roz-
pustit pĜtpravkem RM 100.

Î Do dvacetilitrovp nidoby nalijte 15 l vody.

Î PĜidejte litr rozpouãtČdla vodntho kamene.
Î Hadici na vodu pĜipojte pĜtmo k hlavici 

þerpadla a volnê konec vloåte do nido-
by.

Î PĜipojenou proudnici bez trysky vloåte 
do nidoby.

Î Motor spusĢte podle nivodu k obsluze 
od vêrobce motoru.

Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli a bČhem 
odstraĖovint vodntho kamene ji neza-
vtrejte.

Î Sptnaþ na zaĜtzent nastavte na pracov-
nt teplotu 40 °C.

Î ZaĜtzent nechte v chodu, dokud se ne-
dosihne pracovnt teploty.

Î PĜtstroj vypnČte a nechte ho 20 minut 
zastavenê. Ruþnt stĜtkact pistole must 
zĤstat otevĜeni.

Î Pak z pĜtstroje vyþerpejte niplĖ.
UpozornČnt: Pro ochranu pĜed korozt a 
pro neutralizaci zbytkĤ kyseliny doporuþu-
jeme nislednČ pĜtstrojem proþerpat alkalic-
kê roztok (napĜ. RM 81) pĜes nidobu na 
þistict prostĜedek.

POZOR
Nebezpeþí poškození! V pĜístroji zamrzlá 
voda mĤže þásti pĜístroje zniþit.
– V zimČ pĜtstroj skladujte v zateplenpm 

prostoru nebo vyprizdnČte. PĜi delãtch 
pĜestivkich v provozu doporuþujeme 
do pĜtstroje naþerpat nemrznouct smČs.

– Pokud nent moånp bezmrazovp sklado-
vint pĜtstroj odstavte.

� VypusĢte vodu:
Î Odãroubujte vodnt pĜtvodnt hadici a vy-

sokotlakou hadici.
Î PĜtvodnt vedent na dnČ kotle odãrou-

bujte a vyprizdnČte topnê had.
Î PĜtstroj nechte bČået maximilnČ 1 mi-

nutu, dokud se þerpadlo a vedent nevy-
prizdnt.

� PĜtstroj vyplichnČte nemrznouct smČst:
UpozornČnt: Dodråujte pĜedpisy pro za-
chizent od vêrobce nemrznouct smČsi.
Î Nidobu s plovikem naplĖte bČånou ne-

mrznouct smČst.

Vådy po 500 provozntch hodinich, 
nejmpnČ roþnČ

ÒdråbiĜskp price

Vysokotlakp þerpadlo

Starê olej zlikvidujte ekologicky nebo ode-
vzdejte na sbČrnpm mtstČ.

Motor

2dvipnČnt zaĜtzent

2chrana proti zamrznutt
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Î PĜtstroj (bez hoĜiku) zapnČte, dokud se 
dokonale neproplichne.

Ttm se takp dosihne jistp ochrany proti ko-
rozi.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu od neúmyslnČ 
spuštČného zaĜízení. PĜed zaþátkem prací 
na pĜístroji vytáhnČte koncovku zapalovací-
ho kabelu nebo odpojte akumulátor.
Nebezpeþí popálenin! Nedotýkejte se hor-
ké zvukové izolace, válcĤ nebo chladicích 
žeber.

– Palivovi nidrå prizdni
Î NaplĖte.

– Nidoba na zmČkþovaþ je prizdni, z 
technickêch dĤvodĤ zĤstivi vådy zby-
tek v nisobČ.

Î NaplĖte.
– Elektrody v nidobČ zneþiãtČnp
Î Elektrody vyþistČte.

Dbejte pokynĤ v nivodu k obsluze od vê-
robce motoru!
– Palivovi nidrå je prizdni
Î NaplĖte.
– HDS 1000 BE: Zapalovact svtþka (mo-

toru) je zneþiãtČni / vadni
Î VyþistČte nebo vymČĖte zapalovact 

svtþku.
– Bezpeþnostnt termostat na vysokotla-

kpm þerpadle pĜtstroj po delãtm cirku-
laþntm provozu.

Î PĜtstroj nechte vychladnout, potp opČt 
zapnČte. Viz takp oddtl „PĜeruãent pro-
vozu“.

– PĜtliã ntzkp provoznt otiþky motoru
Î Zkontrolujte provoznt otiþky motoru 

(viz Technickp ~daje).
– HDS 1000 BE: Zapalovact svtþka (mo-

toru) je zneþiãtČni / vadni

Î VyþistČte nebo vymČĖte zapalovact 
svtþku.

– Ucpani/vymyti tryska
Î Trysku vyþistČte/vymČĖte.
– Stto v pĜtpojce vody zneþiãtČnp.
Î VyþistČte stto.
– Nedostateþnp vstupnt mnoåstvt vody
Î Zkontrolujte mnoåstvt pĜtvodnt vody (viz 

Technickp ~daje).
– PĜtvodnt vedent k þerpadlu netČsni 

nebo ucpani
Î Zkontrolujte vãechny pĜtvody k þerpa-

dlu.
– Vzduch v systpmu
ýerpadlo odvzduãnČte:
Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 

„0“.
Î OtevĜete pĜtvod vody.
Î Motor spusĢte podle nivodu k obsluze 

od vêrobce motoru.
Î K odvzduãnČnt pĜtstroje odãroubujte 

trysku a pĜtstroj nechte bČået tak dlou-
ho, dokud nevytpki voda bez bublin.

Î PĜtstroj vypnČte a znovu naãroubujte 
trysku.

– ýerpadlo netČsnp
UpozornČnt: PĜtpustnp jsou 3 kapky za mi-
nutu.
Î PĜi vČtãt netČsnosti nechte pĜtstroj 

zkontrolovat zikaznickou sluåbou.

– PĜtvody k þerpadlu netČsnp
Î Zkontrolujte vãechny pĜtvody k þerpa-

dlu.
– Vzduch v systpmu
ýerpadlo odvzduãnČte:
Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 

„0“.
Î OtevĜete pĜtvod vody.
Î Motor spusĢte podle nivodu k obsluze 

od vêrobce motoru.
Î K odvzduãnČnt pĜtstroje odãroubujte 

trysku a pĜtstroj nechte bČået tak dlou-
ho, dokud nevytpki voda bez bublin.

Î PĜtstroj vypnČte a znovu naãroubujte 
trysku.

Pomoc pĜi poruchich

Svttt kontrolka paliva

Svttt kontrolka zmČkþovaþe

PĜtstroj nebČåt

PĜtstroj netvoĜt tlak

Vysokotlakp þerpadlo netČsnp

Vysokotlakp þerpadlo klepe
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– Sact hadice þistidla s filtrem netČsni 
nebo ucpani

Î Zkontrolujte/vyþistČte sact hadici na þis-
tict prostĜedek s filtrem

– ZpČtnê ventil v pĜtpojce sact hadice þis-
tidla ucpanê

Î VyþistČte/vymČĖte zpČtnê ventil v pĜt-
pojce sact hadice þistidla.

– Divkovact ventil þistidla je zavĜenê 
nebo netČsnê/ucpanê

Î OtevĜete nebo zkontrolujte/vyþistČte 
divkovact ventil þistidla.

– Tryska je ucpani
Î VyþistČte trysku.
– ZaĜtzent je zaneseno vodntm kamenem
Î ZaĜtzent odvipnČte.
– Stto v zajiãtČnt proti nedostatku vody je 

zneþiãtČno
Î VyþistČte stto.
– Odlehþovact ventil je vadnê
Î VymČĖte odlehþovact ventil (zikaznic-

kê servis).

– Palivovi nidrå prizdni
Î NaplĖte.
– Nedostatek vody
Î Zkontrolujte pĜtpojku vody, zkontrolujte 

pĜtvodnt vedent.
Î VyþistČte stto v zajiãtČnt nedostatku vo-

dy.
– Palivovê filtr zneþiãtČnê
Î VymČĖte palivovê filtr.
– äidni jiskra
Î Pokud pĜi provozu nent vidČt jiskra, ne-

chte pĜtstroj pĜezkouãet zikaznickou 
sluåbou.

– Pracovnt tlak/þerpanp mnoåstvt pĜtliã 
vysokp

Î Sniåte pracovnt tlak / þerpanp mnoåstvt 
na ruþnt stĜtkact pistoli.

– Topnê had zneþiãtČnê sazemi
Î Nechte pĜtstroj oþistit zikaznickou sluå-

bou.

Pokud poruchu nelze odstranit, must 
pĜtstroj zkontrolovat zikaznicki sluåba.

V kaådp zemi platt ziruþnt podmtnky vyda-
np pĜtsluãnou distribuþnt spoleþnostt. PĜt-
padnp poruchy zaĜtzent odstrantme bČhem 
ziruþnt lhĤty bezplatnČ, pokud byl jejich 
pĜtþinou vadnê materiil nebo vêrobnt ziva-
dy. V pĜtpadČ uplatĖovint niroku na ziru-
ku se s dokladem o zakoupent obraĢte na 
prodejce nebo na nejbliåãt oddČlent sluåeb 
zikazntkĤm.

Pouåtvejte pouze originilnt pĜtsluãenstvt a 
originilnt nihradnt dtly, ty poskytujt ziruku 
bezpeþnpho a bezporuchovpho provozu 
pĜtstroje.
Informace o pĜtsluãenstvt a nihradntch dt-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.

PĜtstroj nenasivi þistidlo

2dlehþovact ventil se pĜi otevĜenp 
ruþnt stĜtkact pistoli prĤbČånČ 

vyptni a zaptni

HoĜik nezapaluje

Nastaveni teplota nent pĜi provozu 
s horkou vodou dosaåena

2ddČlent sluåeb zikazntkĤm

Ziruka

PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly
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Ttmto prohlaãujeme, åe ntåe oznaþenp 
stroje odpovtdajt jejich zikladnt koncepct a 
konstrukþntm provedentm, stejnČ jako 
nimi do provozu uvedenêmi konkrptntmi 
provedentmi, pĜtsluãnêm zisadntm poåa-
davkĤm o bezpeþnosti a ochranČ zdravt 
smČrnic EU. PĜi jakêchkoli na stroji prove-
denêch zmČnich, kterp nebyly nimi od-
souhlaseny, pozbêvi toto prohliãent svou 
platnost.

5.957-090

5.957-091

Podepsant jednajt v povČĜent a s plnou 
moct jednatelstvt

Osoba zplnomocnČni sestaventm doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU prohliãent o shodČ

Vêrobek: Vysokotlakê þistiþ
Typ: 1.811-xxx
PĜtsluãnp smČrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2000/14/ES
2014/30/EU
Pouåitp harmonizaþnt normy
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Pouåitê postup posuzovint shody:
2000/14/ES: PĜtloha V
Hladinu akustickpho dB(A)
HDS 1000 BE
Namerenou: 106
Garantova-
nou:

108

HDS 1000 DE
Namerenou: 105
Garantova-
nou:

107

CEO Head of Approbation
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Technickp ~daje
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Ochrana -- IPX5 IPX5
Motor
Typ -- Honda GX 390, 

jednovilcovê, 
þtyĜtaktnt

Yanmar L 100 
N, 1-vilec, 4-
takt

Vêkonnost 3600/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
MČrni spotĜeba g/kWh 313 250
Provoznt poþet otiþek 1/min. 3 200-3 400 3 200-3 400
Nidrå na pohonnp hmoty l 6,5 5,5
Pohonni litka -- Benztn, bezo-

lovnatê *
diesel

* v pĜtstroji lze pouått palivo E10
PĜtvod vody
Teplota pĜtvodu (max.) °C 30 30
PĜividČnp mnoåstvt (min.) l/hod. (l/

min.)
1 000 (16,7) 1 000 (16,7)

PĜtvodnt tlak (max.) MPa (baru) 0,6 (6) 0,6 (6)
PĜtvodnt hadice Objednact 

þ.
4.440-207.0 4.440-207.0

Dplka pĜtvodnt hadice m 7,5 7,5
PrĤmČr pĜtvodnt hadice (min.) palec 3/4 3/4
Sact vêãka z otevĜenp nidoby (20 °C) m 1 1
Vêkonnostnt parametry
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/

min.)
450-900 (7,5-
15)

450-900 (7,5-
15)

Provoznt tlak vody (se standardnt tryskou) MPa (baru) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Velikost standardnt trysky -- 047 050
Max. provoznt pĜetlak (bezpeþnostnt ventil) MPa (baru) 23 (230) 23 (230)
Max. pracovnt teplota horkp vody °C 98 98
Sint þisttctho prostĜedku l/hod. (l/

min.)
0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)

Vêkon hoĜiku kW 59 59
Maximilnt spotĜeba topnpho oleje kg/hod 5,6 5,6
Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp pistole 
(max.)

N 51 51

ZjiãtČnp hodnoty dle EN 60335-2-79
Emise hluku
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 91 91
Koltsavost KpA dB(A) 3 2
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Hladina akustickpho vêkonu LWA + Koltsavost 
KWA

dB(A) 108 107

Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole m/s2 <2,5 <2,5
Proudovi trubice m/s2 <2,5 <2,5
Koltsavost K m/s2 1 1
Provoznt litky
Palivo -- Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 
nebo nafta

Mnoåstvt oleje - þerpadlo l 0,35 0,35
Druh oleje - þerpadlo Motorovê 

olej 15W40
Objednact þ. 
6.288-050.0

Objednact þ. 
6.288-050.0

RozmČry a hmotnost
Dplka x âtĜka x Vêãka mm 1 100 x 750 x 

785
1 100 x 750 x 
785

Typicki provoznt hmotnost kg 175,2 197,0
Palivovi nidrå l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Pred prvo uporabo Vaãe napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejão uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila ãt. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poãkodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri razpakiranju preverite vsebino em-

balaåe.

2pozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
" OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
" PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 3
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 4
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 4
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Skladiãþenje . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Vzdråevanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Pomoþ pri motnjah  . . . . . . . . . SL 10
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 12
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 12
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 12
Tehniþni podatki  . . . . . . . . . . . SL 13

Varstvo okolja
Embalaåa je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaåe ne 
odvråete med gospodinjske od-
padke, temveþ jo odloåite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Prosimo, da baterijo ali akumula-
torsko baterijo zavråete na oko-
lju prijazen naþin. Baterije in 
akumulatorske baterije vsebuje-
jo snovi, ki ne smejo priti v oko-
lje. Zato jih zavrzite v ustrezne 
zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

Stopnje nevarnosti

Pb
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Slika 1+2
1 Roþna zagonska priprava
2 Elektriþna zagonska priprava
3 Rezervoar za gorivo
4 Manometer
5 Baterija
6 Visokotlaþna ãoba
7 Brizgalna cev EASY!Lock
8 Roþna brizgalna piãtola EASY!Force
9 Visokotlaþna gibka cev EASY!Lock
10 Visokotlaþni prikljuþek EASY!Lock
11 Rezervoar za gorivo
12 Vodni prikljuþek s sitom
13 Regulacija tlaka/koliþine
14 Zbiralnik tlaka
15 ýrpalka za gorivo s filtrom za gorivo
16 Ventilator gorilnika
17 Elektriþna omarica
18 Opazovalno steklo za olje
19 Varnostni ventil
20 Pokrov gorilnika
21 pretoþnega grelnika
22 Vtiþ za våigalne sveþke
23 Kontrolno okence gorilnika
24 Dråalo za ãobo
25 Posoda s plovcem
26 Posoda za mehþalec
27 Magnetni ventil
28 Varovalo proti pomanjkanju vode
29 Sito v varovalu proti pomanjkanju vode
30 Tlaþno stikalo
31 Polnilna posoda za olje
32 Visokotlaþna þrpalka
33 Tipska tablica
34 Izpustni vijak za olje (motor)
35 Merlina palica za olje (motor)
36 Sesalna cev za þistilo s filtrom
37 Izpustni vijak za olje (þrpalka)
38 Varovalo
39 Sproåilna roþica
40 Varovalna zaskoþka roþne brizgalne pi-

ãtole

Slika 3
1 Stikalo naprave
2 Kontrolna luþka za gorivo
3 Kontrolna luþka za tekoþi mehþalec
4 Dozirni ventil za þistilo
5 Kljuþno stikalo elektriþne zagonske pri-

prave
6 Kontrolna luþka „Våig vklop“

Visokotlaþni curki so lahko pri 
nestrokovni uporabi nevarni. 

Curka ne smete usmerjati na osebe, živali, 
aktivno elektriþno opremo ali na samo na-
pravo.

2pozorilo: Velja le za Nemþijo: Naprava je 
namenjena le za premiþno (ne stacionarno) 
obratovanje.
– Naprava se uporablja posebno tam, 

kjer ni na razpolago elektriþnega pri-
kljuþka in je potrebno delati s toplo vo-
do.

– ýiãþenje: strojev, vozil, zgradb, orodja, 
fasad, teras, vrtnega orodja, itd.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri uporabi na bencin-
skih þrpalkah ali drugih nevarnih obmoþjih 
upoštevajte ustrezne varnostne predpise.

Elementi naprave Upravljalno polje

Simboli na napravi

Nevarnost zastrupitve! Ne vdi-
havajte izpušnih plinov.

Nevarnost opeklin zaradi vroþih 
površin!

Namenska uporaba

Prepreþiti morate, da odpadna voda, ki 
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo, 
tekoþe vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izkljuþno na 
ustreznih mestih z lovilci olj.
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Zahteve za kakovost vode:
POZOR
Kot visokotlaþni medij uporabljajte samo þi-
sto vodo. Umazanija povzroþi predþasno 
obrabo ali nastanek oblog v napravi.
ýe se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraþiti.

! NEVARNOST
– V primeru razlitja goriva visokotlaþnega 

þistilnika ne smete uporabljati, temveþ 
ga morate prenesti na drugo mesto in 
prepreþiti vsakršno tvorbo isker.

– Goriva ne smete shranjevati, izlivati ali 
uporabljati v bližini odprtega ognja ali 
priprav kot so peþi, ogrevalni kotli, vodni 
grelci itd, ki imajo vžigalni plamen ali 
lahko tvorijo iskre.

– Lahko vnetljive predmete in materiale 
odstranite iz bližine dušilnika zvoka 
(najmanj 2 m).

– Motorja ne uporabljajte brez dušilnika 
zvoka in slednjega redno preverjajte, þi-
stite in po potrebi zamenjajte.

– ýe izpuh motorja ni opremljen z lovilni-
kom isker, ga ne smete uporabljati na 
terenu porašþenem z gozdom, grmov-
jem ali travo.

– Razen pri nastavitvenih delih motor ne 
sme teþi z odstranjenim zraþnim filtrom 
ali brez pokrova preko sesalnega na-
stavka.

– Na regulirnih vzmeteh, palicah ali dru-
gih delih ne smete izvajati nastavitev, ki 
bi lahko povzroþile poveþanje števila vr-
tljajev motorja.

– Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vro-
þega dušilnika zvoka, zilindra ali hladil-
nih reber.

– Nikoli ne držite rok ali nog v bližini giba-
joþih ali vrteþih delov.

– Nevarnost zastrupitve! Naprave ne 
smete uporabljati v zaprtih prostorih.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za škropilnike teko-
þin.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreþevanje 
nesreþ. Škropilnik tekoþin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

– Ogrevalnik naprave je gorilna naprava. 
Gorilne naprave morajo biti redno pþre-
gledovane v skladu z ustreznimi nacio-
nalnimi predpisi zakonodajalca.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
– Uporabljajte samo originalne visoko-

tlaþne cevi.
– Visokotlaþna cev in brizgalna naprava 

morata ustrezati maksimalnem obrato-
valnem tlaku, ki je naveden v tehniþnih 
podatkih.

– Izogibajte se stiku s kemikalijami.

pH vrednost 6,5...9,5
elektriþna prevodnost * Prevodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 2 mg/l
Aktivni klor < 0,3 mg/l
brez neprijetnih vonjev
* Maksimum skupno 2000 µS/cm
** Prostornina vzorca 1 l, þas usedanja 30 
min
*** brez abrazivnih snovi

Varnostna navodila

Sploãna varnostna navodila

Visokotlaþna cev
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– Dnevno preglejte visokotlaþno cev.
Prepognjenih in zlomljenih cevi ne upo-
rabljajte veþ.
Visokotlaþne cevi ne uporabljajte veþ, 
þe je viden zunanji žiþni sloj.

– Visokotlaþne cevi s poškodovanim na-
vojem ne uporabljajte veþ.

– Visoktlaþno cev napeljite tako, da je ni 
mogoþe povoziti.

– Ne uporabljajte cevi, ki je bila povože-
na, prepognjena, ali udarjena tudi, þe ni 
vidnih poškodb.

– Visokotlaþno cev shranjujte tako, da ni 
možnosti mehanskih poškodb.

Varnostne naprave so namenjene zaãþiti 
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se 
izogibati njihovi funkciji.

V primeru pomanjkanja vode varovalo proti 
pomanjkanju vode prepreþi pregrevanje 
gorilnika. Gorilnik se vklopi le pri zadostni 
oskrbi z vodo.

– Ko se roþna brizgalna piãtola zapre, se 
prelivni ventil odpre in visokotlaþna þr-
palka spelje vodo nazaj na sesalno 
stran þrpalke. S tem se prepreþi prese-
ganje dopustnega delovnega tlaka.

– Prelivni ventil je tovarniãko nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le 
uporabniãki servis.

– Varnostni ventil odpre, þe je prelivni 
ventil okvarjen.

– Varnostni ventil je tovarniãko nastavljen 
in plombiran. Nastavitev sme izvajati le 
uporabniãki servis.

Tlaþno stikalo izklopi gorilnik ob nedosega-
nju minimalnega delovnega tlaka in ponov-
no vklopi pri preseganju.

Zaãþitna zaskoþka na roþni brizgalni piãtoli 
prepreþi nehoten vklop naprave.

" OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Naprava, pribor, dovo-
dni vodi in prikljuþki morajo biti v brezhib-
nem stanju. ýe stanje ni brezhibno, napra-
ve ne smete uporabljati.

POZOR
Nevarnost poškodbe! V primeru mleþnega 
olja takoj obvestite Kärcherjev uporabniški 
servis.
Î S pomoþjo opazovalnega stekla preve-

rite nivo olja v visokotlaþni þrpalki.
Naprave ne smete zagnati, þe je nivo olja 
padel pod oznako "MIN".
Î Po potrebi olje dolijte (glejte Tehniþne 

podatke).

Upoãtevajte poglavje �Varnostna navo-
dila�!
Î Pred zagonom preberite navodilo za 

obratovanje proizvajalca motorja, pred-
vsem pa upoãtevajte varnostna navodi-
la.

Î Preverite zraþni filter.
Î Preverite nivo olja v motorju.
Naprave ne smete zagnati, þe je nivo olja 
padel pod oznako "MIN".
Î Po potrebi olje dolijte.

Î Rezervoar za gorivo polnite z neosvin-
þenim bencinom.
Ne uporabljajte 2-taktne meãanice.

Î Rezervoar za gorivo napolnite z dizel-
skim gorivom.

Varnostne priprave

Varovalo proti pomanjkanju vode

Prelivni ventil

Varnostni ventil

Tlaþno stikalo

Zaãþitna zaskoþka

Zagon

Preverjanje nivoja olja v 
visokotlaþni þrpalki

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:
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! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Nalivajte samo dizel-
sko gorivo ali lahko kurilno olje. Ne upora-
bljajte neprimernih goriv, npr. bencina.
POZOR
Neveranost poškodb þrpalke za gorivo za-
radi suhega teka. Rezervoar za gorivo tudi 
pri delu z mrzlo vodo napolnite toliko, da 
kontrolna luþka za gorivo ugasne.
Î Napolnite gorivo.
Î Zaprite zapiralo rezervoarja.
Î Pobriãite polito gorivo.

2pozorilo: Poskusna posoda tekoþega 
mehþalca je del dobavnega obsega.

Î Odstranite vzmet (c) s pokrova (b) po-
sode za mehþalec (a).

Î V posodo nalijte Kärcher mehþalno te-
koþino RM 110 (naroþ. ãt. 2.780-001).

– Tekoþi mehþalec prepreþi poapnenje 
grelne spirale pri obratovanju trde vodo-
vodne vode. Dozira se po kapljicah v 
dotok vode.

– Doziranje je tovarniãko nastavljeno na 
srednjo trdoto vode.

! NEVARNOST
Nevarna elektriþna napetost! Nastavitev 
sme izvesti le stokovnjak za elektriko.
Î Ugotovite lokalno trdoto vode:
– preko lokalnega podjetja za oskrbo,
– s preizkuãevalnikom trdote (naroþ. ãt. 

6.768-004).
Î Odprite elektriþno omarico.

Î Vrtljiv potenciometer (a) nastavite glede 
na trdoto vode. Iz tabele lahko odþitate 
pravilno nastavitev.

Primer:
Za trdoto vode 15 °dH na vrtljivem potenci-
ometru nastavite vrednost na skali 7.

Pri rokovanju z baterijami obvezno upoãte-
vajte sledeþa opozorila:

Polnjenje goriva

Polnjenje tekoþega mehþalca

Nastavitev doziranja tekoþega 
mehþalca

Trdota vode (°dH) Skala na vrtljivem 
potenciometru

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Baterija

Varnostna navodila za baterijo

Upoštevajte navodila na bateriji 
in v Navodilu za uporabo!

Nosite zašþito za oþi!

Otroci se ne smejo dotikati kislin 
in baterij!

Nevarnost eksplozije!
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! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Na baterijo, t.j. na 
pole in celiþne povezave, ne polagajte 
orodja ali podobnih predmetov.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Rane ne smejo nikoli 
priti v stik s svincem. Po delu na baterijah si 
vedno oþistite roke.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri rokovanju z bateri-
jo upoštevajte varnostne predpise. Upošte-
vajte navodilo za uporabo proizvajalca pol-
nilnika.
Î Odklopite baterijo.
Î Plus pol vodnik polnilnika poveåite s 

plus pol prikljuþkom baterije.
Î Minus pol vodnik polnilnika poveåite z 

minus pol prikljuþkom baterije.
Î Omreåni vtiþ vtaknite v vtiþnico in vklo-

pite polnilnik.
Î Baterijo polnite z najmanjãim moånim 

polnilnim tokom.

POZOR
Pri baterijah, ki so napolnjene s kislino, re-
dno preverjajte koliþino tekoþine.
Î Izvijte vse celiþne pokrovþke.
Î Pri premajhni koliþini tekoþine napolnite 

celice z destilirano vodo do oznake.
Î Napolnite baterijo.
Î Uvijte celiþne pokrovþke.

Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoþa spajanje komponent s samo 
enim obratom.
Slika 4
Î Brizgalno cev poveåite z roþno brizgal-

no piãtolo in jo roþno privijte (EA-
SY!Lock).

Î Visokotlaþno ãobo nataknite na brizgal-
no cev.

Î Namestite slepo matico in jo trdno privij-
te z roko (EASY!Lock).

Î Visokotlaþno gibko cev poveåite z roþ-
no brizgalno piãtolo in visokotlaþnim pri-
kljuþkom naprave ter jo roþno privijte 
(EASY!Lock).

Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih po-
datkih.
Î Dovodno cev (minimalna dolåina 7,5 m, 

minimalni premer 3/4“) prikljuþite na pri-
kljuþek za vodo na napravi in na dovod 
vode (na primer pipo). 

2pozorilo: Dovodna gibka cev ni vsebova-
na v obsegu dobave.

– Ta visokotlaþni þistilnik je z ustreznim 
priborom primeren za vsesavanje povr-
ãinske vode npr. iz sodov za deåevnico 
ali ribnikov.

– Maks. sesalna viãina je 1m.

Prepovedan ogenj, iskre, odprta 
svetloba in kajenje!

Nevarnost razjedanja!

Prva pomoþ!

Opozorilni zaznamek!

Odstranitev odpadnega materi-
ala!

Baterije ne odvrzite v smetnjak!

Polnjenje baterije

Preverjanje in korigiranje koliþine 
tekoþine baterije

Montaåa roþne brizgalne piãtole, 
brizgalne cevi, ãobe in visokotlaþne 

gibke cevi

Vodni prikljuþek

Sesanje vode iz posod
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! NEVARNOST
Nevarnost telesnih poškodb in materialne 
škode! Nikoli ne sesajte vode iz posode s 
pitno vodo. Nikoli ne sesajte tekoþin, ki vse-
bujejo topila, kot so razredþilo za lak, ben-
cin, olje ali nefiltrirana voda. Tesnila napra-
ve niso odporna na topila. Razpršena me-
glica topil je visoko vnetljiva, eksplozivna in 
strupena.
Î Sesalno cev (premer najmanj 3/4") s fil-

trom (pribor) prikljuþite na vodni priklju-
þek.

Î Dozirni ventil za þistilo postavite na "0".

! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Ne razpršujte gorlji-
vih tekoþin.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 
uporabljajte brez montirane brizgalne cevi. 
Pred vsako uporabo preverite trdnost nase-
da brizgalne cevi. Privijaþenje brizgalne 
cevi mora biti trdno privito.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Roþno brizgalno pišto-
lo in brizgalno cev pri delu držite z obema 
rokama.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Sprožilna roþica in 
varnostna roþica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni roþici poišþite servisno službo.
POZOR
Neveranost poškodb þrpalke za gorivo za-
radi suhega teka. Rezervoar za gorivo tudi 
pri delu z mrzlo vodo napolnite toliko, da 
kontrolna luþka za gorivo ugasne.

Î Odpiranje roþne brizgalne piãtole: Po-
vlecite za varnostno in sproåilno roþico.

Î Zapiranje roþne brizgalne piãtol: Spusti-
te varnostno in sproåilno roþico.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Napravo pred menja-
vo šobe izklopite in aktivirajte roþno brizgal-
no pištolo, dokler naprava ni tlaþno razbre-
menjena.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Zamenjajte ãobo.

Î Tlak/temperaturo in konzentracijo þisti-
lanastavite ustrezno povrãini, ki jo åelite 
oþistiti.

2pozorilo: Visokotlaþni curek vedno naj-
prej usmerite iz velike razdalje na objekt, ki 
ga åelite oþistiti, da bi tako prepreþili po-
ãkodbe zaradi premoþnega pritiska.

Brizgalni kot je odloþilen za uþinkovitost vi-
sokotlaþnega curka. Obiþajno se dela s 
25°-ãobo z ravnim curkom (del dobavnega 
obsega).
� Priporoþene ãobe so dobavljive kot pribor
– Za trdovratno umazanijo

0°-ãoba s polnim curkom
– Za obþutljive povrãine in rahlo umazanijo

40°-ãoba z ravnim curkom
– Za veþslojno, trdovratno umazanijo

Frezalo za umazanijo
– âoba z nastavljivim brizgalnim kotom, 

za prilagoditev razliþnim naþinom þiãþe-
nja
âoba s spremenljivim kotom

– Umazanijo raztopite:
ýistilno sredstvo varþno poãkropite in 
pustite, da 1...5 minut uþinkuje, vendar 
se ne sme posuãiti.

– Umazanijo odstranite:
Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-
kotlaþnim curkom.

Uporaba

2dpiranje/zapiranje roþne brizgalne 
piãtole

Menjava ãobe

ýiãþenje

Delo z visokotlaþno ãobo

Priporoþljiva metoda þiãþenja
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Î Odprite dovod vode.
Î Nastavite stikalo naprave na delovanje 

z mrzlo/vroþo vodo.
Î Motor zaåenite v skladu z navodilom za 

obratovanje proizvajalca motorja.
Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.

Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.

Î Stikalo naprave obrnite na „gorilnik iz-
klop“.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin!
Î Stikalo naprave nastavite na åeleno de-

lovno temperaturo (max. 98 °C). Goril-
nik se vklopi.

Î Delovni tlak in pretok nastavite z obra-
þanjem regulatorja tlaka/koliþine na roþ-
ni brizgalni piãtoli (+/-).

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri nastavljanju regu-
lacije tlaka/koliþine bodite pozorni, da se 
privijaþenje brizgalne cevi ne odvije.

POZOR
Neustrezna þistila lahko napravo in objekt, 
ki ga þistite, poškodujejo.
– Za varovanje okolja s þistili ravnajte 

varþno.
– Upoãtevajte priporoþila o doziranju in 

navodila, priloåena þistilom.
– Uporabljati se smejo le þistila, ki jih do-

puãþa proizvajalec naprave.
– Kärcher þistila zagotavljajo nemoteno 

delo. Prosimo, da se posvetujete z nami 
ali pa zatevajte naã katalog ali informa-
cijske liste o þistilih.

Î Sesalno cev za þistilo obesite v posodo 
s þistilom.

Î Dozirni ventil za þistilo postavite na åe-
ljeno koncentracijo.

Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Napotek: ýe zaprete roþico roþne brizgal-
ne piãtole, motor deluje naprej v prostem 
teku. Poslediþno po þrpalki kroåi voda in se 
segreva. Ko glava motorja þrpalke doseåe 
najveþjo dovoljeno temperaturo (80 °C), 
varnostni termostat na glavi motorja izklopi 
motor. Ko se naprava ohladi pod 50 °C, jo 
lahko ponovno zaåenete.
Pri obratovanju s tlaþno vodo iz vodovo-
dnega omreåja se lahko ohlajanje pospeãi:
Î Roþno brizgalno piãtolo odprite za pri-

bliåno 2–3 minute, da tekoþa voda ohla-
di glavo motorja.

Î Ponovno poåenite motor.

Î Dozirni ventil za þistilo postavite na "0".
Î Napravo z odprto roþno brizgalno piãto-

lo najmanj 1 minuto izpirajte.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin zaradi vroþe vode! Po 
obratovanju z vroþo vodo mora naprava pri 
odprti pištoli vsaj dve minuti delovati s hla-
dno vodo, da se ohladi.
Po obratovanju s slano vodo (morsko vodo) 
napravo z odprto roþno brizgalno piãtolo 
najmanj 2–3 minute izpirajte z vodovodno 
vodo.
POZOR
Nevarnost poškodb! Motorja nikoli ne zau-
stavite ob polni obremenitvi pri odprti roþni 
brizgalni pištoli.
Î Stikalo naprave obrnite na „gorilnik iz-

klop“.
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.

Motor regulira ãtevilo vrtljajev prostega 
teka.

Î Stikalo naprave na motorju preklopite 
na "OFF" in zaprite pipo za gorivo.

Vklop naprave

2bratovanje s hladno vodo

2bratovanje z vroþo vodo

Nastavitev delovnega pritiska in 
pretoþne koliþine

2bratovanje s þistilom

Prekinitev obratovanja

Po obratovanju s þistilom

Izklop naprave
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Î Zaprite dovod vode.
Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-

kler naprava ni veþ pod pritiskom.
Î Roþno brizgalno piãtolo z zaãþitno za-

skoþko zavarujte pred nehotenim odpi-
ranjem.

Î Dovodno cev za vodo odvijte z naprave.

" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.

POZOR
Sprožilno roþico med transportom zašþitite 
pred poškodbami.
" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
Î Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdråe-
valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nehotenega za-
gona naprave. Pred deli na napravi izvleci-
te vtiþ vžigalne sveþke ali odklopite baterijo.
Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vroþega 
dušilnika zvoka, zilindra ali hladilnih reber.

Î Preverite morebitne poãkodbe visoko-
tlaþne cevi (nevarnost razpoþenja). Po-
ãkodovano visokotlaþno gibljivo cev ta-
koj zamenjajte.

Î Kontrolirajte nivo olja visokotlaþne þr-
palke.

POZOR
Nevarnost poškodbe! V primeru mleþnega 
olja takoj obvestite Kärcherjev uporabniški 
servis.

Î Oþistite sito v vodnem prikljuþku.
Î Oþistite sito v varovalu proti pomanjka-

nju vode.
Î Oþistite filter na sesalni cevi za þistilo.

Î Iz naprave odstranite vodni kamen.
Î Servisiranje naprave naj opravi uporab-

niãki servis.

Zamenjajte olje:
Î Pripravite lovilno posodo za ca. 1 liter 

olja.
Î Izvijte izpustni vijak za olje.
Î Olje izpustite v lovilno posodo.

Î Uvijte izpustni vijak za olje.
Î Poþasi nalijte novo olje do oznake 

"MAX" na posodi za olje.
2pozorilo: Zraþni mehurþki morajo uhaja-
ti.
Vrste olja in koliþina polnjenja glej teh-
niþne podatke.

Vzdråevalna dela na motorju izvajajte v 
skladu s podatki v Navodilu za obratovanje 
proizvajalca motorja.

Pri oblogah v cevovodih naraste upor pre-
toka, tako da lahko postane obremenitev 
za motor prevelika.
! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije zaradi gorljivih plinov! 
Med odstranjevanjem apnenca je prepove-
dano kajenje. Poskrbite za dobro prezraþe-
vanje.

Skladiãþenje

Transport

Vzdråevanje

Intervali vzdråevanja

Vsak dan

Tedensko

Meseþno

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj 
enkrat letno

Vzdråevalna dela

Visokotlaþna þrpalka

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o 
varstvu okolja ali ga oddajte v pooblaãþe-
nem zbirnem mestu.

Motor

2dstranjevanje vodnega kamna iz 
naprave
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! NEVARNOST
Nevarnost razjedanja zaradi kisline! Nosite 
zašþitna oþala in zašþitne rokavice.
� Izvedba:
Za odstranjevanje se smejo po zakonskih 
predpisih uporabljati le preizkuãena razto-
pila za kotlovec s kontrolnim znakom.
– RM 100 (naroþ. ãt. 6.287-008) raztaplja 

apnenec in enostavne spojine iz apnen-
ca in ostankov pralnega sredstva.

– RM 101 (naroþ. ãt. 6.287-013) raztaplja 
obloge, ki jih ni moåno odstraniti z RM 
100.

Î 20 litrsko posodo napolnite s 15 l vode.
Î Prilijte en liter raztopila za kotlovec.
Î Vodno cev priklopite direktno na glavo þr-

palke in prosti konec obesite v posodo.
Î Prikljuþeno brizgalno cev vtaknite brez 

ãobe v posodo.
Î Motor zaåenite v skladu z navodilom za 

obratovanje proizvajalca motorja.
Î Odprite roþno brizgalno piãtolo in je 

med odstranjevanjem apnenca ne zapi-
rajte.

Î Stikalo naprave nastavite na delovno 
temperaturo 40 °C.

Î Pustite, da naprava deluje, dokler ni do-
seåena delovna temperatura.

Î Napravo izklopite in pustite stati 20 mi-
nut. Roþna brizgalna piãtola mora ostati 
odprta.

Î Nato napravo s þrpalko popolnoma iz-
praznite.

2pozorilo: Priporoþamo, da za zaãþito 
pred korozijo in nevtraliziranje ostankov ki-
sline nato iz posode za þistilo skozi napravo 
preþrpate alkalno raztopino (npr. RM 81).

POZOR
Nevarnost poškodb! Zmrznjena voda v na-
pravi lahko uniþi njene dele.
– Pozimi shranjujte napravo v ogrevanem 

prostoru ali pa jo izpraznite. Pri daljãih 
obratovalnih premorih je priporoþljivo 
skozi napravo preþrpati sredstvo proti 
zamrznitvi.

– V primeru, ko shranjevanje naprave 
brez zmrzali ni moåno, naprave ne upo-
rabljate in jo odloåite v mirovanje.

� Izpuãþanje vode:
Î Dovodno cev za vodo in visokotlaþno 

cev odvijte.
Î Odvijte dovod na dnu kotla in pustite, da 

se grelna spirala izprazni.
Î Napravo pustite teþi maks. 1 minuto, da 

se þrpalka in cevi izpraznejo.
� Izplakovanje naprave s sredstvom proti 

zmrzovanju:
2pozorilo: Upoãtevajte navodila za upora-
bo proizvajalca sredstva proti zmrzovanju.
Î V posodo s plovcem napolnite standar-

dno sredstvo proti zamrznitvi.
Î Napravo (brez gorilnika) vklopite, da se 

popolnoma izpere.
Tako se doseåe tudi doloþena zaãþita pred 
korozijo.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nehotenega za-
gona naprave. Pred deli na napravi izvleci-
te vtiþ vžigalne sveþke ali odklopite baterijo.
Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se vroþega 
dušilnika zvoka, zilindra ali hladilnih reber.

– Rezervoar za gorivo je prazen
Î Napolnite ga.

– Posoda za tekoþi mehþalec je prazna, 
iz tehniþnih razlogov se v posodi vedno 
nahja ostanek.

Î Napolnite.
– Elektrode v posodi so umazane
Î Elektrode oþistite.

Upoãtevajte opozorila v navodilu za obrato-
vanje proizvajalca motorja!
– Prazen rezervoar za gorivo
Î Napolnite ga.
– HDS 1000 BE: Våigalna sveþka (motor) 

je umazana/okvarjena
Î Oþistite ali zamenjajte våigalno sveþko.
– Varnostni termostat na visokotlaþni þr-

palki je po daljãem kroånem obratova-
nju izklopil napravo

Zaãþita pred zamrznitvijo

Pomoþ pri motnjah

Kontrolna luþka za gorivo sveti

Kontrolna luþka za tekoþi mehþalec 
sveti

Naprava ne deluje
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Î Pustite, da se naprava ohladi, nato jo 
ponovno vklopite. Glejte tudi poglavje 
"Prekinitev obratovanja".

– Obratovalno ãtevilo obratov motorja je 
prenizko

Î Preverite obratovalno ãtevilo obratov 
motorja (glejte Tehniþne podatke).

– HDS 1000 BE: Våigalna sveþka (motor) 
je umazana/okvarjena

Î Oþistite ali zamenjajte våigalno sveþko.
– âoba je zamaãena/izprana
Î Oþistite/zamenjajte ãobo.
– Sito v vodnem prikljuþku je umazano
Î Oþistite sito.
– Dovodna koliþina vode je premajhna
Î Preverite dovodno koliþino vode (glejte 

Tehniþne podatke).
– Dovodi k þrpalki so netesni ali zamaãeni
Î Preverite vse dovode k þrpalki.
– Zrak v sistemu
Odzraþite þrpalko:
Î Dozirni ventil za þistilo postavite na "0".
Î Odprite dovod vode.
Î Motor zaåenite v skladu z navodilom za 

obratovanje proizvajalca motorja.
Î Za odzraþitev naprave odvijte ãobo in 

pustite napravo teþi tako dolgo, da voda 
odteka brez mehurþkov.

Î Napravo izklopite in ãobo ponovno pri-
vijte.

– ýrpalka je netesna
2pozorilo: Dovoljene so 3 kapljice/minuto.
Î Pri veþji netesnosti mora napravo pre-

gledati uporabniãki servis.

– Dovodi k þrpalki so netesni
Î Preverite vse dovode k þrpalki.
– Zrak v sistemu
Odzraþite þrpalko:
Î Dozirni ventil za þistilo postavite na "0".
Î Odprite dovod vode.
Î Motor zaåenite v skladu z navodilom za 

obratovanje proizvajalca motorja.

Î Za odzraþitev naprave odvijte ãobo in 
pustite napravo teþi tako dolgo, da voda 
odteka brez mehurþkov.

Î Napravo izklopite in ãobo ponovno pri-
vijte.

– Sesalna cev za þistilo s filtrom je nete-
sna ali zamaãena

Î Preverite/oþistite sesalno cev za þistilo 
s filtrom.

– Protipovratni ventil v prikljuþku sesalne 
cevi za þistilo je zlepljen

Î Oþistite/zamenjajte protipovratni ventil 
v prikljuþku sesalne cevi za þistilo.

– Dozirni ventil za þistilo je zaprt ali nete-
sen/zamaãen

Î Odprite ali preverite/oþistite dozirni ven-
til za þistilo.

– âoba je zamaãena
Î Oþistite ãobo.
– Naprava je poapnena
Î Iz naprave odstranite vodni kamen.
– Sito v varovalu proti pomanjkanju vode 

je umazano
Î Oþistite sito.
– Prelivni ventil okvarjen
Î Zamenjajte prelivni ventil (uporabniãki 

servis).

– Rezervoar za gorivo je prazen
Î Napolnite ga.
– Pomanjkanje vode
Î Preverite vodni prikljuþek, preverite do-

vode.
Î Oþistite sito v varovalu proti pomanjka-

nju vode.
– Filter za gorivo je umazan
Î Filter za gorivo zamenjajte.
– Ni våigalne iskre
Î ýe med obratovanjem skozi opazoval-

no steklo ne vidite våigalne iskre, mora 
napravo preveriti uporabniãki servis.

Naprava ne ustvarja pritiska

Visokotlaþna þrpalka je netesna

Visokotlaþna þrpalka ropota

Naprava ne vsesava þistila

Prelivni ventil se pri odprti roþni 
brizgalni piãtoli stalno odpira/zapira

Gorilnik ne våge
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– Delovni tlak/pretok previsok
Î Zmanjãajte delovni tlak/þrpalno koliþino 

na roþni brizgalni piãtoli.
– Sajasta grelna spirala
Î Uporabniãki servis mora oþistiti napra-

vo.

ýe motnje ni moåno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniãki servis.

V vsaki dråavi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih doloþa naãe prodajno predstavniãtvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v þasu 
garancije brezplaþno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim raþunom obrnite na prodajalca oziroma 
najbliåji uporabniãki servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in naþina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, þe kdo napra-
vo spremeni brez naãega soglasja.

5.957-090

5.957-091

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaãþenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Pri delu z vroþo vodo se ne doseåe 
nastavljene temperature

Uporabniãki servis

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlaþni þistilec
Tip: 1.811-xxx
Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2000/14/ES
2014/30/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvoþne moþi dB(A) 
HDS 1000 BE
Izmerjeno: 106
Zajamþeno: 108
HDS 1000 DE
Izmerjeno: 105
Zajamþeno: 107

CEO Head of Approbation
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Tehniþni podatki
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Vrsta zaãþite -- IPX5 IPX5
Motor
Tip -- Honda GX 390, 

1 cilinder, 4-tak-
tni

Yanmar 
L 100 N, 1 cilin-
der, 4-taktni

Nazivna kapaciteta pri 3600 1/min kW (KM) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifiþna poraba g/kWh 313 250
Obratovalno ãtevilo obratov 1/min 3200–3400 3200–3400
Rezervoar za gorivo l 6,5 5,5
Gorivo -- Bencin, neo-

svinþen *
Dizel

* Naprava je primerna za gorivo E10
Vodni prikljuþek
Temperatura dotoka (maks.) °C 30 30
Koliþina dotoka (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Dovodna cev Naroþ. ãt. 4.440-207.0 4.440-207.0
Dolåina dovodne cevi m 7,5 7,5
Premer dovodne cevi (min.) Cola 3/4 3/4
Sesalna viãina iz odprte posode (20 °C) m 1 1
Podatki o zmogljivosti
Pretok vode l/h (l/min) 450–900 (7,5–

15)
450–900 (7,5–
15)

Delovni tlak vode (s standardno ãobo) MPa (bar) 4–21 (40–210) 4–20 (40–200)
Velikost standardne ãobe -- 047 050
Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Maks. delovna temperatura vroþe vode °C 98 98
Sesanje þistila l/h (l/min) 0–40 (0–0,7) 0–40 (0–0,7)
Moþ gorilnika kW 59 59
Maksimalna poraba kurilnega olja kg/h 5,6 5,6
Povratna udarna sila roþne brizgalne piãtole 
(maks.)

N 51 51

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 91 91
Negotovost KpA dB(A) 3 2
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost 
KWA

dB(A) 108 107

Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola m/s2 < 2,5 < 2,5
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Brizgalna cev m/s2 < 2,5 < 2,5
Negotovost K m/s2 1 1
Goriva
Gorivo -- EL kurilno olje 

ali dizel
EL kurilno olje 
ali dizel

Koliþina olja - þrpalka l 0,35 0,35
Vrsta olja - þrpalka Motorno 

olje 15W40
Naroþ. ãt.  
6.288-050.0

Naroþ. ãt.  
6.288-050.0

Mere in teåa
Dolåina x ãirina x viãina mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tipiþna delovna teåa kg 175,2 197,0
Rezervoar za gorivo l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Przed pierwszym uĪyciem urzą-
dzenia naleĪy przeczytaü orygi-

nalną instrukcjĊ obsáugi, postĊpowaü we-
dáug jej wskazaĔ i zachowaü ją do pyĨniej-
szego wykorzystania lub dla nastĊpnego 
uĪytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

Īy koniecznie przeczytaü zasady bez-
pieczeĔstwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleĪy niezwáocznie zgáosiü sprzedaw-
cy.

– Skontrolowaü zawartoĞü opakowania 
przy rozpakowaniu.

Wskazywki dotyczące skáadnikyw (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące skáadnikyw 
znajdują siĊ pod: 
www.kaercher.com/REACH

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Wskazówka dot. bezpoĞredniego zagroĪe-
nia, prowadzącego do ciĊĪkich obraĪeĔ 
ciaáa lub do Ğmierci.
" OSTRZEĩENIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadziü do ciĊĪkich 
obraĪeĔ ciaáa lub Ğmierci.
" OSTROĩNIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do lekkich 
zranieĔ.
UWAGA
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do szkód 
materialnych.

Spis treĞci
Ochrona Ğrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroĪenia . . . . . . . . . PL 1
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
UĪytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Wskazywki bezpieczeĔstwa . . PL 3
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 4
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 4
Obsáuga. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 7
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 10
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 11
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 13
WyposaĪenie dodatkowe i czĊ-
Ğci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 13
Deklaracja zgodnoĞci UE . . . . PL 14
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 15

2chrona Ğrodowiska
Materiaá, z ktyrego wykonano 
opakowanie nadaje siĊ do po-
wtyrnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucaü opakowania do 
Ğmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddaü do recyklingu.

ZuĪyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtyrne, ktyre po-
winny byü oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostaü siĊ do Ğrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cjĊ starych urządzeĔ w odpo-
wiednich placywkach zbierają-
cych surowce wtyrne.
Baterie albo akumulatory pod-
daü utylizacji przyjaznej do Ğro-
dowiska naturalnego. Baterie i 
akumulatory zawierają substan-
cje, ktyre nie mogą przedostaü 
siĊ do Ğrodowiska. Dlatego po 
okresie eksploatacji naleĪy zdaü 
je w odpowiednich punktach 
zbiorczych.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opaáowy, olej napĊdowy i benzyna 
nie dostawaáy siĊ do Ğrodowiska! Chroniü 
naleĪy podáoĪe, a stary olej usuwaü zgod-
nie z przepisami o ochronie Ğrodowiska 
naturalnego.

Stopnie zagroĪenia

Pb
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Rys. 1+2
1 Urządzenie do rozruchu rĊcznego
2 Rozrusznik elektryczny
3 Zbiornik paliwa
4 Manometr
5 Akumulator
6 Dysza wysokociĞnieniowa
7 Lanca EASY!Lock
8 RĊczny pistolet natryskowy EASY!Force
9 WąĪ wysokociĞnieniowy EASY!Lock
10 Przyáącze wysokociĞnieniowe 

EASY!Lock
11 Zbiornik paliwa
12 Przyáącze wody z sitem
13 Regulacja ciĞnienia/iloĞci
14 Zbiornik ciĞnieniowy
15 Pompa paliwowa z filtrem paliwowym
16 Dmuchawa palnika
17 Skrzynka elektryczna
18 WskaĨnik poziomu oleju
19 Zawyr bezpieczeĔstwa
20 Pokrywa palnika
21 Grzejnik przepáywowy
22 KoĔcywka przewodu Ğwiecy zapáonowej
23 Wziernik palnika
24 Przewyd dyszy
25 Zbiornik páywakowy
26 Zbiornik Ğrodka zmiĊkczającego
27 Zawyr elektromagnetyczny
28 Zabezpieczenie przed pracą na sucho
29 Sitko w zabezpieczeniu przed pracą na 

sucho
30 Wyáącznik ciĞnieniowy
31 Zbiornik uzupeániania oleju
32 Pompa wysokociĞnieniowa
33 Tabliczka identyfikacyjna
34 ĝruba spustowa oleju (silnik)
35 Miernik poziomu oleju (silnik)
36 WąĪ ssący do Ğrodka czyszczącego z 

filtrem
37 ĝruba spustowa oleju (pompa)
38 DĨwignia bezpieczeĔstwa
39 DĨwignia spustowa
40 Zaczep zabezpieczający rĊcznego pi-

stoletu natryskowego

Rys. 3
1 Wyáącznik gáywny
2 Lampka kontrolna paliwa
3 Lampka kontrolna páynu zmiĊkczające-

go
4 Zawyr dozujący Ğrodka czyszczącego
5 Stacyjka rozrusznika elektrycznego
6 Lampka kontrolna „Zapáon wá.“

W przypadku niewáaĞciwego 
uĪycia strumieĔ wody pod ciĞ-

nieniem moĪe byü niebezpieczny. Nie wol-
no kierowaü strumienia na ludzi, zwierzĊta, 
czynny osprzĊt elektryczny ani na samo 
urządzenie.

Wskazywka: Obowiązuje tylko w Niem-
czech: Urządzenie przeznaczone jest jedy-
nie do pracy przenoĞnej (nie stacjonarnej).
– Urządzenie uĪywane jest zwáaszcza 

tam, gdzie brak do dyspozycji przyáącza 
elektrycznego i gdzie trzeba pracowaü 
przy uĪyciu gorącej wody.

– Czyszczenie: maszyn, pojazdyw, bu-
dowli, narzĊdzi, elewacji, tarasyw, 
sprzĊtu ogrodniczego itd.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! W razie stosowania na 
stacjach paliwowych lub w innych miej-
scach niebezpiecznych naleĪy przestrze-
gaü odnoĞnych zasad bezpieczeĔstwa.

Elementy urządzenia Pole obsáugi

Symbole na urządzeniu

NiebezpieczeĔstwo zatrucia! 
Nie wdychaü spalin.

NiebezpieczeĔstwo oparzenia 
przez gorące powierzchnie!

UĪytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem
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Wymagania wzglĊdem jakoĞci wody:
UWAGA
Jako noĞnika wysokiego ciĞnienia moĪna 
uĪywaü wyáącznie czystą wodĊ. Zabrudze-
nia powodują wczeĞniejsze zuĪycie wzgl. 
odkáadanie siĊ osadów w urządzeniu i w 
akcesoriach.
JeĪeli stosuje siĊ wodĊ z recyklingu, to nie 
moĪna przekroczyü poniĪszych wartoĞci 
granicznych.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
– Nie uĪywaü wysokociĞnieniowego 

urządzenia czyszczącego, jeĪeli wylaáo 
siĊ paliwo. Wówczas naleĪy przenieĞü 
urządzenia w inne miejsce i nie dopuĞ-
ciü do powstawania iskier.

– Nie przechowywaü, nie rozlewaü ani nie 
uĪywaü paliwa w pobliĪu otwartego og-
nia lub urządzeĔ takich, jak piece, kotáy 
grzewcze, podgrzewacze wody itp., 
które mogą wytwarzaü iskry lub ogieĔ 
zapalny.

– àatwopalne przedmioty i materiaáy trzy-
maü z dala od táumika (prezynajmniej 2 
m).

– Nie uĪywaü silnika bez táumika i regular-
nie go sprawdzaü, czyĞciü i w razie ko-
niecznoĞci wymieniü na nowy.

– Nie uĪywaü silnika na obszarach leĞ-
nych, krzaczastych i trawiastych, gdy 
wydech nie jest wyposaĪony w iskro-
chron.

– Poza pracami nastawczymi nie urucha-
miaü silnika ze zdjĊtym filtrem powie-
trza lub bez osáony nad króücem ssą-
cym.

– Nie przestawiaü sprĊĪyn regulujących, 
drąĪków regulatora lub innych czĊĞci 
powodujących zwiĊkszenie liczby obro-
tów silnika.

– NiebezpieczeĔstwo oparzenia! Nie do-
tykaü gorących táumików, cylindrów lub 
Īeber cháodzących.

– Nigdy nie wkáadaü rąk lub nóg w pobliĪe 
elementów ruchomych lub obrotowych.

– NiebezpieczeĔstwo zatrucia! Urządze-
nia nie wolno uĪywaü w zamkniĊtych 
pomieszczeniach.

ĝcieki zawierające oleje mineralne nie 
mogą dostaü siĊ do gleby, wyd grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanaliza-
cji. Dlatego mycie silnikyw i podwozi nale-
Īy wykonywaü tylko w miejscach wyposa-
Īonych w separatory oleju.

Poziom pH 6,5...9,5
PrzewodnoĞü elektryczna * PrzewodnoĞü 

ĞwieĪej wody 
+1200 µS/cm

Substancje odkáadające 
siĊ **

< 0,5 mg/l

Substancje filtrowane *** < 50 mg/l
WĊglowodory < 20 mg/l
Chlorek < 300 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
WapĔ < 200 mg/l
TwardoĞü áączna < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ĩelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
MiedĨ < 2 mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l
bez przykrego zapachu
* Maksimum ogyáem 2000 µS/cm
** ObjĊtoĞü prybki 1 l, czas osadzania 30 
min
*** Bez materiaáyw Ğciernych

Wskazywki bezpieczeĔstwa
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– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących strumienic cieczo-
wych.

– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą byü 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi byü dokumentowany w formie 
pisemnej.

– Urządzenie grzewcze tego urządzenia 
jest urządzeniem opaáowym. Urządze-
nia opaáowe muszą byü regularnie 
sprawdzane zgodnie z obowiązującymi 
krajowymi przepisami.

– Nie naleĪy dokonywaü Īadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!
– Stosowaü tylko oryginalne wĊĪe wyso-

kociĞnieniowe.
– WąĪ wysokociĞnieniowy oraz urządze-

nie natryskowe muszą nadawaü siĊ do 
maksymalnego nadciĞnienia robocze-
go podanego w danych technicznych.

– Unikaü kontaktu z chemikaliami.
– Codziennie sprawdzaü wąĪ wysokociĞ-

nieniowy.
Nie uĪywaü zagiĊtych wĊĪy.
JeĪeli widoczna jest zewnĊtrzna war-
stwa druciana, nie naleĪy uĪywaü wĊĪa 
wysokociĞnieniowego.

– Nie uĪywaü wĊĪa wysokociĞnieniowe-
go z uszkodzonym gwintem.

– WąĪ wysokociĞnieniowy uáoĪyü w taki 
sposób, aby nie byá naraĪony na prze-
jeĪdĪanie.

– Nie stosowaü wĊĪa naraĪonego na 
przejeĪdĪanie, zagniatanie, uderzenia, 
takĪe w przypadku, gdy nie są widocz-
ne uszkodzenia. 

– WąĪ wysokociĞnieniowy przechowy-
waü w taki sposób, aby nie wystąpiáy 
obciąĪenia mechaniczne.

Zabezpieczenia sáuĪą ochronie uĪytkowni-
ka i nie mogą byü odáączone albo pominiĊte 
w swoim dziaáaniu.

Zabezpieczenie przed brakiem wody zapo-
biega przegrzaniu palnika w przypadku 
braku wody. Palnik uruchamia siĊ tylko, 
gdy jest wystarczający dopáyw wody.

– -eĪeli pistolet natryskowy jest zamkniĊty, 
otwiera siĊ zawyr przelewowy i pompa 
wysokociĞnieniowa kieruje wodĊ z po-
wrotem do czĊĞci ssącej pompy. W ten 
sposyb zapobiega siĊ przekroczeniu do-
puszczalnego ciĞnienia roboczego.

– Zawyr przelewowy jest fabrycznie usta-
wiony i zaplombowany. MoĪe byü usta-
wiany tylko przez serwis.

– Zawyr bezpieczeĔstwa otwiera siĊ, gdy 
zawyr przelewowy jest uszkodzony.

– Zawyr bezpieczeĔstwa jest fabrycznie 
ustawiony i zaplombowany. MoĪe byü 
ustawiany tylko przez serwis.

Wyáącznik cieczowy wyáącza palnik, gdy 
nie osiągniĊte zostanie minimalne ciĞnienie 
robocze, oraz wáącza je przy jego przekro-
czeniu.

Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyĞlnemu wáą-
czeniu urządzenia.

" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Urządzenie, 
akcesoria, przewody zasilające i przyáącza 
muszą byü w nienagannym stanie. JeĪeli 
stan techniczny budzi zastrzeĪenia, sprzĊ-
tu takiego nie wolno uĪywaü.

2gylne zasady bezpieczeĔstwa

WąĪ wysokociĞnieniowy

Zabezpieczenia

Zabezpieczenie przed pracą na 
sucho

Zawyr przelewowy

Zawyr bezpieczeĔstwa

Wyáącznik ciĞnieniowy

Zaczep zabezpieczający

Uruchamianie
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UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! JeĪeli 
olej ma mleczne zabarwienie, naleĪy na-
tychmiast skontaktowaü siĊ z serwisem fir-
my Kärcher.
Î Sprawdziü stan oleju w pompie wysoko-

ciĞnieniowej na wskaĨniku poziomu 
oleju.

Nie uĪywaü urządzenia, jeĪeli stan oleju 
znajduje siĊ poniĪej „MIN“.
Î W razie koniecznoĞci uzupeániü olej 

(patrz Dane techniczne).

Przestrzegaü zaleceĔ z rozdziaáu „Wska-
zywki bezpieczeĔstwa“!
Î Przed uruchomieniem przeczytaü in-

strukcjĊ obsáugi producenta silnika i 
przestrzegaü w szczegylnoĞci wskazy-
wek bezpieczeĔstwa.

Î Sprawdziü filtr powietrza.
Î Sprawdziü stan oleju silnika.
Nie uĪywaü urządzenia, jeĪeli stan oleju 
znajduje siĊ poniĪej „MIN“.
Î W razie potrzeby uzupeániü olej.

Î Napeániü zbiornik paliwa benzyną bezo-
áowiową.
Nie stosowaü mieszanek dla silnikyw 2-
suwowych.

Î Napeániü zbiornik paliwa olejem napĊ-
dowym.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Wlewaü tyl-
ko olej napĊdowy lub lekki olej opaáowy. 
Nie wolno stosowaü nieodpowiednich pa-
liw, np. benzyny.
UWAGA
Ryzyko uszkodzenia pompy paliwowej 
przez bieg na sucho. RównieĪ przy pracy z 
zimną wodą zbiornik paliwowy napeániü na 
tyle, by lampka kontrolna paliwa wygasáa.

Î Wlewanie paliwa
Î Zamknąü wlew paliwa.
Î Wytrzeü rozlane paliwo.

Wskazywka: Prybny pojemnik z páynem 
zmiĊkczającym jest dostarczany w komple-
cie razem z urządzeniem.

Î Zdejmij sprĊĪynĊ (c) z podpory pokrywy 
(b) zbiornika Ğrodka zmiĊkczającego 
(a).

Î Wlaü do zbiornika páyn zmiĊkczający 
Kärcher RM 110 (nr katalogowy 2.780-
001).

– Páyn zmiĊkczający zapobiega powsta-
waniu osadyw wapiennych w wĊĪowni-
cy przy zasilaniu urządzenia wodą wo-
dociągową zawierającą związki wap-
nia. Páyn ten jest dozowany kropelkowo 
na dolocie skrzyni wodnej.

– Dozowanie jest ustawione fabrycznie 
na Ğrednią twardoĞü wody.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poraĪenia prądem 
elektrycznym! Ustawienie moĪe zostaü do-
konane jedynie przez wykwalifikowanego 
elektryka.
Î Ustaliü miejscową twardoĞü wody:
– poprzez dane od lokalnego przedsiĊ-

biorstwa wodociągowego,
– za pomocą przyrządu do okreslani 

atwardoĞci wody (nr kat. 6.768-004).
Î Otworzyü skrzynkĊ elektryczną.

Kontrola stanu oleju w pompie 
wysokociĞnieniowej

Silnik

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Wlewanie paliwa

Wlewanie páynu zmiĊkczającego

Ustawianie dozownika páynu 
zmiĊkczającego
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Î ustawoü potencjometr (a) w zaleĪnoĞci 
od twardoĞci wody.W tabeli znajduje siĊ 
prawidáowe ustawienie.

Przykáad:
Dla twardoĞci wody 15°dH ustawiü wartoĞü 
podziaáki na potencjometrze na 7.

Podczas obchodzenia siĊ z akumulatorami 
naleĪy przestrzegaü nastĊpujących wska-
zywek ostrzegawczych:

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie káaĞü na 
akumulatorze, czyli na biegunach i áączni-
kach ogniw, narzĊdzi ani podobnych przed-
miotów.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! Nie dopuĞciü do zetkniĊ-
cia siĊ ran z oáowiem. Po pracy z akumula-
torami zawsze dokáadnie czyĞciü rĊce.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! Przestrzegaü wskazówek 
bezpieczeĔstwa dotyczących obchodzenia 
siĊ z akumulatorami. Przestrzegaü instruk-
cji obsáugi producenta áadowarki.
Î Odáączyü akumulator.
Î Podáączyü przewyd bieguna dodatnie-

go áadowarki do záącza dodatniego aku-
mulatora.

TwardoĞü wody 
(°dH)

Skala potencjometru

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Akumulator

Zasady bezpieczeĔstwa dotyczące 
akumulatoryw

Przestrzegaü wskazówek na 
akumulatorze i z instrukcji ob-
sáugi!

Nosiü okulary ochronne!

Nie pozwalaü dzieciom na do-
stĊp do elektrolitu i akumulato-
rów!

NiebezpieczeĔstwo wybuchu!

Zakaz palenia oraz uĪywania 
otwartego ognia i przedmiotów 
iskrzących!

NiebezpieczeĔstwo!

Pierwsza pomoc!

OstrzeĪenie!

Utylizacja!

Nie wyrzucaü akumulatorów do 
Ğmieci!

àadowanie akumulatora
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Î Podáączyü przewyd bieguna ujemnego 
áadowarki do záącza ujemnego akumu-
latora.

Î Podáączyü urządzenie do zasilania i 
wáączyü áadowarkĊ.

Î àadowaü akumulator moĪliwie naj-
mniejszym prądem áadowania.

UWAGA
W przypadku akumulatorów elektrolito-
wych regularnie sprawdzaü poziom páynu.
Î OdkrĊciü wszystkie zamkniĊcia ogniw.
Î Gdy poziom páynu jest zbyt maáy, wlaü 

do ogniw wodĊ destylowaną do ozna-
czenia.

Î Naáadowaü akumulator.
Î PrzykrĊciü zamkniĊcia ogniw.

Wskazywka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie áączy podzespoáy dziĊki szybkoz-
áączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.
Rys. 4
Î Poáączyü lancĊ i rĊczny pistolet natry-

skowy i rĊcznie dociągnąü poáączenie 
(EASY!Lock).

Î NaáoĪyü dyszĊ wysokociĞnieniową na 
lancĊ.

Î Zamontowaü i dokrĊciü rĊcznie nakrĊt-
kĊ koápakową (EASY!Lock).

Î Poáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy z 
rĊcznym pistoletem natryskowym i 
przyáącze wysokiego ciĞnienia urządze-
nia i rĊcznie dociągnąü poáączenie (EA-
SY!Lock).

Parametry przyáącza - patrz Dane techniczne.
Î WąĪ zasilający (o dáugoĞci minimalnej 

7,5 m, Ğrednicy minimalnej 3/4“) podáą-
czyü do przyáącza wody urządzenia i 
dopáywu wody (np. do kranu).

Wskazywka: WąĪ zasilający nie jest objĊty 
zakresem dostawy.

– W poáączeniu z odpowiednimi akceso-
riami urządzenie nadaje siĊ do zasysa-
nia wody powierzchniowej, np. z be-
czek na deszczywkĊ lub stawyw.

– WysokoĞü zasysania maks. 1 m.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Nie wolno zasysaü wody ze zbiornika 
wody pitnej. Nie wolno zasysaü cieczy za-
wierających rozpuszczalniki, np. rozcieĔ-
czalników do lakierów, benzyny, oleju ani 
nieprzefiltrowanej wody. Uszczelki w urzą-
dzeniu nie są odporne na dziaáanie roz-
puszczalników. Mgáa powstająca z rozpylo-
nych rozpuszczalników jest bardzo áatwo 
zapalna, wybuchowa i trująca.
Î Podáączyü wąĪ ssący (o Ğrednicy przy-

najmniej 3/4“) z filtrem (akcesoria) do 
przyáącza wody.

Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-
czący w pozycji „0“.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie rozpylaü 
cieczy palnych.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Nigdy nie 
uĪywaü urządzenia bez zamontowanej lan-
cy. Przed kaĪdym uĪyciem sprawdziü moc-
ne osadzenie lancy. Záącze Ğrubowe lancy 
naleĪy dokrĊciü rĊcznie.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy pra-
cach przytrzymaü pistolet natryskowy i lan-
cĊ obydwiema rĊkami.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Podczas 
pracy dĨwignia spustowa i dĨwignia zabez-
pieczająca nie mogą byü zablokowane.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! W przypad-
ku awarii dĨwigni zabezpieczającej poinfor-
mowaü serwis.
UWAGA
Ryzyko uszkodzenia pompy paliwowej 
przez bieg na sucho. RównieĪ przy pracy z 
zimną wodą zbiornik paliwowy napeániü na 
tyle, by lampka kontrolna paliwa wygasáa.

Sprawdzanie poziomu i uzupeánianie 
páynu w akumulatorze

MontaĪ rĊcznego pistoletu 
natryskowego, lancy, dyszy i wĊĪa 

wysokociĞnieniowego

Przyáącze wody

Zasysanie wody ze zbiornika

2bsáuga

269PL



– 8

Î Otwieranie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

Î Zamykanie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: PuĞciü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przed wy-
mianą dyszy wyáączyü urządzenie i urucho-
miü rĊczny pistolet natryskowy, aĪ do caá-
kowitej redukcji ciĞnienia w urządzeniu.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Wymieniü dyszĊ.

Î CiĞnienie/temperaturĊ i stĊĪenie Ğrod-
ka czyszczącego naleĪy ustawiü odpo-
wiednio do rodzaju czyszczonej po-
wierzchni.

Wskazywka: StrumieĔ wysokociĞnieniowy 
naleĪy zawsze kierowaü na czyszczony 
przedmiot najpierw z wiĊkszej odlegáoĞci, 
aby uniknąü uszkodzeĔ spowodowanych 
za wysokim ciĞnieniem.

Kąt natrysku decyduje o skutecznoĞci dzia-
áania strumienia wysokociĞnieniowego. W 
typowych przypadkach wykorzystywana 
jest dysza páaska 25 (zawarta w zakresie 
dostawy).
� Zalecane dysze, dostĊpne jako akceso-

ria
– Do przywartych zanieczyszczeĔ, trud-

nych do usuniĊcia
dysza peánostrumieniowa 0°

– Do delikatnych powierzchni i lekkich za-
brudzeĔ
dysza páaska 40°

– Do grubowarstwowych, przywartych 
zanieczyszczeĔ, trudnych do usuniĊcia
frez do usuwania brudu

– dysza z regulowanym kątem natrysku, 
umoĪliwiająca dostosowanie do ryĪ-
nych rodzajyw czyszczenia
dysza kątowa Vario

– Rozpuszczanie brudu:
Natrysnąü niewielką iloĞü Ğrodka czysz-
czącego i poczekaü 1...5 minut, nie do-
puszczając jednak do wyschniĊcia.

– Usuwanie brudu:
Spáukaü rozpuszczony brud strumie-
niem wysokociĞnieniowym.

Î Otworzyü dopáyw wody.
Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na pra-

cĊ z zimną/gorącą wodą.
Î Uruchomiü silnik zgodnie z instrukcją 

obsáugi producenta silnika.
Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.

Î Otworzyü pistolet natryskowy.

Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 
„Palnik wyá.´.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia!
Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na Īą-

daną temperaturĊ roboczą (maks. 
98°C). Palnik wáącza siĊ.

Î Ustawiü ciĞnienie robocze i przepáyw 
poprzez obryt regulatora ciĞnienia/prze-
páywu na pistolecie natryskowym (+/-).

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy usta-
wianiu regulatora ciĞnienia/przepáywu 
zwróciü uwagĊ na to, by nie poluzowaü záą-
cza Ğrubowego lancy.

2twieranie/zamykanie rĊcznego 
pistoletu natryskowego

Wymieniü dyszĊ

Czyszczenie

Prace z wykorzystaniem dyszy 
wysokociĞnieniowej

Zalecana metoda czyszczenia

Wáączenie urządzenia

Czyszczenie zimną wodą

Czyszczenie gorącą wodą

Ustawianie ciĞnienia roboczego i 
przepáywu
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UWAGA
Nieodpowiednie Ğrodki czyszczące mogą 
uszkodziü urządzenie oraz czyszczony 
obiekt.
– Aby zminimalizowaü zanieczyszczenie 

Ğrodowiska, Ğrodkyw czyszczących na-
leĪy uĪywaü oszczĊdnie.

– NaleĪy przestrzegaü wskazywek i zale-
ceĔ dotyczący dozowania zaáączonych 
do Ğrodkyw czyszczących.

– MoĪna stosowaü wyáącznie Ğrodki 
czyszczące dopuszczone przez produ-
centa urządzenia.

– ĝrodki czyszczące Kärcher gwarantują 
pracĊ bez zakáyceĔ. Prosimy o za-
czerpniĊcie porady oraz zamywienie 
naszego katalogu lub broszury z infor-
macjami o naszych Ğrodkach czyszczą-
cych.

Î Zawiesiü wąĪ ssący Ğrodka czyszczą-
cego w zbiorniku ze Ğrodkiem czysz-
czącym.

Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-
czący na Īądane stĊĪenie.

Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Wskazywka: -eĪeli rĊczny pistolet natry-
skowy zostanie zamkniĊty, silnik pracuje 
nadal z prĊdkoĞcią obrotową biegu jaáowe-
go. DziĊki temu woda krąĪy wewnątrz pom-
py i ogrzewa siĊ. -eĪeli gáowica cylindra na 
pompie osiągnie maksymalną dopuszczal-
na temperaturĊ (80°C), termostat bezpie-
czeĔstwa na gáowicy cylindra wyáącza sil-
nik. Po ocháodzeniu poniĪej 50°C urządze-
nie moĪna ponownie uĪywaü.
Podczas pracy z wodą pod ciĞnieniem z 
sieci wodociągowej moĪna przyspieszyü 
cháodzenie:
Î Otworzyü rĊczny pistolet natryskowy na 

ok. 2-3 minuty, aby przepáywająca 
woda ocháodziáa gáowicĊ cylindra.

Î Ponownie uruchomiü silnik.

Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-
czący w pozycji „0“.

Î Spáukiwaü urządzenie z otwartym pisto-
letem natryskowym przez przynajmniej 
1 minutĊ.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo oparzenia gorącą wo-
dą! Po czyszczeniu gorącą wodą, w celu 
scháodzenia urządzenie musi przez co naj-
mniej dwie minuty byü zasilane zimną wo-
dą, przy czym pistolet natryskowy musi byü 
otwarty.
Po pracy z zastosowanie wody z zawartoĞ-
cią soli (woda morska) páukaü urządzenie 
przynajmniej przez 2–3 minuty przy otwar-
tym pistolecie pod bieĪącą wodą.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Nigdy 
nie wyáączaü silnika przy peánym obciąĪe-
niu otwartego rĊcznego pistoletu natrysko-
wego.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„Palnik wyá.´.
Î Zamknąü pistolet natryskowy.

Silnik reguluje prĊdkoĞü obrotową bie-
gu jaáowego.

Î Wyáącznik urządzenia na silniku usta-
wiü w poáoĪeniu „OFF" i zakrĊciü kran 
paliwa.

Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 

poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Pistolet natryskowy zabezpieczyü za-
czepem zabezpieczającym przed nie-
zamierzonym otwarciem.

Î OdkrĊciü od urzadzenia wąĪ doprowa-
dzający wodĊ.

" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

Praca ze Ğrodkiem czyszczącym

Przerwanie pracy

Po pracy ze Ğrodkiem czyszczącym

Wyáączanie urządzenia

Przechowywanie
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UWAGA
Podczas transportu chroniü dĨwigniĊ spu-
stową przed uszkodzeniem.
" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia w 
czasie transportu.
Î W trakcie transportu w pojazdach nale-

Īy urządzenie zabezpieczyü przed po-
Ğlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

Po konsultacji ze sprzedawcą mogą PaĔ-
stwo ustaliü regularne inspekcje bezpie-
czeĔstwa lub zawrzeü umowĊ o konserwa-
cji. Prosimy zasiĊgnąü tam porady.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo skaleczenia przez nie-
zamierzone zaáączenie siĊ urządzenia. 
Przed pracą przy urządzeniu naleĪy wyjąü 
kluczyk ze stacyjki lub zdjąü zaciski z aku-
mulatora.
NiebezpieczeĔstwo oparzenia! Nie dotykaü 
gorących táumików, cylindrów lub Īeber 
cháodzących.

Î Sprawdziü wąĪ wysokociĞnieniowy pod 
kątem uszkodzeĔ (niebezpieczeĔstwo 
pĊkniĊcia). Uszkodzony wąĪ ciĞnienio-
wy naleĪy niezwáocznie wymieniü.

Î Skontrolowaü poziom oleju pompy wy-
sokociĞnieniowej.

UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! JeĪeli 
olej ma mleczne zabarwienie, naleĪy na-
tychmiast skontaktowaü siĊ z serwisem fir-
my Kärcher.

Î OczyĞciü sitko na przyáączu wody.
Î OczyĞciü sitko w zabezpieczeniu przed 

pracą na sucho.

Î OczyĞciü filtr na wĊĪu ssącym do Ğrod-
ka czyszczącego.

Î Odkamieniü urządzenie.
Î Zleciü konserwacjĊ urządzenia serwi-

sowi.

Wymiana oleju:
Î Przygotowaü zbiornik do zebrania ok. 1 

l oleju.
Î WykrĊciü ĞrubĊ spustową oleju.
Î SpuĞciü olej do zbiornika odbierające-

go.

Î WkrĊciü ĞrubĊ spustową oleju.
Î Powoli wlaü ĞwieĪy olej do oznaczenia 

„MAX“ na zbiorniku oleju.
Wskazywka: Musi byü zapewniona moĪli-
woĞü uchodzenia pĊcherzykyw powietrza.
Specyfikacja i iloĞü oleju - patrz Dane 
techniczne.

Prace konserwacyjne na silniku przepro-
wadzaü zgodnie ze wskazywkami w in-
strukcji obsáugi producenta silnika.

W przypadku záogyw w rurach wzrasta opyr 
strumienia, co sprawia, iĪ obciąĪenie silni-
ka jest zbyt duĪe.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu gazów pal-
nych! Podczas usuwania kamienia palenie 
tytoniu jest wzbronione. Zadbaü o dobrą 
wentylacjĊ.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia kwasami! 
UĪywaü okularów i rĊkawic ochronnych.
� Wykonanie:
Dousuwania kamienia zgodnie z przepisa-
mi moĪna stosowaü tylko atestowane Ğrod-
ki do rozpuszczania kamienia opatrzone 
znakiem jakoĞci.

Transport

Czyszczenie i konserwacja

Terminy konserwacji

Codziennie

Raz na tydzieĔ

Raz na miesiąc

Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz 
w roku

Prace konserwacyjne

Pompa wysokociĞnieniowa

ZuĪyty olej poddaü eksploatacji zgodnej z 
zasadami ochrony Ğrodowiska lub oddaü w 
autoryzowanym punkcie zbiorczym.

Silnik

2dkamienianie urządzenia
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– RM 100 (nr katalogowy 6.287-008) roz-
puszcza kamieĔ i proste związki kamie-
nia i resztek Ğrodka czyszczącego.

– RM 101 (nr katalogowy 6.287-013) roz-
puszcza osady, ktyrych nie moĪe usu-
nąü RM 100.

Î Napeániü zbiornik 20 litrowy 15 l wody.
Î Dodaü do tego 1 litr odkamieniacza.
Î WąĪ wodny podáączyü bezpoĞrednio do 

gáowicy pompy i wolny koniec wáoĪyü do 
zbiornika.

Î WáoĪyü podáączoną rurkĊ strumieniową 
bez dyszy do zbiornika.

Î Uruchomiü silnik zgodnie z instrukcją 
obsáugi producenta silnika.

Î Otworzyü pistolet natryskowy i nie za-
mykaü podczas usuwania kamienia.

Î Ustawiü wyáącznik urządzenia na tem-
peraturĊ roboczą 40°C.

Î Wáączyü urządzenie i zaczekaü, aĪ 
osiągnie temperaturĊ roboczą.

Î Wyáączyü urządzenie i pozostawiü na 
20 minut. Pistolet natryskowy musi po-
zostaü otwarty.

Î NastĊpnie caákowicie odpompowaü 
urządzenie.

Wskazywka: Zalecamy uĪycie roztworu al-
kalicznego (np. RM 81) i przepompowanie 
go przez zbiornik Ğrodka czyszczącego 
przez urządzenie w celu ochrony antykoro-
zyjnej oraz neutralizacji pozostaáoĞci kwa-
syw.

UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Zamar-
zniĊta woda w urządzeniu moĪe zniszczyü 
jego elementy.
– Zimą urządzenie naleĪy opryĪniü lub 

przechowywaü w ogrzewanym po-
mieszczeniu. W przypadku dáuĪszych 
przerw w eksploatacji zaleca siĊ prze-
pompowanie przez urządzenie Ğrodka 
przeciwdziaáającego zamarzaniu.

– -eĪeli przechowywanie w miejscu nie 
naraĪonym na dziaáanie mrozu jest nie-
moĪliwe, urządzenie naleĪy wyáączyü z 
eksploatacji.

� SpuĞciü wodĊ:
Î OdkrĊciü wąĪ doprowadzający wodĊ i 

wąĪ wysokociĞnieniowy.
Î OdkrĊciü przewyd zasilający od dna 

kotáa i opryĪniü wĊĪownicĊ grzejną.
Î Wáączyü urządzenie na maks. 1 minutĊ, 

aby pompa i przewody zostaáy opryĪ-
nione z wody.

� Wypáukaü urządzenie Ğrodkiem prze-
ciwdziaáającym zamarzaniu:

Wskazywka: Przy uĪyciu stosowaü siĊ do 
wskazywek producenta Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
Î Wlaü standardowy Ğrodek przeciwdzia-

áający zamarzaniu do zbiornika z páywa-
kiem.

Î Wáączyü urządzenie (bez palnika), aĪ 
zostanie caákowicie przepáukane.

W ten sposyb zapewniona jest w pewnym 
stopniu ochrona antykorozyjna.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo skaleczenia przez nie-
zamierzone zaáączenie siĊ urządzenia. 
Przed pracą przy urządzeniu naleĪy wyjąü 
kluczyk ze stacyjki lub zdjąü zaciski z aku-
mulatora.
NiebezpieczeĔstwo oparzenia! Nie dotykaü 
gorących táumików, cylindrów lub Īeber 
cháodzących.

– Pusty zbiornik paliwa
Î Napeániü.

– Zbiornik páynu zmiĊkczającego jest pu-
sty, ze wzglĊdyw technicznych w zbior-
niku zawsze zostaje resztka páynu.

Î Napeániü.
– Zabrudzone elektrody w zbiorniku
Î OczyĞciü elektrody.

2chrona przeciwmrozowa

Usuwanie usterek

ĝwieci lampka kontrolna paliwa

ĝwieci lampka kontrolna páynu 
zmiĊkczającego
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Przestrzegaü wskazywek zawartych w in-
struckji obsáugi producenta silnika!
– Pusty zbiornik paliwa.
Î Napeániü.
– HDS 1000 BE: Zabrudzona/uszkodzo-

na Ğwieca zapáonowa (silnik)
Î WyczyĞciü wzgl. wymieniü ĞwiecĊ za-

páonową.
– Termostat bezpieczeĔstwa na pompie 

wysokociĞnieniowej wyáączyá urządze-
nie po dáuĪszym trybie obiegowym

Î Ocháodziü urządzenie, a nastĊpnie po-
nownie wáączyü. Patrz takĪe fragment 
„Przerwanie pracy“.

– Robocza liczba obrotyw silnika za niska
Î Sprawdziü roboczą liczbĊ obrotyw silni-

ka (patrz Dane techniczne).
– HDS 1000 BE: Zabrudzona/uszkodzo-

na Ğwieca zapáonowa (silnik)
Î WyczyĞciü wzgl. wymieniü ĞwiecĊ za-

páonową.
– Dysza zapchana/wypáukana
Î DyszĊ wyczyĞciü/wymieniü.
– Zabrudzone sitko na przyáączu wody
Î OczyĞciü sitko.
– Za maáy przepáyw na dopáywie wody
Î Sprawdziü przepáyw wody na dopáywie 

(patrz Dane techniczne).
– Przewody dopáywowe do pompy nie-

szczelne lub zapchane
Î Sprawdziü wszystkie przewody dopáy-

wowe do pompy.
– System zapowietrzony
Odpowietrzyü pompĊ:
Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-

czący w pozycji „0“.
Î Otworzyü dopáyw wody.
Î Uruchomiü silnik zgodnie z instrukcją 

obsáugi producenta silnika.
Î W celu odpowietrzenia urządzenia od-

krĊciü dyszĊ i pozwoliü urządzeniu pra-
cowaü tak dáugo, aĪ wypáywająca woda 
bĊdzie bez pĊcherzy powietrza.

Î Wyáączyü urządzenie i ponownie przy-
krĊciü dyszĊ.

– Nieszczelna pompa
Wskazywka: Dopuszczalny wyciek to 3 
krople na minutĊ.
Î W razie stwierdzenia wiĊkszej nie-

szczelnoĞci, naleĪy oddaü urządzenie 
do sprawdzenia do serwisu.

– Przewody dopáywowe do pompy nie-
szczelne

Î Sprawdziü wszystkie przewody dopáy-
wowe do pompy.

– System zapowietrzony
Odpowietrzyü pompĊ:
Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-

czący w pozycji „0“.
Î Otworzyü dopáyw wody.
Î Uruchomiü silnik zgodnie z instrukcją 

obsáugi producenta silnika.
Î W celu odpowietrzenia urządzenia od-

krĊciü dyszĊ i pozwoliü urządzeniu pra-
cowaü tak dáugo, aĪ wypáywająca woda 
bĊdzie bez pĊcherzy powietrza.

Î Wyáączyü urządzenie i ponownie przy-
krĊciü dyszĊ.

– WąĪ ssący do Ğrodka czyszczącego z 
filtrem jest nieszczelny lub zapchany

Î Sprawdziü/oczyĞciü wąĪ ssący do Ğrod-
ka czyszczącego z filtrem.

– Zawyr przeciwzwrotny zaklejony na 
przyáączu wĊĪa ssącego do Ğrodka 
czyszczącego

Î OczyĞciü/wymieniü na nowy zawyr 
przeciwzwrotny na przyáączu wĊĪa ssą-
cego do Ğrodka czyszczącego.

– Zawyr dozujący Ğrodek czyszczący jest 
zamkniĊty lub nieszczelny/zapchany

Î Otworzyü lub sprawdziü/oczyĞciü zawyr 
dozujący Ğrodek czyszczący.

Urządzenie nie dziaáa

W urządzeniu nie wytwarza siĊ 
ciĞnienie

Pompa wysokociĞnieniowa 
nieszczelna

Pompa wysokociĞnieniowa stuka

Urządzenie nie zasysa Ğrodka 
czyszczącego
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– Zapchana dysza.
Î OczyĞciü dyszĊ.
– Urządzenie jest pokryte kamieniem
Î Odkamieniü urządzenie.
– Zabrudzone sitko w zabezpieczeniu 

przed pracą na sucho
Î OczyĞciü sitko.
– Uszkodzona zawyr przelewowy
Î Wymieniü zawyr przelewowy (serwis)

– Pusty zbiornik paliwa
Î Napeániü.
– Brak wody
Î Sprawdziü przyáącze wody, sprawdziü 

przewody doprowadzające.
Î OczyĞciü sitko w zabezpieczeniu przed 

pracą na sucho.
– Zabrudzony filtr paliwa
Î Wymieniü filtr paliwa.
– Brak iskry zapáonowej
Î -eĪeli w czasie pracy nie widaü iskry 

zapáonowej we wzierniku, oddaü urzą-
dzenie do sprawdzenia do serwisu.

– Za wysokie ciĞnienie robocze/przepáyw
Î Zmniejszyü ciĞnienie robocze/wydaj-

noĞü pistoletu natryskowego.
– Osady sadzy na wĊĪownicy grzejnej
Î Zleciü usuniĊcie osadyw sadzy przez 

serwis.

-eĪeli usterka nie daje siĊ usunąü, urzą-
dzenie musi byü sprawdzone przez ser-
wis.

W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreĞlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpáatnie, o ile spowodowane są báĊ-
dem materiaáowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierowaü siĊ z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Stosowaü tylko oryginalne akcesoria i czĊ-
Ğci zamienne, ktyre gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatacjĊ przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriyw i czĊĞci 
zamiennych moĪna znaleĨü na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Przy otwartym pistolecie 
natryskowym zawyr przepáywowy 

caáy czas siĊ otwiera i zamyka

Palnik nie chce siĊ zapaliü

Ustawiona temperatura nie jest 
osiągana przy czyszczeniu gorącą 

wodą

Serwis firmy

Gwarancja

WyposaĪenie dodatkowe i 
czĊĞci zamienne
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Niniejszym oĞwiadczamy, Īe okreĞlone po-
niĪej urządzenie odpowiada pod wzglĊdem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magaĔ w zakresie bezpieczeĔstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratĊ waĪ-
noĞci tego oĞwiadczenia.

5.957-090

5.957-091

Z upowaĪnienia zarządu przedsiĊbiorstwa.

Peánomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Deklaracja zgodnoĞci UE

Produkt: Myjka wysokociĞnieniowa
Typ: 1.811-xxx
2bowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2000/14/WE
2014/30/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Zastosowana metoda oceny zgodnoĞci
2000/14/WE: Zaáącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
HDS 1000 BE
Zmierzony: 106
Gwarantowany: 108
HDS 1000 DE
Zmierzony: 105
Gwarantowany: 107

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

StopieĔ ochrony -- IPX5 IPX5
Silnik
Typ -- Honda GX 390, 

1-cylindrowy, 4-
suwowy

Yanmar 
L 100 N, 1-cy-
lindrowy, 4-su-
wowy

Moc znamionowa przy 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specyficzne zuĪycie g/kWh 313 250
Robocza liczba obrotyw 1/min 3200-3400 3200-3400
Zbiornik paliwa l 6,5 5,5
Paliwo -- Benzyna, bezo-

áowiowa *
Diesel

* Urządzenie jest przystosowane do paliwa E10
Przyáącze wody
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 30 30
IloĞü doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
CiĞnienie dopáywowe (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
WąĪ dopáywowy Nr katalo-

gowy
4.440-207.0 4.440-207.0

DáugoĞc wĊĪa dopáywowego m 7,5 7,5
ĝrednica wĊĪa dopáywowego (min.) cal 3/4 3/4
WysokoĞü ssania z otwartego zbiornika 
(20°C)

m 1 1

Parametry robocze
Przepáyw wody l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

CiĞnienie robocze wody (z dyszą standardo-
wą)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

WielkoĞü dyszy standardowej -- 047 050
Maks. nadciĞnienie robocze (zawyr bezpie-
czeĔstwa)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Maks. temperatura gorącej wody °C 98 98
Zasysanie Ğrodka czyszczącego l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Moc palnika kW 59 59
Maksymalne ciĞnienie oleju opaáowego kg/h 5,6 5,6
Siáa odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 51 51
WartoĞci okreĞlone zgodnie z EN 60335-2-79
Emisja haáasu
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 91 91
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 2
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Poziom mocy akustycznej LWA + NiepewnoĞü 
pomiaru KWA

dB(A) 108 107

Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
RĊczny pistolet natryskowy m/s2 <2,5 <2,5
Lanca m/s2 <2,5 <2,5
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 1 1
Materiaáy eksploatacyjne
Paliwo -- Olej opaáowy 

lekki EL lub olej 
napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 
napĊdowy

IloĞü oleju - pompa l 0,35 0,35
Rodzaj oleju - pompa Olej silniko-

wy 15W40
Nr kat. 6.288-
050.0

Nr kat. 6.288-
050.0

Wymiary i ciĊĪar
Dáug. x szer. x wys. mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typowy ciĊĪar roboczy kg 175,2 197,0
Zbiornik paliwa l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE

278 PL



– 1

Ìnainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĠi acest instrucĠiu-

nil original, respectaĠi instrucĠiunile cuprin-
se vn acesta úi păstraĠi-l pentru vntrebuinĠa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Ìnainte de prima utilizare citiĠi neapărat 

măsurile de siguranĠă nr. 5.951-949.0!
– Ìn cazul vn care aparatul a fost deterio-

rat vn timpul transportului, informaĠi ime-
diat comerciantul.

– VerificaĠi conĠinutul ambalajului la des-
pachetare.

2bservaĠii referitoare la materialele con-
Ġinute (REACH)
InformaĠii actuale referitoare la materialele 
conĠinute puteĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOL
IndicaĠie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
" AVERTIZARE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
" PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĠie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uúoa-
re.
ATENğIE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Cuprins
ProtecĠia mediului vnconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 2
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 2
Măsuri de siguranĠă  . . . . . . . . RO 3
Dispozitive de siguranĠă . . . . . RO 4
Punerea vn funcĠiune. . . . . . . . RO 4
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Depozitarea. . . . . . . . . . . . . . . RO 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 9
Ìngrijirea úi vntreĠinerea . . . . . . RO 10
Remedierea defecĠiunilor  . . . . RO 11
GaranĠie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 13
Accesorii úi piese de schimb. . RO 13
DeclaraĠie UE de conformitate  RO 13
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 14

ProtecĠia mediului 
vnconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate vn gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare úi revalorificare a deúeu-
rilor.

Aparatele vechi conĠin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul úi substan-
Ġele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă vn mediul vnconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaĠi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.
EliminaĠi bateria sau acumulato-
rul vn mod ecologic. Bateriile úi 
acumulatorii conĠin substan-
Ġe,care nu au voie să ajungă vn 
mediul vnconjurător. Din acest 
motiv vă rugăm să eliminaĠi pe 
acestea prin sistemele de colec-
tare adecvate.

Uleiul de motor, păcura, motorina úi benzi-
na nu trebuie să ajungă vn mediul vnconju-
rător. ProtejaĠi solul úi eliminaĠi uleiurile fo-
losite vntr-un mod ecologic.

Trepte de pericol

Pb
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Imaginea 1+2
1 Dispozitiv de pornire manuală
2 Dispozitiv de demarare electrică
3 Rezervor de carburant
4 Manometru
5 Acumulator
6 Duză de vnaltă presiune
7 Lance EASY!Lock
8 Pistol manual de stropit EASY!Force
9 Furtun de vnaltă presiune EASY!Lock
10 Racord de vnaltă presiune EASY!Lock
11 Rezervorul de combustibil
12 Racord de apă cu sită
13 Reglaj pentru presiune/cantitate
14 Acumulator de presiune
15 Pompă de combustibil cu filtru de com-

bustibil
16 Suflantă arzător
17 Cutie borne
18 Vizor ulei
19 Supapa de siguranĠă
20 Capac arzător
21 Boilerul instant
22 Fiúă bujie
23 Vizor arzător
24 Tub de injecĠie
25 Rezervor cu plutitor
26 Rezervor lichid dedurizant
27 Electrovalvă
28 Dispozitiv de siguranĠă pentru lipsa apei
29 Sită vn dispozitivul de siguranĠă pentru 

lipsa apei
30 Ìntrerupător manometric
31 Recipient de umplere a uleiului
32 Pompă de vnaltă presiune
33 PlăcuĠa de tip
34 ùurub de evacuare a uleiului (motor)
35 -ojă ulei (motor)
36 Furtun de aspiraĠie a detergentului, cu 

filtru
37 ùurub de evacuare a uleiului (pompă)
38 Manetă de siguranĠă
39 Manetă
40 Butonul de siguranĠă al pistolului manu-

al de stropit

Figura 3
1 Ìntrerupătorul principal
2 Lampă de control pentru combustibil
3 Lampă de control pentru dedurizatorul 

lichid
4 Ventil de dozare pentru detergent
5 Comutator cheie dispozitiv de demara-

re electrică
6 Lampă de control „Zündung ein“

Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase în cazul utilizării necon-

forme. Jetul nu trebuie îndreptat spre per-
soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului însuúi.

IndicaĠie: Valabilă numai pentru Germa-
nia: Aparatul este destinat numai utilizării 
ca aparat portabil (nu ca aparat fix).
– Aparatul poate fi folosit vn special vn 

acele locuri, unde nu poate fi realizat un 
racord electric úi trebuie să folosiĠi apa 
caldă.

– Pentru curăĠarea: maúinilor industriale, 
a autovehiculelor, a construcĠiilor, a 
uneltelor, a faĠadelor, a teraselor, a uti-
lajelor de grădinărit, etc.

! PERICOL
Pericol de accidentare! În cazul folosirii 
aparatului în benzinării sau în alte zone pe-
riculoase se vor respecta măsurile de sigu-
ranĠă necesare.

Elementele aparatului Panou operator

Simboluri pe aparat

Pericol de otrăvire! Nu inspiraĠi 
gazele de eúapament.

Pericol de arsuri din cauza su-
prafeĠelor fierbinĠi!

Utilizarea corectă
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CerinĠe referitoare la calitatea apei:
ATENğIE
Ca mediu sub presiune, se poate utiliza nu-
mai apă curată. ImpurităĠile din apă pot ca-
uza uzura prematură úi depuneri în aparat 
sau accesorii.
Dacă utilizaĠi apă reciclată, nu trebuie să fie 
depăúite următoarele valori limită.

! PERICOL
– Nu folosiĠi aparatul de curăĠat sub presi-

une dacă s-a vărsat carburant; duceĠi 
aparatul în alt loc úi evitaĠi formarea de 
scântei.

– Nu păstraĠi, nu vărsaĠi úi nu folosiĠi car-
buranĠii în apropierea unor surse de foc 
deschis sau a unor aparate precum 
cuptoare, cazane de încălzire, încălzi-
toare de apă, care au flacără sau care 
pot genera scântei.

– ğineĠi departe de amortizoare obiectele 
úi materialele inflamabile (la o distanĠă 
de cel puĠin 2 m).

– Nu folosiĠi motorul fără amortizor úi ve-
rificaĠi-l periodic, curăĠaĠi-l úi dacă este 
nevoie, înlocuiĠi-l.

– Nu folosiĠi motorul în zone de pădure, 
respectiv zone cu arbuúti sau cu iarbă, 
fără ca Ġeava de eúapament să fie pre-
văzută cu un dispozitiv împotriva scân-
teilor.

– Nu lăsaĠi motorul să funcĠioneze cu fil-
trul de aer demontat sau fără capacul 
útuĠului de aspirare, decât atunci când 
efectuaĠi lucrări de reglare.

– Nu modificaĠi arcurile de reglare, tijele 
regulatoarelor sau alte piese care pot 
duce la creúterea turaĠiei motorului.

– Pericol de arsuri! Nu atingeĠi amortizoa-
rele, cilindrii sau nervurile de răcire fier-
binĠi.

– Nu apropiaĠi mâinile sau picioarele de 
părĠile aflate în miúcare.

– Pericol de otrăvire! Nu este permisă uti-
lizarea aparatului în spaĠii închise.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat úi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

– Dispozitivul de încălzire a aparatului 
este o instalaĠie de combustie. InstalaĠi-
ile de combustie trebuie verificate în 
mod regulat conform prevederilor lega-
le naĠionale aferente.

– Nu efectuaĠi modificări la aparat/acce-
sorii.

Nu permiteĠi ca apele reziduale care conĠin 
uleiuri minerale să ajungă vn sol, vn ape 
sau vn canalizare. Din acest motiv, spăla-
rea motorului úi a úasiului se va face doar 
vn locuri adecvate, prevăzute cu instalaĠii 
de separare a uleiului.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică * ConductanĠă 

apă proaspătă 
+1200 µS/cm

Materiale decantabile ** < 0,5 mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi < 20 mg/l
Clorură < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 2 mg/l
Clor activ < 0,3 mg/l
să nu aibă miros neplăcut
* Ìn total maxim 2000 µS/cm
** Volum de probă 1 l, timp de depunere 30 
min
*** nu există materiale abrazive

Măsuri de siguranĠă

IndicaĠii de siguranĠă generale
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! PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĠi numai furtunuri de înaltă presiu-

ne originale.
– Furtunul de înaltă presiune úi dispoziti-

vul de stropire trebuie să fie adecvate 
pentru suprapresiunea maximă specifi-
cată în datele tehnice.

– EvitaĠi contactul cu substanĠe chimice.
– ControlaĠi zilnic furtunul de înaltă presi-

une.
Nu folosiĠi furtunurile îndoite.
Dacă stratul de sârmă exterior devine 
vizibil, nu mai folosiĠi furtunul de înaltă 
presiune.

– Nu folosiĠi furtunurile de înaltă presiune 
dacă filetul este deteriorat.

– AmplasaĠi furtunul de înaltă presiune în 
aúa fel încât să nu se treacă peste el.

– Nu folosiĠi furtunurile solicitate în urma 
trecerii peste ele, a îndoirii, a unor úo-
curi mecanice, chiar dacă nu există 
semne vizibile de deteriorare.

– DepozitaĠi furtunul de înaltă presiune în 
aúa fel încât să nu apară solicitări me-
canice.

Dispozitivele de siguranĠă au rolul de a pro-
teja utilizatorul úi nu trebuie scoase din 
funcĠiune sau evitate vn timpul funcĠionării.

Dispozitivul de siguranĠă pentru lipsa apei 
vmpiedică supravncălzirea arzătorului vn ca-
zul lipsei de apă. Arzătorul va intra vn func-
Ġiune numai dacă alimentarea cu apă este 
corespunzătoare.

– Dacă pistolul de stropit manual este vn-
chis, supapa de preaplin se deschide úi 
pompa sub presiune vmpinge apa vna-
poi spre partea de aspirare a pompei. Ìn 
acest mod se previne depăúirea presiu-
nii de lucru admise.

– Supapa de preaplin este reglată úi sigi-
lată din fabrică. Reglarea acesteia se 
face doar la service.

– Supapa de siguranĠă se deschide cknd 
supapa de preaplin este defectă.

– Supapa de siguranĠă este reglată úi si-
gilată din fabrică. Reglarea acesteia se 
face doar la service.

Ìntrerupătorul de presiune va opri arzătorul, 
dacă presiunea de lucru scade sub nivelul 
minim úi vl porneúte vn cazul vn care presiu-
nea revine din nou peste nivelul minim.

Butonul de siguranĠă de la pistolul manual 
de stropit vmpiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

" AVERTIZARE
Pericol de rănire! Aparatul, accesoriile, 
conductele de alimentare úi racordurile tre-
buie să fie în stare impecabilă. Aparatul nu 
trebuie utilizat dacă nu se află într-o stare 
ireproúabilă.

ATENğIE
Pericol de deteriorare! În cazul în care ule-
iul este lăptos, luaĠi legătura imediat cu ser-
viciul pentru clienĠi al companiei Kärcher.
Î ControlaĠi nivelul de ulei din pompa de 

vnaltă presiune cu ajutorul vizorului.
Nu folosiĠi aparatul dacă nivelul de ulei a 
scăzut sub „MIN´.
Î Dacă este nevoie, adăugaĠi ulei (con-

sultaĠi datele tehnice).

Furtunul de vnaltă presiune

Dispozitive de siguranĠă

Dispozitiv de siguranĠă pentru lipsa 
de apă

Supapa de preaplin

Supapa de siguranĠă

Ìntrerupător manometric

Butonul de siguranĠă

Punerea vn funcĠiune

Controlarea nivelului de ulei din 
pompa de vnaltă presiune
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RespectaĠi indicaĠiile din secĠiunea „Mă-
suri de siguranĠă´!
Î Ìnainte de punerea vn funcĠiune, citiĠi 

manualul de utilizare al producătorului 
motorului, acordknd atenĠie specială 
măsurilor de siguranĠă.

Î VerificaĠi filtrul de aer.
Î ControĠi nivelul de ulei al motorului.
Nu folosiĠi aparatul dacă nivelul de ulei a 
scăzut sub „MIN´.
Î Dacă este nevoie, adăugaĠi ulei.

Î UmpleĠi rezervorul de carburanĠi cu 
benzină fără plumb.
Nu folosiĠi un amestec pentru motoare 
vn doi timpi.

Î UmpleĠi rezervorul de combustibil cu 
motorină.

! PERICOL
Pericol de explozie! FolosiĠi doar motorină 
sau păcură uúoară. Nu este permisă utiliza-
rea unor combustibili necorespunzători, de 
ex. benzină.
ATENğIE
Pericol de deteriorare a pompei de com-
bustibil prin funcĠionare uscată. UmpleĠi re-
zervorul de combustibil úi în cazul utilizării 
cu apă rece, până ce se stinge lampa de 
control pentru combustibil.
Î AdăugaĠi combustibil.
Î ÌnchideĠi capacul rezervorului.
Î ùtergeĠi combustibilul vărsat.

Notă: Ìn pachetul de livrare este inclus un 
pachet de probă cu dedurizator lichid.

Î ÌndepărtaĠi arcul (c) din reazemul capa-
cului (b) de la rezervorul de lichid dedu-
rizant (a).

Î UmpleĠi rezervorul cu lichid dedurizant 
Kärcher RM 110 (nr. de comandă: 
2.780-001).

– Dedurizatorul previne depunerea calca-
rului pe spirala de vncălzire atunci cknd 
se foloseúte apă de la robinet, cu conĠi-
nut de calcar. Acesta este dozat vn re-
zervorul de apă sub formă de picături.

– Dozarea este reglată din fabrică la o du-
ritate medie a apei.

! PERICOL
Tensiune electrică periculoasă! Reglarea 
se va face doar de un electrician.
Î DeterminaĠi duritatea apei:
– apelknd la compania locală de furnizare 

a apei,
– folosind kitul de verificare a durităĠii (nr. 

de comandă 6.768-004).
Î DeschideĠi cutia de borne.

Motorul

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Adăugarea combustibilului

Adăugarea dedurizatorului

Reglarea dozării dedurizatorului 
lichid
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Î ReglaĠi potenĠiometrul vn funcĠie de du-
ritatea apei. Reglările corecte se gă-
sesc vn tabelă.

E[emplu:
La o duritate de 15 °dH pe scala de la po-
tenĠiometru se reglează poziĠia 7.

Cknd umblaĠi cu acumulatorii, respectaĠi 
neapărat următoarele avertismente:

! PERICOL
Pericol de explozie! Nu aúezaĠi unelte sau 
altele similare pe acumulator, adică pe polii 
acesteia úi pe conexiunile dintre celule.
! PERICOL
Pericol de accidentare! Nu lăsaĠi să ajungă 
plumb pe răni. După ce lucraĠi cu acumula-
tori, spălaĠi-vă mereu pe mâini.

! PERICOL
Pericol de accidentare! RespectaĠi indicaĠi-
ile de siguranĠă atunci când umblaĠi cu acu-
mulatorii. RespectaĠi instrucĠiunile de utili-
zare ale încărcătorului.
Î DeconectaĠi acumulatorul.
Î LegaĠi polul pozitiv al vncărcătorului la 

borna pozitivă a acumulatorului.
Î LegaĠi polul negativ al vncărcătorului la 

borna negativă a acumulatorului.
Î IntroduceĠi útecherul vn priză úi porniĠi 

vncărcătorul.
Î ÌncărcaĠi acumulatorul la cea mai mică 

intensitate posibilă.

Duritatea apei (°dH) Scala de la potenĠio-
metru

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Baterie

Măsuri de siguranĠă baterie

RespectaĠi indicaĠiile de pe ba-
terie úi cele din instrucĠiunile de 
utilizare!

PurtaĠi protecĠie pentru ochi!

ğineĠi copiii departe de acizi úi 
acumulatori!

Pericol de explozie!

Este interzisă folosirea focului 
deschis, provocarea de scântei 
úi fumatul!

Pericol de accidentare!

Prim ajutor

Simbol de avertizare

Scoaterea din uz

Nu aruncaĠi acumulatorii în gu-
noiul menajer!

Ìncărcarea acumulatorului
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ATENğIE
La acumulatoarele cu acid, nivelul lichidului 
trebuie controlat periodic.
Î ScoateĠi toate capacele celulelor.
Î Dacă nivelul de lichid este prea scăzut, 

adăugaĠi apă distilată pknă la marcaj.
Î ÌncărcaĠi acumulatorul.
Î ÌnúurubaĠi capacele celulelor.

IndicaĠie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaĠie, vn mod rapid úi sigur.
Figura 4
Î ConectaĠi lancea de pistolul manual de 

stropit úi strkngeĠi-l cu mkna 
(EASY!Lock).

Î IntroduceĠi duza de vnaltă presiune pe 
lance.

Î MontaĠi piuliĠa olandeză úi strkngeĠi-o 
manual (EASY!Lock).

Î ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit úi racordul de 
vnaltă presiune al aparatului úi strkn-
geĠi-le cu mkna (EASY!Lock).

Valorile racordului sunt specificate la datele 
tehnice.
Î RacordaĠi furtunul de alimentare (lungi-

me minimă 7,5 m, diametru minim 3/4´) 
la racordul de apă al aparatului úi la sur-
sa de apă (de exemplu robinet de apă).

Notă: Furtunul de alimentare nu se livrează 
vmpreună cu aparatul.

– Acest aparat de curăĠat cu vnaltă presi-
une este dotat cu accesorii corespunză-
toare care permit aspirarea apei de la 
suprafaĠă, de ex. din rezervoare cu apă 
de ploaie sau din iazuri.

– ÌnălĠimea de aspirare max. 1 m.

! PERICOL
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
Nu aspiraĠi niciodată apă dintr-un recipient 
cu apă potabilă. Nu aspiraĠi niciodată lichi-
de cu conĠinut de solvenĠi cum ar fi diluanĠi, 
benzină, ulei sau apă nefiltrată. Garniturile 
din aparat nu sunt rezistente la solvenĠi. 
CeaĠa formată în urma pulverizării solvenĠi-
lor este puternic inflamabilă, explozivă úi to-
xică.
Î RacordaĠi furtunul de aspirare (cu dia-

metrul de cel puĠin 3/4´) la racordul de 
apă folosind filtrul (accesoriu).

Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 
curăĠat vn poziĠia „0´.

! PERICOL
Pericol de explozie! Nu pulverizaĠi lichide 
inflamabile.
! PERICOL
Pericol de accidentare! Nu utilizaĠi aparatul 
fără lancea montată. VerificaĠi fixarea lan-
cei înainte de fiecare utilizare. Îmbinarea 
înúurubată a lancei trebuie să fie bine 
strânsă.
! PERICOL
Pericol de rănire! În timpul lucrului, ĠineĠi 
pistolul manual de stropit úi lancea cu am-
bele mâini.
! PERICOL
Pericol de rănire! Nu este permisă fixarea 
manetei úi a manetei de siguranĠă în timpul 
funcĠionării.
! PERICOL
Pericol de rănire! Dacă maneta de siguran-
Ġă este defectă, luaĠi legătura cu serviciul 
de relaĠii cu clienĠii.
ATENğIE
Pericol de deteriorare a pompei de com-
bustibil prin funcĠionare uscată. UmpleĠi re-
zervorul de combustibil úi în cazul utilizării 
cu apă rece, până ce se stinge lampa de 
control pentru combustibil.

Verificarea úi corectarea nivelului de 
lichid al acumulatorului

Montarea pistolului manual de 
stropit, lancei, duzei úi a furtunului 

de presiune vnaltă

Racordul de apă

Absorbirea apei dintr-un rezervor

Utilizarea

285RO



– 8

Î Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ĠionaĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Î Ìnchidere pistol manual de stropit: Eli-
beraĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

! PERICOL
Pericol de rănire! Înainte de înlocuirea du-
zelor opriĠi aparatul úi acĠionaĠi pistolul ma-
nual de stropit până când presiunea din 
aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î SchimbaĠi duza.

Î Presiunea/temperatura úi concentraĠia 
soluĠiei de curăĠat trebuie reglată vn 
funcĠie de suprafaĠa care urmează să 
fie curăĠată.

Notă: La vnceput vndreptaĠi jetul de vnaltă 
presiune spre obiectul care urmează să fie 
curăĠat de la o distanĠă mai mare, pentru a 
evita o eventuală deteriorare din cauza pre-
siunii mari.

Unghiul de stropire este decisiv pentru efi-
cienĠa jetului de vnaltă presiune. Ìn mod 
normal se lucrează cu o duză cu jet plat la 
25° (inclusă vn livrare).
� Duzele recomandate se livrează ca ac-

cesorii
– Pentru murdărie persistentă

duză cu jet complet 0°
– Pentru suprafeĠe sensibile úi murdărie 

uúoară
duză cu jet plat la 40°

– Pentru murdărie persistentă, vn strat 
gros
freză pentru mizerie

– Duză cu unghi de stropire reglabil, 
adaptabil la diferite sarcini de curăĠare
duză unghiulară variabilă

– Desprinderea mizeriei:
StropiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură úi 
lăsaĠi-o să acĠioneze 1...5 minute, fără a 
o lăsa să se usuce.

– Ìndepărtarea mizeriei:
Mizeria desprinsă se spală cu jetul de 
vnaltă presiune.

Î DeschideĠi sursa de apă.
Î ReglaĠi comutatorul aparatului pe regim 

de funcĠionare cu apă rece/caldă.
Î PorniĠi motorul conform instrucĠiunilor 

de utilizare ale producătorului motorului.
Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.

Î AduceĠi comutatorul aparatului vn pozi-
Ġia „Brenner aus“.

! PERICOL
Pericol de opărire!
Î ReglaĠi comutatorul aparatului pe tem-

peratura de lucru dorită (max. 98 °C). 
Arzătorul este pornit.

Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul prin 
rotirea regulatorului de presiune/debit 
de pe pistolul manual de stropit (+/-).

! PERICOL
Pericol de rănire! La reglarea presiunii/de-
bitului aveĠi grijă, ca îmbinarea cu úuruburi 
de pe lance să nu se desprindă.

ATENğIE
SoluĠiile de curăĠat neadecvate pot distruge 
aparatul úi obiectul care trebuie curăĠat.
– Pentru menajarea mediului vnconjură-

tor, folosiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură.
– RespectaĠi recomandările de dozare úi 

indicaĠiile valabile pentru soluĠia de cu-
răĠat.

Ìnchidere/deschidere pistol manual 
de stropit

Ìnlocuirea duzei

CurăĠarea

Folosirea duzei de vnaltă presiune

Metoda de curăĠare recomandată

Pornirea aparatului

FuncĠionarea cu apă rece

FuncĠionarea cu apă caldă

Reglarea presiunii de lucru úi a 
debitului

Utilizarea cu soluĠie de curăĠat
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– FolosiĠi numai soluĠii de curăĠat aproba-
te de producătorul aparatului.

– SoluĠiile de curăĠat Kärcher garantează 
o funcĠionare fără probleme. CereĠi sfa-
turi de la angajaĠii noútri sau solicitaĠi 
catalogul nostru sau broúurile informati-
ve despre soluĠii de curăĠat.

Î AgăĠaĠi furtunul de aspirare a soluĠiei de 
curăĠat vntr-un rezervor cu soluĠie de cu-
răĠat.

Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 
curăĠat la concentraĠia dorită.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

IndicaĠie: Dacă pistolul manual de pulveri-
zat este vnchis, motorul funcĠionează mai 
departe cu turaĠie de mers vn gol. Astfel, 
apa circulă prin pompă úi se vncălzeúte. 
Cknd capul cilindric al pompei a atins tem-
peratura maximă admisă (80 °C), termosta-
tul de siguranĠă de pe capul cilindric opreú-
te motorul. Aparatul poate fi folosit din nou 
după ce se răceúte sub 50 °C.
Ìn cazul folosirii cu apă sub presiune din re-
Ġeaua de alimentare cu apă, răcirea poate fi 
accelerată:
Î DeschideĠi pistolul manual de pulverizat 

timp de cca 2-3 minute, pentru ca apa 
care curge să poată răci capul cilindric.

Î PorniĠi motorul din nou.

Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 
curăĠat vn poziĠia „0´.

Î ClătiĠi aparatul cel puĠin 1 minut cu pis-
tolul manual de stropit deschis.

! PERICOL
Pericol de opărire din cauza apei fierbinĠi! 
După ce aparatul a fost utilizat cu apă cal-
dă, el trebuie lăsat să funcĠioneze cel puĠin 
două minute cu apă rece, timp în care pis-
tolul trebuie să fie deschis.

După folosirea cu apă care conĠine sare 
(apă de mare), clătiĠi aparatul cel puĠin 2-3 
minute cu apă de la robinet, vn timp ce pis-
tolul manual de stropit este deschis.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Nu opriĠi motorul 
când acesta funcĠionează în plină sarcină 
úi pistolul manual de pulverizat este des-
chis.
Î AduceĠi comutatorul aparatului vn pozi-

Ġia „Brenner aus“.
Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.

Motorul se reglează pe turaĠia de mers 
vn gol.

Î ReglaĠi comutatorul aparatului de la 
motor vn poziĠia „OFF´ úi vnchideĠi robi-
netul carburantului.

Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 
apă.

Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit pknă 
cknd presiunea din aparat este elibera-
tă.

Î AsiguraĠi pistolul de stropit folosind dis-
pozitivul de siguranĠă pentru ca acesta 
să nu poată fi deschis din greúeală.

Î DesfaceĠi furtunul de alimentare cu apă.

" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĠineĠi cont de greutatea apa-
ratului.

ATENğIE
În timpul transportului, protejaĠi maneta îm-
potriva deteriorării.
" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La transport ĠineĠi cont de greutatea apara-
tului.
Î Ìn cazul transportării vn vehicule asigu-

raĠi aparatul contra derapării úi răstur-
nării conform normelor vn vigoare.

Ìntreruperea utilizării

După utilizarea cu soluĠie de curăĠat

2prirea aparatului

Depozitarea

Transport
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PuteĠi vncheia cu distribuitorul un contract 
de vntreĠinere sau puteĠi stabli inspecĠii de 
siguranĠă periodice. Nu ezitaĠi să cereĠi sfa-
turi.
! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Înaintea lucrărilor la apa-
rat scoateĠi fiúa bujiei úi decuplaĠi bateria.
Pericol de arsuri! Nu atingeĠi amortizoarele, 
cilindrii sau nervurile de răcire fierbinĠi.

Î VerificaĠi dacă furtunul sub presiune 
prezintă deteriorări (pericol de explo-
zie). ÌnlocuiĠi imediat furtunul de vnaltă 
presiune dacă prezintă deteriorări.

Î VerificaĠi nivelul de ulei din pompa de 
vnaltă presiune.

ATENğIE
Pericol de deteriorare! În cazul în care ule-
iul este lăptos, luaĠi legătura imediat cu ser-
viciul pentru clienĠi al companiei Kärcher.

Î CurăĠaĠi sita din racordul de apă.
Î CurăĠaĠi sita din dispozitivul de siguran-

Ġă pentru lipsa apei.
Î CurăĠaĠi filtrul furtunului de aspirare a 

soluĠiei de curăĠat.

Î Aparatul se va decalcifica.
Î ComandaĠi vntreĠinerea aparatului de 

către serviciul pentru clienĠi.

Schimbarea uleiului:
Î PregătiĠi un vas colector pentru aproxi-

mativ 1 litru de ulei.
Î DesfaceĠi úurubul de golire a uleiului.
Î GoliĠi uleiul vn vasul colector.

Î StrkngeĠi úurubul de golire a uleiului.
Î AdăugaĠi uleiul nou vncet pknă la mar-

cajul MAX al rezervorului de ulei.
Notă: Bulele de aer trebuie să aibă loc de 
ieúire.
Tipurile de ulei úi cantităĠile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

EfectuaĠi lucrările de vntreĠinere a motorului 
conform instrucĠiunilor de utilizare ale pro-
ducătorului motorului.

Dacă vn conducte există deouneri, rezisten-
Ġa hidraulică creúte úi astfel solicitarea mo-
torului devine prea mare.
! PERICOL
Pericol de explozie din cauza gazelor infla-
mabile! La decalcificare este interzis fuma-
tul. AsiguraĠi o aerisire corespunzătoare.
! PERICOL
Pericol de rănire din cauza acidului! PurtaĠi 
ochelari de protecĠie úi mănuúi de protecĠie.
� Efectuarea:
Pentru vndepărtarea depunerilor folosiĠi nu-
mai soluĠii de decalcifiere aprobate legal, 
prevăzute cu marcaj de conformitate.
– RM 100 (nr. de comandă 6.287-008) di-

zolvă piatra úi aliajele de calcar úi rezi-
duuri de detergent.

– RM 101 (nr. de comandă 6.287-013) di-
zolvă depunerile, care nu pot fi dizolva-
te cu RM 100.

Î UmpleĠi un rezervor de 20 de litri cu 15 
l de apă.

Î AdăugaĠi un litru de soluĠie de decalcifi-
ere.

Î ConectaĠi furtunul de apă direct la capul 
pompei úi introduceĠi capătul liber vn re-
zervor.

Î IntroduceĠi lancea racordată fără duză 
vn rezervor.

Î PorniĠi motorul conform instrucĠiunilor 
de utilizare ale producătorului motoru-
lui.

Ìngrijirea úi vntreĠinerea

Intervale de vntreĠinere

Zilnic

Săptămknal

Lunar

După 500 de ore de funcĠionare, cel 
puĠin anual

Lucrări de vntreĠinere

Pompă de vnaltă presiune

EliminaĠi uleiul folosit vn mod ecologic sau 
predaĠi-l la un centru de colectare abilitat.

Motorul

Decalcificarea aparatului
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Î DeschideĠi pistolul manual de stropit úi 
ĠineĠi-l deschis vn timpul procesului de 
decalcifiere

Î ReglaĠi comutatorul aparatului pe tem-
peratura de lucru de 40 °C.

Î LăsaĠi aparatul pornit, pknă cknd se 
atinge temperatura de lucru.

Î OpriĠi aparatul úi lăsaĠi să se răcescă 
timp de 20 de minute. Pistolul manual 
de stropit trebuie să rămknă deschis.

Î Ìn continuare goliĠi aparatul cu ajutorul 
pompei.

IndicaĠie: Pentru protecĠia contra coroziu-
nii úi neutralizarea resturilor de acid vă re-
comandăm ca vn continuare să pompaĠi 
prin aparat o soluĠie alcalină (de ex. RM 
81).

ATENğIE
Pericol de deteriorare! Apa care îngheaĠă 
în aparat poate distruge părĠi ale aparatu-
lui.
– Iarna aparatul trebuie păstrat vntr-o vn-

căpere vncălzită sau trebuie golit. Ìn ca-
zul unor perioade de repaus mai lungi 
se recomandă pomparea de antigel prin 
aparat.

– Dacă nu se poate asigura o depozitare 
astfel vnckt aparatul să fie ferit de vn-
gheĠ, el trebuie scos din funcĠiune.

� Evacuarea apei:
Î DeúurubaĠi furtunul de alimentare cu 

apă úi furtunul de vnaltă presiune.
Î DeúurubaĠi conducta de alimentare de 

pe fundul vasului úi goliĠi spirala de vn-
călzire.

Î LăsaĠi aparatul să funcĠioneze max. 1 
minut pknă cknd pompa úi conductele 
sunt goale.

� Clătirea aparatului cu antigel:
Notă: RespectaĠi instrucĠiunile de manipu-
lare ale producătorului antigelului.
Î UmpleĠi rezervorul cu plutitor cu antigel 

disponibil vn comerĠ.
Î PorniĠi aparatul (fără arzător), pknă 

cknd aparatul este clătit complet.
Ìn acest mod se asigură úi o anumită pro-
tecĠie anticorosivă.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Înaintea lucrărilor la apa-
rat scoateĠi fiúa bujiei úi decuplaĠi bateria.
Pericol de arsuri! Nu atingeĠi amortizoarele, 
cilindrii sau nervurile de răcire fierbinĠi.

– Rezervorul de combustibil este gol
Î UmpleĠi-l.

– Rezervorul de dedurizator este gol, din 
motive tehnice rămkne mereu puĠin li-
chid vn rezervor.

Î UmpleĠi-l.
– Electrozii din rezervor sunt murdari
Î CurăĠaĠi electrozii.

RespectaĠi indicaĠiile din instrucĠiunile de 
utilizare ale producătorului motorului!
– Rezervor de combustibil gol
Î UmpleĠi-l.
– HDS 1000 BE: Bujia (motor) este mur-

dară/defectă
Î CurăĠaĠi sau vnlocuiĠi bujia.
– Termostatul de siguranĠă de pe pompa 

de vnaltă presiune a oprit aparatul după 
o funcĠionare mai vndelungată vn circuit

Î LăsaĠi aparatul să se răcească úi apoi 
porniĠi-l din nou. ConsultaĠi úi secĠiunea 
„Ìntreruperea funcĠionării´.

– TuraĠia motorului este prea mică
Î VerificaĠi turaĠia motorului (consultaĠi 

datele tehnice).
– HDS 1000 BE: Bujia (motor) este mur-

dară/defectă
Î CurăĠaĠi sau vnlocuiĠi bujia.
– Duza vnfundată/lipseúte
Î CurăĠaĠi duza/vnlocuiĠi-o.
– Sita din racordul de apă este murdară
Î CurăĠaĠi sita.

ProtecĠia vmpotriva vngheĠului

Remedierea defecĠiunilor

Lampa de control pentru 
combustibil se aprinde

Lampa de control pentru 
dedurizatorul lichid se aprinde

Aparatul nu funcĠionează

Aparatul nu produce presiune
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– Cantitatea de apă alimentată este prea 
mică

Î VerificaĠi cantitatea de apă alimentată 
(consultaĠi datele tehnice).

– Conductele de alimentare către pompă 
nu sunt etanúe sau sunt vnfundate

Î VerificaĠi toate conductele de alimenta-
re care duc spre pompă.

– Aer vn sistem
AerisiĠi pompa:
Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 

curăĠat vn poziĠia „0´.
Î DeschideĠi sursa de apă.
Î PorniĠi motorul conform instrucĠiunilor 

de utilizare ale producătorului motorului.
Î Pentru a evacua aerul din aparat, des-

faceĠi duza úi lăsaĠi aparatul să funcĠio-
neze pknă cknd apa nu mai conĠine 
bule de aer.

Î OpriĠi aparatul úi puneĠi duza la loc.

– Pompa nu este etanúă
Notă: Valoarea permisă este de 3 picături 
pe minut.
Î Dacă neetanúeitatea este mai accentu-

ată, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

– Conductele de alimentare a pompei nu 
sunt etanúe

Î VerificaĠi toate conductele de alimenta-
re care duc spre pompă.

– Aer vn sistem
AerisiĠi pompa:
Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 

curăĠat vn poziĠia „0´.
Î DeschideĠi sursa de apă.
Î PorniĠi motorul conform instrucĠiunilor 

de utilizare ale producătorului motoru-
lui.

Î Pentru a evacua aerul din aparat, des-
faceĠi duza úi lăsaĠi aparatul să funcĠio-
neze pknă cknd apa nu mai conĠine 
bule de aer.

Î OpriĠi aparatul úi puneĠi duza la loc.

– Furtunul de aspirare a detergentului, cu 
filtru, nu este etanú sau este vnfundat

Î VerificaĠi/curăĠaĠi furtunul de aspirare a 
detergentului, cu filtru.

– Supapa de refulare din racordul furtu-
nului de aspirare a detergentului este 
vnĠepenit

Î CurăĠaĠi/vnlocuiĠi supapa de refulare din 
racordul furtunului de aspirare a deter-
gentului.

– Ventilul de dozare a detergentului este 
vnchis, nu este etanú sau este vnfundat

Î DeschideĠi sau verificaĠi/curăĠaĠi ventilul 
de dozare a detergentului.

– Duză vnfundată
Î CurăĠaĠi duza.
– Aparatul este calcifiat
Î Aparatul se va decalcifica.
– Sita din dispozitivul de siguranĠă pentru 

lipsa apei este murdară
Î CurăĠaĠi sita.
– Supapa de preaplin este defect
Î ÌnlocuiĠi supapa de preaplin (serviciu 

pentru clienĠi).

– Rezervorul de combustibil este gol
Î UmpleĠi-l.
– Lipsă de apă
Î VerificaĠi racordul de apă, verificaĠi con-

ductele de alimentare.
Î CurăĠaĠi sita din dispozitivul de siguran-

Ġă pentru lipsa apei.
– Filtrul de combustibil este murdar
Î SchimbaĠi filtrul de combustibil.
– Nu există scknteie de aprindere
Î Dacă vn timpul funcĠionării prin vizor nu 

se vede scknteia de aprindere, aparatul 
trebuie dus la service pentru a fi verifi-
cat.

Pompa de vnaltă presiune nu este 
etanúă

Pompa de vnaltă presiune „bate´

Aparatul nu trage soluĠie de curăĠat

Supapa de preaplin se deschide/
vnchide continuu dacă pistolul 
manual de stropit este deschis

Arzătorul nu porneúte
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– Presiune de lucru/debit prea mare
Î ReduceĠi presiunea de lucru/debitul la 

pistolul manual de stropit.
– Spirala de vncălzire este acoperită de 

funingine
Î Aparatul trebuie dus la service pentru a 

fi curăĠat de funingine.

Dacă defecĠiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

Ìn fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de ga-
ranĠie publicate de distribuitorul nostru din 
Ġara respectivă. Eventuale defecĠiuni ale 
acestui aparat, care survin vn perioada de 
garanĠie úi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĠie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utiliza܊i doar accesorii ܈i piese de schimb 
originale� acestea oferă garan܊ia unei 
func܊ionări sigure ܈i fără defec܊iuni a apara-
tului.
Informa܊ii referitoare la accesorii ܈i piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.

Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĠelor funda-
mentale privind siguranĠa vn exploatare úi 
sănătatea incluse vn directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului úi a modului de 
construcĠie pe care se bazează, vn varianta 
comercializată de noi. Ìn cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĠie vúi 
pierde valabilitatea.

5.957-090

5.957-091

Semnatarii acĠionează vn numele úi prin vm-
puternicirea conducerii societăĠii.

Ìnsărcinat cu elaborarea documentaĠiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Ìn timpul funcĠionării cu apă caldă 
nu se atinge temperatura reglată

Service autorizat

GaranĠie

Accesorii úi piese de schimb

DeclaraĠie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăĠare sub pre-
siune

Tip: 1.811-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2000/14/CE
2014/30/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Procedura de evaluare a conformităĠii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HDS 1000 BE
măsurat: 106
garantat: 108
HDS 1000 DE
măsurat: 105
garantat: 107

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

ProtecĠie -- IPX5 IPX5
Motorul
Tip -- Honda GX 390, 

1 cilindru, 4 
timpi

Yanmar 
L 100 N, 1 cilin-
dru, 4 timpi

Putere nominală la 3600 1/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Consum specific g/kWh 313 250
TuraĠia 1/min 3200-3400 3200-3400
Rezervor de carburant l 6,5 5,5
Carburant -- Benzină, fără 

plumb *
Diesel

* aparatul funcĠionează cu combustibil E10
Racordul de apă
Temperatura de circulare (max.) °C 30 30
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Furtun de alimentare Nr. de co-

mandă:
4.440-207.0 4.440-207.0

Lungimea furtunului de alimentare m 7,5 7,5
Diametrul furtunului de alimentare (min.) Ġoli 3/4 3/4
ÌnălĠime de aspirare din rezervor deschis (20 
°C)

m 1 1

Caracteristicile de performanĠă
Debit apă l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Presiune de lucru apă (cu duză standard) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Mărimea duzei vn cazul duzei standard -- 047 050
Suprapresiunea maximă de regim (supapă 
de siguranĠă)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Temperatura de lucru max. apă caldă °C 98 98
Aspirarea soluĠiei de curăĠat l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Putere arzător kW 59 59
Consumul maxim de păcură kg/h 5,6 5,6
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 51 51
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 91 91
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 2
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranĠă KWA dB(A) 108 107
Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit m/s2 <2,5 <2,5
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Lance m/s2 <2,5 <2,5
NesiguranĠă K m/s2 1 1
SubstanĠe tehnologice
Combustibil -- Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 
motorină

Cantitatea de ulei - pompă l 0,35 0,35
Tip de ulei - pompă Ulei de mo-

tor 15W40
Nr. de comandă 
6.288-050.0

Nr. de comandă 
6.288-050.0

Dimensiuni úi masa
Lungime x lăĠime x vnălĠime mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Greutate tipică de operare kg 175,2 197,0
Rezervorul de combustibil l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Pred prvêm pouåittm viãho za-
riadenia si preþttajte tento p{-

vodnê nivod na pouåitie, konajte podĐa 
neho a uschovajte ho pre neskorãie pouåi-
tie alebo pre ćalãieho majiteĐa zariadenia.
– Pred prvêm uvedentm do previdzky si 

bezpodmieneþne mustte preþttat
 bez-
peþnostnp pokyny þ. 5.951-949.0!

– V prtpade poãkodenia pri preprave ih-
neć o tom informujte predajcu.

– Pri vybaĐovant skontrolujte obsah do-
divky.

Pokyny k zloåeniu (REACH)
Aktuilne informicie o zloåent nijdete na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpeþenstvo, ktoré môže spôsobiĢ váž-
ne zranenia alebo smrĢ.
" VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
" UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k Đahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vecným ško-
dám.

2bsah
Ochrana åivotnpho prostredia. SK 1
Stupne nebezpeþenstva . . . . . SK 1
Prvky prtstroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prtstroji  . . . . . . . . SK 2
Pouåtvanie vêrobku v s~lade s 
jeho urþentm . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Bezpeþnostnp pokyny. . . . . . . SK 3
Bezpeþnostnp prvky . . . . . . . . SK 4
Uvedenie do previdzky  . . . . . SK 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 9
StarostlivosĢ a ~dråba . . . . . . . SK 9
Pomoc pri poruchich  . . . . . . . SK 11
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 13
Prtsluãenstvo a nihradnp diely SK 13
EÒ Vyhlisenie o zhode. . . . . . SK 13
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . SK 14

2chrana åivotnpho prostredia
Obalovp materiily s~ recyklova-
teĐnp. Obalovp materiily liska-
vo nevyhadzujte do komunilne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotnêch surovtn.
Vyradenp prtstroje obsahuj~ 
hodnotnp recyklovateĐnp litky, 
ktorp by sa mali opät
 zuåitkovat
. 
Do åivotnpho prostredia sa ne-
sm~ dostat
 batprie, olej a inp 
podobnp litky. Starp zariadenia 
preto liskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadovêch su-
rovtn.

Batpriu alebo akumulitor zlikvi-
dujte prostm tak, aby needoãlo k 
ohrozeniu åivotnpho prostredia. 
Batprie a akumulitory obsahuj~ 
litky, ktorp sa nesm~ dostaĢ do 
åivotnpho prostredia. Z tohto d{-
vodu ich odovzdajte do prtsluã-
nej zberne druhotnêch surovtn.

Motorovê olej, vykurovact olej, nafta a ben-
ztn sa nesm~ dostat
 do okolia a zat
aåit
 åi-
votnp prostredie. Prostme, aby ste chrinili 
p{du a starê olej likvidovali ekologicky.

Stupne nebezpeþenstva

Pb
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2brizok 1+2
1 Ruþnp ãtartovacie zariadenie
2 Elektrickp sp~ãĢacie zariadenie
3 Palivovi nidrå
4 Tlakomer
5 Akumulitor
6 Vysokotlaki tryska
7 Pracovnê nadstavec EASY!Lock
8 Ruþni striekacia piãtoĐ EASY!Force
9 Vysokotlakovi hadica EASY!Lock
10 Vysokotlakovi prtpojka EASY!Lock
11 Nidrå na palivo
12 Prtpojka vody s filtrom
13 Regulicia tlaku a mnoåstva
14 Tlakovi nidoba
15 Palivovp þerpadlo s palivovêm filtrom
16 Ventilitor horika
17 Elektricki skriĖa
18 Olejoznak
19 Poistnê ventil
20 Kryt horika
21 Prietokovê ohrievaþ
22 Zistrþka zapaĐovacej svieþky
23 Stavoznak horika
24 Dråiak trysky
25 Nidrå s plavikom
26 Nidrå na zmäkþovaþ vody
27 Magnetickê ventil
28 Poistka pri nedostatku vody
29 Sito v poistke proti nedostatku vody
30 Tlakovê sptnaþ
31 Plniaca nidrå na olej
32 Vysokotlakp þerpadlo
33 Vêrobnê ãtttok
34 Skrutka na vyp~ãĢanie oleja (motor)
35 Olejovi mierka (motor)
36 Nasivacia hadica þistiaceho prostried-

ku s filtrom
37 Skrutka na vyp~ãĢanie oleja (þerpadlo)
38 Poistni pika
39 Sp~ãĢacia pika
40 Poistka ruþnej striekacej piãtole

2brizok 3
1 Vyptnaþ prtstroja
2 Kontrolka paliva
3 Kontrolka zmäkþovaþa kvapaliny
4 Divkovact ventil þistiaceho prostriedku
5 Vyptnaþ elektrickpho sp~ãĢacieho za-

riadenia s kĐ~þikom 
6 Kontrolka „Zap. zapaĐovania“

Vysokotlakový prúd môže byĢ pri 
neodbornom použití nebezpeþ-

ný. Prúd sa nesmie nasmerovaĢ na osoby, 
zvieratá, elektrické zariadenia pod napätím 
alebo na samotné zariadenie.

Upozornenie: Platt len pre Nemecko: Prt-
stroj je urþenê len pre mobiln~ (nie statick~) 
previdzku.
– Zariadenie sa pouåtva ãpeciilne tam, 

kde nie je k dispoztcii åiadna elektricki 
prtpojka a mi sa pracovaĢ s hor~cou 
vodu.

– ýistenie: strojov, vozidiel, stavieb, nira-
dia, fasid, teris, zihradnêch prtstrojov, 
atć

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Pri použití na 
þerpacích staniciach alebo v iných nebez-
peþných oblastiach dodržujte príslušné 
bezpeþnostné predpisy.

Prvky prtstroja 2vlidact panel

Symboly na prtstroji

Nebezpeþenstvo otravy! Ne-
vdychovaĢ odvádzané plyny.

Nebezpeþie popálenia horúcim 
povrchom!

Pouåtvanie vêrobku v s~lade 
s jeho urþentm
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Poåiadavky na kvalitu vody:
POZOR
Ako vysokotlakové médium sa smie použí-
vaĢ len þistá voda. Neþistoty spôsobujú 
predþasné opotrebovanie alebo vznik usa-
denín v prístroji a v príslušenstve.
Ak sa použije recyklovaná voda, nemôžu 
sa prekroþiĢ nasledujúce hraniþné hodnoty.

! NEBEZPEýENSTVO
– Vysokotlaký þistiþ neprevádzkujte, ak je 

rozliate palivo, ale stroj prevezte na iné 
miesto a zabráĖte akejkoĐvek tvorbe is-
kier.

– Neuchovávajte, nerozlievajte alebo ne-
používajte palivo v blízkosti otvoreného 
ohĖa alebo zariadení ako sú pece, vy-
kurovacie kotle, ohrievaþe vody atć., 
ktoré majú zapaĐovací plamienok alebo 
môžu tvoriĢ iskry.

– ďahko zápalné predmety a materiály 
udržiavajte v dostatoþnej vzdialenosti 
od tlmiþa výfuku (najmenej 2 m).

– Neprevádzkujte motor bez tlmiþa výfu-
ku a tento tlmiþ pravidelne kontrolujte, 
þistite a v prípade potreby ho vymeĖte.

– Tento motor nepoužívajte v lesnom, 
krovinatom alebo trávnatom teréne, bez 
toho, aby nebol výfuk vybavený lapa-
þom iskier.

– Okrem nastavovacích prác nenechajte 
motor bežaĢ so zloženým vzduchovým 
filtrom alebo bez krytu nad sacím nát-
rubkom.

– Na regulaþných pružinách, tiahlach re-
gulátora alebo iných dieloch nevykoná-
vajte žiadne prestavenia, ktoré môžu 
spôsobiĢ zvýšenie otáþok motora.

– Nebezpeþenstvo popálenia! Nedotýkaj-
te sa horúceho tlmiþa výfuku, valca ale-
bo chladiacich rebier.

– Nikdy nedávajte ruky a nohy do blízkosti 
pohybujúcich sa alebo rotujúcich dielov.

– Nebezpeþenstvo otrávenia! Stroj sa ne-
smie prevádzkovaĢ v uzatvorených 
priestoroch.

– Dodržte príslušné národné predpisy zá-
konodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

– Dodržte príslušné národné bezpeþnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšaĢ a 
výsledok skúšky písomne zaznamenaĢ.

Odpadov~ vodu s obsahom minerilneho 
oleja nevyp~ãt
ajte do p{dy, vodnêch tokov 
alebo kanalizicie. Motor a spodok auta 
preto umêvajte na vhodnêch miestach, vy-
bavenêch odluþovaþmi oleja.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivosĢ * VodivosĢ 

þerstvej vody 
+1200 µS/cm

usadeniny ** < 0,5 mg/l
litky s moånosĢou filtricie 
***

< 50 mg/l

UhĐovodtky < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Stran < 240 mg/l
Vipnik < 200 mg/l
Celkovi tvrdosĢ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Meć < 2 mg/l
Akttvny chlyr < 0,3 mg/l
bez nevhodnpho zipachu
* Maximum spolu 2000 µS/cm
** Sk~ãobnê objem 1 l, doba usadenia 30 
min
*** åiadne abraztvne litky

Bezpeþnostnp pokyny

Vãeobecnp bezpeþnostnp pokyny

296 SK



– 4

– Ohrievacie zariadenie prístroja je spa-
Đovacie zariadenie. SpaĐovacie zariade-
nia sa musia pravidelne skúšaĢ podĐa 
príslušných národných predpisov záko-
nodarcu.

– Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávaĢ žiadne zmeny.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia!
– Používajte len originálne vysokotlakové 

hadice.
– Vysokotlaková hadica a striekacie za-

riadenie musia byĢ vhodné pre maxi-
málny prevádzkový pretlak uvedený v 
technických údajoch.

– ZabráĖte kontaktu s chemikáliami.
– Kontrolujte denne vysokotlakú hadicu.

Nepoužívajte prelomené hadice.
Ak je zjavná vonkajšia poloha drôtu, vy-
sokotlakú hadicu ćalej nepoužívajte.

– Nepoužívajte vysokotlakovú hadicu s 
poškodeným závitom.

– Vysokotlakovú hadicu položte tak, aby 
ju nebolo možné prejsĢ.

– Nepoužívajte hadicu namáhanú prejde-
ním, prelomením, rázmi ani vtedy, ak 
nie sú zjavné žiadne poškodenia.

– Vysokotlakovú hadicu uskladĖujte tak, 
aby nedochádzalo k žiadnemu mecha-
nickému zaĢaženiu.

Bezpeþnostnp zariadenia sl~åia na ochra-
nu uåtvateĐa a nesmie sa vyradiĢ z previdz-
ky alebo obchidzaĢ jeho funkcie.

Poistka proti nedostatku vody zabraĖuje 
prehriatiu horika v prtpade nedostatku vo-
dy. Horik je v previdzke len pri dostatoþ-
nom prtvode vody.

– Ak je ruþni striekacia piãtoĐ uzatvoreni, 
otvort sa prep~ãĢact ventil a vysokotla-
kp þerpadlo vedie vodu späĢ k sacej 
strane þerpadla. Têm sa zabrini pre-
kroþeniu prtpustnpho pracovnpho tlaku.

– Prep~ãĢact ventil je nastavenê uå zo zi-
vodu vêrobcu a zablombovanê. Nasta-
venie iba servisnou sluåbou pre zikaz-
ntkov.

– Ak je prep~ãĢact ventil chybnê, otvort sa 
poistnê ventil.

– Poistnê ventil je nastavenê zo zivodu 
vêrobcu a zablombovanê. Nastavenie 
iba servisnou sluåbou pre zikazntkov.

Tlakovê sptnaþ vyptna horik pri poklese 
pracovnpho tlaku pod minimilnu hodnotu a 
opäĢ zaptna pri jej prekroþent.

Bezpeþnostni zipadka ruþnej striekacej 
piãtole zabraĖuje ne~myselnpmu zapnutiu 
zariadenia.

" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj, príslu-
šenstvo, prívody a prípojky musia byĢ v 
bezchybnom stave. V prípade, že prístroj 
nie je v bezchybnom stave, nesmie sa pou-
žívaĢ.

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! V prípade 
mlieþneho zafarbenia oleja ihneć informuj-
te službu zákazníkom firmy Kärcher.
Î Skontrolujte stav oleja vysokotlakovpho 

þerpadla na olejoznaku.
Neuvidzajte zariadenie do previdzky, ako-
nihle stav oleja poklesol pod "MIN".
Î V prtpade potreby olej doplĖte (pozri 

Technickp ~daje).

Vysokotlakovi hadica

Bezpeþnostnp prvky

Poistka pri nedostatku vody

Prep~ãĢact ventil

Poistnê ventil

Tlakovê sptnaþ

Bezpeþnostni zipadka

Uvedenie do previdzky

Kontrola stavu oleja vysokotlakpho 
þerpadla
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Dodråte pokyny uvedenp v odseku 
�Bezpeþnostnp pokyny�! 
Î Pred uvedentm do previdzky si preþt-

tajte nivod na obsluhu vêrobcu motora 
a najmä dodråiavajte bezpeþnostnp po-
kyny.

Î SkontrolovaĢ vzduchovê filter.
Î Kontrolujte hladinu oleja motora.
Neuvidzajte zariadenie do previdzky, ako-
nihle stav oleja poklesol pod "MIN".
Î V prtpade potreby olej doplĖte.

Î Palivov~ nidrå naplĖte bezolovnatêm 
benztnom.
Nepouåtvajte åiadnu zmes pre dvojtakt-
np motory.

Î Palivov~ nidrå naplĖte naftou.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! PlniĢ iba naftou 
alebo Đahkým vykurovacím olejom. Nesmú 
sa používaĢ žiadne nevhodné palivá, napr. 
benzín.
POZOR
Nebezpeþie poškodenia palivového þer-
padla v prípade prevádzky na sucho. Pali-
vovú nádrž naplĖte aj v prípade prevádzky 
so studenou vodou tak, aby zhasla palivo-
vá kontrolka.
Î DoplĖte palivo.
Î Zatvorte uziver nidråe.
Î Pohonn~ litku, ktori pretiekla, utrite.

Upozornenie: S~þasĢou dodivky je jedna 
nidoba zmäkþovaþa kvapaliny na sk~ãku.

Î Odoberte pruåinu (c) podpery krytu (b) 
nidråe na zmäkþovaþ kvapaliny (a).

Î Nidrå naplĖte zmäkþovaþom firmy Kär-
cher RM 110 (Obj. þ. 2.780-001).

– Zmäkþovaþ kvapaliny zabraĖuje usa-
dzovaniu vipnika na ohrievacom telese 
poþas previdzky s vodou s vyããtm ob-
sahom vipnika.  Divkuje sa po kvap-
kich do vody, ktori sa prividza do ni-
doby.

– Divkovanie je vêrobcom nastavenp na 
stredn~ tvrdosĢ vody.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþné elektrické napätie! Nastave-
nie môže uskutoþniĢ len odborný elektrikár.
Î Zistite miestnu tvrdost
 vody:
– od miestneho vodirenskpho podniku,
– pomocou sk~ãobnpho prtstroja na me-

ranie tvrdosti (Obj. þ. 6.768-004).
Î Otvorte elektrick~ skriĖu.

Motor

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Naplnenie palivom

Naplnenie zmäkþovaþa kvapaliny

Nastavenie pridivania zmäkþovaþa 
kvapaliny
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Î Otoþnê potenciometer (a) nastavte pod-
Đa tvrdosti vody. Z tabuĐky m{åete zistit
 
sprivne nastavenie.

Prtklad:
Pri tvrdosti vody 15 °dH nastavte na otoþ-
nom potenciometri hodnotu stupnice 7.

Pri zaobchidzant s batpriami bezpodmie-
neþne dodråiavajte nasleduj~ce vêstraånp 
upozornenia:

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Neodkladajte 
na batérie žiadne náradie alebo podobne, 
tzn. na koncové póly a prepojenia þlánkov.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Rany nikdy 
nevystavujte styku s olovom. Po práci na 
batériách si vždy umyte ruky.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Pri manipulá-
cii s batériami dodržujte bezpeþnostné 
predpisy. Dodržujte návod na použitie vý-
robcu nabíjaþky.
Î Batpriu odpojte.
Î Plusovê pyl nabtjacieho prtstroja spojiĢ 

s prtpojkou plusovpho pylu batprie.
Î Minusovê pyl nabtjacieho prtstroja spo-

jiĢ s prtpojkou minusovpho pylu batprie.
Î Zistrþku zapojiĢ do zisuvky a zapn~Ģ 

nabtjact prtstroj.
Î Batprie nabtjaĢ þo najniåãtm nabtjactm 

pr~dom.

POZOR
U batérií naplnených kyselinou pravidelne 
skontrolovaĢ stav kvapaliny.
Î VyskrutkovaĢ vãetky uzivery þlinkov.
Î Ak je hladina kvapaliny ntzka, naplniĢ 

þlinky aå po znaþku destilovanou vodou.
Î Nabite akumulitor.
Î NaskrutkovaĢ uzivery þlinkov.

Tvrdost
 vody (°dH) Stupnica na otoþ-
nom potenciometri

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Batpria

Bezpeþnostnp pokyny batprie

Dodržujte pokyny uvedené na 
batérii a v návode na použitie!

Používajte ochranné okuliare!

Udržiavajte deti v dostatoþnej 
vzdialenosti od kyselín a batérií!

Nebezpeþenstvo výbuchu!

OheĖ, iskry, otvorené svetlo a 
fajþenie sú zakázané!

Nebezpeþenstvo poleptania!

Prvá pomoc!

Výstražné upozornenie!

Likvidácia!

Nehádžte batérie do domového 
odpadu!

Nabite batpriu

Kontrola a ~prava stavu kvapaliny 
batprie
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Informicia: Systpm EASY!Lock spija 
komponenty pomocou rêchlozivitu rêchlo a 
bezpeþne len jednêm otoþentm.
2brizok 4
Î Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 

striekacou piãtoĐou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

Î Vysokotlakov~ dêzu nasaćte na pra-
covnê nadstavec.

Î Namontujte a pevne utiahnite prevleþn~ 
maticu (EASY!Lock).

Î Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 
striekacou piãtoĐou a vysokotlakovou 
prtpojkou prtstroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

Pripojovacie hodnoty nijdete v technickêch 
~dajoch.
Î Pripojte prtvodn~ hadicu na prtpojku 

vody prtstroja (minimilna dĎåka 7,5 m, 
minimilny priemer 3/4") a prttok vody 
(naprtklad vodovodnê koh~t).

Upozornenie: Prtvodni hadica nie je s~-
þasĢou dodivky.

– Toto vysokotlakovp þistiace zariadenie 
je spolu s prtsluãnêm prtsluãenstvom 
vhodnê na nasivanie povrchovej vody, 
napr. z daåćovêch nidråt alebo rybnt-
kov.

– Nasivacia vêãka max. 1 m.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Nikdy nenasávajte vodu z nádrže s pitnou 
vodou. Nikdy nenasávajte kvapaliny 
s obsahom rozpúšĢadiel ako je riedidlo far-
by, benzín, olej alebo nefiltrovanú vodu. 
Tesnenia v prístroji nie sú odolné voþi rie-
didlám. Hmlovina riedidiel je vysoko zápal-
ná, explozívna a jedovatá.
Î Na prtpojku vody naskrutkujte najmenej 

3/4 palcov~ saciu hadicu s filtrom (prt-
sluãenstvo).

Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 
nastavte na "0".

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Nestriekajte 
žiadne horĐavé kvapaliny.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj nikdy 
nepoužívajte bez namontovanej trysky. 
Pred každým použitím skontrolujte pevné 
dosadnutie trysky. Rukou sa musí pevne 
dotiahnuĢ skrutkový spoj oceĐovej rúrky.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri práci pridr-
žiavajte ruþnú striekaciu pištoĐ a pracovný 
nadstavec obomi rukami.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! OdĢahovacia 
páka a poistná páka sa nesmie pri prevádz-
ke zaistiĢ.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri poškodenej 
poistnej páke zavolajte zákaznícky servis.
POZOR
Nebezpeþie poškodenia palivového þer-
padla v prípade prevádzky na sucho. Pali-
vovú nádrž naplĖte aj v prípade prevádzky 
so studenou vodou tak, aby zhasla palivo-
vá kontrolka.

Î Otvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
Stlaþte poistn~ piku a odĢahovaciu pi-
ku.

Î Zatvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
UvoĐnite poistn~ piku a odĢahovaciu 
piku.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj pred vý-
menou dýzy vypnite a ruþnú striekaciu piš-
toĐ stláþajte tak dlho, až v prístroji nie je 
žiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î VymeĖte dêzu.

Montiå ruþnej striekacej piãtole, 
trysky, dêzy a vysokotlakovej 

hadice

Pripojenie vody

Nasivanie vody z nidråe

2bsluha

2tvorenie/zatvorenie ruþnej 
striekacej piãtole

Vêmena dêzy
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Î Tlak/teplotu a koncentriciu þistiacich 
prostriedkov nastavte podĐa þistenpho 
povrchu.

Upozornenie: Vysokotlakovê pr~d najsk{r 
nasmerovaĢ na þistenê objekt z väþãej 
vzdialenosti, aby sa tak zabrinilo ãkodim v 
d{sledku vysokpho tlaku.

Uhol vstreku je rozhoduj~ci pre ~þinnosĢ 
vysokotlakovpho pr~du. V beånêch prtpa-
doch sa pracuje s 25° dêzou s plochêm pr~-
dom (s~þasĢ dodivky).
� Doporuþenp dêzy sa dodivaj~ ako prt-

sluãenstvo
– Pri silnom zneþistent

Dêza s plnêm pr~dom 0°
– U citlivêch povrchov a pri Đahkom zne-

þistent
Dêza s plochêm pr~dom 40°

– Pre silnp ninosy, ãpatne odstraniteĐnp 
zneþiãtenia
Frpzovaþ neþist{t

– Dêza s nastaviteĐnêm uhlom striekania, 
na prisp{sobenie k r{znym þisteniam
Uhlovi nastaviteĐni dêza

– Rozpustenie neþist{t:
âetrne nastriekajte þistiaci prostriedok 
a nechajte p{sobiĢ 1...5 min, ale nene-
chajte zaschn~Ģ.

– Odstrinenie neþist{t:
Rozpusten~ neþistotu odstriĖte pr~-
dom vysokpho tlaku vody.

Î Otvorte prtvod vody.
Î Nastavte vyptnaþ zariadenia na pre-

vidzku so studenou alebo hor~cou vo-
dou.

Î Naãtartujte motor podĐa nivodu na ob-
sluhu vêrobcu motora.

Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-
vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.

Î Vyptnaþ zariadenia nastavte na „Vyp. 
horika“.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo obarenia!
Î Preptnaþ zariadenia nastavte na poåa-

dovan~ pracovn~ teplotu (max. 98 °C). 
Zapne sa horik.

Î Pracovnê tlak a dopravovanp mnoåstvo 
nastavte otoþentm regulitora tlaku ale-
bo mnoåstva na ruþnej striekacej piãtoli 
(+/-).

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri nastavovaní 
regulácie tlaku/množstva dávajte pozor na 
to, aby sa neuvoĐnil skrutkový spoj pracov-
ného nadstavca.

POZOR
Nevhodné þistiace prostriedky môžu prí-
stroj a þistený objekt poškodiĢ.
– Pre ochranu åivotnpho prostredia zaob-

chidzajte s þistiacimi prostriedkami 
~sporne.

– Dbajte na doporuþenp divkovanie a 
upozornenia, ktorp s~ k þistiacim pros-
triedkom priloåenp.

– Sm~ sa pouåtvaĢ iba þistiace prostried-
ky, ktorp vêrobca vysokotlakpho þistiþa 
ods~hlasil.

– ýistiace prostriedky firmy Kärcher zaru-
þuj~ bezchybn~ pricu. Nechajte si, pro-
stm, poradiĢ alebo poåadujte niã kata-
lyg, popr. informaþnp prospekty o þis-
tiacich prostriedkoch.

Î Zaveste saciu hadicu þistiaceho pros-
triedku do nidråe s þistiacim prostried-
kom.

Î Nastavte divkovact ventil þistiaceho 
prostriedku na poåadovan~ koncentri-
ciu.

ýistenie

Price s vysokotlakovou dêzou

2dpor~þanê sp{sob þistenia

Zapnutie prtstroja

Previdzka so studenou vodou

Previdzka s hor~cou vodou

Nastavenie pracovnpho tlaku a 
dopravovanpho mnoåstva

Previdzka s þistiacim prostriedkom
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Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Informicia: Ak sa ruþni striekacia piãtoĐ 
zatvort, beåt motor ćalej vo voĐnobeånêch 
otiþkach. Têm voda cirkuluje vo vn~tri þer-
padla a zohrieva sa. Ak hlava valca þerpad-
la dosiahne maximilnu prtpustn~ teplotu 
(80 °C), bezpeþnostnê termostat na hlave 
valca vypne motor. Po ochladent pod 50 °C 
je moånp prtstroj opäĢ uviesĢ do previdzky.
Pri previdzke s tlakovou vodou z vodovod-
nej siete m{åete ochladenie urêchliĢ:
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ otvorte pribliåne 

na dobu 2-3 min~t, aby teþ~ca voda oc-
hladila hlavu valca.

Î Hneć potom motor opäĢ naãtartujte.

Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 
nastavte na "0".

Î Prtstroj je nutnp vyplachovaĢ s otvore-
nou ruþnou striekacou piãtoĐou najme-
nej 1 min~tu.

! NEBEZPEýENSTVO
Riziko obarenia horúcou vodou! Po pre-
vádzke s horúcou vodou sa prístroj kvôli 
ochladeniu musí uviesĢ do prevádzky as-
poĖ na dve minúty so studenou vodou pri 
otvorenej pištoli.
Po previdzke s vodou obsahuj~cou soĐ 
(morski voda), preplachujte prtstroj najme-
nej 2²3 minuty pri otvorenej ruþnej strieka-
cej piãtoli vodou z vodovodu.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Motor nikdy 
neodstavujte pri plnom zaĢažení s otvore-
nou ruþnou striekacou pištoĐou.
Î Vyptnaþ zariadenia nastavte na „Vyp. 

horika“.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.

Motor sa vyreguluje na otiþky chodu 
naprizdno.

Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na motore 
na “OFF´ a zatvorte koh~tik paliva.

Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 

dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ zaistite proti ne-

~myselnpmu otvoreniu.
Î Odskrutkujte hadicu prtvodu vody od 

prtstroja.

" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.

POZOR
Poþas prepravy chráĖte poistnú páku pred 
poškodením.
" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.
Î Pri preprave vo vozidlich zariadenie 

zaistite proti zoãmyknutiu a prevriteniu 
podĐa platnêch smerntc.

S vaãim obchodntkom m{åete dohodn~Ģ 
pravideln~ bezpeþnostn~ inãpekciu alebo 
zmluvu o ~dråbe. Nechajte si prostm pora-
diĢ.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
spustením prístroja. Pred þinnosĢami na 
prístroji vytiahnite zástrþku so zapaĐovací-
mi svieþkami alebo odpojte batériu.
Nebezpeþenstvo popálenia! Nedotýkajte 
sa horúceho tlmiþa výfuku, valca alebo 
chladiacich rebier.

Î Skontrolujte vysokotlakov~ hadicu, þi 
nie je poãkodeni (nebezpeþie prasknu-
tia). Poãkoden~ vysokotlakov~ hadicu 
neodkladne vymeĖte.

Preruãenie previdzky

Po ukonþent previdzky s þistiacimi 
prostriedkami

Vypnutie prtstroja

Uskladnenie

Transport

StarostlivosĢ a ~dråba

Intervaly ~dråby

Denne

302 SK



– 10

Î Skontrolujte stav oleja vysokotlakpho 
þerpadla.

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! V prípade 
mlieþneho zafarbenia oleja ihneć informuj-
te službu zákazníkom firmy Kärcher.

Î Vyþistite sitko vo vodnej prtpojke.
Î Vyþistite sito v poistke pre nedostatok 

vody.
Î Vyþistite filter na nasivacej hadici þis-

tiaceho prostriedku.

Î Zo zariadenia odstriĖte vodnê kameĖ.
Î Nechajte vykonaĢ ~dråbu prtstroja zi-

kazntckemu servisu.

Vêmena oleja:
Î Pristavte zichytn~ nidobu na asi 1 liter 

oleja.
Î Vyskrutkujte skrutku vyp~ãĢania oleja.
Î Olej vypustite do zichytnej nidoby.

Î Zaskrutkujte skrutku vyp~ãĢania oleja.
Î Novê olej naplĖte po znaþku "MAX" na 

nidobe na olej.
Upozornenie: Vzduchovp bubliny musia 
maĢ moånosĢ unikn~Ģ.
Druh oleja a mnoåstvo niplne nijdete v 
Technickêch ~dajoch.

Òdråbirske price na motore vykonivajte 
podĐa ~dajov v nivode na obsluhu vêrobcu 
motora.

V prtpade vzniku usadentn v potrubiach sa 
zvyãuje odpor proti pr~deniu kvapaliny tak, 
åe sa stiva zaĢaåenie motora prtliã vysokp.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu horĐavých ply-
nov! Pri odstraĖovaní vodného kameĖa je 
fajþenie zakázané. Dbajte na dostatoþné 
vetranie.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poleptania kyselinou! No-
sit' ochranné okuliare a ochranné rukavice.
� Realizicia:
Na odstrinenie sa m{åu pouåit
 len roz-
p~ãt
adli vodnpho kameĖa presk~ãanp 
podĐa zikonnêch predpisov a oznaþenp 
kontrolnou znaþkou.
– RM 100 (Obj.-þ. 6.287-008) rozp~ãt
a 

vodnê kameĖ a jednoduchp zl~þeniny 
vodnpho kameĖa ako aj zvyãky po 
umêvacom prostriedku.

– RM 101 (Obj.-þ. 6.287-013) rozp~ãt
a 
usadeniny, ktorp sa nedaj~ rozpustit
 
pomocou RM 100.

Î 20 litrov~ nidråu naplĖte 15 l vody.
Î K tomu pridajte jeden liter rozp~ãt
adla 

na vodnê kameĖ.
Î Hadicu na vodu pripojte priamo na hla-

vu þerpadla a voĐnê koniec dajte do ni-
dråe.

Î Pripojen~ trysku bez dêzy vloåte do ni-
dråe.

Î Naãtartujte motor podĐa nivodu na ob-
sluhu vêrobcu motora.

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ a poþas 
odstraĖovania vodnpho kameĖa ju ne-
uzatvirajte.

Î Preptnaþ zariadenia nastavte na pra-
covn~ teplotu 40 °C.

Î Zariadenie nechajte beåaĢ, kêm sa ne-
dosiahne pracovni teplota.

Î Prtstroj vypnite a nechajte stit
 20 mi-
n~t. Ruþni striekacia piãtoĐ must zostat
 
otvoreni.

Î Prtstroj potom nechajte odþerpat
 na-
prizdno.

Upozornenie: Pre ochranu proti koryzii a 
neutralizovanie zvyãkov kyseltn potom od-
por~þame nechaĢ cez prtstroj preþerpaĢ al-
kalickê roztok (napr. RM 81) z nidråe na 
þistiaci prostriedok.

Têådenne

Mesaþne

Po 500 previdzkovêch hodinich, 
minimilne jedenkrit roþne

Òdråbirske price

Vysokotlakp þerpadlo

Starê olej odstriĖte ohĐaduplne voþi åivot-
npmu prostrediu alebo ho odovzdajte na 
zbernp miesto.

Motor

2dstrinenie vodnpho kameĖa zo 
zariadenia
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POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! ýasti prístro-
ja môžu byĢ porušené vodou zamrznutou v 
prístroji.
– V zime þistiþ uloåte do vykurovanej 

miestnosti alebo ho vypustite. Pri dlh-
ãtch previdzkovêch prestivkach sa do-
poruþuje prtstrojom preþerpaĢ ochrannê 
prostriedok proti mrazu.

– Ak nie je moånp uloåenie mimo mriz, 
prtstroj odstavte.

� Vypustenie vody:
Î Hadicu pre prtvod vody a vysokotlakov~ 

hadicu odskrutkujte.
Î Prtvodnp vedenie u dna kotla odpojte a 

ohrievacie teleso nechajte beåaĢ na-
prizdno.

Î Prtstroj nechajte beåat
 max. 1 min~tu, 
pokiaĐ nebud~ þerpadlo a potrubia 
prizdne.

� Preplichnutie prtstroja nemrzn~cou 
zmesou:

Upozornenie: Dodråiavajte predpisy vê-
robcu pre manipuliciu s nemrzn~cou zme-
sou.
Î Nidrå s plavikom naplĖte beånêmi 

prostriedkami proti zamrznutiu.
Î Zapnite prtstroj (bez horiku), aå sa prt-

stroj kompletne preplichne.
Têm sa tieå dosiahne isti ochrana proti 
koryzii.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
spustením prístroja. Pred þinnosĢami na 
prístroji vytiahnite zástrþku so zapaĐovací-
mi svieþkami alebo odpojte batériu.
Nebezpeþenstvo popálenia! Nedotýkajte 
sa horúceho tlmiþa výfuku, valca alebo 
chladiacich rebier.

– Palivovi nidrå je prizdna
Î DoplĖte.

– Nidoba na zmäkþovaþ vody je prizd-
na, z technickêch d{vodov zostiva v 
nidobe vådy zbytok.

Î DoplĖte.
– Elektrydy v nidråi s~ zneþistenp
Î Elektrydy vyþistite.

Dodråiavajte pokyny v nivode na obsluhu 
vêrobcu motora!
– Prizdna palivovi nidrå
Î DoplĖte.
– HDS 1000 BE: Zneþisteni alebo chyb-

ni zapaĐovacia svieþka (motor)
Î Vyþistite alebo vymeĖte zapaĐovaciu 

svieþku.
– Po dlhãej obehovej previdzke vypol 

bezpeþnostnê termostat na vysokotla-
kom þerpadle.

Î Nechajte zariadenie vychladn~Ģ, potom 
ho opäĢ zapnite. Za têmto ~þelom si po-
zrite tieå kapitolu “Preruãenie previdzky´.

– Previdzkovp otiþky motora s~ ntzke 
Î Prekontrolujte previdzkovp otiþky mo-

tora (pozri Technickp ~daje).
– HDS 1000 BE: Zneþisteni alebo chyb-

ni zapaĐovacia svieþka (motor)
Î Vyþistite alebo vymeĖte zapaĐovaciu 

svieþku.
– Tryska je upchati alebo vyplichnuti
Î Trysku vyþistite / vymeĖte.
– Stto v prtpojke vody je zneþistenp
Î Sito vyþistite.
– Mnoåstvo prividzanej vody je malp
Î Prekontrolujte prtvodnp mnoåstvo vody 

(pozri technickp ~daje).
– Prtvodnp vedenia k þerpadlu nie s~ 

utesnenp alebo s~ upchatp.
Î Skontrolujte väþãinu prtvodnêch vedent 

k þerpadlu.
– Vzduch v systpme
ýerpadlo odvzduãnite:
Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 

nastavte na "0".

2chrana proti zamrznutiu

Pomoc pri poruchich

Svieti kontrolka nedostatku paliva

Kontrolka Prostriedok na 
zmäkþenie vody svieti

Spotrebiþ sa nezaptna

Prtstroj nevyvtja åiadny tlak
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Î Otvorte prtvod vody.
Î Naãtartujte motor podĐa nivodu na ob-

sluhu vêrobcu motora.
Î Na odvzduãnenie prtstroja odskrutkujte 

trysku a nechajte prtstroj beåaĢ tak dl-
ho, kêm nevyteki voda bez bubltn.

Î Prtstroj vypnite a trysku opäĢ naskrut-
kujte.

– Netesniace þerpadlo
Upozornenie: Prtpustnp s~ 3 kvapky/mi-
n~tu.
Î Pri väþãej netesnosti nechajte prtstroj 

skontrolovaĢ v servisnej sluåbe.

– Prtvodnp vedenia k þerpadlu nie s~ 
utesnenp

Î Skontrolujte väþãinu prtvodnêch vedent 
k þerpadlu.

– Vzduch v systpme
ýerpadlo odvzduãnite:
Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 

nastavte na "0".
Î Otvorte prtvod vody.
Î Naãtartujte motor podĐa nivodu na ob-

sluhu vêrobcu motora.
Î Na odvzduãnenie prtstroja odskrutkujte 

trysku a nechajte prtstroj beåaĢ tak dl-
ho, kêm nevyteki voda bez bubltn.

Î Prtstroj vypnite a trysku opäĢ naskrut-
kujte.

– Nasivacia hadica þistiaceho prostried-
ku s filtrom nie je utesneni alebo je 
upchati.

Î Skontrolujte alebo vyþistite nasivaciu 
hadicu þistiaceho prostriedku a filter.

– Spätnê ventil v prtpojke nasivacej hadi-
ce þistiaceho prostriedku je zalepenê

Î Vyþistite alebo vymeĖte spätnê ventil v 
prtpojke nasivacej hadice þistiaceho 
prostriedku.

– Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 
je uzavretê alebo netesnt popr. je 
upchatê.

Î Otvorte alebo skontrolujte popr. vyþisti-
te divkovact ventil þistiaceho prostried-
ku.

– Tryska je upchati
Î Vyþistite dêzu.
– Zariadenie je zanesenp vodnêm kame-

Ėom
Î Zo zariadenia odstriĖte vodnê kameĖ.
– Sito v poistke proti nedostatku vody je 

zneþistenp
Î Sito vyþistite.
– Nadpr~dovê ventil je chybnê
Î VymeĖte nadpr~dovê ventil (zikazntc-

ky servis).

– Palivovi nidrå je prizdna
Î DoplĖte.
– Nedostatok vody
Î Skontrolujte prtpojku vody, prtvodnp 

potrubia.
Î Vyþistite sito v poistke pre nedostatok 

vody.
– Filter paliva je zneþistenê
Î VymeĖte filter paliva.
– äiadna zapaĐovacia iskra
Î Ak pri chode nie je priezorom vidieĢ 

åiadnu zapaĐovaciu iskru, nechajte prt-
stroj skontrolovaĢ servisnou sluåbou 
pre zikazntkov.

– Prtliã vysokê pracovnê tlak/dopravova-
np mnoåstvo

Î Zntåte pracovnê tlak alebo dopravova-
np mnoåstvo do ruþnej striekacej piãto-
le.

– Zneþistenp vykurovacie teleso
Î Prtstroj nechajte vyþistiĢ u servisnej 

sluåby.

Vysokotlakovp þerpadlo netesnt

Vysokotlakovp þerpadlo klepe

Prtstroj nenasiva åiadny þistiaci 
prostriedok

Nadpr~dovê ventil sa pri otvorenej 
ruþnej striekacej piãtoli priebeåne 

otvira alebo zatvira

Horik nezapaĐuje

Pri chode s teplou vodou nie je 
dosiahnutp nastavenie teploty
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V prtpade, åe sa porucha nedi odstri-
niĢ, must prtstroj presk~ãaĢ pracovntk 
zikazntckeho servisu.

V kaådej krajine platia ziruþnp podmienky 
naãej distribuþnej organizicie. Prtpadnp 
poruchy spotrebiþa odstrinime poþas zi-
ruþnej lehoty bezplatne, ak s~ ich prtþinou 
chyby materiilu alebo vêrobnp chyby. Pri 
uplatĖovant ziruky sa spolu s dokladom o 
k~pe zariadenia liskavo obriĢte na predaj-
cu alebo na najbliåãt autorizovanê zikaz-
ntcky servis.

Pouåtvajte len originilne prtsluãenstvo a 
originilne nihradnp diely, pretoåe zaruþuj~ 
bezpeþn~ a bezporuchov~ previdzku prt-
stroja.
Informicie o prtsluãenstve a nihradnêch 
dieloch nijdete na strinke 
www.kaercher.com.

Têmto vyhlasujeme, åe ćalej oznaþenê 
stroj zodpovedi na ziklade jeho koncepcie 
a konãtrukcie a takisto vyhotovenia, ktorp 
sme dodali, prtsluãnêm zikladnêm poåia-
davkim na bezpeþnost
 a ochranu zdravia 
uvedenêm v smerniciach EÒ. Pri zmene 
stroja, ktori nebola nami ods~hlaseni, 
strica toto prehlisenie svoju platnost
.

5.957-090

5.957-091

Podptsanê jednaj~ v poverent a s plnou 
mocou jednateĐstva.

Osoba zodpovedni za dokumenticiu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Servisni sluåba

Ziruka

Prtsluãenstvo a nihradnp 
diely

EÒ Vyhlisenie o zhode

Vêrobok: Vysokotlakovê þistiþ
Typ: 1.811-xxx
Prtsluãnp Smernice EÒ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2000/14/ES
2014/30/EÒ
UplatĖovanp harmonizovanp normy:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
UplatĖovanp postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Prtloha V
ÒroveĖ akustickpho vêkonu dB(A)
HDS 1000 BE
Namerani: 106
Zaruþovani: 108
HDS 1000 DE
Namerani: 105
Zaruþovani: 107

CEO Head of Approbation
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Technickp ~daje
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Druh krytia -- IPX5 IPX5
Motor
Typ -- Honda GX 390, 

1 valcovê, 4 
taktnê

Yanmar 
L 100 N, 1 val-
covê, 4 taktnê

Menovitê vêkon pri 3600 ot/min kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
âpecificki spotreba g/kWh 313 250
Previdzkovp otiþky 1/min 3200-3400 3200-3400
Palivovi nidrå l 6,5 5,5
Palivo -- Benztn, bezo-

lovnatê *
Dieselovê

* Prtstroj je vhodnê pre palivo E10
Pripojenie vody
Prtvodni teplota (max.) °C 30 30
Prtvodnp mnoåstvo (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Prtvodnê tlak (max.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Prtvodni hadica Objedni-

vacie þts.
4 440-207.0 4 440-207.0

DĎåka prtvodnej hadice m 7,5 7,5
Priemer prtvodnej hadice (min.) palce 3/4 3/4
Sacia vêãka z otvorenpho zisobntka (20 °C) m 1 1
Vêkonovp parametre
Dopravovanp mnoåstvo vody l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Pracovnê tlak vody (so ãtandardnou tryskou) MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy -- 047 050
Max. previdzkovê pretlak (poistnê ventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Max. pracovni teplota hor~cej vody °C 98 98
Nasivanie þistiaceho prostriedku l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Vêkon horika kW 59 59
Maximilna spotreba vykurovacieho oleja kg/h 5,6 5,6
Reakttvna sila ruþnej striekacej piãtole (max.) N 51 51
Zistenp hodnoty podĐa EN 60335-2-79
Emisie hluku
HluþnosĢ LpA dB(A) 91 91
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 2
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA dB(A) 108 107
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ m/s2 < 2,5 < 2,5
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Rozstrekovacia r~rka m/s2 < 2,5 < 2,5
NebezpeþnosĢ K m/s2 1 1
Previdzkovp litky
Palivo -- Vykurovact olej 

alebo nafta
Vykurovact olej 
alebo nafta

Mnoåstvo oleja, þerpadlo l 0,35 0,35
Druh oleja, þerpadlo Motorovê 

olej 15W40
Obj. þts. 6.288-
050.0

Obj. þts. 6.288-
050.0

Rozmery a hmotnost

DĎåka x âtrka x Vêãka mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Typicki previdzkovi hmotnosĢ kg 175,2 197,0
Nidrå na palivo l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Prije prve uporabe Vaãeg ureÿa-
ja proþitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i saþuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedeüeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno proþitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaþa.

– Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
åaj ambalaåe.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja upuüuje na neposredno 
prijeteüu opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
" UPOZORENJE
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
" OPREZ
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti ma-
terijalnu štetu.

Pregled sadråaja
Zaãtita okoliãa . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi ureÿaja . . . . . HR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . HR 2
Namjensko koriãtenje . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 3
Sigurnosni ureÿaji . . . . . . . . . . HR 4
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Skladiãtenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Njega i odråavanje  . . . . . . . . . HR 9
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 11
-amstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 12
Pribor i priþuvni dijelovi . . . . . . HR 12
EU izjava o usklaÿenosti. . . . . HR 13
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . HR 14

Zaãtita okoliãa
Materijali ambalaåe se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
åu ne odlaåete u kuüne otpatke, 
veü ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari ureÿaji sadråe vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i sliþni materijali ne smiju do-
spjeti u okoliã. Stoga Vas moli-
mo da stare ureÿaje zbrinete 
preko odgovarajuüih sabirnih su-
stava.

Molimo Vas da akumulator od-
nosno bateriju zbrinete u skladu 
s propisima. Primarne i punjive 
baterije sadråe tvari koje ne smi-
ju dospjeti u okoliã. Stoga Vas 
molimo da ih zbrinete preko od-
govarajuüih sabirnih sustava.

Motorno i loåivo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliã. Molimo Vas da ãti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Stupnjevi opasnosti

Pb
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Slika 1+2
1 Ruþni pokretaþ
2 Sklop elektrostartera
3 Spremnik goriva
4 Manometar
5 Akumulator
6 Visokotlaþna mlaznica
7 Cijev za prskanje EASY!Lock
8 Ruþna prskalica EASY!Force
9 Visokotlaþno crijevo EASY!Lock
10 Prikljuþak visokog tlaka EASY!Lock
11 Spremnik za gorivo
12 Prikljuþak za vodu s mreåicom
13 Regulacija tlaka/protoka
14 Tlaþni spremnik
15 Pumpa za gorivo s filtrom za gorivo
16 Ventilator plamenika
17 Razvodna kutija
18 Kontrolno okno
19 Sigurnosni ventil
20 Poklopac plamenika
21 Protoþni grijaþ
22 Utikaþ svjeüice
23 Kontrolno okno plamenika
24 Stapna mlaznica
25 Posuda s plovkom
26 Spremnik omekãivaþa
27 Magnetski ventil
28 Dio za detekciju nedostatka vode
29 Mreåica u dijelu za detekciju nedostatka 

vode
30 Tlaþna sklopka
31 Spremnik za ulje
32 Visokotlaþna pumpa
33 Oznaþna ploþica
34 Vijak za ispuãtanje ulja (motor)
35 âipka za mjerenje razine ulja (motor)
36 Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-

trom
37 Vijak za ispuãtanje ulja (pumpa)
38 Sigurnosna poluga
39 Poluga okidaþa
40 Sigurnosna blokada ruþne prskalice

Slika 3
1 Sklopka ureÿaja
2 Indikator goriva
3 Indikator omekãivaþa
4 Ventil za doziranje sredstva za pranje
5 Prekidaþ s kljuþem sklopa elektrostarte-

ra
6 Indikator upaljenog motora

Visokotlaþni mlazovi mogu pri 
nestruþnom rukovanju biti opa-

sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe, 
životinje, aktivnu elektriþnu opremu ili na 
sam ureÿaj.

Napomena: Odnosi se samo na Njemaþ-
ku: Ureÿaj je namijenjen iskljuþivo za mobil-
nu (a ne za stacionarnu) uporabu.
– Ureÿaj se primjenjuje prije svega tamo 

gdje nema moguünosti prikljuþivanja na 
elektriþnu mreåu, a potreban je rad s 
vruüom vodom.

– ýiãüenje strojeva, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, vrtnih strojeva itd.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-
njuje na benzinskim postajama ili u sliþnim 
opasnim podruþjima treba se pridržavati 
odgovarajuüih sigurnosnih propisa.

Sastavni dijelovi ureÿaja Komandno polje

Simboli na ureÿaju

Opasnost od trovanja! Ne udiši-
te ispušne plinove.

Opasnost od opeklina na vrelim 
površinama!

Namjensko koriãtenje

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospije u 
tlo, povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore 
i donje dijelove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mjestima uz primjenu separato-
ra ulja.
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Kriteriji u pogledu kvalitete vode:
PAŽNJA
Samo se þista voda smije koristiti kao medij 
koji se stavlja pod visoki tlak. Prljavština 
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smiju se 
prekoraþiti sljedeüe graniþne vrijednosti.

! OPASNOST
– Nemojte koristiti visokotlaþni þistaþ na 

mjestima gdje je proliveno gorivo, veü 
ga odnesite negdje drugdje te sprijeþite 
stvaranje bilo kakvih iskri.

– Gorivo nemojte držati, prelijevati niti ko-
ristiti blizu otvorenog plamena ili ureÿa-
ja kao što su peünice, grijaüi kotlovi, gri-
jaþi za vodu te sliþnih ureÿaja kod kojih 
se stvaraju otvoren plamen ili iskre.

– Lako zapaljive predmete i materijale dr-
žite podalje od prigušivaþa buke (naj-
manje 2m).

– Motor ne smije raditi bez prigušivaþa 
buke, a istog treba redovito provjerava-
ti, þistiti i po potrebi zamijeniti novim.

– Motor se ne smije koristiti na terenu po 
kojem ima šumskog rastinja, grmlja ili 
trave, a da mu se na ispušnu cijev pret-
hodno ne dogradi hvataþ iskri.

– Osim pri radovima na podešavanju mo-
tor se ne smije ukljuþivati bez filtra za 
zrak niti bez poklopca iznad usisnog na-
stavka. 

– Nemojte mijenjati podešenost regulacij-
skih opruga i poluga niti bilo kojih drugih 
dijelova koji mogu dovesti do poveüanja 
broja okretaja motora.

– Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vre-
le prigušivaþe buke, cilindre i rebra 
hladnjaka.

– Nikada ne stavljajte ruke ili noge u blizi-
nu pokretnih ili rotirajuüih dijelova.

– Opasnost od trovanja! Stroj se ne smije 
koristiti u zatvorenim prostorijama.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
þe tekuüine.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprjeþava-
nju nesreüa na radu. Raspršivaþi teku-
üina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o þijem ishodu se svaki put 
mora sastaviti pismeno izvješüe.

– Grijaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za lo-
ženje. Postrojenja za loženje se moraju 
redovito provjeravati sukladno odgova-
rajuüim državnim zakonskim propisima.

– Na ureÿaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

pH-vrijednost 6,5...9,5
Elektriþna vodljivost * Vodljivost svje-

åe vode +1200 
µS/cm

Taloåne tvari ** < 0,5 mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati 
***

< 50 mg/l

Ugljikovodici < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äeljezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probni volumen 1 l, vrijeme taloåenja 30 
min
*** bez abrazivnih tvari

Sigurnosni napuci

2püe sigurnosne napomene
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! OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Koristite samo originalna visokotlaþna 

crijeva.
– Visokotlaþno crijevo i dio za brizganje 

moraju biti podesni za maksimalan rad-
ni nadtlak naveden u tehniþkim podaci-
ma.

– Izbjegavajte kontakt s kemikalijama.
– Visokotlaþno crijevo treba svakodnev-

no provjeravati.
Prelomljena crijeva izbacite iz uporabe.
Ukoliko je vanjski žiþani ovoj vidljiv, vi-
sokotlaþno crijevo više nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti visokotlaþna crije-
va s ošteüenim navojem.

– Crijevo treba položiti tako da se preko 
njega ne može preüi vozilom.

– Crijeva koja su eventualno ošteüena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti, iako ošteüenja 
nisu vidljiva.

– Visokotlaþna crijeva skladištite tako da 
ne budu ni pod kakvim mehaniþkim op-
tereüenjima.

Sigurnosni ureÿaji sluåe za zaãtitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije 
niti zaobilaziti.

Detekcija nedostatka vode sprjeþava pre-
grijavanje plamenika u sluþaju nedostatka 
vode. Plamenik se ukljuþuje samo ako do-
voljno vode stoji na raspolaganju.

– Ako je ruþna prskalica zatvorena, otva-
ra se preljevni ventil, a visokotlaþna 
pumpa sprovodi vodu natrag do usisne 
strane. Time se sprjeþava prekoraþenje 
dozvoljenog radnog tlaka.

– Preljevni ventil je tvorniþki namjeãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo ser-
visna sluåba.

– Sigurnosni ventil se otvara ako je pre-
ljevni ventil u kvaru.

– Sigurnosni ventil je tvorniþki namjeãten 
i plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

Tlaþna sklopka iskljuþuje plamenik u sluþa-
ju da tlak padne ispod minimalnog radnog 
tlaka i ponovo ga ukljuþuje kada se ta vri-
jednost prekoraþi.

Sigurnosna blokada na ruþnoj prskalici 
sprjeþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

" UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Ureÿaj, pribor, do-
vodni vodovi i prikljuþci moraju biti u bespri-
jekornom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, ureÿaj se ne smije koristiti.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje bje-
liþasto, obavijestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.
Î Provjeravajte razinu ulja visokotlaþne 

pumpe na kontrolnom oknu.
Stroj nemojte puãtati u rad ukoliko je razina 
ulja opala ispod oznake "MIN".
Î Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 

tehniþke podatke).

Pridråavajte uputa iz odlomka �Sigurno-
sni napuci�!
Î Prije stavljanja u pogon proþitajte i 

obratite paånju na radne upute koje iz-
daje proizvoÿaþ motora, a prvenstveno 
na sigurnosne naputke.

Î Provjerite filtar za zrak.
Î Provjerite razinu motornog ulja.
Stroj nemojte puãtati u rad ukoliko je razina 
ulja opala ispod oznake "MIN".
Î Dopunite ulje prema potrebi.

Visokotlaþno crijevo

Sigurnosni ureÿaji

Dio za detekciju nedostatka vode

Preljevni ventil

Sigurnosni ventil

Tlaþna sklopka

Sigurnosna blokada

Stavljanje u pogon

Provjera razine ulja visokotlaþne 
pumpe

Motor
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Î Spremnik za gorivo napunite bezolov-
nim benzinom.
Nemojte koristiti 2-taktnu mjeãavinu.

Î Spremnik za gorivo napunite dieselom.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Koristite samo di-
zel ili lako loživo ulje. Ne smiju se koristiti 
neprikladna goriva, kao što je npr. benzin.
PAŽNJA
Pumpa za gorivo se može oštetiti u sluþaju 
rada na suho. Spremnik za gorivo napunite 
i pri radu s hladnom vodom toliko da se in-
dikator goriva ugasi.
Î Ulijte gorivo.
Î Zatvorite zatvaraþ spremnika.
Î Prebriãite preliveno gorivo.

Napomena: -edno probno pakovanje 
omekãivaþa sadråano je u isporuci.

Î Uklonite oprugu (c) s potpornika po-
klopca (b) spremnika s omekãivaþem 
(a).

Î Napunite spremnik Kärcherovim teku-
üim omekãivaþem RM 110 (kataloãki br. 
2.780-001).

– Omekãivaþ sprjeþava nastanak kamen-
ca na zavijenoj grijaüoj cijevi pri radu s 
vodom koja sadråi vapnenac. On se 
kap po kap dodaje dovodu u kutiji za vo-
du.

– Doziranje je tvorniþki podeãeno na 
srednju tvrdoüu vode.

! OPASNOST
Opasan elektriþni napon! Podešavanje 
smije vršiti samo elektriþar.
Î Odredite lokalnu tvrdoüu vode:
– preko lokalnog vodoopskrbnog poduze-

üa,
– durometrom (kataloãki br. 6.768-004).
Î Otvorite razvodnu kutiju.

Î Okretni potenciometar (a) namjestite na 
vrijednost koja odgovara tvrdoüi vode. 
Iz tablice moåete oþitati ispravne vrijed-
nosti ugaÿanja.

Primjer:
Za tvrdoüu vode 15°dH namjestite na po-
tenciometru poloåaj 7.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Punjenje goriva

Ulijte omekãivaþ

Ugaÿanje dozirne koliþine 
omekãivaþa 

Tvrdoüa vode (°dH) Poloåaj na okretnom 
potenciometru

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Pri radu s akumulatorima obavezno obrati-
te pozornost na sljedeüa upozorenja:

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo što sliþno na akumulator t.j. na po-
love i spojeve üelija.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Rane nikad ne dovo-
dite u kontakt s olovom. Nakon radova s 
akumulatorom uvijek operite ruke.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Pridržavajte se propi-
sa o sigurnosti pri radu s akumulatorom. 
Pridržavajte se uputa za uporabu koje je iz-
dao proizvoÿaþ punjaþa.
Î Odvojite akumulator.
Î Plus pol punjaþa poveåite s plus polom 

akumulatora.
Î Minus pol punjaþa poveåite s minus po-

lom akumulatora.
Î Utaknite strujni utikaþ u utiþnicu i uklju-

þite punjaþ.
Î Napunite akumulator s najslabijom mo-

guüom strujom punjenja.

PAŽNJA
Kod akumulatora punjenih kiselinom redo-
vito provjeravajte razinu tekuüine.
Î Odvijte zatvaraþe svih üelija.
Î Ako je razina tekuüine premala, dopuni-

te üelije destiliranom vodom do oznake.
Î Napunite akumulator.
Î Zavijte zatvaraþe üelija.

Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoüu brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.
Slika 4
Î Spojite cijev za prskanje s ruþnom pr-

skalicom i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Î Nataknite visokotlaþnu mlaznicu na ci-
jev za prskanje.

Î Montirajte slijepu maticu i zategnite je 
rukom (EASY!Lock).

Akumulator

Sigurnosni napuci za rad akumulatora

Uzmite u obzir naputke na aku-
mulatoru i u uputama za upora-
bu!

Nosite zaštitne naoþale!

Kiseline i akumulatore držite 
van domašaja djece!

Opasnost od eksplozije!

Zabranjeni su vatra, iskrenje, 
otvoren plamen i pušenje!

Opasnost od ozljeda kiselinom!

Prva pomoü!

Upozorenje!

Zbrinjavanje u otpad!

Akumulator se ne smije baciti u 
kantu za smeüe!

Punjenje akumulatora

Provjera razine tekuüine u akumulatoru i 
dopunjavanje

Montaåa ruþne prskalice, cijevi za 
prskanje, mlaznice i visokotlaþnog 

crijeva
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Î Spojite visokotlaþno crijevo s ruþnom 
prskalicom i prikljuþkom visokog tlaka 
ureÿaja i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Za prikljuþne vrijednosti pogledajte tehniþ-
ke podatke.
Î Prikljuþite dovodno crijevo (minimalne 

duljine 7,5 m, mininalnog presjeka 3/4") 
na prikljuþak stroja za vodu i dovod 
vode (npr. na pipu).

Napomena: Dovodno crijevo nije sadråano 
u isporuci.

– Ovaj visokotlaþni þistaþ je s odgovara-
juüim priborom prikladan za usisavanje 
povrãinske vode npr. iz baþvi za kiãnicu 
ili vrtnih ribnjaka.

– Usisna visina maks. 1 m.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Nikada 
nemojte usisavati vodu iz spremnika s vo-
dom za piüe. Nikada nemojte usisavati te-
kuüine koje sadrže otapala, kao npr. razrje-
ÿivaþe za lakove, benzin, ulje ili nefiltriranu 
vodu. Brtvila u ureÿaju nisu otporna na ke-
mijska otapala. Raspršena magla otapala 
je lako zapaljiva, eksplozivna i otrovna.
Î Prikljuþite usisno crijevo (promjer naj-

manje 3/4“) s filtrom (pribor) na priklju-
þak vode.

Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 
namjestite na "0".

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte rasprska-
vati zapaljive tekuüine.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte rabiti 
ureÿaj bez montirane cijevi za prskanje. 
Prije svake uporabe provjerite priþvršüe-
nost cijevi za prskanje. Vijþani spojevi cijevi 
za prskanje moraju biti dobro pritegnuti.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom radova drži-
te ruþnu prskalicu i cijev za prskanje obje-
ma rukama.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Okidaþka poluga i si-
gurnosna poluga tijekom rada ne smiju biti 
ukliještene.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna 
poluga ošteüena, obratite se servisnoj služ-
bi.
PAŽNJA
Pumpa za gorivo se može oštetiti u sluþaju 
rada na suho. Spremnik za gorivo napunite 
i pri radu s hladnom vodom toliko da se in-
dikator goriva ugasi.

Î Otvaranje ruþne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvaranje ruþne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlazni-
ca iskljuþite ureÿaj i pritiskajte ruþnu prska-
licu sve dok se ureÿaj u potpunosti ne ras-
tlaþi.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Zamijenite mlaznicu.

Î Tlak, temperaturu i koncentraciju de-
terdåenta podesite ovisno o povrãini 
koji treba oþistiti.

Napomena: Visokotlaþni mlaz prvo treba 
usmjeriti s veüe udaljenosti na predmet koji 
se þisti, kako bi se izbjegla oãteüenja usli-
jed previsokog tlaka.

Kut prskanja je odluþujuüi za uþinkovitost 
visokotlaþnog mlaza. Obiþno se radi plo-
snatom mlaznicom od 25° (u opsegu ispo-
ruke).

Prikljuþak za vodu

Usisavanje vode iz spremnika

Rukovanje

2tvaranje/zatvaranje ruþne 
prskalice

Zamjena sapnice

ýiãüenje

Rad s visokotlaþnom mlaznicom
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� Preporuþene mlaznice, mogu se doku-
piti kao dodatni pribor

– Za tvrdokornu neþistoüu
Mlaznica punog mlaza od 0°

– Za osjetljive povrãine i laka zaprljanja
Plosnata mlaznica od 40°

– Za debeloslojnu tvrdokornu neþistoüu
Strugalo za prljavãtinu

– Mlaznica podesivog kuta prskanja, za 
prilagoÿavanje razliþitim zadacima þi-
ãüenja
Mlaznica prilagodivog kuta

– Smekãavanje prljavãtine:
Sredstvo za pranje ãtedljivo poprskajte 
i pustite da djeluje 1 do 5 minuta, a da 
se pritom ne osuãi.

– Otklanjanje prljavãtine:
Smekãalu prljavãtinu isperite visoko-
tlaþnim mlazom.

Î Otvorite dovod vode.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na rad s 

hladnom/vruüom vodom.
Î Pokrenite motor u skladu s radnim upu-

tama koje je izdao proizvoÿaþ motora.
Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Iskljuþite plamenik prebacivanjem 
sklopke ureÿaja u odgovarajuüi poloåaj.

! OPASNOST
Opasnost od oparina!
Î Sklopku ureÿaja namjestite na åeljenu 

radnu temperaturu (maks. 98°C). Pla-
menik se ukljuþuje.

Î Radni tlak i protok podesite okretanjem 
odgovarajuüeg podeãavaþa na ruþnoj 
prskalici (+/-).

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom namještanja 
regulatora tlaka/protoka pazite da se vijþani 
spoj cijevi za prskanje ne otpusti.

PAŽNJA
Neprikladna sredstva za pranje mogu ošte-
titi stroj i predmet koji se þisti.
– Radi oþuvanja okoliãa sredstva za pra-

nje valja koristiti ãtedljivo.
– Obratite paånju na preporuke za dozira-

nje i ostale naputke koji su priloåeni 
sredstvima za pranje.

– Smiju se koristiti samo ona sredstva za 
pranje koja je proizvoÿaþ stroja odobrio.

– Kärcherova sredstva za pranje jamþe 
neometani rad. Molimo Vas da se posa-
vjetujete sa struþnjacima ili zatraåite 
naã katalog ili informacijske prospekte 
naãih sredstava za pranje.

Î Crijevo za usis sredstva za pranje stavi-
te u spremnik sa sredstvom za pranje.

Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 
namjestite na åeljenu koncentraciju.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Napomena: Kada je ruþna prskalica zatvo-
rena, motor nastavlja raditi u praznom ho-
du. Na taj naþin voda kruåi unutar pumpe i 
zagrijava se. Kada glava cilindra na pumpi 
dostigne maksimalno dozvoljenu tempera-
turu (80 °C), sigurnosni termostat na glavi 
cilindra iskljuþuje motor. Ureÿaj se nakon 
hlaÿenja ispod 50 °C moåe ponovo ukljuþi-
ti.
Pri radu s vodom pod tlakom iz vodovodne 
mreåe hlaÿenje se moåe ubrzati:
Î Otvorite ruþnu prskalicu u trajanju od 

oko 2-3 minute kako bi tekuüa voda mo-
gla hladiti glavu cilindra.

Î Ponovo pokrenite motor.

Preporuþena metoda þiãüenja

Ukljuþivanje stroja

Rad s hladnom vodom

Rad s vruüom vodom

Podeãavanje radnog tlaka i protoka

Rad sa sredstvom za pranje

Prekid rada
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Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 
namjestite na "0".

Î Stroj isperite u trajanju od najmanje 1 
minute uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od oparina vrelom vodom! Na-
kon rada s vruüom vodom ureÿaj mora ra-
diti najmanje dvije minute s hladnom vo-
dom uz otvorenu prskalicu, kako bi se ohla-
dio.
Nakon rada sa slanom (morskom) vodom 
stroj treba isprati obiþnom vodom u trajanju 
od najmanje 2-3 minute uz otvorenu ruþnu 
prskalicu.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Motor nemojte ni-
kada iskljuþivati pod punim optereüenjem i 
uz otvorenu ruþnu prskalicu.
Î Iskljuþite plamenik prebacivanjem 

sklopke ureÿaja u odgovarajuüi poloåaj.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.

Motor se postavlja na broj okretaja u 
praznom hodu.

Î Sklopku stroja na motoru prebacite na 
"OFF" te zatvorite ventil za dovod gori-
va.

Î Zatvorite dovod vode.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

stroj u potpunosti ne rastlaþi. 
Î Sigurnosnom blokadom osigurajte ruþ-

nu prskalicu od nehotiþnog otvaranja.
Î Odvijte dovodno crijevo sa stroja.

" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidaþku polu-
gu od ošteüenja.
" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 

ureÿaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajuüim mjerodavnim propisima.

S Vaãim prodavaþem moåete dogovoriti 
provoÿenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odråavanju. Molimo 
Vas da se o tome posavjetujete.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda nehotiþno pokrenutim 
ureÿajem. Prije radova na ureÿaju izvucite 
utikaþ svjeüice ili odvojite akumulator.
Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vrele 
prigušivaþe buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Î Provjerite je li visokotlaþno crijevo oãte-
üeno (opasnost od pucanja). Bez odla-
ganja zamijenite oãteüeno visokotlaþno 
crijevo.

Î Provjerite razinu ulja visokotlaþne pumpe.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje bje-
liþasto, obavijestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

Î Oþistite mreåicu u prikljuþku za vodu.
Î Oþistite mreåicu u dijelu za detekciju 

nedostatka vode.
Î Oþistite filtar na crijevu za usis sredstva 

za pranje.

Î Uklonite kamenac iz ureÿaja.
Î Prepustite servisnoj sluåbi ureÿaj radi 

servisiranja.

Nakon rada sa sredstvom za pranje

Iskljuþivanje stroja

Skladiãtenje

Transport

Njega i odråavanje

Intervali odråavanja

Svakodnevno

Tjedno

Mjeseþno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godiãnje
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Zamjena ulja:
Î Pripremite prihvatnu posudu za otprilike 

1 litru ulja.
Î Izvijte vijak za ispuãtanje ulja.
Î Ispustite ulje u prihvatnu posudu.

Î Uvijte vijak za ispuãtanje ulja.
Î Novo ulje polako napunite do oznake 

"MAX" na spremniku za ulje.
Napomena: Pobrinite se za neometano is-
puãtanje mjehuriüa zraka.
Za vrstu ulja i koliþinu punjenja pogle-
dajte tehniþke podatke.

Radove na odråavanju motora obavite u 
skladu s navodima iz radnih uputa koje je 
izdao proizvoÿaþ motora.

Stvaranjem naslaga na cijevima poveüava 
se otpor strujanju, tako da optereüenje mo-
tora postaje preveliko.
! OPASNOST
Opasnost od eksplozije zapaljivih plinova! 
Pri uklanjanju kamenca pušenje je zabra-
njeno. Valja se pobrinuti za dobro prozraþi-
vanje.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda kiselinom! Nosite za-
štitne naoþale i zaštitne rukavice.
� Provoÿenje:
Za odstranjivanje kamenca smiju se u skla-
du sa zakonskim propisima koristiti samo 
certficirana sredstva za otapanje kamenca 
koja posjeduju oznaku kvalitete.
– RM 100 (kataloãki br. 6.287-008) otapa 

vapnenac i jednostavne spojeve va-
pnenca i ostataka sredstava za pranje.

– RM 101 (kataloãki br. 6.287-013) otapa 
naslage, koje RM 100 nije u stanju raz-
graditi.

Î Ulijte 15 l vode u sud od 20 litara.

Î Dodajte jednu litru sredstva za otapanje 
kamenca.

Î Prikljuþite crijevo za vodu izravno na 
glavu pumpe, a njegov slobodan kraj 
objesite u sud.

Î Prikljuþenu cijev za prskanje utaknite 
bez mlaznice u sud.

Î Pokrenite motor u skladu s radnim upu-
tama koje je izdao proizvoÿaþ motora.

Î Otvorite ruþnu prskalicu i ostavite ju 
otvorenu tijekom uklanjanja kamenca.

Î Sklopku ureÿaja namjestite na radnu 
temperaturu od 40°C.

Î Pustite ureÿaj da radi dok ne dosegne 
radnu temperaturu.

Î Iskljuþite ureÿaj te ga ostavite da miruje 
u trajanju od 20 minuta. Ruþna prskali-
ca mora ostati otvorena.

Î Potom treba ispumpavanjem isprazniti 
ureÿaj.

Napomena: Preporuþamo da se radi zaãti-
te od korozije i neutralizacije ostataka kise-
line na kraju kroz ureÿaj preko spremnika 
sredstva za pranje propumpa prikladna al-
kalna otopina (npr. RM 81).

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Voda koja se smr-
zava u stroju može uništiti dijelove istog.
– Stroj preko zime þuvajte u zagrijanoj 

prostoriji ili ga ispraznite. Pri duåim 
stankama u radu preporuþuje se pum-
panje antifriza kroz stroj.

– Ukoliko skladiãtenje na mjestu zaãtiüe-
nom od mraza nije moguüe, onda ure-
ÿaj pripremite za duåe mirovanje.

� Ispuãtanje vode:
Î Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-

tlaþno crijevo.
Î Odvijte dovodni vod na dnu kotla i ispra-

znite zavijenu grijaüu cijev.
Î Pustite da stroj radi najviãe 1 minutu 

dok se pumpa i vodovi ne isprazne.
� Ispiranje ureÿaja antifrizom:
Napomena: Pridråavajte se propisa za ru-
kovanje proizvoÿaþa antifriza.
Î U posudu s plovkom ulijte uobiþajeno 

sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Radovi na odråavanju

Visokotlaþna pumpa

Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o 
oþuvanju okoliãa ili ga predajte ovlaãtenom 
sabirnom mjestu.

Motor

Uklanjanje kamenca iz ureÿaja

Zaãtita od smrzavanja
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Î Ukljuþite ureÿaj (bez gorionika) dok se 
ureÿaj u potpunosti ne ispere. 

Time se postiåe odreÿena zaãtita od koro-
zije.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda nehotiþno pokrenutim 
ureÿajem. Prije radova na ureÿaju izvucite 
utikaþ svjeüice ili odvojite akumulator.
Opasnost od opeklina! Ne dodirujte vrele 
prigušivaþe buke, cilindre i rebra hladnjaka.

– Spremnik za gorivo je prazan
Î Dopunite.

– Spremnik omekãivaþa je prazan, iz teh-
niþkih razloga u njemu uvijek zaostaje 
mala koliþina omekãivaþa.

Î Dopunite.
– Elektrode u posudi su zaprljane
Î Oþistite elektrode.

Obratite pozornost na radne upute koje je 
izdao proizvoÿaþ motora!
– Spremnik za gorivo je prazan.
Î Dopunite.
– HDS 1000 BE: Svjeüica (motora) je za-

prljana/neispravna.
Î Oþistite ili zamijenite svjeüicu za palje-

nje.
– Sigurnosni termostat na visokotlaþnoj 

pumpi je iskljuþio stroj nakon duåeg cir-
kulacijskog rada

Î Ostavite stroj da se ohladi te ga potom 
ponovo ukljuþite. Vidi o tome i odlomak 
"Prekid rada".

– Broj okretaja motora pri radu je prenizak
Î Provjerite broj okretaja motora pri radu 

(pogledajte tehniþke podatke).
– HDS 1000 BE: Svjeüica (motora) je za-

prljana/neispravna.
Î Oþistite ili zamijenite svjeüicu za palje-

nje.

– Mlaznica je zaþepljena/isprana
Î Oþistite/zamijenite mlaznicu.
– Mreåica u prikljuþku za vodu je zaprljana
Î Oþistite mreåicu.
– Koliþina dotoka vode je premala
Î Provjerite dotoþnu koliþinu vode (pogle-

dajte tehniþke podatke).
– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su 

zaþepljeni
Î Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do 

pumpe.
– Zrak u sustavu
Odzraþite pumpu:
Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 

namjestite na "0".
Î Otvorite dovod vode.
Î Pokrenite motor u skladu s radnim upu-

tama koje je izdao proizvoÿaþ motora.
Î Stroj üete odzraþiti na taj naþin ãto üete 

odviti mlaznicu i pustiti da stroj radi sve 
dok voda ne poþne izlaziti bez mjehuriüa.

Î Stroj nakon toga iskljuþite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

– Pumpa propuãta
Napomena: Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Î Ukoliko stroj mnogo propuãta, predajte 

ga servisnoj sluåbi na ispitivanje.

– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni
Î Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do 

pumpe.
– Zrak u sustavu
Odzraþite pumpu:
Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 

namjestite na "0".
Î Otvorite dovod vode.
Î Pokrenite motor u skladu s radnim upu-

tama koje je izdao proizvoÿaþ motora.
Î Stroj üete odzraþiti na taj naþin ãto üete 

odviti mlaznicu i pustiti da stroj radi sve 
dok voda ne poþne izlaziti bez mjehuri-
üa.

Î Stroj nakon toga iskljuþite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

2tklanjanje smetnji

Indikator goriva svijetli

Indikator omekãivaþa svijetli

Stroj ne radi

Stroj ne uspostavlja tlak

Visokotlaþna pumpa ne brtvi

Visokotlaþna pumpa lupa
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– Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-
trom nije zabrtvljeno ili je zaþepljeno

Î Provjerite/oþistite crijevo za usis sred-
stva za pranje s filtrom.

– Povratni ventil u prikljuþku crijeva za 
usis sredstva za pranje je slijepljen

Î Povratni ventil u prikljuþku crijeva za 
usis sredstva za pranje je zalijepljen.

– Ventil za doziranje sredstva za pranje je 
zatvoren ili nije zabrtvljen ili je zaþepljen

Î Otvorite ili provjerite/oþistite ventil za 
doziranje sredstva za pranje.

– Mlaznica je zaþepljena.
Î Oþistite mlaznicu.
– U ureÿaju se nataloåio kamenac.
Î Uklonite kamenac iz ureÿaja.
– Mreåica u dijelu za detekciju nedostatka 

vode je zaprljana.
Î Oþistite mreåicu.
– Preljevni ventil je u kvaru.
Î Zamijenite preljevni ventil (servisna 

sluåba).

– Spremnik za gorivo je prazan
Î Dopunite.
– Nedostatak vode
Î Provjerite prikljuþak vode i dovodne vo-

dove.
Î Oþistite mreåicu u dijelu za detekciju 

nedostatka vode.
– Filtar za gorivo je zaprljan
Î Zamijenite filtar za gorivo.
– Nema iskre za paljenje
Î Ako se pri radu kroz kontrolno okno ne 

vidi iskra za paljenje, predajte ureÿaj 
servisnoj sluåbi na ispitivanje.

– Radni tlak odnosno protok su previsoki.
Î Snizite radni tlak odnosno protok na 

ruþnoj prskalici.
– Zavijena grijaüa cijev je þaÿava
Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi ot-

klanjanja þaÿi.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
sluåba mora ispitati stroj.

U svakoj zemlji vaåe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naãa nadleåna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greãka u materijalu ili proi-
zvodnji. U sluþaju koji podlijeåe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vaãem prodavaþu ili najbliåoj ovlaãtenoj 
servisnoj sluåbi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamþe za si-
guran rad ureÿaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Ureÿaj ne usisava deterdåent

Preljevni ventil se stalno zatvara i 
otvara dok je ruþna prskalica 

otvorena

Gorionik se ne pali

Pri radu s vruüom vodom ne dostiåe 
se podeãena temperatura

Servisna sluåba

-amstvo

Pribor i priþuvni dijelovi
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Izjavljujemo da navedeni ureÿaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koriãtenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niåe 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u sluþaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.957-090

5.957-091

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaãtenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EU izjava o usklaÿenosti

Proizvod: Visokotlaþni þistaþ
Tip: 1.811-xxx
2dgovarajuüe smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2000/14/EZ
2014/30/EU
Primijenjene usklaÿene norme:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jaþine zvuka dB(A)
HDS 1000 BE
Izmjerena: 106
Zajamþena: 108
HDS 1000 DE
Izmjerena: 105
Zajamþena: 107

CEO Head of Approbation
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Tehniþki podaci
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Zaãtita -- IPX5 IPX5
Motor
Tip -- Honda GX 390, 

1-cilindriþni, 4-
taktni

Yanmar 
L 100 N, 1-cilin-
driþni, 4-taktni

Nazivna snaga pri 3600 1/min kW (KS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifiþna potroãnja g/kWh 313 250
Broj okretaja pri radu 1/min 3200 - 3400 3200 - 3400
Spremnik goriva l 6,5 5,5
Gorivo -- Bezolovni 

benzin *
Diesel

* Ureÿaj je prikladan za gorivo E10
Prikljuþak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Dovodno crijevo Kataloãki 

br.
4.440 - 207.0 4.440 - 207.0

Duljina dovodnog crijeva m 7,5 7,5
Promjer dovodnog crijeva (min.) inþ 3/4 3/4
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 1 1
Podaci o snazi
Protok vode l/h (l/min) 450 - 900 (7,5 - 

15)
450 - 900 (7,5 - 
15)

Radni tlak vod (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 4 - 21 (40 - 210) 4 - 20 (40 - 200)
Veliþina mlaznice za standardnu mlaznicu -- 047 050
Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Maks.radna temperatura vruüe vode °C 98 98
Usisavanje sredstva za pranje l/h (l/min) 0 - 40 (0 - 0,7) 0 - 40 (0 - 0,7)
Snaga plamenika kW 59 59
Maksimalna potroãnja loåivog ulja kg/h 5,6 5,6
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 51 51
Utvrÿene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 91 91
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 2
Razina zvuþne snage LWA + nepouzdanost 
KWA

dB(A) 108 107

Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 < 2,5 < 2,5
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Cijev za prskanje m/s2 < 2,5 < 2,5
Nepouzdanost K m/s2 1 1
Radni mediji
Gorivo -- Loåno ulje EL ili 

dizel
Loåno ulje EL ili 
dizel

Koliþina ulja za pumpu l 0,35 0,35
Vrsta ulja za pumpu Motorno 

ulje 15W40
Kataloãki br. 
6.288-050.0

Kataloãki br. 
6.288-050.0

Dimenzije i teåine
Duljina x ãirina x visina mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tipiþna radna teåina kg 175,2 197,0
Spremnik za gorivo l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Pre prve upotrebe Vaãeg 
ureÿaja proþitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
saþuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledeüeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

proþitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Prilikom raspakovavanja proverite 
sadråaj pakovanja.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 

preteüu opasnost koja dovodi do teških 

telesnih povreda ili smrti.

" UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 

opasnu situaciju koja može dovesti do 

teških telesnih povreda ili smrti.

" OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 

opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 

telesne povrede.

PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 

opasnu situaciju koja može izazvati 

materijalne štete.

Pregled sadråaja
Zaãtita åivotne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Sastavni delovi ureÿaja. . . . . . SR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . SR 2
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Zaãtita åivotne sredine
Ambalaåa se moåe ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalaåu ne bacate u kuüne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuüa mesta za ponovnu 
preradu.

Stari ureÿaji sadråe vredne 
materijale sa sposobnoãüu 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
sliþne materije ne smeju dospeti 
u åivotnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare ureÿaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.
Molimo Vas da akumulator 
odnosno bateriju odloåite u 
otpad na ekoloãki primeren 
naþin. Primarne i punjive baterije 
sadråe materije koje ne smeju 
dospeti u åivotnu sredinu. Stoga 
ih odstranite preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u åivotnu sredinu. Molimo 
Vas da ãtitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Stepeni opasnosti

Pb
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Slika 1+2
1 Ruþni pokretaþ
2 Elektropokretaþ
3 Rezervoar goriva
4 Manometar
5 Akumulator
6 Mlaznica visokog pritiska
7 Cev za prskanje EASY!Lock
8 Ruþna prskalica EASY!Force
9 Visokopritisno crevo EASY!Lock
10 Prikljuþak visokog pritiska EASY!Lock
11 Rezervoar za gorivo
12 Prikljuþak za vodu sa mreåicom
13 Regulacija pritiska/protoka
14 Komora pod pritiskom
15 Pumpa za gorivo sa filterom za gorivo
16 Ventilator gorionika
17 Razvodna kutija
18 Kontrolno okno
19 Sigurnosni ventil
20 Poklopac gorionika
21 Protoþni grejaþ
22 Utikaþ sveüice
23 Kontrolno okno gorionika
24 âtapna mlaznica
25 Posuda sa plovkom
26 Posuda za omekãivaþ
27 Magnetni ventil
28 Deo za detekciju nedostatka vode
29 Mreåica u delu za detekciju nedostatka 

vode
30 Presostat
31 Rezervoar za ulje
32 Pumpa visokog pritiska
33 Natpisna ploþica
34 Zavrtanj za ispuãtanje ulja (motor)
35 âipka za merenje nivoa ulja (motor)
36 Crevo za usisavanje deterdåenta sa 

filterom
37 Zavrtanj za ispuãtanje ulja (pumpa)
38 Sigurnosna poluga
39 Okidaþ
40 Sigurnosni zaustavljaþ ruþne prskalice

Slika 3
1 Prekidaþ ureÿaja
2 Indikator goriva
3 Kontrolna lampica teþnog omekãivaþa
4 Ventil za doziranje deterdåenta
5 Prekidaþ sa kljuþem elektropokretaþa
6 Indikator upaljenog motora

Mlazevi pod visokim pritiskom 

mogu pri nestruþnom rukovanju 

biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava 

prema ljudima, životinjama, aktivnoj 

elektriþnoj opremi ili samom ureÿaju.

Napomena: Vaåi samo za Nemaþku: 
Ureÿaj je predviÿen iskljuþivo za mobilnu (a 
ne za stacionarnu) upotrebu.
– Ureÿaj se primenjuje prvenstveno na 

mestima gde je potreban rad sa vruüom 
vodom, a nema moguünosti 
prikljuþivanja na elektriþnu mreåu.

– ýiãüenje maãina, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, baãtenskih maãina itd.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Ako se ureÿaj 

primenjuje na benzinskim stanicama ili u 

sliþnim opasnim podruþjima treba se 

pridržavati odgovarajuüih sigurnosnih 

propisa.

Sastavni delovi ureÿaja Komandno polje

Simboli na ureÿaju

Opasnost od trovanja! Ne 

udišite izduvne gasove.

Opasnost od opekotina na 

vrelim površinama!

Namensko koriãüenje

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospe u tlo, 
povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore i 
donje delove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mestima uz primenu separatora 
ulja.
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Zahtevi za kvalitet vode:
PAŽNJA
Kao medijum visokog pritiska sme da se 

koristi samo þista voda. Neþistoüe dovode 

do prevremenog habanja ili stvaranja 

naslaga u ureÿaju i priboru.

Ako se koristi reciklažna voda, ne smeju da 

se prekoraþe sledeüe graniþne vrednosti.

! OPASNOST
– Nemojte koristiti ureÿaj za þišüenje pod 

visokim pritiskom na mestima gde je 

proliveno gorivo, veü ga odnesite negde 

drugde i spreþite stvaranje bilo kakvih 

varnica.

– Gorivo nemojte držati, prelivati niti 

koristiti blizu otvorenog plamena ili 

ureÿaja kao što su peünice, grejni 

kotlovi, grejaþi za vodu i sliþnih ureÿaja 

kod kojih se stvaraju otvoren plamen ili 

varnice.

– Lako zapaljive predmete i materijale 

držite podalje od prigušivaþa buke 

(najmanje 2m).

– Motor ne sme raditi bez prigušivaþa 

buke, a istog treba redovito proveravati, 

þistiti i po potrebi zameniti novim.

– Motor se ne sme koristiti na terenu po 

kojem ima šumskog rastinja, grmlja ili 

trave, a da mu se na izduvnu cev 

prethodno ne dogradi hvataþ varnica.

– Osim pri radovima na podešavanju 

motor se ne sme ukljuþivati bez filtera 

za vazduh niti bez poklopca iznad 

usisnog nastavka. 

– Nemojte menjati podešenost 

regulacionih opruga i poluga niti bilo 

kojih drugih delova koji mogu dovesti do 

poveüanja broja obrtaja motora.

– Opasnost od opekotina! Ne dodirujte 

vrele prigušivaþe buke, cilindre i rebra 

hladnjaka.

– Nikada ne stavljajte ruke ili noge u 

blizinu pokretnih ili rotirajuüih delova.

– Opasnost od trovanja! Ureÿaj se ne 

sme koristiti u zatvorenim prostorijama.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 

državnih zakonskih propisa za 

raspršivaþe teþnosti.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 

državnih zakonskih propisa o zaštiti na 

radu. Raspršivaþi teþnosti moraju 

redovno da se proveravaju, a o 

rezultatima tih provera se svaki put 

mora sastaviti pismeni izveštaj.

– Grejaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za 

loženje. Postrojenja za loženje se 

moraju redovno proveravati u skladu sa 

odgovarajuüim državnim zakonskim 

propisima.

– Na ureÿaju/priboru ne smeju da se vrše 

nikakve izmene.

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektriþna provodnost * Provodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

Taloåne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu 
filtrirati ***

< 50 mg/l

Ugljovodonici < 20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Gvoåÿe < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probna zapremina 1 l, vreme taloåenja 
30 min
*** bez abrazivnih materija

Sigurnosne napomene

2pãte sigurnosne napomene
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! OPASNOST
Opasnost od povreda!

– Koristite samo originalna creva visokog 

pritiska.

– Crevo visokog pritiska i deo za prskanje 

moraju biti prikladni za maksimalan 

radni nadpritisak naveden u tehniþkim 

podacima.

– Izbegavajte kontakt sa hemikalijama.

– Crevo visokog pritiska treba 

svakodnevno proveravati.

Prelomljena creva izbacite iz upotrebe.

Ako je spoljašnji žiþani plašt postao 

vidljiv, crevo visokog pritiska više 

nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti creva visokog 

pritiska kojima je navoj ošteüen.

– Crevo treba položiti tako da preko njega 

ne može da se preÿe vozilom.

– Creva koja su eventualno ošteüena 

gaženjam, presavijanjem ili udarcima 

nemojte više koristiti i onda ako 

ošteüenja nisu vidljiva.

– Creva visokog pritiska skladištite tako 

da ne budu ni pod kakvim mehaniþkim 

optereüenjima.

Sigurnosni elementi sluåe za zaãtitu 
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju 
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

Detekcija nedostatka vode spreþava 
pregrevanje gorionika u sluþaju nedostatka 
vode. Gorionik se ukljuþuje samo pri 
dovoljnoj koliþini dovodne vode.

– Ako je ruþna prskalica zatvorena, 
otvara se prelivni ventil, a pumpa 
visokog pritiska sprovodi vodu nazad 
do usisne strane. Time se spreþava 
prekoraþenje dozvoljenog radnog 
pritiska.

– Prelivni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

– Sigurnosni ventil se otvara ako je 
prelivni ventil u kvaru.

– Sigurnosni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

Presostat iskljuþuje gorionik kada radni 
pritisak opadne ispod minimuma i ponovo 
ga ukljuþuje þim se ta vrednost prekoraþi.

Sigurnosni zaustavljaþ na ruþnoj prskalici 
spreþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

" UPOZORENJE
Opasnost od povreda! Ureÿaj, pribor, 

dovodi i prikljuþci moraju da budu u 

besprekornom stanju. Ako stanje nije 

besprekorno, ureÿaj ne sme da se koristi.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje 

beliþasto, obavestite o tome bez odlaganja 

Kärcherovu servisnu službu.

Î Proveravajte nivo ulja pumpe visokog 
pritiska na kontrolnom oknu.

Ureÿaj nemojte stavljati u pogon ukoliko je 
nivo ulja opao ispod oznake "MIN".
Î Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 

tehniþke podatke).

2bratite paånju na odlomak 
�Sigurnosne napomene�!
Î Pre stavljanja u pogon proþitajte i 

obratite paånju na radno uputstvo koje 
izdaje proizvoÿaþ motora, a 
prvenstveno na sigurnosne napomene.

Î Proverite filter za vazduh.

Crevo visokog pritiska

Sigurnosni elementi

Zaãtita kod nedostatka vode 

Prelivni ventil

Sigurnosni ventil

Prekidaþ za pritisak

Sigurnosni zaustavljaþ

Stavljanje u pogon

Provera nivoa ulja pumpe visokog 
pritiska

Motor
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Î Proverite nivo motornog ulja.
Ureÿaj nemojte stavljati u pogon ukoliko je 
nivo ulja opao ispod oznake "MIN".
Î Dopunite ulje prema potrebi.

Î Rezervoar za gorivo napunite 
bezolovnim benzinom.
Nemojte koristiti 2-taktnu meãavinu.

Î Rezervoar za gorivo napunite dizelom.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Koristiti samo dizel 

ili lako lož-ulje. Ne smeju se koristiti 

neodgovarajuüa goriva kao npr. benzin.

PAŽNJA
Pumpa za gorivo može da se ošteti ako radi 

na suvo. Rezervoar za gorivo napunite i 

prilikom rada sa hladnom vodom toliko da 

se indikator goriva ugasi.

Î Ulijte gorivo.
Î Zatvorite zatvaraþ rezervoara.
Î Obriãite preliveno gorivo.

Napomena: -edno probno pakovanje 
omekãivaþa sadråano je u isporuci.

Î Uklonite oprugu (c) sa potpornika 
poklopca (b) posude sa omekãivaþem (a).

Î Napunite posudu Kärcher-ovim teþnim 
omekãivaþem RM 110 (kataloãki br. 
2.780-001).

– Teþni omekãivaþ spreþava stvaranje 
kamenca na spirali grejaþa prilikom 
rada sa (tvrdom) vodom sa þesme koja 
sadråi kreþnjak.  On se kod dovoda u 
rezervoar za vodu dozira u vidu kapi.

– Doziranje je fabriþki podeãeno na 
srednju tvrdoüu vode.

! OPASNOST
Opasan elektriþni napon! Podešavanje 

sme vršiti samo elektriþar.

Î Odredite lokalnu tvrdoüu vode:
– preko lokalnog vodovodnog poduzeüa,
– durometrom (kataloãki br. 6.768-004).
Î Otvorite razvodnu kutiju.

Î Obrtni potenciometar (a) podesite na 
vrednost koja odgovara tvrdoüi vode. Iz 
tabele moåete oþitati ispravne vrednosti 
podeãavanja.

Primer:
Za tvrdoüu vode 15°dH podesite na 
potenciometru poloåaj 7.

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Napunite gorivo

Napunite teþni omekãivaþ

Podeãavanje doziranja omekãivaþa 

Tvrdoüa vode (°dH) Poloåaj na obrtnom 
potenciometru

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Pri radu sa akumulatorima obavezno 
obratite paånju na sledeüa upozorenja:

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 

niti bilo šta sliþno na akumulator t.j. na 

polove i spojeve üelija.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Rane nikad ne 

dovodite u kontakt sa olovom. Nakon 

radova sa akumulatorom uvek operite ruke.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Pridržavajte se 

propisa o sigurnosti pri radu sa 

akumulatorom. Pridržavajte se uputstva za 

upotrebu koje je izdao proizvoÿaþ punjaþa.

Î Odvojite akumulator.
Î Plus pol punjaþa poveåite sa plus 

polom akumulatora.
Î Minus pol punjaþa poveåite sa minus 

polom akumulatora.
Î Utaknite strujni utikaþ u utiþnicu i 

ukljuþite punjaþ.
Î Napunite akumulator sa najslabijom 

moguüom strujom punjenja.

PAŽNJA
Kod akumulatora punjenih kiselinom 

redovno proveravajte nivo teþnosti.

Î Odvijte zatvaraþe svih üelija.
Î Ako je nivo teþnosti premali, dopunite 

üelije destilisanom vodom do oznake.
Î Napunite akumulator.
Î Zavijte zatvaraþe üelija.

Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoüu brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.
Slika 4
Î Povezati cev za prskanje sa ruþnom 

prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

Î Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev 
za prskanje.

Î Montirati i rukom pritegnuti slepu 
navrtku (EASY!Lock).

Akumulator

Sigurnosne napomene za rad 
akumulatora

Uzmite u obzir instrukcije na 

akumulatoru i u uputstvu za 

upotrebu!

Nosite zaštitne naoþare!

Kiseline i akumulatore držite 

van domašaja dece!

Opasnost od eksplozije!

Zabranjeni su vatra, varniþenje, 

otvoren plamen i pušenje!

Opasnost od povreda 

kiselinom!

Prva pomoü!

Upozorenje!

Odlaganje u otpad!

Akumulator se ne sme baciti u 

kantu za smeüe!

Punjenje akumulatora

Provera nivoa teþnosti u akumulatoru i 
dopunjavanje

Montaåa ruþne prskalice, cevi za 
prskanje, mlaznice i creva visokog 

pritiska
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Î Visokopritisno crevo povezati sa 
ruþnom prskalicom i prikljuþkom 
visokog pritiska ureÿaja i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

Za prikljuþne vrednosti pogledajte tehniþke 
podatke.
Î Prikljuþite dovodno crevo (minimalne 

duåine 7,5 m, mininalnog preseka 3/4") 
na prikljuþak ureÿaja za vodu i dovod 
vode (npr. na slavinu).

Napomena: Dovodno crevo nije sadråano 
u isporuci.

– Ovaj ureÿaj za þiãüenje pod visokim 
pritiskom je sa odgovarajuüim priborom 
prikladan za usisavanje povrãinske 
vode npr. iz baþvi za kiãnicu ili 
baãtenskih ribnjaka.

– Usisna visina maks. 1 m.
! OPASNOST
Opasnost od povreda i ošteüenja! Nikada 

nemojte usisavati vodu iz rezervoara sa 

vodom za piüe. Nikada nemojte usisavati 

teþnosti koje sadrže rastvaraþe, kao npr. 

razreÿivaþe za lakove, benzin, ulje ili 

nefiltriranu vodu. Zaptivke na ureÿaju nisu 

otporne na hemijske rastvaraþe. 

Raspršena magla rastvaraþa je lako 

zapaljiva, eksplozivna i otrovna.

Î Prikljuþite usisno crevo (preþnik 
najmanje 3/4“) sa filterom (pribor) na 
prikljuþak vode.

Î Ventil za doziranje deterdåenta 
postavite na "0".

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte 

raspršivati zapaljive teþnosti.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Nikada nemojte 

koristiti ureÿaj bez montirane cevi za 

prskanje. Pre svake upotrebe proverite 

priþvršüenost cevi za prskanje. Zavrtni 

spojevi cevi za prskanje moraju biti dobro 

zategnuti.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom radova 

držati ruþnu prskalicu i cev za prskanje sa 

obe ruke.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Okidaþka poluga i 

sigurnosna poluga ne smeju da se uklješte 

tokom rada.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! U sluþaju 

neispravne sigurnosne poluge, obratiti se 

servisnoj službi.

PAŽNJA
Pumpa za gorivo može da se ošteti ako radi 

na suvo. Rezervoar za gorivo napunite i 

prilikom rada sa hladnom vodom toliko da 

se indikator goriva ugasi.

Î Otvoriti ruþnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvoriti ruþnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre zamene 

mlaznica iskljuþiti ureÿaj i aktivirati ruþnu 

prskalicu sve dok se iz ureÿaja u potpunosti 

ne ispusti pritisak.

Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Zameniti mlaznicu.

Î Pritisak/temperaturu i koncentraciju 
deterdåenta podesite zavisno od 
povrãine koju treba oþistiti.

Napomena: Mlaz pod visokim pritiskom 
prvo treba usmeriti sa veüe udaljenosti na 
predmet koji se þisti, kako bi se izbegla 
oãteüenja usled previsokog pritiska.

Ugao prskanja je odluþujuü za efikasnost 
mlaza visokog pritiska. Obiþno se radi sa 
25°-mlaznicom sa ravnim mlazom (u 
isporuci).

Prikljuþak za vodu

Usisavanje vode iz posude

Rukovanje

2tvaranje/zatvaranje ruþne 
prskalice

Zamena mlaznice

ýiãüenje

Rad sa mlaznicom visokog pritiska
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� Preporuþene mlaznice se mogu 
isporuþiti kao pribor

– Za tvrdokornu neþistoüu
0°-mlaznica sa punim mlazom

– Za osetljive povrãine i blagu zaprljanost
40°-mlaznica sa ravnim mlazom

– Za tvrdokornu neþistoüu u debelom 
sloju
Glodalica za prljavãtinu

– Mlaznica sa podesivim uglom prskanja, 
za prilagoÿavane na razliþite poslove 
þiãüenja
Mlazniva sa varijabilnim uglom

– Smekãavanje prljavãtine:
Deterdåent ãtedljivo poprskajte i pustite 
da deluje 1 do 5 minuta, a da se pritom 
ne osuãi.

– Otklanjanje prljavãtine:
Smekãalu prljavãtinu isperite mlazom 
pod visokim pritiskom.

Î Otvorite dovod vode.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na rad sa 

hladnom/vruüom vodom.
Î Pokrenite motor u skladu sa radnim 

uputstvom koje je izdao proizvoÿaþ 
motora.

Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Iskljuþite gorionik postavljanjem 
prekidaþa ureÿaja u odgovarajuüi 
poloåaj.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina!

Î Prekidaþ ureÿaja namestite na åeljenu 
radnu temperaturu (maks. 98°C). 
Gorionik se ukljuþuje.

Î Radni pritisak i protok podesite 
okretanjem odgovarajuüeg podeãivaþa 
na ruþnoj prskalici (+/-).

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom 

podešavanja regulatora pritiska/koliþine 

voditi raþuna o tome da se zavrtni spoj cevi 

za prskanje ne otpusti.

PAŽNJA
Neprikladni deterdženti mogu da oštete 

ureÿaj i predmet koji se þisti.

– Radi oþuvanja þovekove okoline 
deterdåente treba koristiti ãtedljivo.

– Obratite paånju na preporuke za 
doziranje i ostale instrukcije koje su 
priloåene deterdåentima.

– Smeju da se koriste samo oni 
deterdåenti koje je proizvoÿaþ ureÿaja 
odobrio.

– Kärcher-ovi deterdåenti garantuju 
neometan rad. Molimo Vas da se 
posavetujete sa struþnjacima ili 
zatraåite naã katalog ili informacione 
prospekte naãih deterdåenata.

Î Crevo za usisavanje deterdåenta 
stavite u rezervoar sa deterdåentom.

Î Ventil za doziranje deterdåenta 
namestite na åeljenu koncentraciju.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Napomena: Ukoliko se zatvori ruþna 
prskalica, motor nastavlja da radi u 
praznom hodu. Na taj naþin voda kruåi 
unutar pumpe i zagreva se. Kada glava 
cilindra na pumpi dostigne maksimalno 
dozvoljenu temperaturu (80 °C), sigurnosni 
termostat na glavi cilindra iskljuþuje motor. 
Ureÿaj se nakon hlaÿenja ispod 50°C moåe 
ponovo ukljuþiti.
Pri radu sa vodom pod pritiskom iz 
vodovodne mreåe hlaÿenje se moåe ubrzati:

Preporuþena metoda þiãüenja

Ukljuþivanje ureÿaja

Rad sa hladnom vodom

Rad sa vruüom vodom

Podeãavanje radnog pritiska i 
protoka

Rad sa deterdåentom

Prekid rada
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Î Na oko 2-3 minuta otvorite ruþnu 
prskalicu, da bi se ohladila voda koja 
prolazi kroz glavu cilindra.

Î Ponovo pokrenite motor.

Î Ventil za doziranje deterdåenta 
postavite na "0".

Î Ureÿaj isperite u trajanju od najmanje 1 
minuta uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina vrelom vodom! 

Nakon rada sa vruüom vodom ureÿaj mora 

da radi najmanje dva minuta sa hladnom 

vodom uz otvorenu prskalicu, kako bi se 

ohladio.

Nakon rada sa slanom (morskom) vodom 
ureÿaj treba isprati obiþnom vodom u 
trajanju od najmanje 2-3 minuta uz 
otvorenu ruþnu prskalicu.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Motor nemojte 

nikada iskljuþivati pod punim optereüenjem 

dok je ruþna prskalica otvorena.

Î Iskljuþite gorionik postavljanjem 
prekidaþa ureÿaja u odgovarajuüi 
poloåaj.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Motor se postavlja na broj obrtaja u 
praznom hodu.

Î Prekidaþ ureÿaja na motoru prebacite 
na "OFF" pa zatvorite ventil za dovod 
goriva.

Î Zatvorite dovod vode.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

ureÿaja u potpunosti ne ispusti pritisak. 
Î Sigurnosnim zaustavljaþem osigurajte 

ruþnu prskalicu od nehotiþnog 
otvaranja.

Î Odvijte dovodno crevo sa ureÿaja.

" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Pri 

skladištenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

PAŽNJA
Okidaþku polugu tokom transporta zaštititi 

od ošteüenja.

" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Prilikom 

transporta pazite na težinu ureÿaja.

Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 
ureÿaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajuüim vaåeüim propisima.

Sa Vaãim prodavcem moåete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odråavanju. 
Molimo Vas da se o tome posavetujete.
! OPASNOST
Opasnost od povreda nehotiþno 

pokrenutim ureÿajem. Pre radova na 

ureÿaju izvucite utikaþ sveüice ili odvojite 

akumulator.

Opasnost od opekotina! Ne dodirujte vrele 

prigušivaþe buke, cilindre i rebra hladnjaka.

Î Proverite da li je crevo visokog pritiska 
oãteüeno (opasnost od pucanja). Bez 
odlaganja zamenite oãteüeno crevo 
visokog pritiska.

Î Proverite nivo ulja visokopritisne 
pumpe.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje 

beliþasto, obavestite o tome bez odlaganja 

Kärcherovu servisnu službu.

Î Oþistite mreåicu u prikljuþku za vodu.
Î Oþistite mreåicu u delu za zaãtitu kod 

nedostatka vode.
Î Oþistite filter na crevu za usisavanje 

deterdåenta.

Nakon rada sa deterdåentom

Iskljuþivanje ureÿaja

Skladiãtenje

Transport

Nega i odråavanje

Intervali odråavanja

Svakodnevno

Sedmiþno

Meseþno
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Î Uklonite kamenac iz ureÿaja.
Î Servisnoj sluåbi prepustite ureÿaj radi 

servisiranja.

Zamena ulja:
Î Pripremite prihvatnu posudu za otprilike 

1 litar ulja.
Î Izvijte zavrtanj za ispuãtanje ulja.
Î Ispustite ulje u prihvatnu posudu.

Î Uvijte zavrtanj za ispuãtanje ulja.
Î Novo ulje polako napunite do oznake 

"MAX" na rezervoaru za ulje.
Napomena: Pobrinite se za neometano 
ispuãtanje mehuriüa vazduha.
Za vrstu ulja i koliþinu punjenja 
pogledajte tehniþke podatke.

Radove na odråavanju motora obavite u 
skladu sa navodima iz radnog uputstva 
koje je izdao proizvoÿaþ motora.

Stvaranje naslaga na cevima prouzrokuje 
poveüanje otpora strujanju, a kao posledica 
toga dolazi do preoptereüenja motora.
! OPASNOST
Opasnost od eksplozije zapaljivih gasova! 

Pri uklanjanju kamenca je pušenje 

zabranjeno. Treba se pobrinuti za dobro 

provetravanje.

! OPASNOST
Opasnost od povreda kiselinom! Nosite 

zaštitne naoþare i zaštitne rukavice.

� Sprovoÿenje:
Za uklanjanje kamenca se u skladu sa 
zakonskim propisima smeju koristiti samo 
sertifikovana sredstva za rastvaranje 
kamenca koja poseduju oznaku kvaliteta.

– RM 100 (kataloãki br. 6.287-008) 
rastvara kamenac i jednostavna 
jedinjenja kamenca i ostataka 
deterdåenata.

– RM 101 (kataloãki br. 6.287-013) 
rastvara naslage, koje RM 100 ne moåe 
da razgradi.

Î Sipajte 15 l vode u posudu od 20 litara.
Î Dodajte jedan litar sredstva za 

rastvaranje kamenca.
Î Prikljuþite crevo za vodu direktno na 

glavu pumpe, a njegov slobodan kraj 
zakaþite u posudu.

Î Prikljuþenu cev za prskanje ugurajte 
bez mlaznice u posudu.

Î Pokrenite motor u skladu sa radnim 
uputstvom koje je izdao proizvoÿaþ 
motora.

Î Otvorite ruþnu prskalicu i ostavite je 
otvorenu tokom uklanjanja kamenca.

Î Prekidaþ ureÿaja namestite na radnu 
temperaturu od 40°C.

Î Pustite ureÿaj da radi dok se ne 
dostigne radna temperatura.

Î Iskljuþite ureÿaj pa ga ostavite da 
miruje u trajanju od 20 minuta. Ruþna 
prskalica mora ostati otvorena.

Î Nakon toga ispraznite ureÿaj 
ispumpavanjem.

Napomena: Preporuþujemo da se u cilju 
zaãtite od korozije i radi neutralizacije 
ostataka kiseline na kraju kroz ureÿaj preko 
rezervoara za deterdåent propumpa 
odgovarajuüi alkalni rastvor (npr. RM 81).

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Voda koja se 

smrzava u ureÿaju može uništiti delove 

istog.

– Ureÿaj preko zime þuvajte u zagrejanoj 
prostoriji ili ga ispraznite. Pri duåim 
pauzama u radu preporuþuje se 
pumpanje antifriza kroz ureÿaj.

– Ukoliko skladiãtenje na mestu 
zaãtiüenom od mraza nije moguüe, 
onda ureÿaj pripremite za duåe 
mirovanje.

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godiãnje

Radovi na odråavanju

Pumpa visokog pritiska

Staro ulje otklonite u skladu sa propisima o 
oþuvanju þovekove okoline ili ga predajte 
na ovlaãüenom sabirnom mestu.

Motor

Uklanjanje kamenca iz ureÿaja

Zaãtita od smrzavanja
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� Ispuãtanje vode:
Î Odvijte crevo za dovod vode i crevo 

visokog pritiska.
Î Odvijte crevo za dovod na dnu kotla i 

ispustite sadråaj iz spirale grejaþa. 
Î Pustite da ureÿaj radi najviãe 1 minut 

dok se pumpa i vodovi ne isprazne.
� Ispiranje ureÿaja antifrizom:
Napomena: Pridråavajte se propisa za 
rukovanje proizvoÿaþa antifriza.
Î U rezervoar sa plovkom sipajte 

uobiþajeni antifriz koji se moåe naüi u 
prodaji.

Î Ureÿaj (bez gorionika) ukljuþiti, dok ceo 
ureÿaj ne bude ispran.

Time se postiåe izvesna zaãtita od korozije.

! OPASNOST
Opasnost od povreda nehotiþno 

pokrenutim ureÿajem. Pre radova na 

ureÿaju izvucite utikaþ sveüice ili odvojite 

akumulator.

Opasnost od opekotina! Ne dodirujte vrele 

prigušivaþe buke, cilindre i rebra hladnjaka.

– Rezervoar za gorivo je prazan
Î Dopunite.

– Rezervoar za teþni omekãivaþ je 
prazan, iz tehniþkih razloga uvek ostaje 
deo u rezervoaru.

Î Dopunite.
– Elektrode u rezervoaru su zaprljane
Î Oþistite elektrode.

Obratite paånju na radno uputstvo koje je 
izdao proizvoÿaþ motora!
– Rezervoar za gorivo je prazan.
Î Dopunite.
– HDS 1000 BE: Sveüica za paljenje 

(motora) je zaprljana/neispravna.
Î Oþistite ili zamenite sveüicu za paljenje.

– Sigurnosni termostat na pumpi visokog 
pritiska je iskljuþio ureÿaj nakon duåeg 
cirkulacionog rada

Î Ostavite ureÿaj da se ohladi pa ga 
potom ponovo ukljuþite. Vidi o tome i 
odlomak "Prekid rada".

– Broj obrtaja motora pri radu je prenizak
Î Proverite broj obrtaja motora pri radu 

(pogledajte tehniþke podatke).
– HDS 1000 BE: Sveüica za paljenje 

(motora) je zaprljana/neispravna.
Î Oþistite ili zamenite sveüicu za paljenje.
– Mlaznica je zaþepljena/isprana
Î Oþistite/zamenite mlaznicu.
– Mreåica u prikljuþku za vodu je 

zaprljana
Î Oþistite mreåicu.
– Koliþina dotoka vode je premala
Î Proverite dotoþnu koliþinu vode 

(pogledajte tehniþke podatke).
– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 

zaþepljeni
Î Proverite zaptivenost svih dovoda do 

pumpe.
– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
Î Ventil za doziranje deterdåenta 

postavite na "0".
Î Otvorite dovod vode.
Î Pokrenite motor u skladu sa radnim 

uputstvom koje je izdao proizvoÿaþ 
motora.

Î Za ispuãtanje vazduha iz ureÿaja 
odvijte mlaznicu i pustite da ureÿaj radi 
sve dok voda ne poþne da istiþe bez 
mehuriüa.

Î Ureÿaj nakon toga iskljuþite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

– Pumpa propuãta
Napomena: Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Î Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, 

predajte ga servisnoj sluåbi na 
ispitivanje.

2tklanjanje smetnji

Indikator goriva svetli

Svetli kontrolna lampica teþni 
omekãivaþ

Ureÿaj ne radi

Ureÿaj ne uspostavlja pritisak

Pumpa visokog pritiska je 
nedovoljno zaptivena
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– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni
Î Proverite zaptivenost svih dovoda do 

pumpe.
– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
Î Ventil za doziranje deterdåenta 

postavite na "0".
Î Otvorite dovod vode.
Î Pokrenite motor u skladu sa radnim 

uputstvom koje je izdao proizvoÿaþ 
motora.

Î Za ispuãtanje vazduha iz ureÿaja 
odvijte mlaznicu i pustite da ureÿaj radi 
sve dok voda ne poþne da istiþe bez 
mehuriüa.

Î Ureÿaj nakon toga iskljuþite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

– Crevo za usisavanje deterdåenta sa 
filterom nije zaptiveno ili je zaþepljeno

Î Proverite/oþistite crevo za usisavanje 
deterdåenta sa filterom.

– Povratni ventil u prikljuþku creva za 
usisavanje deterdåenta je slepljen

Î Oþistite/zamenite povratni ventil u 
prikljuþku creva za usisavanje 
deterdåenta.

– Ventil za doziranje deterdåenta je 
zatvoren ili nije zaptiven ili je zaþepljen

Î Otvorite ili proverite/oþistite ventil za 
doziranje deterdåenta.

– Mlaznica je zaþepljena.
Î Oþistite mlaznicu.
– U ureÿaju se nataloåio kamenac.
Î Uklonite kamenac iz ureÿaja.
– Mreåica u delu za detekciju nedostatka 

vode je prljava.
Î Oþistite mreåicu.
– Prelivni ventil je neispravan.
Î Zamenite prelivni ventil (servisna 

sluåba).

– Rezervoar za gorivo je prazan
Î Dopunite.
– Nedostatak vode
Î Proverite prikljuþak vode i dovodne 

vodove.
Î Oþistite mreåicu u delu za zaãtitu kod 

nedostatka vode.
– Filter za gorivo je zaprljan
Î Zamenite filter za gorivo.
– Nema varnice za paljenje
Î Ako se pri radu kroz kontrolno okno ne 

vidi varnica za paljenje, predajte ureÿaj 
servisnoj sluåbi na ispitivanje.

– Previsok radni pritisak/protok
Î Snizite radni pritisak odnosno protok na 

ruþnoj prskalici.
– Spiralni grejaþ je þaÿav
Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi 

ulanjanja üaÿi.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
sluåba mora ispitati ureÿaj.

U svakoj zemlji vaåe garantni uslovi koje je 
izdala naãa nadleåna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
ureÿaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greãka u materijalu ili proizvodnji. U sluþaju 
koji podleåe garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vaãem prodavcu ili 
najbliåoj ovlaãüenoj servisnoj sluåbi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pruåaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad ureÿaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Pumpa visokog pritiska lupa

Ureÿaj ne usisava deterdåent

Prelivni ventil se stalno zatvara i 
otvara dok je ruþna prskalica 

otvorena

Gorionik se ne pali

Pri radu sa vruüom vodom ne 
dostiåe se podeãena temperatura

Servisna sluåba

Garancija

Pribor i rezervni delovi
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana maãina 
po svojoj koncepciji i naþinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tråiãte, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaãtiti. Ova izjava 
prestaje da vaåi ako se bez naãe 
saglasnosti na maãini izvedu bilo kakve 
promene.

5.957-090

5.957-091

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlaãüenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Ureÿaj za þiãüenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.811-xxx
2dgovarajuüe EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2000/14/EZ
2014/30/EU
Primenjene usklaÿene norme:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklaÿenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jaþine zvuka dB(A)
HDS 1000 BE
Izmerena: 106
Zagarantovana: 108
HDS 1000 DE
Izmerena: 105
Zagarantovana: 107

CEO Head of Approbation
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Tehniþki podaci
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Stepen zaãtite -- IPX5 IPX5
Motor
Tip -- Honda GX 390, 

1-cilindriþni, 4-
taktni

Yanmar 
L 100 N, 1-
cilindriþni, 4-
taktni

Nominalna snaga pri 3600 1/min kW (KS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifiþna potroãnja g/kWh 313 250
Broj obrtaja pri radu 1/min 3200-3400 3200-3400
Rezervoar goriva l 6,5 5,5
Gorivo -- Bezolovni 

benzin *
Dizel

* Ureÿaj je prikladan za gorivo E10
Prikljuþak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Dovodno crevo Kataloãki 

br.
4.440-207.0 4.440-207.0

Duåina dovodnog creva m 7,5 7,5
Preþnik dovodnog creva (min.) inþ 3/4 3/4
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 1 1
Podaci o snazi
Koliþina protoka vode l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Veliþina mlaznice kod standardne mlaznice -- 047 050
Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
Maksimalna radna temperatura °C 98 98
Usisavanje deterdåenta l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Snaga gorionika kW 59 59
Maksimalna potroãnja mazuta kg/h 5,6 5,6
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 51 51
Izraþunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Emisija buke
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 91 91
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 2
Nivo zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 108 107
Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 <2,5 <2,5
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Cev za prskanje m/s2 <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 1 1
Radni mediji
Gorivo -- Loåno ulje EL ili 

dizel
Loåno ulje EL ili 
dizel

Koliþina ulja za pumpu l 0,35 0,35
Vrsta ulja za pumpu Motorno 

ulje 15W40
Kataloãki br. 
6.288-050.0

Kataloãki br. 
6.288-050.0

Dimenzije i teåine
Duåina x ãirina x visina mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tipiþna radna teåina kg 175,2 197,0
Rezervoar za gorivo l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ʋ 5.951-949.0!

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

– ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ ɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɢ ɩɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . . . . BG 1
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . BG 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . . BG 2
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ  . . . BG 3
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ . BG 4
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . BG 5
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 8
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 10
Tɪɚɧɫɩoɪɬ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 10
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 10
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 12
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 14
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 14
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 15
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ . . . . . . . . . BG 16

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.
Ɇɨɥɹ ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ 
ɢɥɢ ɛɚɬɟɪɢɹɬɚ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ, 
ɨɩɚɡɜɚɣɤɢ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. Ȼɚ-
ɬɟɪɢɢɬɟ ɢ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɬɟ ɫɴ-
ɞɴɪɠɚɬ ɜɟɳɟɫɬɜɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ 
ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɝɢ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Ɇɨɥɹ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ 
ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ, ɧɚɮɬɚ, ɞɢ-
ɡɟɥ ɢ ɛɟɧɡɢɧ. Ɇɨɥɹ ɩɚɡɟɬɟ ɩɨɱɜɚɬɚ ɢ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɦɚɫɥɚ ɨɩɚɡɜɚɣɤɢ 
ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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Ɏɢɝɭɪɚ 1+2
1 Ɋɴɱɧɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɡɚ ɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟ
2 ɉɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɟɥɟɤɬɪɨɫɬɚɪɬɟɪ
3 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ
4 Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ
5 Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪ
6 Ⱦɸɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
7 Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ EASY!Lock
8 ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

EASY!Force
9 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 

EASY!Lock
10 ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ EASY!Lock
11 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ
12 ȼɪɴɡɤɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɫ ɰɟɞɤɚ
13 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ / ɤɨɥɢɱɟ-

ɫɬɜɨɬɨ
14 ȼɚɤɭɭɦɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ
15 Ƚɨɪɢɜɧɚ ɩɨɦɩɚ ɫ ɝɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
16 Ʉɨɦɩɪɟɫɨɪ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ
17 ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɬɚɛɥɨ
18 ɉɪɨɡɨɪɱɟ ɡɚ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ
19 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ
20 Ʉɚɩɚɤ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ
21 ɍɪɟɞ ɡɚ ɛɴɪɡɨ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɱɚɳɚ-

ɬɚ ɜɨɞɚ
22 ɓɟɤɟɪ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢ ɫɜɟɳɢ
23 ɇɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨ ɫɬɴɤɥɨ ɧɚ ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ
24 Ɏɭɪɦɟɧ ɪɴɤɚɜ
25 ɋɴɞ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ
26 ɋɴɞ ɫ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ
27 Ɇɚɝɧɢɬɟɧ ɜɟɧɬɢɥ
28 ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ
29 ɐɟɞɤɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ 

ɧɚ ɜɨɞɚ
30 ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
31 ɋɴɞ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ
32 ɉɨɦɩɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
33 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ
34 ȼɢɧɬ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ (ɦɨɬɨɪ)
35 Ɇɚɫɥɨɢɡɦɟɪɢɬɟɥɧɚ ɩɪɴɱɤɚ (ɦɨɬɨɪ)
36 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪ
37 ȼɢɧɬ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ (ɩɨɦɩɚ)
38 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ
39 Ʌɨɫɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ
40 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 

ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

Ɏɢɝɭɪɚ 3
1 Ʉɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
2 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɪɢɜɨ
3 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ
4 Ⱦɨɡɢɪɚɳ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɨ
5 Ʉɥɸɱɨɜ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ 

ɟɥɟɤɬɪɨɫɬɚɪɬɟɪ
6 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "Ɂɚɩɚɥɜɚɧɟ ɜɤɥ“

ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡ-

ɜɚɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭ-
ɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɚɠɢ ɫɚɦɨ ɡɚ Ƚɟɪɦɚɧɢɹ: ɍɪɟ-
ɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɫɚɦɨ ɡɚ ɦɨɛɢɥɧɚ (ɧɟ 
ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɚ) ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.
– ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ ɬɚɦ, 

ɤɴɞɟɬɨ ɧɹɦɚ ɧɚ ɪɚɡɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɢɡɜɨɞ ɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɛɨɬɢ 
ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ: ɦɚɲɢɧɢ, ɩɪɟɜɨɡɧɢ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɫɬɪɨɢɬɟɥɧɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ, ɮɚɫɚɞɢ, ɬɟɪɚɫɢ, ɝɪɚ-
ɞɢɧɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢ ɬ.ɧ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ! ɇɟ 
ɜɞɢɲɜɚɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ 
ɝɚɡɨɜɟ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚ-
ɞɢ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ!

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
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ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚ-
ɬɚ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ʉɚɬɨ ɮɥɭɢɞ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ. Ɂɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɜɨɞɹɬ ɞɨ ɩɪɟɠ-
ɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ 
ɭɪɟɞɚ ɢ ɜ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ.
Ⱥɤɨ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɝɪɚ-
ɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
– ɍɪɟɞɢɬɟ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚ-

ɥɹɝɚɧɟ  ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ, ɤɨɝɚɬɨ 
ɟ ɢɡɫɢɩɚɧɨ ɝɨɪɢɜɨ, ɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɧɟɫɟ ɧɚ ɩɨɞɯɨɞɹɳɨ ɦɟɫɬɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɛɟɝɧɟ ɤɚɤɜɨɬɨ ɢ ɞɚ ɛɢɥɨ ɢɫɤɪɨɨɛɪɚ-
ɡɭɜɚɧɟ.

– Ƚɨɪɢɜɚɬɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɬ, ɢɡ-
ɫɢɩɜɚɬ ɢɥɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɜ ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ 
ɨɬɤɪɢɬ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɭɪɟɞɢ ɤɚɬɨ ɩɟɱɤɢ, 
ɨɬɨɩɥɢɬɟɥɧɢ ɤɨɬɥɢ, ɜɨɞɨɧɚɝɪɟɜɚ-
ɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ., ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡ-
ɜɢɤɚɬ ɡɚɩɚɥɜɚɳ ɨɝɴɧ ɢɥɢ ɢɫɤɪɢ.

– Ʌɟɤɨ ɡɚɩɚɥɢɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɢ ɞɚ ɫɟ ɞɴɪɠɚɬ ɞɚɥɟɱɟ ɨɬ ɲɭ-
ɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ (ɦɢɧɢɦɭɦ 2 ɦ).

– Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚ ɛɟɡ ɲɭ-
ɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥ ɢ ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɤɨɧɬɪɨ-
ɥɢɪɚ ɪɟɞɨɜɧɨ, ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɢ ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹ.

– Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɪɢɥɚɝɚ ɜ ɝɨɪɢɫɬɢ 
ɦɟɫɬɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɬɚɤɢɜɚ ɫ ɯɪɚɫɬɢ ɢ 
ɬɪɟɜɢ, ɛɟɡ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɚɭɫɩɭɯɚ 
ɞɚ ɟ ɫɧɚɛɞɟɧ ɫ ɢɫɤɪɨɭɥɨɜɢɬɟɥ.

– Ɉɫɜɟɧ ɩɪɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɦɨɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ 
ɫɟ ɨɫɬɚɜɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫɴɫ ɫɜɚɥɟɧ 
ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɢɥɢ ɛɟɡ ɤɚɩɚɤ ɧɚɞ 
ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɳɭɰɟɪ.

–  Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚɳɢɬɟ ɩɪɭɠɢɧɢ, ɪɟɝɭɥɢɪɚ-
ɳɢɬɟ ɥɨɫɬɨɜɢ ɦɟɯɚɧɢɡɦɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɢɡɜɢ-
ɤɚɬ ɩɨɜɢɲɟɧɢɟ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ ɧɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! Ƚɨɪɟɳɢɬɟ 
ɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ, ɰɢɥɢɧɞɪɢ ɢ ɨɯ-
ɥɚɠɞɚɳɢ ɪɟɛɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚɬ.

– Ɋɴɰɟɬɟ ɢ ɯɨɞɢɥɚɬɚ ɧɢɤɨɝɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɞɨɛɥɢɠɚɜɚɬ ɞɨ ɜɴɪɬɹɳɢ ɫɟ ɢɥɢ ɰɢɪ-
ɤɭɥɢɪɚɳɢ ɱɚɫɬɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ! ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ 
ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ ɩɨɦɟɳɟ-
ɧɢɹ.

Ɇɨɥɹ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɦɢɧɟɪɚɥɧɢ ɦɚɫɥɚ 
ɨɬɩɚɞɧɢ ɜɨɞɢ ɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹɬ ɞɚ ɩɨ-
ɩɚɞɚɬ ɜ ɩɨɱɜɚɬɚ, ɜɨɞɧɢɬɟ ɛɚɫɟɣɧɢ ɢɥɢ 
ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹɬɚ. ɉɨ ɬɚɡɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɦɨɥɹ 
ɦɢɟɧɟɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɢ ɢɥɢ ɞɨɥɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ 
ɧɚ ɩɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɧɚ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɦɟɫɬɚ ɫ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟɥɢ.

pH-ɫɬɨɣɧɨɫɬ 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬ *

ɩɪɨɜɨɞɢɦɨɫɬ 
ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ 
+1200 µS/cɦ

ɭɬɚɹɜɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɬɪɢɪɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ ***

< 50 mg/l

ȼɴɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɢ < 20 mg/l
ɏɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɮɚɬ < 240 mg/l
ɤɚɥɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɀɟɥɹɡɨ < 0,5 mg/l
Ɇɚɧɝɚɧ < 0,05 mg/l
Ɇɟɞ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɟɧ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɥɨɲɢ ɦɢɪɢɡɦɢ
* ɨɛɳ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 µS/cɦ
** ɨɛɟɦ ɧɚ ɩɪɨɛɚɬɚ 1 ɥ, ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɭɬɚɹɜɚ-
ɧɟ 30 ɦɢɧ
*** ɛɟɡ ɚɛɪɚɡɢɜɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɫɬɪɭɣɧɢ ɚɩɚɪɚɬɢ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ. 
ɋɬɪɭɣɧɢɬɟ ɚɩɚɪɚɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɢ ɪɟɡɭɥɬɚɬɚ 
ɨɬ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɩɢɫɜɚ.

– Ɂɚɝɪɹɜɚɳɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɟ ɝɨɪɢɜɧɚ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ. Ƚɨɪɢɜ-
ɧɢɬɟ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ 
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨ-
ɧɨɞɚɬɟɥɹ.

– ɉɨ ɭɪɟɞɚ/ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɬ ɩɪɨɦɟɧɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɦɚɪ-

ɤɭɱɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
– Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 

ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɩɨ-
ɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɞɚɧɧɢ ɪɚ-
ɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɯɢɦɢɤɚɥɢ.
– ȿɠɟɫɧɟɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚ ɦɚɪɤɭɱɚ 

ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɉɪɟɝɴɧɚɬɢɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɬ ɩɨɜɟɱɟ.
Ⱥɤɨ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɜɴɧɲɧɨɬɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɬɟɥɬɚ, ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɩɨɜɟɱɟ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ 
ɩɨɜɪɟɞɟɧɚ ɪɟɡɛɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ 
ɩɨɜɟɱɟ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɩɨɥɚɝɚɬ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɜɴɪɯɭ ɬɹɯ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢ, ɜɴɪɯɭ ɤɨɢɬɨ ɟ ɩɪɢɦɟɧɚɬɨ, 
ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɩɪɟɝɴɧɚɬɢ ɢɥɢ ɭɞɚɪɟɧɢ ɞɚ 
ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɩɨɜɟɱɟ, ɞɨɪɢ ɢ ɤɨɝɚ-
ɬɨ ɧɟ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– Ɇɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɟɬ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɧɚ-
ɫɬɴɩɜɚɬ ɦɟɯɚɧɢɱɧɢ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɢɪɚɬ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚ ɬɹɯɧɚɬɚ 
ɮɭɧɤɰɢɹ.

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ 
ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨɪɟɥ-
ɤɚɬɚ ɩɪɢ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ. Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɫɟ ɡɚ-
ɞɟɣɫɬɜɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚ-
ɧɟ ɫ ɜɨɞɚ.

– ɓɨɦ ɫɟ ɡɚɬɜɨɪɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧ-
ɬɢɥ ɢ ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɨɬɜɟɠɞɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɤɴɦ ɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ. ɉɨ ɬɨɡɢ 
ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ-
ɧɟɬɨ ɬɚ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɬɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.

– ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ, ɤɨɝɚ-
ɬɨ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚɬɚ ɩɪɢ ɫɩɚɞɚɧɟ ɩɨɞ ɦɢɧɢɦɚɥɧɨɬɨ 
ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɩɪɢ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɧɟɬɨ 
ɦɭ ɹ ɜɤɥɸɱɜɚ ɨɬɧɨɜɨ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɨɬɨ ɫɩɢɪɚɱɧɨ ɡɴɛɧɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɟɜɨɥɧɨ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɢɪɭɪɧɨɫɬ

Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ

ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ
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" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢɬɟ, ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪ-
ɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡ-
ɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ. Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɦɥɟɤɨɩɨ-
ɞɨɛɧɨ ɦɚɫɥɨ ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɜɟɞɧɚɝɚ 
ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher.
Î ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 

ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɪɨ-
ɡɨɪɱɟɬɨ ɡɚ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, ɚɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɫɩɚɞɧɚɥɨ ɩɨɞ „MIN“.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɦɚɫ-

ɥɨ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ).

Ⱦɚ ɫɟ ɢɦɚ ɩɪɟɞ ɜɢɞ Ɋɚɡɞɟɥ „ɉɪɟɞɩɢ-
ɫɚɧɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ“!
Î ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɩɪɨ-

ɱɟɬɟɬɟ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɢ ɨɛɴɪɧɟɬɟ 
ɨɫɨɛɟɧɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Î ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 

ɦɨɬɨɪɚ.
ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, ɚɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɫɩɚɞɧɚɥɨ ɩɨɞ „MIN“.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ.

Î ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɫ 
ɛɟɡɨɥɨɜɟɧ ɛɟɧɢɧ.
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 2-ɬɚɤɬɨɜɚ ɫɦɟɫ.

Î ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɫ 
ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɋɢɩɜɚɣɬɟ 
ɫɚɦɨ ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɤ ɦɚɡɭɬ. 
Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɟɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɝɨɪɢɜɚ, ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ 
ɩɨɦɩɚ ɩɪɢ ɫɭɯ ɯɨɞ. ɂ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ 
ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ ɩɴɥɧɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ 
ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨɬɨ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
Î ɂɡɛɴɪɲɟɬɟ ɢɡɬɟɤɥɨɬɨ ɧɚɜɴɧ ɝɨɪɢɜɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɨɛɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟ-
ɤɨɬɢɬɟɥ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜ-
ɤɚɬɚ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɩɪɭɠɢɧɚɬɚ (ɫ) ɨɬ ɨɩɨɪɚɬɚ 
ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ (b) ɧɚ ɫɴɞɚ ɫ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ 
(a).

Î ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɫɴɞɚ ɫ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥɧɚ ɬɟɱ-
ɧɨɫɬ ɧɚ Kärcher RM 110 (ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɚ).

– Ɍɟɱɧɢɹɬ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ 
ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤ ɧɚ ɧɚɝɪɟɜɚ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɫɟɪɩɟɧɬɢɧɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɜɚ-
ɪɨɜɢɬɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ. Ɍɨɣ ɫɟ 
ɞɨɡɢɪɚ ɢɡɬɢɱɚɣɤɢ ɧɚ ɤɚɩɤɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨ-
ɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

– Ⱦɨɡɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨ-
ɞɚ ɡɚ ɫɪɟɞɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ 
ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɇɨɬɨɪ

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ

Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ! ɇɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ 
ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɭɫɬɚɧɨɜɢ ɦɟɫɬɧɚɬɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ 

ɜɨɞɚɬɚ:
– ɨɬ ɦɟɫɬɧɨɬɨ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɜɨɞɨ-

ɫɧɚɛɞɹɜɚɧɟ,
– ɫ ɤɨɦɩɥɟɤɬ ɡɚ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ 

(ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 6.768-004).
Î Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɬɨ ɬɚɛɥɨ.

Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɨɬɟɧɰɢɨɦɟɬɴɪ ɜɴɪɬɟɧɟ 
(a) ɫɩɨɪɟɞ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ. 
ɉɪɚɜɢɥɧɚɬɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɜɢɞɢ ɜ ɬɚɛɥɢɰɚɬɚ.

ɉɪɢɦɟɪ:
ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɡɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 15 
°dH ɫɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɫɤɚɥɚɬɚ 7 ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɨ-
ɦɟɬɴɪ ɜɴɪɬɟɧɟ.

ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɬɟ ɧɟɩɪɟɦɟɧ-
ɧɨ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɩɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥ-
ɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ:

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥɹ

Ɍɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ 
(°dH)

ɋɤɚɥɚ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɨ-
ɦɟɬɴɪ ɜɴɪɬɟɧɟ

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɢ ɜ ɭɩɴɬɜɚɧɟ-
ɬɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ!

ɇɨɫɟɬɟ ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɨɱɢɬɟ!

Ⱦɪɴɠɬɟ ɞɟɰɚɬɚ ɧɚɫɬɪɚɧɢ 
ɨɬ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɨɬ ɚɤɭɦɭɥɚ-
ɬɨɪɢ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!

Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɨɝɴɧ, ɢɫɤɪɢ, 
ɨɬɤɪɢɬɚ ɫɜɟɬɥɢɧɚ ɢ ɩɭɲɟ-
ɧɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɪɚɡɹɠɞɚɧɟ!

ɉɴɪɜɚ ɩɨɦɨɳ!

ɍɤɚɡɚɬɟɥɧɚ ɡɚɛɟɥɟɠɤɚ!

ɂɡɯɜɴɪɥɹɧɟ!

Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɯɜɴɪɥɹ 
ɜ ɤɨɮɚɬɚ ɡɚ ɛɨɤɥɭɤ!
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ȼɴɪɯɭ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ, ɬ.ɟ. ɜɴɪɯɭ ɤɪɚɣɧɢɬɟ ɩɨɥɸɫɢ ɢ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɟɬɤɢɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨ-
ɫɬɚɜɹɬ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨ-
ɤɨɫɜɚɣɬɟ ɪɚɧɢɬɟ ɫ ɨɥɨɜɨ. ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ 
ɩɨ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɬɟ ɜɢɧɚɝɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɣ-
ɬɟ ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡ-
ɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɩɪɢ 
ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɫ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ. Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚ 
ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɤɚɱɢ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.
Î Ʉɚɛɟɥ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɟɧ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɡɚɪɹɞ-

ɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɢɡɜɨ-
ɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨɠɢɬɟɥɧɢɹ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ.

Î Ʉɚɛɟɥ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɟɧ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɡɚɪɹɞ-
ɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɢɡɜɨ-
ɞɚ ɧɚ ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɧɢɹ ɩɨɥɸɫ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɚɬɨɪɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɤɟɪ ɢ ɞɚ 
ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Î Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɪɟɞɢ ɫ ɜɴɡɦɨɠ-
ɧɨ ɧɚɣ-ɦɚɥɴɤ ɡɚɪɹɞɟɧ ɬɨɤ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɢ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɫ ɤɢɫɟɥɢɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ 
ɪɟɞɨɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɬɟɱ-
ɧɨɫɬɬɚ.
Î Ɋɚɡɜɢɜɚɣɬɟ ɜɫɢɱɤɢ ɤɚɩɚɱɟɬɚ ɧɚ ɤɥɟɬ-

ɤɢɬɟ.
Î ɉɪɢ ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɨ ɧɢɜɨ ɧɚ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ 

ɞɨɩɴɥɧɟɬɟ ɤɥɟɬɤɢɬɟ ɫ ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ 
ɜɨɞɚ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ.

Î Ɂɚɪɟɞɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.
Î Ɂɚɜɢɣɬɟ ɤɚɩɚɱɟɬɚɬɚ ɧɚ ɤɥɟɬɤɢɬɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚɬɚ EASY!Lock ɫɜɴɪɡ-
ɜɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɜɢɫɨɤɨ-
ɟɮɟɤɬɢɜɧɚ ɪɟɡɛɚ ɫɚɦɨ ɫ ɟɞɧɨ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ 
- ɛɴɪɡɨ ɢ ɫɢɝɭɪɧɨ.
Ɏɢɝɭɪɚ 4
Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɡɚɬɟɝ-
ɧɟɬɟ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡ-
ɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

Î Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɝɚɣɤɚ ɢ 
ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ 
ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

ɉɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠɬɟ ɨɬ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.
Î Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ 

ɞɴɥɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢɦɚɥɟɧ ɞɢɚɦɟɬɴɪ 
3/4“) ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ (ɧɚɩɪ. ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɟɧ ɤɪɚɧ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɧɟ ɟ 
ɜɤɥɸɱɟɧ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ.

– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɫɴɫ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢ-
ɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɨɞɚ ɨɬ ɨɤɪɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢ ɧɚɩɪ. ɨɬ 
ɜɚɪɟɥɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ ɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ 
ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɟɡɟɪɚ.

– ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɦɚɤɫ. 1 ɦ.

Ɂɚɪɟɞɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɤɨɪɢɝɢɪɚ 
ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɞɤɚɧɟ, ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ, 

ɞɸɡɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɫɦɭɱɟ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢ ɩɨɜɪɟɞɢ! 
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ. ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫ-
ɦɭɤɜɚɣɬɟ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɤɚɬɨ ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ ɥɚɤɨ-
ɜɟ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɧɟɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚ 
ɜɨɞɚ. ɍɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɟ ɫɚ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɢ ɧɚ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ. ɋɢɥɧɨ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɨɬ ɪɚɡɬɜɨɪɢ-
ɬɟɥɢ ɟ ɥɟɫɧɨ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɚ, ɟɤɫɩɥɨɡɢɜ-
ɧɚ ɢ ɨɬɪɨɜɧɚ.
Î ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɞɢɚɦɟɬɴɪ ɦɢ-

ɧɢɦɭɦ 3/4“) ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɮɢɥɬɴɪ 
(ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ) ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɇɟ ɩɪɴɫɤɚɣɬɟ 
ɝɨɪɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹ-
ɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. Ɂɚɜɢɧɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ 
ɞɪɴɠɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɢ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɛɥɨɤɢ-
ɪɚɧɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɤɥɢ-
ɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ 
ɩɨɦɩɚ ɩɪɢ ɫɭɯ ɯɨɞ. ɂ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ 
ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ ɩɴɥɧɟɬɟ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ 
ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨɬɨ.

Î Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ: ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɥɨɫɬ ɢ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ: ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɢ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɟɞɢ ɫɦɹɧɚ 
ɧɚ ɞɸɡɢɬɟ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.

Î ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɢ ɤɨɧɰɟɧ-
ɬɪɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɫɴɨɛɪɚɡɧɨ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ 
ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɬɪɭɹɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɨɱɢ ɩɴɪɜɨ ɨɬ ɩɨ-ɝɨɥɹɦɨ ɪɚɡ-
ɫɬɨɹɧɢɟ ɤɴɦ ɨɛɟɤɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɡɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɬ ɩɨɜɪɟɞɢ ɩɨɪɚɞɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

ɔɝɴɥɴɬ ɧɚ ɜɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɟ ɨɬ ɪɟɲɚɜɚɳɨ 
ɡɧɚɱɟɧɢɟ ɡɚ ɟɮɢɤɚɫɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɫɬɪɭ-
ɹɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. ȼ ɧɨɪɦɚɥɧɢ 
ɫɥɭɱɚɢ ɫɟ ɪɚɛɨɬɢ ɫ ɞɸɡɚ ɫ ɩɥɨɫɤɚ ɫɬɪɭɹ 
25° (ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ).
� ɉɪɟɩɨɪɴɱɚɧɢ ɞɸɡɢ, ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ 

ɞɨɫɬɚɜɟɧɢ ɤɚɬɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
– Ɂɚ ɭɩɨɪɢɬɟ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ

Ⱦɸɡɚ ɫ ɩɴɥɧɚ ɫɬɪɭɹ 0°
– Ɂɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɢ ɥɟɤɢ 

ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ
Ⱦɸɡɚ ɫ ɩɥɨɫɤɚ ɫɬɪɭɹ 40°

– Ɂɚ ɧɚɫɥɨɟɧɢ, ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ
Ɇɟɥɚɱɤɚ ɡɚ ɛɨɤɥɭɤ

– Ⱦɸɡɚ ɫ ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɳ ɫɟ ɴɝɴɥ ɧɚ 
ɜɩɪɴɫɤɜɚɧɟ, ɡɚ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɹɜɚɧɟ ɤɴɦ 
ɪɚɡɥɢɱɧɢ ɜɢɞɨɜɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.
ɔɝɥɨɜɚ ɜɚɪɢɨ ɞɸɡɚ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɢ ɫ ɞɸɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ
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– Ɋɚɡɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ:
ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɜɩɪɴɫ-
ɤɚ ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɩɨ-
ɞɟɣɫɬɜɚ 1...5 ɦɢɧɭɬɢ, ɧɨ ɛɟɡ ɞɚ 
ɡɚɫɴɯɜɚ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ:
Ɋɚɡɬɜɨɪɟɧɚɬɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɩɥɚɤɧɟ ɫɴɫ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 

ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ/ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ.
Î Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-

ɫɬɜɢɟ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ.

Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „Ƚɨɪɟɥ-
ɤɚ ɢɡɤɥ“.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɠɟɥɚ-

ɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ (ɦɚɤɫ. 98 
°C). ɝɨɪɟɥɤɚɬɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.

Î Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ (+/-).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɹɬ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɛɟɤɬɢɬɟ, 
ɤɨɣɬɨ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɬ.
– Ɂɚ ɞɚ ɳɚɞɢɬɟ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ, ɩɨɞ-

ɯɨɠɞɚɣɬɟ ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɤɴɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

– ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɩɪɟɩɨɪɴɤɢɬɟ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ 
ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ.

– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɡɚ ɤɨɢɬɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɞɚɥ ɫɜɨɟɬɨ ɫɴɝɥɚ-
ɫɢɟ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɚ Kɞrcher 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚɬ ɪɚɛɨɬɚ ɛɟɡ ɩɨɜɪɟɞɢ. 
Ɇɨɥɹ ɩɨɢɫɤɚɣɬɟ ɫɴɜɟɬ ɢ ɢɡɢɫɤɚɣɬɟ 
ɧɚɲɢɹ ɤɚɬɚɥɨɝ ɢɥɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɨɧɧɢ-
ɬɟ ɧɢ ɥɢɫɬɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ.

Î Ɉɤɚɱɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɜ ɫɴɞ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ ɠɟɥɚɧɚɬɚ 
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱥɤɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɴɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɛɴɞɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ, ɦɨɬɨɪɴɬ ɩɪɨɞɴɥ-
ɠɚɜɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɫ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ. 
ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɜɨɞɚɬɚ ɰɢɪɤɭɥɢɪɚ ɜɴɬɪɟ ɜ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɢ ɫɟ ɡɚɬɨɩɥɹ. ɓɨɦ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ 
ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɞɨɫɬɢɝɧɟ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ (80 °C), 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ 
ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ. ɋɥɟɞ 
ɨɯɥɚɠɞɚɧɟ ɩɨɞ 50 °C ɭɪɟɞɴɬ ɨɬɧɨɜɨ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ.
ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɜɨɞɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɨɬ ɜɨɞɨ-
ɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ ɦɪɟɠɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɭɫɤɨɪɢ ɨɯ-
ɥɚɠɞɚɧɟɬɨ:

ɉɪɟɩɨɪɴɱɢɬɟɥɟɧ ɦɟɬɨɞ ɧɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɋɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ

Ɋɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ
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Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɩɪɢɛɥ. 2–3 ɦɢɧɭɬɢ, ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟ 
ɩɪɟɦɢɧɚɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɞɚ ɨɯɥɚɞɢ ɝɥɚ-
ɜɚɬɚ ɧɚ ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ.

Î Ɉɬɧɨɜɨ ɫɬɚɪɬɢɪɚɣɬɟ ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.

Î ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɚ 
ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɩɚɪɜɚɧɟ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ! 
ɋɥɟɞ ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯ-
ɥɚɞɢ, ɭɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɦɢɧɢ-
ɦɭɦ ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɢ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ 
ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ ɫɴɞɴɪɠɚɳɚ ɫɨɥ ɜɨɞɚ 
(ɦɨɪɫɤɚ ɜɨɞɚ) ɢɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ 2–3 ɦɢɧɭɬɢ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ 
ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɧɚ ɪɴɤɚ ɫ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɩɪɢ ɩɴɥɧɨ ɧɚɬɨ-
ɜɚɪɜɚɧɟ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱ-
ɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „Ƚɨɪɟɥ-

ɤɚ ɢɡɤɥ“.
Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 

ɩɪɴɫɤɚɧɟ.
Ɇɨɬɨɪɴɬ ɫɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ 
ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, ɤɨɣ-
ɬɨ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ, ɧɚ „OFF" ɢ 
ɡɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

ɧɚ ɪɴɤɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ.

Î Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɫ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɩɪɨɬɢɜ 
ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɬɨɜɚɪɹɧɟ.

Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Î ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-

ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɟ ɪɟɞɨɜɧɚ ɢɧɫɩɟɤ-
ɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ ɫ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɢɥɢ 
ɞɚ ɫɤɥɸɱɢɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. 
Ɇɨɥɹ ɢɫɤɚɣɬɟ ɫɴɜɟɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɩɨɬɟɝɥɹɳ ɭɪɟɞ. ɉɪɟɞɢ 
ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɤɟɪɚ ɧɚ 
ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ ɢɥɢ ɨɬɤɚɱɟɬɟ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! Ƚɨɪɟɳɢɬɟ ɲɭ-
ɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ, ɰɢɥɢɧɞɪɢ ɢ ɨɯɥɚɠɞɚ-
ɳɢ ɪɟɛɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚɬ.

Î Ɇɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ 
ɨɬ ɩɪɨɩɭɤɜɚɧɟ). ɉɨɜɪɟɞɟɧɢ ɦɚɪɤɭɱɢ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɦɟɧɹɬ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɦɥɟɤɨɩɨ-
ɞɨɛɧɨ ɦɚɫɥɨ ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɜɟɞɧɚɝɚ 
ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher.

ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ
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Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚ-
ɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟ-
ɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚ-
ɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.
Î Ⱥɧɝɚɠɢɪɚɣɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɫ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ:
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɞɝɨɬɜɢ ɩɪɢɟɦɟɧ ɫɴɞ ɡɚ ɩɪɢ-

ɛɥ. 1 ɥɢɬɴɪ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɜɢɧɬɚ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 

ɦɚɫɥɨɬɨ.
Î Ɇɚɫɥɨɬɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɭɫɧɟ ɜ ɩɪɢɟɦɧɢɹ 

ɫɴɞ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɜɢɧɬɚ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ.

Î ɇɨɜɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɛɚɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ 
ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ „MAX“ ɧɚ ɫɴɞɚ ɡɚ 
ɦɚɫɥɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.
ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ 
ɩɴɥɧɟɧɟ ɜɢɠɬɟ ɜ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.

Ɋɚɛɨɬɢɬɟ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɞɚɧɧɢɬɟ 
ɜ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ.

ɉɪɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ ɫɟ ɩɨ-
ɜɢɲɚɜɚ ɫɴɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟɬɨ ɩɪɢ ɩɪɨɬɢɱɚ-
ɧɟ, ɬɚɤɚ ɱɟ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɦɨɬɨɪɚ 
ɫɬɚɜɚ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨɥɹɦɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ ɩɨɪɚɞɢ ɝɨɪɢɦɢ 
ɝɚɡɨɜɟ! ɉɪɢ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ 
ɩɭɲɟɧɟɬɨ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ. Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɞɨ-
ɛɪɚ ɜɟɧɬɢɥɚɰɢɹ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɪɚɡɹɠɞɚɧɟ ɨɬ ɤɢɫɟɥɢɧɢ! 
Ⱦɚ ɫɟ ɧɨɫɹɬ ɡɚɳɢɬɧɢ ɨɱɢɥɚ ɢ ɡɚɳɢɬɧɢ 
ɪɴɤɚɜɢɰɢ.
� ɉɪɨɜɟɠɞɚɧɟ:
Ɂɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɬɨ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟ 
ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ 
ɫɚɦɨ ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɟɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɪɚɡɬɜɚɪɹ-
ɳɢɹ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɫ ɤɨɧɬɪɨɥɟɧ ɡɧɚɤ.
– RM 100 (ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 6.287-008) 

ɪɚɡɬɜɚɪɹ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɢ ɨɛɢɤɧɨɜɟ-
ɧɢɬɟ ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ 
ɢ ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ ɦɢɟɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ.

– RM 101 (ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 6.287-013) 
ɪɚɡɬɜɚɪɹ ɧɚɫɥɨɹɜɚɧɢɹ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹɬ ɫ 100.

Î ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɟɞɢɧ 20-ɥɢɬɪɨɜ ɫɴɞ ɫ 15 
ɥ. ɜɨɞɚ.

Î ɉɪɢɛɚɜɟɬɟ ɟɞɢɧ ɥɢɬɴɪ ɫɪɟɞɫɬɜɨ, 
ɪɚɡɬɜɚɪɹɳɨ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ.

Î ɉɨɞɜɴɪɠɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɞɢɪɟɤɬɧɨ 
ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɢ ɡɚɤɚɱɟɬɟ 
ɫɜɨɛɨɞɧɢɹ ɤɪɚɣ ɜ ɫɴɞɚ.

Î ɉɨɞɜɴɪɡɚɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ-
ɧɟ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɛɟɡ ɞɸɡɚ ɜ ɫɴɞɚ.

Î Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɢ ɧɟ ɝɨ ɡɚɬɜɚɪɹɣɬɟ ɩɨɜɟɱɟ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɨɬɥɟ-
ɧɢɹ ɤɚɦɴɤ.

Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɪɚɛɨɬ-
ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬ 40 °C.

Î Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ 
ɞɨɫɬɢɝɧɟ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ.

Î ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɝɨ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ 
ɫɬɨɢ 20 ɦɢɧɭɬɢ. ɉɢɫɬɨɥɟɬɴɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɨɬɜɨɪɟɧ.

Î ɇɚɤɪɚɹ ɢɡɩɨɦɩɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ 
ɢɡɩɪɚɡɧɢ.

ȿɠɟɦɟɫɟɱɧɨ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ, ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

ɉɨɦɩɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɋɬɚɪɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɨɩɚɡɜɚɣ-
ɤɢ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɚɞɟ ɜ 
ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɴɛɢɪɚɬɟɥɟɧ ɩɭɧɤɬ.

Ɇɨɬɨɪ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɨɬ 
ɭɪɟɞɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ȼɢ ɡɚ ɤɨɪɨɡɢ-
ɨɧɧɚ ɡɚɳɢɬɚ ɢ ɡɚ ɧɟɭɬɪɚɥɢɡɚɰɢɹ ɧɚ ɨɫ-
ɬɚɬɴɰɢɬɟ ɨɬ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɧɚɤɪɚɹ ɞɚ ɢɡɩɨɦ-
ɩɢɬɟ ɩɪɟɡ ɭɪɟɞɚ ɚɥɤɚɥɟɧ ɪɚɡɬɜɨɪ (ɧɚɩɪ. 
RM 81) ɩɪɟɡ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ-
ɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Ɂɚɦɪɴɡɧɚɥɚ-
ɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɱɚ-
ɫɬɢɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
– ɉɪɟɡ ɡɢɦɚɬɚ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ 

ɨɬɨɩɥɟɧɨ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ ɢɥɢ ɝɨ ɢɡɩɪɚɡ-
ɧɟɬɟ. ɉɪɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɫɬɜɟɧɢ ɩɚɭɡɢ ɫɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ, ɜ 
ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɨɦɩɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.

– Ⱥɤɨ ɧɟ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɫɢ-
ɝɭɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ 
ɫɟ ɫɩɪɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

� ɉɪɨɞɭɯɚɣɬɟ ɜɨɞɚɬɚ:
Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɹɬ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 

ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɹɧɟ.

Î Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɩɪɨɜɨɞɢ ɞɚ ɫɟ ɨɬɜɢɹɬ 
ɨɬ ɩɨɞɚ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ ɢ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 
ɧɚ ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɦɚɤɫ. 1 
ɦɢɧɭɬɚ ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɹɬ ɩɨɦɩɚɬɚ 
ɢ ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ.

� ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚ-
ɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚ-
ɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
Î ȼ ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɞɚ ɫɟ ɧɚɥɟɟ ɤɨɧ-

ɜɟɧɰɢɨɧɚɥɟɧ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ (ɛɟɡ ɝɨɪɟɥɤɚ), ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɛɴɞɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɢɡɩɥɚɤɧɚɬ.

ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɚ ɢɡɜɟɫɬɧɚ ɤɨɪɨ-
ɡɢɨɧɧɚ ɡɚɳɢɬɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɩɨɬɟɝɥɹɳ ɭɪɟɞ. ɉɪɟɞɢ 
ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɤɟɪɚ ɧɚ 
ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɬɚ ɫɜɟɳ ɢɥɢ ɨɬɤɚɱɟɬɟ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! Ƚɨɪɟɳɢɬɟ ɲɭ-
ɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥɢ, ɰɢɥɢɧɞɪɢ ɢ ɨɯɥɚɠɞɚ-
ɳɢ ɪɟɛɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚɬ.

– ɉɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ.

– ɋɴɞɴɬ ɡɚ ɬɟɱɟɧ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ ɟ ɩɪɚɡɟɧ, 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɩɪɢɱɢɧɢ ɜɢɧɚɝɢ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢɦɚ ɨɫɬɚɬɴɤ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ.
– ȿɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ ɜ ɫɴɞɚ ɫɚ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɹɬ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢɬɟ.

Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ 
ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɦɨɬɨɪɚ!
– ɉɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ.
– HDS 1000 BE: Ɂɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ 

(ɦɨɬɨɪ) ɡɚɦɴɪɫɟɧɚ/ɞɟɮɟɤɬɧɚ
Î ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢɥɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥ-

ɧɚɬɚ ɫɜɟɳ.
– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ 

ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɟ ɢɡɤɥɸɱɢɥ ɭɪɟ-
ɞɚ ɫɥɟɞ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɜ 
ɤɪɴɝ

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ, 
ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɨɬɧɨɜɨ. ȼɢ-
ɠɬɟ ɫɴɳɨ Ɋɚɡɞɟɥ „ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚ-
ɛɨɬɚ“.

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɋɜɟɬɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɪɢɜɨ

ɋɜɟɬɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɬɟɱɟɧ 
ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ
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– Ɋɚɛɨɬɧɢɬɟ ɨɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɫɚ 
ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɢ

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɨɛɨɪɨɬɢ 
ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ).

– HDS 1000 BE: Ɂɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɫɜɟɳ 
(ɦɨɬɨɪ) ɡɚɦɴɪɫɟɧɚ/ɞɟɮɟɤɬɧɚ

Î ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢɥɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥ-
ɧɚɬɚ ɫɜɟɳ.

– Ⱦɸɡɚɬɚ ɟ ɡɚɩɭɲɟɧɚ/ɢɡɦɢɬɚ
Î Ⱦɸɡɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ/ɫɦɟɧɢ.
– ɐɟɞɤɚɬɚ ɜ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ ɡɚ-

ɦɴɪɫɟɧɚ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ.
– Ɍɜɴɪɞɟ ɦɚɥɴɤ ɞɟɛɢɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɧɟ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɞɟɛɢɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ 

ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧ-
ɧɢ).

– Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɧɟ ɫɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ ɢɥɢ ɫɚ ɡɚ-
ɩɭɲɟɧɢ

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢ 
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦɩɚɬɚ.

– ȼɴɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Ⱦɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ ɩɨɦɩɚɬɚ:
Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-

ɫɬɜɢɟ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ɂɚ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ ɢ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ 
ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɬɨɥɤɨɜɚ ɞɴɥɝɨ, ɞɨɤɚɬɨ ɜɨ-
ɞɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɛɟɡ ɦɟɯɭɪɱɟ-
ɬɚ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ 
ɡɚɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ.

– ɇɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɩɨɦɩɚ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɢ ɫɚ 3 ɤɚɩɤɢ ɧɚ ɦɢ-
ɧɭɬɚ.
Î ɉɪɢ ɩɨ-ɫɢɥɧɚ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ ɭɪɟɞɚ 

ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɧɟ ɫɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢ 
ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦɩɚɬɚ.

– ȼɴɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Ⱦɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ ɩɨɦɩɚɬɚ:
Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɇɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-

ɫɬɜɢɟ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ɂɚ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ ɢ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ 
ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɬɨɥɤɨɜɚ ɞɴɥɝɨ, ɞɨɤɚɬɨ ɜɨ-
ɞɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɛɟɡ ɦɟɯɭɪɱɟ-
ɬɚ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ 
ɡɚɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ.

– Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢ-
ɱɟɧ ɢɥɢ ɟ ɡɚɩɭɲɟɧ

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ/ɩɨɱɢɫɬɢ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ 
ɮɢɥɬɴɪ.

– ȼɴɡɜɪɚɬɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɜɴɜ ɜɪɴɡɤɚɬɚ ɧɚ 
ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɟ ɡɚɥɟɩɧɚɥ

Î ȼɴɡɜɪɚɬɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɜɴɜ ɜɪɴɡɤɚɬɚ ɧɚ 
ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ/ɫɦɟɧɢ.

– Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɢɥɢ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢ-
ɱɟɧ/ɡɚɩɭɲɟɧ

Î Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɪɢ/ɩɨɱɢɫɬɢ.

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɱɭɤɚ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ
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– Ɂɚɩɭɲɟɧɚ ɞɸɡɚ
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.
– ɍɪɟɞɴɬ ɢɦɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.
– ɐɟɞɤɚɬɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩ-

ɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧɚ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ.
– ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ
Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ (ɫɟɪɜɢɡ).

– ɉɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ.
– ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ, ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟ-

ɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ.
– Ɂɚɦɴɪɫɟɧ ɝɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
– ɇɹɦɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɢɫɤɪɚ
Î Ⱥɤɨ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɪɟɡ ɧɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨ-

ɬɨ ɫɬɴɤɥɨ ɧɟ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ 
ɢɫɤɪɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪɜɢ-
ɡɚ.

– Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ/ɞɟɛɢɬ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨ-
ɥɟɦɢ

Î ɇɚɦɚɥɟɬɟ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ/ ɞɟɛɢ-
ɬɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɫɴɫ ɫɚɠɞɢ
Î ɋɚɠɞɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɹɬ ɨɬ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Ⱥɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫ-
ɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ 
ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟ-
ɥɟɠɤɚ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.

ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ 

ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɢ ɡɚɬɜɚɪɹ

Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ ɧɟ ɩɚɥɢ

ɇɚɫɬɪɨɟɧɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɟ ɫɟ 
ɞɨɫɬɢɝɚ ɩɪɢ ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

352 BG



– 15

ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞ-
ɧɨɫɬ.

5.957-090

5.957-091

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɚɪɨɱɢɫɬɚɱɤɚ/ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-
ɤɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.811-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2000/14/ȿɈ
2014/30/ȿC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ȿɈ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HDS 1000 BE
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 106
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:108
HDS 1000 DE
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 105
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ:107

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX5 IPX5
Ɇɨɬɨɪ
Ɍɢɩ -- Honda GX 390, 

1-ɰɢɥɢɧɞɪɨɜ 4-
ɬɚɤɬɨɜ

Yanmar 
L 100 N, 1-ɰɢ-
ɥɢɧɞɪɨɜ 4-ɬɚ-
ɤɬɨɜ

Kfɰɢɧɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɨɬ 3600 1/ɦɢɧ kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
ɋɩɟɰɢɮɢɱɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɝ/kWh 313 250
Ɋɚɛɨɬɧɢ ɨɛɨɪɨɬɢ 1/ɦɢɧ 3200-3400 3200-3400
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 6,5 5,5
Ƚɨɪɢɜɨ -- ɛɟɧɡɢɧ, 

ɛɟɡɨɥɨɜɟɧ *
Ⱦɢɡɟɥ

* ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ E10
Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ 
(ɦɚɤɫ.)

°C 30 30

Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳ ɦɚɪɤɭɱ ʋ ɡɚ ɩɨ-

ɪɴɱɤɚ
4 440-207.0 4 440-207.0

Ⱦɴɥɠɢɧɚ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɦ 7,5 7,5
Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɦɢɧ.) ɐɨɥ 3/4 3/4
ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɨɬ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɫɴɞ 
(20 °C)

ɦ 1 1

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ⱦɟɛɢɬ ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ 
ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ -- 047 050
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ 
ɤɥɚɩɚɧ)

MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ °C 98 98
Ɂɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Ƚɨɪɢɜɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 59 59
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɧɚ ɧɚɮɬɚ ɤɝ/ɱ 5,6 5,6
ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ (ɦɚɤɫ.)

N 51 51

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 91 91
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ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 2
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɨɫɬ KWA

dB(A) 108 107

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 <2,5 <2,5
Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 <2,5 <2,5
ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 1 1
Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
Ƚɨɪɢɜɨ -- ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥ

ɉɨɦɩɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɥ 0,35 0,35
ɉɨɦɩɚ ɜɢɞ ɦɚɫɥɨ Ɇɨɬɨɪɧɨ 

ɦɚɫɥɨ 
15W40

ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 
6.288-050.0

ʋ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 
6.288-050.0

Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ ɤɝ 175,2 197,0
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselev}ttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
v}i uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselev}ttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

! OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 3
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 4
Kasutuselev}tt  . . . . . . . . . . . . ET 4
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 9
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 10
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 12
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 12
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 12
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 13

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, }li ja muud sarnased 
ained ei tohi j}uda keskkonda. 
Seet}ttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun utiliseerige patarei v}i aku 
vastavalt keskkonnan}uetele. 
Patareid ja akud sisaldavad ai-
neid, mis ei tohi sattuda kesk-
konda. Palun likvideerige need 
seet}ttu vastavate kogumissüs-
teemide kaudu.

Palun jälgige,et mootori}li, kütte}li, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja k}rvaldage kasutatud }li 
keskkonnaeeskirju järgides.

2huastmed

Pb
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-oonis 1+2
1 Käsitsikäivitusseade
2 Elektrostarter
3 Kütusepaak
4 Manomeeter
5 Aku
6 K}rgsurveotsik
7 -oatoru EASY!Lock
8 Pesupüstol EASY!Force
9 K}rgsurvevoolik EASY!Lock
10 K}rgsurveliitmik EASY!Lock
11 Kütusepaak
12 Veev}tuliitmik, s}elaga
13 Surve/koguse reguleerimine
14 Survemahuti
15 Kütusefiltriga kütusepump
16 P}leti ventilaator
17 Elektrikast
18 ®litaseme kontrollaken
19 Turvaventiil
20 P}leti kaas
21 boiler
22 Süüteküünla pistik
23 P}leti aken
24 Düüsiotsik
25 Ujukipaak
26 Pehmendusvahendi paak
27 Magnetventiil
28 Veepuuduse kaitse
29 Veepuuduse kaitseseadises olev s}el
30 Survelüliti
31 ®litäitemahuti
32 K}rgsurvepump
33 Tüübisilt
34 ®li väljalaskekruvi (mootor)
35 ®lim}}tvarras (mootor)
36 Filtriga puhastusvahendi imemisvoolik
37 ®li väljalaskekruvi (pump)
38 Turvahoob
39 Päästik
40 Pesupüstoli ohutusfiksaator

-oonis 3
1 Seadme lüliti
2 Kütuse märgutuli
3 Pehmendusvedeliku märgutuli
4 Puhastusvahendi doseerimisventiil
5 Elektristarteri v}tmelüliti
6 Märgutuli „Süüde sees“

Kõrgsurveline veejuga võib mit-
tesihipärasel kasutamisel ohtlik 

olla. Juga ei tohi suunata teistele isikutele, 
loomadele, töötavatele elektriseadmetele 
või seadmele endale.

Märkus: Kehtib ainult Saksamaal: Seade 
on ette nähtud ainult mobiilseks (mitte stat-
sionaarseks) käituseks.
– Seadet kasutatakse just seal, kus ei ole 

olemas elektriühendust ning on vaja 
töötada tulise veega.

– -ärgmiste objektide puhastamine: ma-
sinad, s}idukid, ehitised, tööriistad, fas-
saadid, terrassid, aiatööriistad jne.

! OHT
Vigastusoht! Tanklates või muudes ohuala-
des kasutamise korral tuleb järgida vasta-
vaid ohutuseeskirju.

Seadme elemendid -uhtpaneel

Seadmel olevad sümbolid

Mürgitusoht! Ärge hingake sis-
se heitgaase.

Tulistest pindadest lähtuv põle-
tusoht!

Sihipärane kasutamine

Palun vältige mineraal}li sisaldava heitvee 
sattumist pinnasesse, veekogudesse v}i 
kanalisatsiooni. Seet}ttu palume viia moo-
toripesu ja p}hjapesu läbi ainult sobivates, 
}liseparaatoriga varustatud kohtades.
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N}uded vee kvaliteedile:
TÄHELEPANU
Kõrgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult 
puhast vett. Mustus põhjustab seadme ja li-
savarustuse enneaegset kulumist või la-
destub seadmesse.
Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi üleatada 
järgmisi piirväärtusi.

! OHT
– Ärge kasutage kõrgsurvepesurit, kui kü-

tust on maha loksunud. Viige masin tei-
se kohta ja vältige sädemete tekkimist.

– Ärge säilitage, valage ega kasutage kü-
tust lahtise tule või selliste süüteleegiga 
või sädemeid tekitavate seadmete lähe-
duses nagu ahjud, küttekatlad, veesoo-
jendajad jne.

– ´Hoidke kergestisüttivad esemed ja ma-
terjalid summutist kaugel (vähemalt 2 m).

– Ärge laske mootoril ilma summutita töö-
tada ning kontrollige ja puhastage sum-
mutit regulaarselt; vajadusel vahetage 
välja.

– Ärge kasutage mootorit metsas, võsas 
või rohuga kaetud pinnal, kui väljalas-
ketakt ei ole varustatud sädemepüüdja-
ga.

– Välja arvatud seadistustööde puhul 
ärge laske mootoril töötada, kui puudub 
õhufilter või imitutsi kate.

– Ärge reguleerige kalibreerimisvedrusid, 
regulaatori varbmehhanismi ega muid 
osi, mis võivad põhjustada mootori pöö-
rete arvu suurenemist.

– Põletusoht! Ärge puudutage tulist sum-
mutit, silindreid ega radiaatori ribisid.

– Ärge asetage käsi ja jalgu liikuvate või 
pöörlevate osade lähedale.

– Mürgitusoht! Seadet ei tohi kasutada 
plahvatusohtlikus ruumides.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

– Seadme küttemehhanism kujutab en-
dast kütteseadet. Kütteseadmeid tuleb 
regulaarselt kontrollida vastavalt konk-
reetses riigis kehtivatele seaduslikele 
eeskirjadele.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

! OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult originaalvaruosi.
– Kõrgsurvevoolik ja pritsimisseade pea-

vad sobima tehnilistes andmetes too-
dud maksimaalse tööülerõhuga.

– Vältige kontakti kemikaalidega.
– Kontrollige iga päev kõrgsurvevoolikut.

Murdekohtadega voolikuid ei tohi enam 
kasutada.
Kui väline traadikiht on nähtav, ei tohi 
kõrgsurvevoolikut enam kasutada.

pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee 

elektrijuhtivus 
+1200 µS/cm

mahaarvutatavad ained ** < 0,5 mg/l
filtreeritavad ained *** < 50 mg/l
süsivesikuid < 20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 2 mg/l
aktiivsüsi < 0,3 mg/l
l}hnatu
* Maksimum kokku 2000 µS/cm
** Proovimaht 1 l, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

2hutusalased märkused

Üldised ohutusjuhised

K}rgsurvevoolik
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– Vigastatud keermetega kõrgsurvevooli-
kut ei tohi enam kasutada.

– Paigaldage kõrgsurvevoolik nii, et sel-
lest ei saa üle sõita.

– Voolikut, millest on üle sõidetud, mida 
on murtud või millele on löödud, ei tohi 
enam kasutada - ka siis mitte, kui puu-
duvad nähtavad vigastused.

– Ladustage kõrgsurvevoolikut nii, et 
oleks välditu mehhaaniline koormus.

Ohutusseadised on m}eldud kasutaja 
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei 
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni 
muuta.

Veepuuduse kaitse hoiab ära p}leti ülekuu-
menemise veepuuduse korral. P}leti hak-
kab tööle ainult siis, kui veevarustus on kül-
laldane.

– Kui pesupüstol on suletud, avaneb üle-
vooluventiil ja k}rgsurvepump suunab 
vee tagasi pumba imipoolele. Seeläbi 
hoitakse ära lubatud töör}hu ületamine.

– Ülevooluventiil on tehasepoolselt sea-
distatud ja plommitud. Seadistamisega 
tegeleb vaid klienditeenindus.

– Turvaventiil avaneb, kui ülevooluventiil 
on defektne.

– Turvaventiil on tehasepoolselt seadis-
tatud ja plommitud. Seadistamisega te-
geleb vaid klienditeenindus.

Survelüliti lülitab p}leti välja, kui ei saavuta-
ta minimaalset töör}hku, ning jälle sisse, 
kui minimaalne väärtus ületatakse.

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

" HOIATUS
Vigastusoht! Seade, lisavarustus, voolikud 
ja ühendused peavad olema laitmatus sei-
sundis. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet kasutada.

TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kui õli on piimjas, tuleb kohe-
selt informeerida Kärcheri klienditeenindust.
Î Kontrollige k}rgsurvepumba }litaset 

vastavast kontrollaknast.
Ärge v}tke seadet kasutusele, kui }litase 
on langenud allapoole „MIN“-tähist.
Î Lisage vajadusel }li (vaata tehnilised 

andmed).

-ärgige l}igus „2hutusjuhised“ öeldut!
Î Enne kasutuselev}ttu lugege läbi moo-

tori tootja kasutusjuhend ja järgige eriti 
ohutusjuhiseid.

Î ®hufiltri kontrollimine.
Î Kontrollige mootori }litaset.
Ärge v}tke seadet kasutusele, kui }litase 
on langenud allapoole „MIN“-tähist.
Î Lisage vajadusel }li.

Î Täitke kütusepaak pliivaba bensiiniga.
Ärge kasutage 2-takti-segu.

Î Täitke kütusepaak diislikütusega.

! OHT
Plahvatusoht! Lisage ainult diiselkütust või 
kerget kütteõli. Sobimatuid kütuseid, nt 
bensiini, ei tohi kasutada.
TÄHELEPANU
Kuivalt töötades kütusepumba vigastamise 
oht. Ka külma veega töötades tuleb kütuse-
paak niipalju täita, kuni kustub kütuse mär-
gutuli.
Î Kütuse lisamine.
Î Sulgege paagi lukk.
Î Pühkige ära mahaläinud kütus.

2hutusseadised

Veepuuduse kaitse

Ülevooluventiil

Turvaventiil

Survelüliti

2hutusfiksaator

Kasutuselev}tt

®lipaagi }litaseme kontrollimine

Mootor 

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Kütuse lisamine
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Märkus: Tarnekomplekt sisaldab pehmen-
dusvedeliku proovipakendit.

Î Eemaldage vedru (c) pehmendusaine 
paagi kaane toe (b) küljest.

Î Valage paaki Kärcheri pehmendusve-
delikku RM 110 (tellimisnr. 2.780-001).

– Pehmendusvedelik hoiab ära katlakivi 
tekkimise küttespiraali, kui kasutatakse 
lubjarikast veevärgivett. Seda lisatakse 
tilkhaaval veekastis olevale pealevoolule.

– Doseering on tehasepoolselt seadista-
tud keskmisele vee karedusele.

! OHT
Ohtlik elektripinge! Sisestamist tohib teos-
tada ainult väljaõppinud elektrik.
Î Selgitage välja kohalik vee karedus:
– Kohaliku veevarustusettev}tte abil,
– vee kareduse kontrollseadisega (tel-

limsnr. 6.768-004).
Î Avage elektrikast.

Î Reguleerige pöörd-potentsiomeetrit (a) 
olenevalt vee karedusest. Tabelist leia-
te }ige seadistuse.

Näide:
Vee kareduse 15 °dH puhul valige pöörd-
potentsiomeetri skaalalt väärtus 7.

Akusid käideldes järgige kindlasti järgmisi 
hoiatusi:

Pehmendusvedeliku lisamine

Pehmendusvedeliku doseerimise 
reguleerimine

Vee karedus (°dH) Pöörd-potentsio-
meetri skaala

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Aku

Aku ohutusn}uded

Järgige akul ja kasutusjuhendis 
olevaid märkusi!

Kandke kaitseprille!

Jälgige, et lapsed ei puutuks 
kokku akude happega!

Plahvatusoht!

Tuli, sädemed, lahtine tuli ja 
suitsetamine on keelatud!

Happepõletuse oht!

Esmaabi!
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! OHT
Plahvatusoht! Ärge asetage akule, s.t. 
klemmidele ja elementide ühendajale, töö-
riistu ega muid sarnaseid esemeid.
! OHT
Vigastusoht! Haavad ei tohi kunagi kokku 
puutuda pliiga. Pärast aku juures töötamist 
puhastage alati käsi.

! OHT
Vigastusoht! Järgige akut käideldes ohu-
tusnõudeid. Järgige laadimisseadme tootja 
kasutusjuhendit.
Î Ühendage aku lahti.
Î Ühendage laadimisseadme plusskaa-

bel aku plussklemmiga.
Î Ühendage laadimisseadme miinuskaa-

bel aku miinusklemmiga.
Î Ühendage v}rgupistik pistikupessa ja 

lülitage laadimisseade sisse.
Î Laadige akut minimaalse v}imaliku laa-

dimisvooluga.

TÄHELEPANU
Happega täidetud akude puhul kontrollige 
regulaarselt vedeliku taset.
Î Keerake k}ik akuelementide korgid väl-

ja.
Î Kui vedelikutase on liiga madal, lisage 

elementidesse destilleeritud vett kuni 
tähiseni.

Î Laadige akut.
Î Keerake akuelementide korgid peale 

tagasi.

Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.
-oonis 4
Î Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 

keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).
Î Kinnitage k}rgsurveotsak joatorule.
Î Paigaldage umbmutter ja keerake käsit-

si kinni (EASY!Lock).
Î Ühendage k}rgsurvevoolik pesupüsto-

liga ja seadme k}rgsurveühendusega 
ja keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
Î Ühendage pealevooluvoolik (min pik-

kus 7,5 m, min läbim}}t 3/4") seadme 
veeühenduse ja vee pealevooluga (nt 
veekraaniga).

Märkus: Pealevooluvoolik ei kuulu tarne-
komplekti.

– Vastavate tarvikutega sobib see k}rg-
survepuhasti pinnavee imemiseks, näit. 
vesi vihmaveetünnidest v}i tiikidest.

– Sissev}tu k}rgus maks. 1 m.
! OHT
Vigastus- ja kahjustusoht! Ärge kunagi võt-
ke vett joogiveepaagist. Ärge kunagi võtke 
selliseid lahusteid sisaldavaid vedelikke 
nagu värvilahustid, bensiin, õli või filtreeri-
mata vesi. Seadme tihendid ei talu lahus-
teid. Lahustite pihustamisel tekkiv udu on 
eriti tuleohtlik, plahvatusohtlik ja mürgine.
Î Ühendage imivoolik (läbim}}t vähemalt 

3/4“) filtriga (tarvikud) veeühenduse kül-
ge.

Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-
ventiil asendisse "0".

Hoiatus!

Utiliseerimine!

Ärge visake akut prügikonteine-
risse!

Aku laadimine

Akuvedeliku taseme kontrollimine ja 
korrigeerimine

Pesupüstoli, joatoru, otsaku ja 
k}rgsurvevooliku paigaldamine

Veev}tuühendus

Vee imemine mahutitest
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! OHT
Plahvatusoht! Ärge piserdage põlevaid ve-
delikke.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet 
ilma joatoruta. Kontrollige enne iga kasuta-
mist, kas joatoru on korralikult kinni. Joato-
ru keermesühendus peab olema käega kin-
ni keeratud.
! OHT
Vigastusoht! Tööötades hoidke pesupüsto-
lit ja joatoru mõelma käega.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus püstoli 
päästikut ega fikseerimishooba kinni.
! OHT
Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.
TÄHELEPANU
Kuivalt töötades kütusepumba vigastamise 
oht. Ka külma veega töötades tuleb kütuse-
paak niipalju täita, kuni kustub kütuse mär-
gutuli.

Î Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

Î Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

! OHT
Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist lülita-
ge seade välja ja vajutage pesupüstolile, 
kuni seade on rõhuvaba.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Î Düüsi vahetamine.

Î Määrake surve/temperatuur ja puhas-
tusvahendite kontsentratsioon vasta-
valt puhastatavale pinnale.

Märkus: Suunake k}rgsurvejuga alati es-
malt suuremalt kauguselt puhastatavale 
objektile, et vältida liiga k}rgest survest tin-
gitud kahjustusi.

Pihustusnurk on k}rgsurvejoa t}hususe 
seisukohalt otsustava tähtsusega. Reegli-
na töötatakse 25°-lamejoa otsakuga (kuu-
lub tarnekomplekti).
� Soovitatud otsakud, v}ib hankida lisa-

varustusena
– tugeva mustuse jaoks

0°-täisjoa otsak
– Soovitame tundlike pindade ja kerge 

määrdumise korral
40°-lamejoa otsak

– Paksult ladestunud tugeva mustuse 
jaoks
Mustusefrees

– Reguleeritava pihustusnurgaga otsak, 
kohandamiseks vastavalt erinevatele 
puhastusülesannetele
Nurk-Vario-otsak

– Mustuse vabastamine:
Pihustage pinnale veidi puhastusva-
hendit ja laske 1...5 minutit m}juda, 
kuid mitte kuivada.

– Mustuse eemaldamine:
Lahtileotatud mustus k}rgsurvejoaga 
maha pesta.

Î Vee juurdevool avada.
Î Seadke seadmelüliti töötamiseks kül-

ma-/kuuma veega.
Î Käivitage mootor vastavalt mootori toot-

ja kasutusjuhendile.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
Î Avage pesupüstol.

Î Seadke seadmelüliti asendisse “P}leti´.

! OHT
Põletusoht!
Î Seadke seadmelüliti soovitud töötem-

peratuurile (maks. 98 °C). P}leti lülitub 
sisse.

Käsitsemine

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Düüsi vahetamine

Puhastamine

Töötamine k}rgsurveotsakuga

Soovitatav puhastusmeetod

Seadme sisselülitamine

Töötamine külma veega

Töötamine kuuma veega
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Î Reguleerige töösurvet ja kogust, keera-
tes pesupüstoli juures surve/veekoguse 
reguleerimise lülitit (+/-).

! OHT
Vigastusoht! Survet/kogust reguleerides 
jälgige, et joatoru keermesühendus lahti ei 
tuleks.

TÄHELEPANU
Sobimatud puhastusvahendid võivad kah-
justada seadet ja puhastatavat objekti.
– Keskkonna säästmiseks kasutage pu-

hastusvahendeid säästlikult.
– Silmas pidada puhastusvahenditega 

kaasasolevaid doseerimissoovitusi ja 
juhiseid.

– Kasutada tohib ainult selliseid puhas-
tusvahendeid, mille puhul on olemas 
seadme tootja n}usolek.

– Kärcheri puhastusvahendid tagavad 
t}rgeteta töökäigu. Palun tellige meie 
kataloog v}i meie puhastusvahendite 
infolehed v}i laske end n}ustada.

Î Puhastusvahendi imemisvoolik aseta-
da puhastusvahendi anumasse.

Î Puhastusvahendi doseerimisventiil 
soovitud kontsentratsioonile keerata.

Î Sulgege pesupüstol.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
-uhis: Kui käsipihustuspüstol suletakse, 
käib mootor tühikäigu pöördearvuga edasi. 
Seeläbi ringleb vesi pumbas ja soojeneb. 
Kui silindripea on pumba juures saavuta-
nud maksimaalselt lubatud temperatuuri 
(80 °C), lülitab silndripeal olev turvater-
mostaat mootori välja. Pärast jahtumist 
temperatuurile alla 50 °C v}ib seadme 
uuesti kasutusele v}tta.
Masina kasutamisel veev}rgu r}hu all ole-
va veega v}ib jahtumist kiirendada:

Î Avage käsipihustuspüstolit u 2-3 minu-
tit, et läbivoolav vesi jahutaks silindri-
pead.

Î Käivitage uuesti mootor.

Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-
ventiil asendisse "0".

Î Loputage seade t avatud pesupüstoliga 
vähemalt 1 minuti vältel.

! OHT
Tulisest veest lähtuv põletusoht! Pärast 
kuuma vee režiimi tuleb seadet jahutami-
seks vähemalt kaks minutit kasutada ava-
tud püstoliga külma vee režiimil.
Pärast soolase veega (mereveega) tööta-
mist tuleb seadet vähemalt 2-3 minuti vältel 
kraaniveega loputada, kusjuures pesupüs-
tol on avatud.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge kunagi seisake mootorit 
täiskoormusel, kui käsipihustuspüstol on 
avatud.
Î Seadke seadmelüliti asendisse “P}leti´.
Î Sulgege pesupüstol.

Mootor reguleerib tühikäigu pöörete ar-
vu.

Î Seadke masina lüliti mootor juures 
asendisse „OFF" ja keerake kütuse-
kraan kinni.

Î Vee juurdejooksu sulgemine.
Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.
Î Kindlustage pesupüstol turvafiksaatori-

ga kogemata avamise vastu.
Î Kruvige vee juurdevoolu voolik seadme 

küljest maha.

" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.

Töösurve ja veekoguse 
reguleerimine

Töötamine puhastusvahendiga

Töö katkestamine

Pärast töötamist 
puhastusvahendiga

Seadme väljalülitamine

Hoiulepanek
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TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.
" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
Î S}idukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

Seadme müüjaga v}ib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni v}i s}lmida 
hoolduslepingu. Palun laske end n}ustada.
! OHT
Käivituvast seadmest tingitud vigastusoht. 
Enne tööde alustamist seadme juures tõm-
make süüteküünal ära või ühendage aku 
lahti.
Põletusoht! Ärge puudutage tulist summu-
tit, silindreid ega radiaatori ribisid.

Î Kontrollige k}rgsurvevoolikut vigastus-
te osas (l}hkemisoht). Kahjustatud 
k}rgsurvevoolik kohe välja vahetada.

Î Kontrollige k}rgsurvepumba }litaset
TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kui õli on piimjas, tuleb ko-
heselt informeerida Kärcheri klienditeenin-
dust.

Î Puhastage veeühenduse s}ela.
Î Puhastage veepuuduse kaitseseadises 

olev s}el.
Î Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-

misvoolikuga.

Î Eemaldage masinast katlakivi.
Î Laske hooldus teha klienditeeninduses.

®li vahetamine:
Î Pange valmis anum ca. 1 l }li kogumi-

seks.
Î Keerake }li väljalaskekruvi välja.
Î Laske }li kogumismahutisse.

Î Keerake }li väljalaskekruvi sisse.
Î Valage uus }li aeglaselt kuni }lipaagil 

oleva MAX-tähiseni sisse.
Märkus: ®humullidel peab olema v}imalik 
välja pääseda.
®lisortide ja täitekoguse kohta vt „Teh-
nilised andmed“,

Teostage mootori hooldustööd vastavalt 
mootori tootja kasutusjuhendis toodud and-
metele.

Kui torudesse ladestub katlakivi, t}useb 
voolutakistus, nii et mootori koormus muu-
tub liiga suureks.
! OHT
Tuleohtlikest gaasidest põhjustatud plah-
vatusoht! Katlakivi eemaldades on suitse-
tamine keelatud. Hoolitsege hea ventilat-
siooni eest.
! OHT
Happest tingitud sööbimisoht! Kandke kait-
seprille ja kaitsekindaid.
� Läbiviik:
Eemaldamiseks on vastavalt seaduslikele 
ettekirjutustele lubatud kasutada ainult 
kontrollmärgiga katlakivi eemaldusvahen-
dit.
– RM 100 (tellimisnr. 6.287-008) lahustab 

katlakivi ja lihtsaid katlakivi ja pesuaine-
te jääkide ühendeid.

– RM 101 (tellimisnr. 6.287-013) lahustab 
setteid, mida vahendiga RM 100 lahus-
tada ei saa.

Î Täitke 20 l mahuti 15 l veega.
Î Lisage liiter katlakivi lahustit.

Transport

Korrashoid ja tehnohooldus

Hooldusvälbad

Iga päev

Kord nädalas

Kord kuus

Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord 
aastas

Hooldustööd

K}rgsurvepump

Utiliseerige vana }li vastavalt keskkonna-
n}uetele v}i andke volitatud kogumispunk-
ti.

Mootor 

Katlakivi eemaldamine masinast
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Î Ühendage veevoolik otse pumbapea 
külge ja riputage vaba ots paaki.

Î Torgake ühendatud ilma düüsita joatoru 
paaki.

Î Käivitage mootor vastavalt mootori toot-
ja kasutusjuhendile.

Î Avage pesupüstol ja ärge seda katlakivi 
eemaldamise ajal enam sulgege.

Î Seadke seadmelüliti töötemperatuurile 
40 °C.

Î Laske masinal töötada, kuni on saavu-
tatud töötemperatuur.

Î Lülitage seade välja ja laske 20 minutit 
seista. Pesupüstol peab avatuks jääma.

Î Seejärel pumbake seade tühjaks.
Märkus: Soovitame seejärel korrosiooni-
kaitseks ja happejääkide neutraliseerimi-
seks pumbata puhastusvahendi paagi kau-
du seadmest läbi leeliselist lahust (nt 
RM 81).

TÄHELEPANU
Vigastusoht! Seadmes külmuv vesi võib 
lõhkuda seadme osi.
– Säilitage seadet talvel köetud ruumis 

v}i tühjendage seade. Pikemate tööva-
heaegade korral soovitame pumbata 
seadmest läbi jäätumiskaitsevahendit.

– Kui seadet ei ole v}imalik hoida ruumis, 
mille temperatuur ei lange allapoole 
nulli, tuleb seade seisma panna.

� Vee väljalaskmine:
Î Kruvige vee juurdevoolu voolik ja k}rg-

survevoolik maha.
Î Kruvige katla p}hjas olev pealevooluto-

ru maha ja laske küttespiraal tühjaks 
voolata.

Î Laske masinal maks. 1 minut töötada, 
kuni pump ja voolikud on tühjad.

� Loputage seade antifriisiga läbi:
Märkus: Pidage silmas jäätumiskaitseva-
hendi tootja käsitsemiseeskirju.
Î Valage ujuki paaki kaubanduses saa-

daolevat jäätumiskaitsevahendit.
Î Lülitage seade (ilma p}letita) sisse, 

kuni seade on täielikult läbi pestud.
Seeläbi saavutatakse ka m}ningane korro-
sioonikaitse.

! OHT
Käivituvast seadmest tingitud vigastusoht. 
Enne tööde alustamist seadme juures tõm-
make süüteküünal ära või ühendage aku 
lahti.
Põletusoht! Ärge puudutage tulist summu-
tit, silindreid ega radiaatori ribisid.

– Kütusepaak tühi
Î Lisage kütust.

– Pehmendusvedeliku paak on tühi, teh-
nilistel p}hjustel jääb paaki alati teatav 
jääkkogus.

Î Lisage kütust.
– Paagi elektroodid on mustad
Î Puhastage elektroodid.

-ärgige mootori tootja kasutusjuhendis ole-
vaid juhiseid!
– Kütusepaak tühi
Î Lisage kütust.
– HDS 1000 BE: Süüteküünal (mootor) 

must/defektne
Î Puhastage süüteküünalt v}i vahetage 

välja.
– Pärast pikemat ringlusreåiimil töötamist 

lülitas k}rgsurvepumba juures olev tur-
vatermostaat masina välja

Î Laske masinal jahtuda, seejärel lülitage 
uuesti sisse. Vt selle kohta ka l}iku „Töö 
katkestamine“.

– Mootori töö pöörete arv liiga madal
Î Kontrollida mootori töö pöörete arvu 

(vaata tehnilised andmed).
– HDS 1000 BE: Süüteküünal (mootor) 

must/defektne
Î Puhastage süüteküünalt v}i vahetage 

välja.
– Düüs on ummistunud/läbi pestud

-äätumiskaitse

Abi häirete korral

P}leb kütuse märgutuli

P}leb pehmendusvedeliku 
märgutuli

Seade ei tööta

Seadmes puudub surve
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Î Puhastage/uuendage düüs.
– Veeühenduse s}el on must
Î Puhastage s}ela.
– Vee juurdevool liiga väike
Î Kontrollida veejuurdejooksu kogust 

(vaata tehnilised andmed).
– Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad v}i 

ummistunud
Î Kontrollige k}iki pumba toitevoolikuid.
– ®hk süsteemis
Pumba }hutamine:
Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-

ventiil asendisse "0".
Î Vee juurdevool avada.
Î Käivitage mootor vastavalt mootori toot-

ja kasutusjuhendile.
Î Seadme }hutamiseks düüs maha kruvi-

da ja seadet nii kaua joosta lasta, kuni 
vesi mullivabalt välja jookseb.

Î Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

– Pump ebatihe
Märkus: Lubatud on 3 tilka minutis.
Î Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-

teenindusel seadet kontrollida.

– Pumba juurdevooluvoolikud lekivad
Î Kontrollige k}iki pumba toitevoolikuid.
– ®hk süsteemis
Pumba }hutamine:
Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-

ventiil asendisse "0".
Î Vee juurdevool avada.
Î Käivitage mootor vastavalt mootori toot-

ja kasutusjuhendile.
Î Seadme }hutamiseks düüs maha kruvi-

da ja seadet nii kaua joosta lasta, kuni 
vesi mullivabalt välja jookseb.

Î Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

– Puhastusvahendi imivoolik filtriga lekib 
v}i ummistunud

Î Kontrollige/puhastage filtriga puhastus-
vahendi voolikut.

– Tagasilöögiventiil puhastusvahendi imi-
vooliku ühenduskohas on kinni kleepu-
nud

Î Puhastada/uuendada puhastusvahendi 
imemisvooliku ühenduse tagasilöögi-
ventiili.

– Puhastusvahendi doseerimisventiil on 
suletud v}i lekib v}i on ummistunud

Î Avage v}i kontrollige/puhastage puhas-
tusaine doseerimisventiili.

– Düüs ummistunud
Î Puhastage düüsi.
– Seadmes on katlakivi
Î Eemaldage masinast katlakivi.
– Veepuuduse kaitseseadises olev s}el 

must
Î Puhastage s}ela.
– Ülevooluventiil defektne
Î Vahetage välja ülevooluventiil (kliendi-

teenindus).

– Kütusepaak tühi
Î Lisage kütust.
– Veepuudus
Î Kontrollige veeühendust, kontrollige 

pealevoolutorusid.
Î Puhastage veepuuduse kaitseseadises 

olev s}el.
– Kütusefilter must
Î Vahetage kütusefilter.
– Puudub säde
Î Kui töö ajal ei ole aknast näha süütesä-

det, tuleb lasta klienditeenindusel sea-
det kontrollida.

K}rgsurvepump lekib

K}rgsurvepump klopib

Seade ei v}ta puhastusvahendit 
sisse

Ülevooluventiil avaneb/sulgub 
pidevalt, kui pesupüstol on lahti

P}leti ei sütti
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– Töösurve/pumbatav kogus liiga suur
Î Vähendage pesupüstoli töör}hku/pum-

batava vedeliku kogust.
– Küttesüsteem on n}gine
Î Laske klienditeenindusel seade n}est 

puhastada.

Kui riket ei ole v}imalik k}rvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollidaa.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked k}rvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui p}hjuseks on materjali- v}i 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja v}i lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu t}en-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
t}rgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele p}hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsen}etele. 
Meiega koosk}lastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.957-090

5.957-091

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Kuuma veega töötades ei saavutata 
määratud temperatuuri

Klienditeenindus

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: K}rgsurvepesur
Tüüp: 1.811-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2000/14/EÜ
2014/30/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
-ärgitud vastavushindamise protseduur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Heliv}imsuse tase dB(A)
HDS 1000 BE
M}}detud: 106
Garanteeritud: 108
HDS 1000 DE
M}}detud: 105
Garanteeritud: 107

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Kaitse liik -- IPX5 IPX5
Mootor 
Tüüp -- Honda GX 390, 

1 silinder, 4 takti
Yanmar 
L 100 N, 1 si-
lindrit, 4 takti

Nominaalv}imsus 3600 1/min juures kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Erikulu g/kWh 313 250
Töö pöörete arv 1/min 3200-3400 3200-3400
Kütusepaak l 6,5 5,5
Kütus -- Bensiin, 

pliivaba *
Diisel

* Seade sobib kütusele E10
Veev}tuühendus
-uurdevoolava vee temperatuur (max) °C 30 30
-uurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
-uurdevoolur}hk (max) MPa (baar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Pealevooluvoolik Tellimisnr. 4.440-207.0 4.440-207.0
Pealevooluvooliku pikkus m 7,5 7,5
Pealevooluvooliku läbim}}t (min.) Toll 3/4 3/4
Imemisk}rgus lahtisest anumast (20°C) m 1 1
-}udluse andmed
Vee pumpamiskogus l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)
Standarddüüsi düüsi suurus -- 047 050
Maksimaalne tööüler}hk (ohutusventiil) MPa (baar) 23 (230) 23 (230)
Kuuma vee maks. töötemperatuur °C 98 98
Puhastusvahendi sisse imemine l/h (l/min) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
P}leti v}imsus kW 59 59
Maksimaalne kütte}li kulu kg/h 5,6 5,6
Pesupüstoli tagasilöögi j}ud (maks.) N 51 51
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Müraemissioon
Helir}hu tase LpA dB(A) 91 91
Ebakindlus KpA dB(A) 3 2
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 108 107
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 <2,5 <2,5
-oatoru m/s2 <2,5 <2,5
Ebakindlus K m/s2 1 1
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Käitusained
Kütus -- Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 
diisel

®likogus - pump l 0,35 0,35
®li sort - pump Mootori}li 

15W40
Tellimisnr. 
6.288-050.0

Tellimisnr. 
6.288-050.0

M}}tmed ja kaalud
pikkus x laius x k}rgus mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tüüpiline töömass kg 175,2 197,0
Kütusepaak l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Pirms ierƯces pirmƗs lietoãanas 
izlasiet instrukcijas oriƧinƗlvalo-

dƗ, rƯkojieties saskaƼƗ ar norƗdƯjumiem 
tajƗ un uzglabƗjiet to vƝlƗkai izmantoãanai 
vai turpmƗkiem lietotƗjiem.
– Pirms pirmƗs lietoãanas obligƗti izlasƯt 

norƗdƯjumus par droãƯbu Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportƝãanas bojƗjumiem neka-
vƝjoties ziƼojiet tirgotƗjam.

– PƝc izsaiƼoãanas pƗrbaudiet iepakoju-
ma saturu.

InformƗcija par sastƗvdaƺƗm (REACH)
AktuƗlo informƗciju par sastƗvdaƺƗm atra-
dƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

! BƮSTAMI
NorƗde par tieši draudošƗm briesmƗm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƗvi.
" BRƮDINƖJUMS
NorƗde par iespƝjami draudošƗm bries-
mƗm, kuras var izraisƯt smagas traumas vai 
nƗvi.
" UZMANƮBU
NorƗda uz iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt vieglus ievainojumus.
IEVƜRƮBAI
NorƗde par iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt materiƗlos zaudƝjumus.

Satura rƗdƯtƗjs
Vides aizsardzƯba . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakƗpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
AparƗta elementi . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparƗta  . . . . . . . . . LV 2
Noteikumiem atbilstoãa lietoãa-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
DroãƯbas norƗdƯjumi . . . . . . . . LV 3
DroãƯbas iekƗrtas  . . . . . . . . . . LV 4
EkspluatƗcijas uzsƗkãana. . . . LV 4
Apkalpoãana . . . . . . . . . . . . . . LV 7
GlabƗãana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 9
TransportƝãana. . . . . . . . . . . . LV 9
Kopãana un tehniskƗ apkope . LV 9
PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu 
gadƯjumƗ . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 11
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 13
Piederumi un rezerves daƺas  . LV 13
ES AtbilstƯbas deklarƗcija . . . . LV 13
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 14

Vides aizsardzƯba
Iepakojuma materiƗli ir atkƗrtoti 
pƗrstrƗdƗjami. Lǌdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƗ ar mƗj-
saimniecƯbas atkritumiem, bet 
nogƗdƗjiet to vietƗ, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƝjƗ pƗrstrƗde.

NolietotƗs ierƯces satur noderƯ-
gus materiƗlus, kurus iespƝjams 
pƗrstrƗdƗt un izmantot atkƗrtoti. 
Baterijas, eƺƺa un tamlƯdzƯgas 
vielas nedrƯkst nokƺǌt apkƗrtƝjƗ 
vidƝ. TƗdƝƺ lǌdzam utilizƝt vecƗs 
ierƯces ar atbilstoãu atkritumu 
savƗkãanas sistƝmu starpniecƯ-
bu.
Lǌdzu, utilizƝjiet bateriju vai aku-
mulatoru videi nekaitƯgƗ veidƗ. 
Baterijas un akumulatori satur 
vielas, kuras nedrƯkst nokƺǌt ap-
kƗrtƝjƗ vidƝ. âƯ iemesla dƝƺ tos 
lǌdzam utilizƝt ar atbilstoãu atkri-
tumu savƗkãanas sistƝmu starp-
niecƯbu.

Neƺaujiet motoreƺƺai, kurinƗmai degvielai, 
dƯzeƺdegvielai un benzƯnam nonƗkt apkƗr-
tƝjƗ vidƝ. SaudzƝjiet augsni un nolietoto 
eƺƺu likvidƝjiet videi nekaitƯgƗ veidƗ.

Riska pakƗpes

Pb
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1. + 2. attƝls
1 ManuƗlƗ starta iekƗrta
2 ElektriskƗ starta iekƗrta
3 Degvielas tvertne
4 Manometrs
5 Akumulators
6 Augstspiediena sprausla
7 SmidzinƗãanas caurule EASY!Lock
8 Rokas smidzinƗãanas pistole 

EASY!Force
9 Augstspiediena ãƺǌtene EASY!Lock
10 Augstspiediena pieslƝgums 

EASY!Lock
11 Degvielas tvertne
12 ǋdens pieslƝgums ar sietu
13 Spiediena/daudzuma regulƗcija
14 ResƯvers
15 Degvielas sǌknis ar degvielas filtru
16 Degƺa kompresors
17 ElektriskƗ kƗrba
18 Eƺƺas kontroles lodziƼã
19 DroãƯbas vƗrsts
20 Degƺa vƗciƼã
21 Caurplǌdes sildƯtƗjs
22 Aizdedzes sveces kontaktdakãa
23 Degƺa kontroles lodziƼã
24 Sprauslas caurule
25 Tvertne ar pludiƼu
26 ǋdens mƯkstinƗtƗja tvertne
27 MagnƝtiskais vƗrsts
28 ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs
29 Sietfiltrs ǌdens trǌkuma droãinƗtƗjƗ
30 Manometriskais slƝdzis
31 Eƺƺas uzpildes trauks
32 Augstspiediena sǌknis
33 RaåotƗjfirmas datu plƗksnƯte
34 Eƺƺas noplǌdes skrǌve (motoram)
35 Eƺƺas mƝrstienis (motoram)
36 TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌtene ar 

filtru
37 Eƺƺas noplǌdes skrǌve (sǌknim)
38 DroãinƗtƗjsvira
39 Palaiãanas gailƯtis
40 Rokas smidzinƗtƗjpistoles droãinƗtƗjs

3. attƝls
1 AparƗta slƝdzis
2 Degvielas kontrollampiƼa
3 âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja kontrollampiƼa
4 TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsts
5 ElektriskƗ starta iekƗrtas atslƝgas slƝ-

dzis
6 KontrollampiƼa "Aizdedze ieslƝgta"

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strǌkla var bǌt bƯstama. Strǌk-

lu nedrƯkst vƝrst uz cilvƝkiem, dzƯvniekiem, 
zem sprieguma esošƗm elektriskƗm iekƗr-
tƗm un uz pašu aparƗtu.

NorƗde: Attiecas tikai uz VƗciju: aparƗts 
paredzƝts tikai mobilai (nevis stacionƗrai) 
lietoãanai.
– AparƗtu speciƗli izmanto tur, kur nav 

pieejams elektriskais pieslƝgums un kur 
ir jƗstrƗdƗ ar karsto ǌdeni.

– TƯrƯãana: maãƯnas, transportlƯdzekƺi, 
celtnes, instrumenti, fasƗdes, terases, 
dƗrza ierƯces u.c.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Izmantojot degvielas 
uzpildes stacijƗs vai citƗs bƯstamƗs zonƗs, 
ievƝrot attiecƯgos drošƯbas priekšrakstus.

AparƗta elementi VadƯbas panelis

Simboli uz aparƗta

SaindƝšanƗs risks! Neieelpojiet 
atgƗzes.

Apdegumu gǌšanas risks, strƗ-
dƗjot pie sakarsƝtƗm virsmƗm!

Noteikumiem atbilstoãa 
lietoãana

MinerƗleƺƺas saturoãi notekǌdeƼi nedrƯkst 
nokƺǌt augsnƝ, ǌdenƯ vai kanalizƗcijƗ. TƗ-
pƝc dzinƝja mazgƗãanu un apakãas maz-
gƗãanu veikt tikai piemƝrotƗs vietƗs ar eƺ-
ƺas uztvƝrƝju.
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ǋdens kvalitƗtes prasƯbas:
IEVƜRƮBAI
KƗ augstspiediena šƷidrumu drƯkst izman-
tot tikai tƯru ǌdeni. NetƯrumi izraisa ierƯces 
un tƗs piederumu priekšlaicƯgu nolietoša-
nos vai rada nosƝdumus tajos.
Izmantojot attƯrƯtu ǌdeni, nedrƯkst pƗrsniegt 
tƗlƗk norƗdƯtƗs robežvƝrtƯbas.

! BƮSTAMI
– Neizmantojiet augstspiediena tƯrƯtƗju, ja 

ir izlieta degviela; aiznesiet aparƗtu uz 
citu vietu un novƝrsiet jebkƗda veida 
dzirksteƺu rašanos.

– NeuzglabƗjiet, neizlejiet vai neizmanto-
jiet degvielu atklƗtas uguns vai tƗdu ie-
kƗrtu kƗ krƗšƼu, apkures katlu, ǌdens 
sildƯtƗju utt. tuvumƗ, kur var rasties aiz-
dedzes liesma vai dzirksteles.

– Turiet no trokšƼu slƗpƝtƗja atstatus 
(vismaz 2 m) viegli uzliesmojošus 
priekšmetus un materiƗlus.

– Nedarbiniet motoru bez trokšƼu slƗpƝ-
tƗja un veiciet tam regulƗru pƗrbaudi, tƯ-
rƯšanu un vajadzƯbas gadƯjumƗ to atjau-
nojiet.

– Neizmantojiet motoru mežƗ, krǌmos vai 
zƗlƝ, neaprƯkojot izpǌtƝju ar dzirksteƺu 
uztvƝrƝju.

– IzƼemot regulƝšanas darbus, nedarbi-
niet motoru ar noƼemtu gaisa filtru vai 
ieplǌdes caurules pƗrsegu.

– Neveiciet regulƝšanas atsperu, regulƝ-
šanas stieƼu vai citu daƺu pƗrregulƝša-
nu, kas var veicinƗt motora apgriezienu 
skaita palielinƗšanos.

– Apdegumu gǌšanas risks! Nepieskarie-
ties karstiem trokšƼu slƗpƝtƗjiem, cilin-
driem vai dzesƝtƗjribƗm.

– Nelieciet rokas un kƗjas kustƯgu vai ro-
tƝjošu daƺu tuvumƗ.

– SaindƝšanƗs risks! AparƗtu aizliegts iz-
mantot slƝgtƗs telpƗs.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par šƷid-
ruma smidzinƗtƗjiem.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par nega-
dƯjumu novƝršanu. ŠƷidrumu smidzinƗ-
tƗji ir regulƗri jƗpƗrbauda un pƗrbaudes 
rezultƗts ir rakstiski jƗdokumentƝ.

– AparƗta apsildes iekƗrta ir apkures ie-
kƗrta. Apkures iekƗrtas ir regulƗri jƗpƗr-
bauda saskaƼƗ ar attiecƯgƗs valsts li-
kumdevƝja izdotajiem normatƯvajiem 
aktiem.

– IerƯcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kƗdu pƗrveidi.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks!
– Izmantojiet tikai oriƧinƗlƗs augstspie-

diena šƺǌtenes.
– Augstspiediena šƺǌtenei un smidzinƗ-

šanas iekƗrtai jƗbǌt piemƝrotƗm tehnis-
kajos datos norƗdƯtajam maksimƗlajam 
darba spiedienam.

pH vƝrtƯba 6,5...9,5
strƗvas vadƯtspƝja * TƯra ǌdens va-

dƯtspƝja +1200 
µS/cm

nosƝdinƗmƗs vielas ** < 0,5 mg/l
filtrƝjamƗs vielas *** < 50 mg/l
ogƺǌdeƼraåi < 20 mg/l
hlorƯdi < 300 mg/l
SulfƗti < 240 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopƝjƗ ǌdens cietƯba < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

dzelzs < 0,5 mg/l
mangƗns < 0,05 mg/l
varã < 2 mg/l
AktƯvais hlors < 0,3 mg/l
bez nepatƯkamas smakas
* kopƗ maksimƗli 2000 µS/cm
** pƗrbaudes tilpums 1 l, nosƝdinƗãanas 
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazƯvƗm vielƗm

DroãƯbas norƗdƯjumi

VispƗrƝjie droãƯbas tehnikas 
noteikumi

Augstspiediena ãƺǌtene
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– Izvairieties no saskares ar ƷimikƗlijƗm.
– PƗrbaudiet augstspiediena šƺǌteni katru 

dienu.
Neizmantojiet pƗrlocƯtas šƺǌtenes.
Ja ir redzama ƗrƝjƗ stiepƺu kƗrta, augst-
spiediena šƺǌteni vairs neizmantojiet

– Neizmantojiet augstspiediena šƺǌteni ar 
bojƗtu vƯtni.

– Izvietojiet augstspiediena šƺǌteni tƗ, lai 
tai nevarƝtu pƗrbraukt pƗri.

– PƗrbraucot pƗri, pƗrliecot vai saspiežot 
noslogotu šƺǌteni, to vairs neizmantojiet 
pat tad, ja bojƗjums nav redzams.

– UzglabƗjiett augstspiediena šƺǌteni tƗ, 
lai nerastos mehƗniskƗ slodze.

DroãƯbas ierƯces kalpo lietotƗja aizsardzƯ-
bai un tƗs nedrƯkst ignorƝt vai apiet to dar-
bƯbu.

ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs novƝrã degƺa 
pƗrkarãanu, ja ir nepietiekams ǌdens dau-
dzums. Deglis sƗk darboties tikai tad, kad ir 
pietiekams ǌdens daudzums.

– -a rokas smidzinƗãanas pistole ir slƝg-
ta, atveras pƗrplǌdes vƗrsts un augst-
spiediena sǌknis ǌdeni sǌknƝ atpakaƺ 
uz sǌkƼa sǌkãanas pusi. TƗ novƝrã pie-
ƺaujamƗ darba spiediena pƗrsniegãanu.

– PƗrplǌdes vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un 
noplombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt ti-
kai klientu serviss.

– DroãƯbas vƗrsts atveras, ja ir bojƗts pƗr-
plǌdes vƗrsts.

– DroãƯbas vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un 
noplombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt ti-
kai klientu serviss.

Spiediena slƝdzis, nesasniedzot minimƗlo 
darba spiedienu, izslƝdz degli un, kad tas ir 
pƗrsniegts, atkal ieslƝdz. 

Rokas smidzinƗtƗja droãinƗtƗjs novƝrã ne-
jauãu aparƗta ieslƝgãanu.

" BRƮDINƖJUMS
SavainošanƗs risks! IerƯcei, piederumiem, 
pievadiem un pieslƝgumiem jƗbǌt nevaino-
jamƗ stƗvoklƯ. Ja to stƗvoklis nav apmieri-
nošs, tad ierƯci izmantot nav atƺauts.

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Ja eƺƺa ir bƗlgana, nekavƝ-
joties informƝjiet Kärcher klientu servisu.
Î PƗrbaudiet augstspiediena sǌkƼa eƺƺas 

lƯmeni, raugoties caur eƺƺas kontroles lo-
dziƼu.

NesƗciet darbinƗt aparƗtu, ja eƺƺas lƯmenis 
ir nokrities zem "MIN" atzƯmes.
Î NepiecieãamƯbas gadƯjuma pielejiet 

eƺƺu (skatƯt "Tehniskie dati").

IevƝrojiet nodaƺu �DroãƯbas norƗdƯju-
mi�! 
Î Pirms ekspluatƗcijas sƗkãanas izlasiet 

motora raåotƗja lietoãanas instrukciju 
un jo Ưpaãi droãƯbas norƗdƯjumus.

Î PƗrbaudiet gaisa filtru.
Î PƗrbaudiet motoreƺƺas lƯmeni.
NesƗciet darbinƗt aparƗtu, ja eƺƺas lƯmenis 
ir nokrities zem "MIN" atzƯmes.
Î VajadzƯbas gadƯjumƗ uzpildiet eƺƺu.

Î Iepildiet degvielas tvertnƝ svinu nesatu-
roãu benzƯnu.
Neizmantojiet 2 taktu sajaukãanu.

Î Iepildiet degvielas tvertnƝ dƯzeƺdegvie-
lu.

DroãƯbas iekƗrtas

ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs

PƗrplǌdes vƗrsts

DroãƯbas vƗrsts

Spiediena relejs

DroãinƗtƗjs

EkspluatƗcijas uzsƗkãana

Eƺƺas lƯmeƼa pƗrbaude 
augstspiediena sǌknƯ

Motors

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:
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! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! IepildƯt tikai dƯzeƺdeg-
vielu vai vieglu šƷidro kurinƗmo. NedrƯkst 
izmantot nepiemƝrotu degvielu, piem., ben-
zƯnu.
IEVƜRƮBAI
Ja tvertne ir tukša, pastƗv degvielas sǌkƼa 
bojƗjumu risks. ArƯ strƗdƗjot ar aukstu ǌde-
ni, piepildiet degvielas tvertni tik tƗlu, lƯdz iz-
dziest degvielas kontrollampiƼa.
Î Uzpildiet degvielu.
Î AizvƝrt tvertnes vƗciƼu.
Î NoslaucƯt pƗri pƗrtecƝjuão degvielu.

NorƗde: Trauks ãƷidrƗ mƯkstinƗtƗja izmƝƧi-
nƗãanai ir piegƗdes komplektƗ.

Î NoƼemiet no ǌdens mƯkstinƗtƗja tvert-
nes (a) vƗciƼa turƝtƗja (b) atsperi (c).

Î Piepildiet tvertni ar Kärcher ǌdens mƯk-
stinƗtƗja ãƷƯdumu RM 110 (pasǌt. Nr. 
2.780-001).

– âƷidrais mƯsktinƗtƗjs novƝrã apsildes 
ãƺǌtenes apkaƺƷoãanos, izmantojot kaƺƷi 
saturoãu ǌdensvada ǌdeni. ǋdens kas-
tes pievadƝ tas tiek dozƝts pa pilieniem.

– DozƝãana rǌpnƯcƗ ir iestatƯta vidƝjai 
ǌdens cietƯbai.

! BƮSTAMI
BƯstams elektriskais spriegums! IestatƯšanu 
drƯkst veikt tikai elektriƷis.
Î VietƝjƗs ǌdens cietƯbas noskaidroãana:
– vietƝjƗ ǌdens apgƗdes uzƼƝmumƗ,
– ar ǌdens cietƯbas kontrolierƯci (pasǌt. 

Nr. 6.768-004).
Î Atveriet elektrisko kƗrbu.

Î Iestatiet grozƗmo potenciometru (a) at-
bilstoãi ǌdens cietƯbai. Pareizo iestatƯju-
ma vƝrtƯbu varat skatƯt tabulƗ.

PiemƝrs:
-a ǌdens cietƯba ir 15 °dH, iestatiet grozƗ-
mo potenciometru uz skalas vƝrtƯbu 7.

Degvielas uzpilde

âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja uzpilde

âƷidruma mƯkstinƗtƗja dozƝãanas 
iestatƯãana

ǋdens cietƯba (°dH) GrozƗmƗ potencio-
metra skala

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5
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Apejoties ar akumulatoriem, obligƗti jƗievƝ-
ro sekojoãi droãƯbas norƗdƯjumi:

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Nelikt uz akumulatora 
instrumentus vai lƯdzƯgus priekšmetus, tas 
nozƯmƝ uz poliem un starpelementu savie-
notƗjiem.
! BƮSTAMI
Ievainojumu iegǌšanas briesmas! Nekad 
neƺaut brǌcƝm nonƗkt saskarsmƝ ar svinu. 
PƝc darba ar akumulatoriem vienmƝr notƯrƯt 
rokas.

! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks! IevƝrojiet dro-
šƯbas norƗdƯjumus, darbojoties ar akumula-
toriem. IevƝrojiet lƗdƝjamƗs ierƯces ražotƗ-
ja lietošanas instrukciju.
Î Atvienojiet akumulatoru no spailƝm.
Î Savienojiet lƗdƝjamƗs ierƯces pluspola 

lƯniju ar akumulatora pluspola pieslƝgu-
mu.

Î Savienojiet lƗdƝjamƗs ierƯces mƯnuspo-
la lƯniju ar akumulatora mƯnuspola pie-
slƝgumu.

Î Ievietojiet tƯkla kontaktdakãu un ieslƝ-
dziet lƗdƝjamo ierƯci.

Î LƗdƝjiet akumulatoru ar mazƗko lƗdƝ-
ãanas strƗvu.

IEVƜRƮBAI
RegulƗri pƗrbaudiet šƷidruma stƗvokli aku-
mulatoros, kuri ir pildƯti ar skƗbƝm.
Î Izgrieziet visus ãǌnu aizslƝgus.
Î Zema ãƷidruma lƯmeƼa gadƯjumƗ uzpil-

diet ãǌnas ar destilƝtu ǌdeni lƯdz marƷƝ-
jumam.

Î UzlƗdƝjiet akumulatoru.
Î IeskrǌvƝjiet ãǌnu aizslƝgus.

Akumulators

DroãƯbas norƗdƯjumi par akumulatoru

IevƝrojiet norƗdes uz akumula-
tora un lietošanas instrukcijƗ!

ValkƗt aizsargbrilles!

Nepielaist bƝrnus pie skƗbes un 
akumulatoriem!

SprƗdzienbƯstamƯba! 

Uguns, dzirksteles, atklƗtƗ gais-
ma un smƝƷƝšana ir aizliegti!

ƶƯmisko apdegumu bƯstamƯba!

PirmƗ palƯdzƯba!

BrƯdinƗjuma piezƯme!

UtilizƗcija!

Nemest bateriju atkritumu kas-
tƝ!

Akumulatora uzlƗde

PƗrbaudiet un noregulƝjiet akumulatora 
ãƷidruma stƗvokli
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NorƗdƯjums: EASY!Lock sistƝma Ɨtri un 
droãi savieno komponentus, izmantojot 
Ɨtro vƯtni ar tikai vienu apgriezienu.
4. attƝls
Î SmidzinƗãanas cauruli savienojiet ar 

rokas smidzinƗãanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

Î Augstspiediena sprauslu uzspraudiet 
uz smidzinƗãanas caurules

Î Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-
tƗjuzgriezni (EASY!Lock).

Î Augstspiediena ãƺǌteni savienojiet ar 
rokas smidzinƗãanas pistoli un ierƯces 
augstspiediena pieslƝgumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

PieslƝguma lielumus skatƯt tehniskajos da-
tos.
Î Padeves ãƺǌteni (minimƗlais garums 

7,5 m, minimƗlais diametrs 3/4

) pieslƝ-
dziet ierƯces ǌdens pieslƝgvietai un 
ǌdens pievadam (piemƝram, ǌdenskrƗ-
nam).

NorƗde: Padeves ãƺǌtene nav iekƺauta pie-
gƗdes komplektƗ.

– Izmantojot atbilstoãas ierƯces, ãis 
augstspiediena tƯrƯtƗjs ir piemƝrots virs-
zemes ǌdeƼu iesǌkãanai, piemƝram, 
no lietus ǌdens mucas vai dƯƷa.

– Sǌkãanas augstums maks. 1 m.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Nekad 
nesǌknƝjiet ǌdeni no dzeramƗ ǌdens tvert-
nes. Nekad nesǌknƝjiet šƷƯdinƗtƗju saturo-
šus šƷidrumus, piem., krƗsas atšƷaidƯtƗju, 
benzƯnu, eƺƺu vai nefiltrƝtu ǌdeni. IerƯces blƯ-
ves nav izturƯgas pret šƷƯdinƗtƗjiem. Izsmi-
dzinƗts šƷƯdinƗtƗjs ir Ɨtri uzliesmojošs, eks-
plozƯvs un indƯgs.

Î Sǌkãanas ãƺǌteni (minimƗlais diametrs 
3/4") ar filtru (piederumi) pieslƝgt pie 
ǌdens pieslƝgumvietas.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 
noregulƝt uz "0".

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Neizsmidziniet dego-
šus šƷidrumus.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Neizmantojiet aparƗtu 
bez uzmontƝtas smidzinƗšanas caurules. 
Ikreiz pirms lietošanas pƗrbaudiet, vai smi-
dzinƗšanas caurule ir stingri nofiksƝta. 
SmidzinƗšanas caurules skrǌvsavienoju-
mam jƗbǌt cieši pievilktam.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! StrƗdƗjot ar ierƯci, ro-
kas smidzinƗšanas pistoli un smidzinƗša-
nas cauruli turiet ar abƗm rokƗm.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Rokas smidzinƗšanas 
pistoles palaišanas sviru un drošinƗtƗjsviru 
darbƯbas laikƗ nedrƯkst saƷƯlƝt.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Ja drošinƗtƗjsvira ir 
bojƗta, sazinieties ar klientu apkalpošanas 
dienestu.
IEVƜRƮBAI
Ja tvertne ir tukša, pastƗv degvielas sǌkƼa 
bojƗjumu risks. ArƯ strƗdƗjot ar aukstu ǌde-
ni, piepildiet degvielas tvertni tik tƗlu, lƯdz iz-
dziest degvielas kontrollampiƼa.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles atvƝrãa-
na: nospieåot droãinƗtƗjsviru un palai-
ãanas sviru.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles aizvƝr-
ãana: atlaiåot vaƺƗ droãinƗtƗjsviru un 
palaiãanas sviru.

Rokas smidzinƗtƗjpistoles, 
smidzinƗãanas caurules, sprauslas 

un augstspiediena ãƺǌtenes 
montƗåa

ǋdensapgƗde

ǋdens iesǌkãana no tvertnes

Apkalpoãana

Rokas smidzinƗãanas pistoles 
atvƝrãana/aizvƝrãana
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! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Pirms sprauslas no-
maiƼas izslƝdziet ierƯci un nospiediet rokas 
smidzinƗšanas pistoli, lƯdz ierƯcƝ vairs nav 
spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î Nomainiet sprauslu.

Î Spiedienu/temperatǌru un tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa koncentrƗciju iestatƯt atbilstoãi tƯ-
rƗmajai virsmai.

NorƗde: Augstspiediena strǌklu no sƗku-
ma vienmƝr uz tƯrƗmo objektu virziet no lie-
lƗka attƗluma, lai novƝrstu bojƗjumus pƗrƗk 
liela spiediena dƝƺ.

SmidzinƗãanas leƼƷis ir izãƷiroãais augst-
piediena strǌklas efektivitƗtes apstƗklis.  
Parasti tiek strƗdƗts ar 25° plakanƗs strǌk-
las sprauslu (komplektƗ).
� IeteicamƗs sprauslas, piegƗdƗjamas kƗ 

piederumi
– NoturƯgiem netƯrumiem

0° pilnas strǌklas sprausla
– -ǌtƯgƗm virsmƗm un nelieliem netƯru-

miem
40° plakanƗs strǌklas sprausla

– Cietiem netƯrumiem biezƗ kƗrtƗ
NetƯrumu frƝze

– Sprausla ar regulƝjamu smidzinƗãanas 
leƼƷi, piemƝroãanai daåƗdiem tƯrƯãanas 
uzdevumiem.
LeƼƷa variƝãanas sprausla

– AtmƝrcƝt netƯrumus:
taupƯgi uzpǌst tƯrƯãanas lƯdzekli un ƺaut 
1...5 minǌtes iedarboties, bet ne izåǌt.

– NotƯrƯt netƯrumus:
AtmƝrcƝtos netƯrumus noskalot ar 
augstpiediena ãƺǌteni.

Î Attaisiet ǌdens padeves krƗnu.
Î Iestatiet aparƗta slƝdzi uz darbu ar auk-

sto/karsto ǌdeni.
Î Iedarbiniet motoru atbilstoãi motora ra-

åotƗja lietoãanas instrukcijai.
Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 

pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „Deglis iz-
slƝgts“.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks!
Î IerƯces slƝdzi iestatiet uz vajadzƯgo dar-

ba temperatǌru (maks. uz 98 °C). Tiek 
ieslƝgts deglis.

Î UzstƗdƯt darba spiedienu un padeves 
apjomu, pagrieåot spiediena/daudzuma 
regulƝtƗju uz rokas smidzinƗtƗjpistoles 
(+/-).

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Iestatot spiediena/
daudzuma regulatoru, sekojiet, lai neat-
skrǌvƝtos smidzinƗšanas caurules skrǌv-
savienojums.

IEVƜRƮBAI
NepiemƝroti tƯrƯšanas lƯdzekƺi var sabojƗt 
aparƗtu un tƯrƗmo objektu.
– Lai saudzƝtu vidi, tƯrƯãanas lƯdzekli lietot 

taupƯgi.
– IevƝrojiet tƯrƯãanas lƯdzekƺiem pievieno-

tos dozƝãanas ieteikumus un norƗdƯju-
mus.

– DrƯkst izmantot tikai tƗdus tƯrƯãanas lƯ-
zekƺus, kuru lietoãanu ir akceptƝjusi ie-
rƯces raåotƗjfirma.

Sprauslas nomaiƼa

TƯrƯãana

Darbs ar augstpiediena sprauslu.

IeteicamƗ tƯrƯãanas metode

IerƯces ieslƝgãana

Darbs ar aukstu ǌdeni

Darbs ar karstu ǌdeni

Darba spiediena un padeves 
daudzuma uzstƗdƯãana 

AparƗta darbƯba tƯrƯãanas lƯdzekƺu 
izmantoãanas reåƯmƗ
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– Kärcher tƯrƯãanas lƯdzekƺi garantƝ darbu 
bez traucƝjumiem. Lǌdzu, konsultƝjie-
ties vai pieprasiet mǌsu katalogu vai 
mǌsu tƯrƯãanas lƯdzekƺu informatƯvƗs la-
pas.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌteni ie-
kariet tvertnƝ ar tƯrƯãanas lƯdzekƺa ãƷƯ-
dumu.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 
noregulƝjiet uz vƝlamo koncentrƗciju.

Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
NorƗdƯjums: Aizverot rokas smidzinƗtƗj-
pistoli, motors turpina darboties ar tukãgai-
tas apgriezieniem. LƯdz ar to ǌdens cirkulƝ 
pa sǌkni un uzsilst. Kad sǌkƼa cilindra gal-
viƼa sasniegusi maksimƗli pieƺaujamo tem-
peratǌru (80 °C), droãƯbas termostats uz ci-
lindra galviƼas izslƝdz motoru. PƝc tam, 
kad temperatǌra nokritusies zem 50 °C, ie-
rƯci var atkal ieslƝgt.
StrƗdƗjot ar ǌdens spiedienu no ǌdensva-
da, var paƗtrinƗt atdziãanu:
Î Atveriet rokas smidzinƗãanas pistoli uz 

apm. 2-3 minǌtƝm, lai caur to plǌstoãais 
ǌdens atdzesƝtu cilindra galvu.

Î Iedarbiniet atkal motoru.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 
noregulƝt uz "0".

Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 
skalot vismaz 1 minǌti.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks ar karstu ǌdeni! PƝc 
darba ar karstu ǌdeni ierƯces atdzesƝšanas 
nolǌkƗ tƗ jƗdarbina vismaz 2 minǌtes ar 
aukstu ǌdeni un ar atvƝrtu pistoli.
PƝc darba ar sƗƺu ǌdeni (jǌras ǌdens) vis-
maz 2–3 minǌtes skalot aparƗtu pie atvƝr-
tas rokas smidzinƗtƗjpistoles ar ǌdensvada 
ǌdeni.

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Nekad neizslƝdziet motoru, 
ja tas darbojas ar pilnu jaudu un rokas smi-
dzinƗšanas pistole ir atvƝrta.
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „Deglis iz-

slƝgts“.
Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Motors pƗrregulƝjas uz tukãgaitas ap-
griezieniem.

Î PƗrslƝdziet aparƗta slƝdzi uz motora uz 
"OFF" un aizgrieziet degvielas padeves 
vƗrstu.

Î AizslƝgt ǌdens padevi.
Î Spiediet rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 

ierƯcƝ vairs nav spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗtƗjpistoli ar 

droãinƗtƗju pret netƯãu atvƝrãanos.
Î NoskrǌvƝt no aparƗta ǌdens apgƗdes 

ãƺǌteni.

" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! UzglabƗ-
jot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.

IEVƜRƮBAI
TransportƝšanas laikƗ sargƗjiet palaišanas 
sviru no bojƗjumiem.
" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Trans-
portƝjot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.
Î TransportƝjot automaãƯnƗ, saskaƼƗ ar 

spƝkƗ esoãajƗm direktƯvƗm nodroãiniet 
aparƗtu pret izslƯdƝãanu un apgƗãanos.

-ǌs varat vienoties ar savu tirgotƗju par re-
gulƗru tehnisko inspekciju veikãanu vai 
noslƝgt tehniskƗs apkopes lƯgumu. Lǌdzu 
konsultƝjieties par ão jautƗjumu.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks aparƗta nejaušas ie-
slƝgšanƗs rezultƗtƗ. Pirms veikt darbus pie 
aparƗta, izƼemiet aizdedzes sveces kon-
taktdakšu un atvienojiet akumulatoru.
Apdegumu gǌšanas risks! Nepieskarieties 
karstiem trokšƼu slƗpƝtƗjiem, cilindriem vai 
dzesƝtƗjribƗm.

Darba pƗrtraukãana

PƝc tƯrƯãanas lƯdzekƺa lietoãanas

IzslƝgt ierƯci

GlabƗãana

TransportƝãana

Kopãana un tehniskƗ apkope
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Î PƗrbaudƯt, vai augstspiediena ãƺǌtenei 
nav bojƗjumu (uzsprƗgãanas bries-
mas). NekavƝjoties nomainƯt bojƗtu 
augstspiediena ãƺǌteni.

Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni augstspiediena 
sǌknƯ.

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Ja eƺƺa ir bƗlgana, nekavƝ-
joties informƝjiet Kärcher klientu servisu.

Î IztƯriet ǌdens pieslƝguma sietu.
Î IztƯrƯt ǌdens trǌkuma droãinƗtƗja sietu.
Î IztƯriet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌ-

tenes filtru.

Î AtkaƺƷojiet aparƗtu.
Î AparƗta apkopi uzticiet klientu servi-

sam.

Nomainiet eƺƺu:
Î Sagatavojiet trauku apm. 1 litram eƺƺas.
Î IzskrǌvƝt eƺƺas nolaiãanas skrǌvi.
Î Nolaist eƺƺu savƗkãanas tvertnƝ.

Î IeskrǌvƝjiet eƺƺas izlaides skrǌvi. 
Î LƝni iepildiet svaigu eƺƺu lƯdz eƺƺas tvert-

nes atzƯmei "MAX".
NorƗde: Gaisa pǌslƯãiem jƗpazǌd.
Eƺƺas veidu un daudzumu skatƯt sadaƺƗ 
�Tehniskie dati�.

Veiciet motora apkopes darbus atbilstoãi 
motora raåotƗja lietoãanas instrukcijƗ dota-
jƗm norƗdƝm.

-a cauruƺvados ir nogulsnes, pieaug plǌs-
mas pretestƯba tƗ, ka kƺǌst lielƗka motora 
slodze.
! BƮSTAMI
SprƗdziena risks uzliesmojošu gƗzu ietek-
mƝ! AtkaƺƷošanas laikƗ aizliegts smƝƷƝt. 
Nodrošiniet labu ventilƗciju.
! BƮSTAMI
Risks apdedzinƗties ar skƗbi! Lietojiet aiz-
sargbrilles un aizsargcimdus.
� Izpilde:
AtkaƺƷoãanai atbilstoãi likumu noteikumiem 
drƯkst izmantot tikai kaƺƷakmens ãƷƯdinƗtƗ-
jus ar pƗrbaudes zƯmi.
– RM 100 (pasǌt. Nr. 6.287-008) noƼem 

kaƺƷakmeni un vienkƗrãus kaƺƷakmens 
un mazgƗãanas lƯdzekƺu palieku savie-
nojumus.

– RM 101 (pasǌt. Nr. 6.287-013) noƼem 
nogulsnes, kuras nevar notƯrƯt ar RM 
100.

Î Piepildiet 20 litru tvertni ar 15 l ǌdens.
Î Pielejiet litru kaƺƷakmens ãƷƯdinƗtƗja.
Î PieslƝdziet ǌdens ãƺǌteni tieãi pie sǌkƼa 

galvas un brƯvo galu iekariet tvertnƝ.
Î PieslƝgto smidzinƗãanas cauruli bez 

sprauslas ielieciet tvertnƝ.
Î Iedarbiniet motoru atbilstoãi motora ra-

åotƗja lietoãanas instrukcijai.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli un ne-

aizveriet to atkaƺƷoãanas laikƗ.
Î Iestatiet aparƗta slƝdzi uz darba tempe-

ratǌru 40 °C.
Î ƹaujiet aparƗtam darboties, lƯdz ir sa-

sniegta darba temperatǌra.
Î IzslƝdziet aparƗtu un atstƗjiet to uz 20 

minǌtƝm. Rokas smidzinƗtƗjpistolei jƗ-
paliek atvƝrtai.

Î PƝc tam izsǌknƝjiet aparƗtu tukãu.
NorƗde: AizsardzƯbai pret koroziju un 
skƗbju palieku neitralizƝãanai mƝs pƝc tam 
iesakƗm no tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertnes caur 
aparƗtu izsǌknƝt sƗrmainu ãƷƯdumu (piem., 
RM 81).

Apkopes intervƗli

Reizi dienƗ

Ik nedƝƺu

Reizi mƝnesƯ

Ik pƝc 500 darba stundƗm, vismaz reizi 
gadƗ

Apkopes darbi

Augstspiediena sǌknis

Izmantoto eƺƺu utilizƝjiet vai nododiet piln-
varotƗ savƗkãanas punktƗ.

Motors

AparƗta atkaƺƷoãana
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IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! AparƗtƗ sasalušais ǌdens 
var sabojƗt tƗ daƺas.
– Ziemas laikƗ uzglabƗt ierƯci apkurinƗmƗ 

telpƗ vai attukãot. IlgƗku ekspluatƗcijas 
pƗrtraukumu gadƯjumƗ ieteicams izsǌk-
nƝt caur aparƗtu antifrƯzu.

– -a ierƯci nav iespƝjams novietot no sala 
pasargƗtƗ telpƗ, tƗ jƗiekonservƝ.

� Izteciniet ǌdeni:
Î NoskrǌvƝt no aparƗta ǌdens apgƗdes 

un augstspiediena ãƺǌteni.
Î NoskrǌvƝt padeves vadu katla grƯdƗ un 

iztukãot apsildes ãƺǌteni.
Î DarbinƗt aparƗtu maks. 1 minǌti, lƯdz 

sǌknis un vadi attukãojas. 
� Izskalojiet aparƗtu ar antifrƯzu:
NorƗde: IevƝrojiet antifrƯza raåotƗja lieto-
ãanas norƗdƯjumus.
Î PludiƼa tvertnƝ iepildƯt veikalƗ iegƗdƗja-

mu pretsala lƯdzekli.
Î IeslƝgt ierƯci (bez degƺa), lƯdz tƗ ir pilnƯ-

bƗ izskalota.
LƯdz ar to tiek panƗkta noteikt aizsardzƯba 
pret koroziju.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks aparƗta nejaušas ie-
slƝgšanƗs rezultƗtƗ. Pirms veikt darbus pie 
aparƗta, izƼemiet aizdedzes sveces kon-
taktdakšu un atvienojiet akumulatoru.
Apdegumu gǌšanas risks! Nepieskarieties 
karstiem trokšƼu slƗpƝtƗjiem, cilindriem vai 
dzesƝtƗjribƗm.

– Tukãa degvielas tvertne
Î UzpildƯt.

– âƷidrƗ mƯkstinƗtƗja tvertne ir tukãa, teh-
nisku iemeslu dƝƺ tajƗ vienmƝr paliek at-
likums.

Î UzpildƯt.
– NetƯri tvertnes elektrodi
Î IztƯrƯt elektrodus.

IevƝrojiet norƗdƯjumus motora raåotƗja lie-
toãanas instrukcijƗ!
– Tukãa degvielas tvertne
Î UzpildƯt.
– HDS 1000 BE: NetƯra/bojƗta aizdedzes 

svece (motoram)
Î NotƯrƯt vai nomainƯt aizdedzes sveci.
– PƝc ilgƗkas cirkulƗcijas augstspiediena 

sǌkƼa droãƯbas termostats ir izslƝdzis 
aparƗtu.

Î ƹaut aparƗtam atdzist, pƝc tam atkal ie-
slƝgt. SkatƯt arƯ nodaƺu "Darba pƗrtrauk-
ãana".

– PƗrƗk mazs motora apgriezienu skaits
Î PƗrbaudƯt motora apgriezienu skaitu 

(skatƯt "Tehniskie dati").
– HDS 1000 BE: NetƯra/bojƗta aizdedzes 

svece (motoram)
Î NotƯrƯt vai nomainƯt aizdedzes sveci.
– Aizsprostota/izskalota sprausla
Î IztƯriet/nomainiet sprauslu.
– NetƯrs ǌdens pieslƝguma siets
Î NotƯrƯt sietu.
– PƗrƗk maza ǌdens padeve
Î PƗrbaudƯt ǌdens padevi (skatƯt "Tehnie-

skie dati").
– NeblƯvi vai aizsprostoti sǌkƼa pievadi
Î PƗrbaudiet visus sǌkƼa pievadus.
– Gaiss sistƝmƗ
Atgaisot sǌkni:
Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 

noregulƝt uz "0".
Î Attaisiet ǌdens padeves krƗnu.
Î Iedarbiniet motoru atbilstoãi motora ra-

åotƗja lietoãanas instrukcijai.

AizsardzƯba pret aizsalãanu

PalƯdzƯba darbƯbas 
traucƝjumu gadƯjumƗ

Deg degvielas kontrollampiƼa

Deg ãƷidrƗ mƯkstinƗtƗja 
kontrollampiƼa

AparƗts nestrƗdƗ

AparƗts neveido spiedienu
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Î AparƗta atgaisoãanai noskrǌvƝt 
sprauslu un ƺaut tam darboties tik ilgi, 
lƯdz ǌdens izplǌst bez gaisa burbulƯ-
ãiem.

Î IzslƝdziet aparƗtu un uzskrǌvƝjiet atpa-
kaƺ sprauslu.

– NehermƝtisks sǌknis
NorƗde: Pieƺaujami ir 3 pilieni minǌtƝ.
Î -a ierƯce ir stipri neblƯva, informƝt klien-

tu servisu.

– NeblƯvi sǌkƼa pievadi
Î PƗrbaudiet visus sǌkƼa pievadus.
– Gaiss sistƝmƗ
Atgaisot sǌkni:
Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 

noregulƝt uz "0".
Î Attaisiet ǌdens padeves krƗnu.
Î Iedarbiniet motoru atbilstoãi motora ra-

åotƗja lietoãanas instrukcijai.
Î AparƗta atgaisoãanai noskrǌvƝt 

sprauslu un ƺaut tam darboties tik ilgi, 
lƯdz ǌdens izplǌst bez gaisa burbulƯ-
ãiem.

Î IzslƝdziet aparƗtu un uzskrǌvƝjiet atpa-
kaƺ sprauslu.

– NeblƯva vai aizsprostota tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa sǌkãanas ãƺǌtene ar filtru

Î PƗrbaudiet/iztƯriet tƯrƯãanas lƯdzekƺa 
sǌkãanas ãƺǌteni ar filtru.

– Salipis pretvƗrsts tƯrƯãanas lƯdzekƺa ãƺǌ-
tenes pieslƝgumƗ

Î IztƯrƯt/nomainƯt pretvƗrstu tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa ãƺǌtenes pieslƝgumƗ.

– NoslƝgts vai neblƯvs/aizsprostots tƯrƯãa-
nas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsts

Î Atveriet vai pƗrbaudiet/iztƯriet tƯrƯãanas 
lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu.

– Aizsprostojusies sprausla
Î IztƯriet sprauslu.
– AizkaƺƷojies aparƗts
Î AtkaƺƷojiet aparƗtu.
– NetƯrs sietfiltrs ǌdens trǌkuma droãinƗ-

tƗjƗ
Î NotƯrƯt sietu.
– BojƗts pƗrplǌdes vƗrsts
Î NomainƯt pƗrplǌdes vƗrstu (Klientu die-

nests).

– Tukãa degvielas tvertne
Î UzpildƯt.
– Nepietiekams ǌdens daudzums
Î PƗrbaudƯt ǌdens pieslƝgumu, pƗrbaudƯt 

pievadu.
Î IztƯrƯt ǌdens trǌkuma droãinƗtƗja sietu.
– NetƯrs degvielas filtrs
Î NomainƯt degvielas filtru.
– Nav aizdedzes dzirksteles.
Î -a caur skatlodziƼu darbinot nav redza-

ma dzirkstele, informƝt klientu servisu.

– PƗrƗk augsts darba spiediens/sǌknƝãa-
nas daudzums

Î Ar rokas smidzinƗãanas pistoli samazi-
nƗt darba spiedienu/plǌsmas daudzu-
mu.

– NokvƝpusi apsildes ãƺǌtene
Î InformƝt klientu servisu.

-a darbƯbas traucƝjumu nav iespƝjams 
novƝrst, ierƯce ir jƗnodod pƗrbaudei 
klientu apkalpoãanas centrƗ.

Augstspiediena sǌknis nav 
hermƝtisks

Augstspiediena sǌknis grab

IerƯce nesǌknƝ tƯrƯãanas lƯdzekli

PƗrplǌdes vƗrsts nepƗrtraukti 
atveras/aizveras, kad ir atvƝrta 
rokas smidzinƗãanas pistole

Deglis neaizdegas

Darbinot ar karsto ǌdeni, netiek 
saniegta iestatƯtƗ temperatǌra

Klientu apkalpoãanas dienests
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KatrƗ valstƯ ir spƝkƗ mǌsu uzƼƝmuma atbil-
dƯgƗs sabiedrƯbas izdotie garantijas nosa-
cƯjumi. Garantijas termiƼa ietvaros iespƝja-
mos -ǌsu iekƗrtas darbƯbas traucƝjumus 
mƝs novƝrsƯsim bez maksas, ja to cƝlonis ir 
materiƗla vai raåoãanas defekts. Garantijas 
remonta nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ ar pir-
kumu apliecinoãu dokumentu griezieties 
pie tirgotƗja vai tuvƗkajƗ pilnvarotajƗ klien-
tu apkalpoãanas dienestƗ.

Izmantot tikai oriƧinƗlos piederumus un ori-
ƧinƗlƗs rezerves daƺas, jo tie garantƝ droãu 
un nevainojamu ierƯces darbƯbu.
InformƗciju par piederumiem un rezerves 
daƺƗm skatƯt www.kaercher.com.

Ar ão mƝs paziƼojam, ka turpmƗk minƝtƗ 
iekƗrta, pamatojoties uz tƗs konstrukciju un 
izgatavoãanas veidu, kƗ arƯ mǌsu apgrozƯ-
bƗ laistajƗ izpildƯjumƗ atbilst ES direktƯvu 
attiecƯgajƗm galvenajƗm droãƯbas un vese-
lƯbas aizsardzƯbas prasƯbƗm. IekƗrtƗ izda-
rot ar mums nesaskaƼotas izmaiƼas, ãis 
paziƼojums zaudƝ savu spƝku.

5.957-090

5.957-091

ApakãƗ parakstƯjuãƗs personas rƯkojas uz-
ƼƝmuma vadƯbas uzdevumƗ un pƝc tƗs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƗciju sastƗdƯãanu atbildƯgƗ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƗlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Garantija

Piederumi un rezerves daƺas

ES AtbilstƯbas deklarƗcija

Produkts: Augstspiediena tƯrƯãanas 
aparƗts

Tips: 1.811-xxx
AttiecƯgƗs ES direktƯvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2000/14/EK
2014/30/ES
PiemƝrotƗs harmonizƝtƗs normas:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Atbilstibas noverteãanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates lƯmenis dB(A)
HDS 1000 BE
IzmƝrƯtais: 106
GarantƝtais: 108
HDS 1000 DE
IzmƝrƯtais: 105
GarantƝtais: 107

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

AizsardzƯba -- IPX5 IPX5
Motors
Tips -- Honda GX 390, 

1-cilindra, 4-
taktu

Yanmar 
L 100 N, 1-ci-
lindra, 4-taktu

NominƗlƗ jauda pie 3600 1/min kW (ZS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifiskais patƝriƼã g/kWh 313 250
Darba apgriezienu skaits 1/min 3200-3400 3200-3400
Degvielas tvertne l 6,5 5,5
Degviela -- BenzƯns, bez-

svina *
DƯzeƺdegviela

* AparƗts ir piemƝrots degvielai E10
ǋdensapgƗdes pieslƝgums
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra (maks.) °C 30 30
PievadƗmƗ ǌdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
PievadƗmƗ ǌdens spiediens (maks.) MPa (bar) 0,6 (6) 0,6 (6)
Padeves ãƺǌtene Pasǌt. Nr. 4.440-207.0 4.440-207.0
Padeves ãƺǌtenes garums m 7,5 7,5
PievadƗmƗs ǌdens ãƺǌtenes diametrs (min.) Collas 3/4 3/4
Sǌkãanas augstums no atklƗtƗs tvertnes 
(20°C)

m 1 1

Tehniskie dati attiecƯbƗ uz jaudu
ǋdens sǌknƝãanas daudzums l/h (l/min.) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

ǋdens darba spiediens (ar standarta spraus-
lu)

MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Standarta sprauslas lielums -- 047 050
Maks. darba spiediens (droãƯbas vƗrsts) MPa (bar) 23 (230) 23 (230)
KarstƗ ǌdens maks. darba temperatǌra °C 98 98
TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌknƝãana l/h (l/min.) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Degƺa jauda kW 59 59
MaksimƗlais ãƷidrƗ kurinƗmƗ patƝriƼã kg/h 5,6 5,6
Rokas smidzinƗtƗjpistoles atsitiena spƝks 
(maks.)

N 51 51

SaskaƼƗ ar EN 60335-2-79 aprƝƷinƗtƗs vƝrtƯbas
TrokãƼu emisija
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 91 91
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 2
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + nenoteiktƯba KWA dB(A) 108 107
Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗtƗjpistole m/s2 <2,5 <2,5
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Strǌklas padeves caurule m/s2 <2,5 <2,5
NenoteiktƯba K m/s2 1 1
IzejmateriƗli
Degviela -- ãƷidrais kurinƗ-

mais EL vai dƯ-
zeƺdegviela

ãƷidrais kurinƗ-
mais EL vai dƯ-
zeƺdegviela

Eƺƺas daudzums - sǌknis l 0,35 0,35
Eƺƺas marka - sǌknis Motoreƺƺa 

15W40
Pasǌt. Nr. 
6.288-050.0

Pasǌt. Nr. 
6.288-050.0

IzmƝri un svars
Garums x platums x augstums mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

TipiskƗ darba masa kg 175,2 197,0
Degvielas tvertne l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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Prieã pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, bǌtina ati-

dåiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima bǌtǐ nau-
dotis vơliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieã pirmąjƳ naudojimą, bǌtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– PastebơjĊ transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekơją.

– IãpakavĊ patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalơs.

Nurodymai apie sudedamąsias medåia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

! PAVOJUS
Nuoroda dơl tiesioginio pavojaus, galinþio 
sukelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojǐ, galintƳ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti materialinius nuostolius.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Naudojimas pagal paskirtƳ . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 3
Saugos Ƴranga. . . . . . . . . . . . . LT 4
Naudojimo pradåia  . . . . . . . . . LT 4
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 9
Prieåiǌra ir aptarnavimas  . . . . LT 9
Pagalba gedimǐ atveju . . . . . . LT 10
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 12
Priedai ir atsarginơs dalys. . . . LT 12
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 13
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 14

Aplinkos apsauga
Pakuotơs medåiagos gali bǌti 
perdirbamos. Neiãmeskite pa-
kuoþiǐ kartu su buitinơmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotǐ prietaisǐ sudơtyje yra 
vertingǐ, antriniam åaliavǐ per-
dirbimui tinkamǐ medåiagǐ, to-
dơl jie turơtǐ bǌti atiduoti perdir-
bimo Ƴmonơms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panaãios medåiagos 
neturơtǐ patekti Ƴ aplinką. Todơl 
naudotus prietaisus ãalinkite pa-
gal atitinkamą antriniǐ åaliavǐ 
surinkimo sistemą.
Ekologiãkai sutvarkykite bateri-
jos arba akumuliatoriaus atlie-
kas. Akumuliatoriuose ir bateri-
jose yra medåiagǐ, kurios negali 
patekti Ƴ aplinką. Todơl jǐ atlie-
kas ãalinkite per atitinkamą antri-
niǐ åaliavǐ surinkimo sistemą.

Neiãleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino Ƴ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimǐ.

Rizikos lygiai 

Pb
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1+2 pav.
1 Rankinis paleidiklis
2 Elektros starteris
3 Degalǐ bakas
4 Manometras
5 Baterija
6 Aukãto slơgio antgalis
7 Purãkimo antgalis EASY!Lock
8 Rankinis purãkimo pistoletas EA-

SY!Force
9 Aukãto slơgio åarna EASY!Lock
10 Aukãto slơgio jungtis EASY!Lock
11 Degalǐ bakas
12 Vandens prijungimo antgalis su filtru
13 Slơgio ir debito reguliatorius
14 Slơgio akumuliatorius
15 Degalǐ siurblys su degalǐ filtru
16 Degiklio pǌtiklis
17 Elektros dơåơ
18 Alyvos åarnos kontrolinis langelis
19 Apsauginis voåtuvas
20 Degiklio dangtis
21 cirkuliacinio ãildytuvo�
22 Uådegimo åvakơs kiãtukas
23 Degiklio kontrolinis langelis
24 Emulsinis vamzdelis
25 Plǌdơs talpykla
26 Minkãtiklio talpykla
27 Magnetinis voåtuvas 
28 Vandens trǌkumo saugiklis
29 Vandens trǌkumo saugiklio filtras
30 Pneumatinis jungiklis
31 Alyvos pripildymo indas
32 Aukãto slơgio siurblys
33 Techniniǐ parametrǐ lentelơ
34 Alyvos iãleidimo varåtas (variklio)
35 Alyvos lygio matuoklis (variklio)
36 Valymo priemonss siurbimo ìarna su 

filtru
37 Alyvos iãleidimo varåtas (siurblio)
38 Apsauginơ svirtelơ
39 Purkãtuvo spragtukas
40 Rankinio purãkiamo pistoleto apsaugi-

nis fiksatorius

3 paveikslas
1 Prietaiso jungiklis
2 Degalǐ kontrolinơ lemputơ
3 Skysþiǐ minkãtiklio kontrolinis indikato-

rius
4 Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvas
5 Elektros starterio raktinis jungiklis
6 Kontrolinơ lemputơ „Degimas Ƴjungtas“

Netinkamai naudojama aukšto 
slơgio srovơ kelia pavojǐ. Drau-
džiama srovĊ nukreipti Ƴ asme-

nis, gyvǌnus, veikianþią elektros Ƴrangą 
arba patƳ prietaisą.

Pastaba! Galioja tik Vokietijoje: prietaisas 
skirtas tik mobiliam (ne stacionariam) nau-
dojimui.
– Prietaisas naudojamas vietose, kur rei-

kia karãto vandens, taþiau nơra stacio-
naraus elektros tinklo.

– Skirtas valyti: maãinoms, automobi-
liams, statiniams, Ƴrankiams, fasadams, 
terasoms, sodo prietaisams ir t.t.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Naudodami degalinơ-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykitơs 
reikiamǐ saugos reikalavimǐ.

Prietaiso dalys Valdymo plotas

Simboliai ant prietaiso

Pavojus apsinuodyti! Stenkitơs 
neƳkvơpti išmetamǐjǐ dujǐ.

Pavojus nusideginti prisilietus 
prie Ƴkaitusiǐ paviršiǐ!

Naudojimas pagal paskirtƳ

Neiãleiskite mineralinơs alyvos turinþiǐ 
nuotekǐ Ƴ dirvoåemƳ, vandens telkinius ar 
kanalizaciją. Todơl variklius ir dugnus plau-
kite tik pritaikytose vietose, kuriose Ƴreng-
tos alyvos atskyrikliai.
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Reikalavimai vandens kokybei:
DƠMESIO
Kaip aukšto slơgio terpơ gali bǌti naudoja-
mas tik švarus vanduo. Užterštas prietai-
sas ir priedas greiþiau susidơvi arba dơl to 
gali atsirasti nuosơdǐ.
Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali 
bǌti viršytos šios ribinơs reikšmơs.

! PAVOJUS
– Jei ištekơjĊ degalai, nenaudokite aukš-

to slơgio valymo Ƴrenginio, o perkelkite jƳ 
Ƴ kitą vietą ir saugokite nuo kibirkšþiavi-
mo.

– Nelaikykite, nepilkite ir nenaudokite de-
galǐ prie liepsną ar kibirkšþiavimą galin-
þiǐ sukelti prietaisǐ, pavyzdžiui, kros-
niǐ, šiluminiǐ katilǐ, vandens šildytuvǐ 
ir pan.

– Lengvai užsideganþius daiktus ir me-
džiagas laikykite toliau nuo duslintuvǐ 
(mažiausiai už 2 m).

– Neeksploatuokite variklio be duslintuvo 
ir reguliariai tikrinkite, valykite ir, jei bǌ-
tina, pakeiskite duslintuvą.

– Nenaudokite variklio miške, krǌmuose 
ar ant žolơs, jei prie išmetamosios an-
gos nesumontuota kibirkšþiǐ gaudyklơ.

– Neeksploatuokite variklio nuơmĊ oro fil-
trą arba Ƴsiurbiamojo vamzdžio uždan-
gą, nebent norơdami nustatyti prietaisą.

– Nenustatinơkite spyruokliniǐ reguliatoriǐ, 
reguliuojamǐjǐ svirþiǐ ir kitǐ daliǐ, kurios 
gali padidinti variklio apsukǐ kiekƳ.

– Pavojus nudegti! Nelieskite Ƴkaitusiǐ 
duslintuvǐ, cilindrǐ ir aušinimo briaunǐ.

– Jokiu bǌdu nekiškite rankǐ ir kojǐ prie 
judanþiǐ ir skriejanþiǐ daliǐ.

– Pavojus apsinuodyti! Prietaisą drau-
džiama naudoti uždarose patalpose.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
skysþiǐ purkštuvǐ.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
nelaimingǐ atsitikimǐ prevencijos. 
Skysþiǐ purkštuvai privalo bǌti regulia-
riai tikrinami, o patikrǐ rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

– Prietaiso šildymo sistema yra šiluminis 
Ƴrenginys. Šiluminiai Ƴrenginiai privalo 
bǌti reguliariai tikrinami vadovaujantis 
nacionalinơmis teisơs normomis.

– Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus!
– Naudokite tik originalias aukšto slơgio 

žarnas.
– Aukšto slơgio žarna ir purkštuvas turi 

bǌti pritaikyti techniniuose duomenyse 
nurodytam didžiausiam darbiniam virš-
slơgiui.

– Venkite sąlyþio su chemikalais.
– Kasdien tikrinkite aukšto slơgio žarną.

Nebenaudokite sulenktǐ žarnǐ.
Nebenaudokite aukšto slơgio žarnos, 
jei matomas išorinis vielǐ sluoksnis.

pH vertơ 6,5...9,5
elektros laidumas* âvaraus van-

dens laidumas 
+1200 µS/cm

nusơdanþios medåiagos ** < 0,5 mg/l
filtruojamos medåiagos *** < 50 mg/l
Angliavandeniai < 20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Geleåis < 0,5 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 2 mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l
nơra nemalonaus kvapo
* Iã viso maks. 2000 µS/cm
** Bandymo kiekis: 1 l per 30 minuþiǐ nu-
sơdimo laiką
*** be ãveiþiamǐjǐ medåiagǐ

Saugos reikalavimai

Bendrieji saugos reikalavimai

Aukãto slơgio åarna
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– Nebenaudokite aukšto slơgio žarnos, 
jei pažeistas sriegis.

– Aukšto slơgio žarną tieskite taip, kad ji 
nebǌtǐ pervažiuota.

– Nebenaudokite pervažiuotos, sulenktos 
arba sutrenktos aukšto slơgio žarnos, 
net jei nơra matomǐ pažeidimǐ.

– Aukšto slơgio žarną tieskite taip, kad jos 
neveiktǐ mechaninơ apkrova.

Saugos Ƴranga apsaugo naudotoją, todơl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Vandens trǌkumo saugiklis apsaugo degiklƳ 
nuo perkaitimo, jei trǌksta vandens. Degi-
klis Ƴsijungia, kai tiekiama pakankamai van-
dens.

– -ei rankinis purãkimo pistoletas yra uå-
vertas, atsiveria reguliavimo voåtuvas ir 
aukãto slơgio siurblys perpumpuoja 
vandenƳ atgal Ƴ siurblio siurbimo pusĊ. 
Taip uåtikrinama, kad nebǌtǐ virãytas 
leistinas darbo slơgis.

– Redukcinis voåtuvas nustatytas ir uå-
plombuotas gamykloje. -uos nustato tik 
klientǐ aptarnavimo tarnyba.

– Apsauginis voåtuvas atsidaro sugedus 
redukciniam voåtuvui.

– Apsauginis voåtuvas nustatytas ir uå-
plombuotas gamykloje. -uos nustato tik 
klientǐ aptarnavimo tarnyba.

Pneumatinis jungiklis iãjungia degiklƳ, kai 
slơgis yra maåesnis uå minimalǐ darbo slơ-
gƳ ir vơl jƳ Ƴjungia, kai slơgis didesnis uå ãią 
ribą.

Prie rankinio purkãtuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidåia atsitiktinai Ƴjungti prie-
taiso.

" ƲSPƠJIMAS
Susižalojimo pavojus! Prietaisas, priedas, 
Ƴvadai ir jungtys turi bǌti nepriekaištingos 
bǌklơs. Jei jǐ bǌklơ nơra nepriekaištinga, 
prietaisą naudoti draudžiama.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jei alyva tampa balkš-
va, nedelsdami praneškite „Kärcher“ klien-
tǐ aptarnavimo tarnybai.
Î Per alyvos åarnos kontrolinƳ langelƳ pa-

tikrinkite alyvos lygƳ aukãto slơgio siur-
blyje.

Nejunkite prietaiso, jie alyvos lygis yra åe-
miau „MIN“ ribos.
Î -ei reikia, Ƴpilkite alyvos (år. „Techniniai 

duomenys“).

Laikykitơs skyriaus „Saugos reikalavi-
mai“ nurodymǐ!
Î Prieã naudojimo pradåią, perskaitykite 

variklio gamintojo naudojimo instrukciją 
ir ypaþ laikykitơs saugos reikalavimǐ.

Î Patikrinkite oro filtrą.
Î Patikrinkite variklio alyvos lygƳ.
Nejunkite prietaiso, jie alyvos lygis yra åe-
miau „MIN“ ribos.
Î -ei reikia, Ƴpilkite alyvos.

Î Pripilkite Ƴ baką beãvinio benzino.
Nenaudokite 2 taktǐ miãinio.

Î Pripilkite Ƴ degalǐ baką dyzelino.

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Pilkite tik dyzelinius de-
galus arba lengvą mazutą. Jokiu bǌdu ne-
naudokite netinkamǐ degalǐ, pavyzdžiui, 
benzino.

Saugos Ƴranga

Vandens trǌkumo saugiklis

Redukcinis voåtuvas

Apsauginis voåtuvas

Pneumatinis jungiklis

Apsauginis fiksatorius

Naudojimo pradåia

Patikrinti alyvos kiekƳ aukãto slơgio 
siurblyje

Variklis

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Degalǐ pripildymas
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DƠMESIO
Be skysþio veikiantis degalǐ siurblys gali 
bǌti pažeistas.  Degalǐ baką šalto vandens 
režime taip pat pripildykite tiek, kad užgestǐ 
degalǐ kontrolinơ lemputơ.
Î Pripildyti degalǐ.
Î Uådarykite bako dangtelƳ.
Î Nuvalykite iãtekơjusius degalus.

Pastaba:  bandomasis skysþiǐ minkãtiklio 
kiekis tiekiamas kartu su prietaisu.

Î Paãalinkite spyruoklĊ (c) iã minkãtiklio 
bako (a) dangtelio atramos (b).

Î Pripilkite Ƴ baką Kärcher minkãtiklio RM 
110 (uås. Nr. 2.780-001).

– Skysþiǐ minkãtiklis apsaugo gyvatuką 
nuo uåkalkơjimo naudojant kalkơtą van-
dentiekio vandenƳ. Minkãtiklis laãina-
mas Ƴ bakelƳ.

– Gamykloje nustatyta dozơ vidutinio kie-
tumo vandeniui.

! PAVOJUS
Pavojinga elektros Ƴtampa! Nustatyti gali tik 
kvalifikuotas elektrikas.
Î Nustatykite vandens kietumą:
– kreipkitơs Ƴ vietos vandentiekio ƳmonĊ,
– kietumo tikrinimo prietaisu (uås. Nr. 

6.768-004).
Î Atidarykite elektros dơåĊ.

Î SukamąjƳ potenciometrą (a) nustatykite 
pagal vandens kietumą. Tinkamą nuos-
tatą galite rasti lentelơje.

Pavyzdys:
-ei vandens kietumas siekia 15 °dH, suka-
mojo potenciometro skalơje nustatykite 
reikãmĊ 7.

Naudodami baterijas bǌtinai laikykitơs ãiǐ 
nurodymǐ:

Skysþiǐ minkãtiklio pripildymas

Skysþiǐ minkãtiklio dozavimo 
nustatymas

Vandens kietumas 
(°dH)

Sukamojo potencio-
metro skalơ

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Baterija

Baterijos saugos reikalavimai

Laikykitơs ant baterijos ir nau-
dojimo instrukcijoje pateiktǐ 
pastabǐ!

Naudokite akiǐ apsaugos prie-
mones!

Saugokite vaikus nuo rǌgšþiǐ ir 
baterijǐ!
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! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nedơkite ant baterijos 
(t.y. ant galiniǐ poliǐ ir ląsteliǐ jungþiǐ) Ƴran-
kiǐ ir panašiǐ daiktǐ.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Jokiu bǌdu nelieskite 
žaizdǐ švinu. BaigĊ naudoti baterijas, bǌti-
nai nusiplaukite rankas.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Naudodami bateriją 
atkreipkite dơmesƳ Ƴ saugos reikalavimus. 
Vadovaukitơs Ƴkroviklio gamintojo naudoji-
mo instrukcija.
Î Atjunkite bateriją.
Î Prijunkite Ƴkroviklio teigiamą poliǐ prie 

baterijos teigiamo poliaus.
Î Prijunkite Ƴkroviklio neigiamą poliǐ prie 

baterijos neigiamo poliaus.

Î Ʋkiãkite tinklo jungiklƳ ir Ƴjunkite ƳkroviklƳ.
Î Ʋkraukite bateriją maåiausia Ƴkrovimo 

srove.

DƠMESIO
Jei naudojamos rǌgštinơs baterijos, reikia 
reguliariai tikrinti jǐ skysþio lygƳ.
Î Atsukite visǐ elementǐ gaubtelius.
Î -ei skysþio lygis yra per åemas, Ƴ ele-

mentus Ƴpilkite iki åymos destiliuoto 
vandens.

Î Ʋkraukite bateriją.
Î Uåsukite elementǐ gaubtelius.

Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparþiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.
4 paveikslas
Î Purãkimo antgalƳ sujunkite su rankiniu 

purãkimo pistoletu ir priveråkite ranka 
(EASY!Lock).

Î Aukãto slơgio purkãtuką Ƴkiãkite Ƴ purãki-
mo antgalƳ.

Î Sumontuokite ir tvirtai ranka priveråkite 
kreipiamąją verålĊ (EASY!Lock).

Î Aukãto slơgio åarną su rankiniu purãki-
mo pistoletu sujunkite su Ƴrenginio 
aukãto slơgio jungtimi ir priveråkite ran-
ka (EASY!Lock).

-ungties dydåius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
Î Tiekimo åarną (bent 3,5 m ilgio ir bent 

3/4“ skersmens) sujunkite su prietaiso 
vandens mova ir vandentiekio mova 
(pvz., vandens þiaupu).

Pastaba: Tiekimo åarna netiekiama kartu 
su prietaisu.

Sprogimo pavojus!

Draudžiama naudoti atvirą ugnƳ, 
atvirą šviesą, sukelti kibirkštis ir 
rǌkyti!

Išơsdinimo pavojus!

Pirmoji pagalba!

Ʋspơjimas!

Atliekǐ tvarkymas!

Akumuliatoriǐ baterijos neiš-
meskite Ƴ šiukšliǐ konteinerƳ!

Baterijǐ Ƴkrovimas

Baterijos skysþio lygio patikra ir 
sureguliavimas

Rankinio purãkimo pistoleto, 
purãkimo vamzdåio, purkãtuko ir 
aukãto slơgio åarnos montavimas

Vandens prijungimo antgalis
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– âis aukãto slơgio valymo Ƴrenginys su 
reikiamais priedais pritaikytas pavirãi-
nio vandens, pvz., lietaus vandens iã 
rezervuarǐ arba tvenkiniǐ, siurbimui.

– Maksimalus Ƴsiurbimo aukãþio 1 m.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Jokiu bǌdǐ 
nesiurbkite vandens ir geriamojo vandens re-
zervuarǐ. Jokiu bǌdu nepumpuokite skysþiǐ, 
turinþiǐ sudơtyje tirpikliǐ, pavyzdžiui, lako 
skiediklio, benzino, alyvos arba nefiltruoto 
vandens. Prietaiso tarpikliai neatsparǌs tirpi-
kliams. SusidarĊs skiedikliǐ debesis yra itin 
degus, sprogus ir nuodingas.
Î Siurbimo åarną (ne maåesnio skers-

mens nei 3/4“) su filtru (priedas) prijun-
kite prie vandens tiekimo movos.

Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 
nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nepurkškite degiǐ skysþiǐ.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Niekada nenaudokite 
prietaiso, nesumontavĊ purškimo vamz-
džio. Prieš naudodami kiekvieną kartą pati-
krinkite, ar gerai pritvirtintas purškimo 
vamzdis. Purškimo vamzdžio sąvarža turi 
bǌti priveržta ranka.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Dirbdami rankinƳ 
purškimo pistoletą ir purškimo antgalƳ laiky-
kite abiem rankomis.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Naudojant prietaisą, 
pistoleto spragtukas ir apsauginơ svirtis ne-
turi bǌti užspaustos.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginơ 
svirtis turi defektǐ, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptar-
navimo tarnybą.
DƠMESIO
Be skysþio veikiantis degalǐ siurblys gali 
bǌti pažeistas.  Degalǐ baką šalto vandens 
režime taip pat pripildykite tiek, kad užgestǐ 
degalǐ kontrolinơ lemputơ.

Î Atidarykite rankinƳ purãkimo pistoletą: 
paspauskite apsauginĊ svirtƳ ir spragtu-
ką.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą: atleiskite 
apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš keisdami 
purkštuką, prietaisą išjunkite ir laikykite nu-
spaudĊ rankinƳ purškimo pistoletą, kol prie-
taise neliks slơgio.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.
Î Pakeiskite purkãtuką.

Î SlơgƳ (temperatǌrą) ir valymo priemoniǐ 
koncentraciją pasirinkite atsiåvelgdami Ƴ 
valomą pavirãiǐ.

Pastaba: Norơdami apsisaugoti nuo paåei-
dimǐ, aukãto slơgio srovĊ iã pradåiǐ nu-
kreipkite Ƴ valomą daiktą iã didesnio atstu-
mo. 

Aukãto slơgio srovơs veiksmingumą lemia 
purãkimo kampas. Ʋprastu atveju naudoja-
mas 25° plokãþiasis purkãtukas (tiekiamas 
kartu su prietaisu).
� Reikiami purkãtukai tiekiami kaip prie-

dai
– Sukietơjusio purvo plotams

0° iãtisinơs srovơs purkãtukas
– -autriems pavirãiams ir lengviems ne-

ãvarumams valyti
40° plokãþiasis purkãtukas

– Storiems, sukietơjusiems neãvaru-
mams
Neãvarumǐ skutiklis

– Reguliuojamo kampo purkãtukas, skir-
tas pritaikyti pagal valymo sąlygas
Kintamo kampo purkãtukas

Vandens siurbimas iã rezervuarǐ

Valdymas

Rankinio purãkimo pistoleto 
atidarymas / uådarymas

Purkãtuko keitimas

Valymas

Aukãto slơgio purkãtuko naudojimas
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– Iãtirpinkite neãvarumus:
Uåpurkãkite truputƳ valymo priemonơs ir 
palaukite 1-5 minutes, taþiau neleiskite 
iãdåiǌti.

– Paãalinkite neãvarumus:
Iãtirpusius neãvarumus nuplaukite 
aukãto slơgio srove.

Î Atsukite þiaupą.
Î Prietaiso jungikliu nustatykite ãalto / 

karãto vandens reåimą.
Î Vadovaudamiesi variklio gamintojo 

naudojimo instrukcijos reikalavimais, 
paleiskite variklƳ.

Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.

Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 

Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „Iã-
jungti degiklƳ“.

! PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti!
Î Prietaiso jungikliu nustatykite norimą 

temperatǌrą (iki 98 °C). Degiklis Ƴjungia-
mas.

Î DarbinƳ slơgƳ ir debitą nustatykite ranki-
nio purkãtuvo slơgio ir debito reguliato-
riumi (+/-).

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Nustatydami slơgio ir 
debito reguliatoriǐ, atkreipkite dơmesƳ Ƴ tai, 
kad neatsilaisvintǐ purškimo vamzdžio są-
varža.

DƠMESIO
Netinkama valomoji priemonơ gali sugadin-
ti prietaisą ir plaunamą daiktą.
– Saugokite aplinką – taupiai naudokite 

valymo priemones.

– Laikykitơs prie valomǐjǐ priemoniǐ pri-
dedamǐ rekomendacijǐ dơl dozavimo ir 
kitǐ nurodymǐ.

– Galima naudoti tik prietaiso gamintojo 
patvirtintas valymo priemones.

– „Kärcher“ plovikliai uåtikrina darbą be 
sutrikimǐ. Kreipkitơs patarimo arba rei-
kalaukite mǌsǐ katalogo, arba mǌsǐ in-
formacinio bukleto apie ploviklius.

Î -ą pritvirtinkite prie rezervuaro su plovi-
klio tirpalu.

Î Pageidaujamą koncentraciją nustatyki-
te valomosios priemonơs dozavimo 
voåtuvu.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Nuoroda: Uådarius rankinio purãkimo pis-
toletą, variklis veikia laisvos eigos apsukǐ 
kiekiu. Vanduo cirkuliuoja siurblyje ir Ƴãyla. 
-ei siurblio variklio galvutơ pasiekia di-
dåiausią leistiną temperatǌrą (80 °C), cilin-
dro galvutơs apsauginis termostatas iãjun-
gia variklƳ. Atvơsinus galvutĊ iki åemesnơs 
nei 50 °C temperatǌros, ƳrenginƳ galima 
naudoti toliau.
Naudojant vandentiekio sistemos slơginƳ 
vandenƳ, vơsinimą galima paspartinti:
Î Palaikykite maådaug 2–3 minutes ati-

darytą rankinio purãkimo pistoletą, kad 
cirkuliuojantis vanduo atvơsintǐ variklio 
galvą.

Î Vơl paleiskite variklƳ.

Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 
nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.

Î Bent 1 minutĊ iãskalaukite prietaisą 
ãvariu vandeniu atvơrĊ rankinƳ purãkimo 
pistoletą.

Rekomenduojame tokƳ valymo metodą

Prietaiso Ƴjungimas

Naudojimas su ãaltu vandeniu

Naudojimo su karãtu vandeniu

Darbinio slơgio ir debito nustatymas

Darbas su valymo priemonơmis

Darbo nutraukimas

Baigus naudoti prietaisą su valymo 
priemonơmis
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! PAVOJUS
Galite nusiplikyti karštu vandeniu! BaigĊ 
naudoti prietaisą su karštu vandeniu, bǌti-
nai bent dvi minutes atviru pistoletu naudo-
kite prietaisą su šaltu vandeniu, kad jis at-
vơstǐ.
IlgesnƳ laiką naudojĊ prietaisą su sǌdytu 
vandeniu, bent 2 - 3 minutes gerai iãplauki-
te prietaisą su atidarytu rankiniu purkãtuvu 
vandentiekio vandeniu.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jokiu bǌdu neišjunkite 
visiškai apkrauto variklio ir kai atviras ranki-
nis purškimo pistoletas.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „Iã-

jungti degiklƳ“.
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.

Variklis reguliuoja laisvos eigos apsukǐ 
kiekƳ.

Î Prietaiso jungiklƳ prie variklio nustatykite 
Ƴ padơtƳ „OFF" ir uåsukite degalǐ þiaupą.

Î Uåsukite þiaupą.
Î Paleiskite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slơ-
gis.

Î Apsauginiu fiksatoriumi uåtikrinkite, kad 
neatsivertǐ rankinis purãkimo pistole-
tas.

Î Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo 
åarną.

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Statyda-
mi ƳrenginƳ laikyti, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.

DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimǐ.
" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Transpor-
tuodami ƳrenginƳ, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.
Î Transportuojant ƳrenginƳ transporto 

priemonơse, jƳ reikia uåfiksuoti pagal 
galiojanþius reglamentus, kad neslystǐ 
ir neapvirstǐ.

Su savo tiekơju galite susitarti dơl nuolati-
nơs saugos prieåiǌros ar sudaryti techninơs 
prieåiǌros sutartƳ. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.
! PAVOJUS
Pavojus susižaloti netikơtai Ƴsijungusiu prie-
taisu. Prieš dirbdami, atjunkite prietaiso už-
degimo žvakiǐ kištuką arba baterijos gnyb-
tus.
Pavojus nudegti! Nelieskite Ƴkaitusiǐ duslin-
tuvǐ, cilindrǐ ir aušinimo briaunǐ.

Î Patikrinkite, ar nepaåeista (neƳtrǌkusi) 
aukãto slơgio åarna. Paåeistą aukãto 
slơgio åarną nedelsdami pakeiskite.

Î Alyvos lygio kontrolơ aukãto slơgio 
pompoje.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jei alyva tampa balkš-
va, nedelsdami praneškite „Kärcher“ klien-
tǐ aptarnavimo tarnybai.

Î Iãvalykite vandens tiekimo þiaupo filtrą.
Î Iãvalykite vandens trǌkumo saugiklio fil-

trą.
Î Iãvalykite filtrą prie valomǐjǐ priemoniǐ 

siurbimo åarnos.

Î Paãalinkite kalkiǐ nuosơdas iã prietaiso.
Î Techninơs prieåiǌros darbus paveskite 

atlikti klientǐ aptarnavimo tarnybai.

Pakeiskite alyvą:
Î Paruoãkite gaudyklĊ maådaug 1 litrui 

alyvos.
Î Iãsukite alyvos iãleidimo varåtą.
Î Iãleiskite alyvą Ƴ gaudyklĊ.

Prietaiso iãjungimas

Laikymas

Transportavimas

Prieåiǌra ir aptarnavimas

Techninơs prieåiǌros intervalai

Kasdien

Kas savaitĊ

Kas mơnesƳ

Kas 500 darbo valandǐ, bet ne reþiau nei 
kasmet

Techninơ prieåiǌra

Aukãto slơgio siurblys
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Î Ʋsukite alyvos iãleidimo varåtą.
Î Ʋ alyvos baką iki åymơs „MAX“ Ƴpilkite 

naujos alyvos.
Pastaba: Oro burbulai turi iãsiskirti.
Tinkamos alyvos rǌãys ir reikalingas 
kiekis nurodyti skyriuje „Techniniai 
duomenys“.

Vadovaudamiesi variklio gamintojo naudo-
jimo instrukcijos reikalavimais, atlikite vari-
klio techninơs prieåiǌros darbus.

Dơl kalkiǐ nuosơdǐ vamzdåiuose didơja tơ-
kmơs pasiprieãinimas ir variklio apkrova 
gali tapti per didelơ.
! PAVOJUS
Degios dujos gali sprogti! Šalinant kalkes, 
draudžiama rǌkyti. Užtikrinkite pakankamą 
vơdinimą.
! PAVOJUS
Rǌgštys gali išơsdinti! Naudokite apsaugi-
nius akinius ir pirštines.
� Veiksmai
Kalkơms ãalinti leidåiama naudoti tik vado-
vaujantis teisơs aktais patikrintus katilǐ 
akmenǐ tirpiklius su patikros åenklu.
– RM 100 (uås. Nr. 6.287-008) ãalina kal-

kakmenius ir paprastus kalkakmeniǐ ir 
skalbimo priemoniǐ nuosơdǐ junginius.

– RM 101 (uås. Nr. 6.287-013) ãalina 
nuosơda, kuriǐ negali paãalinti RM 100.

Î 20 l talpos indą uåpildykite 15 l van-
dens.

Î Ʋpilkite 1 l kalkakmeniǐ tirpiklio.
Î Vandens åarną prijunkite tiesiai prie si-

urblio galvutơs, o laisvą jos galą Ƴdơkite 
Ƴ indą.

Î Prijungtą purãkimo vamzdƳ be purkãtu-
ko Ƴdơkite Ƴ indą.

Î Vadovaudamiesi variklio gamintojo 
naudojimo instrukcijos reikalavimais, 
paleiskite variklƳ.

Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 
neuåverkite, kol ãalinamos kalkơs.

Î Prietaiso jungikliu nustatykite darbo 
temperatǌrą 40 °C.

Î Ʋjunkite prietaisą ir palaukite, kol jis pa-
sieks darbo temperatǌrą.

Î Iãjunkite prietaisą ir palikite maådaug 
20 minuþiǐ. Rankinis purãkimo pistole-
tas turi likti atvertas.

Î Po to iãsiurbkite skystƳ iã prietaiso, kad 
jis liktǐ tuãþias.

Pastaba: siekiant apsaugoti prietaisą nuo 
korozijos ir neutralizuoti rǌgãþiǐ likuþius, 
patariame vơliau iã valymo priemoniǐ baką 
per prietaisą perpumpuoti ãarminƳ tirpalą 
(pvz., RM 81).

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! SušalĊs vanduo prie-
taise gali sugadinti jo dalis.
– äiemą prietaisą iãtuãtinkite arba laikyki-

te nors ãiek tiek ãildomoje patalpoje. Il-
gesnƳ laiką nenaudojant prietaiso, pata-
riama perpumpuoti siurbliu antifrizo.

– -ei neƳmanoma laikykite prietaiso aukã-
tesnơje temperatǌroje, laikinai jo ne-
naudokite.

� Vandens iãleidimas:
Î Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo 

ir aukãto slơgio åarnas.
Î Tiekimo åarną priveråkite prie katilo du-

gno ir paleiskite prietaisą, tuãþias gyva-
tukas.

Î Ʋjunkite prietaisą ne ilgiau nei 1 minutei, 
kol siurblys ir vamzdåiai bus tuãti.

� Iãskalaukite prietaisą antifrizu:
Pastaba: Laikykitơs antifrizo gamintojo pa-
teikiamǐ naudojimo instrukcijǐ.
Î Ʋ plǌdơs indą Ƴpilkite Ƴprasto antifrizo.
Î Ʋjunkite prietaisą (be degiklio) ir palauki-

te, kol jis visiãkai iãsiskalaus.
Taip uåtikrinama ir apsauga nuo korozijos.

! PAVOJUS
Pavojus susižaloti netikơtai Ƴsijungusiu prie-
taisu. Prieš dirbdami, atjunkite prietaiso už-
degimo žvakiǐ kištuką arba baterijos gnyb-
tus.
Pavojus nudegti! Nelieskite Ƴkaitusiǐ duslin-
tuvǐ, cilindrǐ ir aušinimo briaunǐ.

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimǐ, 
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduokite 
jas tam skirtoje vietoje.

Variklis

Kalkiǐ nuosơdǐ ãalinimas iã prietaiso
Apsauga nuo ãalþio

Pagalba gedimǐ atveju
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– Tuãþias degalǐ bakas
Î Pripildykite.

– Skysþiǐ minkãtiklio indas yra tuãþias. 
Techniniais sumetimais truputƳ minkãti-
klio lieka inde.

Î Pripildykite.
– Uåterãti elektrodai inde
Î Nuvalykite elektrodus.

Laikykitơs variklio gamintojo naudojimo ins-
trukcijos reikalavimǐ!
– Tuãþias degalǐ bakas
Î Pripildykite.
– HDS 1000 BE: Uåsiterãusi / paåeista 

uådegimo åvakơ (variklio)
Î Iãvalykite arba pakeiskite uådegimo 

åvakĊ.
– Po ilgesnơs cirkuliacijos aukãto slơgio 

siurblio apsauginis termostatas iãjungơ 
prietaisą

Î Palaukite, kol prietaisas atvơs ir vơl jƳ 
Ƴjunkite. Taip pat år. „Darbo nutrauki-
mas“.

– Per maåas variklio darbinis apsukǐ kie-
kis

Î Patikrinkite variklio darbinƳ apsukǐ kiekƳ 
(år. skyriǐ „Techniniai duomenys“).

– HDS 1000 BE: Uåsiterãusi / paåeista 
uådegimo åvakơ (variklio)

Î Iãvalykite arba pakeiskite uådegimo 
åvakĊ.

– UåsikiãĊs / iãsiplovĊs antgalis
Î Iãvalykite/pakeiskite antgalƳ.
– UåsiterãĊs vandens tiekimo þiaupo fil-

tras
Î Filtro valymas
– Per maåas tiekiamo vandens kiekis
Î Patikrinkite tiekiamo vandens kiekƳ (år. 

skyriǐ „Techniniai duomenys“).
– Nesandarus arba uåsikiãĊs siurblio tie-

kimo vamzdis

Î Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-
tus, vamzdåius ir åarnas.

– Sistemoje yra oro
Paãalinkite orą iã siurblio:
Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 

nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.
Î Atsukite þiaupą.
Î Vadovaudamiesi variklio gamintojo 

naudojimo instrukcijos reikalavimais, 
paleiskite variklƳ.

Î âalindami orą iã prietaiso, atsukite ant-
galƳ ir leiskite vandenƳ tol, kol jame ne-
beliks burbuliukǐ.

Î Iãjunkite prietaisą ir vơl priveråkite 
purkãtuką.

– Nesandarus siurblys
Pastaba: Leidåiama norma: 3 laãai per mi-
nutĊ. 
Î -ei nesandarumas didesnis, prietaisą 

turi patikrinti klientǐ aptarnavimo tarny-
ba.

– Nesandarus siurblio tiekimo vamzdis
Î Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-

tus, vamzdåius ir åarnas.
– Sistemoje yra oro
Paãalinkite orą iã siurblio:
Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 

nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.
Î Atsukite þiaupą.
Î Vadovaudamiesi variklio gamintojo 

naudojimo instrukcijos reikalavimais, 
paleiskite variklƳ.

Î âalindami orą iã prietaiso, atsukite ant-
galƳ ir leiskite vandenƳ tol, kol jame ne-
beliks burbuliukǐ.

Î Iãjunkite prietaisą ir vơl priveråkite 
purkãtuką.

äiba degalǐ kontrolinơ lemputơ

äiba skysþiǐ minkãtiklio kontrolinis 
indikatorius

Prietaisas neveikia

Prietaisas nesukuria slơgio

Nesandarus aukãto slơgio siurblys

Aukãto slơgio siurblyje girdimas 
bildesys
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– Nesandari arba uåsikiãusi valomǐjǐ 
priemoniǐ siurbimo åarna su filtru

Î Patikrinkite (iãvalykite) ploviklio siurbi-
mo åarną ir filtrą.

– UåsiklijavĊs atbulinis voåtuvas valomǐ-
jǐ priemoniǐ siurbimo åarnos movoje

Î Iãvalykite (pakeiskite) atbulinƳ voåtuvą 
valymo priemoniǐ siurbimo åarnos mo-
voje.

– UåsivơrĊs, nesandarus / uåsikiãĊs valo-
mǐjǐ priemoniǐ dozavimo voåtuvas

Î Atverkite arba patikrinkite (pakeiskite) 
ploviklio dozavimo voåtuvą.

– UåsikiãĊs purkãtukas
Î Iãvalykite antgalƳ.
– UåkalkơjĊs prietaisas
Î Paãalinkite kalkiǐ nuosơdas iã prietaiso.
– UåsiterãĊs vandens trǌkumo saugiklio 

filtras
Î Filtro valymas
– Paåeistas redukcinis voåtuvas
Î Pakeiskite redukcinƳ voåtuvą (klientǐ 

aptarnavimo tarnyba).

– Tuãþias degalǐ bakas
Î Pripildykite.
– Trǌksta vandens
Î Patikrinkite vandens tiekimo sistemą ir 

åarnas.
Î Iãvalykite vandens trǌkumo saugiklio fil-

trą.
– UåsiterãĊs degalǐ filtras
Î Pakeiskite degalǐ filtrą.
– Nơra degimo kibirkãties
Î -ei per kontrolinƳ langelƳ nesimato degi-

mo kibirkãties, pateikite prietaisą pati-
krinti klientǐ aptarnavimo tarnybai.

– Per aukãtas darbo slơgis (per didelis 
debitas)

Î Rankiniu purãkimo pistoletu sumaåinki-
te darbo slơgƳ / debitą.

– UårǌdijĊs gyvatukas
Î Pateikite prietaisą klientǐ aptarnavimo 

tarnybai iãvalyti nuo rǌdåiǐ.

-ei negalite paãalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientǐ aptarnavimo 
tarnybai.

Kiekvienoje ãalyje galioja mǌsǐ Ƴgaliotǐ 
pardavơjǐ nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu paãalinsime nemokamai, 
jei tokiǐ gedimǐ prieåastis buvo netinka-
mos medåiagos ar gamybos defektai. Dơl 
garantiniǐ gedimǐ ãalinimo kreipkitơs Ƴ 
savo pardavơją arba artimiausią klientǐ ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantƳ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip uåtikrinsite, kad prietaisas 
bǌtǐ eksploatuojamas patikimai ir be trik-
þiǐ.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite þia: www.kaercher.com.

Prietaisas nesiurbia valymo 
priemoniǐ

Redukcinis voåtuvas atsidaro ir 
uåsidaro, kai atviras rankinis 

purãkimo pistoletas

Neuåsidega degiklis

Naudojant prietaisą su karãtu 
vandeniu, nepasiekiama nustatyta 

temperatǌra

Klientǐ aptarnavimo tarnyba

Garantija

Priedai ir atsarginơs dalys
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âiuo pareiãkiame, kad toliau apraãyto apa-
rato brơåiniai ir konstrukcija bei mǌsǐ Ƴ rinką 
iãleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvǐ saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. -ei maãinos modelis keiþia-
mas su mumis nepasitarus, ãi deklaracija 
nebegalioja.

5.957-090

5.957-091

Pasiraãantys asmenys yra Ƴgalioti parduo-
tuvơs vadovybơs.

Dokumentaciją tvarkyti Ƴgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukãto slơgio valymo maãi-
na

Tipas: 1.811-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2000/14/EB
2014/30/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HDS 1000 BE
Iãmatuotas: 106
Garantuotas: 108
HDS 1000 DE
Iãmatuotas: 105
Garantuotas: 107

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

Saugiklio rǌãis -- IPX5 IPX5
Variklis
Tipas -- Honda GX 390, 

1 cilindro, 4 tak-
tǐ

Yanmar 
L 100 N, 1 cilin-
dro, 4 taktǐ

Nominalioji galia, esant 3600 1/min. kW (PS) 9,6 (13) 7,4 (10)
Specifinơs sąnaudos g/kWh 313 250
Darbinis apsukǐ kiekis 1/min 3200-3400 3200-3400
Degalǐ bakas l 6,5 5,5
Degalǐ rǌãis -- beãvinis 

benzinas *
Dyzelinas

* Ʋrenginys pritaikytas naudoti degalus E10
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekanþio vandens temperatǌra °C 30 30
Maå. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Maks. atitekanþio vandens slơgis MPa (ba-

rai)
0,6 (6) 0,6 (6)

Tiekimo åarna Uåsakymo 
Nr.:

4.440-207.0 4.440-207.0

Tiekimo åarnos ilgis m 7,5 7,5
Maåiausias tiekimo åarnos skersmuo coliais 3/4 3/4
Siurbimo aukãtis iã atvirǐ rezervuarǐ (20°C) m 1 1
Galia
Vandens debitas l/h (l/min.) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Vandens darbo slơgis (naudojant Ƴprastą 
purkãtuką)

MPa (ba-
rai)

4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Standartinio purkãtuko dydis -- 047 050
Didåiausias darbinis virãslơgis (apsauginis 
voåtuvas)

MPa (ba-
rai)

23 (230) 23 (230)

Didåiausia karãto vandens darbo temperatǌ-
ra

°C 98 98

Valymo priemoniǐ siurbimas l/h (l/min.) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
Degiklio galia kW 59 59
Maksimalios mazuto sąnaudos kg/h 5,6 5,6
Rankinio purãkimo pistoleto sukuriama ata-
tranka (didåiausia)

N 51 51

Nustatytos vertơs pagal EN 60335-2-79
Keliamas triukãmas
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 91 91
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Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 2
Garantuotas triukãmo lygis LWA + neapibrơåtis 
KWA

dB(A) 108 107

Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkãtuvas m/s2 <2,5 <2,5
Purãkimo antgalis m/s2 <2,5 <2,5
Nesaugumas K m/s2 1 1
Eksploatacinơs medåiagos
Degalai -- Mazutas EL 

arba dyzelinas
Mazutas EL 
arba dyzelinas

Siurblio alyvos kiekis l 0,35 0,35
Siurblio tepalo rǌãis Varikliǐ aly-

va 15W40
Uåsakymo Nr.: 
6.288-050.0

Uåsakymo Nr.: 
6.288-050.0

Matmenys ir masơ
Ilgis x plotis x aukãtis mm 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Tipinơ eksploatacinơ masơ kg 175,2 197,0
Degalǐ bakas l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ¶ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ʋ 5.951-
949.0.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬɶ ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɦɿɫɬ 
ɭɩɚɤɨɜɤɢ.

ȱɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧɶɨ ɡɚɝɪɨɠɭɽ ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ɍȼȺȽȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . UK 1
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ  . . . . . . . . UK 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 3
Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . . . . . . . UK 4
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 5
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 8
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK 10
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 10
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 10
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 12
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 14
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ . . UK 14
Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ ȯɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 14
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 15

Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶ-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɽ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.
Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɛɚɬɚɪɟʀ 
ɚɛɨ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɧɟ ɡɚɲɤɨɞɠɭ-
ɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ. Ȼɚɬɚɪɟʀ ɬɚ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɢ 
ɦɿɫɬɹɬɶ ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɹɤɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧ-
ɧɿ ɩɨɬɪɚɩɥɹɬɢ ɭ ɞɨɜɤɿɥɥɹ. Ɍɨ-
ɦɭ, ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ʀɯ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢ-
ɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɨɬɨɪɧɢɯ ɦɚɫɬɢɥ, ɦɚɡɭɬɭ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɩɚɥɢɜɚ ɬɚ ɛɟɧɡɢɧɭ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɟ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɟ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɝɪɭɧɬ ɬɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɜɿɩɪɚɰɶɨɜɚɧɿ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɧɟ 
ɡɚɲɤɨɞɠɭɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ.

ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ

Pb
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Ɇɚɥ. 1+2
1 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɪɭɱɧɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɭ
2 ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɩɭɫɤɨɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
3 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ
4 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
5 Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ
6 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
7 ɋɬɪɭɦɢɧɧɚ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
8 ɉɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ EASY!Force
9 ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ EASY!Lock
10 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ EASY!Lock
11 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ
12 ɉɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
13 Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ
14 Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ
15 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɿɡ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɮɿɥɶ-

ɬɪɨɦ
16 ɇɚɝɧɿɬɚɱ ɩɚɥɶɧɢɤɚ
17 Ɋɨɡɩɨɞɿɥɶɧɢɣ ɳɢɬ
18 Ɉɥɢɜɨɦɿɪɧɟ ɫɤɥɨ
19 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
20 Ʉɪɢɲɤɚ ɩɚɥɶɧɢɤɚ
21 ɉɪɨɬɨɱɧɢɣ ɧɚɝɪɿɜɚɱ
22 ɇɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɿɱɿ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
23 ȼɿɱɤɨ ɩɚɥɶɧɢɤɚ
24 Ɋɭɤɚɜ, ɳɨ ɩɨɞɨɜɨɞɢɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ
25 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚ ɤɚɦɟɪɚ
26 Ȼɚɤ ɡɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ
27 Ɇɚɝɧɿɬɧɢɣ ɜɟɧɬɢɥɶ
28 ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-

ɫɬɿ ɜɨɞɢ
29 ɋɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧ-

ɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ
30 Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
31 Ɇɚɫɬɢɥɨɧɚɥɢɜɧɚ ɫɭɞɢɧɚ
32 ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
33 Ɂɚɜɨɞɫɶɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
34 ɉɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (ɦɨɬɨɪ)
35 ɉɨɤɚɠɱɢɤ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɦɨɬɨɪ)
36 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ 

ɱɢɳɟɧɧɹ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
37 ɉɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (ɧɚ-

ɫɨɫ)
38 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ
39 ɋɩɭɫɤ
40 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱɚ

Ɇɚɥ. 3
1 Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
2 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ ɩɚɥɢɜɚ
3 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ ɿɧɞɢɤɚɰɿʀ ɪɿɞɤɨɝɨ 

ɩɨɦ¶ɹɤɲɭɜɚɱɚ
4 Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
5 Ɂɚɦɨɤ-ɜɢɦɢɤɚɱ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɩɭɫɤɨ-

ɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ "ȼɤɥɸɱɢɬɢ ɡɚɩɚ-

ɥɸɜɚɧɧɹ"

ɋɬɪɭɦɿɧɶ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ 
ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 
ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɿɽ ɬɿɥɶɤɢ ɞɥɹ ɇɿɦɟɱɱɢɧɢ: ɉɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɦɨɛɿɥɶɧɨɝɨ (ɧɟ 
ɫɬɚɰɿɨɧɚɪɧɨɝɨ) ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɨ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 

ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɹɯ, ɞɟ ɧɟɦɚɽ 
ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɣ 
ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɨɛɪɨɛɥɹɬɢ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ.

– Ɉɱɢɫɬɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ, ɛɭɞɿ-
ɜɟɥɶ, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ, ɮɚɫɚɞɿɜ, ɬɟɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨɪɨɞɧɶɨɝɨ ɿɧɜɟɧɬɚɪɸ ɬɚ ɿɧ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ ɚɛɨ 
ɜ ɿɧɲɢɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭɽɧɧɹ! ɇɟ ɜɞɢ-
ɯɚɬɢ ɜɢɩɭɫɤɧɿ ɝɚɡɢ.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɨɛ ɝɚɪɹɱɭ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɸ!

ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:
ɍȼȺȽȺ
əɤ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ. 
Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɩɪɢɡɜɨɞɹɬɶ ɞɨ ɩɟɪɟɞɱɚ-
ɫɧɨɝɨ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɨɞɚɬɤɨ-
ɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɭ ɧɢɯ 
ɨɫɚɞɭ.
əɤɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɜɨɞɚ, ɳɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ, ɬɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡɚ ɬɚɤɿ ɝɪɚɧɢɱɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
– əɤɳɨ ɛɭɥɨ ɩɪɨɥɢɬɟ ɩɚɥɢɜɨ, ɬɨ ɦɢɣ-

ɧɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɟ ɩɭ-
ɫɤɚɬɢ ɜ ɯɿɞ, ɚ ɩɟɪɟɧɟɫɬɢ ɣɨɝɨ ɜ ɿɧɲɟ 
ɦɿɫɰɟ ɣ ɭɧɢɤɚɬɢ ɛɭɞɶ-ɹɤɨɝɨ ɿɫɤɪɨɭɬ-
ɜɨɪɟɧɧɹ.

– ɇɟ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ, ɧɟ ɩɪɨɥɢɜɚɬɢ ɣ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɥɢɜɨ ɩɨɛɥɢɡɭ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ ɚɛɨ ɬɚɤɢɯ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨʀɜ, ɹɤ ɩɿɱ, ɨɩɚɥɸɜɚɥɶɧɢɣ ɤɚɡɚɧ 
ɚɛɨ ɧɚɝɪɿɜɚɱ ɜɨɞɢ, ɭ ɹɤɢɯ ɽ ɫɦɨɥɨ-
ɫɤɢɩ ɩɿɞɩɚɥɸɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɹɤɿ ɦɨɠɭɬɶ 
ɜɢɞɚɜɚɬɢ ɿɫɤɪɢ.

– Ɍɪɢɦɚɬɢ ɧɚ ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɜɿɞɫɬɚɧɿ ɜɿɞ 
ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɢɧɚɱɚ ɥɟɝɤɨ ɡɚɣɦɢɫɬɿ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɣ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ (ɦɿɧɿɦɭɦ 2 ɦ).

– ɇɟ ɩɭɫɤɚɬɢ ɜ ɯɿɞ ɦɨɬɨɪ ɛɟɡ ɡɜɭɤɨɩɨ-
ɝɥɢɧɚɱɚ ɣ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɣ 
ɱɢɫɬɢɬɢ ɣɨɝɨ, ɚ ɹɤɳɨ ɛɭɞɟ ɩɨɬɪɟɛɚ 
ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

– ɇɟ ɜɫɬɚɧɨɜɥɸɜɚɬɢ ɦɨɬɨɪ ɭ ɥɿɫɨɜɿɣ 
ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ, ɭ ɤɭɳɚɯ ɚɛɨ ɜ ɬɪɚɜɿ, ɩɪɢ 
ɰɶɨɦɭ ɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɜɲɢ ɣɨɝɨ ɿɫɤɪɨɭ-
ɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ.

– Ɂɚ ɜɢɧɹɬɤɨɦ ɧɚɥɚɝɨɞɠɭɜɚɥɶɧɢɯ ɪɨ-
ɛɿɬ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɬɢ ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɡɧɹɬɨ-
ɦɭ ɩɨɜɿɬɪɹɧɨɦɭ ɮɿɥɶɬɪɿ ɚɛɨ ɤɨɠɭɫɿ 
ɧɚɞ ɩɨɜɿɬɪɨɡɚɛɿɪɧɢɤɨɦ.

– ɇɟ ɪɨɛɢɬɢ ɧɿɹɤɢɯ ɡɦɿɳɟɧɶ ɪɟɝɭɥɸ-
ɜɚɥɶɧɢɯ ɩɪɭɠɢɧ, ɜɚɠɿɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ 
ɚɛɨ ɿɧɲɢɯ ɱɚɫɬɢɧ, ɹɤɿ ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɜɟ-
ɫɬɢ ɞɨ ɡɛɿɥɶɲɟɧɧɹ ɱɢɫɥɚ ɨɛɨɪɨɬɿɜ 
ɦɨɬɨɪɚ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ! ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚ-
ɪɹɱɨɝɨ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɢɧɚɱɚ, ɰɢɥɿɧɞɪɚ ɚɛɨ 
ɪɟɛɟɪ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ.

– ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɩɿɞɧɨɫɢɬɢ ɪɭɤɢ ɣ ɧɨɝɢ 
ɛɥɢɡɶɤɨ ɞɨ ɱɚɫɬɢɧ, ɳɨ ɪɭɯɚɸɬɶɫɹ 
ɚɛɨ ɨɛɟɪɬɚɸɬɶɫɹ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭɽɧɧɹ! Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶ-
ɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɡɚɤɪɢ-
ɬɢɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɚɫɥɹɧɢɫɬɢɯ ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ ɭ ɡɟɦɥɸ, ɜɨ-
ɞɨɣɦɢ ɚɛɨ ɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸ. Ɍɨɦɭ ɦɢɬɬɹ ɦɨ-
ɬɨɪɿɜ ɿ ɞɧɢɳɚ ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɫɥɿɞ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɢɯ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɦɿɫ-
ɰɹɯ ɡ ɭɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ ɦɚɫɬɢɥɚ.

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ pH 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɩɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ * ɉɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 

ɫɜɿɠɨʀ ɜɨɞɢ + 
1200 ɦɤɋɢɦ/
ɫɦ

ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɨɫɿɞɚɸɬɶ ** < 0,5 mg/l
ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɮɿɥɶɬɪɭ-
ɸɬɶɫɹ ***

< 50 mg/l

ɜɭɝɥɟɜɨɞɧɿ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɶɮɚɬ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɿɣ < 200 mg/l
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɡɚɥɿɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰɶ < 0,05 mg/l
ɦɿɞɶ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɧɢɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɽɦɧɢɯ ɡɚɩɚɯɿɜ
* ȼ ɰɿɥɨɦɭ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛ
ɽɦ ɩɪɨɛɢ 1 ɥ, ɱɚɫ ɨɫɿɞɚɧɧɹ 30 ɯɜ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɧɟɦɚɽ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɪɿɞɢɧɧɢɦɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɨɛɨɬɭ ɪɿɞɢɧɧɢɯ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɿ ɪɟɡɭɥɶɬɚ-
ɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɢ ɜ ɩɢɫɶɦɨ-
ɜɨɦɭ ɜɢɞɿ.

– ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ ɩɪɢɥɚɞɭ ɽ 
ɬɨɩɤɨɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɨɩɤɨɜɿ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɢ ɞɨɬɪɢɦɭɸɱɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɧɚɰɿɨ-
ɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ.

– Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ/ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞ-
ɧɚɧɧɹ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 

ɲɥɚɧɝɢ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
– ɒɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 

ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨɦɭ ɜ 
ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɨ-
ɛɨɱɨɦɭ ɬɢɫɤɭ.

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɯɿɦɿɤɚɬɚɦɢ.
– ɓɨɞɧɹ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 

ɬɢɫɤɭ.
Ȼɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɟɪɟ-
ɝɧɭɬɿ ɲɥɚɧɝɢ.
əɤɳɨ ɜɢɞɧɨ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɲɚɪ ɩɪɨɜɨɞɿɜ, 
ɬɨ ɛɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

– Ȼɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡ ɭɲɤɨɞɠɟɧɢɦ ɪɿɡɶ-
ɛɥɟɧɧɹɦ.

– ɉɪɨɤɥɚɫɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɚ ɧɶɨɝɨ ɧɟ ɧɚʀɠɞɠɚɥɢ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɚɥɿ ɲɥɚɧɝ, ɧɚ 
ɹɤɢɣ ɧɚʀɯɚɥɢ, ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɢɣ ɚɛɨ ɩɟ-
ɪɟɬɢɫɧɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚɜɿɬɶ ɹɤɳɨ ɧɟ-
ɦɚɽ ɜɢɞɢɦɨɝɨ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ

– Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɟ ɜɢɧɢ-
ɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɿɱɧɢɯ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɶ.

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɜɢɜɟɞɟɧɿ ɡ 
ɥɚɞɭ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɡ ɿɧɲɨɸ ɦɟ-
ɬɨɸ.

ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚɽ ɩɟɪɟɝɪɿɜɭ ɩɚɥɶɧɢɤɚ 
ɩɪɢ ɧɟɯɜɚɬɰɿ ɜɨɞɢ. ɉɚɥɶɧɢɤ ɡɚɩɭɫɤɚɽɬɶ-
ɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɩɨɞɚɱɿ ɞɨɫɬɚɬɧɶɨʀ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

– əɤɳɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡɚɤɪɢɬɢɣ, 
ɬɨ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɩɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɿ 
ɧɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚɩɪɚɜɥɹɽ ɜɨɞɭ 
ɧɚɡɚɞ ɞɨ ɫɬɨɪɨɧɢ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ. ɐɟ 
ɞɨɩɨɦɨɠɟ ɡɚɩɨɛɿɝɬɢ ɩɟɪɟɜɢɳɟɧɧɹ 
ɩɪɢɩɭɫɬɢɦɨɝɨ ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

– ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ 
ɨɩɥɨɦɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸ-
ɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɭ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɩɪɨɩɭɫɤɧɨɝɨ 
ɤɥɚɩɚɧɚ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ 
ɨɩɥɨɦɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸ-
ɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ.

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɜɢɤɥɸɱɚɽ 
ɩɚɥɶɧɢɤ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧɧɿ ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɨɛɨ-
ɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɢɠɱɟ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɝɨ ɪɿɜɧɹ ɣ 
ɡɧɨɜɭ ɜɤɥɸɱɚɽ ʀʀ ɩɪɢ ɩɿɞɜɢɳɟɧɧɿ ɬɢɫɤɭ.

Ɂɚɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚ-
ɱɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɧɟɫɜɿɞɨɦɨɦɭ ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

Ɂɚɝɚɥɶɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟɤɢ

ɒɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ 
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɯɥɢɩɚɤ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ
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" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɥɿɧɿʀ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɚ ɡ’ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭ ɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ ɽ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɦɭɬ-
ɧɿɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜ'ɹɠɿɬɶɫɹ ɡ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Karcher.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢ-

ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ ɦɚɫɬɢɥɨɦɿɪɧɨɦ ɫɤɥɿ.
ɇɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɚɩɚɪɚɬ, ɹɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ 
ɦɚɫɬɢɥɚ ɨɩɭɫɬɢɜɫɹ ɧɢɠɱɟ ɩɨɡɧɚɱɤɢ 
"MȱN".
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ 

(ɞɢɜ. ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").

Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɪɨɡɞɿɥɭ �ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ 
ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ�!
Î ɉɟɪɟɞ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɽɸ ɩɪɨɱɢɬɚɬɢ ɩɨ-

ɫɿɛɧɢɤ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɿ ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɩɪɢɣɧɹɬɢ ɞɨ ɭɜɚɝɢ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟɤɢ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɦɨɬɨɪɚ.
ɇɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɚɩɚɪɚɬ, ɹɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ 
ɦɚɫɬɢɥɚ ɨɩɭɫɬɢɜɫɹ ɧɢɠɱɟ ɩɨɡɧɚɱɤɢ 
"MȱN".
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ.

Î ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɡɚɩɪɚɜɢɬɢ ɧɟɟɬɢɥɨɜɚ-
ɧɢɦ ɛɟɧɡɢɧɨɦ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɜɨɬɚɤɬɧɭ 
ɫɭɦɿɲ.

Î ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɡɚɩɪɚɜɢɬɢ ɞɢɡɟɥɶɧɢɦ 
ɩɚɥɢɜɨɦ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ ɚɛɨ ɥɟɝɤɢɣ ɦɚɡɭɬ. ȼɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɜɢɞɿɜ ɩɚɥɢɜɚ, ɧɚ-
ɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧɭ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɧɚ-
ɫɨɫɚ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜ ɫɭɯɭ. ɍ ɪɟɠɢɦɿ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ 
ɬɚɤɨɠ ɜɚɪɬɨ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɨɤɢ ɤɨɧɬɪ-
ɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɟ ɜɢɤɥɸɱɢɬɶɫɹ.
Î Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɢɬɪɿɬɶ ɩɚɥɢɜɨ, ɳɨ ɩɪɨɥɢɥɨɫɹ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɨɛɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɚ ɪɿɞɤɨɝɨ 
ɩɨɦ¶ɹɤɲɭɜɚɱɚ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ 
ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

Î Ɂɧɹɬɢ ɩɪɭɠɢɧɭ (c) ɡ ɭɩɨɪɭ ɤɪɢɲɤɢ (b) 
ɛɚɤɚ ɡɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ (a).

Î Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɡɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɟɦ Kärcher 
RM 110 (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ  
2.780-001).

– Ɋɿɞɤɢɣ ɩɨɦ¶ɹɤɲɭɜɚɱ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚɽ ɭɬ-
ɜɨɪɟɧɧɸ ɧɚɤɢɩɭ ɧɚ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɨɦɭ 
ɡɦɿɣɨɜɢɤɭ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɜɨɞɨ-
ɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ, ɳɨ ɦɿɫɬɢɬɶ ɤɚɥɶ-
ɰɿɣ. ȼɿɧ ɞɨɞɚɽɬɶɫɹ ɩɨ ɤɪɚɩɥɿ ɜ ɩɪɢɣ-
ɨɦɧɢɣ ɤɚɧɚɥ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.

– ɇɚ ɡɚɜɨɞɿ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɧɚ 
ɫɟɪɟɞɧɸ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ ɜɨɞɢ.

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɿ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

Ⱦɜɢɝɭɧ

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ

Ɂɚɥɢɜɤɚ ɪɿɞɤɨɝɨ ɩɨɦ¶ɹɤɲɭɜɚɱɚ
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɱɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ! ȼɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɨ ɡɞɿɣɫɧɸɜɚɬɢɫɶ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɿɫɬɚɦɢ-ɟɥɟɤɬɪɢɤɚɦɢ.
Î ȼɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɦɿɫɰɟɜɨʀ ɬɜɟɪɞɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:
– ɱɟɪɟɡ ɦɿɫɰɟɜɟ ɩɿɞɩɪɢɽɦɫɬɜɨ ɤɨɦɭ-

ɧɚɥɶɧɨ-ɩɨɛɭɬɨɜɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ,
– ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɜɢɦɿɪɭ 

ɬɜɟɪɞɨɫɬɿ ɜɨɞɢ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.768-001).

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨɳɢɬ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɨɬɟɧɰɿɨ-
ɦɟɬɪ (ɚ) ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ  ɬɜɟɪɞɨɫɬɿ ɜɨɞɢ. 
ɍ ɬɚɛɥɢɰɿ ɡɚɡɧɚɱɟɧɿ ɩɪɚɜɢɥɶɧɿ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ.

ɉɪɢɤɥɚɞ:
Ⱦɥɹ ɬɜɟɪɞɨɫɬɿ ɜɨɞɢ 15 °dH ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɢ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 7 ɧɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɩɨɬɟɧɰɿɨ-
ɦɟɬɪɿ.

ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɧɚɫɬɭɩɧɢɯ ɩɨɩɟɪɟɞɠɭɜɚɥɶɧɢɯ 
ɜɤɚɡɿɜɨɤ:

ɉɪɢɩɢɧɢɬɢ ɞɨɛɚɜɤɭ ɡɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ.

Ɍɜɟɪɞɿɫɬɶ ɜɨɞɢ 
(°dH)

ɒɤɚɥɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɨ-
ɝɨ ɩɨɬɟɧɰɿɨɦɟɬɪɚ

5 10
10 8
15 7
20 6,5
25 6
30 5,5

Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɳɨɞɨ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɿ ɬɚ ɜ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹ!

ɇɨɫɢɬɢ ɡɚɯɢɫɬ ɞɥɹ ɨɱɟɣ!

ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬɢ ɞɿɬɟɣ ɞɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɨɥɿɬɭ ɬɚ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɿɜ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ!

Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɪɨɡɜɟɞɟɧɧɹ 
ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɜɨɝɧɸ, ɿɫɤɪɿɧɧɹ, 
ɫɬɜɨɪɟɧɧɹ ɜɿɞɤɪɢɬɢɯ ɞɠɟɪɟɥ 
ɫɜɿɬɥɚ ɬɚ ɩɚɥɿɧɧɹ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɯɿɦɿɱɧɢɯ ɨɩɿɤɿɜ!

ɉɟɪɲɚ ɞɨɩɨɦɨɝɚ!

ɉɨɩɟɪɟɞɠɭɜɚɥɶɧɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧ-
ɧɹ!

ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ!

ɇɟ ɜɢɤɢɞɚɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɭ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ!
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɤɥɚɫɬɢ ɿɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɢ ɚɛɨ ɩɨɞɿɛɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɧɚ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪ, ɬɨɛɬɨ ɧɚ ɜɢɜɨɞɢ ɩɨɥɸɫɿɜ, ɿ ɧɚ 
ɡ'ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ 
ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɞɨ ɫɜɢɧɰɟɜɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ. ɉɿ-
ɫɥɹ ɪɨɛɿɬ ɡ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɨ-
ɦɢɬɢ ɪɭɤɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ 
ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ. Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢ-
ɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɥɟɦɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀ ɛɚ-

ɬɚɪɟʀ.
Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɚɛɟɥɶ (+) ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢ-

ɫɬɪɨɸ ɡ ɩɨɡɢɬɢɜɧɢɦ ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɚ.

Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɚɛɟɥɶ (-) ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɡ ɧɟɝɚɬɢɜɧɢɦ ɩɨɥɸɫɨɦ ɚɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɚ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɭ ɦɟɪɟɠɭ 
ɿ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɡɚɪɹɞɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Î Ⱥɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɫɥɿɞ ɡɚɪɹɞɠɚɬɢ ɫɬɪɭɦɨɦ 
ɡ ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɨɸ ɫɢɥɨɸ ɫɬɪɭɦɭ.

ɍȼȺȽȺ
ȼ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɯ, ɭ ɹɤɿ ɡɚɥɢɜɚɽɬɶɫɹ ɤɢ-
ɫɥɨɬɚ, ɫɥɿɞ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɿ-
ɜɟɧɶ ɪɿɞɢɧɢ.
Î ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɜɫɿ ɩɪɨɛɤɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ-

ɧɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ.
Î ɉɪɢ ɡɚɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɨɦɭ ɪɿɜɧɿ ɪɿɞɢɧɢ ɡɚ-

ɥɢɬɢ ɜ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ 
ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ.

Î Ɂɚɪɹɞɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ.
Î Ɂɚɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɪɨɛɤɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɢɯ 

ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɫɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɲɜɢɞɤɨɪɨɡɧɿɦɧɨɦɭ ɪɿɡɶɛɨɜɨɦɭ ɡ
ɽɞɧɚɧ-
ɧɸ ɞɨɡɜɨɥɹɽ ɡ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɲɜɢɞ-
ɤɨ ɣ ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚ ɨɞɢɧ ɨɛɟɪɬ.
Ɇɚɥ. 4
Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɩɿɫɬɨɥɟ-

ɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ 
ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɫɨɩɥɨ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɣ ɜɪɭɱɧɭ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚ-
ɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ (EASY!Lock).

Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɿ ɩɚɬɪɭɛ-
ɤɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɡɚ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɜ Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
Î ɉɪɢɽɞɧɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɦɿɧɿ-

ɦɚɥɶɧɚ ɞɨɜɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ 
ɞɿɚɦɟɬɪ 3/4") ɞɨ ɦɿɫɰɹ ɡɚɛɨɪɭ ɜɨɞɢ 
ɩɪɢɥɚɞɨɦ ɿ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɜɨɞɢ (ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ, ɞɨ ɤɪɚɧɚ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬɶ 
ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

– ɐɟɣ ɨɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɢɦ ɞɨɞɚɬɤɨɜɢɦ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ 
ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɟɜɨʀ ɜɨɞɢ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ ɡ ɞɨɳɨ-
ɜɢɯ ɛɨɱɨɤ ɚɛɨ ɫɬɚɜɤɿɜ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɢɫɨɬɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 1 ɦ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɍ 
ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɽɦ-
ɧɨɫɬɿ ɞɥɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ 
ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɪɿɞɢɧɢ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬɶ 
ɬɚɤɿ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, ɹɤ ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱ ɥɚɤɭ, 
ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɚɛɨ ɧɟɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɭ 
ɜɨɞɭ. ɍɳɿɥɶɧɟɧɧɹ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɽ ɫɬɿɣ-
ɤɢɦɢ ɞɨ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ. Ɍɭɦɚɧ, ɳɨ ɭɬɜɨ-
ɪɸɽɬɶɫɹ ɡ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ, ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢ-
ɫɬɢɣ, ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɣ ɿ ɨɬɪɭɬɧɢɣ.

Ɂɚɪɹɞɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɣ ɤɨɪɟɝɭɜɚɧɧɹ ɪɿɜɧɹ ɪɿɞɢɧɢ 
ɜ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɿ

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɚ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ 
ɲɥɚɧɝ

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

ȼɫɦɨɤɭɬɭɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ

406 UK



– 8

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
(ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ 3/4“) ɡ ɮɿɥɶ-
ɬɪɨɦ (ɞɨɞ. ɭɫɬɚɬɤɭɜɚɧɧɹ) ɞɨ ɟɥɟɦɟɧ-
ɬɭ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ 
ɪɿɞɢɧɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɧɚɞɿɣɧɿɫɬɶ ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰ-
ɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ 
ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɧɚ-
ɫɨɫɚ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜ ɫɭɯɭ. ɍ ɪɟɠɢɦɿ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ 
ɬɚɤɨɠ ɜɚɪɬɨ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɩɨɤɢ ɤɨɧɬɪ-
ɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɟ ɜɢɤɥɸɱɢɬɶɫɹ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɧɚɬɢ-
ɫɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɜɿɞɩɭ-
ɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɬɢɫɤ/ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɿ ɤɨɧ-
ɰɟɧɬɪɚɰɿɸ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɨ ɞɨ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɓɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ 
ɭɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚ-
ɜɠɞɢ ɫɤɟɪɨɜɭɣɬɟ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɧɚ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɢɣ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡ ɜɟɥɢɤɨʀ ɜɿɞ-
ɫɬɚɧɿ.

Ʉɭɬ ɪɨɡɛɪɢɡɤɭɜɚɧɧɹ ɦɚɽ ɜɢɪɿɲɚɥɶɧɟ ɡɧɚ-
ɱɟɧɧɹ ɞɥɹ ɟɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɿ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɜɢɫɨ-
ɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ. Ɂɚɡɜɢɱɚɣ ɩɪɚɰɸɸɬɶ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɡ ɩɥɨɫɤɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɡ 
ɤɭɬɨɦ 25° (ɜɯɨɞɢɬɶ ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚ-
ɱɚɧɧɹ).
� Ɋɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ ɮɨɪɫɭɧɤɢ, ɩɨɫɬɚɱɚ-

ɸɬɶɫɹ ɹɤ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɿ
– Ⱦɥɹ ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɩɨɜɧɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɡ 
ɤɭɬɨɦ 0°

– Ⱦɥɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ ɿ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɥɟɝɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɩɥɨɫɤɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɡ 
ɤɭɬɨɦ 40°

– Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɬɨɜɫɬɨɲɚɪɨɜɢɯ ɡɚ-
ɛɪɭɞɧɟɧɶ, ɳɨ ɜɚɠɤɨ ɜɢɞɚɥɹɸɬɶɫɹ
Ɏɪɟɡɚ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ

– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɪɟɝɭɥɶɨɜɚɧɢɣ ɤɭɬɨɦ ɪɨɡ-
ɩɢɥɟɧɧɹ ɞɥɹ ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɡɚɥɟɠɧɨ 
ɜɿɞ ɡɚɜɞɚɧɶ ɦɢɬɬɹ
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡɿ ɡɦɿɧɸɜɚɧɢɦ ɤɭɬɨɦ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

Ɂɚɦɿɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

Ɇɢɬɬɹ

Ɋɨɛɨɬɚ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
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– Ɋɨɡɱɢɧɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ:
Ɉɳɚɞɥɢɜɨ ɧɚɧɟɫɿɬɶ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɿ 
ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɩɨɞɿɹɬɢ ɩɪɨɬɹɝɨɦ 1...5 
ɯɜɢɥɢɧ, ɚɥɟ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜɢɫɢɯɚɧ-
ɧɹ.

– ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ:
Ɂɦɢɣɬɟ ɪɨɡɱɢɧɟɧɢɣ ɛɪɭɞ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɝɨɥɨɜɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɭ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ ɪɟɠɢɦɭ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨʀ/
ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ.

Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɢ ɦɨɬɨɪ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ "ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥɸɱɟɧɢɣ".

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɝɨɥɨɜɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ ɧɟ-

ɨɛɯɿɞɧɭ ɪɨɛɨɱɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ (ɦɚɤɫ. 
98 °C). ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤ-
ɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ ɲɥɹɯɨɦ ɩɨɜɨɪɨɬɭ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ 
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ (+/-).

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɧɚɥɚ-
ɲɬɭɜɚɧɧɹ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɝɜɢɧɬɨ-
ɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɧɭɥɨ.

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɦɨ-
ɠɭɬɶ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɨɛ'ɽɤɬɢ, 
ɳɨ ɩɿɞɥɹɝɚɸɬɶ ɱɢɳɟɧɧɸ.
– Ⱦɥɹ ɞɛɚɣɥɢɜɨɝɨ ɫɬɚɜɥɟɧɧɹ ɞɨ ɧɚɜɤɨ-

ɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɨɳɚɞɥɢɜɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

– Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɣ ɪɟɤɨɦɟɧɞɚ-
ɰɿɣ ɡ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɳɨɞɨ ɦɢɣɧɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ.

– Ɇɨɠɧɚ ɡɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɳɟ ɬɿ ɡɚɫɨɛɢ 
ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɹɤɿ ɩɨɝɨɞɠɟɧɿ ɡ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɤɨɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Ɂɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ Karcher ɝɚɪɚɧ-
ɬɭɸɬɶ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɪɨɛɨɬɭ. Ȼɭɞɶ ɥɚ-
ɫɤɚ, ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɭɣɬɟɫɹ ɡ ɧɚɦɢ ɚɛɨ 
ɜɿɞɿɲɥɿɬɶ ɡɚɩɢɬ ɧɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɧɚɲɨɝɨ 
ɤɚɬɚɥɨɝɭ ɚɛɨ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɣɧɢɯ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɿɜ ɳɨɞɨ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɫɨɛɭ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ ɽɦɧɿɫɬɶ ɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ.

Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɭ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɿɸ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: əɤɳɨ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱ ɡɚɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ, ɞɜɢɝɭɧ ɩɪɨɞɨɜɠɭɽ 
ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɡ ɱɢɫɥɨɦ ɨɛɟɪɬɿɜ ɯɨɥɨɫɬɨɝɨ 
ɯɨɞɭ. ɑɟɪɟɡ ɰɟ ɜɨɞɚ ɰɢɪɤɭɥɸɽ ɜɫɟɪɟɞɢɧɿ 
ɧɚɫɨɫɭ ɬɚ ɧɚɝɪɿɜɚɽɬɶɫɹ. Ʉɨɥɢ ɝɨɥɨɜɤɚ 
ɛɥɨɤɭ ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɧɚɝɪɿɜɚɽɬɶɫɹ 
ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɩɪɢɩɭɫɬɢɦɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɢ (80 °C), ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɧɚ ɝɨɥɿɜɰɿ 
ɛɥɨɤɭ ɰɢɥɿɧɞɪɿɜ ɜɢɦɢɤɚɽ ɞɜɢɝɭɧ. ɉɿɫɥɹ 
ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɞɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɢɠɱɟ 50 
°ɋ ɪɨɛɨɬɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɜɿɞɧɨɜɥɟ-
ɧɚ.
ɉɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɧɚɩɨɪɨɦ ɜɨɞɢ ɡ ɜɨɞɨɝ-
ɿɧɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɦɨɠɧɚ ɩɪɢ-
ɫɤɨɪɢɬɢ.

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ ɦɟɬɨɞɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ

Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ
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Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱɚ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 2-3 ɯɜɢɥɢɧɢ, ɳɨɛ ɩɪɨ-
ɬɨɱɧɚ ɜɨɞɚ ɨɫɬɭɞɢɥɚ ɝɨɥɿɜɤɭ ɰɢɥɿɧ-
ɞɪɚ.

Î Ɂɧɨɜɭ ɡɚɩɭɫɬɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧ.

Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.

Î ɉɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ 
ɤɥɚɩɚɧɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɬɹɝɨɦ ɦɿɧɿɦɭɦ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ! ɉɿɫɥɹ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɭɩɪɨɞɨɜɠ ɧɟ ɦɟɧɲɟ 
ɞɜɨɯ ɯɜɢɥɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ 
ɜɨɞɨɸ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ.
ɉɿɫɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɜɨɞɨɸ, 
ɳɨ ɦɿɫɬɢɬɶ ɫɨɥɶ, (ɦɨɪɫɶɤɚ ɜɨɞɚ), ɩɪɨ-
ɦɢɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɦɟɧɶɲɟ 2-3 ɯɜɢɥɢɧ 
ɩɪɨɬɨɱɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɪɭɱɧɢɦ 
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɥɸɱɚɬɢ ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɩɨɜɧɨɦɭ ɧɚɜɚɧɬɚ-
ɠɟɧɧɿ ɣ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ "ɉɚɥɶɧɢɤ ɜɢɤɥɸɱɟɧɢɣ".
Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-

ɜɚɱ.
Ɇɨɬɨɪ ɪɟɝɭɥɸɽɬɶɫɹ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɚɯ ɯɨ-
ɥɨɫɬɨɝɨ ɯɨɞɭ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɚɩɚɪɚɬɚ ɧɚ 
"OFF" ɿ ɡɚɤɪɭɬɢɬɢ ɤɪɚɧ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɥɢɜɚ.

Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɜɿɥɶɧɢɬɶɫɹ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ.
Î Ɂɚɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡɚ 

ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɮɿɤɫɚɬɨɪɚ 
ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɝɨ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹ.

Î ȼɿɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɜɿɞ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.

ɍȼȺȽȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

ȼɢ ɡɚɜɠɞɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɦɨɜɢɬɢɫɹ ɡ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɢɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɤɨɦ ɩɪɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɟ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɝɥɹɞɭ ɚɛɨ 
ɭɤɥɚɫɬɢ ɞɨɝɨɜɿɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 
Ɂɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ ɞɨ ɧɚɫ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥɶɬɚɰɿɽɸ!
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɧɟɧɚɜɦɢɫɧɟ 
ɭɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧ-
ɧɹɦ ɪɨɛɿɬ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɢɣ-
ɧɹɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚɩɚɥɟɧɧɹ ɚɛɨ 
ɜɿɞ'ɽɞɧɚɬɢ ɤɥɟɦɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀ ɛɚɬɚ-
ɪɟʀ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ! ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚɪɹɱɨ-
ɝɨ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɢɧɚɱɚ, ɰɢɥɿɧɞɪɚ ɚɛɨ ɪɟɛɟɪ 
ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɪɨɡɪɢɜɭ). 
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɫɥɿɞ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

ɉɿɫɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬɶ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɓɨɞɟɧɧɨ
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Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɿ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɦɭɬ-
ɧɿɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜ'ɹɠɿɬɶɫɹ ɡ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Karcher.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɟɥɟɦɟɧɬɭ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ 
ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Î Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɫɟɪɜɿɫɧɚ ɫɥɭɠɛɚ.

Ɂɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ:
Î ɉɪɢɝɨɬɭɣɬɟ ɦɚɫɬɢɥɨɡɛɿɪɧɢɤ ɨɛɫɹɝɨɦ 

1 ɥɿɬɪ.
Î ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶ ɪɿɡɶɛɨɜɭ ɩɪɨɛɤɭ ɨɥɿɽɡɥɢɜ-

ɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.
Î ɋɩɭɫɬɿɬɶ ɨɥɿɸ ɡ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ.

Î ɉɪɢɤɪɭɬɿɬɶ ɩɪɨɛɤɭ ɦɚɫɥɨɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬ-
ɜɨɪɭ.

Î Ɂɚɥɢɬɢ ɧɨɜɟ ɦɚɫɬɢɥɨ ɞɨ ɨɰɿɧɤɢ 
"MAX" ɧɚ ɦɚɫɬɢɥɶɧɨɦ ɛɚɤɭ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ɍɪɟɛɚ ɞɚɬɢ ɜɢɣɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ 
ɛɭɥɶɛɚɲɤɚɦ.
Ɇɚɪɤɢ ɦɚɫɬɢɥ ɬɚ ɪɿɜɟɧɶ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ 
ɡɚɡɧɚɱɟɧɿ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�.

Ɋɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɞɨɝɥɹɞɭ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨ ɞɨ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɦɨɬɨɪɚ, ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɢɯ ɜ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɞɥɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

ɉɪɢ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹɯ ɭ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ 
ɩɿɞɜɢɳɭɽɬɶɫɹ ɨɩɿɪ ɩɨɬɨɤɭ, ɳɨ ɭ ɫɜɨɸ 
ɱɟɪɝɭ ɫɢɥɶɧɨ ɩɿɞɜɢɳɭɽ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɧɚ 
ɦɨɬɨɪ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ ɱɟɪɟɡ ɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɝɨ-
ɪɸɱɢɯ ɝɚɡɿɜ! ɉɚɥɿɧɧɹ ɩɪɢ ɜɢɞɚɥɟɧɧɿ ɧɚɤɢ-
ɩɭ ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɟ. Ɂɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨɛɪɟ ɩɪɨ-
ɜɿɬɪɸɜɚɧɧɹ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɤɢɫɥɨɬɨɸ! 
ɇɨɫɿɬɶ ɡɚɯɢɫɧɿ ɨɤɭɥɹɪɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɧɟ 
ɜɡɭɬɬɹ.
� ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ:
Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɟɪɠɚɜ-
ɧɢɯ ɧɨɪɦ, ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɩɟɪɟɜɿɪɟɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧ-
ɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɩɪɨ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ.
– RM 100 (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 

6.287-008) ɪɨɡɱɢɧɹɽ ɜɚɩɧɹɤ ɿ ɩɪɨɫɬɿ 
ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɡ ɜɚɩɧɹɤɭ ɣ ɡɚɥɢɲɤɿɜ ɦɢɸ-
ɱɢɯ ɪɟɱɨɜɢɧ.

– RM 101 (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.287-013) ɪɨɡɱɢɧɹɽ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹ, ɹɤɿ 
ɧɟ ɪɨɡɱɢɧɹɸɬɶɫɹ RM 100.

Î Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ 20-ɥɿɬɪɨɜɢɣ ɛɚɤ 15 ɥɿɬɪɚ-
ɦɢ ɜɨɞɢ.

Î Ⱦɨɞɚɬɢ 1 ɥɿɬɪ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɜɨɞɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɪɹɦɨ ɞɨ 
ɝɨɥɨɜɧɨʀ ɱɚɫɬɢɧɢ ɧɚɫɨɫɚ ɣ ɨɩɭɫɬɢɬɢ 
ɜɿɥɶɧɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɭ ɛɚɤ.

Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɜ ɛɚɤ ɩɪɢɽɞɧɚɧɭ ɧɚɩɿɪɧɭ 
ɬɪɭɛɤɭ ɛɟɡ ɫɨɩɥɚ.

Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɢ ɦɨɬɨɪ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɿ ɧɟ ɡɚɤɪɢɜɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɜ ɯɨɞɿ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɝɨɥɨɜɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ ɪɨ-
ɛɨɱɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ 40 °C.

Î Ɂɚɥɢɲɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɩɨɤɢ ɧɟ 
ɛɭɞɟ ɞɨɫɹɝɧɭɬɚ ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ.

Î ȼɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɞɚɬɢ ɣɨɦɭ ɩɨ-
ɫɬɨɹɬɢ 20 ɯɜɢɥɢɧ. ɉɿɫɬɨɥɟɬ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɚɥɢɲɚɬɢɫɹ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ.

Î ɇɚɪɟɲɬɿ, ɩɪɨɤɚɱɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɭɯɭ.

Ʉɨɠɧɨɝɨ ɬɢɠɧɹ

ɓɨɦɿɫɹɰɹ

Ʉɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

ɍɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɦɚɫɬɢɥɨ ɛɟɡ ɲɤɨɞɢ ɞɥɹ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɚɛɨ ɡɞɚɣɬɟ ɜ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɣ ɩɭɧɤɬ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ.

Ⱦɜɢɝɭɧ

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɥɹ ɩɪɨɬɢɤɨɪɨɡɿɣɧɨɝɨ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɣ ɧɟɣɬɪɚɥɿɡɚɰɿʀ ɤɢɫɥɨɬɧɢɯ ɡɚɥɢɲɤɿɜ ɭ ɫɚ-
ɦɨɦɭ ɤɿɧɰɿ ɦɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ ɩɪɨɤɚɱɚɬɢ 
ɱɟɪɟɡ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɥɭɠɧɢɣ ɪɨɡɱɢɧ (ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ RM 81) ɱɟɪɟɡ ɛɚɤ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɂɦɟɪɡɥɚ ɜɨɞɚ ɜ 
ɩɪɢɥɚɞɿ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
– ȼɡɢɦɤɭ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɬɪɢɦɚɬɢ ɜ 

ɬɟɩɥɨɦɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɚɛɨ ɨɩɭɫɬɨɲɚɬɢ. 
ɉɪɢ ɞɨɜɝɿɣ ɩɚɭɡɿ ɦɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ, 
ɩɪɨɝɧɚɬɢ ɡɚɫɨɛɢ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ 
ɱɟɪɟɡ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

– əɤɳɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ, ɩɪɢɥɚɞ ɫɥɿɞ 
ɜɢɜɟɫɬɢ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

� Ɂɥɢɬɢ ɜɨɞɭ:
Î ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢɦ ɬɚ ɪɭɤɚɜ ɜɢɫɨɤɨ-

ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɧɚ ɞɧɿ ɤɚɡɚɧɚ ɿ 

ɫɩɨɪɨɠɧɿɬɶ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ.
Î ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɜɢɧɟɧ ɩɪɚɰɿɸɜɚɬɢ ɦɚɤɫ. 1 

ɯɜ, ɞɨɤɢ ɧɚɫɨɫ ɬɚ ɥɿɧɿʀ ɧɟ ɛɭɞɭɬɶ ɩɭ-
ɫɬɢɦɢ.

� ɉɪɨɦɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ:
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
Î Ɂɚɥɢɣɬɟ ɜ ɛɚɤ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɡɜɢɱɚɣɧɢɣ 

ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɛɟɡ ɩɚɥɶɧɢɤɚ), 

ɞɨɤɢ ɜɿɧ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɨɥɨɳɟɬɶɫɹ.
ɐɟ  ɬɚɤɨɠ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɪɨɡɿʀ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɧɟɧɚɜɦɢɫɧɟ 
ɭɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧ-
ɧɹɦ ɪɨɛɿɬ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɢɣ-
ɧɹɬɢ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ ɫɜɿɱɤɢ ɡɚɩɚɥɟɧɧɹ ɚɛɨ 
ɜɿɞ'ɽɞɧɚɬɢ ɤɥɟɦɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀ ɛɚɬɚ-
ɪɟʀ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ! ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ ɝɚɪɹɱɨ-
ɝɨ ɡɜɭɤɨɩɨɝɥɢɧɚɱɚ, ɰɢɥɿɧɞɪɚ ɚɛɨ ɪɟɛɟɪ 
ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɩɨɪɨɠɧɿɣ
Î ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ.

– ȯɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɪɿɞɤɨɝɨ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ ɩɨ-
ɪɨɠɧɹ, ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɩɪɢɱɢɧ ɭ ɽɦɧɨɫɬɿ 
ɡɚɜɠɞɢ ɡɚɥɢɲɚɸɬɶɫɹ ɡɚɥɢɲɤɢ.

Î ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ.
– ȿɥɟɤɬɪɨɞɢ ɜ ɽɦɧɨɫɬɿ ɡɚɛɪɭɞɧɢɥɢɫɹ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨɞɢ.

Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ  
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɦɨ-
ɬɨɪɚ.
– ɉɨɪɨɠɧɿɣ ɛɟɧɡɨɛɚɤ
Î ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ.
– HDS 1000 BE: ɋɜɿɱɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 

(ɦɨɬɨɪɚ) ɡɚɛɪɭɞɧɢɥɚɫɹ/ɧɟɫɩɪɚɜɧɚ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɫɜɿɱɭ ɡɚɩɚɥɸ-

ɜɚɧɧɹ.
– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɜɢ-

ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞɤɥɸɱɢɜ ɚɩɚɪɚɬ ɩɿɫɥɹ 
ɬɪɢɜɚɥɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜ ɰɢɪɤɭɥɹɰɿɣ-
ɧɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ.

Î Ɂɚɥɢɲɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɬɢɫɶ, 
ɡɧɨɜɭ ɜɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ 
ɬɚɤɨɠ ɞɢɜɢɬɟɫɹ ɪɨɡɞɿɥ "ɉɟɪɟɪɜɚ ɜ ɪɨ-
ɛɨɬɿ".

– Ɋɨɛɨɱɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɿɜ ɦɨɬɨɪɚ ɡɚ-
ɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɟ

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɨɛɨɱɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɿɜ 
ɦɨɬɨɪɚ (ɞɢɜ. "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").

– HDS 1000 BE: ɋɜɿɱɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 
(ɦɨɬɨɪɚ) ɡɚɛɪɭɞɧɢɥɚɫɹ/ɧɟɫɩɪɚɜɧɚ

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɫɜɿɱɭ ɡɚɩɚɥɸ-
ɜɚɧɧɹ.

– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡɚɛɢɬɚ/ɜɢɦɢɬɚ
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ/ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ.
– Ɂɚɫɦɿɬɢɜɫɹ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɩɨɞɚɱɿ 

ɜɨɞɢ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɤɭ.

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ 
ɩɚɥɢɜɚ

ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ 
ɿɧɞɢɤɚɰɿʀ ɪɿɞɤɨɝɨ ɩɨɦ
ɹɤɲɭɜɚɱɚ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸɽ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɭɬɜɨɪɸɽ ɬɢɫɤɭ
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– Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ, ɡɚɧɚɞ-
ɬɨ ɧɢɡɶɤɚ

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɨ
ɛɽɦ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɞɢɜ. 
ɪɨɡɞɿɥ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").

– ɀɢɜɢɥɶɧɿ ɥɿɧɿʀ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿ 
ɚɛɨ ɡɚɫɦɿɱɟɧɿ

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɫɿ ɬɪɭɛɢ ɿ ɲɥɚɧɝɢ, ɳɨ ɜɟ-
ɞɭɬɶ ɞɨ ɧɚɫɨɫɚ.

– ɉɨɜɿɬɪɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ
ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɢ ɦɨɬɨɪ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧ-

ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ⱦɥɹ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ 
ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɣ ɞɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɨɩɪɚɰɸ-
ɜɚɬɢ, ɩɨɤɢ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɱɧɟ ɬɟɤɬɢ ɛɟɡ 
ɛɭɥɶɛɚɲɨɤ ɡ ɩɨɜɿɬɪɹɦ.

Î ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɡɧɨɜ ɩɪɢɽɞɧɚɣ-
ɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.

– ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɶɫɹ 3 ɤɪɚɩɥɿ ɧɚ ɯɜɢ-
ɥɢɧɭ.
Î ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɿ.

– ɀɢɜɢɥɶɧɿ ɥɿɧɿʀ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɫɿ ɬɪɭɛɢ ɿ ɲɥɚɧɝɢ, ɳɨ ɜɟ-

ɞɭɬɶ ɞɨ ɧɚɫɨɫɚ.
– ɉɨɜɿɬɪɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ
ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î Ɂɚɩɭɫɬɢɬɢ ɦɨɬɨɪ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧ-

ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɦɨɬɨɪɚ.

Î Ⱦɥɹ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ 
ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɣ ɞɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɨɩɪɚɰɸ-
ɜɚɬɢ, ɩɨɤɢ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɱɧɟ ɬɟɤɬɢ ɛɟɡ 
ɛɭɥɶɛɚɲɨɤ ɡ ɩɨɜɿɬɪɹɦ.

Î ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɡɧɨɜ ɩɪɢɽɞɧɚɣ-
ɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.

– ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚ-
ɫɨɛɭ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ ɚɛɨ 
ɡɚɫɦɿɱɟɧɢɣ

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ 
ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɡ 
ɮɿɥɶɬɪɨɦ.

– Ɂɚɥɢɩɧɭɜ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚ ɫɩɨ-
ɥɭɱɧɨɦɭ ɟɥɟɦɟɧɬɿ ɲɥɚɧɝɭ ɩɨɞɚɱɿ ɦɢ-
ɸɱɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ.

Î ɉɨɱɢɫɬɿɬɶ/ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɧɚ ɫɩɨɥɭɱɧɨɦɭ ɟɥɟɦɟɧɬɿ ɲɥɚɧɝɭ ɩɨ-
ɞɚɱɿ ɦɢɸɱɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ.

– Ⱦɨɡɭɜɚɥɶɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɡɚɤɪɢɬɢɣ ɚɛɨ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ/ɡɚɫɦɿ-
ɱɟɧɢɣ

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɚɛɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ/ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɢ 
ɞɨɡɭɜɚɥɶɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

– ɋɨɩɥɨ ɡɚɛɢɥɨɫɹ
Î ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.
– ɍ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡ¶ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ.
Î ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
– Ɂɚɛɢɜɫɹ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ 

ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɤɭ.
– ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ
Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɱɟɪɟɡ 

ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɩɨɪɨɠɧɿɣ
Î ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ.
– ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨ-

ɞɢ, ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞ, ɳɨ ɩɨɞɚɽ 
ɜɨɞɭ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ
Î Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɧɚɫɨɫɭ ɜɢɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɫɬɭɤɚɽ

ɉɪɢɥɚɞ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɽ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɨɫɬɿɣɧɨ 
ɡɚɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ/ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɩɪɢ 

ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ

ɉɚɥɶɧɢɤ ɧɟ ɡɚɩɚɥɸɽɬɶɫɹ
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– ɇɟɦɚɽ ɿɫɤɪɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
Î əɤɳɨ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɱɟɪɟɡ ɨɝɥɹɞɨɜɟ 

ɫɤɥɨ ɧɟ ɜɢɞɧɚ ɿɫɤɪɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ, ɞɨ-
ɪɭɱɿɬɶ ɨɝɥɹɞ ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ.

– Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ/ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɡɚɧɚɞɬɨ 
ɜɢɫɨɤɢɣ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɿ ɩɪɨɞɭɤɬɢɜ-
ɧɿɫɬɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱɿ.

– Ɂɚɤɨɩɱɟɧɢɣ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ
Î Ⱦɨɪɭɱɿɬɶ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɤɿɩɬɹɜɢ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ 

ɫɥɭɠɛɿ.

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿɽɧɬɿɜ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚɽ-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬɶɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥɶɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹɽɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨɽʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 

ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɽ 
ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ
ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ ȯɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚɽ ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.957-090

5.957-091

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬɶ ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɞɥɹ 
ɪɟɠɢɦɭ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ 

ɧɟ ɞɨɫɹɝɚɽɬɶɫɹ

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 
ȯɜɪɨɩɟɣɫɶɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ɉɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Ɍɢɩ: 1.811-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ ȯɋ
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2000/14/ȯɋ
2014/30/EU
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 60335–1
EN 60335–2–79
Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/ȯɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HDS 1000 BE
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 106
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 108
HDS 1000 DE
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 105
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 107

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
HDS 1000 BE HDS 1000 DE

ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5 IPX5
Ⱦɜɢɝɭɧ
Ɍɢɩ -- Honda GX 390, 

1 ɱɨɬɢɪɶɨɯɬɚɤ-
ɬɨɜɢɣ ɰɢɥɿɧɞɪ

Yanmar 
L 100 N, ɨɞɧɨ-
ɰɢɥɿɧɞɪɨɜɢɣ, 
4-ɬɚɤɬɨɜɢɣ

ɇɨɦɿɧɚɥɶɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɪɢ 3600 1/ɯɜ ɤȼɬ (Ʉɋ) 9,6 (13) 7,4 (10)
ɉɢɬɨɦɟ ɫɩɨɠɢɜɚɧɧɹ ɝ/ɤȼɝ 313 250
Ɋɨɛɨɱɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɨɛɟɪɬɿɜ 1/ɯɜ. 3200-3400 3200-3400
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 6,5 5,5
ɉɚɥɢɜɨ -- ɇɟɟɬɢɥɨɜɚɧɢɣ 

ɛɟɧɡɢɧ *
Ⱦɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

* ɞɥɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɩɚɥɢɜɨ E10
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30
Ɉɛ¶ɽɦ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 1000 (16,7) 1000 (16,7)
Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 0,6 (6) 0,6 (6)
ɀɢɜɢɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ʋ ɡɚɦɨɜ-

ɥɟɧɧɹ
4.440-207.0 4.440-207.0

Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɲɥɚɧɝɚ ɩɨɞɚɱɿ ɦ 7,5 7,5
Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɲɥɚɧɝɭ (ɦɿɧ.) ɞɸɣɦɿɜ 3/4 3/4
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧ-
ɬɟɣɧɟɪɚ (20 °C)

ɦ 1 1

Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 450-900 (7,5-

15)
450-900 (7,5-
15)

Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 047 050
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 23 (230) 23 (230)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ °C 98 98
ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 0-40 (0-0,7) 0-40 (0-0,7)
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɤȼɬ 59 59
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɤɝ/ɝɨɞ. 5,6 5,6
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 51 51

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 91 91
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 2
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Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 
KWA

ɞȻ(Ⱥ) 108 107

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦ/ɫ2 <2,5 <2,5
ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɦ/ɫ2 <2,5 <2,5
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 1 1
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 

ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɨɥɿʀ - ɧɚɫɨɫ l 0,35 0,35
Ɍɢɩ ɨɥɿʀ - ɧɚɫɨɫ Ɇɨɬɨɪɧɚ 

ɨɥɢɜɚ 
15W40

ʋ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.288-050.0

ʋ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.288-050.0

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1100 x 750 x 

785
1100 x 750 x 
785

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ ɤɝ 175,2 197,0
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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在您第一次使用您的设备前，请
先阅读并遵守本操作说明书原

件，为日后使用或其他所有者使用方便请
妥善保管本说明书。
– 第一次使用前，请务必详阅编号为

5.951- 949.0 的安全提示！
– 如有运输损坏请立即通知零售商。
– 打开包装时检查包装内的物件。

内部材料提示 (REACH)
最新的内部材料信息请您在如下链接中查
找：
www.kaercher.com/REACH

! 危险
提示会导致人员重伤或死亡的直接威胁性
危险。
" 警告
提示可能导致人员重伤或死亡的危险状况。
" 小心
提示可能导致轻度伤害的危险状况。
注意
提示可能产生财产损失的危险状况。

目录
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安全说明 . . . . . . . . . ZH 3
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保养与维护 . . . . . . . . ZH 8
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产品规格 /参数 . . . . . . ZH 11

环境保护

包装材料可以回收利用。请不要
把包装材料与普通垃圾放在一起
处理，而应妥善安排回收。

旧的设备中含有宝贵的可再利用
的材料，应加以回收利用。电
池、油以及类似物质不可以进入
自然环境。请通过适当的收集系
统处理您的旧设备。

请按照环保要求，清理电池或蓄
电池。电池和蓄电器中所含有的
一些物质不能进入自然环境。因
此请通过适当的收集系统清理电
池。

请不要让机油、燃油、柴油和汽油进入到
环境中。 请保护土壤并按照环境保护要求
清理废油。

危险等级

Pb
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图 1+2
1 手起动装置
2 电子点火装置
3 燃料罐
4 压力表
5 电池
6 高压喷头
7 喷射管 EASY!Lock
8 手持式喷枪 EASY!Force
9 高压软管 EASY!Lock
10 高压接头 EASY!Lock
11 油箱
12 带滤网的水接口
13 压力 / 用量调整装置
14 蓄压器
15 配有燃料过滤器的燃料泵
16 燃烧器风机
17 电气盒
18 玻璃油位视窗
19 安全阀
20 燃烧器盖
21 连续式加热器
22 火花塞插头
23 燃烧器观察视窗
24 喷嘴托架
25 浮子容器
26 软化剂容器
27 磁阀
28 缺水保护装置
29 缺水保护装置中的滤网
30 压力开关
31 注油容器
32 高压水泵
33 铭牌
34 放油螺栓（发动机）
35 测油棒（发动机）
36 带过滤嘴的洗涤剂抽吸软管
37 放油螺栓（泵）
38 保护杆
39 扳机
40 手持式喷枪固定卡扣

图 3
1 设备开关
2 燃料指示灯
3 液体软化剂指示灯
4 洗涤剂控制阀
5 电子点火装置钥匙开关
6 “点火打开 ”指示灯

不正确地使用高压喷射是很危险
的。不能对准人、动物、电器设

备或者设备自身喷射。

提示： 仅适用于德国：本设备仅适用于移
动（非固定）工作模式。
– 它专用于无电气接头的应用场合，且使

用热水工作。
– 清洗：机器、汽车、建筑物、工具、房

屋立面、露台、园林设备等。
! 危险
存在受伤危险！如果在加油站或其它危险
区域中使用，则要注意相应的安全规范。

对水质的要求：
注意
只能使用干净水作为高压介质。污染物会
导致提前磨损或使设备和附件中产生沉积
物。
以下极限值在使用循环水时不得超过。

设备元件 操作区

设备上的符号

中毒危险！不要吸入废气。

由灼热表面引发的燃烧危险 £¡

合乎规定的使用

请不要将含有矿物油的废水排放到土壤、
河流或下水道中。因此，请只在配有油分
离器的合适场所内清洗发动机和地坑。

417ZH
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! 危险
– 若燃料不慎泼出，不得使用高压清洁

器，而应把该设备移到另外一个地方且
要避免走火。

– 燃料不能在明火或火炉、锅炉、热水锅
炉等设备附近存放、倒出或使用，这些
设备拥有触发火花或会导致火花形成。

– 易燃物品和材料要远离消声器（至少 2
米）。

– 没有消声器不可发动电机，应定期检
查、清洁并在必要时进行修复。

– 若没有装配带火花挡的排气装置，电机
不能在森林、灌木或草原地区使用。

– 除了调整工作外，摘下空气过滤器或进
气短管上无盖板，电机不可运行。

– 不对调整弹簧、调节器杠杆或其他部位
进行调节，会导致马达转数增加。

– 燃烧危险！ 不可触碰热烫的消声器、
汽缸或冷却装置。

– 手和脚绝不能靠近运行中或旋转中的部
件。

– 中毒危险！ 不得在封闭的空间内使用
设备。

– 注意各国关于液体喷射器的规定。
– 注意各国的事故预防措施规定。必须对

液体喷射器进行定期检查并保留书面检
查结果。

– 高压清洗机的加热装置是一种燃烧设
备。必须根据立法机构所制订的各相关
国家法规定期检查燃烧设备。

– 不允许在设备 / 附件上进行更改。

! 危险
存在受伤危险！
– 只使用原配高压软管。
– 高压软管和喷射装置必须适合于技术参

数中所说明的最大工作超压。
– 避免与化学品接触。
– 每天检查高压软管。

不要再使用弯曲的软管。
如果可以看见软管的外部钢丝层，则不
要再使用高压软管。

– 不要再使用螺纹受到损坏的高压软管。
– 铺设高压软管时应使它不受到碾压。
– 不要再使用受到碾压、弯曲、撞击荷载

的软管，即使看不出损坏。
– 存放高压软管时应使其不产生机械荷

载。

安全装置用于保护使用者，不得令其失效
或不让其发挥功能。

缺水保护装置可防止燃烧器缺水时过热。
只有水量供应充足时，燃烧器方可工作。

– 如果手持式喷枪已关闭，则溢流阀打开
且高压泵会将水引回至泵体吸入侧。从
而防止出现超过允许工作压力的情况。

– 溢流阀在出厂时已设置好并进行了铅
封。仅允许由客服人员对其进行调节。

– 如果溢流阀发生故障，则安全阀打开。
– 安全阀在出厂时已经设置好并进行了铅

封。 只能通过客户服务人员进行调节。

pH 值 6,5...9,5

电导率 * 新水电导率 
+1200 µS/cm

可沉淀材料 ** < 0,5 mg/l

可沉淀材料 *** < 50 mg/l

碳氢化合物 < 20 mg/l

氯化物 < 300 mg/l

硫酸盐 < 240 mg/l

钙 < 200 mg/l

总硬度 < 28 °dH
< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

铁 < 0,5 mg/l

锰 < 0,05 mg/l

铜 < 2 mg/l

活性氯 < 0,3 mg/l

无不良气味

* 最大总计为 2000 µS/cm
** 样品容量 1 升，沉淀时间 30 分钟
*** 无磨损材料

安全说明

一般安全提示

高压软管

安全装置

防缺水装置

溢流阀

安全阀
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当低于最小工作压力时，压力开关切断燃
烧器；当高于最小工作压力时，压力开关
再次接通燃烧器。

手持式喷枪上的保险卡扣防止设备意外启
动。

" 警告
受伤危险！设备、附件、供电线路和接头
必须处于完好无损的状态。如果设备的状
态存有疑问，则不允许使用设备。

注意
损坏危险！当油呈乳状时，请立即通知 
Kärcher 客户服务部门。
Î 检查油位视窗上的高压泵油位。
如果油位降到“最低油位 ”以下，则不
要使用设备。
Î 需要时重新加油（参见技术参数）。

注意 “安全提示 ”一节！
Î 调试前阅读发动机制造商的操作说明书

并且尤其要注意安全提示。
Î 检查空气过滤器。
Î 检查发动机的油位。
如果油位降到“最低油位 ”以下，则不
要使用设备。
Î 需要时重新加油。

Î 向燃料罐中加入无铅汽油。
不使用双冲程混合燃料。

Î 向燃料箱内注入柴油燃料。

! 危险
爆炸危险！只注入柴油燃料或轻燃油。不
得使用不合适的燃料，如：汽油。
注意
干运转存在燃料泵损坏危险。在冷水运行
模式下，也尽可能地加注燃料箱，直至燃
料指示灯熄灭。

Î 加入燃料。
Î 关上油箱封盖。
Î 擦掉溢出来的燃料。

提示：供货范围包括一试样桶液体软化剂。

Î 移除软化剂容器 (a) 顶盖支柱 (b) 的
弹簧 (c)。

Î 使用 Kärcher 软化剂 RM 110 ( 订货号 
2.780-001）注入容器。

– 在使用含石灰质的自来水工作时，液体
软化剂可防止加热蛇管硬化。在水箱入
口处以点滴方式配量。

– 计量装置已在出厂前被调整至中等水质
硬度。

! 危险
危险电压！调整仅允许由电气专业人员执
行。
Î 检测本地水质硬度：
– 通过本地供水公司
– 使用硬度检测仪 （订货号 6.768-004）

进行检测。
Î 打开电气盒。

Î 依据水质硬度调整旋转式电位器 (a)。
从表格中选取正确的设置。

压力开关

保险卡扣

调试设备

检查高压泵的油位

发动机

HDS 1000 BE:

HDS 1000 DE:

加入燃料

注满液体软化剂

调整液体软化剂的计量
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举例：
当水质硬度为 15 °dH 时，旋转式电位器
的刻度值调整为 7。

一旦接触到电池，则务必请注意下列警示：

! 危险
爆炸危险！不要将工具或类似物品放到电
池上，也就是说，不要放到终端极和电池
连接件上。
! 危险
受伤危险！从不要让伤口接触到铅。在电
池上结束工作后始终要洗手。

! 危险
受伤危险！处理电池时应遵守安全规范。
注意充电器制造商的使用说明书。
Î 拔下电池。
Î 将充电器的正极导线与电池的正极接头

相连。
Î 将充电器的负极导线与电池的负极接头

相连。
Î 插上电源插头并打开充电器。
Î 使用最大可能小的充电电流给电池充

电。

注意
如系充酸电池，则定期检查酸液液位。
Î 拧出所有电池封罩。
Î 如果液位过低，则给电池加入蒸馏水，

直至达到标记。
Î 电池充电。
Î 拧上电池封罩。

水质硬度 (°dH) 旋转式电位器上的刻
度

5 10

10 8

15 7

20 6.5

25 6

30 5.5

电池

电池安全提示

注意电池上及使用说明书中的
提示！

戴上眼镜防护装置！

将酸和电池远离儿童！

爆炸危险！

禁止火焰、火花、敞开式灯和
吸烟！

侵蚀危险！

急救！

警示！

清理！

不要将电池扔到垃圾桶中！

电池充电

检查并修正电池液的液位
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提示： EASY!Lock 系统可快速且安全地将
部件连接起来，只需将快速螺纹旋转一圈
即可完成。
图 4
Î 将喷射管与手持式喷枪相连并用手拧紧 

(EASY!Lock)。
Î 将高压喷嘴插到喷射管上。
Î 安装锁紧螺帽并用手拧紧 

(EASY!Lock)。
Î 将高压软管与手持式喷枪和设备的高压

接口相连并用手拧紧 (EASY!Lock)。

接口数据参见技术参数。
Î 设备水管上的进水管（至少长 7.5m，最

小直径 3/4“）接上供水装置（例如水
龙头）。

提示： 进水软管不属供货范围。

– 本高压清洗机经装配相应附件后可用于
抽吸地表水，例如：雨水桶或池塘。

– 最大抽吸高度为 1 m。
! 危险
受伤和损坏危险！绝不要从饮用水容器中
抽水。绝不要抽含有溶剂的液体（如油漆
稀释剂、汽油）、油或未经过滤的水。设备
中的密封件不耐溶剂腐蚀。溶剂喷雾高度
易燃、易爆且有毒。
Î 将带过滤器（配件）的抽水软管 （直

径至少为 3/4“）连接到水接头上。
Î 清洁剂计量阀调至 "0" 位置。

! 危险
爆炸危险！不得喷射可燃液体。
! 危险
存在受伤危险！禁止使用未安装喷射管的
设备。每次使用前，须检查喷射管是否牢
固。喷射管螺栓连接件须用手拧紧。
! 危险
受伤危险！在工作时，用两只手紧握手持
式喷枪和喷射管。
! 危险
受伤危险！在运行期间，控制杆和保护杆
不可卡住。

! 危险
受伤危险！若保护杆损坏，请向客户服务
处咨询。
注意
干运转存在燃料泵损坏危险。在冷水运行
模式下，也尽可能地加注燃料箱，直至燃
料指示灯熄灭。

Î 打开手持式喷枪：压下安全掣子和扳
机。

Î 关闭手持式喷枪：松开安全掣子和扳
机。

! 危险
受伤危险！更换喷嘴前应关断设备并操纵
手持式喷枪，直到设备无压力。
Î 将手持式喷枪固定，为此将保险卡扣向

前推。
Î 更换喷嘴。

Î 根据待清洗表面调整压力 / 温度和清洁
剂浓度。

提示： 始终首先从较远的距离上将高压水
束对准所需洗涤的物体，以免因压力过高
而产生损害。

喷射角度对高压水柱的喷射效果起到决定
性作用。通过情况下，使用一个 25° 扁平
水柱喷嘴进行作业（包含在供货范围内）。
� 推荐的喷嘴以附件形式提供
– 针对顽固污垢

0° 全水柱喷嘴
– 针对敏感易损表面和轻微污垢

40° 扁平水柱喷嘴
– 针对厚重、顽固污垢

污垢清除器
– 喷射角度可调式喷嘴可应对不同的清洗

任务
转角式 Vario 喷嘴

– 溶解污垢：
节省喷射洗涤剂并保持 1...5 分钟的时
间使其产生作用，但不要让其干掉。

– 去除污垢：
利用高压喷射方式刷洗被溶解的杂质。

安装手持式喷枪、喷射管、喷嘴和高压
软管

自来水连接管

将水从水箱中抽出。

操作说明

打开 / 关闭手持式喷枪

更换喷嘴

清洁

使用高压喷嘴作业

推荐的洗涤方法：
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Î 打开进水阀。
Î 设备开关调至使用冷 / 热水运行模式。
Î 根据发动机制造商的操作说明书启动发

动机。
Î 解下手持式喷枪，为此将保险卡扣向后

推。
Î 打开手持式喷枪。

Î 设备开关调至“ 燃烧器关”位置。

! 危险
存在灼伤危险！
Î 设备开关调至所需工作温度（最高 

98 °C）。燃烧器被接通。

Î 通过转动手持式喷枪上的压力 / 用量调
节装置调整工作压力和输送量 (+/-)。

! 危险
有受伤危险！在调整压力 / 用量调节装置
时，注意喷射管的螺栓连接件不能松动。

注意
不适宜的清洁剂会损伤设备和待清洗物件。
– 为了保护环境，请节省使用洗涤剂。
– 注意清洁剂随附的推荐剂量和提示。
– 只能使用设备生产商批准使用的洗涤

剂。
– Kärcher 的洗涤剂保证无干扰地工作。

请允许我们给您建议，或者阅读我们的
产品目录或者洗涤剂信息页。

Î 把洗涤剂抽吸软管挂到装有洗涤剂的容
器上。

Î 清洁剂计量阀调至所需浓度。

Î 关闭手持式喷枪。
Î 将手持式喷枪固定，为此将保险卡扣向

前推。
提示： 一旦关闭手持式喷枪，发动机会以
空载转速继续运转。由此水在泵内循环并
升温。如果泵上的气缸盖达到了最高允许
温度（80°C），则气缸盖上的安全恒温器

会切断发动机。当冷却至 50°C 以下后，
设备可再次投入运行。
使用自来水管道网中的高压水运行可加速
冷却：
Î 将手持式喷枪打开约 2-3 分钟，从而让

流水对气缸头进行冷却。
Î 再次启动电机。

Î 清洁剂计量阀调至 "0" 位置。
Î 一旦打开手持式喷枪，则至少用 1分钟

的时间将高压清洗机冲洗干净。

! 危险
因热水而产生烫伤危险！使用热水运行后，
必须在打开手持式喷枪的情况下使用冷水
让高压清洗机运行至少两分钟的时间以使
其冷却。
在使用含盐的水（海水）运行结束后，在
打开手持式喷枪的情况下使用管道水将设
备至少冲洗 2-3 分钟直至干净。
注意
损坏危险！在手持式喷枪已打开的情况下，
切勿关断满负荷运转的发动机。
Î 设备开关调至“ 燃烧器关” 位置。
Î 关闭手持式喷枪。

电机调节至空载转数。
Î 将发动机上的设备开关打到“OFF”并

关闭燃料龙头。
Î 关闭供水装置。
Î 控制手持喷枪，直到没有压力。
Î 使用保险卡扣锁住手持式喷枪，防止意

外打开。
Î 从设备上拧下进水软管。

" 小心
受伤和损坏危险！ 存放时要注意设备的重
量。

注意
在运输期间对控制杆进行保护，以防其损
坏。
" 小心
受伤和损坏危险！运输时要注意设备的重
量。
Î 用车辆进行运输时 , 根据各适用准则确

保设备不会滑倒和倾覆。

启动设备

使用冷水运行

使用热水运行

调整工作压力和输送量

使用洗涤剂的运行

中断运行

使用洗涤剂运行后

关闭高压清洗机

 储存

运输
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您可以和您的零售商签定安全检查或者维
修协议。请咨询我们。
! 危险
因设备意外运行带来的受伤危险。在设备
上执行作业前，拔下火花塞插头或取下电
池。
燃烧危险！ 不可触碰热烫的消声器、汽缸
或冷却装置。

Î 检查高压管是否损伤（爆裂危险）。 立
即更换受损高压软管。

Î 检查高压泵的油位。
注意
损坏危险！当油呈乳状时，请立即通知 
Kärcher 客户服务部门。

Î 清洗水接口的滤网。
Î 清洗缺水保护装置中的滤网。
Î 清洗清洁剂吸入软管上的过滤器。

Î 设备除垢。
Î 由售后服务人员进行设备维护。

更换油：
Î 准备好容量约为 1 升的集油器。
Î 拧出放油螺栓。
Î 将油放到接漏容器中。

Î 旋入放油螺栓。
Î 缓慢注入新油，直至油位到达油位视窗

上的” 最大“刻度。
提示： 必须让气泡能够逸出。
油类和加油量参见技术参数。

根据发动机制造商的操作说明书中的说明
在发动机上实施保养工作。

管道内的沉积物会增大流动阻力，从而导
致电机负荷过大。
! 危险
可燃性气体造成的爆炸危险！除垢时，禁
止吸烟。保持良好通风。
! 危险
酸性液体造成的腐蚀危险！穿戴护目镜和
防护手套。
� 实施：
除垢时，依据法律规定仅允许使用经检验
合格且带检验标志的锅炉水垢溶剂。
– RM 100 （订货号 6.287-008）可溶解

石灰石及石灰石与洗涤剂残留物形成的
化合物。

– RM 101 （订货号 6.287-013）可溶解 
RM 100 无法溶解的沉积物 。

Î 先向一个 20 升的容器内注入 15 升水。
Î 再加入 1 升锅炉水垢溶剂。
Î 将水管直接连接至泵头上，并将自由端

悬挂在容器内。
Î 将已连接好的无喷嘴喷射管插入容器

内。
Î 根据发动机制造商的操作说明书启动发

动机。
Î 打开手持式喷枪，在除垢时不可关闭。
Î 设备开关调至工作温度 40 °C。
Î 运行设备，直至达到工作温度。
Î 关断设备，并停置 20 分钟。手持式喷

枪须保持打开。
Î 设备与空泵相连。
提示： 接下来，我们建议在进行腐蚀防护
和酸性液体残留物中和处理时，通过清洁
剂容器将碱性溶剂（例如：RM 81）泵送至
设备。

注意
损坏危险！设备中结冰的水可损坏设备零
部件。
– 冬季将设备保管在一个供暖的房间内或

者排空。 如果长时间中断运行，则建议
用泵将防冻剂抽到设备中。

– 如果不可能将高压清洗机存放在无霜冻
的地方，则将其封存。

� 放出水：
Î 拧下进水软管和高压软管。
Î 旋下锅炉底部的进水管道，并让加热蛇

管空运转。

保养与维护

保养周期

每天保养

每周的

每月保养

每 500 个运行小时，至少每年一次

保养工作

高压泵

对废油进行环保弃置处理或上交至授权收
集中心。

发动机

设备除垢

防冻措施
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Î 让设备运行最长 1 分钟，直至泵和水管
排空。

� 使用防冻剂彻底冲洗设备：
提示： 注意防冻剂制造商的操作规范。
Î 将常用防冻剂注入浮子容器中。
Î 启动高压清洗机（不带燃烧器），直到

高压清洗机完全冲洗干净。
由此亦达到一定的防腐蚀作用。

! 危险
因设备意外运行带来的受伤危险。在设备
上执行作业前，拔下火花塞插头或取下电
池。
燃烧危险！ 不可触碰热烫的消声器、汽缸
或冷却装置。

– 燃料箱空
Î 注满。

– 液体软化剂容器已空，由于技术原因容
器内始终存有残留物。

Î 注满。
– 容器内电极脏污
Î 清洗电极。

注意发动机生产商操作说明书中的提示！
– 燃料箱空
Î 注满。
– HDS 1000 BE: 火花塞（电机）脏污 /损

坏
Î 清洗或更换火花塞。
– 在长时间循环运行后，高压泵上的安全

恒温器已将设备关断。
Î 让设备冷却，之后再次接通。在此，还

可参阅” 中断运行“章节的内容。

– 发动机运行转速过低
Î 检查发动机的运行转速（参见技术参

数）。
– HDS 1000 BE:火花塞（电机）脏污/损坏
Î 清洗或更换火花塞。
– 喷嘴堵塞 / 已洗净
Î 清洗 / 更换喷嘴。

– 水接口的滤网脏污
Î 清洗滤网。
– 进水量太少
Î 检查进水量 （参看技术参数）。
– 通向泵的进水管道不密封或者堵塞。
Î 检查整个到泵的进水管道。
– 系统中存在空气
排除水泵中的空气：
Î 清洁剂计量阀调至 "0" 位置。
Î 打开进水阀。
Î 根据发动机制造商的操作说明书启动发

动机。
Î 拧下喷嘴排空设备，并让设备运行直至

水无气泡流出。
Î 关闭设备，拧下喷头。

– 泵不密封
提示： 允许 3滴 /分钟。
Î 更严重的不密封请找客服。

– 通向泵的进水管道不密封
Î 检查整个到泵的进水管道。
– 系统中存在空气
排除水泵中的空气：
Î 清洁剂计量阀调至 "0" 位置。
Î 打开进水阀。
Î 根据发动机制造商的操作说明书启动发

动机。
Î 拧下喷嘴排空设备，并让设备运行直至

水无气泡流出。
Î 关闭设备，拧下喷头。

– 带过滤器的清洁剂吸入软管不密封或堵
塞

Î 检查/清洗带过滤嘴的洗涤剂抽吸软管。
– 清洁剂吸入软管接头处的止回阀已粘合
Î 清洁 / 更换清洁剂吸入软管接头处的止

回阀。
– 清洁剂计量阀已关闭或不密封 /堵塞
Î 检查 / 清洗带过滤器的洗涤剂剂量控制

阀。

故障排除

燃料指示灯亮起

液体软化剂指示灯亮起

设备不运作

设备不产生压力

高压泵不密封

敲击高压泵

高压清洗机不抽洗涤剂

424 ZH



– 10

– 喷嘴堵塞
Î 清洗吸嘴。
– 设备积垢
Î 设备除垢。
– 缺水保护装置中的滤网脏污
Î 清洗滤网。
– 溢流阀故障
Î 更换溢流阀（客户服务部门）。

– 燃料箱空
Î 注满。
– 缺水
Î 检查水接头，检查进水管。
Î 清洗缺水保护装置中的滤网。
– 燃料过滤器受到污染
Î 更换燃料过滤器。
– 无点火火花
Î 运行时，通过观察视窗看不见点火火

花，让客户服务部门检查设备。

– 工作压力 / 输送量过高
Î 减小手持式喷枪上的工作压力/输送量。
– 积灰的加热蛇管
Î 送客户服务部去掉积碳。

如果故障无法排除，设备必须送到客服检
修。

我们的质量保证条款适用于全球各分公司。
在质量保证期内，如果您的产品发生了任
何故障，我们都将为您提供免费维修，但
是这种故障应当是由于机身材料或制造上
的缺陷造成的。请您向经销商或者与您距
离最近的经过授权的客户服务处联系，提
出保修请求，并提供相应的产品购买证明
文件。

只使用原厂配件和备件，它们能保证设备
的安全和无故障运行。
有关配件和备件的信息请登录 
www.kaercher.com。

在手持式喷枪已打开的情况下，连续开
/ 关溢流阀

燃烧器不点火

使用热水运行时，未达到设定温度

客户服务人员

质量保证

附件和备件
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产品规格 /参数

HDS 1000 BE HDS 1000 DE

防护等级 -- IPX5 IPX5

电机

型号 -- Honda GX 390，
单缸，4 冲程

Yanmar L 100 
N，单缸，4 冲
程

3600 1/ 分钟转速下的额定功率 kW (PS) 9.6 (13) 7.4 (10)

消耗率 g/kWh 313 250

运行转速 1/ 分钟 3200-3400 3200-3400

燃料罐 l 6.5 5.5

燃料 -- 汽油，无铅 * 柴油

* 设备适用于 E10 燃料

水接头

进水温度 （最高） °C 30 30

流量 （最小） l/h (l/
min)

1000 (16.7) 1000 (16.7)

供水 （最大） MPa (bar) 0.6 (6) 0.6 (6)

进水软管 订货号 4.440-207.0 4.440-207.0

进水软管长度 m 7.5 7.5

进水软管直径 （最小） 英寸 3/4 3/4

从开口容器的吸水高度 (20 °C) m 1 1

功率参数

输送水量 l/h (l/
min)

450-900 (7.5-
15)

450-900 (7.5-
15)

工作水压 （配标准喷嘴） MPa (bar) 4-21 (40-210) 4-20 (40-200)

标准喷嘴尺寸 -- 047 050

最大工作超压 （安全阀） MPa (bar) 23 (230) 23 (230)

热水最高工作温度 °C 98 98

洗涤剂吸取 l/h (l/
min)

0-40 (0-0.7) 0-40 (0-0.7)

燃烧器功率 千瓦 59 59

燃油最大消耗 kg/h 5.6 5.6

手持喷枪的反冲力 （最大） N 51 51

该值遵照 EN 60335-2-79 规定

噪音辐射

声压等级 LpA A 级分贝 91 91

不安全性 KpA A 级分贝 3 2

声功率电平 LWA + 不安全性 KWA A 级分贝 108 107

手臂振动值

手持喷枪 m/s2 <2.5 <2.5
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喷管 m/s2 <2.5 <2.5

不确定度 K m/s2 1 1

工作材料

燃料 -- 燃油 EL 或柴油 燃油 EL 或柴油

油量 － 泵 l 0.35 0.35

油类 － 泵 机油 15W40 订货号：6.288-
050.0

订货号：6.288-
050.0

尺寸和重量

长度 x宽度 x高度 毫米 1100 x 750 x 
785

1100 x 750 x 
785

典型运行重量 千克 175.2 197.0

油箱 l 34 34

HDS 1000 BE HDS 1000 DE
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